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B orvrede

gu dererfien Auflage

@er erfte  Untervid)t in ver Erobefdyreibung, wenn
er  gwedmdfig evtheilet werben foll , madyt meines
@rachtens auf brei wefentlide Stice Anfpriche: auf
ein tauglides Handbucy, auf eine ridytige Lehr:Me-
thobe, und auf die nothigen Hilfomittel.

Dag Lebrbudy, welded den erffen geographifdhen
Untervidht enthalt, muf gedrangt, jevod) wollftdndig,
und in einer beftimmten Ordnung abgefafit fein.

Gedrangt: die erforerliden Crflarungen miiffen
Fury gegeben werdent, damit ber. Sdhiler, gefichert gegen
Ueberlabung, und ver daraud Fommenven Verwirrung,
Den Fabe: ped Untervichted nicht verliere, oder bei der
Aufyablung vieler Gegenftanve Stebenfacf)e nidyt ~ fir
Hauptfadye anfebe.

Die BVollftandigfeit Berubet barvauf, bafi Der
Gdyuler die nothigen Vorfenntnifie aus der mathematis
fehert, und phyfifalijchen Crobefthreibung, — bdie riditige
Ueberficht aus der politifhern, mit Erlduterimg der geos
graphifhen Begrifie uberhaupt, und endlid) die Kenntnif
bed Berhaltniffes eines jeven merfrofirdigen Landes, nady
feiner Widptigkeit bald weiter, bald Figer, erbalte. o
wenig der Bortrag ded Budjed fo gedehnet feirt darf,
alg der Vortrag ded Lefrerd, fo wenig darf das minder



1V Vorrede

merfiwitrdige Land fo umfaffend gegeben werden, al8 bas
politifdh - widytige. Das erfte wirde gur BVerwirrung,
pas yweite 3u eier unvidtigen Anficht Deitragen.

Die Oronung will in dem Allgemeinen, daf in
pem Bortrage felbft gleicher Gang beobachtet werde:
5 . bei jevem merfoindigen Cande bdie Angabe Der
Grangen, dev Srofie, der Gebirge, Flifje, des Klimas,
oer Produfte, der Religion, ver Verfafjung, dev Ein:
theilung und Stavte nad) einer beftimmien Reihe, Diefe
Orvbnung biloet nad) und nad) in vem Kopfe bes Sdyls
ferd cben fo viele Abtheifungen; ex findet dag Leeve in
ivgend einer diefer Abtheifungen um fo eher, und wird
von felbff angetvicben, die Litcfe audgufillen,

 Die Ovonung will in dem Befondern, daf die
PBeftimmung der Grangen planmafig immer von einey
und derfelben Weltgegend angefangen, und auf Diefe
Art nady ihrer Verbinoung fortgefelst werde, damit der
@dyaler jugleidh bei der AUngabe der Grangen, das Land
umfahren, und fich die Geftalt defjelben peutlid) merfen
fann, wad bei dem geogmpl)/ifd)en Unterrichte von gros
fer Wichtigteit ift.

Diefe Anfichten lagen bei Umarbeitung diefed Hands

buched worziglich zum Grunbe. :

Die Methode hangt wvon dem Lelffver ab; deffen
Haupt-Aufgabe ift, den Bevftand ver Seyiler bed die:
fem Untervidjte eben fo fehr zu bejchaftigen, ald bad
®edadytnifi, Ddamit Ddie geograpbifdye Kenntnifi feine
audwendig aeleente Nomenflatur von Lanvern, Gebir:
gen, Fliffen wnd @tadten, fondern eine grimpliche
Renntnif der Erde werde.
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Borrede v

Hiergu wird vor allem der flufenmaifige Gang in
pem Untervichte felbft, eine zwedmafige Berfinnlidhung
auf dem ®lobus, over auf ven Ravten, umd oftere
Wiederholung jur Fefthaltung der Lehre erforvert. Das

Berfahren, die Sdiler: bad vorgefragene Land nad

feiner Geftalt auf Vapier, oder eine Tafel, mit den
nothigen Jeidien fir Gebivge, Flifle und Stadte ent:
werfen gu laffen, verdienet, da die Grfabhrung die e

mafigeit bewiefen bat, daber allenthalben Cmpfehlung.

Befizet der Lehrer nod) die erwunfdyte Sigenfhaft,
feinen Bortrag durd) gefdyichtliche Einfiveuungen bejon:
perd angenehbm 3u madien, dann iff fiir diefen Unter:
vicht Alled gewonnen,

Bu den gang unentbehrlichen -bt[fémtttc[n bei
oem geographifchen Untervichte vedne idy, al8 Werk:
seuge: Globen, RKarvten; als Hilfewiffenidaft
vorziglich Naturgefchichte.

Den Anfangern -muf man burcf)auﬁ went %Itﬁ
verftandnijen vorgebeuget yerden foll; bie Borfennt:

nifle aud der mathematifhen Crobefdyreibung auf dem

®lobug, und nidht auf vem Pianiglobium eigen, weil
pie irrigen Begriffe, weldye fie durd) die BVorftellungert
auf dem Planiglobium erbalten, oft fehr fdywer wieder
au berichtigen {ind,

Bei ver Naturgefchichte follten ficy die den Seyits

lern nod) unbefannten Probufte aud bem Thier: und

Pilangenreiche in treuen Abbiloungen beﬁnben
Weiffirden.

Brand
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Vorrebe

an devw 5m¢it-en Huflage

gie gitnftige Aufnahme, welde diefem Handbuche bder
Geographie ju Kheil wurde, war fitr mid) eine ehren:
volle Yuffordevung, bei einer neuen Auflage angelegents
lich ju forgen, dafi daflelbe feinem Jwede tmmer mehr
entfpredhe.

Jn biefer .bmﬁcfyt wurden in biefer jweiten Yus:
gabe nitht nur alle, miv befannt gewordenen merbwin
vigen BVerdnderungen, welde fidh in den politifchen Veys
paltniffen der Stasten und Lander ereigneten, gehovis
gen Orted eingetragen, fondern aud) die Cinleitung
volljtandiger gegeben, und jedem Erdetheile eine fiatiz
ftife Ueberficht uber den Flacheninbalt, vie BVolfs:
menge, die Lands und @eemadht, und bie Cinfinfte
eined jeden Dbefondern taated vorgefest, wm  dem Ans
fanger die nothwenbdige Ueberfidht 3u verfdaffen.

Bei Lanvdern, veren Fladeninhalt, Seelenyabhl u.
f. w. gewdhnlich zu hody, und fibertrieben angegeben wers
ven, wollte ich lieber die Kolumnen durchitreichen, ald
unwabridyeinliche Angaben fesen.

Der Flacheninbalt, und dvie VolfSmenge bder Ddeuts
- fdyen Bundesftaaten waven beveits fdon abgedrudt, ald
. die Beridtigungen derfelben erfdhienen; bdiefe: Fonnten
baber nur nod) in der flatiftifchen Leberficht bewitckii d)
tiget werden, und idy bitte, die Ungaben auf der Laz
belle pedfalld auf die Befdyeibung zu ubertragen.

Weigbirdhen, den 20. Oftober 1818,

%ranh
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ju dber dritten Auflage

it vem Grfdyeinen bder yweiten Auflage bdiefed Hand:
budhes war 3 mein fteted BVemuhen, alle fowohl auf
vie eigentliche Geographie, al3 auf die ftatiftijden Ber:
Daltnifje der Lander fid) begichenden Nadyridpten und .
Ungaben in Reifebefchreibungen, yeriodifhen Schriften, 2c.
forgfaltig ju fammeln, und auf diefe Art den Stoff
su ver allenfallfigen dritten Uuflage vorzubereiten.  Der
fdelle Abfats der aweiten Ausgabe madyte diefe bald
nothwendig; und je nadficdhtsooller man Ddiefed geogras
yhifche Lebrbuch aufyunchmen fdyien, Ddefto verpflichteter
pielt i) midh, allen Fleif anzuwenden, vafi fich daffelbe
in feiner Braudybarfeit erhalte. — Mandjed wourde das
Per fdhon in der Ginleitung, Bieled aber in dem Laufe
per Abhandlingen felbft verbeffert; mehreve Staaten nad
gany neuen Gintbeilungen gegeben, wund Ddie flatiftifchen
YUngaben nidyt! nur nad) den neueften ftatiftijchen Wer
fen, (Grome, von Lidytenftern, Demian, Hofs
mann 1), gepriifet, fondern /Deren Beridytigungen
aud) auf anvern, und fidern Wegen aufgefudht. —
Hat freilich ourd) alles diefes Dad gegemwdrtige Hanbds
buch nodh Feinen Unforudy auf Vollfommenpeit;, fo bleiz
bet feinem erfaffer wenigftend Hoffnung  auf nady
fichtvolle Beurtheilung.
Weiflirdhen, ven 24, RNovember 1819.
Btanb
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BVorrvede

ju ber vierten und finften Auflage.

Doz Berfahren, Aled, was die neweften Reifebefchreis
bungen, Sournale, Jeitungen . an  geograpbifchen
Reuigteiten, oder Berichtigungen  friherer Angaben ,
enthalten, auszubeben, und Lei newen Auflagen diefes
Hanobudyed yu beniggen, febte id) auch bei Der vierten
und fimften Auflage angelegentlid) fort. I glaube dabher
bei diefen Audgaben fein bedeutended mneued ypolitifhesd,
oder ftatiftifdyes Berhaltnif (bergangen ju haben.
St Rovember 1822 und im Februar 1828.

fBra;tb.
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@Einleitung.

/

e b @ig Eedbefdyreibung, ober Gevgraphie ift
gine grindlidie Nadyridyt von der Befdaffenbeit Der Srde. — Sie
ift eine eben fo angenehme, off niipliche, und mandyen Standen
unentbehrlidhe Wiffenfchaft, weldhe fich bei efnem guten Gedddyt-
uniffe, und mit guten Karten leicht evwerben laff. — Da bdie
Crbbejdhreibung, wie die Sternfunde, auf Beobadtungen, Er=
fabrungen, und beinahe tagliden Cntdecfungen berubet, fo muf
ed aud)b inn diefer Wiffenfhaft faft taglih) BVerbeferungen und Jue
fage geben, : .

§§. 9. Man theilet die Erdbefdyreibung in Hinfidt der in Dder-
felben abgehanbelfen Gegenitande ein: a) in die mathemati:
fhe, b) phopfifdhe, unb c) politifde.

Die mathematifhe betradytet die Crde ald einen Welt-
fBeper, und madyt und befannt mit ihrev Geftalt, Srdfe,
Bewegung ic. 2

Die shyfifde, (unativliche), qibt die Vefhaffenheit an,
weldye- die Erde von RNatur aud hot, 3. B. Berge, Flife,
Duellen, Seen, Dieere, Diineralien; in gewiffer Begtehung aud)
Klima, Thiere, Gewddife 2. : -

Die politifdhe, (bivgerliche), lehret den Juftand der Einwoh:-
ner, oder diejenige Befhaffenbeit der Crbetheile, welde diefe durd
dle Bewmiihung der Bewohner erft echolten haben. Dabin gehbdren
4 B.i die Cintheilungen dev Liander, ihre Grans
ten, ©Gtadte; — bie Religion, die-Sitten und Ge:
braude, Handel und Gewerbe der BolFerfdhaften 2.

a) Borfenntniffe aud der mathematifden
Gydbefdhreibung,

§. 3. Oie Crde ift ihrer Geftalt nady rund, ober beinabe
rund, (fphardidifch); man fann fie mit ber Figur einer-Pomerange
vergleidyen, :

§. 4. Daf die Crde rund fef, beweifet, aufer den Mefjungen
 und Beredynungen, 1) der Sehatten, weldyen die Erde in dem
Brand's Geographic I6te verbefferte Aufl. A

~
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SMonde matht, wenn fle swifdhen der Sonneund dem Monde gu ftehen
fommt. 2) Die Beobadhtung dev Seefabrer, weldhe, wenn fie
. einander auf der Seebegegnen, guerft nuv die Gpiten der Maftbdu-

me in der Ferne evblicen, und nuv nach und nad), wie fie fich efntanber”
mehr ndbern, endli) Dad gange Shiff feben. 3) It fic audh
fdhon mehrmalen umfchifft worden.

§. 5. Um die Oberflice Der. Grbe fiberfeben u Fdnnen, frellet
man fie verfchieden vor.

a) uf fogenannten ®loben, ober Crbfugeln mit verfdyiedenen
Punften, Linten und irfeln;

b) uf Karten; — entweder al8 eine einmal, oder gwets
mal fiber dad Kreuy gefpaltene Kugel, deren Yuffenfeiten
gegenn und gefepret find. Soldye Karten beiflen Plani:
globiem. :

* Bei dem erften geographifthen Untervichte follfe man ficdy der
Perwirring wegen nie der Planiglobien, jondern inmer dev
Globen bedienen.

§. 6. Die Linien und Stridype auf dem Planiglobium bedenten
Jivel: wie man. diefed niber auf dem Globus fehen fann, Diefe
Jivfellinien find angenommen, um fich gemwifie Erflarungen fn dex
©rdbefdyretbung dentlicher vorftellen ju fonnen, Sede Jivfellinie
ift in 360 Grade, jeder Grad in 60 Minutenr, und jede Minute
in 60, Gefunden getheilet. — Der Grabd befrigt 15 gengraphifche
Meeilen.

*) Gin Grad enthalt:

15 deutfdye, ober geographifche Meilen. 10 norwegifdye Meilen.
10%5 fdywedijde M. 1434 danifde . 177 volnije M, 17/
bis 26%4 foanifche M. 18 portugiefifche I, 19 hollandifhe Mi.
00 Gee: Meilen. 25 franadfijhe Lieued. 60 bis 75 italifche M.
69% englifhe M. ~56% arabifdhe W%, 16 bobhmijhe M. 13%
ungarifche M. 224 (17) perfiiche M. (Parafangen). 17 [ief:
fandifche M. 66% turkifthe Berri. 104 vufjifche Werfte. 250
dyinefifhe Li.

§ 7. Die gerabe Linie, weldye man fich gwifthen den beiden
Puntten der Erde, um welde fie fich bet ihrer Bewegung drehet,
venfet, heift Crdadyfe. Jhre Ldnge betragt 1716%/4 Meilen.
Die auferften Punfte der Crdachfe nennt man Pole; und gmar
den dufierften Punft gegen Norden: RNordpol, und den dufer:
ften Punft gegen Sitden: Sirdpol.

§. 8. Die Jirfellinie, weldhe auf der Datftellung unfrer Erde
eben fo weit von dem Hordpole, al8 dem Giidpole entfernt ift,
(90 Grade von jedem Pole), und die Oberflidye ded Globus in
bie ndedliche unb fidlidhe Halfte theilet, heifiet devr Yequatny,
( ®leidher) , oder andy fhlechtreg die Qinte.

§. 9. Die Cntfernung eined Drfed wvon dem equator nadh
RNorden, vder Shiden gibt deffen geographifde Breite. it

ber vt von dem Aequator nordwdrtd entfernt, fo ift e8 ndrd-
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lidhe Breite; liegt er aber von dem Aequator gegen den Sirds

pol s, fo ift ed fublidhe Breite. Da diec Cntfernung einesd
Poled von dem Aequator nur 90 Grade betrdgt, fo fann audh
fein Ot mebr, als 90 Grabde der Breite haben. ;

§. 10. Dic Wenbdegivfel, oder Wendefreife, (tropici),
find in der nbrdlidhen und finlichen DHalbfugel auf beiden Seiten
bed Uequatord, beinabe 2314, Grade von diefem entfernet, und
ftreichen an den Punften hinweg, in welden die Cfliptif dem
Rords und Sid-Pole am nddften fommt. Der eine, swifdhen
bem Aequator und dem Nordpole heifiet der Wendesivfel ded
Svebfed, (tropicus cancri); der andre, gwifthen dem Aequas
tov und dem Giovole beifiet der Wendegirfel Ded Steins
boded, (tropicus capricorni). Jenen beriihret bie SGonne,
dem Gdeine nady, in unjerm lingften, bdiefen fn unferm Fiirge-
ften Tage.

Der gange Steich) Canded gwifdjen diefen beiden MWendesirfeln
beifiet: bie beife 3one (zona torrida); ihr Fladeninpalt be:
trdgt 3,701,158 Quabdratmeilen,

§. 11. Sn einer Cutfernung von 23'/, Grade von den Polen
penfet man fid) die Polavgivfel; der obeve ift der ndrdlidye,
(circulus polaris arcticus, ober borealis); ber unfere der
fiiblidye, (circulus polaris antarcticus, ober australis )
Die beiden Stridhe Landes gwifdhen den Wendesivfeln und Polar-
atefeln heiffen die gemafigten Jonen, (zonae temperatae ).
PBon dba bid an dic beiden Pole find dic swei falten Jonen,
(zonae frigidae). Sede gemdfigte Jone bat 2,405,462
Duadratmeilen Fladeninhalt; — jede dev falten aber 384,924
Duadratmeilen.

§. 12. Die Jivfellinien, weldhe beide Pole und den Nequator
purdyjchneiden, und die Crdfugel in die dffliche und weftliche
$alfte theilen, bheifen Mittag8givfel, Mevidiane, weil
die Sonne fire den Ort, durd) weldyen fie geben, um 12 Ubr Mit-
tagd in pemfelben ftebet; — ed gibt deren fo wiele, al8 man fidh
Punfte durd) den Aequator denfen fann; von diefen nimmt man
aber einen al8 ben erften an; gewdhnlich ift e8 der Meridlan,
weldyer itber Fereo, (eine der fanavifthen JInfeln, nordweftlic) von
Afrifa), gegogen wird, —  Unuf dem Globus find gewdhnlid)y 36
PNeridiane gesogen. S0 L

§. 13. Von dem erften Meridiane hangt die gevgraphifche LWnge
ab. Diefe ift ndmlich die Entfernung eined Drfed won dem erfen
Meridiane, weldye bid ju 359 Grabe von Weften nad) Often fort:
gezablet mird. ;

Die Brefte 4ahlt man an dem erften Meridiane und bdie Lange
att dem Aequator, weldhe beide daber auf den Globen und Kavten
von 10 su 10 Graden mit Jiffern begeidhnet find. Der Punft,
“in welhem ein Meridian und ein  Pavalelfreid einander durch-
fhneiden, beffimmt die QLange und Breite eined eingelnen Ortes

: ] (G, e

/
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fo wic 2 Paralelfreife und 2 Mevidiane, weldye ein Land cinjdlic-
fien, die Yusdehnung deffelben nady geograpbijher Lange und
Breite angeben.  Hierbet tft aber nod) bejonders ju bemerfen, daff
die Meridiane, je mehr fic fich betden Polen ndhern, immer 1 @
her gufammenriicden, in den Polen felbft aber fn einen Punft
sufammenlaufen: hierburd) werden bie Grade der Paralelfreife,
je naber fie den Polen liegen, immer fleiner, bid fte enblich gay
fein Maf mehe haben. Diefe Abnahme gefdyieht in folgendem
Berhaltniffe : \ .

Gradbe ber Breife, 3 Nieilen.
0O — — — — — — 15
10, — — —~ — — = 14,702
20 — — — — — — 14,005
30 — — — — — — 12,090, \
iy — i 11800
50 — . — — —. — — 9,081,
60 — — — — — 7;500.
70 — — — — — — . 5,30. ;
SU S, W g S A g _2160[1'
N — — — —- 0.

§. 14. Der grofie fdhiefe Jirkel, weldyer den Aequatur in jwei
entgegengefetsten Punkten burd)fhneidet, beift CFLip#if; Dbiefer
Jirkel geiget die {deinbave Bewegung der Sonne oan, und weil
wabrend diefer feheinbaven Bewegung dev Sonne th ber Ciliptif
von Jeit su Jeit gewife Sternbilder nidt ficdhthar find; indem
pann die Sonne gwifdhen thnen und der Crde fiehet, {o fagt man,
bie Gpnne trete in diefed, oder jened Jeichenn bdeB Thierfreifed.
Nady den 12 Jeichen ded Thierfreifed hat man audh Dad Gonnen:
jabr in 12 Monate getheilet, Diefe 42 Jeidyen find.

y a) gegen Norben: ; :
Wivdéer, Gtier, IJwilling, Keebs, Lowe,  Jungfray,
Mo 50 n 5 StAL np

b) gegen Subden:
MWage, OSforpion, Sdite, Gteinbodd, Waffermann, Fifde.
= N o7 % = ¥

§. 15. Oie Punfte, in weldhen die Crliptif den Aequator durdy=
fchneidet, beifien Wequinoctial - Punfre.  Man unterfheidet fie
wieder in Den %tfgb[ingépunt’t und in den Herbiftpunit.

Die Jeit, in welder die Sonne in einem von diefen Punften er-
fdheinet, nennt man Nadhtgleide, (aequinoctinmy).

§. 16. Dicjenigen Punfre in ber Efliptif an den Wendelreifen,
worin die Sonne ihre grdfte’ Wbweidung hat, werden Solftis
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tialpuntie, und die Tage, an welden diefed gefhieht, Son:
nenftil(ftanddtage genannt, weil bie Sonne ba einige Jeit
ftille su fteben fcheinet. Der Punft, wo die Sonne am weiteften
gegen Morden abweidjet, beifet ber Sommerpuntt, und ders
jenige, wo fie am weiteften gegen Siiden abweidet, Winter:
punft, — DBon dem {dyiefen Gange der CEliptif duvd) den Ae-
quator fommen bie ungleidhen Tage und Nddyte, und die verfthie-
Denen Sabresseiten her. Die Bewohner der Gegenden unter und
an bem Nequator haben in Cinem Jahre gweim al Gommer, unbd
gweimal Winter; die Bewobner der heifen Jone gegen die SBen=
belfreife haben ded Sabhred ywetmal GSommer und gweimal
Friihling, aber nur einmal Winter und Herbft; — Jn den ge-
mafigten Jonen fritt jede der vier Jahredseiten nur einmal ein.

§. 17. Diejenigen Meribiane, welde detr Aequator tn dem e=
quinoctial- und Solftitialpunfte durd)fdneiden, heifien Koluren,
Devjentge, welder den Punft bevithret, wo fich dev Wequator unb
pie Ctliptif durchjdhneiden, bheifit der Kolur der Tag: und
Radtgleidhe; Der andre gehet durd) die beiben cinander gegen:
fiberftehenden Solftitialpuntte, und wird Kolur ber Sonnen:
wende genannt.

§. 18. Mebit den Jiveln, weldhe man auf dem Planiglobium
und auf den Globen fieht, muf man nod) einige andre Punfe und
Qinien bemerfen, weldye bei der Erflarung jumeilen vorfommen,

Der Punft, welder gevabe niber unferm Haupte an dem Ge-
wdlbe ded8 Himmeld 1ft, wenn wir aufredyt auf der Crde fteben,
beifit Jenith, ober Scheidelpunft. Jiehet man nun eine
gevade Cinie von Diefem Punfte mitten durd) die Crde bid auf die
anbre Seite, fo heifet dad Ende diefer Cinie Wabdir, oder Fuf-
punff. TWenn in der Gegend diefes Punfted Menfchen wohnen,
fo find diefe unfre Gegenfufiler, Antipoden.

§. 19, Denfet man fich einen Jivfel um die Erde, weldyer al
[enthallben 90 Grade von dem Jenithe entfernt ift, o heift er der
$Hotizont, und jwar der wahre, oder natuclide, sum
Unterfchiede von dem fdyeinbaren Dorvizonte; {o nennt man
namlich eine Qnie, wo der Himmel an die Erde um und herum
angugrangen {deinet, wenn wiv auf einer Chene fiehern.

§. 20. Ale Linien, welde man nach einem von den vielen Punfs
fen eined Oorizonted sieht, bheifen MWeltgegenden, (von den
Sdyiffern Winde, oder Stride, plagae, genannt). Bier
Punfte theilen benfelben in vier gleiche Theile, und heifien Haupts
gegenden, Mitternacgt, Morgen, Mittag und Abend, (Nord,
Oft, Sitd und Weft). Die Hauptgegenden theilet man wieber tn
fleinere Theile, gewbdhnlich in 16, 32 ober 64. ;

Die Dauptgegenden findet man auf folgenve Avt, Man Fehre
Mittag 12 Uhr dad Geficht gegen die Sonne; die, Gegend nun -
gevade vor ficdh hin iff &Sid, in dem Rirden Nord, gu der Redhten
SWeft, und gu der linfen Off.

\
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9Muf den Karten ift oben Rord, Oft gu der Redyten, Siid unten,
und Weft su der Linfen.

Die Unterabtheilungen find 3. B. von Norden nad) 32 Winben
a) Rord, b) Nord gen Dit, ¢) Nord-Nord-Oft, d) Rord-Dft
gen Nord, e) Nord-Dft, £) Nod-Oft gen Ot g) Dft:RNord-Oft,
h) Oft gen Nord, i) Oft. — Die angefiigte ©dyiffdrofe geiget
diefed ausdfubhrlich:

o
5 (=]
=
& 1
. g
2 2
= 2
G 2
z =
5 =
E ~
g g
o - =~

‘an® ‘ B33 ¢ Pl

§. 91. Der Durdymeffer der Crde betragt 17187/ gevgrapbifdhe
Meilen, (die geographifdhe Meile hat 1972 rheinlindifthe Rutbhen,
pder 23,622 rheinlandifhe Schube, oder 12,000 gemeine Sdhritte,
(der gemeine Schritt nidyt gang 2 Schube); der Umfang ded Srdz
dquatord 5,400 Meilen; bdie gange Oberfliche 9,281,910 L. M.,
und der Edrpecliche Jubalt 2,659,072,000 Kubifmeilen,

b) WBorfenntniffe qus ver phyfifdhen
5 Grobefdreibung. i

§. 22. Die Oberflache ber Grve befteht aud Waffer, md
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Qanbe, Dad Waffer nimmt den gebfiten Theil, und gwar, ehwasd
mebyr al8 jwet Drittheile der Dberfladhe ein

* 9iffenfalld 2,405,412 2. Weilen Qanoflache, von welden nur

2,332,000 bewohnbar find, wnd 6,876,798 Meilen Waferflide.

Der. gedfite Theil ded Waffers auf der @rbe bildet ein gufam:
menbangended Gange, weldyed dad feite Qand von allen Seiten um-
gibt, und beifiet dad Mieer.

Das ftillfehende, pder fliefende MWaffer auf dem feften Lande,
pber auf den Jnfeln, nennt man Land gewaffer.

€8 gibt gweferlet Qanbgemwdffer, fliefende und ftehende,
Sene find Quellen, Bide, Fliffe, Strbme: Ddiefe werden
Gumpfe, Teidhe, Weier, Seen genannt.

Afled Landgewdfier hat feinen eviten Ur{prung von Duellen.

Quellen fommen vorgiglidy von dem Regen, pber gefchmplgenem
Gdynee, und haben ihren Urfprung gewdhnlich an dem Fufe poet
Abbange der Berge. Sie bilben bei ihrem Fovtvinnen B adye.
Bereinigen fich mehrere Badye miteinander, o entitehet et
§lufi, — deren mehreve miteinander werbunden, einen Sfrom
audmadyenr. Daber theilet man bie Fliffe paflend in vier Klaffen:

a) Hauptfliffe obder Gtrbme, welhe mehreve grofie
und fleine Flhiffe aufnehmern, und fich in dad Meer ergiefen.
3. B. bie Donau, dic Elbe. : X

b) Nebenflirffe, welhe aus mehreren Badyen entftehen, und
ihren Ausfluf in einen Hauptfluf paben. 3. B. der Main,
per Snn, die Saale. ;i

¢) Suftenflinife, welde nad einem furgen Qanfe dad Meer
erveidhen, 3. B. die Ems in Norddeutfchland , der Arnp in
Stalien.

d) Steppenfliiffe, welde in einen Movaft fliefien, ober {ich
in pem Sande verlieven, ober verdiinfren. 3. B. der Niger

© in Afrife, — SKunftfliife, (Randle), werden ervidhtet, um
Flirfe jur Befdrderung ded Handeld 1. mit einander gu
verbinde. : :

§. 23. Wenn man fagt die Gee, verftehet man gewdhulid)
pad Meer, weldhed Alled umgibt, und von feinem Qande einge:
jdhlofjen ift; — der Gee aber ift ein fleinerer Umfang fehended
MWaffer, weldhed von dem Lande umgeben ift,

§. 24. Die Landfeen bhaben auch gum Theile einen betradt-
lithen Umfang , wie 3. B. dad fagpifhe Meer {n Aften; der On=
tavio tn Nord - Umerifa, — Sie find von vielerfei Art:

a) Welde fichtbar Feine Flitfe anfrehmen und fidhtbar Feine aud:
laffen, 3. B. bie pontinijdhen Simpfe in Stalien, (wenn man
anberd Diefe it ven Qand - Seen redynen fann ).

b) MWeldye Fliffe aufnehmen, aber fichthar feine audlaffen ,
3. B., dad fadpifche Meev.

c) Welde Fliffe auslaffen, aber fichtbar feine aufnehmen,’ 5. B.
ber Gee Swan, aud weldem der D1 fdmmt,
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d) Weldhe Fliffe aufuehmen und ausdlaffen. 3.B. der Boden:
Gee; — der Genfer - See.

§. 25. Der gange Dgean beftebt aud folgenden funf Hauptz
meevens 1. dem nbrdlidien Cidmeere; 2. dem fudlidyen Eidmeere ;
3. dem Weftmeere; 4. Dem  indifdhen Meere; und 5. dem fiillen
Meere. — Die eigentlidhe Favbe ded Meeved it dunfelblan,
deflen Sdyattivungen fidy nach der Tiefe 2c. ridhten, guweilen
griunlich, toth, fhwary, grau, weiff :c. Die Tiefe ded Meeves
ift febr verfdyieden, dbod) fdheinet fie eine deutfthe Meile nidyt ju
uberfteigen. Dic gedfte, bi jehbt gemeffene Tiefe ift 4,560 Fuf.
30 bemerfen ift aber audy, Daf die Weevedflade nidht gleich,
fondevn ein Meeer l)nbet ift, tie dad andre. Sp ift der arvabifdhe
Bufen, (dasd rothe Meer), 7 Schube hbbher , ald dad Mittelmeer.
Der Gefdhmac ded Meermaifers ift falzilg, bitter unbd wibrig.

§. 26. Die meiften Meeve ftrdmen von Diften nady Weften

su.  Gine merfiviirdige Bewegung ded NMeeved ift die Ehbe
und Fluth.
, Fluth ift bie Bewegung ded fleigenden, und Ehbbe bded
fallenderr 9MWaffers. Jum Falle wird mehr Jeit erfordert, ald
sum Gtefgen, daher dauert die €bbe guweilen 9 Stunden, unb
Die Fluth nur 3.

§. 27. Cin Meerbufen ift ein (imfd)mtt, weldhen dad Nieer in
pad Cand madht. — 3. B. der eben angeflihrte avabifhe Bufen ;
Dag adriatifdye Dieey,

$Hat diefer Einfdnitt einen engen Eingang, und erweitert fich
in Dem Suuern, o nennt man ihn eine Baie, Eine fleine BVaie
heifit Budf.

Der  Durdyfluf “bed Mecrwaffers jwifdhen el Ldndern, wel
der gwei Meere verbindet, wird Meerenge genannt. — Er
heifiet aud) Strafie, Sund, Bodporusd. 3. B. die Strafe
von Gibraltar , welde das imttte[meer mit Dem atlanttfd)en Meere
werbindef.

Cin GSeehafen, oder Hafen, ift ein fleiner Meerbujen ,
entweder von der NWatur {o geformt, oder burd) Kunft angelegt,
worin die Sdyiffe gegen Stitrme fider fiud.

Cine NRbhede nennt man eine Gegend ded Meeres nabe au
bem Ufer, wp die ©dhiffe bequem anfern fdnnen, bid fie ent
weder in einew, Hafen einlaufen, oder weiter fegeli.

Gandbanfe fiub Hbhen eined ungleihen Grunbed, worauf
die Sdyiffe ftranben. — Sind diefe Sanbbanfe nabe an dem: Ufer,
fo beifen fie Dirnen, wie j B. aufder Siiboftiiifte von Crgland.

Cin Strubel ift bic freidfbrmige Bewegung Dded IWafjers,
welde alled verfthlingt, wad thr nabe dmmt. ESplde Strudel
aibt ed in dem Meeve, und in Fliffen. 3. B, in der Nordfee,
an ber Kifte vou Norwegen, in der Donau,

§. 28. Menn die Oberflidhe der Erde in einer febr grofien
Lange fid) audbehnet, fo daf fie met)rere sufammenhingende Lander
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"begreifet, o beifet man ¢8 fefted Cand. 3. B. von Portugal
Bia nady Rupland. — it aber ein Stii Qand von dem andern
{o gefrennt, Daf ¢8 ringdun mit Maffer umgeben ift, fo it pigfed
eine Snfel, ober Eiland. 3. B. Siilien bei Stalien.— Die
 ®ebirge find gleidyfam die Gerippe Ded feften Landed, und bhaben
paber efnen npthwendigen Bufammenbang , weldher auf dem feften
Qanbe deutlidh , unter dem Meere aber unfichtbar ift. Jnfeln find daber
nichts, ald Gipfel und Rircken der unter dem Wieere befindlidyen -
®ebjrge. Sind fie blofe, nidht mit Grde Dbededte Felfen, fo -
heifien fie Klippen; — yind piefe Klippen nah’ an dem Ufer,
fo nennt man fie S dyeeren, 3 B. an den Rirtfren von Nor:
wegen. — Qiegen viele Snfeln beffammen, fo entitehet ein Ar-
dhipelagus, vder Jufelmeer. — 3. B. nordlich von pex Snfel
Randia, in bem Mittelmeere. — Gine Halbinfel ift, wenn
einn @t Land grar von mebreven Seiten mit Waffer umgeben
ift , und nur nod) an einem Orte mit dem feften Lande gujam=
menbangt. 3. B Stalien.

§. 29. Cin {dhmaler Stridy Qanded, wodued) gwei grofie Lan-
Der jufammenbingen beifit cine €anbdetge 3. B. bie Land=
enge von Panama, welde Nord - Amerifa mit &b - Umerifa ver-
bindet. — Suweilen evftvedet fid) ein {hmaler Strid) des andesd
yocit in die @ee; Diefen nennt man eine Erdgunge 3. B, die
Grbjunge ven Salerno in Jtalien.

Qleine Crhdhungen ded Erdreidyesd heiffen Hirgel , arbfieve beif-
fer Berge: 3. B. ver Gotihard. Gine Reibe von Bevgen nennt
man Gebivrge; 5 B. die Alpen. Stehen fie nabe an Der
Seere, baf fie {ich weit in Die Gee exftrecten, fo ift ed ein Lor-
gebirg, Kap; 3 B. Dad Borgebirg Der guten Hoffnungin (GHHE
Nfeifa. — Man unterfdheidet Berge int folde , weldye die Sehnee-
linie evveidhen, und folglidy mit ewigem Sdynee Debedet find;
und Berge unter der Schneelinie. — Qe ndber die Berge an
per Mequator find, Defto hidher miffen fie fein, wenp fie die
Gdyneelinie erveichen. follen. Die Gdneelinie ift in der heifen
Bone 15,000, unter den Wendefreifen 12,000, unter dem 45iten
©rad der Breite 7642 Sdyub e iiber dev Meeredfliche; — unfer
pen Polen lagert fie fich auf Die Meeresflache felbft. — Diefe
$dbe nimmt alfo frufenmdfia gegen die Pole ju ab. Die hddyften
Gebirge auf der befannten Erde find, wenn anbderd die Meffun-
gen Der WBritten in dDewt fublichen Afien vicdhtig find, worvan dev
Abdadhung wegen dody fehr zu sweifeln i, pie Himmalhlaya:
Qette, namentlidh: der Dhowalagivi (26,862 Juf), bder
Samantri (25,500 Fuf); der Dhnibur (Dhalbun, 24,740
Fuf), unbder Tidhimborajfo in Slidamerifa (19,302 Fup). —
Berge, welde Feuer audwerfen, heifien Bulfane; die Deff
nung Krater, und die audgewstjene Materie Lava. 3. B. der
Befuw bei Reapel; der Aetua auf Gizilien. Die Bertiefyngen
swifdhen Bergen beifen Thaler; fubvet durdy cin enged ‘Thal
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cine Strafie, fo bheifiet diefe ein Paf. — Cine grofe Strede
Qanbed phne Berge heifiet fladed Land.

§. 30. Unfre Crbe fdhwebet in einer Hulle , weldhe fich mit ibr
um die ©one bewegef, und Atmosphdare, Dunftfreis,
oder Cuftfreid heifet.

Die Cuft it ein dinner, fliffiger, durdpfidhtiger Kdrper,
weldher gur gleicher Jeit fher und elaftifch ift.

Quftyeidhen, (Metevre), nennt man alle fichtbare BVeranbde-
rungen tn Der Atmodphare. Man theilet bdie Luftseichen™in brens
nende und glangende ein. — DOie vornehmften Lufterfchei-
nungen find: Donner und Blits, Wetterlichter, Nordlicht, Stern-.
puen, Srewifdhe 1c. Thau, Nebel, Wolfen, Regen, Sdnee,
Hagel und Winde, weldye in der Naturlehre weiter erflivet werden.

§ 31. Die merfwirdigfte, und fiix die Crdfunde widytigfte
Berdnderyng in der tmosdphave it der Wind, — Wind {ft
die Bewegung Dded geftbrien Gleichgemichted in ber Luftmafje.
Die Urfadye diefer Bewegung bevubet vorgiglich auf ber BVerdn-
berung bder Lufttemperatur. Die Winde werden tn prdent:
Liche und unordentlide getheilet.

Ordentlidhe MWinbde nennt man foldhe, welde in {hrem
Anfange und Aufhbren eine gewiffe Jett, und in ihrem TWege
immer eine gewifle Ridhtung benbadyten. Hierher gehbren: dev
beftandige Oftwind jwijhen den Ienbefreifen, (Paffatwinde),
die Moufjous.

Unprdentliche Winbe, mwelche {owohl in Hinfidht ber
Beit und der Dauer, ald der Starfe und der Ridytung unordent:
lidy weben. Hiersu gebbren die MWirbelwinde und. Wafferhofen,
die equinoftialftiivme, Drfane. \

§. 32. Slima ift eine Abtheilung dex Erdflache, welde fich
auf die Dauer ded langften Taged begiehet. Sp theilte man die
Grbe von dem Yequator bid ju jedem Polarfreife in 24, und von
jedem Polarfreife bid su dem Pole in 6 Klimate. Da man aber
jeist beffere Mittel hat, bie Breite eined Orted su beftimmen, fo
ift diefe Gintheilung in Klimatel nicht mebhr gebraudlich.

F-Das phyfifde Klima eined Orted pder Landed nennt man
die natiirliche Befdhaffenbeit deffelben, in fo fern fie durd) Lage,
PBoven und Witterung beftimmt wivd.

§ 33. Alled, wad Crde und Meer bervorbringen, nennt man
Produfte. Diefe werben tn drei HDauptflaffen, ober RNaturreidie
eingetheilf .

a) Sn Produffe bes Thierveiched, b) ded Pflangenveidyes,
und ¢) ded Mineralveiches:

MWiv Fernen noch Faum die Halfte der Naturprodulten,
pbgleidh fabrlich neue entdectt werden.

Die! Jahl der befannten Thieve betragt fetit fiber 18,000 Avten
und Gattungen, der Pflangen bei 100,000 — und der Mine-
ralien fiber 5()p Die Babl der unbefannten Thiere betragt viel-

\
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feidht ecben fo piel; jene Dber unbg?amlten ‘Dﬂan_&en piere bid
finfmal {0 plel; und Dbie Mineralien find vielleiht nur Fur
$Hiljte entdectet.

§. 34. a8 edelfte Gefchdpf wund ber Bebherefcher der Erde ijt
der Wienfdy, weldher mif den Thieren einen orgm:iﬁrten Kbr=
per gemein haf, aber fidh jedoch, in -?.)iufid;t piefed Kbrpersd ﬂcf)on,
phne Rirckficht auf “feine geiftigen Borziige , T allen Gefdhdppfen
per Erde audgeichnet. i i

Die Jahl Der Menfchen Laft fidy unmbglich mit Gewifiheit an
geben, Sie begreifet gegen 1000 9Rillipnen. Diefe Jabl nimmit

- jabrlicy u, weil mefye geboren werden, ald fterben.

§. 35. Die Grife ped Menfchen [&Ft fich nicht beftimmen, weil
®fima, Cebendart, Befdaftigungen, Nationalgerwohuheiten Qaz
fter 1c. etnen febr grofien Ginfluf darvauf haben.

Dody fann man fagen, paf je fdlter Dad Klima, defto fleiner
per Menfdh fet , weldpes aber nicht in dem umgefehrien Falle gilt.
Menfdyen unter pier Sdyube nennf man Bwerge, und fiber
fechd Schube Riefen, dod find feives nur Audnahmen vou der
SRegel , pder gleichfam Gpiele ber Natur.

Dte Fleinften Menfdyen find bie Duimpffod n dem Jnnern
wor Mabagasdfar, weldye nidyt viel iber drei Schube baben. Die
grdfiten fiud bie Patagouen uf der Giibfpike won Amerifa,
weldhe gemdhnlich liber fechd Sehube mefjen. :

§. 36. Das gange Menfdengefhledyt madyt gwor nur Cine
®Gattung, (species), aus, pody fann man 8 nady feiner fhrpers
(idhen Berfehiedenbeit, befonderd in Dinfidht der Favbe, in ficben
Haupttamme theilen: '

a) fn ben meifien,

b) in den fcbmaracn,‘

¢) in den plivengelben,

‘d) in den erften gelbbraunen,

e) in den gweiten gelbbraunen,

£) in den braunrothen,

g) in den {dywarzbraumnen. .

Der erfte Hauptitamm bat cine weifie Haut;, lange fhlidhte
Haare; — gegen Jlorden meby blonde Haave und blane Augen,
gegen Siiden die Haut brgunlicher, die Haave und Augen fchwarger.
$ieryu gehbren die @urpper diefjeitd Ded Polavkreifed, die MWeft-
afiaten biefjeitd ded Dbi, ded faspifchen Mieered und ded Ganges,
dbie nprolidhen braungebrannten Mpaber und Wfeifaner, und die
Bewohner eintger Jnfeln fn Nuiftealien, 3 B. von Dtaleite 2c.

Der yweite Hauptftamm hat cine gang fdwarze, fammet:
weidhe Haut, dide, aufgeworfene, gofenvothe Lippen; breife
aufgeftifpte Mafen, und furged, wolliges, pedyfthwarzed  Haar.

Diefed find die Meger, weldye bad mittlere unbd @ubdafrifa,
Neu - Holland und Rew = Guines Dbewnlnen,
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Der drifte Hauptftamm hat cine den Weifen dhnliche Ge-
ficht8bildung, aber etne nlivengelbe Farbe.

Die Wursel diefed Stammes ift in Oftindien, Jweige davou
find in Abvffinien, Nubien, Aegypten, Sid-Avabien und Perfien.

Der vierte Dauptitamm hat eine gelbbraune Haut, Fleine
platte Nafen , fleine Augen , und grofe abftehende Obren.

Diersu gehbren die Judier, jenfeitd des Ganged, Sinefer,
Sapaner, Mongoln und Kalmircen.

Der funfte Hauptitamm hat ebenfalld efne gelbbraune Haut,
pbgleid) bdie Kinder giemlid) weifi geboven werden, und ijt febr
Eletn und ungeftaltet,

Hiersu gebbren bdie Bewobhner der ndrblidhen Polarlinder,
Diec Esfimos, Grdnlander, Lagpen, Oftjdcken, Sampjeden.

Der fed)fte Dauptitamm bhat eine braunvothe Farbe, und
einen {chlanfen Wudy8, tiefliegende Angen und lange, ftarfe Haave.

Diergu gehdren alle Fudier, ober alle fbrigen, urfpriinglidhen
Bewohner Amerifa’s.

Der letste Hauptftamm hat eine fhwarsbraune Farbe, ftarfe
Gefichtdziige , breite Nafen, einen grofen Mund und dichted Haar,

Hierher gehoren die Bewohner der meiften Snfeln ded firnften
Eybtheiles.

Die Albinod, Dondos, ober weifen Neger, welde
etne mildhweifie Haut, rothlide Augen, und gany helled und rothed
Haar Baben, fo wie die RKaferlafen in Oftindien , mif weifen
Flecfen auf der Haut; find eigentlidh Krvanfe, und Fdnnen quf
Feinen Hauptftamm Anfprudy madyen.

RKinder son einem Sdhwargen und einer IWeifien ergemget ,
beifien Mulaten; von etvem Weifen und einer Mulatin T 2y-
" serons, Duaterond, Duinteronsd. Die in Amerifa von
Curopaern mit Eingebornen erzeugten Kinder beifen Kvevlen,
oon einem  Kreolen und  etner  Ymerifanevin, Meftiben,

Kaftiten.

c) BVorfenntniffe aus der politifden
Crobefdreibung.

§. 37.'®ultur nennt man bdie Ausbildung der Fabigleit Au
denfen, und die Kraft, fich Kenntniffe und Fertigleiten ju erwer:
ben. — Auf bie Kultur haben Klima, Lebendart, Erzichung,
Unterricht, Bebherrfhung u. . w. den grdften Cinfluf.

§. 38. Man theilet die Menfthen in Hinficht auf Kultur in
dret Klaffen: a) wilde, b) bhalbfultivivte, und c¢) fultivivte
BVolfer. Den erften fehlet e gang an Anftalten sur Befdrderung
Der ®eiftesbildung, und fie fiberlaffen ihre Kvdfte allein der Natur,
ober Nacdhahmung. Die gweiten haben jwar die Anudbildung ihrev
Fabigfeiten begonnen, ftehen aber in Kunjten und Wiffenfhaften
nody weit gueiicf.  Die dritren haben in allen Kinften und Wiffen-



Ginleitung i 13

{dhyaften eine Bebentende Hbbe erfiiegen, ihre Renntniffe meiftend
fyftematijc georbnet, und fuchen piefelben Duvdh jede Beranftal-
tung, und felbit duvdh die Crfindungen frember Wplfer, zu vevs
melyren und gu veredeln. g j

§. 39. Die meiften Bilfer aber befennen fich v gewiffen Pflid)s
ten ber allgemetnen Gidyerheit und MWohlfabrt, find durd) den Um=
gang unter fich, oder mit andern Bdlfern gefitteter und aufgeflarter
gewprden , und erfennen eine gemeinfdaftliche Sberherrfchaft , de:
ven Werfiigunaen fie gehordher. ‘

Eine folde gablreidye Gefell{hoft von Menfdyen, welde unter
einer gemein{thaftlichen Dbecherridaft einen beftimmten Beyirt ded
Qanbed inne haben, nennt man einen Gtaat

6. 40. Die Cinridtungen und BWerfiigungen, welde gur Grbal=

- fung per gemeinen Gicherheit und Wohlfahrt von der Dberhervichaft
wermittelft der hodyften Gemalt gemadyt werden, heifien Staantse
perfaffung.

§. 41. Die hddyfte, vder gefegebende Gewalt ift die Seele, bie
Gtitge, und dad Rubder dDed Stanted. — Buweilen ift fie nur einiem
Gingigen anverfraut; alddann ift der Staat eine Monardic,
pber efn monardi fher Gtaat Senn in einem Lande mehrere
YPerfonen an dey Nusitbung Der hdchften Gemwalt rechtmafigen Anz
theil haben, fo nennt mat einen foldhen Staat eine FHeyp ubli?,
und war eine Yeiftpfratie, ober einen ariffofratifden
Gtaat, wenn die Bornehmften ded Bolfed dad Ruder fithren.
Beforget aber dasd Bolf feine Angelegenbeiten felbft durdy gewaplie
Renollmadtigten, {o ift 8 eine Demo frafie,

§. 42. Die Regenten der grofen monardyifchen Staaten werden:
nRaifer, Kbnige, Sultanes, infleinen: Grofhergoge,
@Erjhergoge, Dergoge, Fharften, Grafent i genant;
nadydem thre Lander: Kaiferthiimer, KRdnigreide, Dev
ypgthirmer, Farfrenthimer, Graffdaften i fetfien.

§. 43. Diefe Regenten gelangen vedytmafig gu Der Negierung,
theild durd) Crbredyt, theild purdy TWahl. 5 :

Ein Refdh, in weldem nach dem Tpbe Ded Beherricherd ein an-
peed Oberhaupt gewdblt wird, beifit ein Wahlveidy, die audern
feifen Erbreidye, in welden namlidy der ©obn, ober bex Cnfel

unmittelbar nadfolgef. Jn einigen Landern fann aud) die Todyter,
 bet Abgang der mannlichen @rben nadhfolgen.

§. 44. S grbfern Gtaaten heifien bie finftigen Nadfolger auf
* pen Thron, Kronpringen; in fleinern, Crhbypringens die
fibvigen @bhne nennt man Pringen, die Thdter, Pringefs
finnen; {n Rufland nennt man fie Groffirfien und Grofe
fiurftinnen, und in Gpanten und Portugal, Infanten und

Snfantinnen. - : -

1§, 45. Die Regenten ber monardifdhen Staaten find in Mnfe-
hung ihrer Gewalt entweber eingefdranft, oder wneinges:
fdhrantt. Diefe fhnnen nad) eigner Willeinpr Gefetse madyen,
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und aud) wieder aufheben, oder anbre Werfirgungen und Einrich:
tungen. treffen, wie fic wollen; wenn fie nun diefe willfiihrlice
Gewalt i dem Nadytheile ihrer Unferthanen mifbraudyen, nennt
man fic Dedpoten, in dem hidhern Grade aud) Tyranuen.

§. 46. Die cingefdyranften Negenten fonnen nichts Wichtiges
in ihrem Cande vornehmen, ohne dad Gutadyten, pder die Gin-
willigung gewiffer Perfonen su haben. Die hieryu beredytigten
Perfonen heifien Reidydftande, oder Landftdnd e; Die Ver-
fammling beift Reidhy8tag, Parlament, oder Landtag.

§ 47. Cine Stadt, in welder der Regent bed Landes wobhnet,
nennt man - Refidengftadt; Ddicjenige aber, wo die Stellen
ihven Sifs haben, weldye in dem Namen ded Regentenr die Wohl-
fabrt bed Canbed befovgen, Hauptftadt.

§. 48. Cine bebeutende Stadt nahe an dem Meere, mit Han-
del beipt eine Seeftadf. 1

~Gine Gtadt, in welder {id) ein grofier Theil der Einwobner

mit dem Werfaufe oder Umtaufhung der Waven befdhaftiget, ift
eine Hanbdeldftadt, : ;

§. 49. Bur Gidyerheit und PBertheidigung eined Landed halt
man Soldaten. vder eine Kriegdmadyt. welde in Land:
und GSeemadyt eingetheilt wird.

Die Landmadyt beftehet aus Fufvolfe oder Snfan fe-
rie, aud Neiterei, oder Ravallerie wnd Adtillerie.

Die Seema dht beftehet aus einer Jahl RKriegdidyiffe, welde
mit gehBrigem Gefthittse und bewaffreter Mannfdyaft verfeben find.
Cintenfdhiffe, Jregatten, Kutteric.; — Flotte, Gefdymaderac. —

§ 50. Jur Befchiipung und BVertheidigung der Eimuohner eined
Canded find mebrere IWdhnpldse mit Graben, Manern und Wil
lerr umgeben, und mit einer verhdltnifmagigen Jabl Soldaten und
Kanonen verfehen ; foldye Wobnpldse heifiet man Seftungen,

§. 51. Nur wenige Bblfer auf unfrer Crde find fo vermildert, daf
fie nicht ein Fiinftiged Qeben glauben, weldes mit dem jeBsigen in
Berbindung ftehet, und daher eine Art von Gottesdienft haben ;
aber die vt und Weife ihrer Gottedverehrung , vder Religion
it febr verfchieden. Man nimmt gemeiniglich vier Hauptreligionen
an: 1. die heidnifde, 2.bic jiidifde, 3. die dhriftlidye,
4. bie mubamedanifde.

Bei einer jeden Religion findet man befonbdeve geiftliche Vor:
fteber won verfdyiedenen Mamen und Range. Sn der Fatolifdyen
Religion find die vornehmiten Haupter: Papft, Kardinale,
Crabifhdfe, Bifddfe, Primaten; in griedyifhen Kirche
beift dad Oberhaupt Patriard, oder Metropolit. Die Proteftan=
« ten haben Superintendenten. Der Lorfteher der mubhame:
dantfthen Religion (nach dem RKalifen) beift M ufti, jene dev
balatfdien, Dalai:Lama, u. { w,



Ginleitung 15

§. 52. Nidyt alle Gegenben der Erbe findund gleidy viel befannt.
Man bat fogar Urfacdie gu glanben, daf ed nod) gang unbefannte
Qander gibt, Diefed beweifen die Entdectungen gang unbefannter
Sufeln, welde noch guweilen von Seefahrern gemadyt werden;
indeffen Ebnnen diefe unbefannten Qander in Hinficyt ihres Umfanges
body nicht fonderlich bedeutend feist. ;

§. 53. Dasdjenige, wasd unsd bisher von der Crde befannt war,
pflegt man in finf Haupttheile eingutheilen, und thnen Den Namen
ber finf €edetheile beigulegen, wovon ver erfle € uropa, dex
yweite Afien, dev pritte Afrifa, der vievie Amerifa, Der
fiinfte Auftralien genannt wird., Die drei erften bheifiern aud)
die alte Welt, weil fie von unvenflichen Jeiten her befannt find.
Gie liegen auf der einen Salbfugel ded Planiglobinms betfammen.
Ymevifa Heifiet aud) die neue Belt, weil ed erft vor efwad
mebr, ald 300 Jabren, namlidy fn dem SJabhre 1402 entbedt
wurde; e ift auf der andern $Hialfte ded Planiglobiums dargeftellt
und gang durc) Pieere von den iibrigen gefrennt. Nuftralien
begreifet efne grofe Babl von Jnfeln, welde swifdren Ajten und
9lmerifa in dem Sidz oder {tillen Meere liegen, und noch nidht fo
fange Defannt find.

§. 54. Der Grunbdriff eined jeden geofien und Fleinen Theiled
der Grde fann auf einer Kavte wvorgeftellt werden; folche Borftel:
{ung beifiet dann eine Candfarte. Sle jeiget vorgiiglich den
Qauf der Flirffe und Strdme eined Qanbded, bdie merfwirdigften
Geen und Gebivge, die Namen der Stadte, Flecen und Dbrfer e.
Nacdybem fie mebr, oder weniger patftellen, haben die Candfarten
audy thre verfdhiedenen Namen. -

Gine Wnniverfalfarte fellt die halbe Crdfugel vor.

Gine Partifularfarte etnen Hanpttheil der Srde.

Gine GeneralFavteein ganged Land, oder Neid).

Gine Gpesialfarte eingelne Stise eine Sanded, ober eite
eingelne Proving. '

Bumweilen ftellt eine Landfarte nur die ®egend vor, wo ein Krieg
gefithrt wurde; dann heifiet fiecine Krieg favte.

udere beifen Poft- oder Reifefarten, welde vorsiglich
ne die Hauptfivafien und Poftftationen eimed Landed darftellen.
Gine Geefarte frellet einen grofen Theil ded LWeltmeerd dav.
Gine Gammlung von Landfavten beifet A tlad,
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Erfte Abtheilung.

AR e T

unter pen fiinf Crdetheilen ift Suropa ber Fleinfte: iber htﬁ‘t
‘aber bie vier fibrigen an Madyt, Kultur, und nad[Berhal tmt’;
feiner Grdfe audh an der Jahl der Bemohner.

1. Granzen. Gurvps hat gegen Norden dad Nord- ober
Eigmeer; gegen Diten bad uralifhe und werdiniurifhe Gebivg,
und den Fluf Don; gegen Siiden dad Meittel- und {hravse Meer ;

- gegen Weften dad atlanfifhe, oder Weftmeer, Diefer Crdetheil
' fibgt a[fn auf allenn Seiten an dasd Wieey, den Dften audgenvmmen,
wo ed mit Ajien gufommenlangt.

2 Emtbn?ung Man fann Curopa nad) den viev Daupt
gegenden in folgende vier Hauptheile abtbeilen, i

A) Wefteuroypa: diefes begretfet $
1) Portugal,
2) Gpanien, VS5 .
3) Franfreid, N \
4) Die Sdhweis, i
. 5) Deutfdhland, und
! 6) Die Nieverlande.
B) Gubeuropa: hiergu merbm getecbnct.
1) Galigien,
D Ungarn,
3) Stalien,
4) Die eurvpaifde Eurfet, und
5) Die jonifdhen Infeln. '
C) Ofteurnpa: biefed enthalt:
1) Preugen,
' 2) Polen,
3) Krafau, und
4) Rugland.
D) Norvdeuropas hiegher geburen
D Grogbritannien,
2) Danemarf, und
3) Giandinavien,
* Nady den Naturgranzen theilt man Guropa in ;
1) die pyrenaifdie Halb-Fnfel, (Spanien unb‘pormgal), '
2) bad Sidalpeniand, (,stahen),
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Statiftiffaaten,

2 . macht. Gintunfte.
Namen der Staatl b f
3 egel. Guiden.
Gutopa nberhawi9 |1,502,749,073%,
und jwar :
A) Weft:Guropa
g Wortugal . .. .. % 15,000,000
D Ghanien: . a=a e @ 62 80,000,000
3. Granfreiy . . . . . . 109 335,838,264
4 Die-CHWers - o oo .oeid 216,000
5, Die ‘bentfd)cn Gtaaten —
und pvar:
I. Die deutfchen Staafen de
pon Oeftveith . . ,. | e 58,000,000
IL Diepreufifihen Staatenin — 50,000,000
TH S Baietis o ol 29,836;790
GG e e i e 10,500,000
N. Gannoget v, T Sl 10,000,000
VI Wiictemberg . . . . — 9,611,082 -
VII. Baven . : = 9,294,029
S veanre — 4,500,000 -
SOS TR ole L it uatavUIANYIS ¢
UOOIOOU";:[ 1 91 $ . E J_nuuauy@ -(._.
000'000°00% 96¢ Seeed uavpagdaacy ‘f
- ke
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Statiftifdhe Ueberficht der curopdifdhen Staaten,

; ®riofe & cemadt, Sinfinfte.
Namen der Staatel. gengr!:l‘!pdﬁiftf}?n Boltsmenge. | Landmadjt. @m:b G@imt::”
i Quadratm,
Curopa uberhauvt, 155,627 |205,000,000(2,195,787] 1,919 |1,502,749,073/
b jwar
A) ﬁBe]h@uropa
1. Portugal ; 1,936 3,013,050 | 29,645 13 15,000,000
e onien 8,877% 11,411,024 | 46,000 62 80,000,000
8. Granfreid) T O 10,147/ 30,466,924 234,000 109 335,838,264
i eniT Il T T SR 880 1,836,000 32,886 = 216,000
5 Die dentiden Staaten 11,600 32,000,000 [304,554 —
unp gar:
% D:Jem?e}“:}tég’lcul:d;@matm.bm‘s Rauerﬂ 3,578 9,986,904 94,822 (fiehe unten). ¥ 58,000,000
I I Diepreufifden @tnatcnnlft.)cutfd}lanb 2,493%, 5,545,947 81,872 = 50,000,000
LT A T R 1,382 3,748,328 | 53,898 £ 23,856,790
By e = e 278 1,390,000 12,000 — 10,500,000
Ve fiannover. oS oo 692 1,434,126 13,000 — 10,000,000
VI fivtemberg . . . . . . . 354 1,459,988 | 22,384 gi. = 9,611,082
IVIREBateipae o e 280 1,108,060 11,566 — 9,294,029
VIIL Suchefen . . . . . . 207 588,109 8,500 = 4,500,000
3 DG T A 170 680,986 8,344 - 5,816,976
(—) Heffen= Homburg 5% 21,500 200 e 150,000
X.
S e e | B 6 | e i B
XI, Die beut oni
Eaeremufgéi?m%‘;atﬁn ?cs.mmges 110 266,856 2,556 = 1,600,000
XI1I1, i}leEnnnerheeeme inij{a : ;
dEn o E e 3 | 600537 | 5887 £ 3,000,000
rmmildr
A) Sadyjen - Weimar . . . . 66 212,867 2,010 - 1,500,000
B) " Soburg-Gotha . 45%/4 151,400 1,514 — 900,000
C) v Mieiningen : Hilbburg:
batfen==t o L 48 129,270 1,203 -- 800,000
D) o« NUltenburg 24 107,000 1,070 = 700,000
XL, A) Braunfhweig . . . . . . i 230,000 2,096 - 2,600,000
B) Stafau: . . . . i 104%4 340,266 3,028 — 2,000,000
KIV, A) !J}‘ecfrenburp@d;merm St 2931/, 417,871 3,580 = 2,600,000
B) v Gtvelis . . 35y, | ! 75,500 718 — 500,000
XV L A) Divenburg o5 SR a 116 234,433 2178 — 1,200,00(,
B) nbalt:Deflav . . . . . 17 52,947 520 — 710,000
C)y w» Bernburg . . . 16 38,163 370 = 450,000
Dy~ Sithen . 15 32,454 325 — 320,000
E) Gdywarzburg - @anberﬁbnufeu 16"/ 48,106 451 o= 350,000
F) " Rudolftadt 19 56,992 539 -~ 260,000
ZVI, A) pobenjollern Hedyingen . . 514 14,500 145 s 80,000
=) o Gigmaringen . 20 38,847 356 - 300,000
B) Ridytenftein o R aLL 5,548 55 - 19,000
C) Meug, altere Linie , ., . . 7 4,300 223 — 130,000
(G lians AT R e e bt 21Y, 54,700 522 - 240,000
D) Lippe:Detmold . . . ., . 203/, 69,062 691 — 466,500
(=) » Gdauenburg . . . . 9 24,000 240 - 215,000
Eytalbe e o Sy 2%, 51,877 519 == 400,000

Brand’s Geoavaphie, ste verbeferte Anfl.




@tatiﬁifcf)e Weberfidht Der euvopdifden Staaten.

Namen der Staaten.

—_

(==

(& T 5

4

3.

4, Rugland .

e

VXII. A, Franffurt a/M.

B) Lubed
C) Bremen
D) Hamburg

. Die Niederlande .
(Mt den Dwtfﬂ:eu ;,tsmren} ;

B) Gio:Guropa:

. @alizien
Lcitgarn - iR
. Stalien:

a) Sardinien :
b) ﬁombnrbeu‘_’}encncn
(Dejtreid)d gejammie @':nmtcn)
¢) Parma
d) Modena
(Dazu Maffa und @arram)
a) Lutfa ety s
b) Todfana
¢) Der Kirdenftaat
d) Marino :
a u. b) Beive @l,l[ten

. Guropaifde Tarkei
. Sonien

C) Dit-Guropa:

. Preugen . : G
(it den deutidhen Ctnnteu bar eé) 3

Polen i
Freie Stadt Sm?au

X
D) Norb:Guropa;
Gitoptritanien

2, Danemart: . .,

8.

SPFandinavien . ,

® t D ﬁ £ Seemacht, Einfiunfte,
geogmphm{}en 530[551!10119@- Qﬂnblllﬂd)t- Gegel. @ulden.
Duabratn,
Sontingent:
4% 47,850 479 = 900,000
5% 40,650 407 = 400,000
G 485,500 435 - 400,000
6/ 140,000 298 - 1,300,000
1,023 5,725,650 40,000 76 56,219,480
1,133 5491, 406 492,556 76 59,875,052
1,548 4,102,733  [Peliceihiiands e
6,175 14,756,134 [Eombartet » e ¥ 2w
1,330 4,165,377 42,000 11 20,000,000
852 4,161,078 = o —
12,158 30,005,849 | 271,000 28 150,000,000
102 390,000 1,300 o 1,500,000
92 350,000 1,200 = 1,200,000
il 27,000 - R 300,000
20 136,000 2,200 1 650,000
400 1,250,000 3,000 =3 5,000,000
816 2,354,719 9,100 6 8,000,000
1% 7,500 — = 50,000
1,985 7,100,000 32,000 96 30,000,000
9,235 9,799,888 185,000 80 35,000,000
4714 218,221 4,000 15 707,875
1,7073/4 92,677,297 — =2 12,000,000
5.029 11,432,941 | 118,000 — 75,000,000
2,292 3,702,306 50,000 Ll 8,333,333
2014 107,934 240 - 301,000
71,0313 42,000,000 | = 989,417 464 154,222,222
5,706 21,285,580 86,435 508 500,000,000
2,676 1,337,000 26,000 16 15,000,000
13,954 3,664,000 45,201 372 14,411,522

%
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Der envopdifden Staaten.

Bolfemenge. | Landmadt. Geemadt. Eintunfte.
Geael. Gulden.
Sontingent:
7,850 479 = 900,000
. 40,650 407 - 400,000
483,500 485 — 400,000
140,000 1,298 = 1,300,000
5,725,650 40,000 76 56,219,480

5,991,406 49,556 76 59,875,052
4,402,733 | Dl :

14,756,134 |gombartei ope) SR ;
4,165,377 42,000 11 20,000,000
4,161,078 — — - —

30,005,849 271,000 28 150,000,000
390,000 1,300 = 1,500,000
350,000 1,200 = 1,200,000

27,000 — = 300,000
136,000 2,800 1 650,000
1,250,000 3,000 =4 5,000,000
2,354,719 9,100 6 8,000,000
7,500 — = 50,000
7,100,000 32,000 96 30,000,000
9,799,888 185,000 80 35,000,000
218,221 4,000 15 707,875
2,677,297 — i 12,000,000
11,432,941 118,000 — 75,000,000
3,702,306 50,000 = 8,333,333
107,934 240 s 301,000
42,000,000 | = 989,117 464 154,222,222
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3) bas Qojere » Gebirgsland, (Frantreid);

4% vag Mordalpenfand, (Sdyweis, Sent’fd)[anb, und dle RNieders
lande); b

5) die Norofee-Gilande , (Grofbritanien und Jrland);

6) das Oitjeeland, (Ddnemart, und die fLandinavife Halb-Snfel);

7) bas NordEarpathenfand, (Galizien, Polen, Preufen, und

Krafadl); : 3%
8) Das Gudfarpathenfand, (lingarn, Siebenbiivgen, Slavonten

unp Kroatien);
9) Hamusland, (Titekei);

10) Wolshonstiland , (Rupland).

1) Gebirge: Die merfrirdigften Gebivge in Curopa find:
bie Pyrenden, wifhen Spanten und Frantreich; in dem firdli-
den Franfreidy find grofie Bergreiben, worunter die Cevennen
die hbdyften find; gwifdhen Jtalien und dev Sdyweis finddie Alpen;
per Qange nach burdylaufen bie Appeninnen faft gang Jtalien;
swifchen Ungarn und Galizien find bie Rarpathen; aufder Rord:
feite ber Tircfei der Berg Hamus., Bon diefen allen durdyiehen
wieber verfdhiedene Arme die angrdngenden Lander unbd haben aud
ibre befondern Namen. Der pichite Berg in Curopa ift der Mont-
blanc, 14,793 Suf hod:

9) Yorgebirge: Diebeveutenditen Borgebirge in Cus
ropa find: dad BVorgebirg Finis terva, und &t. Bincent auf
ber WWeftjeite; bad Mordfayp in MNorwegen, und gegen Giiden
bas Borgebirge Matapan,

3) Dulfane find: Der Aetna auf Sigilien, der B e-
fuy in RNeapel, und dev Hefla quf Jalaud sc.

4) Wieere: Theile bed Meered, welhed Curopa gegen RNor-
den begranget, find: 1) Dad weife Meer, der grofie Bufen,
weldyer in dem Jorden it Rufland eindringt; 2) dasd normwes:
gifdye Meer, gegen Weften von Rorwegen; 3) Dad brittifde
Meece, gegen Often von Grofbritanien; 4) dad deut{de
Meer, oder die i ordfee; 5) dad Kategaty 6) Dad balti-
fhe Meer, oder die Oftfee mit dem bothnifden und
finni{den Meerbufen. ;

Theile ded atlantifden Meeeved find: 1) dad {panifde, ober
bidfaifde Meer; 2) das aquitanifche Meer bei Frant:
veith; 3) der brittifdhe Ranal, aud {dhledthin nur KRanal
genannt; 4) a8 irldndifdye, ober hibernifdye Meer, gmi-
fdyen England und Jrland, ®

Theile ded Mittelmeeresd find: 1) dad adriatifdye Meer, oder -
ber venetianifhe Bufen; 2) bder tivfifde Ardhipelagud, oder
Dag Ggaifde Meer, nebft dem Mar di Marmora, dem
fdwargen Meeve, und dem afowfden Meere. :

5) NFeerengen: Alle diefe Meere hangen durdy Meers
engen gufammen. Aud dem afowichen Meeve fihret die Strafie
won £affa, oder Feodofia in pad {dhwarge Meer; ausd dies
fem bie Meevenge von Konfrantinopel in dad Mav bi

Brand's Gesgraphie, bte verbefferte Aufl. B
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Marmora; von da geet dev Weg durch den Helledpont, ode
bie Gfrafe der Dardanellen in Dad dgaifhe, und hernad
in bas Mittelmeer; ausd diefem fiihret die Meerenge von G
Braltar, oder die fogenannte Strafe indas atlantifthe Meer;
pon diefem die Strafe von Calaid in die Pordfee, und aug
diefer dec Sunbd, und der grofe und der fleine Belt in die
Ditfee.

6) Secen: Die merfuindigiten Seen find: der Laboga und
Onega in Rufland; der Malar=, Weners und Wetterfee in Gdywe:
ben; der Bodenz, Neuenburgerz, und Genfer See an der Grange der
Gdyweiy, der Jiredhers, und Rierwalditadter See in der Sdhwely;
und der Cofarner-, Quganerz, und Komer: See in Stalten.

7) §Lii(fe: Bon den grdfern Flitffen frrdmen nordwdrts:

a) Der Rbein, die Elbe, die Ober in Deutfdyland,
die Weidhfel in Polen und Deutfdland,
die Diina und Dwina in Rupland,
die Seine in Franfreid). £

b) oftwdirtd: Dic Donau durd Deutfhland, Ungarn und
die europdtfthe Thirfei,
der Po in Stalien
die Themfe in England.

e) fiidmarts: Der Do, Dneper, und die fWolga
Rufland, ;
die Nbone in Franfreid),
der Chyo in ©panten,

d) weftwartd: Der Tefo durd) Gpaniert und Porfugal,
bie Garpnne, und dbie Lwire in Franfreid.

8) K lin a: Dad Klima ift verfdhicven. Man fann fire Curop
vier Candftriche annehmen: .

1) cinen warmen won dem 35ften bi8 su dem 45ften Gvad
RN, B. Hier herrefdhet ein frither, angenchmer Fritbling
eint beifer Sommer, und nur ein furger, nafjer inter, -
bier gedeiben Sitdfriidhte, Jitronen, Dder Delbaum 2.

9) cinen gemdgigten, von dem 45ften b ju dem Soite
Grabde. Hier beginnt der Frithling in dent Mavs, vder Upril
der Gommer von dem Juliug bis ju dem Detober; — hi
vad Baterland der Gefreide, und ded TWeinesd,

3) einen falten, wvon dem 55ften ®rabe big gu Do
65ften. —  ©pated Frithjabr; Ffurger, beiffer Sommer
fanger, fdneereicer, falter IWinter; dody gebeihen nod
Getreide, Fladd 1c.

4) einen arftifdyen, von dem G5ften Grade big su den
T4ften. — 3wergartige Vwme, und hoher binauf feint
Begetabilien mehr; 9 Monate Winter, aber Ddie Jorl
{idyter sur Crhellung der langen Nadyte.

9) Grofe und Volfsmenge: Die Grife diefd!
Grvetheiled betragt ungefdby 155,627 Quabratmeilen.
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Dic Jabhl der Einwobner belduft fich auf 205,000,000-

10) Regierung: Die Regicrungdform in Curopa ift vers
fdicden. Nady den duvd) Vertvage beftimmten Grangen und der
SWirde der Regenten, hat Curopa :

a) 3 Kaiferthimer: Deftveidy, Rufland und die Tiirfel.

b) 22 Kbnigreidhe, wvon weldhen Baiern, Danemarf, Frank:
veid), Grofbritanien, Reapel, die Niederlande, Portugal,
Preufen, Sadyjen, Sardinien, Sdyweden, ©panien und
Wirctemberg fite ficy befteben ; von den 9 iibrigen

) Bohmen, Ungarn, Galizien und Codpmirien , dad [om:

bardifdh - venegianifche Kbdnigreich, Theile ded DBitevveidhi-
fdhen Katferthumesd find,

B) Polen dem Kaifer von Rufland,

) Jtormwegen gu dem Kodnigreiche Schweden,

J) Srland und Haunover dem Kbdnige von Grogbritanien,

und

&) Gijilien dbem Kbnige von Reapel gehdret.

c) 11 Grofberjogthitmer, von welden Vaden, Hefjen, Wei-
may, Medlenburg- Shwerin Medlenburg: Streliy, Tods
fana ebenfalld fire fich befteben; von den iibrigen

bic Grofibersogthitmer Pofen und Niederrhein su Preufen,

Daé Grofheryogthum Luremburg ju dem SKbnigreiche der Nieders
lande, und

Fuld su Kurbheffen gehbret.

Bu den Grofibersogthiimern wird namlid) aud) dDad Kurthum
Deffen geredynet. ‘

d) 12 DHerjogthitmer unter eignen DHevgogen: RNaffaun, Anbalt:
Defjau, A. Bernburg, A. Kbdthen, Sadyfen-Koburg-Gotha,
&. Meinungen - Hiloburgdhaufen, S. AUltenburg, Braun:
fdhweig, Didenburg, in Deutjhland; Pavma, Modena und
Quffa, tn Stalien. !

* Mehrere-Ldnder fragen die Benennung Herzogthinmer , find aber
entreder mediatifivte, odev grofern Staaten einverleibte Pevs
sogthitmer, ©p gehorven

die Herjogthiimer Kivnten, Krain, Steievmarf, Salzburg gu
pem Kaiferthume Oeftreid). ;

— Benediq, Mailand, Mantua ju dem [pmbardifdh - venetianis
fthen Kenigretdye.

— Sdlefien, Pommern, Sadfen, Berg, Jilich, Kleve, Mag=
peburg dem Konige von Preufen.

— Rord: und Siid- Brabant, Limburg, Geldern, ju dem K-
nigreiche der Niederlande. ;

- — Gavopen, Piemont, Mentferrat und Genua, dem Kbnige
g vou Sarbdinten. . . 4
- — Gadfen-Lauenburg und Shledwig, dem Kdnige v, Dinemar?.

— Raftro, Spoletn, Urbino, Fervara, und Benevento ju dem
Kirdyenftaate, -

B 2
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20 Portugal

bie Hergoathiimer Bremen u pem Kbntgreihe Hanmover.

— Placenga und Guaftalla gu dem Hergogthume Parma.

— $ergogthitmer Reggio und Mivandola 2c. ju dem Hergog:

thume Miodena 2.
e) Die Grofifircftenthimmer : Giebenbiivgen, welded dem
Raifer von Deftreid) gehbret, und Finnland, welded gu
: Nufland gefdhlagen ift.
£) Fiwftenthinmer: 3. B. Hohengollern = Hedhingen, Hohengol:
fern - Sigmaringen , Qichtenftein, Reufi-Graity, N. Sdhleif,
Cippe - Detmold, Qippe - Schauenburg , Talded, Sdmwary:
burg - Sonderdhaufen, —, Gdyw. Rudolftadt 2c., die Land:
grafidhaft Hefien 2
g% 3 Marfgraffdaften: Brandenburg, Mabhren und Laufits.
h) 3 freie Otaaten: Sdweiy, S. Marino; und die jonifdyen
Snfeln, :
i) 5 freie Stadte: Hamburg, Frantfurt, Bremen, Citbed, und
© Rrafau. ‘

11) Religion: Die meiften biefer Qinder befennen fic) gu
ber dhriftlichen Religion, weldhe aber in verfhiedene Kivdyen
abgetheilef ijt; in einigen finvet man nuy Eine derfelben , in ans
vernt mebreve gugleih.  Die Tiiefei befennet fich gu der mubame:
tanifden Religion; in dem dufierften Movden findet man aud)
nodp Heiden, Juden halten fidy gegenmwartiy faft in aflen Cdn:
deru anf.

A, W est-Curodpa

—r——

1. Portugal

1) Grénszen: Povtugal grngef nord- und oftwdrtd an

Gpanien, fiid. und weftwarts an pad atlantijdhe Meeer.
© T 9) @rofie und YolFsmenge: Jene betragt 1936
Duabdratmeilen; diefe 3,013,950 Geelen.

3) Gebirge: Hauptgebivge find: @erra da Amaray
Gerva da Eftrella, (hdditer Gipfel Gantaro Delgady
8000 Fuf bodh), Serra Dde Mondique und Caldetrac
Morgebirge Cabo de. Roca, Gabo be &. Vincente .

4) §liffe: Seine vornehmiten Flirfe find gegen Jorder
ber Minho und Douro; in der Mitte der Tejo, und it
Guadiana in dem Sitdoften; alle fommen aud Spanien, und
fliefien i Dad TWeftmeer. — Ginige unbedeutende SKiftenfliife
3. B. dex Sabo, Mondego, und der Lima,

—~ e
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5) Hoden und Lufe: Der Boben Portugald ift feudits
bar, aber, bejonderd in dem fidlidhen Theile, nicht genug anges
baut. Die uft 1ft biev fehr wavm, aber bod) gemafigter, ald in
Gypanien. ;

6) produfte: Wein, Baumbl, Reid, itronen,
Pomerangen, Feigen, eintrdglihe S dafjudt mit feiner
Mplle, Seide, Marmor, Ehoelfteine, ©alpeter; dad
Gecfaly ift ein Dauptproduft, — Die Fabrifen und Manufaftu-
ven, wie auc) dad Streben der Portugiefen tn Den Kinftern und
9Biffenfdyaften, wollen nidht viel fagen. — Der Hanbel befindet
fich grdptentheils in den $Handen andrer Valfer.

7) Religion: Die fatholifthe Religion ift allein hervfchend.

8) Regierung: Dad Kbnigreich Portugal ftehet jebt unier
per Regentfchaft ded SJnfanten Midhael. Jur Kdnigin beftimmte
ber Kaifer Pedro von Brafilien feine Todyter Mavia de Gloria.
Die Thronfolge ift alfo exblich, und fogar anf pad weiblide Ge-
fehlecht. Don Pedro hat diefem Kdnigreiche eine neve Conftitution
gegeben. '

9) #£intheilung: Diefer Staat beftehet aus jwei Kb
nigreiden; a) Portugal an fid) felbft in dem Novden, und b)
Algarve in dem Sitden,

Portugal an fid felbft enthalt fechd Provingen:
Diefe 6 Provingen find:

Proving. @rééquady i Gimvohner.
1) Gitremadura — 463. 681,311.
2) Beira — 423, 922,438.
3) Enfre Minho ¢ Douro — 168. 743,662.
4) Tras od Montes — 256. 280,208,
5) Uleni: Tejo — 496. 266,009.
6) Ulgarve — 130. 420,322,

10) Stddte: 1) Liffabon oder €i8boa, in ber Pro-
ving Cftremadura, die Hauptftadt Ded gangen Neided; fie bat
940,000 Cinwobnes, liegt nicht weit von der Mindung des Tejo,
Bat einen vorfrefflichen Sechafern, und treibet ftarfen Handel;
fie ift eine Niederlage der Waaren , weldhe bie Vortugiefert aud an-
- dern Grdetbeilen erbalten. Sn Dem Jabhre 1755 hat diefe Stadt
burdy ein Grbbeben grofen Schaden gelitten s fie ift aber jeo defto
fhbner wieber aufgebaut.

9) Belem, in derfelben Proving, — eigentlich eine Vorftadt
Liffabong, mit cinem foniglichen Schloffe und Klofter, dem Be-
grabuiforte der Kbnige.

" 3) Setubal, oder &f. Pbed, an dem Audflufie Des Sado
* it Dad Meer, in ber Proving Efremadura, mit 14,000 Einwob-
fiern (v. Cichtenftern gibt nur 5000 Gimw. an), einem Dafen,
12D ftarfem Hanbel mit hier beveitetem @eefa[ge.

3 :



22 ©Gpanien

4) Goimbra, andem Mondego, in der Proving Betra, mit
15,000 Cinmohrern, einer Unfoerfitdt, und gelehrien Sammlun:
gen. — Die Feftung Almeida.

5) Oporto, (Porto), in der Proving Entre Minbhp e Dourp,
mit 74,000 Gimwobnern, einem $Hafen, an dem Audflufje ded
Dourp; diefe Stadt freibet grofien Handel mit PWeine , welder
Daber Portwein genannt wird.

6) Braga, an den Fliffen Kavado und Defte, mit 18,000
Ginwobnern, feftem Kaftelle, Gewebrz und Metall-Fabrifen, —
Gity eined Crybifdhofes. :

7) Braganga, in der Proving Trad o8 Monted , mit 3,700
Ginmwobnern, an den Nordgrangen, der Stammort ded foniglichen
Haufes.

8) Gyvora, in der Proving Alem-Tejo, in einer wetnreidyen
®egend, mit 9,100 Einwohnern.

9) Glvas, in derfelben Proving, die widytigfte Gransfeftung,
mit 10,000 Ginwobnern, grofiem Aefenale und pradtiger Waffers |
[eifung. ;

10) Sn Algarve ift befonberd die Stadt Taviva ju bemerfen
mit 8,600 Einwohnern. Betrachtlicher Fifchfang. —

Die Landmadyt beftehet aud 29,645 Mann requldrer Teuppen,
wojn nod) 48 Miliz-NRegimenter fommen, die Seemacht aud 13
Rriegdfthiffen. Cinfimfte Portugald 15 Millionen Gulden, mit
den auswartigen Befisungen 34 Millionen Sulbden,

11) Auswdrtige Befigungen: Dieportugiefijdhen
Nebenlanber find:

a) Sn Ufien: auf der weftlidhen Halbinfel ded ®anged , die
Stadt Goa, ein Theil der Jnfel Timor mit dem Foct
Dilil, und an der finefijhen Kitfte die Jnfel Mafao mit
der GStadt und dem Hafen. ;

b) Sn AfriFa: 1. die Agorifdhen Jnfeln, 2. bie Snfeln
Maderaund Porto fanto, 3. die Jnfeln ded gritnen
Borgebirgesd, 4. die Jnfeln St. Thomas an der Kifte
von Guinea, 5. verfdhiedene Stadte in Riederguinea, 6. die
Gidofttifte von Afrifa, und verfhicdene Jnfeln allda. Die
portugiefifhen Colonien enthalten feit dem Werlufte ded Rai:
fecthums Brafilien 17,787 Q. M., mit 1,537,000 Cinw.

o Sinian e

1) Gringen: Gpanien begreift dad Rord> und Dftgebict
per pyrendifhen Halbinfel. €8 granst alfo gegen orben an bad
bistaifche Meer; gegen Teften an Portugal und dad atlantifche |
Meer; gegern Sitden und Often an die Meerenge von Gibraltar,
und an Dad Mittelmees.

\ -
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9) @réfe und VolFsmenge: Die
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®rdfie Syaniend

betrdgt 8,877%/s Quabratmeilen, nad) andern nuv 8,441 2. M,

Die Voltsmenge 11,411,924

3) Gebirge: 1 die Porenden indem
fang; 2) dev Sierva Morena, welder {i

Norden, 50 Meilen
) big Gibvaltar gie-

pet; 3) Qad Alpuravad, und Sierva de Ronda. BVorge:

birges Fin
4) §lu

tatervd, Trafalgar, @ibraltar, de Palofu.a.
ffe: Man gablet in Sypanten 6 Hanptfliffe, und 250

fleinere, und doch ift dad Land wafferarm. Die

Hauptflirffe find:

1) ver Minbo,

9) der Douro, 3) der Tajo, 4) die ®ua-

viana, 5) der Quadalquivir,

6) der Ebro.

5) Befdaffe
fbevaus fruchtbar , un
alled ju tragen. Die

nheit: Der grdfte Theil bed Bodend ift
D bedarf nur einer mafigen Bearbeitung, um
Quft ift in dem ndrdliden Theile wegen Der

pyrenaifden un

b fantrabrifdien Gebivge giemlich falt; allein in der

Mitte und an den Kiiften Ded Mittelmeered fehr warm,

6) produfte:

Molle, Seide, Baumdl,

pern, Juderrohr,
trefflide Pferde,

Die Fabrifen in Leder,

fan, Wolle, Baummwpoll

Gpanien liefert die fdhbnfte europdifdye
gute Weine, Safran, Kae -
Baumwolle, Reid, Tabat, Sode,
und e dle Metalle 2c. .

Tabaf, Juder, Seife, Glaje, Porsels
¢, ©eide, Leinwand, Papier, [tefern gute

Maaven, aber nidht hinveicdhend fir dad Bedirfnif.  Der Handel

ift grdftentheild in den
7 Religion: ©
_in der Haupfftadt und
dere Glaubendgenoifern.
8) Regierung:
Der Kodnig, (et Ferdinan

Hanbden andrer Walfer.

fe fatholifdeReligion ift die herefchende ;
fn einigen Handeldftadten wohuen audy ans

Diefe ift jetst nody {hwanfend mo&arcbifcf). '
b ber 7te) fubret den Titel: fatholifche Mae

" jeftdt; der fronpring Den Titel :
gen foniglichen Kinder heifien bier
ten und Snfantinnen.

9) £intheilung: Diefer

sweier ehemaligen Kbdnigreidhe , namlich

nien, aud einigen cinverletbten
baupt in 31 Provingen eingetheilet,

Pring von Afturien. Die dibric
, wie auch in Portugal: Jnfane

Gtaat beftehet aud den Landern
Raftilien und Axrvago:
Provingen , und wird jept iibers
aufer der Gtadt Antequera,

weldye ju Ffeiner Proving gevedynet wird.

Die meiften diefer Pro=

vinsen tragen den Namen ihrer Hauptitadie.
Diefe Provingen heifien:

A) Gndvem Fajtilianifden Reide, weldes 6,822%: Quas

pratmeilen enthalt.

< SPropinzen. @rx‘gt mm_xdl Einvwolner, -

1) Madrid 574 246,700
~2) Toledo — 435% 401,900.
3) Quad:a:la:rara — 96/ 181,400.
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fprovinzen. @’g“m'e'“"’ Glnwohner.

4) fa Mandya — 374/ 221,100.

5) Suenfa — 560Y2 316,900.

6) Burgos — 3711 493,400.

7) Soria — 2023/ 210,000.

8) Gegovia = g frp 183,400,

9) Nsila — 127, 127,200,

10) Leon — 2921/, 248,200.
11) Palenzia — 86 127,200.
12) Soro = 98 104,800.
13) Ballabolid — 160, 201 ,800.
14) Samora — 78 76,900.
15) Galamanta = 279Y, 226,100.
16) Ujturiad - 183 364,000.
17) @alizien — 789 1,318,200.
18) Gftremabdura — 706 461,200.
19) Gevilla mit Jeuta = — 446%/4 746,000.
20) Kordova — 206 271,400.
21) Saen — 223 228,400,
22) Granada — 477%% 852,400.
23) Murgia — 391 412,700,

B) Sn dbem arragonifden Reidhe, weldesd 1,794 Quas
dprafmeilen in dem Umfange hat.

Sprovingen. @r%ﬁc wgmch Einwohner,
24) Yragon = 73134 | 702,600.
25) Balensia — 381%4 1,200,000,
26) Kataluna —_ 594 920,900.
27) Mavarra — 123%; 221,000,
gguorga == 70
tinorfa — 15
281 Spija - 16 0
Sormentera — 2/
(? 29) Kanavifche Snfeln — 156 215,000. )

C) Snden basfifden Provinzen.

Provinzen. Grofe nach @inwohner.
30) Bistava = 63 119,900.
31) Guipiizfoa — 30% 104,000.
32) Ulava — 53% 77,500,

10) Stddte: 1) die Hauptftadt und sugleidy die Fniglidye
Nefideny ift: Madrid in Der Proving %abrib, beinabe in dem
Mittelpunfte Spaniend; fie ift grof und practig, bhat 114,000
Cinmobhner , ein Umpbitheater su Stiergefedhten, ein pradiiges
foniglidied Sdhlof, weldhed unter die fddnften in Curopa gered)
net wird ; ed enthalt eine der erflen Gemaldefammlungen, und ein
Naturalienfabinet, bie Luitfhlbfer €I Parbo, Kafa del Kamypo,
und Florida.
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2) Tolebo, in der Proving Toledp, ehemald mit 200,000,
jest nur mit 25,000 Cinwobnern, einer WUniverfitat, und bdem
©ipe bed erften @rybifdhofes, oder Primad ded NReidhes.

3) Gegovia, in Der Proving Gegovia, mit 9,500 Einywoh-
nern, und einer Wafferleitung, weldhe der Kaifer Trajan anlegen
lief.
EL) @afovial, in der Troving Segovia, mit 2,000 Einwob-
nevnt, enthlt dad bevithmtefte Gebaude, (ehemal8 ein Kiofter), in
gang Gpanien, und den Begrabuifiort der Kbnige. Diefed Ge-
baude bat 22 grofic Hfe, 11,000 Fenfter, 890 Thirven 2c.

5) Barvcelpna, in der Proving Kataluna, mit 140,000 Cin-
wohnern, vielen Manufaffuven, und wichtigem Seehandel; hat
nenerdingd burdy Dad gelbe Ficber febr gelitten,

6) Palengia, in der Proving Palensia, mit 106,000 Cinwol:
nern; der Hauptort der Geidenmanufaffuren.

7) §prdova, in der Proving Korbova, an dem Flufle Dua-
dalquivic, mit 30,000 Cinwobnern, (fonft 300,000), und Sam-
met - und Geidenmanufaffuren; man verfertigt hier Leder, weldesd
daher Korduanleder heifet.

8) Gevnilla, in ber Proving Gevilla, mit 100,000 Cinwob:
nern; fie hat, nebft mehreven andern  Manufaftuven, die bes
tiihmtefte Tabacsfabrif in der Welt, ju weldher 80 Miihlen gehd-
ven, und in welder 1,700 Menfchen, und 100 Maulefel befchaf-
tiget {ind.

9) Radis, (Gades) ebenfalld in Der Proving Sevilla, die
vorgiiglichfte Dandeldftabt in gang &panien , mit 70,000 Cinwob-
nernt 5 fie bat einen dey beften Ddfen {in Europa, und ift die Nieder=
lage Der MWaaren, welde aud Qubien fommen.

10) Malaga, in der Proving Granada an dem Mittelmeere,
treibet ftavfen Hanbdel; fie ift befannt wegen ihrer Weine, und
" wegen einer guten Gpiegelfabrif; nod) mehr aber burd) dasd Unglird,
weldhed fie tn bem Sabre 1804 hatte, von den 52,000 Cinwpb:
nern fiber 30,000 bdurdy dad gelbe Fieber su verlieren, dermalen
hat fie mieder gegen 40,000

11) Karthagena, in ber Proving Muryia, mit 20,000 Cins
wobnerrt, einem bequemen Hafen, und anfehnlichen Sdiffswerf:
ten, wo beftdndig 2,000 Menfchen avbeiten.

12) Garagnffa, in der Proving Arragon, an dem Ebro, mit
55000 Ginwobnern, Balladolid, mit 30,000 Cinwohrnern ;
Burgns, mit 10,000 Cinwohnern, in ben Provingen gleiched
Namens, find grof, aber jept gegen die frithere DBevdlferung {dmwad
bewohnet.

13) Gerrol, in der Proving Galizien, mit 20,000 Etnwoh-
~nern, ein Defeftigter Kriegsbafen. — St. Sago de Kompos

frella, mit 25,000 Cinwohnern. — Wallfarth. _

(®ibraltar, mit 16,000 Einwohnern, cine berihmte Feftung
an der Meerenge ; weldye feit 1704 den Engldubdern gehdret.)
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Unter dem Ramen dev Proving Mallorfa find 1) diebales
arifden Jnfeln: Mallorfa und Minorfa. 2) Die pithy:
ufifdyen Qnfeln: Jbiza, Formentera, und [a Sounejera
begriffen.

11) Die Landmadyt beftand 1820 aus 66,828 Mann, 1822 aber
nur aud 46,000 veg. Truppen, und aud 35500 activen, und
09,050 frefwilligen Milizen. —  Seemadit: 62 Kriegsfdiffe.
@intimfte faum 80 Millionen Gulden.

12) Answartige Defigungen: ©panien befiget in
andern Crdtheilen:

a) Qn Afien: Die Marianifden, Karolinifden,

3 ?}.\bi[ippin{fd)en und Bafhe-Jufeln, und Magins

atao.

b) Sn Ufrifa: Dic Stidte Jeuts, Melilla und einige

anbre; die Ranarifden Jnfeln, welde jest bie 20te

Proving audmaden, fieh oben, Ddie Snfeln Annabon, |

wnd die Pringeninfel. (Fernando del Po iff an bie

PBritten algetreten)., : ;

¢) Sn ¥ordamerifa: Neumerifo, RNennavarta,

Flovida, Kalifornien und A ltmexifo®

d) §n Sidamerifa: Terva firma, einen Theil von

Guiana, Deru, Chile, Paraguay, dag Magel:

landland, unddie Falflanddinfeln. Durd) Aufitande

fheinen fich jedod) mebrere Provingen von Dder foanifdyen

Hervefdhaft (odjuveifien, 3. B. Buenos - Apred, Wenezuela 1c.

e) Qn XOeftindien: die Infeln Suba, Portorifo, und

etnige vou den fleinen Antillen. '

% 9ua diefen Qdndery besiehet Spanien Gold, Silber, Bl a:
tina, Perien, Edelfieine, Godenille, Eacao, Ba:
niffe, Buder, Tabaf, Baumwolle, Ehinarifide |
. —  Gpaniens. Mevenlinder begreifen iuberhaupt 238,990
Quabdratmeilen, mit ungefabr 1724 Millionen Ginwobhnern, —
Die Befisungen auf dem feften Qanbe in Amerita: Perifo,
Neugranada, Peru, Rio de [la Plata, Guatemala, Kavafad
1w, fudpen fic) von Spanien unabhangig i maden.

3, Franfreid

1) Grénzen: Franfreic) granget gegen Norden an ben Ra:
nal Pad be Kalais, die Nordfee und bie Niedeclande; gegen Dften
an Deutfdyland , die Schweiz und Stalfen; gegen Siden an ©Spaz
wien und das Mittelmeer; gegen Weften an Spanien und dag ats
[antifche Meer. :

9) Grofie und Voltsmenge: Der Flidhens Jubalt
Franfreichd betrdgt 10,447'/ Quabdratmeilen; die Jabl der Cinz
wobner 30,466,924. :

3) Gebirge: Un den Grangen find die Ulpen, der Jura, die
Syrenden, uud in bem Jnuern die Seveunen, Urdennen, Loges
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fen, und Dad Gebirg vor Auvergne gu bemerfen. Der hddfte
Bery ift dev Mont - perdit auf den Pyrenden, (10,578 Fug bhod).

4) §liffe: a) Die Seine ausd dem Departement der Gold:
fiifte, novdmwdrtd in den Kanal.

b) Die oire, aud den Sevennen, weftwartd in dad atlantijde
Meer. ;

¢) Die Garpnne, aud den Pyrenden, erft norbwdrtd, Ddann
weftwartd, nad ihrer Vereiniquug mit Der Oordogne ald
Girpnde, in dad atlantijhe Meer.

d) die Rhodne, aud devr Sthweis, erft weftz, dann flidwdrtd
in bd8 Mittelmeer. ]

e) Der Rpein, aud der Schweis, berithret Franfreid) auf der
Ditfeite, und gebet in die Niederlande, wo_er fid) in vers
{dyiedene Avme theilet.

f) DieSdyelde, aud dem Deparfement der Somme, gehet nords
wartd tn die Niederlande.

). Die Maad, ausd dem Departement Dbermarne, firdmet eben:
fall8 nordwdrts in die Niederlande. Franfreich bat 10 Flitfie, -
aus weldyen Gold gewafthen wivd, wou die Rhone, Jeze,

. ®arpnne, Arriege, u. a. gehbren.

5) Boden und Klima: Die Luft {ff nur in denr Ges
birgdgegenden vaub, in ben ibrigen meiftend gemagiget, Der Bo=
pent febr frudytbar.

6) produfte: Mein, Sudfeiidhte, Obit, Seide, Baumwolle,
Flahd, Baumdl, Tabaf, Schafe mit {dhduner Wolle, PBiener,
Fifde, Auftern, Eifen, Rupfer, Blei, und mineralifthe Waffer.

7) Regierung: Die Staatdverfaffung ift monardyifd). Der
Rbnig, (et Karl der 10te), bat die qudibende Gemwalt, und
theilet die gefepgebende mit dem Daufe ber Paird, und der Depus
tivten - Rammer. Die Krone ift dev Familie Bourbon erblid).

8) Religion: Der grdfte Theil der Cinwobhuer ift fatho-
Lify, (9 Crybifchdfe), dodh haben aud) anbdere Religiondpartheien
frete Ausitbung thred Kultus.

0) SabriFen: Bejonders in Seiden=, MWollen s, Papier =,
Borellan=, Fapence-, Tabaf:, Brandweinbrennereiz, Golds,
Gilber - und Galanteriewaaren = Fabrifen und Manufafturen. Die
%‘éemeg)rz und Pulverfabrifen bliber befonberd, Der HDandel erbe:

ef fich.

10) %£intheilung: Franfreid wird in 86 Departementsd
getbt)eilet, weldpe thre amen von Flirfjen, Gebivgen und Bergen
haben, :

Bon diefer 86 Departements liegen:
1*) gegen Novden 17,
2% gegen Diten 17,
3%) gegen Gien 20,
4%) in bem Snnern 22,
5%) gegen Weften 10,
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1)
2)
", 3) Gomme
4)
5)

Franteeid:

Pas be Ra[am
Norden

Q?teber Seine

.7) Ardennen

8) Manche

9) Kalvados

10) Gure ¢
11) Geine und Dife
12) Geine

13) Seine und Marne
14) Marne

15) Orne

16) Aube

17) Ober:Marne

1,
Die 17 Departementé gegen ﬂ?orben find :

B L el v e O

2

1264
1084
1124,
114/,
1094
1331/
113%%
114/,

Ginwohner.
626,600.

905,800

- 503,900.
655,800,
375,000.
460,000.
267,000.
594,200.
49%600.
416,200.
424.500.
821,700.

303,000

309,400.
442,900.
230,700.
233,200.

Die 17 Departementd gegen Often find:

Hamen,
18) Miofel
19) Maasd
20) Meurthe
21) Nieder-Rhein
22) Wasdgau (BVosdgesd)
23) Dber-Rbein
24) Ober-Saone
25 ) Doubs
269 Sura
27) Uin
28) Sfere
29) Sber=‘ll[pen
30) Drome
31) Mieder-Alpen
32) Bauklitfe

©33) War

34) Rpone-Mindungen

s s A e A

3.

Grife.
1ia,
2
115Y4
101%4
106/,
831/,

Einmwohner.
377,000.
292,300.
380,000.
502,600.
357,700.
370,000.
308,200.
242,700.
301,800.
328,800.
505,600,
121,400.
273,500.
149,300.
224,400.

305,000.
313,600.

Die 20 fDepartementﬁ gegen Guben find:

Namen,
35) Dorbogne
36) Giironde
37) Lot und Garonne

38) Tarn und Garone

39) fof
403 Aveyron
Losere

i A e

Brofe,
170%/,

Einwohner.
458,100.
522,000.

330,100.
288,000

275,300.
339,400.

134,000.

D
-
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MNamen. Grofe. Einwohner,
42) Arbedye —_ 107/ 504,300.
43) Gard — 105"/ 334,200. -
44) Landed — 1787/ 256,300.
45) Gersd — 123%/ 330,100.
46) Sber-Garonie — 112Y4 ,391,700.
47) Tarn — 99%; 313,700.
48) Herault g = 133Y5 324,100.
49) Nieder-Pyvenaen — 147 399,500.
50) Dber-Pyrenaen — 86/ 212,000.
51) Arriege — 87 234,900,
52) Aude — 120%; 253,200.
53) Dft-Pyrenaen - 78%0 143,000.
54) Korfifa - 99 180,300.
4. g
Die 22 Departementsd i dem Jnnern find:
. Ramen, ®rofe. ('g'imunbncr.
55) foivet = 119%3 291,400.
56) Loire und Eher — 12074 227,500,
57) Gure und Loire — 110% 264,400.
58) Garthe — 116%> 478,400.
59) Mayenne e 99%/3 343,800.
60) Maine und Loive — 139% 442,800.
61) Sndve und Loive  — 134%, |~ 282,400.
62) Snbve — 13374 230,400.
63) Cher — 13274 2839,600.
64) Yonne = 134%4 332,900.
65) Nievre = 134, 258,000.
66) Goldtitfte — 165%; 358,000.
67) Saone und Loire — 162 498,000,
68) Rhone = 5374 391,600.
69) Loive = 92/, 343,600.
70) Allier — 131% 280,000.
71) Ober-Bienne o 102 272,300.
72) SKreufe — 1327% - 248,800.
73) SKorresze = 87% 278,400.
74) Puy de Donte — 154 553,400.
75) Dber-Loire — 87% 276,800.
76) Kantal — 1064 252,100.
57
Die 10 Departements gegen Weften find:
Namen. ®rofe. Einwohner,
77) Tordtitjten = 13774 552,400
78) §inigterre | — 1314 433,100.
79) Sélfe und Willaine — 129Y, 533,200.
80) MNieder-Loire = 1377 433,800.
81) Morbihan — 128 - 416,200,
82). Beide Seepred — 141 %% 279,800.
83) Benbdee — 1305 316,600.
84 ) Wienne — 13274 260,700.
85) Ehavente - = 1037/ 347,500.
86) Tieder-Chavente — 12774 409,500.
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Die merfrofrdigften” Stadte find 2

1) Paris, an den beiden Ufern der Seine, in Dem Departes
ment dev Seine, die Hauptfiadt ded Reiched , mit 27,871 Hau:
fern und 724,797 Ginwobnern; 2 Stunden in bem Durdhmefier,
und 7 Stunden in dem Umfange.

Merfwiirdige dfentliche Plape: das Marsfeld, ber Cintradts-
plat, (Place de la Concorde), Plag Ludwig XVL;— 14
PBrircfen uber die Seine. :

Nudgeseidhnete Gebiube: die Tuilerien, die Refidens ded Kdniz
ged, ber Couvre, der Pallaft Bourbon, Luremburg, dad Palais:
ropal u. . w. Sdhdne Kirchen, 3. B. die Genovefa-Kivde , die
Rirdye lotre Dame, St. Sulpice u. f. w. Cin Snftitut der
Rinfte und Iiffenfdyaften, bdifentliche Bibliothefen , Gemaldes
Gammlungen, Sternwarte, ein vetder botanifdher Garten, und
Menagerie. Univerfitat mit der Ufadentie, viele Lehranftalten, be-
fonders audy fire Taubftumme und Blinde; 11 Kranfenbhosdpitdler;
viele Fabvifen und Manufafturen , . B. Tapetenz, (der ®obe-
lind), Golb-, Silber-, Seiden:, SKriftall-, Glad-, Sattels,
Porjellan- Fabrifen, — Biele Gdrten und Spagierginge, . B.
Dad8 Boulevard.

92) Qyon, fiudbftlid) von Parid, an dem Bufammenflufie der
Rhone und Saone, in dem Rbhone- Departement, mit 145,675
Ginwohriern ; {dhonen Gebiuden, vielen Fabrifen und Manufaf-
tuven, Defonderd Geiden-, Treffenz, Gammet - Stidereien, und
Hirte - Manufafturen. Sif eined Erybifchofed. Afademie. :

3) Bordeawr, fudweftlich von Parig, an der Gavonne, in
pem Departement der Givonde , eine betradytliche Handeldftadt mit
00,892 Ginwobnern, ‘einem befeftigten Hafen und mehreven Faz
brifen und Meffen. I eined Erybifdhofes. ‘

4) Breft, mit 26,400 Cinwobnern, weftlid) von Parid, in
pem Oepartement Finidterve, der befte Dafen in Franfreidy, mit
einer Feftung und Rbede.

5) Nanted, mit 68,400 Cinwobnerst, an dem Ausdfluffe der
Qoire, flidBftlich vou Breft, in dem Departement der Nieber-Loire,
mit einem Hafen und betrachtlichem Handel nach Weftindien.

6) Havre de Grace, mit 20,800 Einwohnern, novdweftlidy
von Parid, in dem Departement der Nieder-Seine, mit einer Fes
ftung, Hafen, Fabrifen, und ftarfem Handel nad RNord-Umerifa.

7) Rouen, mit 87,000 Cinwohnern, {udbftlich von Havre, .
in dem Departement der Nieder-Seine, ein Hafen, mit Wollz,
Baumwollen=, Jucerz, Kamm: und audern Manufaffuren; der
Sit eined Crabifdjofes.

8) Amiensd, mit 41,100 Cinwohnern, nordbftlich von Rouen,
in dem Departerment der Somme, eine befeftigte Stadt/, mit Tas
peten-, Geiden:, Mandyefter -, Wollen - und Leder= Manufaliue
ren, and) merfwiitdig wegen ded Friedens vor 1802,
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9) ille, oder Rpffel, mit 64,000 Einwobrern, ndrdlid) von
Ymiend , in dem Departement Ded prdend, eine ftarfe Feftung
und Hanbeldftadt mit Tudy - und Epfgensm?attufafturen.

10) Mep, mit 41,500 Einwobhnern, firdbftlidy von Qille, an
per Mofel, in Dem Departement der Mofel, eine Feftung mit eis
ner Jitadelle, und einer ctillerie - und Sngenteurfdyule, der Sity
eined Bifhofes. :

1) Rancy, mit 29,200 Gtawobhuern, fidlicy von Mets, in
sem Departement dev Meurthe, mit einer Afademie, Seidens,
Tudy- und Favence-Manufatiuren. Der Gity eined Bifthofes.

12) Gtrafiburg, mit 49,700 Einwobnern, fuddftlich . von
RNancy, in dem Depavtement 008 Nieder-Rheined, eine fefte Stadt
wit dem hoben Mimfter , Patholifchen und proteftantijdhen Seminaz
vien, Artilleviefhule, Taback: uud Gemelr - Fabrifen, Meffen.
Der Sip eined Bifdyofed.

13) Rpeimd, mit 30,600 GEinmwobhnern, nordweftlidy von Pas
¢id, tn bem Departement dev Marne, dic Krdnungsditadt der Konige,
mit Geiden - und Woll-Manufafturen. Dev Sip eined Erzbifchofes.

14) Dijon, mit 22,400 Cinwohnern, nbrdlid) von Lyon, in
pem Deparfement ded Goldhiigel3; eine Feftung mit etner Afademie.

15) Marfeille, mit 109,500 Einwobnern, fiidlich von Lyon,
an dem IMittelmeere, in Dem Depavtement der R hone-Mindung,
eine berithmte Handeldftadt mit einem Hafen. Aus der Gegend

von Marfeille echalt man den Musfatenmwein und dad berithmte
Provencerdl.

16) Toulon, mit 30,000 @inwohnern, {uddftlich von Mar:
feille, in dem Departement ded Nar, mit einem fehr guten Hafen
and betrachtlichem Hanvel.

41) Uebrigené hat Franfreidy nod eine Menge grofier und merf:
wiiediger Gtadte. Die Qantmadit beftebt 1) aud 6 Gards 64
Qinten = und 20 leidhten Regimentern Fufivolf, gufammen 257,000
Mann; 2) aud 8§ Gard- 43 Linien - Negimentern NReiteret, gufam:
men 54,262 Mann; 3) aus 15 Regimentern Nrtillerie nebft Train
su 43,006 Mann; 4) aud dem Geniecorpd, foniglide Dausdtvup:
peit, Gend'Barierie 1. 14,086 Mann;— gufarmen aud 355,000
Mantt auf dem Kriegdfufe, auf dem Friedendfufie aber nur qusd
934,000 Mann. Dic Seemadyt hat 109 Segel. Einfiinfte:
335,838,264 fl. : :

12) bie auswirtigen Befisungen Sranfreids find:

a) §n Afien: dad Gebiet von Pondidhery.

b) Sn 2AfriFa: QaKalle und Bonn, in dem Gebiete von Algters

— bie Snfeln Senegal und Goree, dad Fort Francoid xc., und ef=
nige Faftorefen auf Guinea, die madtavenifdye Snfel Bourbon.
¢) Sn Umerifa: einen Theil von Gutana mit der Jnfel
Rapenne, Martinique, Guadeloupe, Defivade, Marie gas
fante, Gainted und die Halfte von St. Martin; diefe Befi=
gungen betragen 850 Quabtatmeilen, wit 400,000 Cinw.
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4, Die 6d)mei'a, oder Helvetien.

1) Grénzen: bdie Sdweiz, (Delvetien), grénget nord: und
pftwarts an Deutfdhland, fudwarts an Jtalien, und weftndrtd an
Franfreid). .

9) Grofie und Volfsmenge: Jene ift 880 Quabrat:
meilen , diefe begreifet 1,836,000 Cinwobner.

3) Gebirge: Diefe find in dem Given die Alpen, und in
pem eften der Suva. Die hddyften Berge dey Alpen finbd: der

Finfteraarhorn (13,234 Fuf hody), dev Furfa (13,171 §.) die,

Sungfras (12,872 §-), dad Sdredbhorn (12,562 §.), ber
Didi (11,037 F.). ber grofe Bernbard (10,380 F.), der Fibia
ded Gotthards (0,964 §.), der Dole des Leberberged (5,185 ¥,
Gletfcher, Lavinen.

4) §liffe: a) Der Rbein, welder aus 3 Ouellen an dem
®otthard entfpringet, erf nbedlich, dann weftlich lauft, und vie
Gringe gegen Deut{dhland macht. —  Cr gebet durd) den Boden-
fee, unb fhieget fich bei Sdafhaufen iiber Klippen perab. b) Die
Rbone, von dem Furfa, gebet weftwarts duech den Genferfee nad
Franfreich. c¢) Die Aar, per Dauptfluf der Schweis. Er ent-
fpringet an dem Jinfenberge, — gehet nordmwarts durd) Seen
fn ben Rbein, nachdem er die Limmat und die Neud aufgenom:
men hat.

5) GSeen: Kein Candhat fo viele Seen, als die Schiweis. Die
gtBfiten find: Der Bobdenjee i dem Morber; der Genferfee tn Dem
ird - Weften; der Jiwdhevs, Thuner: und Bierwaldftadter - See
in Dem Snnertr.

6) Boden und Klima: Die Sdyweis ift dad hbchite Ge:
birgdland Europend, daber find Boden und dad Klima audy febr
verfchicden ; auf Den Bergen namlich webet die Luft Falf, und der
Boben bringt wenige, oder feine Cryeugnife, ba bie Berge sum
Theile mit ewigem Scynee bededt find; die Thaler {ind heif, ynd
gtemlich frudhtbar. i

7) produfte: Diefe find aus vem Thierreidhe: WBild, Stein=
bbde, Gemfen, Whlfe, Firdie, Murmelthiere, Rindvieh, grofe
Raubodgel, Sdhafe, Seidenvaupen , Fifche.

90148 dem Pangenreiche: Alpenfrauter, Wein, OOfE, Hanf,
Klachs, und weniged Getreide.

Mud bem Minevalveiche : Eifen, Kupfer, Blei, Sdwefel, Bi-

triol, Steinfoblen, Lavesfteine, Marvmor, Thon, Toef und Mis
neralwafjer.

8) Religion: Die Religion ift vermifdht, Die grofen Kans
tone Jiridy, Bern, Bafel, Schafhaufen find veformivt: die flei:
nern, Qugern, Freiburg, Sdwys, Golothurn, Tefiin und Wallid
find Fatholifh. Su den Fmirfonen Graubindten , St. Gallen, Ap-
pengell, Glarud, Thurgms, Aargan, Waadtland; Neuenburg und
Genf fiud beide NReliginnen gleid) herrfdend,

¥
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9) Regierung: Die Berfafung der Sdhweis ift republifas
nifch.  Jeder Kanton bat feinen eiguen, unabhangigen, mniehr,
ober minber demofratifdyen, ober aviftofratifhen NRath; dody find
alfe Rantone vereiniget ducdy die Tagfapung, (Verfammlung),
won Kantonsdeputivten, welde alle 2 Sahre ju Jirvid), Bern und
Qugern abwedyfeln. Diefe Kantone find daher audy die Borortfe
bes Sdweizer-Staated. Der tn dem Amte frehende Biivgermeifter
oder Scyultheis ded Vorovted fithret den BVorfis. Ubtheilung in
den gebfern und Fletnern Rath. Dad Mannfdyafts - Kontingent
aller Rantone betragt 32,886 Manu, und dad Geld - Kontingent
540,107 Sdhweiger Franfen.

RNmlich : ~ .
Ramen der Kantone. Goldaten. |, Geldbefrag
: in Gejpw. Franten.
1) Bern 4584 91,695.
2) Buividh 3858 LT B
3) Waadf 2064 59,271
4) &t. Gallen 2630 39,451.
5) Aargau 2410 52,212.
6) Graubunven 2000 12,000.
7) Tefiin 1804 18,039.

1734 26,016.
1670 25,052."
1280 9,826.
1240 18,591.
1000 25,000.

8) Lugern

9) Thurgau
10) Wallid
11) Freiburg
12) Feufchatel

i T g e L G I

13) AUppenzell 972 9,600.
14) Golothurn 904 18,001.
15) Bafel 818 20,450.
16) Sdyoy; 602 3,012.
17) Genf 600 15,000.
18) Glarusd 482 | 4,823.
19) &dyafhaufen 466 9,237.
20) Unterwalden 382 1,907.
21) 3ug 250 2,497.
22) Uri 236 1,184.

" Gumma | 32,886 | 540,107.

10) £intheilung: Die Sdhweiz wird in 22 Kantone ges
theilet, won weldyen 1) die Rantone Schafhaujen, Bafel, Aargau
Biivich, Thurgan unbd Appengell gegen Jiorden;

2) &t. Gallen und Graubimden gegen Diten ;

3) Tejfin und Wallis gegen Siden;

4) Golothurn, Cugern, Jug, Sdhwys, Uri, Unterwalden
Bern und Freibuvg tn dem Jnnern, und

5) Maadtland, Genf und Reuenburg gegen Weften liegen.

Shr BVevhaltnif ift folgendesd: :

Namen der Kantone. @rofie. Ginwohuer.

1) Bern — 173 338,000.

2) Biridy — 47 182,080.

3) Waadt — 70 194,000.
Braud's Geographie, 5te verbefievte Aufl. (6
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Samen der Kantone, Grofe, Einmolnce.

1) ©f. Gallen LT e 1 140,000,

5) Yargau — 3774 143,960.

6) Graubitnden — 140 78,200.

7) Tefin - 53%% 98,437.

8) Lujern - 36 102,848.

9) Thurgau — 16%/4 79,805.

10) Wallis - 92 63,400.
11) Sretburg — 35 71,904.
12) Neufichatel — 14 51,600.
13) Appengell — 10T LE] ! 52,900.
44) Golothurn — 430 47,882,
15) Bafel — 12Y 49,936.
16) Gdyi — 22Y5 28,960.
17) Genf — 45/, 51,000.
18) Glarus \ — 21, 26,600.
19) Gdafbaufen — 8% 30,000,
20 ) lnterwalden — 13 21,600.
21) Sug — 5% 14,300.
22) Uri —_ 24 11,875.

Seder Kanton ift wieder in Begivke und Diffvitte getheilet,

11) Betradtlidfie Stadte und Orte:
1) Bafel, in dem Kantone Bafel, an dem Nheine, mif

16,490 Ginwohnern, einer Afademie, Band-, Seiden- und Pa-
" pier= Manufalturen.

9) Bern, in dem Kantone Bern, an der Aav, mit 17,552
Ginwohnern, einer Afademie, einem Feughaufe, Seidenz, Wol:
fen = und Qeinen - Manufafturen.

3) Jitvidy, in dem RKantone Jhrich, an dem Ausfluffe der
Qimmat qud dem Jhiricher See, mit 10,600 Cinwobnern, medi3iz
nifdhen, dyivurgifden, Taubftummen = und Blinben - Jnftituten, |
Beughiufern, Seiden-Manufaftuven und Hanvel. :

4) &t Gallen, in dem RKantone St. Gallen, mit 9,000 -
Ginmwobnerit, einer Afademie, und veridhiedenen Fabrifen, i

5) Qujern, in dem Kantone Cugern, an dem Ausfluffe der
Reud aud dem Bierwaldftadter-See, mit 6,100 Cinwobhnern, ei- |
nem Priefter - Seminar , Logeum und einer Jeidhenfchule. ’

6) Genf, in dem Kantone Genf, ‘an bdem Audflufje ber |
Rione aud dem Genfer-See, mit 23,200 Einwohnern, efner
“vefomirten Univerfitdt, $Handlungd - Afademie, Beidyen - Sdhule, |
Gterniarte , RNaturaltenfabinet, und dem, Hauptfige der Ubr: |
madherer. ;

7) Sdhafhaufen, fndem Santone Sdafbaufenr, an dem
Rheine, mit 6,500 Cinwobuern, dem merfwidigen Rbeinfalle, |
9ifademic , Gymnafiun, Jitabelle, Stabl- und Seiden - Fabrifen,
und Handlung. :

Einflmfte: 216,000 f.
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5. Dentfdland

1) Grénsen: Deutfihland liegt in der Mitte Curopens,
und granget nordmwartd an die Nordfee, Danemarf und die Oftfee;
oftwarts an Preuffen, dad ruffifdhe Polen, Gallizien und Ungarn;
fibwdrtd an dad abdriatifthe Neer, Lombardei, Benedig und die
@dl;mcig; weftwdrtd an Franfreidh, und dad Kbnigreid) der Nies
Derlande.

2) Grofe nud Volfsmenge: Der Fladeninhalt
Deutjchlands betragt 11,600 Quadratmeilen; die Jabl der Cinwoh:
nev fteiget devmalen auf 32,000,000.

3) Gebirge: Deutfdhland bat viele und grofe Gebivge; die
merfritedigften find: a) Dienorvifdhen Mlpen in einer grofen Auss
debnung in Tivol, und dem Erzherjogthume Deftveich und Stefer-
marf, bodjfte Bergfpiten: der Oertel, (14,466 Fuf hod), per
Grofiglocner, (11,466 §.); der Hodborn, (10,630 §.); der
Terglou, (10,494 F.); der Kogel, (9,100 &. )5 ber Wagmann
(9,050 §.); der Brenner, Hodyvogel. -

b) Das Fidhtelgebivg, {n dem Konigreiche Baiern {n der Mitte
Deutfthlandsd, aud weldem mehreve Bevgreihen nad) allen Gegen-
bert auslaufen: dev Thiivinger Wald in dem Norden, dad Cryge-
birg gegen orboften, der Odenwald und Spefjart gegen Sitdwe:
ften und Weften, dad Rhbngebirg gegen Nordweften; hochfte Berg-
fpiben bed Fidhtelberged: der Schneeberg, (3,682 F.); ber Didh-
fenfopf, (3,214 §.); der Fidytelberg, (3,522 F.); der Jinnberg,
(3,316 §.); bodyte Berafpiten ded Crzaebivged: Der Fichtelberg
in dem' Crygebivge, (3,731 §.); die Tafelfidhte, (3,545 §.);
der Edyneefopf, (3,313 F.).

Die hddyfte Kuppe ded Rbdngebirges bat 4,227 Fup.

¢) Der Haryin Niederfachfen, oder dem preufiifthen Begivfe
Magdeburg 2c. hiddifte Bergjpite: der Brocfen, (3,569 F.).

d) die vaube Alp in Dem Kbuigreidhe Witrtemberg, an weldem
fich gegen 2Weften anfchliept

e) der Gdwargwald. — Dad Ricfengebivg; Kablengebivg, —

4) Sliffe: Bon 500 Fliffen find gegen 60 mehr, oder we-
niger {diffbar. 1) Die Dona u; fie entfpringt aud dem Schwary-
walde, und wird durd) die ufnahme vieler Fliffe der gudfite Strom
in Curopa; fie gebet durdy Baden, Witctembery , Batern, Deft-
veid), Ungarn, Tiefei, und ergiefet fich nad) einem Wege von
700 Deeilen in dad fhwarze Meer; fie nimmt in Deutfehland auf:
ben Qech, die Gfer, den Snn, die WUltmiupl, die Rab, die Ens
u. f. w,

2) Der Rbein fommt aud der Schwets, gebet nordbwartd in
ba8 RKonigreid) dex Niederlande, und nimmt in Deutfdhland auf:
ven MeFar, Main, die Labhn, Mofel 2c.
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3) Die Wefer, welde aud per Wereinigung der Fulda und
Berra entftehet, und fich nordwarts in die Nordfee ergieft. &ie
pimmt auf: die Aller, Hunte, immer , Diemel . a.

4) Die €lbe Tommt aud PBihmen, {iromet ebenfalld uprds
wartd in die JMordfee, und nimmt auf: die Saale, {hwarge Cliter,
Mulda, ©pree, Havel u. a.

5) Die Oder fommt von per fdhlefifden Gringe. Qn Dicfen
Gtrom eraiefen jidh gegen 30 Klirfie, 3. B- bic Oppa, die ieiffe, |
Bpber, Warthe u. a.

5) Seen: Die etrachtlichften Seen find: Der Boden - See
an der Grdnge ber Sdyety; der Ghiem-See in Vaiern; der Bl
niger - See_in dem bitecreichijhen Gubernium von Qaibach; Der
Dimmer See an der Grdnge ded Herzogthumes Dlpenburg 2c.

6) Boden und Rlima: Dbgleich der Boben, befonderd
{n dem Giiden fehr gebivgig ift, o hat ex doch audy febr anfehnliche
und frudytbare Ghenen. Oie Quft ift gemdpiget; in den hbhern
Geqenden vauber, und in den fiblidhen warmer.

7) produfbre: Aud dem Thierveide: Rinbvieh, Sdhafe,
Pferde, IBild, und vaber Butter, Kife, Ddute. IBilbed und
jahmes Federvieh und Fijde,

us vem Dflangenveidhe: Getreide, Gartenfrauter , Hulfens
feiidhte, Hanf, Fladhd, Tabaf, SHopfen, Krapp, Genf, Dbt
IBein , Holy 1.

9ud bem MMineralreihe: Gold, Gilber, Eifen, Kupfer, Blet,
Zinn , Quedjilber, Kobalt, Arfenif, Jink, Sdwefel, Steinfolhs
_fen, “Marmor, Alabaiter, Ralf, Gips, Alaun, Vitrinl, Torf,
Porgellanerde, Gheljteine, Saly, mineralifde JBaffer, und warme
Baver. > i
. 8) Zeligion: Katholifen und Proteftanten ftehen in glets

den biivgerliden unbd vedytlichen Werhaltnifjen, Suden finden fid)
allenthalben.  Man redhnet 18,300,000 Katholifen, 13,500,000
Proteftanten, 200,000 Suben, und dagy nody Hevenhuter, Den:
noniten u. f. w. — Jn mebreven dent{hen Staaten halben {id) bie
Qutheraner und Reformirvten unter dem Oamen : evangelifdhe Chris
ften vereiniget. — Deutfchland hat 20, (wollftdndige), Univerfitd: |
ten, von welden 12 protefrantifde, 5 fatholifdhe und 3 |
parvitatifde find

9) Staatsverfaffung: Die Regenten und freien
Stadte Deutfhlandd bilden ben D eutfden Bund Die Bun:
pedyerfammlung hat thren Gipy fn der freien Stadt Franffurt an
dem Maine, und Deftreid) in perfelben Den BWorfih. Der Bwed
ded Bunbes it Crhaltung dev aufiern und innern Sidherbeit der |
deutfchen Bunbdesditaaten in bem Allgemeinen, und die Unabbangigs
and Unverlepbarfeit eined jeden deutichen Bunbesdftaated tn dem {F
Befondern. ~ E8 find jept 28 Bundedglicver, oder 17 - Stande, |
weldye in der Regel 17 Stimmen, bei organifthen Berathungen I
und Abftimmungen aber 69 Stimmen yaben. Alle SBgnbeBineber'E
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geben fidy eine [anbftdndifche Berfaffung, weldye in den meiften
Gtaaten bereitd eingefithret ift.

10) £intbeilung: Deutfhland beﬂebet aus 38 efngelnen
Gtaaten;

Diefe finds

Gelle. 3 Stimmen,
1. 1) Die bdeutfthen Staaten ded Kaifers von
s Deftretd)

1. 2) Die deutfdhen Etaaten bes ﬁomgeé non
Preufen . . o Y.
L. 3) Daé Kbdnigreid Wi o 4
IV. 4) Dad Kbnigreid) Sadyfen e 4
V. 5) Dad Kbdnigreidh) Hannover . . . . . 4
VI 6) Qa8 Kbnigreid) Wirtemberg 4
VIL  7) Dad Grofbherjogthum Baden . 3

VII. 8) Das SKurthum Heffen, mif dem @wﬁ
ersogthume Fuld .
IX | 9) Dad Grofihersoath. i)effen uub ‘Bet .‘Rl;em
“| 10) Die Landgrafichaft Heffen - Homburg
X, 11) Dad Hersogthum Holjtein, mit dem -ber—
sogthume Lavenburg . = .
XL 12) Dad Grofhersogthum Eutembum 2
13) Dad Grofibersogthum Sadhfer - Weimar
14) Dad Hergogthum Sadyfen-Koburg-Gotha .
XIL { 15) Da8 Herjogthum Sadyfen - Meinungen «
Hilbburgshaufen . R
[ 16) Dad Hergogthum Sadhfern - %[[tenburg ;
XIil ) 17) Dad Herjpgthum Braunfdweig :
“ | 18) Dad Hevsogthum Raffou . .
19) Dad Grofibersosth. Medlenburg 2 @d)mcrm
20) Dad Grofihersogth. Medlenburg - Strelih
91) Dad Herzogthum Oldenburg mit Sutin
29) Dasd Derzogthum Anbalt-Deffan .
9:) Dad Heryogthunt Unbalt-Bernburg .
24) Dad Heviogthum Anbalt- Wdthen .
95) Das Firftenthum Schwarzburg - Sonderd:
baufen . s
26) Dasd 5urftentb @d)mqrgburg,fﬁubofftabt
27) Das Fircftenthur $Hobenzollern: Qedytngen 3
28) a8 Fiwftenth. Hohenzollern: @tgmartngen
20) Das Ficftenthum Lichtenftein . o
XVL { 30) Dad Fiicftenthum Reuf-Graig . .
31) Dad Firvftenth. Neuf- Shleiy, mit Qoben_
flein und Ebecddorf . . T
32) Dad Fieftenthum Lippe: Detmn[b

XI1V.

.
——

R e~ Sk
.

Es
-
L N S N ol N o SCRC R et

I



38 Qeutfdlanbd
Gtelle. Gfimmen.
XVL 33) a8 Firftenthum Qippe - Shavenburg . - 1
34) Dad Fiirftenthum MWaldect . Ha gk |
35) Die frete Stadt Franffuvt 3 fs e |
XVII 36) Die freie Stadt Qijbed . o sk G,
‘| 37) Die freie ©tadt Bremen . . ) 1
33) Die freie Stadt Hamburg . . e

17 Gtellen. 38 Bunbdedglicder,

11) Hriegswefen.
ped beftel
glieber; und bdie an dem
gent haben folgenden Ma

69 Stimmen,

Die Kricadmadyt ded deutfthen Bun=
ot aud den feftgefetsten Kontingente
Bunbedtage hievitber evdffneten PBerathunz
trifel fiir 10 Armeecorys hevau

1 der eingelnen Bundesd:

3geftellet,

Bundes:Staaten
Namen, Bolfzsahl. | Rontingent.| Summe, 'm-mlcess.
1) Oeftreidy . - 9,482,227\ v v | 04802 |0 um
IIL
' 1 v,
2) ‘])reuﬁeu et lS,lS?,QQ "o 81,872 iV-‘ und
s , 1.
"3) Batern .. T [3560,0000 ~ v | 35600 VIL
4) Wiivtemberg . 1,395,462| 13,955
5) BaADEM o+ o o aiie o 1,000,000| 10,000
6% gjrgﬁl)egogt:)um Heflen . 6(1)9,500 6,195
7) Heffen=Homburg . . . 20,000 200
& Branbfurt. .. . . . . | 47.000) . 479 31,385 | VIIL
9) $Hohengollern=Hechingen . 14,500 145
10) ,-bpbeusnﬂ_erxl:@lgmnringen 35,560 356
11) Lidytenitein S 5,546 55
19) Sonigreih Sachfen . 1,200,000 12,000
13) Gadyfen-Koburg-Gotha . 151,400 1,514
14) - Reinungen Hild:
purgsbanfen . 129,270\ 1,293
15) —  ltenburg . 107,000| 1,070
16) Anbhalt-Defiau A 52,947 529
17) — Bernburg . 2 37,046 370
18) —  Rithen . . % 32,454 325
19) Kurbefien . 2 " | s67,868| 5,679 | 31,703 IX.
20) furemburg too ol 955,698 2,556
21) Naffau . 5 302,769 3,028
29) Weimar - . . o o . 201,000] 2,010
23) @mmaraburg@nnbershaufen 45417 451
24) —  ubolftadt 53,037 539
25) Jeuf, altere Linie . 29,955 223
26) Jteuf, jingere Linie . . 52,2051 522
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I Namen. Boltszabl. | Kontingent.| Gumiie. | Wrmee-K.
o7) Hannover . . . . . - 1,305,351 13,054
08) Hofftein . . . . . . 360,000 3,600
00) Braunfdweig 209,600f 2,096

30 mtccﬂeuburg:(%d}mériﬁ : 358,000 3,580
5 Strelik . - 71,769 718

31)
32) Dlvenburg 247,769 24178 28,866 X.

a3) MWafvedd = . . L .o 51,877 519
34) Lippe:Schauenburg . . . 24,000 240
35) — Detmold . . . . 69,062 691
SR aiibetl F s e 40,650 407
a7) Bremen: . Siie . iR 48,500 485
38) Hamburg . . . . . . 129,800 1,298

Dad ganze Bunded s Heer beftinde demnad) aus 304,554 Krie:
gernt von verfdiedenen Waffern.

1.

Die deutfden Staaten ded Kaifers von
Deftreid.

Der Kaifer von Deftreid) befipet in Deutfhland verfdiedene
Qanber , weldye jedody fn einer Werbindung liegen. ;

1) Lage und Grofe: Diefe Staaten grangen nprdwarts
an Gadyfen upd Preufen, oitwdirtd an Galigien und Ungarn, fiid
warté an Dad abriatijhe Meer, dad Kdnigreid ombardei - Vene=
tien, weftwdrtd an die Schweis, und Baiern. Die Grdfe betragt
3,578, D. Meilen; die Jahl der Einwobner 9,986,904,

2) Befdaffenbeit: Dad Klima ift gemadgigt, doch nady
ber Cage der eingelnen Ldnder fehr verfdhicben. Dad Land enthdlt
die bdchften Gebirge Deutfchlandes, hat aber audy im Gangen einen
stemlich frudhtbaven und bewdfferten Boden, | :

* Die Gebirge, Flife und Produfte werden Dei jebem Lanbde ins:

befondere angegeben.

3) Verfaffung: DiecBVerfaffung ift ftandifeh - monardyifch ;
penn in allen Ddeutfdhen Sdndern ded Raifers von Deftveich find
Qanditdnde, welde jedody in Dinficht dex Gefetsgebung und Steucrn
feinen entfdhiedenen Cinfluf haben. Uebrigend wird auf ihre Bov=
ftellungen immer gemefjene Rudficht genommen.

4) Religion und Rianfte: Die herrhende Religion
ift vie fatbholifthe. Undre NReligionen haben freie Auditbungen ded
Rultud. — Sinfre und Wiffenfdaften finden grofie Aufnabme.

5) #intheilung: Der Kaifer von Oeftreidh hat gu Dem
dentjchen Bunbde folgende Lander und Provingen beftimme 2

1) Das Eriherzpgthum Oeftveid),

) Das Heryogthum Steiermart,

3) Dad Heryogthum Karnten, !
4) Dasd Herzogthum Krain, '
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: 5 :
5) Dad bitreidhifdhe Friaul, ober den Gdrzer Kreid, (Obrg,

Gradista, Tolmein, Flitfdy und Aquilea),
6) Das Gebiet der Stadt Trieft,

7) Die aefiicitete Grafihaft Tivol, mit denr Gebieten von
Tyient und Briven; dann Borarlberg, mit Audnabme ¢

von Weiler,
8) Dad Herjogthum Salzburg;
0) Das Kdnigreich Bihmen,
10) Das Markgrafenthum Mabren, und

11) Den bftreichifchen Antheil an dem Hergogthume Schlefien,
mit Snbegriff der bdhmifd) - jehlefijchen Hergogthismer

NYufchwits und Jator.

Alle ditretthifdhe Staaten find nad) den neueften Cinvichtungen in

folgende 19 Provingen getheilet:

Benennung der Provinzen. ... Bolfemenge.
1) Cand unter der Eng — 3641 1,117,754
29 fand ob der Ens mit Salzburg 345 788,282
3) Steiermart - 400 805,350
4) Tivol mit Vorarlberg — 5462 766,740
5) Bohmen — 953 3,593,441
6) Mabven mit Schlefien — 632 2,251,350
7) Galizien mif der Buifowina 1523 3,716,692
8) iingarn mit Jivil-Kroatien und
Stlavonien == 40344 8,063,630
9) Gicbenbiivgen — 1046 1,664,800
10) Dalmatien e 304 305,671
11) Sliyrifhed Gubernium Qaibad) | 396%, 640,588
.12) Jllyrijdes Gubernium Trieft | 216Y, 525,297
13) Qombardifdhes Gub, Venedig 440Y5 1,897,585

14) Lombardijhes Gub. Mailand | 3907 2,191,709
15) Die fiebenbiivgijye Militdrgranse

_unter Giebenbitrgen begriffen 135,825
16) Die fflavonifthe Militdrgrane 135% 232,252
17) Die Banatgranse vy = 161 175,044
18) Die troatijde Militargranze — 230Y2 301,196
19) Die froatifhe Banatgringe — - 48, 96,281

Nadh diefer Cintheilung madyen nun die dDeutfthen Staafen Ded

RKaifers von Deftreid) aud:

1) Dad Land unter der Ens,

2) Das Land b der Ens,

3) Gteiermarf,

4) Tivol mit BVovarlberg,

5) Bohmen,

6) Mabren mit Schlefien, ufdhwit und Jator,
7) Dad illyrijdhe Gubernium Laibady, und '
8) Das illyrifdye Gubernium Trieft.

~
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I
ifte Provinsg. Daé Land unter der Gnd;

biefed madht einen Theil Ded Crghergogthumes Deftreich qusd, und
liegt gwifdhen Midhren, Ungarn, Steiermarf und der Proving ob
ver Gnd.  Gvbdfic 364"/ Quabdratmeilern. Bolfamenge 1,117,744.
1) Gebirge: Jn dem Sitden die norifthen Nlpen , ber Ka-
fenberg; ber Wiener - und Bdhmermwald.
9) §Liiffe: Der Hauptfluf ift die Donau, welde hier die
Mard), Krems und Wien aufnimmdt.
/ 3) produkbte: Wein, Getreive, Flachd, Safran, Obft
ud Saly. Baumwollenz, Seidenz, Wollen- und Eifenfabrifen
- find gablvetd).
4) #intheilung: Das Cand unter der End wird in 4
© Bievtel getheilt. a) Sn dad Bievtel unter Dem Wienerwalde, b)
it dad Viertel ob dem Wienerwalde, ¢) in dad Biertel unter dem
Mannbarréberge, und d) in dad Biertel ob dem Mannhartdberge.

5) Stadre: Die vornehmiten Stabte find:

. Mien, in dem Vievfel unter dem ienerwalde, bdle Haupt:
ftabt Ded Landed und bie Nefideny Ded Raiferd won Deftretd), die
grofite und wolfreidite Stadt in Deutfdhland; bdenn fie hat 314
TMeilen in dem Umfange, fiber 7000 Haufer und 266,560 Cinwohs
fer. Gie enthalt viele prachtige Pallafte, eine dev gripten Biz
bliothefern, Kunftfammiungen alfer Avt, eine Bevithmte Univerfitat,
L und andre widtige Unftalten jur Bildung junger Gelehrten und
Riinftler; merfronrdige Manufafturen in Seive, Baumwolle,
Gtablarbeiten, Lefnwand, Porzellan; wund einen qudgebreifeten
Handel, befonderd nach der Tirvfei und Rufiland. - Sn der RNabe
find die faiferlidhen Quitfhldffer Schdnbrunn mif efem berrliz
den Garten und Nenagerte, Laxenburg, Gt BVeitund Hes
pendorf an dev Schwdchat, mir 3,200 Ginvwphueri.

Babvern, {idwartd von Wien, berihmt wegen warmen Bavern,

~ mit 2,500 Cinwphnern. L :

Reuftadt ober Wiener-Neuftadf, an der Fifche, mit 6,526
 Ginwobnern, fidlidy von Baben, mit etner Militavfdyule und mebhz

~ veren Fabrifen,

Mbdling, mit dem Titel eines Herjogthumesd, und 2,100
Ginwobnern , einem alten Bergfthlofie, und Manufafturen.

St. Pblten, in dem Biertel b dem Biencrwalde, an der
Trafert, mit 4,353 Cinwobnern; dex Siy eined Bifhofes, ebeirs
fall8 mit Fabrifen. 9N BHLE mit einer pradtigen Abtei.

* Rornnenburg, in dem Wiertel unter Dem Mannhartdberge
- an der Donau, mit 1,870 Cinwohnern. — Aspern und Ens
Sser8dopfe o
 Rrems, in dem Bicetel ob dem Mannbavtsberge , mit 3,600
 Ginwobnern, und beviipmten Mirkten, an der Donau , mit Sams
met s und Seiben - Manufaftuven.
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2te Proving. Dad Laubd ob der Eng mit Salsburg,

fiegt weftwdrtd von dem vorigen, ywifhen Bdhmen, Batern, Tirol |
und Gteiermarf, und Ddem ‘Qande unter der End. Grdfie 345
Quadratmeilen. BVolfdmenge 788,282.

1) Gebirge: Die hohen Salzburger Gebivge, unter wel
den der Grofglddner (12,000 Sdube hodh), dic DHody
wartdhdbhe (10,392 Sduh bhodh), bdas Wiedbadhovn
(11,000 Sd. body), und der Wagmann (9,150 Schub hody),
merfwiidig find.

9) Sliffe: Die Donau mit den RNebenfliiffen Jnn, Sal
sady, Traun und End.

3) produkbte: Sdafe, Kupfer, Eifen, Duells und Stein,
falz. Man findet hier viele Wollen- und Baummwnoilen - Manufal:
turen, Cifen- und Kupferhammer, und Salinen,

4) ®intbeilung: Dad Land ob der End wird in 5 Biew:
tel eingetheilet. a) Jn dad vbere und untere Mitbiviertel, b)
Haudruchviertel, ¢) Traunviertel, d) Junviertel, und €) Galy:
burger Wiertel.

5) St&dte: Ring, in dem Mihloiertel, an der Donay
mit 19,000 Ginwobuern, dem Sibe eined Bifthofes, vielen Manu:
fafturen und Fabrifen, und bedeutendem Qederhandel.

Iels, in dem Haudrucfoiertel, an der Traun, mit 3,800 i
wobnertr, und 2 Kupferhammern. ;

Steier, in bem Traunviertel, an der Mitndung der Steter
in die Gnd, mit 10,000 Cinwpbnern, vielen Manufabtuven und
Fabrifen. (Blumauer.) ,

Das Salyfammergut mit den berlihmten Salgbergen ju Jfd!
und Hallftadt,

Braunau, in dem Snnviertel, an dem Snn, mit 2,000 Cin:
wobhnern und Tudymanufafturen. '

Galzburg, in dem falgburgifhen Biertel, an beiden Seiten
der Galzad), mit 13,000 Einwohnern, dem Site eined Erybifdyofes,
der Feftung Hohenfalzburg, einem Lozeum mit Facultdten,
und Manufaftuven. — Die Stadt Hallein an der Saljady liefert
iabelidh 300,000 Centner Salz. — Das warme Bad Gaftein.

3re Proving. Steievmarf

liegt fidlidy von den beiden vorigen Provingen, gwifdhen Ungars
Kroatien, Slyrien, und den Landern pb und unter bder End
®rbfe 400 Duabratmeilen, BVoltdmenge 805,850. :

1) Gebirge: Jweige dev novijden Alpen, befonderd b
Grimming und Shdfl; — Semering und Cifenbut (7,140 Sl
hodh).

2) Sliffe: Die bebeutenditen Fliffe find: Die Sau in dem
Siiven; die Mur, welde fidy in die Drau, und die Dray, -
weldye fich in Die Donau ergiefet. ;
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3) Befdaffenbeit und produfre: Die Luft ift
caulh , Der Boden gebivgig, hat aber {hone Thaler, weldhe durdh
thre fleipigen Bewohner gut angebauet find: Hauptprodufte: Cifen,
woraud febr guter Stabl bereitet wird, Sals, Flad3, Getreide,
Rindoieh, und auf den Gebivgen Gemfen,

4) intheilung: Stefermarf wird in 5 Kreife getheilet.
a) Der Grager, b) der Marburger, ¢) der Biller, d) der Ju-
penburger, und e) der Bruder Kreis.

5) Stidte: Grap, in dem Griper Kreife, an der Mur,
mit 34,000 Cinwohnern, grof, fhon, und vol Snduftvie, mit
einer difentliden Bibliothef, Lyseum und Staplfabrifen.

Maxburg, tn dem Marburger Kreife an der Drau, mit
4,367 Ginwohnern, und widtigem Gerteides uud Feinhandel,

Filli, in dem Jiller Kreife, an dev &au, welde hier die Kd-
bing aufnimme, mit 1,508 Cinwohnern.

Judenburg, in dem Judenburger Kreife, an der PMur, mit
1,500 Cinwohnern.

Brud, in dem Bruder Kreife, mit 4,323 Cinwohnern, an
der Mitndung der Mirg in die Mur, mit einer Feftung, — Dev

Sallfahrtdovt Marviagell

4te Proving. Tirol mit Borvarlberg.

1) Grénze und Grofe: Diefe Proving granjet nord:
warts an Baiern, oftwartd an Stefermarf und Jlyvien, fidwarts

~ an Dad {ombardifd) - venetianifthe Konigreich, wefhwdrts an eben

biefes Kbnigreidy , und an die Sdhweiz. Gridfe 546'/, Quabdrat:

meilen.  Einwohner 766,Z40.

9) Gebirge und §liffe: Die rhatifden Alpen,
mit fohbren und ergiebigen Thilern. Die vornehmiten Fliffe find
der Snn, die Etfdy, undb die Eifad.

3) Probufte: MWein, Tabad, Hanf, Fladhs, Seide, D0,
@als und Kupfer. Berfdiedene Manufafturen.

4) #inthbeilung: Diefe Proving begreifet 7 SKreife: a)
ben Unter = Sunthaler, b) Dber - Snnthaler, ¢) Bopuer, d)
gruncfer, e) Tvienter, £). Rovereder, und g) den Bregenger

reid.,

5) Stédte: Snfprud, in dem Unter:Junthale, oder
Sdywater - Kreife, an Dder Mimbdung der Sill in den Jnn, mit

10,500 Ginwobhnern, merfoicdigen Burgen und Kunftwerfen. —

Halle an dem Snn, mit 4,400 Cinwohnern, und einem Sal-
werfe, welded 700 Menfdhen befdydftiget, und jabelich 250,000
Centner Salj liefert. ) :

Sn dem Ober - Jnnthaler, oder Fmbfter Kreife ift der ftetle Fel:

* fen die Martindwand, und Imit, befannt wegen feines Hans

vel8 mit Sanarienvdgeln.
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Bosen, in dbem Bopner Kreife, an dem Jufammenfluffe der |
Cifad und Talfer, mit 6,860 Cinwobhnern, 4 Mefjen um
Getbenmanufafturen.

Briren, in dem Bruneder Kreife, an der Mindung der Rien;
in die Cifad, mit 2,800 Cinwobhnern, einem Schloffe und einer
Dpmfivde. ‘

Trient, tn dem Tvienter Kreife, an der Ctfch, mit 10,700
Cinw., und Seidenmanufaftuven, (Concilinm 1545 bid 1563).

Rovervedo, in dem Kovereder Kreife, an dem Einflujje des
Qenp in die Ctfh, mit 7,200 Cinwohnern, und Seidenmanufal:
turet.

Bregens, in dem Vregenger Kveife oder Voravlberg, an ber
Mimdung der Bregeng in den Bodenfee, mit 2,000 Simwobnern,
relde ftarfen Handel mit Holy treiben.

Ste Proving. Bohmen.

1) Gransen und Grofie: Dad Kbdnigreich Bbdbmen
granset nordwdartd an Sadyfert und Schlefien, oftwarts an Sdhle:
fien und Mabren, fidwdrtd an die Proving ob der End, und
weftwdartd an BVaiern und Sadifen. Grife 953 Duadratmeilen,
Volfamenge 3,539,441.

2) Gebirge: Die Gebivge find an den Grangen: in dem
RNordweften dad Erigebivg, in Dem Weften ber Bohmerwald, und
in Dem @iidoften die mabhrifdhen Gebivge.

3) Sliffe: Die €lhbe, welde nordroeftlich nach Sachfen
frebmet; die Moldau, welde ndrdlich, und die Eger, welde
bitlich in die Clbe geht.

4) Klima und Pprodufte: Die Quff ift gemdfiget
warnt, der Bobden in Dem [nnern ebent und frudhtbar an Getreis
pen, Flachd, Hanf, Dbite, Weine, Tabaf und Hols. Wudy gibt
e8 Dier wiel jahmes und wilbed Geflirgel, Nindvieh, Vferbe, Jinn,
Kupfer, Cifen, Blei, Marmor und Glas. ¢

4) %#intheilung: Bdhmen ift in die Stadt Prag, unbd
16 Kreife getheilet.  Diefe heifen: a) der Kauryimer, b) Taborer,
¢) Budweifer, d) Pradjiner, e) Klattauer, £) Pilfener, g) Be:
rauner, h) Rafonfser, i) Saaer, k) Clinbogener, 1) Egerfde,
m) CLeutmeriger, n) Bunglauer, o) Bidjhower, p) Kdniggrd:
ser, q) Chrudimer, und r) Ciasdlauer- Kreid, : SET

6) Stadte: Prag, die Hauptitadt, von der Moldan |
burdhfloffenn , mit 107,825 Cinwobhnern, einer Univerfitat, gelebrs
ten Anftalten und Fabrifen werfhiedener Uvt, befonders in Sil |
ber, Seide, Baummwolle und Steingut. ‘

Tabor, in dem Taboverfreife, Feftung der Huffiten, mit |
3,240 Cinwohnern. ‘
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Budweid, in dem BVudweifer Kreife, mit 5890 Cin
wohnern. : =t

@ger, in dem Cger:RKreife, mit 8,112 Einwobhnern, Manus
faftuven, — Eine Stunbe davon der Frangendbrunnen,

Rarlsbad an der Eger, in dem Ellnbogner Kreife, mit 2,500
Ginwohnern, warmen Badern und Gtaplfabrifen.

Soadyiméthal, in Demfelben Sreife, mit 3,700 Cinwoh:
neen, und Silbergruben, wovon die Benennung T haler fommt.

Toplit, in dem Leutmerifer Kreife, mit 2,330 Cinwohnern,
und warmen Badern, : :

Dte Feftungen Leutmevip, Thevefienftadt,’ und S o-
fephftabi

6te Proving. Mahren mit Sdlefien, Aufdywis und
Dator.

Diefe Proving liegt giwifchen Wreufiifh - Schlefien , Krafau, ®az
ligien, Ungarn, Dev Proving unter dev En8 und Bohmen., Grdfe,
fiber 632- Quadvatmeilen, Volfdmenge, 2,251,350 vhne die Be-
wohner von Aufhwin und Jator. /

1) Gebirge: Sn dem Often die Karpathen; in dem
Rorden das Schneeqebivg , deffen hbchifte Spibse der Gyptegliter
Gdneeberq (4380 Sdub hody) ift- — Dad mabhrifde
Gebivg fheidet Mabren von Schlefien.

2) §liiffe: Die Mardy, (DMorava), welde mehrere fleine
Fliffe aufnimmt, und fidwdrts fn die Donau gehet. DieDder,
welthe in DNahren entfpringt, uno in Sdlejien die Dppa aufs
nimmt; die IWeid fel von den fudlidhen Kavpathes.

3) Rlima und produfre: Die Luft ift gemifiget,
¢tivad feucht; Der Boben moraftig, aber fruchtbar. — Daupt=
produfte find: Bieh, Wild, Getreive, Flachs, Safran, Holz,
Tabackt, Hopfen, Wein, Cifen, SKupfer, Silber, Gold und
Gdelftetne,

4) £intheilung: Diefe Vroving begreifet 8 Kreife: a)
den Briiner, b) Jnaimet, ¢) Olmitger, d) Jglaver, ) Dra-
difcher, £) Prevauer, in Mabren; g) den Tropauer, und Ddeft
Refdyner in Schlefien, und die Hergogthitmer Aufchwips und Jator,
welde bidher ju Dem Boduier Kreife in Galizien gehdrien.

5) Stddte: Brirn, in dem Brimer Kreife, an dem Jus
fammenfluffe der Jwitta und Schwarga, mit 33,320 Einwobnern,
gelebrien Schulent, und vielen Manufaftuven. — RNt foléburg
und W frevlis.

 3natm, {n dem Juaimer Kretfe, mit 6,000 Cinwohnern, und
einer beviithmten Tabadsfabrif, welde jabrlichy 26,000 Centner
Tabad liefert. ; :
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Ollmirg, {n dem Olmiser Kreife, die eigentliche Hauptitad
Mahrensd, gwifchen wei Avmen der Mavdh, mit 13,000 Sinnoly
nern, dem Sige eined Erzbifchofed, Der Landes - Ufademie, m)
Manufafturven. ;

Tropau, in dem Tropauer Kreife, an der Oppa, mit 3,3()
Cinwobnern, einem Gymnafium, Manufafturen und Handel.

Tefdyen, tn dem Lefdhner Kreife, an dev Delfa mit 5,500 Cin:
wobnern, dem Titel eined Hevzogthumesd, einem evangelifhen Gym:
nafium, und lebhaftem Handel.

7te und Ste Proving Dad Konigreid Sliyrien.

Dfefed tn bem Jabr 1816 ausd den Herjogthiimern Karaten und
Rrain, aud dem ditreidhifchen Friaul, ditreichifch und venegianifden
Qitrien, Dem Ddeutfhen und ungacifhen Littorvale, der Agramer
Gefpanfdhaft, tem Kantone Cividal, den Grafichaften Duino und
Montefalfone, und etntgen Duarnarp - Jufeln erridytete Kdnigreid
liegt swifchen Stetermarf, Kroatien, dem adriatifchen Mecre, Den
Konigreidhe Lombardei-Venetien und Tirol, Grdfe 61244 Qu
dratmeilen. Bolfdmenge 1,166,820.

1) Gebirge: Die novifden, Farnifden und juli
fdren Alpen, DOie hichiten Bevge find : der Loibel (4000 S
boch), der Tevglou (10,194 Sdubh hody), der Bivubaumer
Walbd,

2) Sliife: Die Drau, Sau, Kilpa, Laibad um
Sfongo. — Der Jirfnizer See, inweldhem off in Sinem
Jabre gefifdet, gejager und geerndiet wird. _

3) Proounbte: Korn, Wein, Obft, Flahad, BVieh, Blei,
Duedifilber und Jinober. — Manufafturen in Leinen, nnd Fo
brifen in Cifen und Stahl. ;

4) Lintheilung: Sllyrien begreifet a) dag Gubernimm
Laibad, welded die 7te Proving, und b) bad Gubernium
Trieft, welded die Ste Proving ausmacht.

a) Das Gubernium Laibad.

1) Grofie: 396'4, Quadratmeilen, Bolfmenge, 640,580

2) Zintbeilung: Diefed Gubernium enthilt 5 Kreife;
a) den Laibacher, b) Neuftadter, c) Abeldberger, d) Klagen:
© fueter, und e) den WVillacher Kreid.

3) Srddre: Caibady, in dem Caibacher RKveife, an der
{dhiffbaren Laibach, die Dauvtftadt mit 11,000 Einwobuern, be
Deutenden Manufaftuven, und erheblidhen Speditivndhandel.

Sorvia mit 4,000 Cinwohnern, in dem Wdel8berger Kreife, mit
dem berithmten Duediilberbergwerfe, weldesd jahrlid) 16,000 Cnit.
RQuediilber liefert, ° :
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Slagenfurt, in dem Klagenfurter Kveife, an der Glan,
mit 9,100 Einwobnern , lebhaftem Dandel, und Manufafturen,

befonderd in den Odldffern Welzenegg, Chenthal und

BViftring
Billad, in dem Billacher Kreife, an der Mitnduug der @ el
in die Drau, mit 3,000 Cinwohnern , und bedeutendem Hanbdel,

bh) Das Gubernium Trieft.

1) Grofe: 216Y; Quabratmeilen. Bolfsmenge, 525,297.

9) #intheilung: rieft begreifet ebenfalld 5 Kveife:
a) die Gtadt Trieft mit ihrem Gebiete, b) den Gbryer, ¢) Jitviz
anet, d) Fiumer, und e) Karlsftadter Kreid.

3) Stidte: Trieft, die Dauptftadt, an dem Enbde bed
Triefter Golfd, mit 36,000 Cinwohnern, Manufaftuven, einem
$Hafen, Seiffswerfte und Seehandel.

®bry, tn dem Gbrjer Kreife, an dem Jfongo, mit 9,000 Ein-
wohnern, einem Gymuafium, Bergfdhlofie und Manufatturen,

Rapo D' Siteia, in dem Sftvianer Kreife, mit 5,419 Cinwob-
wern, einer Jitadelle, einem DHafen und [ebhaftem Dandel; —
auf einer Snfel ded adriatifthen Meeves.

Fiume, in dem Fiumer Kreife, an dem Golf von Duarnaro,
mit 7,600 Cinwobnern, einer Rhede, einem guten Hafen und
Fabrifen.

1L

Die Foniglichs preufifden Staaten in
Deut{d)land.

1) LZage und Grofie: Die preufiifd)- dentfthen Staaten
fiegen in 2 grofen Qandftrichen, in Dem Bitlidhen und weftlichen
Deutfdilande, und werden Ddaber figlid), A) in bie Bftlich= und
B) weijtlich - preufifh deutfdhen Staaten abgetheilet.

Die Gringen der bitlihen Staaten find: fn dem Norben die
Oftfee, oftwartd Preugen, Pofen und Galizien, {idwdrts Mah-
rent und Bdhmen , weftwdrtd Sadifen, Kurbeffen, Braunfdweig,
Hannover und Meclenburg,  Grdfe 2,493%/ Quadratmeiler,
Cinwobner 5,545,947.

Die Grangen ded weftlichen: nordwdrtd die Nieberlande und
Hannover; pfhwdartd Hannover, beide Lppe , Kurbeffen und Wal:
bect; fiibwirtd dad Grofheryogthum Deflen, Naffour und Franf-
reidy; weftwdcts die Niederlaude. Grdge 813 Duabdratmeilen.
Einwobuer 3,158,737
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Daé Gange halt 3,307/ Duabdratmeilen, mit 8,704,654 Ein:
woinern.  Uebrigend ift su bemevfen, Daf diefe Angaben hnd |
febr {dhwanfend find. IBiv folgen hier den Angaben von 1821, —
Der Kbnig von Preufen hat auf dem Bundedtage die e Stelle,
uynd 4 Stimmen.

92) Verfaffung: Diefe ift eingefdhrantt monardyijed , in:
demt Der Kdnig fetnen Whlfern aud eignem Antriebe Landitande
verfprodhen bat.

3) Wianufafturen und Handel: Die Manufalty:
ven und Fabrifen in den preufifch - deutithen Staaten find blirhend;
i betradytlihiten find in Qeinwande, Baumwolle, Seide, und
Gifenmaaren, Der Handel ift lebhaft, unbd theilet fich in Sees
und Landhandel,

4) Religion: Der gedfte Theil der Eimwohner find Luthe:
. rvaner, bod) haben die Katholifen nnd Reformivten gleiche Redhte
ber Musiibung ihred SKultus. Die BVereinigung der Lutheraner’
und Reformivten wird audg hier gang ju Stande fommen.  Juden
find allenthalben verbreitet,

e é:)erclid)}prenﬁif&)abeutfd)e Gtaaten.

1) Gebirge und §liffe: Diefe Linbder find grbftens
theild eben, nur in Sdlefien und Thivingen befinden fic) bedew:
tende Gebirge.

Die vornehmiten Fliffe finb: die Oder, mit ber Bober und
Reiffe; die Elbe, mit Der Havelund Saale. Mehreve Kandle
und Seen.

9) HKlima und Produfte: Das Klima it gemafiget
und gefund. Der Boden bringt befonderd Getreide, Gemiife,
Slachd, Danf, Objt, Hopfen, Anis, Delpflangen, Sdyafe, IBild, |
Fifche, Bienen, Silber, SKupfer, Blei, Cifen, Dalbmetalle,
Forf und Salz.

3) £intheilung: Die bitlid-prenfijd-Deutichen Staaten
begreifen :a) Ddie Marf Brandenburg, b) dad Hergogthum Pom:
mern, ¢) dad Dergpgthum Sdhlefien, d) das Hergogthum Sady:
fen, und e) bas Furitenthum Criuvt, R

Diefe Lander find in 4 Provingen getheilet: 1) Brandenburg,

2) Pommern, 3) Sdlefien, 4) Sadyfen.

ifte Proving. Branbdbenbuvg.

|
Diefe enthalt 749"/, DQuadratmeilen, wmit 1,363,858 Cinwob: |
nern, und ift in 2 Regierungdbesivfe und die Hauptitadt getheilet. |

- Grofe, Q. M, Bolfazaht.
a) Stadbt Berlin — = — 34 990,000.
b) Potsdam — — . — 37 ' — 570,499

c) Franffurt —  — —. . 31MY, . — 638,518,
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Die vornehmiten Stabte find:

1) Beclin, auf beiden Geiten der Spree, mit 7,133 Hau-
fern umd 220,000 Cinwobnern, bie Refideny ded Koniged, der
@ity der hochten Gtaatdbehdrden, mit Kunjt-, Natuvalz und
Mitng - Sammlungen, einer WUniverfitat, und gelefhvten Unftalten
firv alle Bildungsarten, Hosdpitalern, vielen Manufafturen und Fabriz
fen, befonbers in Geidenz, IWollz, Baumwoll-, Leinmandz, Gold-

- ynd Silber = Avbeiten , Budhhandlungen 2.

2) Potddam, in dem Regievungsbezivfe Potddam, auf ef:
ner HavelzJnfel, mit 20,688 Cinwobhnern, [dniglihen Sdlbf
fern, (Sand:Gouct), Cratehungsd:-Anitalten und Fabrifen.

3) Brandenburg, an der Havel, mit 11,748 Cinwobnern,
mit efner Nitter-Ufademie, einem Gymnafium, Fabrifen und

_@ifffabrt.

Dte Orte Fehrbellin, Jiiterbod, Dennewit, Grof-
beeven find wegern der dort vorgefallenen Sdyladyten merfiwiivs
big. — Gpandau, und ALtz und Neu-Ruppin.

4) Franffurt an der Obver, in dem NRegievungdbesivfe
Franffuvt, mit 15,765 Cinwobnern ; einem Gymuafium, 3 Mef:
fen und vielen Fabrifen. Die Feftung Kiftvin mit 6,500 Ein-
wohuern.

* Sn der Proving Brandenburg liegen :

a) Die [gr&f[ict) Golmfdyen Stanbdesherrfhaften Baruth und Son-
nemwalde.

b) Die von Sdonaidyithe Herrfdaft Amtiz.

c) Die griflidy Briihlijhe Herefdaft Fovfia - Pfovven,

d) Die grdflidy Lortarfen Herrjchaiten Libbenau und Drefhnay.

e) Die grdflid) Hovitijdhen Herrfhaften Leutben.

f) Die graflich Sdyulenburgifbe Hevrichaft Lieberofe - Lamsfeld.

g) Die von Houvaldifthe Hevrithaft Staupis. [

2te Proviz. Pommern.

Die Proving Pommern enthilt 566% Duadratmeilen, mit
768,203 Ginwobhnern. Sie begreifet 3 Negierungsbesivfe:

; Grofe, Q. M. Bolfssahl,
a) &tettin — — —  233% — 389,412,
b) &6slin — — — 938Y — 298,218,
c) Gtralfund e T4/a = 137,353,

Die merfoiirdigiten Stadte find: :
1) &tettin, in dem Regierungdbezivfe Stettin, an der
Dber, mit 25,000 Cinwobnern, ciner Feftung, Bildungs-An-
ftalten, Fabrifen und bedeutender Handlung. Stavgard, an
ber Jhna, mit 8,861 Ciuwohnern, 2 Gymuafien, und Wollen:
manufafturen.

2) K08lin, in dem Regievungdbesivfe NBslin, an dem Gol-
lenberge, mit 5170 Cinwohnern und Fabrifen. — Die Feftung
Rolberg, mit 5730 Ginwobhuern, Hafen, und Handlung,

Brand’s Geographie, ste verbefferte Wufl. D



50 Deuntfdhlanbd

3) Gtralfund, tn dem Regierungbesirfe Stralfund, an
ver Meerenge Gellen, weldhe die Snfel Rigen von-dem feften
Qande {dheidet, mit 15,876 Ginwohnern, efnem Hafen, Fabrifen,
Sdyiffban und Seehandel.

4) Greifswalde, mit §013 Cinwohnern, nabe an Dem
Ry, mit einer Univerfitdt, Normaljhule, und Fabrifen. —
Die Jnfel Nitgen mit der Stadt Bergen, und dem Schloffe Pt
busd, Seebider.

3te ‘Dronina.r Shlefiem  §
Die Proving Shlefien hat in dem Umfange 720% Duadrat

metlen mit 2,138,034 Einwohuern, Gie ift in 3 NRegierungdbe

sivfe getheilet:

Grofe, . M. ~ Bolfsahl.
a) Breslau — — — 247 851,428.
b) Ciegnis — — — 904%4,  — -~ 692,271,
o) Sppelir - — '—  — 238y, —  617,399.

Die merfwiivdigften Stiadte find :

1) Bredlau, in dem Regierungdbesivfe Bredlaw, an du
Over und DOblan, mit 82,232 Einwebnern, dem Gitse eined B
fdhofes , einer pavitatifden Univerfitat, Kriegdfchule, Gymuafien
fie alle chriftlidye Religiond- Pavtheien, und fonftigen gelehrien
nftalten , Sammlungen, Fabrifen und fravfem Hanvdel.

9) Brieg, an dev Ober, mit 0,049 Cinwobhnern, mit etnem
Gymnafium, Fabrifen und Hanbdel. 7

3) Reidenbady, an dem Bade Peil, mit 3,631 Cinwol
neert, und Tuchmanufaburen.

4) Sdweidnih, an ber MWeifierit, mit 9,913 Einwohnern, -
einer Feftung, einem Gymnafium, und Manufafturen. :

5) Glat, an der Neiffe, eine Feftung mit 7,191 Cinwohtery,
einem fatholifhen Gymuafium, und beriihmten Damaftz, und BLufd
Manufafturen.

* Gn dem Negierungdbesivte Breslan liegt auch das  beroglid
Braunfdymweigijde Fuvftenthum Oels, und die Fieftlich - Hatsfels
difche Hevrichaft Tradenberg.

6) Qiegnify, tn dem Regierungdbesirfe Clegnits, an dev Katy
badh, mit 9,345 Einwobhnerit, Bildungd - Anjtalten, und wielen
Manufaftuven, befonders in Seide, TWolle, Leinwande, Leder,—
MWehlftatt.

* 3 pem Regieritiigdbesivie Lieaniss liegen aud bie mittelbaven Fi

fienthimier Sagan und Kavolath. :

7) Oyppeln, mit 5203 Einwobnerr, in dem Regierungsbe
sivfe Oppeln, an der Dder, mit einer fatholifthen lateinifdyen
Sdyule, Fabrifen und fracker Bienengudt. .

* S pem Regierungsbesivie Dppeln liegen aud die Fireftenthimuer
Weiffe, (Hersogthum: Grotttau, dem Bijhof von Breslau geho:/
rig), Troppau und Sagerndorf, preufiifd Mabhren
und bie Stanveshervihafien Plef und Beuthen. ‘
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4te Proving. Sadfen.

Der Flachen - Fnhalt der Proving Sadyfenn betragt 457/, Qua-
dratmeilen, und die Jabl der Bewpbhner belaufet fich auf 1,275,842,

&ie ijt in 3 Regievungsd - Begivfe getheilet :

Grofe, O. M. ~ Wolfssahl.

a) Magdeburg — — 204% - 493,560,
_b) Merfeburg — — 187 — 541,034
c) Grfurt — — — 66 — 268281,

N
Die bedeutenditen Stadte find: :

1) Mervfeburg, in dem Regierungsbesivie Merfeburg, an
ber @aale, mit 8500 Cinwobnern, iahe dabei Litsen, zmweier
&dlachten wegen berirhmt.

2) Halle, an ber Saale, mit 23,216 Cinwobhnern, einer
Univerfitat, Mufeum, botanijhem Gavten, und gelehrten Un-
ftaltern, Fabrifen und Handel.

3) Wittenberg, an der Clbe, mit 6,400 Cinwobhuern, ei-
nem Lozeum und Fabeifen; (dle hiefige Univerfitat murde mif je-
ner u Halle vereiniget.) :

* Gn bemt Regievungdbesivfe Merfeburg liegen audy die graflidy Stoll-
bergifhen Herrithaften Stollberg-Stollberg, Siollbergs
Rosla, Kelbra und Hevingen,

4) Magdeburg, in dem Regierungdbesivfe Magdeburg, an
ber Elbe, mit 36,647 Cimwohnern, einer Domfivde, Sdul:
Anftalten, Fabrifen, und betradytlichem Handel; — eine widhtige
_ eftung.

5) Halberftadt, an der Holzemme, mit 15,266 Einwoh-
nern, Sdntl=Unftalten, efner litterarifthen Gefellfhaft, und vor-
aiglichen Ceder - Manufaftuven.

* Sn dem Regievungsbesivfe Magdeburg liegt audy die graflich Stolls

bergifhe Grafichaft Werningevode.

6) Cefurt, in dem Negierungdbesivfe Srfurt, an der Gera,
m'it 21,340 Cinwobhnern, 2 Jitadellen, einer Univerfitat, Kolle-
giatfivdie, (mit der 275 Gufr, fhweren Glocfe) , Gpmnafien,
gelehrten Anftalten , Waidbau und wovziglichen Woll-MManufaf:
futen.

JMordbaufen, an der Jorge, mit 9,884 Cinwobhnern, be-

nihmt der Branntweinbrennevel wegen.

B) QBeiHidpprettﬁifcb':beutfd)e Gtaaten.

1) Gebirge und Slifffe: Der Wefterwald, die
€gge, die ifel, und der Hunddrid. Die HDauptflitfe find
ber Rhein und die MWefer. Nebenflirffe : die Mofel, Sanr,
Aav, Qppe, Rubr, Sieg, Labn und Ems. =
; D 2
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9) Riimae und Pprodufre: Die Lujt ift gemdfiget
und gefund, der Boden hat viele frudytbave Ebenen, aber aud
Gand, Mordfte und Haideftriche. Die Hauptpeodufte find: Ge:
treide, Wein, BVich, Flachd, Tabaf, Holy, Steinfoblen, Cifen,
und berithmte mineralifthe Waffer. Die Tuch-, Diitez, und
Qeinwand - Manufaftuven und Cifenz und Stabhl- Fabrifen blithen
befjonders.

3) #intheilung: Die weftlidh-preufifd - deutjthen Staa:
" ten begreifen da8 Grofhergogthum Riederrhein , die Hergogthiimet
Seftphalen, Berg, Kleve und Jilich, die Furftenthitmer Paver:
born, Socvei, Mimfter, und viele Graf- und Hevriaften. Diefe
Gtaaten find in 3 Provingen getheilet.

1) Miederrhein, 2) Kleve-Berg, und 3) MWeftphalen. Grofe:
813 Quadratmeilen. Cinwobner 3,158,737.

{fte Provin; Niederthein.

Die Proving Riederrhein hat 283 0. Meilen. Flachen - Jubalt
und 3dblet 1,013,728 Etnwobhner. Sie {ft in 3 Regierungdbeivte

getbeilet: .
Grofe, Q. M. Bolfgzafl.
at)s Svoblelly =i et 21— 378,789,
b) Trier — o R8sy — 319,830.
c) Pachen — — — 26% — 336,026.

Die merfiicdigften Stabdte find:

1) Koblens, indem Regierungdbesivfe Koblens, an dem Eins
fluffe der Mofel in den Rpein, mit 14,888 Cinwohnern, und be:
peutendem Handel. /

9) Thal Ehrenbreitfiein, an dem Fufe eined hoben Bet:
ged, auf weldhem nun die ehemalige beriihmte Feftung Ehrenbreits
ftein mieder bevgeftellt ift, mit 2,300 Cinwohnern, und Handel.

3) Weslar, an ber Wepbadh und Dill, mit 4,405 Cinwol:
nern, und einem Gpmnafium,

* &5 pem egievungsbesivfe Kobleny Iiegen aud die flandesherrlis
dyen’ Befibungen a) ein Theil der Befibungen ded Fiivften vou
MBied:-Runfel, mit der Refideny Dierdorf an der Wiedbad,
b) Das Furfrenthum NMeumwied, mit der Refidensitadt MNels
wied an dem JRheine, mit 4,363 Cinwohnern, fehr bedeutenden
Manufafturen und Hanvel, ¢) Die emter Braunfels, Grei

fenfrein, und Hohenfolms der Fiirfren und Grafen vou
Solms. A
4) Trier, in bem Neglerungdbesivfe Trier, mit 11,660 Ein:
wohnern, dem Sige cines Bifthofed, einem Gymuajium, treffli
cher Biblivthef, vielen rdmifdhen Ulterthiimern, uud merfwinedigen
Kivchen.
5) Gaarlouid, cine fefle Stadt an dev Saar, mit 4,502
Ginwobuern, in deven Nabe Bleigruben. — Mergig und
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©aarbriiden, die erfte mit 2,487, bdie andere mit 6,321 Ein-
“ wobnern, ebenfalld an der Saar, freundliche Stadtdyen.

6) Aadyen, indem Reglerungsbeyivfe Aachen, mit 35,498 Eins
wohrern, dem beritbmten Dome, warmen Badern, und Fabrifen.

7) Jilid, ander Rubr, mit 3,090 Cinmwohnern und einer
Feftung. ¢

2te Proving, SKleve-Berg.

Diefe Proving bat in dem Umfange 1584 2. Meilen, und

962,729 Cinwobhner. Sie begreifet 2 Regierungsdbesivfe.
Grope, Q. M. Bolfdsahl.
a) Diiffeldorf —— 96, — 631,976.
b) &In — — — 6134 — = 348918.

Stadre: 1) Diiffeldorf, in dem Regierungsbesivte Dirffels
borf, an dem Rbeine, mit 26,835 Cinwohnern, Freihafen, ge-
lehrten Anftalten, Fabrifen und Handel.

9) Clberfeld, an der Wipper, mit 24,545 Cinmohnern,
audgeseichneten Fabrifen und Landel, wo 1821 den 8. Mary eine
Rbeinifdh-Weftindifdhe Gefellfhaft geftiftet wurde. Der
Fabrifort Krefeld. ‘

3) MWefel, an dem Cinfluffe der Lipve i1 den” Rbein, mit
0,365 Cinwobnern, einer Feftung, Sdifffabet nad) Amfterdam.
und vielen Fabrifen.

4) RKleve, in dem Regierungdbesivfe Kleve Cine Stunde
von dem Mbeine, mit weldyem fie durd) einen fhiffbaren Kanal
verbunden ift, mit 6,923 Cinwobnern und Fabrifen.

5) §0ln, in dem Negierungdbezivfe Kodln, an bem Rbeine,

it 55,073 Cinwobnern, einem Dome, dem Sitse eined Eribijho-

fed, Frethafen, Manufafturen und Handel.
6) Bonu, an dem Rbheine, mit 10,774 Cinwobhnern, und ei-

tier Untverfitdt,

* 3n den RNegierungsbezirt Kol gelren die Stanbdesherrfchaften
Homburg ded Firrfien von Sain-Witgenftein-Berleburg, und
Gimborn ded Grafen von Walmoden-Gimborn. :

3te Proving. Weftvbhalen.

Die Proving Weftphalen ift 376 Q. Meilen grofi, und bat
1/182,260 Cinwohner. — Dret Negierungdbesirfe,

: ®rofe, 2, M. | Bolfazanr,
a) Minden — — — 94%/, — 56,861.
b) AUcndberg — — — ' 143%Y, — 406,527,
c) Minfter — — — 128% — 368,872,

Stadte: Minden, in dem RNegierungdbeyivfe Minden, an .
ber Wefer, mit 8,339 Cinwobuern, einer Feftung, Bildungss

Anftalten und Manufafturen.
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92) Paberborn, mit 6,048 Einwobnern, einem bijchdfllichen
Gise und Dome. _

* g bem Jegierungsbesivfe Minden liegen die Standesherrfthafien:
2) Die Graffhaft Ritberg ded Furfen von Kauniz. b) Die
Hereidhaften Rbheda und Giitersloh des Grafen von Bent:
Peim - TecElenburg , mit der Stadt Rheda.

3) Arnsberg, in dem Regierungdbejivfe Avnsberg, an der
Rubr, mit 3,351 Cinwohnern, Gymnafium und Qandedtultur:
gefell{dyaft.

4) Hamm, an dem Jufammenflufje dev Affe und Lippe, mit
5,042 Ginwohrern, einem Gymnafium, ‘Qeinmandbleichen und
Hanvel. :

5) Dortmund, an der Cmfher, mit 4,553 Cinwohnern,
und einem Wrchigymnafium,

6) Goeft, mit 7,361 Einwohuern, und einem Archigymna:
fium , und

7) Sferlobn, an dem Flufe Bavven, mit 5675 Einwob:
nern, und Fabrifen. :

* S bem Regievungsdbegivie Avnsberg gebbren die Standesherridaf:
ten: a) Die Graffchaft Witgenitein auf dem Wefterwalbe, ge-
theilet unter die Givften Gapn-AWitgenfrein-Berleburg, (mit der
Gtadt Bevleburg, 1,846 Eimuvopiern) , und Sayn-AWitgeniteins
Witgenftetn, (mit dem - Schlofle Witgenftein und der Stadt
Caasphe an der Labn, 1,291 Ginwohnern); bh) die Grafidait
%)obe)u[im burg, (mit dem Sdylofie Hohenlimburg an der |

enne).

8) Mitnfter, an dev Aa, unweit der Ems, mit 16,305 Cin:
wobnern, einer Feftung , einem Schloffe, dem Site eined Bifdyos
fes und Domfapiteld, ded Dberprdfidenten, einer Untverfitat,
pret Gymnafien, und fonftigen gelehrten und Bildungs = Anjtalten,
Manufabfuren und Handel. Wavendorf an dec Ems, mif
4,200 Cinwohnern.

* Gn bdem RNegierungdbesivbe Mitnfier Hegen die Stanbesherrichaf -
fen: a) Die Befisungen Dder Fuvfien von Galm:Salm, unm
Galm:Kyrburg, (Stadt Bodo [ an der Aa, mit 3,500 Cimwol:
nerit, und Mandfathuren); b) die Befibungen ded Fuvften von
Galm-Horfimar, (Stidte Hov@mar und Koesdfeld); ¢ Die
Befisungen ded Hevogs von Koy, (Stadt Ditlmen, 2,000
Ginwohner); d) ein Theil Dder Befisungen bdes Herjoges vor

" Qooz-Koeswaaren, (Stadt N ) eina); e) die Grafidafit Stet
furt des Fiirften von Bentheim, (Stadt Steinfurt an der
9a), mit 11,900 Ginwohnern, und Gymnafium); £) bdee Herws
fdaften Anbhalt, Gronau und Gehmen bdes Herrn vol
Bomelberg; g) die Herrfhait Redlinghaufen des Herjoge
von Aremberg. ;

# Doy Kinig von Preufen befiset aufer dben angefitheten deutfchen
Gtaaten 1) bas Konigreich Preufen; 2) das Grofherjogtbu
Pofen; 3) die Hobet iber dad Furitenthunt Neuff datel
Daé Gange betrdgt 5,029 Quabvatmeilen, mit 11,432,041 Gi
wobnern, ohre Neufdhatel.
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1) Grénsen und Grofe: Dasd Kbnigreid) Baiern granget
nordwdrtd an dag Grofberzoathum Fuld, die fachfifdyen Herjogs
thinmer, und dad Kbnigreid) Sadyfen ; pitwdrts an eben Ddiefed K-
nigreidy, Bidhmen, Mabren, und an die pitreichifhe Prowing ob
ber Gnd; fiidwarts an diefelbe, und an Tirol; weftroarts an Tirol,
den Bovenfee, das Konigreic) Wiirtemberg, Baben, das Gvofs
bergogthum Heffen und Fuld.

Gin Theil diefed Kbuigreiched liegt auf bder linfen Rbeinfeite,
und gringet in dem Norden an die preufijde Proving Riederrhein,
und an Deffen-Darmftadt, in dem Dften an Baden, in dem Siis
ben an Franfreicy, und in dem Weften an Die preufiijhe Proving -
tiedervhein. :

Die Grdfic betragt 1,382 Quabdratmeilen. Einwobner 3,748,328.
Der Rbnig von Baiern hat die dritte Stelle, und 4 Stimmen auf
pem Bundedtage.

9) @Gebirge und Sliffe: In dem Norden der Fidytel:
berg, da8 MRhbngebivg, der Speffarter Wald, und auf der [infen
Nheinfeite der Donnersberg. ‘

Fliffe: 1) Die Donauw, welde oftwirts Batern durds
fiedmet, und die Altmipl, Nalb, den Ledy, Jfer und Sun
aufnimmt,

9) Der Main, weldher den ndrdlidhen Theil Baiernd mwefts
warts durchfliefiet, und die Tauber bei MWertheim echdlt.

3) Der RNbhein mit der Dueid. Unter den Seen ift Der
Chiem-See der grifite, welder 3'/% Quadratmeilen enthalf.

3) #lima und produfte: Die Cuft ift gemdfiget,
e in dem Gpeffavt und Rhbngebivge rauber. Der Voden it
fruchtbar, 3

Die Hauptprodufte find; Getreide, Diilfenfeichte, Obft, Hols,
Wein, Rindvich, Pferde, Schafe, Federvieh, Wild, Fijde, Ci-
fen, Marmor, Blei, Duediilber und Sals.

4) Religion: Die Einwohner find theild Katholifen, fheild
Peoteftanten ; alle mit gleichen Nechten.

Reprifentativ - Verfaffung.  Oie Neid)d = und Landftande waven
1819 jum erftenmale verfammelt.

5) #intheilung: Dad Kbnigreihy Baiern wivd fn 8
Rveife getheilet, Diefe find: 1) Der Jfer-Kreid, 2) lnters
donau- Keeid, 3) Regen-Kreid, 4) Oberdonaus Kreid, 5) Res
jat-Rreis, 6) Dbermain-Kreid, 7) UntermainzKreid, und 8§)
der Nhein - Kreid.
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Shr BVerhaltnif ift Folgenbed:

: ®rofe. Beoolferung.
1) Sier=Kreid — 286 534,039.
2) llnterdonati- Kreid — 155 410,560.
3) Regen -Kreid \— 179 387,000,
4) Dberdonau » Kreid — 182 492,000.
5) Nezat - Kreid = 148 520,000,
6) Obermain:fKreid — 161 445,666,
7) Untermain - Kreid — 170 507,921,
8) Rhein-Kreid — 101 446,141.

6) Stidte: 1) Sn dem Ffer-Kreife

Minden, die Haupt: und Nefibensftadt, an der Jfer, mit
66,125 Ginwobnern, einem jehr fdhdnen Refidensfchloffe, dem Sike
eined Crabifdofes, einer Univerfitdat, und andern gelehrten und
Bildungs - Anftalten , Fabrifen und Manufafturen, dem Sitse ded |
Gencral - Rommiffariated und bded Dber:Appellations - Gerichtes,
Sn der Nabe die Luftfch(Bifer Nymphenburg und Sdhleifheim.

Qandshut, an der Sfer, mit 7,817 Cinwohnern, etnem Q-
seum, dem Uppellations - Gevidyte fitr den Jfer-Kreis, und Fabrifen.

Freifingen, an der Sfer, mit 3,200 Cinwobhnern, einer Nors
mal - und Taubftummen-Sdule. Tvaunijtein und Reidens
hall mit Salywerfen.

2) Sn dbem Unterdonau-RKreife.

Paffau, an dem Ausflufe bed Inn und der Jlz in die Donav
mit 9,405 Einwohnern, dem Sife eined Bifchofed, — mit Sdiff:
bau ; -@oldwdjthen und Fabrifen. Der Sity ded Geneval: Kony
miffariates. ;

Gtraubing, an der Donau, mit 6,500 Cinwobnern, und
vem Sige ded Yppellationd-Geridtes.

8) Sn bdem Regenfreife.

Regendburg, an dem Yudfluffe der NRegen in die Donaw
mit 91,500 Ginwobnern, dem Sipe eiited Bifchofed, einer merfs
witrdigen Brife iiber die Donau, gelehren und Bildungd -An:
ftalten, Sdiffbane, Donaufdifffabrt und Hanbel. Der Sifs ded
®eneral - Rommifjariates.

Amberg, an der BVil3, mit 7,500 Cinwohrerr, und Falbris
fer. Der Sif ded Appellationd - Gerichted. ’ :

Sngolifadt, an der Donau, mit 4,800 Cinwobhnern, und
einer Feftung. Ju dem Regenfreife gehdret aucy das frandedherrs
liche Fieftenthum iy ftadt ded Herjoged von Leudytenberg, mit
per Stadt Eidhftadt, an der Altmihl; diefe hat 7,000 Cinwob:
ner, mit dem Sitse eined Bifthofed, einem Gpmnafium, und Tudy
manufafturen. Nabe dabei die Bergfefte Willibalddburg.
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4) Snbdem Dberdonau-Kreife.

Nugdburg, an dem Ledy; mit 30,000 Cinwohnern, bem Site
cined Bijdiofed, gelehrten und Bildungs - Unftalten, jablreichen
Fabrifen, (ebhaftem Handel, und dem Gie des General-Kom=
miffariated. — Dasd NRathhaud und die Springbrunnen find be=

fonderd merfwinedig.

" Reuburg, an der Donau, mit 5400 Cimvobnern, einem
{dhdnen Eonigl. Schloffe, einer {hduen Kajerne, und dem Sige ded
Appellationd - Gervidytes.

Remten, an der Sller, mit 6,000 Cinwohnern, einem Gym:
nafinm, Fabrifen, Handel, und einer merfwoirdigen Wafferleitung.

# S biefen Kreid gehdren folgende mittelbave Gebiete:

a) Das Furftentbum Fugger-Babenbhaufen.

b) Die Graffhaft Fugger-Kivdhein.

c) Die Grafihaft Fugger-Goft,

d) Die Grafjhait Fugger-Nordendorf,

e) Die Burggrafjihaft Winferviden, dem Fivfren von Sin-
sendorf geborig.

f£) Die Hervidaft Tannbhatfen dbed Grafen von Stadion.

g) Die Grafihaft Edelftetten des Furiten Cfterhazy.

h) Die Herrjdait Burbheim ded Grafen Baflenhetnt.

5) Sn dem Rejat:-Kreife.

Andbady, an dem Einfluffe der Olse in die Rezat, mit 13,000
Cinwobnern, Bildungsd-Anftalten, Fabrifen, dem Sige ded Ge-
neral - Rommiffaviated, und ded Wppellationsd - Geridytes,

Riirnberg, an der Pegnip, mit 31,665 Cinwobuern, dem
alten Reichdfchloffe, und Gemalden von Wlbrecht Dirver, Bildungs-
Inftalten, gelehrten Gefellfhaften, jablreichen Fabrifen, und wid)y-
tigem Handel mit den fogenannten niirnberger Waaren 2¢.

Crlangen, nabe an dem Cinfluffe der Schonbad) in die Ke-
sat, mit 9,500 Einwohnern, ohne die Studenten, etner Univer:
fitit, dem Sihie mefrerer gelehrten Gefellfthaften, und mit be-
deutenden Fabrifen.

Filieth, an dem Cinfluffe der Pegnits in die Rednis, mit
13,000 Cinvwobhrern , einer jiidifchen hohen Schule, Manufaffuren
und Fabrifen.

(3 mittelbare Gebiete gehoven bierber:

a) Dad Furftenthum Dettingen = Oetfingen, mit der
Gtadt Deftingen,
b) Dasg Ficftenthbum Dettingen:Wallervfein.
c) Die Wefitungen ded Firiten von Sdwarzenberg, mit der
Stadt Marft-Sdainfeld.
d) Die Graffhaft Kaftell.
e) Die Hervihaft SpecEfeld, dem Grafen von Redytern:
Limburg gebirig. :
- £) Die Befisungen des Grafen von Gied.
g) Si%iﬁeiﬁsuugen ves Fiivften von Hobenlobe:-Sdilingse
s Fiiei
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6) 3n bem DbersMain-Kreife.

Baiveuth, an dem rothen Maini, mit Jnbegriff dev anliegen
ven Stadt St. Georg, 11,156 Cinwobnern, mit einem Gymno:
jium, Dedeutenden Fabrifen, und dem Sipe ded General - Kom:
miffaviates. ' -

Bamberg, an der Rednity, mit 19,000 Cinwohnern, Ddem
Gite eined Cribifhofed, gelehrten und Bilbungd -Anftalten, merf:
wirtdigen Biecbrauereien, und blithendem Gartenbaue, Sdhiffbaue,
Sifffabet, Fabrifen und Handel; der Sif ded Appellations:
Geridytes,

7) Gn bem Unter-Main-Kreife

Wirgburg, an dem Main, mit 19,300 Cinwohuern, Dem
@ipe eined Bifchofed, einer Univerfitat, einem Gpmnafiunt, Ddem
Suling-Hodpitale, und mehren gelehrien und Bildungs-Anftalten,
Kunft-und Naturalien- Kabinetten ; dem Sitse des Generval-Kom:
miffaviated und Der Appellation. Auf der linfen Maineite liegt
bie Feftung Mavienberg. Bet Wirgburg widyft der beriihmie
Qeiftenz und Stein - Wein,

Afdyaffenburg, an dem Main, mit 6,600 CEinwohnern,
einem {chonen Schlofie, Foeft-Jnftitute, Lyzeum und andern Bil:
dungd-Anftalten. ‘

Sn dem Gtadthen Orb ecine Saline, und gu Bri denau
Baver, ;

* 91(8 mittelbare Gebiete gehoven in biefenr Kretd:

a) Gin Theil des Fiftenthumes Leiningen, mit der Refideny
morbdad (2,445 Ginwobhner) in dem Odenwalbde.

b) Gin Theil der BVefisungen des Firvften von Lowenjtein-TWert:
feim, mit der Refivens Kleinbheubad an dem Main,

¢) Gin Theil der Grafjdhaft Crbad.

d) Die graflih Gdonbornijhe Hevridaft Wiefentheid.

e) Das firftl. Sdwarzenbergifhe Amt Mavttbreit.

£) Die grafliy Ortenburgifhe Hevridhaft Tambad).

8) Sn bem Rhein-Kreife,

welder in bie vier Begirfe: Franfenthal, Landau, Kaiferslautern
und Jweibriicfen getheilet ift @

©peier, an dem Rbeine, mit 7,726 Cinwohnern, befradtli:
dem Hanbel, und dem Sie ded General- Kommiffariates, und
eined Bifdhofes. :

Qandau, an der Dueidy, mit 5,200 Einwobnern, eine Feftung,

Zweilbriicen, mit 6,050 Einwohnern, Fabrifen, und dem
Gite der Appellation.

Raiferslautern, an der Lauter, mit 3,760 Cinwohunern,
und Baumwollen - Manufafturen.

* Die geordnete Kriegdmad)t Baierns beffebet ausd 53,898 Mann;

die Ginfitnfte betragen 29,886,790 fl. — Das Konfingent 35,100,

X
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1V.
Roénigreid Gadifen

1) Grénzen und Grofe: Dad Kbhigreid) Sadyfen
gringet nordwdrtd an pad  preufiifhe Hersogthum Sadifen und
Brandenburg; oftwdrtd an Brandenburg, Sdylefien und Bih-
men; fudbmwartd an Bdhmen, Baiern, dad Furfrenthum Reuf;
wefiwdrtd an dad Dergodthum @otha, und preufifh Sadhfen.
Grbfe 278 Quadratmeilen, Einwobhner 1,390,000.

9) Gebirge und Sliffe: Das Crzgebivg frennct
Gathjen von Bdhmen. Jn der Dberlaufily ift die Tafelfidte.

Der Hauptftrom ift die Elbe, welde die Saale, {hmwarse
Glfter, und Mulde aufnimmt, die Neiffe ergiefet fid) in
die Ober.

3) Klima und Produfte: Dag Klima ift milde und
gefund; Der Boben in Dem Siden gebivgig, in dem Jorden ebe:
ner, frudgtbar und gang Defonders angebauet, Die Hauptpros
bufte find: Rindvieh, Sdhafe, Schweine, Bienen , Pferde, IBild,
Fijhe , Perlen, Obft, Fladhd, Hanf, eint, Tabaf, wund viele
Metalle: Silber, Kupfer, Jinn, Blei, Cifen, Kobalt, Halb-
edelfteine, Sreinfohlen u. {. w,

4) Religion: Der grdfte Theil der Cinwobner find Quthe:
vaner : fibrigend genfefen die andevn dyviftlichen NReligiondpartheten
gleithe Redhte mit jenen. —  Der Kbnig hat auf dem Bundestage
_ die vierte Otelle und 4 Gtimmen. —  Jwar Reprafentativ - Bers
faffung, aber bie Stande nady frithern Staatdverhaltnifjen.

5) #intheilung: Das Kbnigreich Sadyfen it in 5
‘Rreife getheilet: a) Den meifnifden, k) ben [eivgiger,
c) erzaebivgifden, d) voigtldndifden, und e) ober:
Taufiter, welde folgenden Fladhen-Subalt, und folgende Be-
vhlferungen haben.

Grofe. Bevolferung.

1) TMeifnifdher - Kreis — 74 336,000,
2) feipsiger - Kreid — 443/, 245,000,
3) Grjgebivge - Kreid - 943/, 515,000.
4) Roigtlandijcher - Kreid 25, 100,000.
5) Qaujier - Kreid — 384 195,000.

6) St&dte: a) Jn dem meifnifden Kreife.

Dredden, an ber Elbe, die Haupt- und Refidensftadt, mtt
45,000 Einwobhnern, mebreven Sunftz und RNaturalien - Sammlun: -
gen, gelehrten und vielen andern vorgigliden Bildungs - Unftalz
ten, Fabrifen und Palafen. Befonderd merfwitrdig ift das
Sdhlofi mit dem grimnen Gewdlbe.
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Meifien, an der Clbe, mit 5,000 Einwobnern, einem Dom
ftifte, Fabrifen, Weinbau und Mineral- Duellen. — Die Bery:
fefte Konigftein,

b) S'n bem leipsiger Kreife.

RQeipsig, an dem Jufammenfluffe der Pleiffe und Parde, mit
37,917 Cinwobnern, eciner Univerfitat, ternwavte, gelebrten
und Bildungsd =Anfralten, Taubftummen: Jnftitut, Fabrifen, Han:
del burch drei wichtige Meffen, BVorfe, und dem Hauptfite ded
Budihandeld, (Grofe Wolferichlacht 16 — 19. October 1813).

Wurgen, mit 3,000 Cinwohnersi, einem Kollegiatitifte, und
Fabrifen,

c¢) Snbdem erjgebirgifdhen Kreife.

Freiberg, an der Mulde, mit 9,100 Cimvohnern, eine
PBerg-Afademie, und andern Bildungd-Unftalten, mineralogi
fchem Mufeunm, Fabrifen, befonders in Gold- und Silbertrefjen,
Hirttenwerfe.

Chemnifs, an der Chemnih, mit 13,821 @mmobnern, die
evfte Fabrifftadt Sadyfens.

d) Sndem voigtlandifdyen Sreife.

Plaven, an der weifen Eliter, mit 6,500 Cinwohnern, wid:
tigen Baumwollen = Manufafturen und Bleidyen,

e) Sndem laufiser Kveife.

%auben, (Budiffin), an ber GSpree, mit 11,000 Einmwok:
nern, etnem Gymunafium, und Fabrifen, (Sdladht vom 20. unbd
21. Mat 1813). ’

Hervnbut, mit 1,200 Cinwobhnerir, und Betheldborf,
Hervnbuter - Kollegien.

* Ynter Eoniglich-fachiifcher Landeshobeit fieben :

Die furfili) und grafliy Schonburgifden Heveihaften mit der Stadt

Waldenburg, an der Piulde.
** Die !J)uhtarmncbt Ded Konigs von Sadifen betragt 12,000 Mant,
gerabe Dag Ronfutgen{ Die Cintunfte 10%, Miillionen Gulden.

A
Ronigreid Hannover

1) Lage und Grofe: Dad Kbunigreidy Hannover granget
nordwarts an die Nordjee, und die Hergoathiimer Oldenburg,
SHolftein mit Lauenburg, Medlenburg und dad Gebiet von Ham:
burg; oftwdrtd an  die preufifhe Droving Sadyfen, und dad
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Hergogthum Braunfihweig; fudwdirtd an Kurbeffen, bdie beibden
Qippe , und Die preufiifdhe Proving Weftphalen ; wefiwdrts an
bad Kbnigreich der Niederlanbde. Grdfe: 692 Quadratmetlen.
Ginwobner 1,434,126. .

9) Gebirge und §lirffe: Der ndrdlihe Theil Ddiefes
Sbnigreiches ift eben, und enthdlt weite Haideftridie und’ Torf:
 mopre, aber aud) fruchtbare Maridhlander; in Dem fublidyen
Theile evhebet fich Der Havy und verbreitet mebrere Jweige,
%, den Golling Deifter, Siintel gegen Weften.

Gliiffe: Die Elbe mit der Jlmenau; die Wefer mit
ver Aller, Ceine und Fulhfe; die Em 8 mit der Hafe.

Geen: Dad Steinbhuder Meer, undder Diimmer-See.

3) Rlima und produkce: Dad Klima it etwas raub,
~ gber gefund: gegen bad Meer feudyt und nebelig, —

Hauptprodufte find: Getreide, Hulfenfridhte, Flachs,
$Hanf, Dbft, Laback, Pferde, Rindvieh, Scdafe, Sdyweine,
Biegen , Wild , Fifche , Bienen, Silber, Kupfer, Blei, Cijen,
Gteinfohlen und Salz.

1) Religion und Verfaffung: Der grifte Theil der
Ginwobner find Broteftanten, mit diefen haben bdie Katholifen
gleiche Rechte. Die Regierung ift eingefchrantt monardifch; ndem
feit 1814 die Landitande wieder georduet, und in Einen Kbeper
vevetniget find. Die Thronfolge ift in dem Haufe Braunjdweig
Qineburg, welded audy in Grofbrittanien vegievt, erblid), in
SHannover aber docdh mit Bedingnif der Sdywertfette.

Der Kbnig von Hannover hat in dem deutjdyen Bunde die funfte
Gtelle und 4 Stimmen. '

5) #intheilung: a8 Kbuigreicy Hannover ift in 6 Qanbd-
drofteien und die Berghauptmannithaft K lau gthal getheilet:

. Meilen. | Rolfszahl.

a) Qanddroftei Hannpoer — 11644 274,336.
b) — Hildesheim — 80 298,339.
oHmE— Litneburg — 204 263,830.
dys Stave — 125 207,212.
e) - Odnabrud - — 105 226,101,
e S Auridy - 52¢/ 140,348.
g)DieBerghauptmannidhaftKlausthal. 10 28,910.

a) Qanbdrofiei Hannover.

Diefe begreifet bas Fivftenthum Kalenberg, die Graffchaft Hona,
und die Graffchaft Diephols.

Stédte. 1) Hannover, an der Leine, die Hauptftadt’ bed
Kbdnigreiches , mit 27,482 Cinwohner, dem Gite der Landesd - Kols
‘ !egt'en, Bilbungdanftalten, Manufaffuren und Fabrifen, befonbders
in Wachdtudy und Borden, — bedeutendem Hanbdel.

« Sn ber Nabe bdie Cuftichldfer Mont-Brillant, und Hers
renbhaufen, :
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9) Hameln, an dem Cinfluffe der Hamel in die Wefer,
mit 4,000 Einwobhnern, Manufaftuten, Shifffahrt und Handlung,

3) Nienburg, an der Wefer mit 3,426 Cinwobhuern, und
Diephols ander Hunte, mit 2,414 Cinwobhnern, und Wollen
manufaftuven.

b) Qandbroftei Hildedheim. .

Diefe begreifet bie Fieftenthitmer Hildedheim, Gbttingen, Gru
benbagen, und die Graffhaft Dohenftein.

Stidte 1) Hilbedheim, an der Innerite, mit 12,630
ginmo[bucm, dem- Siie eined Bifdhofed und mit Gymuafien und

andel.

2) Gbttingen, an der neuen Leine, mit 9,506 Cinwobhnern,
einer bevithmten Univerfitdt, und andern gelebrten und Bildbungd:
Anftalten, Bibliothet, botanifhem Garten, Sternwarte, Fabrifen
und Hanvel. '

3) Gimbef, an der Shne, mit 5,000 Cinwohnern, einem
Gymnajium, 2 Stiftern, Fabrifen und Handel,

4) Duderftadt, an der Habhl, mit 4,137 Cinwohuern.

c) Landdvofet Lirnebur g

Diefe begreifet dad Fireftenthum Lineburg,

Stadte: 1) Litneburg, an der Slmenan, mit 12,100 Ein:
wobnerit, Salgwerfer, und Handel.

92) Celle, an der Aller, mit 8,520 Cinwobhnern, dem Sike
ped Kbuigl. Ober - Uppelationd - Geridhtes, Fabrvifen, Sdifffabrt
und Handel.

d) Lanbddrofiei Stabe.

Diefe begreifet dad Hersogthum Bremen, dad Land Hadeln, umd
pad Herjogthum Verderr. /

St&dte: 1) Stabde, an der Shwinge, mit 5,000 Citivole
nern, dem @'ﬁt't;,e Der Qandodrofter, und Hanbel.

9) BVerden, an der Aller,- mit 4,556 Cinwohuern, Shifffahet -
und Fijcherei; — in der Wabeder Ublenmitllevifdhe Gefundbrunnen.

e) Landbrofiei Ddnabr il

Diefe begreifet: dad Firrftenthum Dduabrird dad Hersogthum -
Uremberg - Meppen, die Hervihaft Embithrer, die niederve ®rafr
fehaft Qingen, und die Grafjchaft Bentheim. :

Stadte: 1) Dénabrid, anbder Haje, mit 10,915 Cinwob:
nern), einem Domftifte und Bifthofe, dem @ii;e ber Qanddrofter,
Gymnafium, und Leinwandhandel.

2) Meppen, an dem Einfluffeder Hafein die Ems, mit 2173
GEinwobuernt , und fathol. Gymnafivm. ; :

3) Rbeina, mit 2,080 Cinwohrern, mit einem Sehloffe.
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4) Lingen, nidt weit von der Ems, mit 2,074 Einwohnern,
und Gymuafiunt. ‘ )
5) Bentheim, mit 1560 Cinwohnern, und fhpnem Sdhloffe
auf einem  Feljen. — 2
£) Landdvoftet Y u v id.
Diefe begreifet dad Fiivftenthum Offriesland.

Stidte: 1) Uurvidy, mit 3,405 Cinwobhnern, dem Sife
ber Canddroftet, und Handel.

9) Embden eine widtige Hanbeldftadt an dem Ausfluffe der
Gmd tn den Neetbufen Dollavt, mit 11,371 Cinwohnern, und
einem Hafer.

; g) Berghauptmannichaft Klausthal.

Diefe begreifet ben Hannoverifhen Dberhars.

Stadt. Klausthal, eine wichtige Bergjtadt mit 3,280 Ein-
wohnecn, dem Sifse der Berghauptmannfdaft, einem GSymnafium,
einrer Bergfchule und Minge,

* Die Mediat - Gebiete: a) Die Grafjhaft VBenthein, b) Dasd

Sersogthum AvembergMeppen, und Emsbihren, ein Theil
der Graffthaft TRheina-Wolbed find oben beveits angefirhret.

= Qandmacht : 13,000 Mann, alfo 54 Mann weniger, als das Kons
tingent ecfordert, die Einfitnfte betragen 10 Wiillionen Gulden.

VL
Ridemp goece T B w-r te m bear q.

1) Grénzen und Grdfe: Wivtemberg granget nordwdrts
an dad Grofbherjogthum Baden und dad Kbdnigreidh) Baiern;
pftwivtd an Bafern, fubdwdvtd an Baifernm, den Bobenfee, bdie
Ficftenthitmer Hobengollern, Baden; und weftwartd ebenfalld
wieder an dad Grofbersogthum Baben. Grdfe: 354 Duadrats
metlen. Bolfdmenge: 1,459,988.

9) Gebirge und §luffe: dieHauptgebivge jind die raus
he Alp undder Schwarzwald Der Houptilufift der Redar,
weldher hier die €ny, Murr, Koder, Jart . aufnimmt,
und fich nordiwdrtd in den Rhein ergieft. Die Dopuay mit dev
Siler madht bie Shidgrange.

3 Alima und produftre: Die Lwit ift milde und ge-
fund, nur auf dem Sdwargwalde vauh; ber Boden befonderd
fruchtbar, ‘

Bovgirgliche Produfte find: Getreide, Db, Wein, Flahs, Hanf,
iabaf,'?.)olg, Rindvieh, Vferde, Schafe, Schweine, Geflirgel, Bie-
nen, Fifthe , Saly, Galpeter, Porzellanerde, Marmor, Nlabafter,
Gilber, Cifen, Steinfohlen, und minevalifthe Quellen,
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4 Religion und Regierung: Die Cinwobner find
theild Vrotejtanten, theils Katholifen, dod) find dev erfrern mefr;
fibrigens hervfdyet freie RMeligionsitbung fir alle Ghriften.

Die Verfaffung ift veprajentativ. Die Landftdnde find geordiet
Der Kbnig von Wivtemberg, (jeist MWilhelm 1.) bat auf dem Bun:
dedtage die fedhfte Stelle, und 4 Stimmen. '

5) #intbeilung: Dad Kdnigreid) Wirctembery 1t aufe
der Daupiftadt in 4 Kreife getheilt, namlich: a) Den Nedar
Kreid; b) bden Sdwarzwald - Kreid; c) Dden Sart - Kreid, und
d) bden Donau - freid. Mt folgenden Verbaltniffen:

®rige. Bolfgzahl,
a) Gtadt Stuttgard - 27,580,
b) Necar - Kreis — 66 371,388.
¢) Gdywariwald - Kreid — 84 376,212.
d) Sart:Kreis — 94 328,858.
e) Donau:Kreid - 110 340,127,

Bu dem Flacheninbalte gehdvet nod) dad Gebiet von Stuttgard,
mit den eingebiirgerten Orten Verg, Hedlad) und Gablenberg.

6) Stadte: Hauptitadt: Stuttgard, an dem Nefenbadye
mit 27,580 Ginwobnern, Sdlbfjern, Kunft - und Naturalien:
fammlungen , Bibliothefen, Bildungdanitalten, Fabrifen; — di
foniglichen Quitfdhbifer : Hobenbeim, Golitiibe und Monvepod,

a) Sndem Nedar-Kreife
* Diefer Kveid begreifet 16 DOberdmters 1) Boblingen , 2) Kaum
fiadt, 3) Gfiling, 4) Leonsberg, 5) Waibling, 6) Bejiigheim, 7) Lud
wigsburg, 8) Marba, 9) aulbronn, 10) BVaibingen, 11) Bad:
nang, 12) Bracenbeint, 13) Heilbronn, 14) Necarsulm, 15) SWeing:
bera, und 16) Stuttgard. Grife 64 Quadrat-WVieilen. Einwoly
ner 366,000. 3 : : ;
Qudwigdburg, mit6,913 Cinwobnern, dem Sipe dev e
gievung , und Finangfammer, einem pradhtigen Schloffe, Gemalde
galleie, Seughaufe, Fabrifen. — Die Bergfeftung Hobhen Msperg
Heilbronn, an dem Nedar, mit 7,840 Cinwohnern, IWeiw
bate und Handel. — ; ;
Gflingen, an dem Necar, mit 6,200 Cinwohnern, Shuls
[ehrer- Seminar, Weinbaue und Manufafturen.

* S diefem Kveife liegt die Miediatherrihaft Lomwenfrein.

b) Snbem Sdwarzwald:Kreife.
* Diefer beflehet aus 17 Oberamtern: 1) Baiing, 2) Dbernporf,
Rotweil, 4) Gpaichingen, 5) Tuttlingen, 6) Hervenberg, 7) Horb,
8) Notenburg, 9) Sulz, 10) Tubingen, 11) Kalw, 12) Freuder:
ftavt, 13) MNagold, 14) Reuenburg, 15) NRiivtingen, 16) Reutlingen
wib 17) Urady. Grofe: 84 Quadratmeilen. Ginwobner 368,000:
Reutlingen, an dem Fluff Ehag, mit 9,500 Cinwobnert,
bem Sitse der Regierung, und der Finangfammer, Manufaturen:
und Hanbdel.
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Rotweil, an dem Necar, mit- 3,280 Cinmwpbhrern, und ef-
nem Logeunt,

Rotenburg, an dem Nedar, und durdh) diefen Fluf von
Ehingen gefrennt, mit 5,480 Einwohnern, Der Siy bed Landess

Bifdyofes.

Thbingen, mit efer pavitdtifhen Univerfitdt, und 8075
Einwobhnern. '

Ralw, an der Nagold, mit 3900 Cinwohnern, Fabriferwr und
Hanblung.

c¢) §n dbem Sart-Kreife. ;

* Diefer enthalt 14 Oberamter: 1) Gerabronn, 2) Hall, 3) Kiin-
seléau, 4) Mergentheim, 5) Dehring, 6) Aalen, 7) Kreildheim, 8)
Gllwang, 9) Gaildborf, 10) Heidenbeim, 41) Lovd), 12) Gemiind)
13) MNeresbein, und 14) Sdyorndorf. Grofe: 94 Quabratmeilen.
Ginwobhner 295,000,

Cllwangen, an der Jaxt, mit 2,800 Cinwobuern, dem Sige

per Regievung, der Finanzfammer, und einem Gymnajium,

Mevgentheim, an der Tauber, mit 2,400 Cinwohnern,

und einem Gpmnafium, _

Debhringen, mit3,135 Cinwohnern, (ded Firften von Hohen-

lohe - Neuenftein: Sngelfingen). —

Gemind, (Sdwabifd Gemiind), mit 5,500 Einwobnern,

einem Schullehrer - Seminavium, Manufaftuven und Fabrifen.

* Mediatgebiete: Die Hevvjdhaft Dehringen ded Firften von
Hobenlobe - Sngelfingen - Debringen. Waldenburg, des Firien
it Hobenlobe - Schillingsfiicft. Kivd)berg, des Firiten ju Hobens
[ohe - Rivdhberg. Nevedheim, des Fiviten von Thurn und Taris.
Die mediatifivien Vefikungen ded Fiwften von Thurn und Ta-
xig betragen 18 Quabratmeilen, mit 30,000 Eimwohnern.

d) Sn den'Donau:Kreife. ;

* Diefen Kreid maden 17 Oberamter aud: 1) RKirdhheim, 2) Gop:

pingen, 3) Geiflihg, 4) Minfingen, 5) Albed?, 6) Biberad),
7) Blaubeuern, 8) Ehingen, 9) Riedlingen, 10) Ulm, 11) IWibv-
ling, 12) Leutfivdy, 13) NRavendburg, 14) Saulgau, 15) Tettnang,
16) Waldjee, und 17) Wangen. Grofe: 108 Quadratnreilen, mif
339,000 Einwobhnevn,

1) Ulm, an dem Jufammenfluffe der Jller und Blau mit der
Donau, mit 14,080 Einmwohuern, dem Site der Regievung, und
Finangfammer, Bildbungdanftalien, Fabrifen, Handlung und
Sdifffahrt.

2 Biberady, an der Rif, mit 4,500 Cinwobnern, einem
Gejundbrunnen, und Manufafturen,

3) Gbppingen, an ber Fil3, mit 4,560 Sinwohnern, einem
Bade, und Woll- Manufalturen.

4) Dad Sdlof MWeingarten und die Stadt Bud)horn,
mit demt Friedvidydhafen, und 800 Cinwohuern,

Brand’s Geographic, ste verbefierte Yufl (63

\
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* SNediatgebiete: a) Die Hervidaft Brindt, ded Grafen von A
permont - Linden. :

b) Budyau, des Firfien von Thurn und Tarid.

c) Hegbady, ved Grafen von Waldbott : Bafienheim.

d) Die Derrithaft Eglofé, des Furiten von Windifdy - Gras.

e) Die Graffhaft Isny, des Gvafen von Quabt,

£) Die Herrfhaft Teu-Navensberg, ves Fiivfien Dietridy

frein.

g) Die Hevefdhait Guttengell, des Grafen von Forring.

h) Die Grafidhaft fKonigsed-Aulendovf, des Grafen von
fKonigsed. !
i) Die Grafyhait Noth, des Grafen yon Wartenberg - Roth.

) Die Herridaften S dy uffenvied uud Wetfenau, dev G
)

ot

fin von &Sfernberg.
1) Die Herrjbait Tannheim, ded Grafen von Sdhasberg.
m) Die Waldburgijden Hervidaften, tn mehreren Daufern.
n) Odfenbhaujen, ded Furften von Miettevnich - TWinnebury:
Ddfenhaufen.
o) Befisungen des Grafen Fugger - Kirchberg.
p) Befisungen des Grafen Fugger - Dietenbetnt.
q) Gulmingen, des Grafen vtn Blettenberg.
= SRifitir, ohne Qandwehr, 22,384 quf dem Kriegéfufe, und 7,446
%f pem Friedensiufe. —  Einfimfte 9,611,082 il. Sontingent
1000. s

VIIL.
Daé Grofherzogthum Babden

1) Grénzen und Grofie: Baden granget nordwarth
an dad Grofbergoathum Heffen, und dad Kbnigreich Baiern; ofp
wirtd an Baiern, Wirtemberg; fidwartd an die Gehweiy; wefl
wactd an Franfeeid), und den batertfdhen JRheinfreid, won welden
¢& durdy den NMbein getvennt witd. Orbfe 280 Duabratmeilen
Einwobhner 1,108,060.

0) Gebirge und §liffe: Ein Theil ded Schwary
waldes, nebft einigen hoben Bergen, 3. B. der Belden
Blauwen u. f. w.

Der Hauptfuf ift der Rhein in dem Meften; welcher Do
Redar auinimmt. S den Jtecfar evgiefen fih die Cny
Jart . — Jn dem Norden flicfet der M ain mit der Taw
Der; in dem Siiven die Donau. ;

3) Rlima: Die Quft ift milde, und gefund, der Boden fell
frudytbar, und wortreflic) angebauet, ' :

4) produfre: Getreive, Flads, Hanf, ein, Tabol
Dbjt, Haly, Rindvieh, Prerde, Sdaje, Sdmweine, WBild, b
mes und wilded Gefliigel, Fifdhe, Geitenvaupen , Bienen, G
ber, Blei, Kupfer, Spiedglad, Mavmer, uid Bader. :
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5) Religion und Regierung: Katholifen und Pro-
teftanten gentefen gletche NRechte, in Hinficht ded Kultud. Reprd:
fentativ - Verfaffung. Die Stande waren 1819 jum erftenmale
perjammelf.  Der Grofherzog von Vaden hat auf der Byuudedvers
jammluug die 7te Stelle, und 3 Stimmen.

6) Zintheilung: Dad Grofheryogthum Baden ift in 6
fveife getheilet, Dieje find:

_ Namen. / Groge. DO Bolfgakl,
1) Phingz und Enj-Kreid 3 54 208,923,
2) See: Kreis — 55%/, 157,442,
3) Tretjam=Kreid , — 605 263,792.
4) Riniig-Kreid — 48%/, 193,815.
5) Necar - Kreid — 35 187,532,
6) Miain= u. Tauber-Kreid 253/ 96,971.

7) Staote:

RKavl8rube, an dem Harfwalde, bdier Haupt- und Refidense
ftabt, mit 18,400 Cinwohnern, dem Sigge der Landed - Kollegien,
gelebrtenr und Bildungdanjtalten fitr alle Jweige der Kimfte und
Wiffenfdyaften, einem pradtigen Sdyloffe, auf weldhes fich die 9
Hauptftvafen 3iehen, und Fabrifen. Diefe Stadt ift Ffeinem
Reeife jugetheilet, fondern frehet blod unter dem Minifterial: De-
partement,

1) GSnodem Pfing-und Ens-Kreife.

Brudyfal, an der Salje, mit 6,686 Sinwohnern, und Salge
werfen,

Durlad, an der Pfing, mit 4,241 Cinwobuern, dem Sdlofje
Ravldbuvg , ebemald Refiveny ded BVaden-Durlachifchen Haufed ; —
a8 Kreiddiveftovial- Gebdude. —  Fapence - Fabrifen.

Pforsyheim, an dem Cingange ded Scdpwargwalded, (von
porta hercynia), mit 6,094 Cinwobuern, grofem Dolzhandel,
und vielen Fabrifen und Manufafturen.

Raftadt, an der Murg, mit 5,051 Cinwobrern, Bildungs:

Anftalten, Cifenfabrifen 1.

Baden, an dem Delbade, mit 4,020 Cinwobnern, etner
Gammlung tbmifther Denfmaler, warmen Badern und Fabrifen.

2) Sndent See-RKreife.

Konfrang, an dem Audfluffe ded Nheind aud dem Bobenfees
mit 5,070 Cinwobhnern , gelehrten Anftalten, Fabrifen und Hans
bel. — Willingen, an der Brieg, in bem Sdhwargwalde,
anit 3,374 Cinwobhneri.
 * Sn dem Seefreife liegen a) bdie marfgrdflich - babdijhen Aemter
 Herwangen, Hilzingen, Salem, und linter:Edin:

gen; b)) die fitv{tid i'i':rfteubergifd)enéle‘a;ltrr, «) Hufingen
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worin Donau:Efdhingen, mit 2,748 Ginwohnern, die Refi:

peity des Fieften, mit dev Hauptquelle der Donau ju Demerten |

ift, 8) Sivftenberg, und y) Gtithlingen.
3) Sn dent Treifam:Kreife.
Freiburg, an dem Tretjam, mit 13,055 Cluwohnerit, dem
Gitse eined Ergbijchofesd, einer fatholifthen Univerfitdt, HRormal
fdule, Forft-Jnftitute, und Auderfabrifen.

* Sfebiatgebiet: Das fireflidy Sdwarzenbergijhe Amt Thiengen |

3) Gn bem Ringig-Kreife.

Offenburg, an der RKingig, mit 3462 Ginwohuern. —“

Dad alte Shlof Hohengeroldded.
* Sediatgebiet: Das fireftlidy Firvftenbergifhe Amt Wolfad.

5) Snodem Nedar:-Kreife

Mannbheim, an dem Cinflufje ded RNectars ift den Rpein, mit

10,370 Gimwobiiern, einem Sdloffe, Sternwarte, Beughaufe,

botan. Gavten, Gemdldes Gallevie, gelehrten und Bildungs-An: |

ftalten und Fabrifen.

$Heivelberg, an dem RNedar, mit 11,260 Einwphnern, einer |
Univerfitdt, botanifhen und Bionomifthen ®arten, vereinigtem |
Gymnafium, Fovft - und  Landbau = Jnititute, und Fabrifen,

G dwepingen mit dem pevridhaftlidien Garten.

* SNediatgebiet: a) bas firflicy Leiningifdhe Amt Mosbad, |

b) bas griflicy Leiningifthe Amt Neudenau.
6) Sn dem Main- und Tauber:Kreife,

weldher ausé Mediatgebieten beftehef:
a) den fireftlidy und graflich dwenfteinijdhen Aemtern Wert:

beim, Nothenfeld, Gervidtftetten, Brombad),

Rofenberg, Freubenberg 2c.

Gtabt Wertheim, an dem Cinfluffe dev Tauber in den
Main, mit 3,551 Cinwohnern, Gymnafium, Fabrifen, Mair
fohifffabrt und Weinbaue.

b) basd fiicftlich Ceiningifdhe Amt Bifdyoféheim.

¢) bdad firrftlich Salm Krautheimifdhe Amt Krautheim.

* Militivmachyt des Grofberzogthums Baben: 11,566 Mani, Gin:

funfte 9,294,020 fl. Kontingent 10,000.

VI

KRurheffen mit vem Grofherzogthume Fuld|
1) Grénzen und Grofe: Die Befipungen ded Kurfii |

ften von $Heffent grangen nordwdrtd an dad RKbdnigreid) Hannover;
oftipdrtﬁ an die prenfijde Proving Sadhjen , dad Grofhersogthum
Ieimar, uud Baiern; fudwirtd an Baiern, und dad Gropher:

~
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| sogthum Deffen; weftwdrts an die preufiifdhe Proving Weftphalen,
und Balbe. Gridfe 207 Quadratmeilen. Cinwohuer 588,109,
9) @ebirge und Sliffe: Die Hauptgebirge find der
Rheinhardsz und Habidtdwald, und Sbdhne, welde u
ben Tefergebivgen, und die Berge in dem Groghersogthum Fuld,
weldhe su dem Rhdngebivge gebdren. Hddyfte Berge: der Meifi-
ner, (211.84 Fup hody), Das Dammersdfeld, (31640 &. boch), und
die Milzburg, (3290 F. hody).
Die vornehmiten Fliiffe find: die Wefer mit ihren Duellflirfer,

" per Werra und Fulda, die Labn, und der Main mit der

Ridda.

3) Klima: Dic Quft ift wegen ber gebivgigen unbd waldi:
gen Gegenden efwad vaub; Der Boben nuv ftrichweife frudytbar,
meiftend aber fteinig, und gefdhictter guv BVichucht, ald ju Dem
Ycferbaue.

4) produfre: Getreide, Hitlfenfrichte, Kavtoffeln, Flachs,
Holy, Db, Rindvieh, Sdafe, Gdyweine, IWild, Fifhe, Bie-
nenr, Kupfer, Cifen, Kobalt, Alaun, Saly und Steinfohlen.

5) Religion und Regierung: Die meiften Sinmol-
ner befenmen fich ju Der veformivten Neligion; halb fo viel ju der
fatholifdher , und ein Drittheil su der lutherifden.

Reprafentativ - Verfaffung, nacdh fritherer Cinvidhtung. Der
Surfiicft von Heffen bat auf dem Bundedtage die Ste Stelle, und

3 Gtimmen. z

6) #£intheilung: Das Kuvthum Heffen, und dad Grofs
bergogthum Fuld find in vier Provingen getheilet:

_Ramen. Grofic, .- BolEsianl,
a) MNiederheflen mit Schaum: <

burg — 95/, 284,141.
b) Dberhefien — 413/, 100,168.
c) Fulda — 43, 119,812,
d) Hanau — 27 83,983.

7) Stadte: a) in der Proving Nieberheffen.

1) Kaffel, an der Fulda, die Haupt- und Refivensftadt, mit
95,801 Ginwobnern, 5 Palaften, Kunftafabemic, Afademic der
Alterthitmer , und vielen Bilbungdanftalten und Fabrifen: Die
Quftichliffer TWilhelmshdhe, mit audgeseichneten Wafjertin-
ften, und Wilhelmsthal

9) Gfhmwege, an ber Werra, mit 4,638 Cinwobnern, und
Labadsfabrifen. ‘

3) Rinteln, an ber Wefer, mit 2,600 Cinwohnern, Gym:
fafium und Handlung,
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4) §riglar, an der Ever, mit 2,559 Cinwohnern, und
Fabrifen. ‘
# Gn diefer Proving liegt bdie NRejideny des Landgrafen von Heffen: :
MRheinfels=JHotpenburg: : }

Rothenburg, an der Fulda, mitt3/145 Einwohnern.

b) 3n der qsrnuinans:)ber!)ef[eu.

1) Marburg, an der Labn, mit 6,600 Cuwohuern, einer Uni:
~ werfitdt, und andern Bildungsanitalten.

9) Jiegenbhain, an der Schwalm, mit 1,572 Einwobhnern;
eine Feftung,

c) §n der Proving Fuldba, (Grofhersogthum).

1) Fulda, an der Fulda, mit 83862 Cimwohnern, Lyseum,
Forftinftitute, fatholijhem Priefterfemingr, nud andern Bildungs:
anftalten, Fabrifen, Diefe Stadt ift jum Sipe eines Bijdofes
beftimmt. 3 !

9) Scdhmalfalben, an der Schmalfalden, mit 4,479 Cinvool: |
nern, Cifen: und Stahl-, Wollen: und andevn Fabrifen, und |
Manufaftuven; iberhaupt eine Stadt mit fehy regfamen B |
wohnern.

3) Hersfeld, an der Fulda, mit 5,715 Cinwobhnern, Gymna:
fium, Fabrifen uud Minevalquellen.

* Hier [iegt aud) Kreuzberg, oder Philippsthal, mit 700

Ginwohnern, die Tefiden; des Landgrafen von Heffen-Philippsthal.

d) Snobder Proving Hanau,

Sanau, an dem Cinfluffe der Kingig in den Main, mit 9,364
Gimwobnern, gelehrten und Bildungsanitalten, vielen Fabrifen,
groei Meffen, Handlung. Nidht roeit davon Las Quitfhlof Phis
Lippdrub, mit dem Wilhelmsbade.
* Gn per Proving Hanau [iegen die firfilid) und graflidy Sfenburgi |
fhen Hobeits:Aemters Meerbolz, Langenfelbold, W ad:
terdbad und Bievitein, welde jest ju einem eignen Firrfren:|
fhunte gebildet, und in dem Tifel: wFiivitentbum 3I jen
Burcgen aufgenommen find. — Mieevhols, wuwei der Kingig, |
mit 437 Ginwobnern.

** 9Nilitar, ohne Candbwebr, 8,500; Einfimfte 4,500,000.fl. Sontin:

- gent 5,679. ~

IX, 3 ‘
@rofheryogthum Heffen, und %ei:ﬁ}tf)cin.]

1) Grénzen und Grofe: Dad Grogherjogthum Defs
fen, und Bei-Rhein granget nprdwartd an die preupifche Provtn

B
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Nieder - Rhein, und Kurbeffen; offwirtd an Kurbeffen, VBaiern
md Baben; fidmwdrtd an Baben und Bafern; wejtwarts an
Baiern, die preufifdhe Vroving Nieder-Khein, und dad Hevjog:

thum Naffau.  Grdfe 170 Quadrvatmeilen. Cinwohrer 680,986.

9) Gebirge und §lirffe: Das Hauptgebirg ift der Bo-
geldberg; der merfwirdigite Berg ift der Maldudbery.
Fliffe: der Rpein, Main, die Shwalm, und die Lahn.

3) Zlima und produfte: Dad Land hat, im Gangen

: genommen , ein milded Klima, ift aber in Hinjicht der Befdhaffen=

beit ded Bodend febr verfihieden. J. B. an dem NRbeine febr
frudytbar; in ben nbrolichen, bergigen und waldigen Gegenben
nidht fonderlich evgiebig.

Die vorziglichften Landedprodufte find : Getreide, Krapp, Tas
baf, MWein, OO, Flahs, Holy, Rindvieh, Pferde, Sdhafe,
Gdweine, Gdnfe, Bienen, Wild, Fijde, Cifen, Kupfer, Schies
fer, Torf und Mineralquellen.

4) Religion und Regierung: Die Cinwobner find
groftentheild - Proteftanten.  Reprdfentativ - Verfafjungs Der
Grofbersog von Heffen , und Bei-Kpein hat auf dem Bundedtage
die Ote Stelle, und 3 Stimmen.

Die Ginwobner {ind febr gewerbfleifig, haben Fabrifen beinahe
aller Art, und treiben lebhaften Hanbdel.

5) £inthbeilung: a8 Grofbersoathum Deffen, und
Bet:Nbein wird in 3 Provingen getbeilet: 1) Stavfenburg,
2) Dbevheffen, 3) Bei-Rhein:

&ie verhalten fid) folgendevmafien :

Nanett, Brofe. Bolfssahl.
1) Starfenburg — 60 244,225,
2) Dberbeffen = 85 266,371.
3) Bei:Rhein - 25 173,390

6) Stadte: 1) Sn der Proving Starfenburg,
(Fuvjtenthum).

Darmftadt, an dem Anfange der Bergftrafe, mit 19,932
Ginwobnern, die Haupt- und Refidensftadt, der Si der Landess
Sollegien, mit Bildungdanftalten, und merfwivdigem Ererjiers
baufe. — Die Sommer-Refideny Auerbad, mit 1,100 Emw.
* MNiedintgebiete : . '
a) Die fitvfilic Lowenfteinifhen Hevridhaften Breuberg und
Habisheim. e
b) Die Grafidhaft Erbadh in dem Qbdenwalde, den drei Linien
per Grafen von Grbady gehovig. W idieliadt, iy der ge:
meinjdaftlichen Jegievung, mit 1,180 Einwoebitern, .

¢) Gin Theil ver furfili und grdfliy Sjenbuvgifdhen Lanver,
weldye auf der linfen Tainfeite liegen, und einen Theil der



72 DeuntfdHland

Sraffdaft Ober-Sfenburg ausmaden. (Gine fitrfiliche, und 4 |
graflide Qinien). Sn dem firvjtliyen Antheile: Offenbad
an demt Main, mit 6447 Einmwohnern, und Fabrifen aller
vt, weldye jehr febhaft betrieben werden. Die 4 graflichen
Qinten find: $. Bubdingen, J. Wadytersbady, I. Meerholy
und S, Philippseidy, (Jtebenlinie Ddes Fiivftenbaufes). Siehe
pben “Ruvhefien. Die jammilidhen Sfenburgiithen Lande haben
18 Q. Meilen, mit 47,000 Cinwohnern, Gnfinfte 260,000
d) Ginige ritterfhaftlidhe Guter.

2) Snoer Proving Obevheffen.

Giefen an der Labn und MWiefet, mit 6,500 Einwohnern,
efner Univerfitat, und andern Bilbungdanftalten.
* Sn diefer Proving liegen folgende Mediatgebiete:
a) éj)ie bgréif[ict) GStolberg = Ortenburgiit) - Roslaifche  Befibung
etdern.
b) Die graflidy Govsifche Herridhaft S dlis. .
¢) Ginige éBeftg.un%en bed Fieften und Grafen von Solms. (Von
Solms find 2 Linien Fieflich: &, Braunfels und &. Hohens
folms. 3 Linien Griflid): ©. Nodelbeim, S. Laubad), und
©. Wildenfels. Die dibrigen Herrithaften piefer Haujer [iegen
tén“ %em )Ronigreid)e Sadyfenn, und in den Preufijd) - deutiden
anoert).
d) Die Befiungen ded Fimvften von ©ain: Witgenftein; &, B
Berleburg, und &. W, Witgenftein. i
e) Die freiberr(. Riedejellchen Geridyte: Qauterbad), Stod
haufen, Moo, und Frauvenitein. .
f) f;tD“;: l‘graﬂtc{) Leiningifth - Wefterburgifdye Herrfdhaft Jlbem
a 5
‘f? @in Theil der fenburgiiden Lanbdert,
h) Die grdflid Ghonbornifche Herrfhaft Henfen fianm.
i) Ginige ritterjthaftliche Gitter.

3) Sn bder Proving Bei-Rbein, (Grofherzogthum).

Maing, der Mimdung ded Maind in den Rhein geqeniber,
mit 26,589 Cinwobnern, dem Sipe eined Bifdhofed, Bildbungé
anftalten, Sdifffabrt, Hanbdlung, — Maing ift-eine deutfde
Bundedfeftung. {

MWoperms, an dem Rbeine , mit 7,610 Cinwohuern, Seinbae
und Tabaddfabrifen. Alzei, an der Salgbadh, mit 3,590 Eitts
wobhnern und Manufaftuven.

* ilitiemadit obne Landwehr 8,344 Mann, Eintitnfte 5,816,976
Gulden. SKontingent 6,495 Mann.

7

Landgrafidhaft HeffenzHomburg.

Die Befisungen ded Qanbgrafen von -i)eiTen:,-vaom[mrg liegen in
- ref werfhiedenen Gegenden Dentfchlandd; aber nur swei derfelber
madien die Lanbgrafidaft Deffen-Homburg ausd ; namlid:
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a) bie ejgentliche Candgraffdaft Heffen - Homburg ,
_b) die Grafihaft Meiffenheim,

Die dritte Befitung beftebet in einigen Aemtern in Dder preufi:

fden Proving Sadyfen, gang unter preufiifcher Hobeit.
" a) Die eigentlidye Landgraffdaft Heffen-Homburg liegt jrifhen
bem Dersogthume Naffau, dem Kurz und Grofhersogthume SHefjen,
i der Oiabe von Franffurt, an dem Taunus, und begreifet 124
Quabratmeile in dem Umfaange, mit 9,000 Einwohnern.

Homburg vor der Hihe, mit 2,970 Einwohnern, der Nefi:
deny Ded Qandgrafen, firdjen fir die 3 dyriftlichen Religiondpars
thelen, einem Forftinftithite, und bedeutenden Manufafturen.
Rabe dabet dev Manufabtuvort Friedridhsdorf, mit 660 Cin-
wohnerit.

b) Die Graffdhaft Meiffenheim liegt auf ber linfen Rbein-
feite gwifthen Der prenfijden Proving Riederehein, Dem baferifchen
Rbeinfreife, und berithrt fiidweftlich die Befipungen ded Deroges
won Gadyfen - Roburg - Saalfeld. Grbfe 4 Quadratmeilen, Eins
wohner 12,500.

Gtadt Meiffenbheim an per Glan, mit 1,948 Sinwohnern;
der Gify der Berwaltung , mit Steinfohlengruben,

# Die Gtelle des Landgrafen von Heffen-Homburg auf bem Bundess

tage ift bis jest nody nidt beftimmt. — SKontingent 200 Mann.
Ginfiinfte 150,000 fl. nady genauefter und verldfiigiter Nadyricht.

XO

Die deutfdhen Staaten des Konigs von
Danemark,

Der Kbnig von Danemarf befibet in Deutfhland Holftein,
und dad Hersogthum Lauenburg.

1) Grénszen und Grofe: Dad Hersogthum Dolitein
mit Qauenburg gringet nordwdrtd an Sdledwig und die Dftjee;
pftwdrtd an Meclenburg; fudwartd an Dannover, von weldem
o8 durd) de Elbe getvennt ift; weftwdrtd an Hannover und die
RNordfee.  Srdfie 180%/ Duadratmeilen. Cinwohner 417,000.

2) Gebirge und Slitffe: Der Boben ift hitgelicht, hat
aber feine bedewtenden Berge, Fliffe: die Cider in dem Nors
berr, die Trave und Stbr, welde hier entfpringen: die S fed:
nig. Der Dauptfluf ift bie Elbe.

3) #Klima und produfte: Die Luft iff rauh, aber
gefund, der Boben bringt befonderd Getreide, Dilfenfrirdyte,
©aly, Kalf; audy die BViehsudyt, worgirglich in Pferden, trefflich.
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4) Religion und Regicrung: Die meiften Cinwol:
ner find lutberifch, Holftein und Lavenburg gehdren dem Kbdnige
von Danemarf, und werden von einem Statthalter vegievet. Hol |
ftein befigt smwar nodh feine reprajentative Berfaflung, foll abe
eingefiibrt werden, Cauenburg bat feine Dejondern Provin
sial- Stande.  Der Kbnig von Ddnemarf hat wegen Ddiefer B |
fisungen auf bem Bunbdestage die 10te Stelle, und 3 Stimmen. |

| 4

5) Stadte: 1) Sn dem Herjogthume Holftein
(Grofe 158Y Quadratmeilen ; Sinwohner 385,000). ;

Giidftadt, an der Clbe und dem Rhin, mit 5200 Cin

wohnern, und einem Hafen, i
|
|

Kiel, mit 7,100 Cinwobnern, Hafen, Univerfitit, gelebrten |

Gdule, Juderfiederei, Handlung, Meffe, (Umfhlag genannt),

Altona, an dee Elbe, mit 25,000 Cinwohnern, af’abemifd)en‘
Gymnafium, Sdifswerfte, Handel.

2) Sndem .,E)Erangtbume Qavenburg.
(Grofe 22 Quadratmeilen; Ginwohner 32,000).

Qanenburg, an der Elbe und Stednity, mit 3,283 Cinwol:
nern, und betvadytlicher Shifffabre.

Rapeburg, anf einer Jnufel ded Seed Ratseburg , mit 2,000
Ginwobnern, Bilbungdanftalten, Fabrifen und Handel. Ein el
Diefer ©tadt gepbret ju dem Grofibersogthume  Medtlenbury
Strelip.

* Der Konig von Dinemart befiet aufer diefen deutfthen Landern:

A) Das Kinigreih Dinemart,

B) die Farder Jnfeln,

C) die Snfel Ssland,

D) Mevenlanver in Ujien, Afrita und Anevita.

Die Grdfe des gangen danifdhen Staated betrdgt 2,847 Duo:|
bratmeilen mit 1,754,000 Cinw. Landmadt: 25,000 Mann,
Geemadyt : 17 grdfere Seqel, und 80 Kanonier - und Morferfde
luppen. Ginfinfte: 10 DMillionen Gulden. SKontingent u dew
Bundesdheere 3,600 Mann. :

XL

Die deutfden Staaten ded Koniged der
Nieverlande.

Der Kbnig der Niederlande befipet in dem cigentlidyen Dentfd:
[ande dad Grofherzogthum Luremburg, ° :
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1) Grédnsen und Grofe: Quremburg gringet nords
wirtd an Dad Kodnigreich der Niedevlande; oftmwdrtd an die preuz
fifdye Proving Nicder - Rhein; fidmdrtd an Franfreid), und weft:
wartd an Franfreid), und die Niederlande. Grdpe 110 Quadrat=
meilen,  Einwobner 266,856,

9) Gebirge und Sliffe: Die rdennen, welde
ed von Siiven nady Yorben bdurdyiehen; Der Houptflup it die
Mo el mit der Soure und Sempis. ‘

3y Alima und Produfte: dad Klima ift vaub aber
gefund; dad and bergig und waldig. Dauptprodufte find: Rind-
vieh, Schafe, Wild, DHols und Cifen.  Fabrifen find nidt viele
yorhanden.

4 Religion und Regierung: Alle driftlihe Relis
giondpartheten baben gleidhe Redhte ded Kultus. Der Kinig der
Ricderlande bat auf dem Bunbdestage die 11te Stelle, und 3
Gtimmen. Neprafentative BVerfaffung foll nod) geordnet werden.

5) St&dte: Quremburg, an der Elge, mit 9,370 Cin:
wobnern , ewne deutfhe Bunbdesfeftung. :

Gt. Hubert, mit 1,400 Einwohnern und Minevalwaifer.

% S diefemn Grofbersogthume [iegt auch af8 Mediatgebiet das Her:
jogthum Bouillon, dem Fivften von Roban-Wiondazon geho:
vig, Gtadt Bouillon, an der Semoid, mit 2,600 Einw.

** Der fonig der Niederfande befiset aufer Luremburg:

A) Das Konigreid)y der Mieveriande,
_ B) Gebiete in Afien, Afriba und Amerifa,

Flacheninbalt ded Gangen. in Curepa: 1,160 Ouadratmeilen.
Boltsmenge: 5,002,606. — Aufler Curopa, 5,236 Vuabdrat:
meilen.  Volfsmenge: 2,250,000. - Landmadyt 40,000 Diann.
Geemadyt 76 Segel. Kontingent ju dem Bundesheere 2,556

- Mann,  Cinfiinfte 59,875,052 fl.

XII.

Die Lander des Grneftinifd: Sadfifden
Haufes.

_Dad Crneftinifch - Sadhiifeh) Haud bhat in Dem Ddeutfchen Bunbde
bic 12fe Gtelle, und begveifet vier Haufer, von weldem jeded
gber €ine Stimme fithret. Diefe vier Haufer find:

A) Gadyfen - Weimar,

B) —  SKoburg-Gotha,

(0)) —  Meinungen = Hilbburgshaufeu,
D) —  AUltenburg.
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Diefe Grofhersoglich= unbd $Heryoglich - Sadhfifhen Lander fie
gen faft veveiniget in der Mitte Deutfhlanded , und haben in Dem
RNorden die preufifhe Proving Sachfen; in dem Diten Dad Konig: |
veid) Sachferr, und die Firvftlic) Reufiifdhen Lanber; in dem Sitden |
PBaierr, und in dem Weften Kurbefjen ju Grangen; nur der Her: |
ang von Sadyfen Koburg- Gotha hat nod) Befisungen auf der lins
Fern Geite Ded Mbeined gwijchen dex ' preugifdhen Proviag Nieders |
Rhein, und dem baievifdhen Rhein = Kreife. ‘ .

Der Flacheninhalt diefer Linder; 183%; Duadratmeilen ; die |
3abl der Ginwohner 600,537 f

A) Grofheryogthum Sadfens MWeimar.

1) Gréfe und Befdaffenbeit: Das Grofbergoy |
thum Gadyfen - Weimar liegt an der Saale, Jlm, Unitvut, Fulda |
und Werra, Grbfe: 66 Quadratmeilen, Eimwobhner 242,867, 1

Der Boden ift grbftentheid wellenfdrmig eben, und frudytbar, |
in dem Giiden 3ichet der Thiivinger Wald hin. DVad Klima ift vein |
und gefund. Hauptprodufte find: Gefreide, Flachs, Gemirfe, OOft |
$Holy, Bieh, Wild, Fifche, Metalle und Mineralien. j

9) Religion und Regierung: Die Cimvohner find |
grbfitentbeild Qutberaner, fleifiig, und inbufteidd; Ddaber blithen
Detradytliche Manufatturen und Fabrifen ; befonderd in Tudy, Lein: |
wand, Cifen - und Stahlwaaren. el

Der Hergog, dad Haupt der fidfifchen $Hersoge, hat die Land: |
ftande febr trefflich georduet. Erhat auf dem Bundesdtage 1 Stinme. l ,

3) Zintheilung: Dad Grofbersogthum Sachfen  Weimar |
begreifet: ‘-

(Grdfe 46 Quadratmeilen; Ginwohner 142,984).

4 Stddte: Weimar an der Jlm, mit 9,506 Einwohnert
dem Gitse ber Candedfollegien, Gelehren - und %i[bungé:&[nft‘a[tenﬂ.
einer grofbersoglichen Biblivthet, Mitng - und Medaillen-Kabinete, i
und mebreren Fabrifen. Wetmar geidynet fid) in Dinficht der Kitn:
fte und Wiffenfdhaften befonders aus, JIn der Nahe die Luit{chlof
}')er Belvebere und Tieffurt, und das Jagdihlof Etterd

urg.

Sena, an der Saale, mit 4,840 Ginwobnern, efner Unniver
fiitat , Gelehreen-Gefellfdaft, Kunftfabinetert unb Weinbaue.

b) Das Furfienthum Gifenady mif den fuldbaifden und
_ heffifdyen Abtretungen. A -
(Grofie 20 Quadratmeilen; Enwohner 69,883).

StEdte: Gifenady, an der Neffe, mit 8121 Einwohuern
cinem Gpmuafium, befraditlidhen und sablreidyen Fabrifen.
* Ginfinfte 1,500,000 fl. Kontigent 2010 Mann.

a) Das sftrftent-bum Weimar, II
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B) Hersogthum @ad)fena.ﬁ‘oburgs@iot[)a.

1) Lage und ¥efdaffenbeit: Dad Hergothum Sadyz
fen-foburg Gotha liegt an der Unftrut, Leina, Werra, Neffe, Gera,
Gaale 2. Grdfe: 454 Quadratmeilenr. Cinwobner:151,400. —
Der Boden ift verfehiedern , gebirgfg in Ddem Siidweften, eben in
sem Jorden und Dften, fiberhaupt aber fruchtbar.

9) produkte: Rindvich, Pferde, Schafe, Wild, Fifde,
Getreive, Fladyd, Wein, Obft, $Holy, Cifen, Steinfohlen, Sals
b Salpeter. \

3) Religion und Regierung: Die Landedreligionift
bie [utherifhe. Der Hergog von Gadfen = Koburg Gotha hat auf
vem Bundesdtage 1 Stimme, Die Qanbitanbe waven {dhon frither
eingefithret. Der Kunftileif ift fehr grof. —

4 sintbeilung: Gadyfen: Roburg-Gotha begreifet dred
Siivftenthiimer a) Dad Fiivfenthum Robura, b) dad Fitvftens

. thum Gotha, und ¢) Dad Fheftenthum Lidhtenberg.

_ a) Giirftenthum Koburg,
(Gydfie: 8% Quadratmeilen; Ginwohner 37,400).
5 Stédte: Koburg an der Jtjh, mit 8,150 Cinmwohnern,
dem Refidengfdhlofe Des DHevzoges, gelehrten und Bildungsd-Anftals
ten, Jeughaufe und Fabrifen,

b) Fircfienthum Gotha. ;
(Grife: 27 Quadratmeilen; 84,000 Einwohner.)

Stadte: Gotha, an der Leine, (ehemalige Reftdendftadt dex -
audgeftorbenen Linie Sadhfen = Gotha), mit 12,000 Cinwohnert,
vem Sdhlofle Friedenftein, Bildungs - Unftalten, Biblivthef,
Mirng - Kabinete und Fabrifen. 'Jn ber Nabe F riebendthal,
und die Sternwavte auf dem Geeberge. ;

Die Gryiehungs - Anftalt, Shnepfent hal bei Waltershaufesn,
an dem Hovfel.

¢) Fivftenthbum Lidjtenberg.

. (Auf der [linfen Stheinfeite; an den Flitffer Nahe, Glan und Blieh;

Grofie: 10 Duabdratmeilen, Ginwohuer 29,200).

Stadte: Gt Wendel, an der Blied, mit 2,000 Cinwoh-
ieert, und dem Gite der Regierung. — Baunbholdermit 900
Cinmphnern. ] ‘

* Ginfimfte 900,000 fl. Kontingent 1,514 Mann.

* Sn piefem Herjogthum [fiegt ald Mediatgebiet bdie Grafidaft
Gleiden, mwefde in die obere und untere abgetheilef iff,
und den Hauferh $Hohenlohe - Nevenftein, und Sdywarzburg-Sons
derdhaufen gehovef.

A
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C) Herzogthum Gadfen-Meinungen-Hildburgs,
haufen.

1) Zage und Befdbaffenbeit: Dad Hersogthun |

Sadhen=Neinungen-Hildbuvgshaufen bildet ein jufammenhdngended |

Gange, unbd liegt in Form eined Halb-Kreifed an und auf den
Thiringer Walde, an den Fliffen: Werva, I, Saale und Ju
Grbfe 43 Quadratmeilen; Cinwohner 120,270, — Der Bode
ift mit vielen Bergen und Waldungen bedeft; dev Bleh hat 2763
Sdubh Hive. Das Fivftenthunr Hilbburgdhaufen hat einen frudys
baven Boden,

9) Produttre: Getreide, Kavtoffeln, Fladhs, Hanf, Hopfen,

Tabaf, — Pferde, Rindvieh, Schafe, (Gum Theile vevebelt),
Bildprett, Fifhe, — Marmor, Eifen, Sals, veridyiedene Stets

arten, Goldfand in bder Werra. — Fabrifen gicbt e8 hier viel, |

daber ift auch der Handel bedentend,
3) Religion und Regierung: Die Canded- Religios

ift die (utherifche. Reprafentative Verfafung. Dev Hejog von Sad: L
fen=Meinungen-Hildburgshaujen hat auf bem Bundestage 1 Stimme, |-

4) #intheilung: Man theilt diefes Herzogthum in4 Theile: |

a) in bad Furftentbum Dieinungen b), dad Fuvflenthum $ild:
burg8haufen, ¢) das Firftenthum Saalfeld d) und in Die von den

Furftenthimern Kobutg,Gotha und Altenburg sugetheilten Aemier, |

o a) Sicfenthum Meinungen.
(Grofe 20 Quadratmeilen; Guwohner 63,315,

5) Stédte: Meinungen, Haupt: und Reftdensftadt, an

der Ievva, mit4,500 Einwobnern, Biblivthet, Bildungd-Anftalten f

und Fabrifen, — Sn dem Dovfe Dreifigader ift eine Fovf
Afademie,

Gonnenberg, an der Roten mit 2,400 Cinwohnern, fravfen
$Handel mit {ogenannten Sonnenberger Waaren.

b) Fitefienthum Hilvburgshaufen.
(Grofe 9 Quadratmeifen; Ginwolner 27,100),

Stadt: Hildburgshauien, an der MWerra, mit 3,500 Ein:

wobhnern, einem fdybnen Scylofle und %Bilbungﬁ;il(n{ta[ten.

o) Sirftenthum Saalfeld
(Grofe: 8 Quadratmeilen; Ginmwohuer 22,888).

Stadt: Saalfeld, an der Saale, mit 3,613 Cinwobhnern
Gdlofie, Gymnafium, und Fabrifen.

d) Die von bden Finftenthiimern Kobdurg, Gotha und Altenburg W
getheilten Aemter.
(Grofe: 574 Duadvatmeilen; Sinwohner 15,967.
@) Amt Thema'r, (von Koburg); Stadr: Themar, an Dot
Werva, mit 1,150 Einwobuerit.

an

an

1
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8) Imt Rranidhfeld, (von Gotha); Stadt: Keanidfeld,
an et Stm, mit 1,200 Einwohnern. , :

) Amt Kamburg, (von Altenburg) ; Stade: Kamburg
an der Saale, mit 1,500 Einwobhnern.

* Ginfimfte: 800,000 fl. Kontingent 1,293.

D) Herzogthum SadfensAltenburg.

1) Lage und Mefdaffenbeic: Das Hergogthum
Gadfen:Altenburg liegt an der Pleife und Saale, und wird
nad) diefen Flirfen in den pilidyen Theil an der Pleife, und Den
weftlidhyen an der Saale abgetheilet. ®ridfie 24 Duadratmeilen.
Ginwobner 107,100. Der Ofttbeil ift febr frudhtbar, und treflidy
angebauet ; dev Wejttheil aber bergig und waldig.-

9) produnfre: Pferde, Rindoieh, Schafe, (viele verebelte),
Wiloprett, Geflitgel, Bienen, Fifdye, Getreive, Fladhs, Dbit,
verfdhiedene Steinarten, Mineralquellen. — Die Juduftvie beftehet
in @pinnen = und Webevet, Steingutfabrifen, Pofamentier-Ar:
beiten 26, Der Handel ift giemlic) lebhaft. :

3) Religion und Regierung: Die Lanbesreligion ift
bie lutherifche. Der Hergpg von @adyfen = Altenburg, (frither Her:
jog von Sadyfen-Hilbburgshaujen), hat auf dem Bunbestag Cine
Gtimme. Neprafentative BVerfaijung.

4) Stédte: Altenburg, 3, Stunde von der Dleife, bie
Haupt- und Refidensftadt, mit 10,604 Einwobhnern, Symajium,
Bibliothet, gelehrten Gefellfthaften , Fabrifen und Hanbdel.

Rouneburg, mit 4,600 Cinwohnern, einem Sdlofie, und
bedeutenden Wollen - Manufafruven. ;

* Ginkimfte: 700,000 fl. Kontingent 1,070 Manun,

XIIL

Braunfdhweig, und Naffaeu
A) Herzogthum Braunfdweis.

1) Grénzen und Grdffe: Dad Dersoathbum Brauns
fdweig, (Qiineburg), granget nordmwdrtd an dad Kbnigreich Hanno:
ver; oftwartd an die preufiifhe Proving Sadyfen; fudwarts an die:
fc[b.e und Hannover; weftwdrts an beide Qippe und Hannover.
Ordfe: 713/ Duadratmeilen.  Cinwobner 230,000

2) Gebirge und Sinffe: Ju dem Norden der grofe
Waldbbruwd, Drdmling; in dem Siden der Harvj. Dievors
nehmften Fliifefind: DieDfer, ©dhunter, Leine und PWefer.
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3) Rlima und produfre: Dag Klima ift gemdffiet,
bie Quft in den Berggegenden rein, aber fdarf, und iberhaupt
gefund. Der Bobden verfdyieden, in dem ndrdlidien Theile faft durdy
gebends ergiebig; in Dem fidlidhen bevgig und fleinig. Produfte
Getreide, Hiilferr- und Gavtenfriichte, Jidhovien, Tabaf, Flads
-Dz;(a, Prevde, Rindoieh, Schafe, Sdhweine, Gefligel, Bieney,
Gilber, Kupfer, Cifen, Blei, Saly, Steinplatten, Steinfollen,
und anbere Minevalien.

4 Religion und Regierung: Die Lanbedreligion
ift die lutherifche; die Werfafjung durdy Landftande geordnet; der|

Heryog von Braunfhweig hat auf dem Bunbdedtage swet Stimmer,
und mit dem Hergoge von RNaffau die 13te Stelle. ;

5) #intheilung: Dad Dergogthum Braunfdyweig ift jet
in fedyd Diftvifte getheilet, nad) folgender Ordnung

a) Diftrift Wolfenbirttel -

Stadte: Braunfdhmweig, an der Odfer, die Haupt und Re:|

fibengftadt mit 34,300 Einwobnern, Kunftfammlungen, Bildungd:
Nnftalten, Fabrifen, zwei Meffen und Handel.
MWplfenbitttel, an der Oder, wit 6,700 Cinwobnern, Gy

nafium, Biblivthef, und Feftung.
b) Diftrift Sdhoningen.
Stadte: Sdhdningen, an der Emd mit 2,800 Cinwoby

nern, und Helmfadt, ehemalige Untverfitat, mit 5,200 Cin:

wobnern, Pabagogium und vielen Fabrifer.
c) Hars:Diftvikt.

Stadt: Seefen, an der Schildan, an dem Fufie ded Har
se8 mit 2,000 Cinwohners, und gwei Sdlbffern; — nabe Dabel

ein Gdhwefelbad. Ju diefem Diftrifte befinden {id) piele bedeutende |

Hirttenwerfe.
d) Reine:Diftrift.

Stadt: Ganderdheim, an der Ganbde, mit 1,900 Ein
wobnern und berjoglichem Sdplofe. — Hudy in diefem Diftriffe
find widytige Hirttenwerfe.

e) MWefer-Diftritt.

Stadt: HDolyminden, ander Wefer, mit 2,500 Eirwohnern,

Padagoginm, und bedeutenden Fabrifen.
£) Diftrift BlanFenburg.

Stadt: Blanfeuburg mit2,270 Cinwohnern, einem metf: |

wiebigen Selofie, Pddagogium und Handel, Nabe dabei die

Teufeldmauer. :
* @ipginfte 2,600,000 Gulben. SKontingent 2,096 Mann.

I
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B) Herzogthum Najfan,

1) Grénzen und Grofe: Das Dergogthum Naffau grans
get novdwdrtd an die preufiifhe Proving Kleve-Berg, und basd
Grophersogthum Heffen; oftwdvtd an diefelben, an Kurbeffen, an
bie Candaraffchaft Heffen, (Homburg), und Franffurt; {idwdarts
gn das Grofbersogthum Heflen, und die preufijde Proving RNies
berrhein ; weftwartd an die preufifhen Provingen Niederrhein und
fleve-Berg. — Grdfier 1044 Duadvatmetlen. Cinwohner:
240,266, Der Flacheninbalt ift nidyt allenthalben vermeffen; man
bat 82 Quadvatmeilen fteuerbaved Land, dasd ubrige ift Fladenge-
balt der anditrafen, 2Wege, Strdme 2c.

2) Gebirgeund §liffe: Die vornehmiten Gebirge find:
Der Wefterwald, und die Taunudgebivge, unter welden der
Geldberg und Altfdnig fich al8 die hodften Bevge zeigen.

! $Hihe ded Feldberged 2,605 Sdhub; der Salzburger Konf auf dem

Pejterwalde 1,967 Schub iiber ber Meevedflache.  Flitffe: Der
RNhein, Main, die Cahn und die Ems.

3) Klima und produfre: Dad Klima ift. warm und
milde, der Boven frudhtbor. Produfte: Geireide, Wein, (den
vorsiiglichften in Deutfchland) , Dbft, Flad)d, Hanf, Holz, Rind-

- vich, Gdafe, Scdweine, Wild, Fifde, Silber, Blei, Eifen,

nugbare Steinavten, und die beften Minetalwaffer, 3. B, u
Gelters, Fadyingen, Wiedbaden, Cms, Sdhwallad,

‘L Sronberg, Wetlbad) 2.

 4) Religion und Regierung: Die Cinwobhner be-
fennen fich theild sur fatbholifthen, theild jur evangelifch - chyviftli
den Religion, und leben in diefer Hinficht tn fhdner Freundichaft.
Georbrete veprafentative Lerfafjung. Der Hergog von Naffau

o} Bat auf bem Bundedtage gwet Stimmen, und mif dem Herzoge
- von Braunjdyweig die 13te Stelle. :

- Dad Hergogthum Naffau it in 28 Aemter, unbd diefe in

- 826 Gemeinde-Bezirte getheilet, welde in 30 Stadten, 27 Fleen,

807 Dbrefern, und 1,186 eingelnen Hifen und Miihlen beftehen.:
Die Namen der Aemter find: 3

Namen, Einw. . Mamert. Ginw,
1) Hadenburg — 110,100 || 15) Reichelsheim — 11183
2) Marienberg — 7,612 || 16) Braubadh - = - 9,813
3) Dillenburg — | 14,819 || 17) Naifau — 110,399
4) Rennerod —' {12,620 || 18) 2Beben — | 8,597
5) Herborn — | 13,791 || 19) Jdftein — | 14,767
6) Herfhbady u. Selters | 13,360 | 20) Konigftein — | 13,103
7) SMeudt — | 12,095 || 21) &. Gipavshaufen — (40,037
8) Havamar — | 14,650 || 22) Maftidten w1[110427
) Weilburg = | 15,308 | 23) Cangenjihwalbady ~ | 9,615
10) Montabaur — | 14,597 || 24) Rudesheim — | 11,367
11) Diesy — | 12,943 || 25) Gltville — 111,301
12) Rimburg — | 12,773 | 26) Wiesbaven — 116,021
13) Runte( — [ 11,454 | 27) Hodybeim ~— | 11,302
14) Uingen — 113,145 || 28) Dot — 112,784

. Brand’d Geogravhie, Ste verbefferte Aufh

]
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Die merfwirdigften Stidte und Flecken fnd

1) Tiedbabden, cine Gtunbe von dem Rhefne, die Haupts

ftabt Des Hevjogthumes, Dder Sify ber Dber = Appellation, der
Qanbes-Regierung, eined Hofaerichted 2. mit 7,082 Cinwobnery,
warmen Bavern, (14 warmen, und 2 falten Minevalquellen),
etnem prachtonlien Kurfaale, Gaffian - Ceder - und Meubles - Fabri:
fon. — Cine Stunde Ddavon Biebrid, an dem Rbeine, mif
9,417 Ginmopuern , die Refideng des $Hevzoges.

9) MWeilburg, an dev Labn, mit 2,001 Ctnmwohnern, einen
, &dylvfle, Gymnafiun, merfroirdigen Wafferleitung , und Briide
fiber die Qabn, — Weilmirnfter, mit 1,124 Cinwohnern. Eifen,
Qupfer - und Silber -Bergwerfe. :

3) Dillenburg, an der Dill, mit 2,308 Einmwohnersn, dew
Gige eined DHofgeridtes, einem Schloffe und einer Bibliothef. —

4) Rimburg, an der Labn, mit 2,866 Cinwobners, etnet
fdhdnen Domfivche, Dem Sipe Dded Qanbes - Bifchofed, und ftan
fem Hanbdel, ;

5) Hodft an dem Ginfluffe der Nidda in ben Matn, it
1,670 Ginwohnern, Tabafs: und anbern Fabrifen, fravfem Handel
Das Bolongarifde Gebaude gievet diejed lebhafte Stadidhen.

6) Cangen: Sdhwalbad, mit 1,766 Ginwonbrern; e

ftavEbefudyter Kuvort; merfofiebig, find die betden Duellen, du
GBeinbrunnen, und der Gtahlbrunnen; das Wafjer ded
erften bat einen weinartigen Gefdhmact, jenes ded gweiten wiele

Cifentheile.  Bon beiden werden jabrlidy bid 500,000 Kvige p

verfenbet.

7) Herborn, an der Dil, mit 1,997 Cinwobnern, einen
thenlpgifchen Seminarium, und Manufafturen,

8) Ioftein, mif 1,804 Cinwohnern, einem Sdullehrer-Gu
minarium, eiem Bergfchloffe, in weldyem fidy dad Ardyiv ded Law
bed befindet, grofien Gerbéreien, und fonftigen Manufafturen. —

Niederjelterd an dem Emébadhe, mit 875 Cinwobnern und §

vem  allenthalben befannten Sauermafjer, — Gelterfer MWaf
fer, — von welhem iahelidy iiber 4 Million Kriige nidyt nuv i
alle Gegenden Curppend , fondern aud) in andre Erdetheile aud
gefihret merden. 3

—ratn nta D =

e

9) Eltotlle, an vem Rbefne, mit 2,042 Einwohnert, wd

ftavfem Weinbave. — Vet Hattenheim wadyft der trefflide

Mackelrunmer Wein, :
10) RNudedheim, an dem Rbetne, mit 2,262 Einwobhuert

derm audgeseidhneten Nibesheimer Bergiweine, und Wlterthimmern.— §
Bu Admanndhaufen, (515 Ginwobner), widft ein freflids b

tother, und auf dem Schloffe Sobannidberg, (Dem Firfe
oon Metternich gehbrig) , einer Der ftaviften Rpeinweine,
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11) Hodhetm, nidht weit von dem Main und Rbeine, mif

. 4,804 Ginwobnern, befannt wegen ded bervliden TWeined, wels

der bier gegogen wird, Bon diefem Weine , weldyen die Britten
$Ho ¢ nenner, bat aller MRheinwein in Britanien den Namen
Hod: — MWeilbady, mit 581 Sinwohnern, und cinem Shrwes
fels @efundbrunnen.

- 12) 3u Dies an der Labhn, (2,301 Cinmwohrer), und su
Reonberg an dem Taunud, (1,692 Cinwobhner), find audge:
seicynete Baumijchulen.

¥ 8 Mediatgebiete gehoren hierher:
a) Die Hevridhaften Holzapfel und Sdhaumburg,
b) ein Theil ded Fiivftenthumes Wied.
c) bfl}e l?ﬂ‘l‘fd)ﬂft Wefterburg ded Grafen von Leiningen - We.
erburg,
d) die Befisungen des Grafen von Baffenheim.
# Ginfinfte 1,800,000 fl. SKontingent 3,028 Mann.

X1V,
Grofheryogthiimer Medlenburg - Sdhwerin,
und Medlenburg » Strelib.
A) Grofherzogthum Medlenburg - Shwerin.
1) Grénzen und Grofie: Norduwdrts die Oftfee, oft:

' toietd Pomiern und NMectlenburg-Strelits; fidmwavts Medlenburgs

Streliy und Brandenburg; weftrodrts Yauenburg und Holftein.
Grifie: 2233/ Quadratmeilen. Cimwohuer 417,871.

2) Befdaffenbeit und §liffe: Das Land bilbet
eine faft ununterbrodyene Gbene, mit gertnger Abdadjung nad) der
Offee und der Clbe. Bemerfendwerth ff der Hamburgew
Berg bei Grevidmirhlen. Flifie: Jn die Ditfee ergiecfen
fidh: die Warnomw, Redeni, Tvebel und Peene; tn die
Glbe: die €lde, Stdr und Havel. AUn der Oitfee Lemerft
o bad Salybaff, ein Meerbufen, wnd die 2 DHafen bei
Barnemitnbe und Wisdmar,

3) Alima und Produfte: Dad Klima ift gemafiget

- und gefund, nur an der Kitfte, und an den Seen fencht. Produfte:

Rindvich, Sdafe, Vferde, Wild, Geflitgel, Fifche, Getveive, Hils
fenfriichte, Flachs, Danf, Tabaf, DHE, DOoly, Alaun und Thon,
4) Religion und Regicrung: Die Landedreligion
ift bt lutherifhe. Stande waven bhier {don frither. Der Grofe

- bergog wori Medklenbuty - Shwerin bat auf dem Bundesfage 2

Stiminert, und mif dem Gtofhersoge von Mectlenburg: Strelip
bie 14¢e Stelle. - :
; 2

/
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5) Zintheilung: Diejed Grofbersogthum ift in 6 Di
ftritte getheilet: 1) €Lb=, 2) Warnow:, 3) Ditfees, 4) Cl
benz, 5) Redenityz und 6) M i i = Diftrike.

Stédte: 1) Sdhwerin, in dem E(bdiftrifte , in Dem Gee
Gdywerin, mit 11,480 Cinwobhrern, dem befeftigten Nefideny:
fdyloffe, dem Sifse der Landed - Kollegien, und Manufafturen.

92) Roftod, an einem Meerbufen, Dbei bem NAusdfluffe det
Marnow in die Dftfee, in dem Barnow - Diftrifte, mit 15,30
Ginwobnern, einer Univerfitdt und fonfiigen gelehrten und Bils
bungdanftalten, vielen Fabrifen, ftarfem Handel, Sdiffbaue und
pem Hafen Warnemitnde, Dad Seebad Doberan.

3) Die NRejideny Qudwigdluft, mit 3,372 Einwobhnern, und
Bildungdanitalfen, ebenfalld in Dem PBarnom - Diftrifte.

4) Widmar, an einem Meerbufen der Oftfee, in dem Oftfees
Diftrifte mit einem dev beften Hafen, 8,820 Cinwobhnern, betridh
lichem Handel und Schifffabre.

* @infiinfte 2,600,000 fl. SKontingent 3,580 Mann.

B) ®rofherzogthum Mecklenburg, Strelip.

1) Grénzen und Grdfe: Diefed Grofhersogthinm liegt
grbfitentheil8 jubdftlich von Dem Grofibersogthume  Dectlenbury

Gewertn, wid granget nordwdrtd an Medlenburg - Gehpwerin und §

Pommern; oftwirtd an Pommern; fubmartd an Brandenburg;
und weftwdrts in Hinfidyt Raeburgd — an Lauenburg und Hols
ftein. Grifie 36"/ Duadratmeilen. Cinvpbhner 75,500-

9) Befdaffenbeit und Sliffe: Medlenburg-Stres 7

lity hat ebenfalls feine Gebivge. , FlLitffe find: die Trave, du
Kollenfee.

3) Klimae vund Produfte: Dad Klima ift jenem i
Meclenburg - Schwerin vdllig gleich. Ju ben Hauptproduften die
fed Qanded gehbren: Pferde, Rindvich, Sdafe, Schweine, Biv

nen, Getreide, Flachd, Hanf, Kavtoffeln, Tabaf, Salj und &

Alaun, Grofer Kunfifleif.

4) Religion und Regierung: Die Qandedreligion |

ift die [utherifhe. Die Stdnde diefed Grofhersogthums freben
mit Denjenigen von Medlenburg- Schwerin in Berbinbdung. e
Grofhersog von Medlenburg - Streli hat auf dem PBundedtage |
Gtimme, und mit bem Grofherzoge von Meclenburg - Schwerit
die 14te Stelle. '
5y sintheilung: Meclenburg- Strelits begreifet:
a) Die Perridaft Gtargard, (Grife 30, Quabdratnt.).
b) Die Herrfdaft Raseburg, (Grofie 67/, Quadbratnt.).
¢ Den mit 10,000 Seelen befiimmten Sumad)8 tn dem ehemaligen
Saar-Departement hat es von Preufen in Mediatgebieten evhalien
Stédte: Neufivelis, in der Herefhaft Stargard, o
vem Jirferfee, mit 5300 Cinwphnern, der Nefibeny ded Grof
bersoged, dem Oige der Landedfollegien, Bildungdanitalten und
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Fabrifen. — Eine Stunde bavon die Stadt Altftrelip mit
3400 Cinwobnern und Fabrifen. PNeubranbenburg, an dem
ollenfee, mit 6,000 Ciwobnern, Tudy- Manufafturen und jon
ftigen Fabrifen.

* Ginfimfte 500,000 fl. Sontingent 748 Mann.

- XV.

- Die Haufer Olvenburg, Anhalt, und
% ©dhmwarzburg.

A) Herjogthum Dldenburg.

1) Lage und Gréfe: Olvenburg granget nordwirtsd an
bie Mordfee; offz, fid- und weftwdrtd an dad Kbnigreid Hanno:
wer, Grdfe: 116 Quadratmeilen. Einwohner 234,483

9) Befdaffenbeit und Siffe: Der Boden ift gang
cben, phne irgend einen Verg, und gegen das Meer {o niedrig, Daf

" pag Cand gegen defjen Ueber{thwemmungen durd) Damme gefdhiist
werden muf.  Fluffe: die MWefer, Hunte, Jahde und
Delme. Cin Theil Ded Ditmmer-Seed gehdret ju Oldenburg.

- 3) Alima und produfee: Die Cuft ijt feudht, und basd
Qand an Den Fliffen durdh die Marvfdldnder fruchtbar; nur in

bem Srnern fandig und movaftig. Ju den Hauptproduften gehdren:
| Getreive, Dilfenfriihte, Flachs, Hanf, DHopfen, Rindoieh,

Pierde, Schafe, Sdhweine, Gdnfe, Bienen, Fijde und Torf.
4) Religion und Regierung: Dic Mehrzabl der Cin-

woner befennt fich yu der lutherifdhen Religion; die Kreife

Bedyta und Kloppenburg find fatholifth; Reformivte finden

fidy nicht viele. Stdnde find nody nicht gang geovdnet, Der Herx:

109 bat auf dem Bunbdedtage 1 Stimme, und mit den Haujern

- Unbalt, und Schwarzburg die 15te Stelle.

Berhaltnif ¢

Nanen. ®rofe. D0 Wolfdzanl.
1) Dlbenburg — 99/, 195,672.
2) ibecf — 8 18,224.
3) Birferfeld — 8% 21,187.

5) #Eintheilung: Dad Hergogthum Dlbenburg wird fu
0 RKreife getheilet: a) Oldenburger, b) Yeuenburger,
- ¢) Ovelgbnner, d) Delmenhorfer, e) BVedtaer, )
Rloppenburger, g) Jever, h) Cutiner, und i) fnieyps
~ baufersRreeid (mit BVarvel).
L 6) Stadte: 1) Dldenburg ander Hunte, in dem Ols
 benburger reife, {tavf befeftiget, mit 6,634 Einwobnern, dem
Refideny - Schloffe, bem Sige der Lanbdedfollegien, Bildungsane
- ftalten , und einem Dafen. :
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9) Gutin, in bem Cutiner Kreife, an dem fifhreichen Sep

Eutin, mit 2,652 Cimvohnern, einem Sdyloffe und einer laten |

nifhen Scyule, — Die Feftung Bedyta, in dem BVedytaer Kveije
mit 1,574 Cinwolhnern.
* Ginfinfte 1,200,000 fl. SKontingent 2,178 Mann.

# Sty den beffimmten Juwad)s an Landern an der Saar hat ed das ‘

Fiteftenthum Birfenfeld mit21,500 Ginwohnern, aufdem linken

Rheinufer, echalten, und von Hannoyer die Kivchipiele D anme, |

Goldenjiedt . Giadt Bivtenfeld, mit 1,632 Einwohnern,

B) Herzogthum Anhalt: Deffan

1) LZage und Grofe: Dad Hergogthum Anbalt-Defou
liegt in gerftrenten Stitcfen an dev Elbe und Mulde , meiftens von
ver preufiifthen Proving Sadyfen umgeben. Gridfe: 17 Quadrgh
meilen.  Einwohner 52,947, :

9) YBefdaffenbeit: Dic Oberflace ift eben, und von
verfchiedener Frudytbarfeit. Flir{fe find die beiden genannten.

3) Produfte: Rindvieh, Sdhafe, Schweine, Wild, Fijde, |

Getreide, Flachs, Ribdl, Objt, Hopfen, Torf und Thon.

4) Religion und Regierung: Die Landedreligion
it die [utherijche. Der Hersog von Anbalt-Deffau bat auf dew
PBundedtage 1 Stimme, und gehdret mit jur 15ten &telle.

Staote: 1) Deffau an der Mulde, mit 9,800 Cinwols
nern, dem Sise der Regierung, Bilbungdanftalten und Fabrifen,—
S der Jidhe die Cuftfthlbffer Geprgium, Couifium und Vo
gelheerd.

9) Berbit, mit 8000 Einwobuern, dem Ober - Appellationd
gerichte, Fabrifen und MBachableidhe. : -

Ginfiinfte 710,000 fl. SKontingent 529 Mann.

C) Herogthum Anbhalt-Bernburg,

1) Lage und Grofe: Dad Hergogthum Anhalt-Bernburg
liegt fitdweftlich von dem Herzogthume Anhalt-Deflan, ebenfalld
sevitrenet an Der €lbe und Gaale. ©rdfie: 16 Duabdratmeilen,
Einwohner 338,163

9) BWefdaffenbeir: Der untere’ Theil diefed Dergogthw
med it meiftens eben und frudhtbar, Der obere, an dem Dargy
gebirgig und waldig.

3) §liffe: Die Clbe und Saale, '

4) #lima und produbte: Dad RKlima ift mild, wd
nur an bem Havge rauber. Produfte find: Rindvieh, Sdhafe, ild

Oeflitgel, Fifdhe, Gefreide, Rartoffeln, Obft, Tabaf, (Wein),

$ols, Gilbererse, Bitriol, Steinfohlen, Torf und Mavmor.
5) Religion und Regrerung: Die Landesreligion

ift bie lutherifhe. Der Herzog von Anhalt-Bernburg hot auf dew

Bundestage 1 Stimme, und gehbret mit jur 15ten Stelle.
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6) Stadte: 1) %ernburg,/an ber Saale, mit 5,332 Cine

' wohnern, Dem Sife dev Regievung, Bilbungdanitalten und Fakrifen.

0) Ballenftadt, andem Getel, mit 3,400 Cinwobnern, der
gcmbbn[id)en Refideny ded Hergoges, und Flanell-Manufaftuven,

# %!ubatt:ﬂsernburg:@d)aumbtu'g.beﬁset dag Amt Hoym.

# @inkimfte 450,000 fl. SKontingent 370 Mann.

D) .berg-ogtf)um Anphalt-Kothe.

1) Lage und @rdfie: Anbalt- Kbthen legt serfiveuet $iwis
fehen Den $Herzogthiimern Unbhalt-Deffau und Anbalt - Bevnbura,
ehenfalld an der Elbe und Mulve, Grdfe: 15 Duadratmeilen,
Ginwobner 32,454.

9) Befdaffenbeit: Der Boden ift eben und frudtbar.

3) §liffe: Die Clbe, Mulbe und Fubue. ‘

4) produfre: Rindvieh, Prerde, Sdyate, Gefligel, Fifdhe,
Getreide, Hiulfenfritdhie, Kartoffeln, Oelpflangen, Flachd, Obft,
Braunfoblen. (Mangel an Hilz.)

=) Religion und Regierung: Die Lanbdedreligion ift
bie [utherifhe. Der Herjeg felbft ift fatholifd. Er hat auf bem
PBundedtage 1 Stimme, und gehbret mit gu dev 15ten Stelle.

6) Stadte: Kbthen, ander Jiftay, mit 5,270 Cinwols -
feen, Der Mefidens Ded Dergoged und Fabrifen,

% Gine Nebenlinie befiet die Herefdaft P lefie tn Oberfdlefien.

#* Ginkinfte 320,000 r% Sontingent 325 Mann.

E) §urfenthum @d;tnargburgﬁ@Dnberébaufen.

1) Lage und Grofe: Dad Fifrenthum Sdywaryburgs
Gonderdhanfen liegt von der preufifhen Proving Gadyfent, unbd den
fadififhen Hergogthitmern umgeben , gwifchert der Unftrut und
$Helme, und begreifet 2 Theile: a) Die untere, h) die pheve
Grafidhaft. Grdfe 164 Ouadratmeilen. Cinwohrer 48,106.

9y Befdaffenbeit: Jn der unterh Grafidaft ift Dasd

| ®ebirg Hainlette, in Dev sbern jiehet fich dev thiivinger

Wald hin., Fliffer in der erften find die Helme, Wipper
und Holme; fn der gweiten die Saale, SIm, Gera und
Gdhmwarsa.

3) Religion und Regierung: Die Landedreligion
ift bie luthevijche. Der Fieik von @d)maraburg:@nnberébaufan
b@at [?uf bem Bunbdestage 1 Stimme, und gehpret mit yue 15ten

telle,

4) Stadte: 1) Sonberdhaufen, an vem Einflufje dev
Beber in die MWipper, in der unfern Grafjhaft, mit 3,521 Cin=
wobnernt, bie Haupts und Refivenftadt, mit Bildbungdanftalten,
und einem Naturalien-Kabinette. e

9) Arnftadt, an ber Geva, in der obern Grafihaft, mit
4,709 Ginwohnern, Bildungdanitalten und Fabriten. :

* Ginfiinfre 350,000 fl. Kontingent 451 Mann.
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F) Fueftenthum Sdhwarzburg:-Rubdbolfadt,

1) Zage und Grofe: Dad Fiieftenthum Sdhmwarybury,
Rudolftadt liegt neben dem Fiivftenthume Schwarzburg - Sonders:
haufer, und theilet fich clbenfalld th die untere und plere
Grafihaft. ©rife: 19 Duabdratmeilen. Cinwobner 56,992,

Gebivge, Fliffe, Kltma und Produfte find die ndn: ;
lichen, wie bei dem vorigen.

2) Religion und Regierung: Die Candedreligion

ift die [utherijthe. Die Stande find nodh nicht geordnet. Dev Finft |

von Sdwarzburg - Rudolftadt hat auf dem Bunvedtage 1 Stimme, | .

und gehoret su der 15ten Stelle. ‘

. 3) Stadre: Rudolftadt, an der Saale, in der obern |

Graffchaft, mit 3,927 Einwobnern, RNaturalien - Sammlung, Bil

oungs = Anftalten und Fabrifen, ‘
Sranfenbaufen, in der untern Grafihaft, mit 3,807 Cins |

wobnern, Bildungs - nftalt, Salzwerfe und warmen Quellen.
* Ginfimnfre 290,600 . Sontingent 539 Mann.

XVL

Die Furftenbdufer Hobengollern, Liditen!
ftein Reuf, Lippe, und Walbed. “

A) Dobenz | a) Hobengollern- Hedhingen 1 Stimme,

gollern b) $obengollern - Sigmaringen 1 Stimme,

B) Lidtenftein 1 Stimme,
a) Neufi, dltere Lnie, pber

Repfi- Grap 1 Gtimme.

C) Neuf b) Feuf, jiingere nie, ober
Reufi - Schleiy, Lwbenftein

und Ehevddorf 1 @tl’mm@-

) a) Lippe-Detmpld 1 Stimme,

D) Sippe b) Lippe-Sdhauenburg 1 SGtimme.
E) Walded S 1 Gtimme,

s _A) Furftenthimer Hohenzollern.
a) Furftenthum Hobensollern-Hedyingen.

1) Zage und Grdfe: Das Fireftenthum  Hobengollerns
Dedyingen liegt, von dem Kbnigreidye Wivtemberg auf 3 Seiten
‘umgeben, jwifchen dem Necfar und der Oonau ; fidwdrt8 grdnget ¢
an Hobengollern- Sigmavingen. Grdfe: 54 Quadratmeilen, Gins
wobner 14,500. :

2) Befdaffenbeit: Das Qund ift febr gebivgig, da 3
einen Theil der wiivtembergifchen Alpe ausmacht; der medfwiirdigfte
Berg ift der Jollerberg. — Das Fliifidhen Gtergel.

3) Produfte: Rindvieh, Sdafe, Jiegen , Wild, Geflire
gel, Bienen, Getretde und Holz. 2
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4) Keligion und Regierung: Die Candedreligion ift
vie fatholifhe. — Der Fieft von Hobensollern =Hedyingen hat auf
pem Bundestage Eine Stimme, und gehdret ju der 16ten Stelfe.

6) Stadt: Hedingen, an der Sterzel, mit 2,310 Cinz
wobnern, dem Gitse der Landedfollegien, und Manufafturen. Das
alte Gblof Hobenzollern. Stammbaud bded furftlichen und
brandenburgifchen Haufed.

Ginfitnfte 80,000 fl. Kontingent 145 Mann.

b) Givfenthum Hohensollevn Sigmaringen.

1) Lage und Grofie: Diefed Furftenthum liegt fidrodrts
von Hobengollern-Hechingen, und gringet oftwarts an Witrtemberg ;
fibwartd an Baden und weftwirtd an Witemberg. Grdfe 20
Quadratmeilen. Sinwobner 38,847.

9) Befdbaffenbeit: Auf der fdhwabijhen Alp ift der Bos
den fteinig, und nur in den Thdlern feudhtbar,

3) Gebirge: Die {dwabifde Alp.

4) Sliffe: Die Donau, Laudhart, Shmicd, und
Oftrad,

5 Produfte: Getreide, Obit, Holz, RNindvieh, Sdafe,
Biegen, Bienen, Fifhe, Eifen, Sanerbrunen,

6) Religion und Regierung: Die Landedreligion
ift die fatholifhe. Der Fieft von Hohenzollern-Sigmaringen hat
auf dem Bunbdedtage efne Stimme, und gehvret mit su dev 16ten
: Gtelle.

7) Stidte: Gigmaringen, an der Donau, mit 1,340
Ginwobnern, der Refideny ded Firvjten, und dem Sipe der Lans
desfollegien, 3 ;

Haigerind, an der Eiady, mit 810 Cinmwohuern.

€ (8 Mediatgebiete gehoven ju dem Flirftenthume Sigmaringen:

@) Die furftlicy Fitvftenbergifhen Herejdaften Trodtelfingen,
Sungenan, — Stadt Trodtelfingen, mit 2,275 Gins
wohnern. s

#) Die Ficftlich Thirn: und Tarifhen Herrjdaften Strafberg
und Ot vad. : :

) t@_mige vitter{dyaftliche Gitter, 3. B. Gammerdingen, Hetr
tingemn, i 5

#* Ginfirnfte 300,000 fl, Kontingent 356 Mann.

B) §arftenthum Lidgtenfein

D Lage und Grofe: Diefed Furitenthun, dad Fleinfte
beutihe, felbftftandige Gebiet , begreifet die Herrfthaften Baduy
ud Ghellenberg, welde jwifhen Der Sdhweiy und Tirol,
weftrodies pon der § (1, liegen. Grdfe: 24 Duadratmeilen. Ein

mwobner 5,545, -
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2) Der Befdaffenheit feiner Cage gwifthen den hdhern
chatifdhen Alpen, und threm udrdlidhen Abbange gemaf, ift aud;}
pad Klima vauh. Der BVobden dody durd) die Bewafferung frudts
bar; denn viele Duellen entfpringen in den Gebirgen, welde Lid: @
tenftein bedecfen, und fallen al8 fleine, vder grbfeve Bache in den |
bier uod) nidht fhiffbaven MNhein. — Daber Getreide, IWein, Db,
Hols, und eine frefflide BViehzudyt,

3) Religion: — die fatholifthe. Reprafentative BVerfaffung,

Der Firit von Cichtenftein hat aufdem Bundedtage Cine Stimme, |
und gehiet mit gu der 16ten Stimme. i

Marffleden Vadug, it Lidytenftein genannt, mit einen
alten fiivftlichen Schloffe, und dem @1132 Ded Landvogted, mit 67 |
Cinwohnern;

* Dad Haud Lidytenfiein befiset in De{frelc{) nody 4104 Quadratmeilen, |
©mit 297,000 (itumobnern

** Ginfunfte 1, ooooo‘ﬂ Ron dem Fivfienthume LUdhtenftein aber |
nur 19,600 fI. Sontingent 55 Mann, ;

C) Furftenthiimer Reuf.

1) Zage und Grofe: Die Firftenthiimer Reuf liegen |
gwifden dem Herzogthume Sadyfen , und dem Konigreidye Sadyfen
(Boigtlande), an der Clfter und Saale. Grdge: 28/ Quadrat:
meilen.  Einwobner 74,460. ‘

2) Befdaffenheit: Dad Qand ift grdftentheild bergly, |
~ bat aber fdhdne, und gut angebaute Thaler.

3) Sliffe: Clfter und Saale.

4) probu?te Getreide, Dopfen, Obit, Holy, Rindyich,
©dafe, IWilb, Fifjche, Kunfer; Kobalf, iB[em, Eifen. — Die
Cinwphner ﬁnb febr thatig.

5) Religion und Regierung: Die Landedreligion
tt die [utbertfd)c Reprafentative Verfaffung. Die Fivfien Neuf
haben jwei Stimmen auf dem %unbeétage, und gehdren mit ju
. Der 16ten Stelle,

6) tEmt[)et[ung‘ Die fireftlid) S?euétfcbcu Qinder werben
geﬂ)et[et ‘

a) Sn bad Furftenthum NReuf, dalterer Sinie, oder E)‘i‘cuﬁ @erg
(Grofe 7 Quadratmeilen; @mmobuer 22,255).

7) Stadte: Graits, an ber Clifer, mit 6,200 Sinvoh:
nern, gwei fivftliden Schldfern , Bildungs - Unftalten unr Mo
nufafturen. — Jeulenvobe, mit 4,300 Cinwohuen und
Eabtifeu. ;
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b) Sn bas Fieftenthum Reuff, jingerer Linie, weldhed 2 Haufer
begreifet. Gwvofe 214 Quadvatm.; Ginwobrer 52,205.

> Grife, Q. M. Boltszahl,
a) Reup-Sdleis 6 16,600.
£) Reuf-Lobenfrein-Ebersvorf 8 15,300.

7) Derrfdaft Gera, den
beidenn Haufern Dder
jitngern Linie gemein:
{chaftlicy « T 22,800.
» Die Linie Lobenitein-Lobenftein ift 1824 audgefiprben.
Stadte: Sdhleits, an der Wiefenthal, mit 4,620 Cinwohs
neen und Fabrifen.  (Nebenlinie Kbftrit).
- Qobenftein, an der Cemnits, mit 2,800 Cinwohnern und

. Sudymanufaffuven,

Gherddorf, an ber Frifa, mit 1,100 Einwobnern, Refideny,
Briver-Gemetnde, und Manufafturen,
®eva, an der Cliter, mit 8,000 Cinwohnern, dem Sife dex
Regierung der jiingern Linie Reuf, Bilbungsanftalt und Manu-
fafturen,
#* Einfirnfte und Kontingente:
a) Neuf:Graiz, 130,000 fl.; Kontingent 223 Mann,

b) Reuf:-Sbleiz , 110,000 fl. ;
¢) Jreuf-Lobenftein-Ghersdorf, 130,000 fl. Sontingent 522 M.

D) Furftenthimer Lipye

1) Lage und Grofic: Die Firftenthitnmer Lippe: liegen
auf beiden Geiten der Mefer , und haben in dem Forden preufijd-
Weftphalen und Hannover; in dem Often eben diefed Kbnigreid)
und Pyrmonts fid- und weftwdrtd die preufifdye Proving Weit:
phalen. ©rdfe: 30%4 Quadratmeilen, Einwobner 93,062. -

9) Befdaffenbeit: Dad Land iff berglg, bejonders ift
der Gennermwald ju bemerfen; der Boden theild fandig, theild
frudytbar,

3) §liffe: Die Wefer, Lippe und Emmer.

4) produflte: Getreive, Dillfenfriihie, Flads, Hanf, Dbit,
Holy, RNindvieh, Sdafe, Sdweine, Jiegen, Bienen, MWild,
Fijhe, Saly, Cifen und Marmor. :

5) Religion und Regierung. Die Sandedreligion ift
bie reformivte. Ieprdfentative BVerfaffung. LVon den Furften von
der Qippe hat jeder auf dem Bunbdestage 1 Stimme, und beide ge=
horen gw der 16ten Stelle,

6) Lintheilung: Die flirftlich Cippifthen Linder theilen
fich unter 2 Qinien: ;

a) Fieftentbum Lippe-Detmold, defen Grife 217 Quadratmeis
fen, mit 69,062 Ginwobhnern befragt. :

7) Stédte: Detmold, an der Werra, die Haupt= und
Reftdenaftadt, mif 2,400 Cinwobuern, und Bildungdanftalten, —
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Lemgo, an der Bega, mit 3,400 Cinwobnern, efnem ®ymna
flum und Fabrifen. (Seitenlinie Biefterfeld).

b) Firfrenthum Livpe:Sdauenburg, weldhed 9 Quabdratmeilen,
mit 24,000 Ginwohnern begreifet. :
Stadt: Budeburg, an der Aue, Haupt- und Refidenyftadt,
mit 2,060 Cinwohnern,

* a) Detmold, Gintinfte 466,500 fl. Kontingent 691 Mann.
b) Sdyauenburg, Cinfinfte 215,000 fl. Kontingent 240 M,

E) §hrftenthbum Walbdbed

1) Zage und Grofie: Das Firftenthum MWalde liegt an
der Diemel und Stter, jwifden der preufifden Proving IWeftphos
[en, und Kurbeffen. Ein Theil deffelben liegt ndrdlidy, wijdhen |
Cippe-Detmold, und Braunfhweig. Grdfe 21'/4 Duadratmeilen, |
Cinwohner 51,377. ]

2) Befdaffenbeit: Dad Qnd ift gebirgig und hod;
dedmegen entfpringen mebreve Flifle, 3. B. die Aar, Diemel, |
Gder, Netse 20, Die Luft ift falt und gefund. ‘
. 3) produfte: Getreide, Holy, Rindviel, Schafe, Schweine,
MWild, Geflirgel, Fifdhe, Gold, Kupfer, Cifen, Alabajter, Mare |
mor und minervalifdhe Waffer. .

4) Religion und Regierung: Die Lanbedreligion |
ift die (utherifhe. Neprdfentative Werfafjung. Der Furft von §
PMalded hat auf dem Bunbestage 1 Stimme, und gehbdref ju der
16ten Stelle.

5) Lintheilung: Dad Firftenthum Walbedt ift in 4 Ober-
amter getheilet: a) Diemel, b) Eifenberg, c¢) Edber, und d)
Pyrmont.

6) Stadte: Korbady, mit 2,205 Cinwobhnern, dem Sife
der Landesfollegien, und einem Gymnafium. Die Refidens Arol
fen, mit 1,698 Cinwohnern. :

PByrmont, mit 1,058 Einwohnern, einem firfilichen Sdlofe
und fehr berithmten Gefundbrunnen.

® Ginfiinfte 400,000 fl. Kontingent 519 Mann.

XVIL
ot TR R C T 8 T

Bu der 17ten Stelle gehdren die vier freien Stadte Deutfchlands:
A) Franffurt an dem Maine, B) Libec, C) Bremen und D)
Hamburg. SJede diefer freien Stadte hat ihre eigene, unabhangige
Verfaffung, und auf dem Bundedtage 1 Stimme.
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A) §ranffurt an bem Main

Die frele Stadt Franffurt liegt an dem Main, gwifthen
Qurheffen , dem Grofhersogthume Heffen und Raffau; dad Gebtet
begreifet 4'/ Quadratmeilen Jabl der Cinwohner 47,850 Gins
finfte 000,000. SKontingent 479 Mann.

Stadt: Franffurt, an dem Main, mit 43,000 Einwoh-
nern, bem Sipe ded Ddeutfdhen Bundestaged, Bilbungdanitalten,
Gabrifen, und febr betrachtlichem Hanbdel, welder durd) jwei bes
giihmte Meffen befdrdert witd.  Gine Bricke iber den Main, vers
pindet die Vorftadt Sadyfenbaufen mit Fronffurt., Unter den
ju Franffuct gehbrigen Orten find: Obervad, mit 1,400 Cinw.
Riederrad, Bornheim mit 1,900 Cinw., und Bonamed mit
430 Ginwobnern u bemerfen.

B) freie Stabt ubed

Die freie Stadt Liibed liegt pwifthen den Heryogthiimern Ol
denburg, Mectlenburg, und der Ditjee, nordbftlidy von Hamburg,
an ber Trave, Gtedenifs und Wadenis, und hat mit dem Antheile
an Bergedorf ein Gebiet von 5/ Quabdratmeilen, mit 40,650 Eins
wobnern, und 400,000 fl. Einfinften. Kontingent 407 Mann.

Stédte: CLibed, Danfeeftadt, an ber Trave, Stedeniy
und Wadenity, mit 24,000 Einwobnern, einer Feftung, Bilbungss
anftalten, niglichen Jnftituten und Gefellfdhaften, wielen Fabrifen
und wichtigem Hanbdel, — Travem finde, mit 9040 Einwobnern,
an dem Ausfluffe ber Trave in die Dftfec, mit etnem Hafen und
einem Lenchtthurme.

C) Freie Stadt Bremet.

Die freie Stadt Bremen liegt an der Wefer swifchen dem:
$Herzoathume Dlvenburg, und dem Kbnigreiche Hannover, und hat
ein Gebiet vou 31/, Quadratmeilen, mit 48,500 Einwobnern, und
400,000 Gulden Ginfiinften. Kontingent 485 Mann.

Stadte: Bremen, Hanfeeftadt, an der Wefer uud MWitmme,
mit 37,700 Cinwohnern, gelehrien und Bildbungdanftalten, vielen
Fabrifen, Sdiffbaue, anfehnlichem DHandel w. . w. — Beges
fad, an der Wefer, ein Hafen, mit 1,534 Cinwohnern.

. 3

D) Greie Stadt Sgamburg.‘

Die freic Stadt Hamburg liegt an der Elbe, goifdhen den
Herjogthiimern Olbenburg und Holftein, und bat in Gebiet
von etwad mebr al8 6/, Duabratmeilen, mit 140,000 Einwobs
nern, und gegen 1,300,000 Gulden Ginflinften.  Kontingent
1,208 Mann.
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Stadte: Hamburg, an der Elbe, (18 Meilen von dey
Ausfluffe derfelben in die Nordfee), Bill und Alfter, Hanfeeftadt,
mit 111,700 €inwobnern, einer Feftung, zwei Hafen, gelehrten
und Bildbungdanftalten, Gefellfhaften, wvielen Fabrifen, und s
nem audgebreifefen” Handel. — Der Dafen Kurbhafen.

6. Konigreich der Niedberlande

1) Gransen und Grofe: Dad Kbnigreidh der Nieder:
lande granget nordwarts an die Wordfee; oftwdrtd an Deutjdland;
fudbmdrts an Franfreid); und weftwdrts an die Rordfee. Grife:
1,023 Quadratmeilen. Cinwobhner 5,725,650.

2) Gebirge und Sliffe: Dad Laud ift eben, in dem
Norden niedrig, moraftig, mit Haibe und Sanbboden vermijdet,
und von vielen Kandlen duvchichnitten; bhobhe und theuer ju unters
haltende Damme fdhirgen gegen dad Meer.

Merfoiirdige Meerbufen find: Der Dollavt und die Juy
Derfee, welde durdh) den Pampusd mit dem I, (Ei), und dem
havlemer Meere verbunden ift.

Fliffe: 1) der Rbhevn, welder fidy unterhalb Kleve in
swel Arme theilet, wovon der fiidbliche die Waal, und nad) Auf:
nahme der Maad die Merve heift; der nidrdliche behalt den
RNamen Rbein, theilet fich aber wieder in gwei Arme, von welden
ber vedhte die neue Yffel, dev linfe Rhein genannt wird.
Bum dritfenmale theilet fidy dev lefite in jwei Avme bei Wk fe
Duurftede, wovon Dder [infe den alten Hamen, der redhte den
Namen Led fubhret. Jn dem Graben ju Utredht endlid) if die
vierte Theilung in die Wedte und Rbein, worauf lehtever
fich in bem Sanbe bei Katfrond vevlieret. ‘

2) Die Sdhelde aud Franfreidh in gwei Avmen, die Dfters
und Wefter- Schelde in die Nordjee. Dad haarlemer Deer ift
efgentlid) ein Candfee.

3) Rlima und produfte: Die Quftift jwar gemapiget,
aber dicf, neblicht und feudht. Die Temperatur wedyfelt oft. Iy
den Hauptproduften gehbdren: Rindvich, Sdafe, Pierde, Bienen,
Waffervdgel, Fifhe, Getreide, Flachd, Tabaf, Db, {dbne
Blumen, Torf und Eifen, '

4) Religion und Regierung: In Hinfidt der
Religion ift die freie usibung fitx alfe Avten derfelben; dod
ift tn dem nbrdlidhen Theile Die veformirvte, in Dem fudlichen
bie Fatholifthe die audgebreitetfte. Die Regierung ift monar:
difdh; dagd Wolf witd durch die Genevalftanter; weldje aud guoel
RKammern befteben, vertreten. Der dltefte Sobn Bed Koniged
bDet Niedeelande fihret den edlen Stamin-Ramen Pring von

ranten,
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5) Eintheilung: Dad Kbnigreidy der Niederlande wird
in 17 Provingen getheilef: :
1) Nord-Brabant, 2) Sid-Brabant, 3) Umburg, 4) Gebs

pernt, 5) Liittich, 6) Oft-Flandern, 7) Weft-Flandern, 8) Dens
negas, 9) Si-Holland, 10) RNord-Holland, 11) Seeland;, 12)
Ramur, 13) Untwerpen, 14) Utredyt, 15) Friedland, 16) Ober:
yffel, und 17) Grbningen.

Dad Verhaltnif diefer Provingen in Hinficht ded Fladhen = Jn-
palfed, und Jabl ibrer Einwobner ift folgendesd:

Namen Grofie. Bolfssahl.
1) Mord - Brabant = 82 294,000
2) &id - Brabant — 664 460,000
3) Limbiurg — 84 294.000
4) Gelvern w 95 249,000
5) Siftidy = 72 310,000
6) Dit:Flandern — 58 648,000
7) Weijt - Flandern — 63 521,000
8) Hennegau - 79 490,000
9) GudzHolland — 59 458,360
10) Nord - Holland — 46 365,220
11) Seeland — 27% 119,400
12) MNamur — 61 177,500
13) Antwerpen e 48 298,200
14) Utredht — 23V 109,000
15) Friesland - 54Y4 183,600
16) Dber : Pffel — 61 152,000
17) Gvoningen — 37 142,600

6) Die betradtlichften Stadte finb: ‘

1) Amfterdam, in der Proving RNord - Holland, an der Am:
fel und 9), mit 230,000 Cinwobnern, einem DHafen, foniglidem
@dlofle, Bovfe, gelehrien und Bildungdanftalten , Fabrifen und
Ghifidwerfren, Amfterdam ift Die Daupiftadt des Kbnigreicsed ;
C o Harlem (21,227 Einwohuer), in derfelben Proving, ift Der
vornehmite Blumenbau, ju Haag, (492,714 Ginwohuer), in der
Proving Siid-Holland, die erjte Refidens des Kbniges; su Leiden
eine Univerfitat, und gu Hotterdam, (59,000 Einwohner), ein
guter Hafen, Sdifféwerfte und Manufafturven,

9) Briiffel, die yweite Refidens ded Kbniged in der Proving
@id-Brabant, mit 75,000 Cimwobhuern, mehreven gelebiten ®e-
felfdhaften, vielen Fabvifen, befouders in ©piten, Trefenz, Gold-
umd Gilberarbeiten. bwen, (25400 Cinwohnern), in derfel:
ben Proving, ift etne Univerfitat. — PBei Waterlon, Ligny und
Belle-Alliance fiel die merfwirdige Schlachtden 18. Junind 1815 vor.
 3) Breda, mit 9,000 Sinwohnern, in der Proving Nord-Bra-
bant, eine Fefhung; und Heryogenbufd, mit 13,000 Einwob-
nern, mit Jitadelle und Kandlen.

4) Nimwegen, an der Waal , in der Proving Gelvern, mit
13,300 Ginwohnern, Handel, Bierbrauereien und Feftung.
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4) euttidy, an ber Maad, tn der Proving Cattid, mi
47,000 Cinwobnern, einem Lyzeum, bem Site eined Bijdyofes,
vielen Fabrifen. — 3u Spaq beriihmte Bader.

5) Gent, (Gand), an der Schelde, in dev Proving Oft-Flans

dern, befeftiget, mit 65,000 Cinwobnern, einer Univerjitdt, ge:
lehrten und Biidungdanitalten, dem Sige eined Bifthofes, {tacfom
Hanvel, und vielen Fabrifen. Der Hafen Diftende, in der Pro:
ving Teft - Flanderr, an dem Cinfluffe der Guenle in dad Meer,
mit 10,500 Cinwohnern, und einer Seefdhule, :

6) Mong, (Bergen), an dem Trouille, in der Proving Homs
negau , mit 20,000 Einwobnern , und Fabrifen.

7) Middelburg, auf der Infel Maldyern, i der Proviny
Gecland, Feftung und Hafen, mit 13,200 Einw., und Fabrifen,

8) Wamur, an dem Einfluffe der Sambre in die Maasd, i
der Proving Namur, mit 17,000 Einwobnern, einer Feftung, dem
©ipe eined Bijdyofes, und bedeutenden Fabrifen.

9) Antwerpen, an ber Schelde, in der Vrowing Antwerpen,
mit 60,000 Einwobnern, einer Jitadelle, gelehrten und Bilbungs:
anftalten, Gee:Arfenale, Schiffswerfte, Fabrifen und Handel,

10) Utredt, an dem Rbeine und der VWedyte, in der Pros
ving Utredyt, mit 33,700 Cinwobnern, einer Univerfitdt, gelehr
ten und Bildungdanftalten , und Fabrifen,

11) feuwarden, an dem Ce, in der Proving Friedland, mit
17,000 Cinwohnern, vielen Kanalen und Hanbdel.

12) Grdningen, an der Hunfe und Fivel, in der Proviny
Grdningen, mit 25,600 Cinwobuern, efner Univerfitit, gelehrten
und Bildung8anitalten , und Handel.

* Yuswartige niederldndifhe Befikungen find:

a) Dad Grofhersogthum Luremburg, (. Deutfthland).

b) Sn Aften: «. Batavia und Madura mit 2430 Quadratnteilen,
and 976,000 Ginwobnern. A, Amboina, Banbda, Ternate, Ma:
latta, Miafafjar mit Bima 2,271 Duadratmeilen, 400,000 Sin
wohnern. y. Diveftorien von Koromandel und Perfien; Kos
manderien von Malabar, und Sait - Larung; — Komptoive in
Bantam . — Aud) find nody neuerdingd von den Vritten an
die Niederfanber Befibungen in bdiefem Theile Afiens zuriids
gegeben worden, und die Niederlander haben fidy gang Fava
untermworfen. w7 >

e. 3n Ufrita: 4 RNefidenzen, und 13 fefte Plake in Guinea, mit
10,000&inmwohnern. i %

d) In Amerifa:, Gurinam, Kurvafao, St. Cujtady, St. Martin

i mit 535 Quadratmeilen, und 348,000 Ginwobnern, Sufammen
,236 Quadratmeilen mit 1,500,000 Ginwobhnern.

** Die Militivmadt beftehet in 40,000 Mann; die Marine aus 78
Segeln. Die Eintiinfte belaufen fich auf 56,219,480 fl.
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B. SUd-Curopa

Hievsu vechnen wir 1) Galizien, 2) Ungarn, 3) Jtalien,
4) bie euvopdifdye Tinfei, 5) die jleben Snfeln.

| e T T BT @a[isieu,
ober die Ote oftreichifche Proving.

1) Granzen und Grofie: Galizien granget nordwdrts
an Dad Kdnigreid) Polen; oftwdrtd an Rufland und die Moldaw;
fibwdrts an Siebenbiirgen und Ungarn; wefiwdrtd an Sdhlefien,
und Dad Koduigreid) Polen. Grbfe 1,548 Quadvatmeilen. Cin-
wobner 4,102,733 e

9) Gebirge und Sluffe: Judem Sitden dieKarpathen.
Houptfliiffe: Oie Weidyfel, weldhe aud Schlefien fommt, und
noedwdrtd fiedmet; tn dem Dften der Bug, der Oniefter, fud:
lidy in Dad fdywarze Meer, und der Pruth in die Donau.

3) Alima und Prodoufte: Die Luft ift gegen die Kars
pathen vaub, in Dem Morden gemdfigter und gefund; der Boden
eben umd frudhtbar; die Hauptprodufte madhen aud: Pferde, Rind:
vieh, ©Schafe, Iild, Bienen, Getveide, Obft, Tabaf, Eifen
fupfer, Blei, Marmor und Salz,

"4) Verfaffung und £Lintheilung: Dad Kinigreidy
Galizien gehbret ju den Crbftaaten ded Kaifers von ODeftreid),
und wird {n 18 Kreife getheilet *).

Die vornehmiten Stabte find:

1) Cemberg, an dem Poltew, in dem lemberger Kreife, die
Daupttadt mit 47,079 Cinwohnern, den Sitsen eined fatholifdhen,
etned univten avmenijdyen Eribifdhofed, und eined Metropoliten
der univten @riedjen, mit gelehrten und Bildungdanitalten, Fas
brifen und Handel,

2) Brobdy, in dem jlocsower Kreife, mit 24,000 Cinwohnern,
tinem befeftigten Schlofie, und anfehulichem Hanbel. .

3) Czernowifs, an dem Pruth, in dem cjernowifer Kreife,
ober in Der Bufowine, mit 5,416 Sinwohnern, dem Sibe eined
griechifchen Metropoliten , Schulen und Hanbdel.

4) Das Derithmte Salgwerf Wielicga, in dem bodnier
freife, mit 3,400 Cinwobnern. Die in Ddiefem Kreife liegenden
Dersogthitmer Aufdhwis und Jator find su den deutjhen Buns
bedftaaten gesogert.

*) Diefe Kreife find: 1) der lemberger, 2) tarnower, 3) jasloer,
4) riedsomwer, 5) przempsler, 6) janoder, 7) famborer, 8) jol=
Fiewer, 9) briejaner, 10) 3locsower, 11) fivyer, 12) franislawower,
13) cjernomwiger, 14) mvpslegizer, 15) bodjnier, 16) fandeczer,
17) tavopoler, und 18) ber Ravon von Krafau.

Brand's Geographie, Ste verbeferte' Unfl.
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2, K8bdnigreid Ungarn,

ober Die 10te, 1ite, 192te, 13te, - 14te, 15te, 16te, und
17te oftreichifche Proving.

1) Lage: Un der Donau jwifden den Karpathen, der Save,
und dem adriatifhen Meere befiet dad Hausd Deftreid) efn fehr be:
tradytliched Cand, weldyes bie Namen verfdiedener Kdnigreiche ent:
palt, oft aud) unter der allgemeinen Benennung Ungarn begriffen
wird,

2) Gréanszen, und Grdfe: Ungarniiberhaupt geang
nordwartd an die Karpathen, weldye e8 von Galizien trennen; oits
warts an die Moldan und Wallachei; weftwdrts an dad adriati
fche Meeer, und Gteiermarf, das Land unter dev Ens, und Mahren,
Grbfie: gegen 6,175 Ouabdratmeilen. BVolfdmenge 11,756,134

3) Gebirge, §liffec und Seen: Sn dem Norden und
Often bie Rarpathen, in dem) Weften rme Dder Farnifden
NAlpen, in Siebenbirgen bad Revgergebirg in Slavonien
pa3 Gebirg Kaviewipa. Die hbditen Bergfoien find: die
lomniger Spife, (8100 Fuf hodh), Der K3iwan, 7811
Fuf hody ). :

FLii ffe: Die Donan, welde suerft bftlidy, dann fiidlich Un:
garn duvdftrdmet, und auf der Dftfeite Die Mard, Theif mi
der Maro fdys; auf der Weftfeite bie RMaab, Dray, und Sau
aufnimmt, Unter den Geen find ber Plattenz und Neufied
ler-See die bedeutenditen.

4 #lima und produfte: Die uft ift in Dem Now

en rauh und gefund , in dem Weften und Sitben milbe und unge:
fund, Produfte find: Rindoich, Pferde, Sdafe, Sdymweine, Bie:
wien, Fifdye, Geidenrdupen, Getreide, Wein, Flahs, Hanf, Tabal,
Gafran, Gold, Silber, Alaun, Galpeter, Salz, Mavmor und Enel:
fteine. ‘

'5) #Einwobhner: Jn diefem Qande mwobnen 1) eigentlidy
Ungarh, (Mabdgiaren). 2) Slavijdhe Bblfer (Rufnyafen); Raager
oder Raigen, (welde fid) felbft Gerbler nennen), RKyoaten, Gl
ponier. 3) Deutfhe. 4) Wladen (Rumanje), und 5) Sjetler. —
Diefe 5 Stamme al3 eigentliche Bewohner; — ald Fremde
aber wolhnen hier: ‘

1) Griedhen und Jingavven;

9) Armenter;

3) Subden;

4) Bigeuner; ,

5) Fangdiijche und italifdye Anfiedler.
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6) Re[ugion bervfhend ift bdie fatholifhe Neligion, aud)
find itber %/ Der Einwobner Katho [ifen; 1/ dér Bewohner be-
ftebet aud unirvten unbd ntcf;t univten Grieden, Proteftans
ten 2¢. und Juben,

7) YVerfaffung: Ungarn gebbret su den Crbitaaten bed
Ratferd von Defirveidy; die NReglevungsgefchafte werden durdy den
Gtatthalferei - Nath bcforget, deflen Prdfident der jededmalige Pa-
[atin {ft. — Staube unter gewiffen Verhaltnifjen.

8) #intheilung: Nady einer in dem Sahre 1819 gemach-
ten neven Cintheilung begreifet Ungarn folgende 8 Provingen
bed grofien Oeftreidhifhen Staatesd:

1) Das eigentlide ungarn mu‘ i_’.wu[ .ﬁrnahen unb 1

‘Glayonien 3 10te Proving.
2) Giebenbivgen . . . . . RS R S Proving.
3) Dalmatien . . « « o« « . 12te Proving.
4) Giebenbitrgifche ?D‘thtm @)ran,e <« + . . 13te Proving
5) Glavonifde Militar - Geange . . . . . . 14te Drovins.
6) Banat Grange . s e e e ST RN ROV NG

7) Keoatifthe IMilitar - @ranae SR s st Gteadironing.
S) SKreoatifhe Banat« Grange . . . . . . . . 17t Provins.

A) CGigentlidhes Ungarn mit 3tn1[ tRrow
tien und @lavonien.

10tfe P.r o v i n 4

Dad eigentlidie Ungarn, mif weldhem nun diejenigen Theile von
. Reoatien und Slavonien vereiniget find, weldhe nidt su den Milis
tit - Grangen gehdren, theilen fich dermalen tn bret DHaiiptthetle:
a) Nieder-Ungarn, oder Wejt-Ungarn,
b) Ober-Ungarn, oder Dit- llngmn, und
c) Jivil-Kroatien und Slavouien, pder @ub,
Ungarn.
Grdfes 4,549 Duadratmeilen.
Cinwobhner: 9,391,145.

a) Niebervellntgarn

begreifet gmwei Rreife;
«) Dieffeitd der Donau, und
) jenfeitd der Donair.

\

) Der Kreid dieffeits der Donau :

‘ }ﬂbmleber in 13 @e]’pannfcbnften getheilet, weldhe folgende Namers
upren :

1) Pefiber, 3) Presburger, 3) Neifraer, 4) Trentfdyiner, 5) Thu
rogser, 1) Arwer, 7) Smtauel 8) S?eufnf;{er, 9) Barfher, 10) Hon
ther, 11) Graner, 12) Batjder, und 13) ngin = Sumanier.

2
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Die merfwirdigften Stadte fiud: ‘

1) Ofen, (Buda), an der Donau, mit 27,000 Einwnhnern,
cinem foniglidhen Sdloffe, dem Sitse eined griechifdhen, nidt
unicten Bifdhofed, gelehrten und Biloungdanftalten, Sternmarte,
Gtidgieferei, warmen Badern und Fabrifen. Gegen Dfen iiber legt

9) Die Gtadt Vefth, mit 58626 Cinwohuern, einer Univer
fitat, botanifhemn Garten, Kunft und Raturalien-Sammlung,
Bilbungdanftalten, Fabrifen, und 4 Meffen.

3) Presburg, an der Donau in Nieder - Ungarn, mit 36,000

GEinwobhnern, einer Univerfitdt, Gymnafien,und fonftigen Bildungd: |

anftalten, nebft bedeutenden Fabrifen. — Ju Sdemnit, (17,000
Ginwohner), ift eine Berg - Atademie, und ju Kremnif, (9,700
Cinwobner), beriihmie ®nlbbergwerfe.

£ Der Kreid jenfeits der Donau

enthilt 14 Gefpannfdaften:

1) Debenburg, 2) MWiefelburg, 3) Somorn, 4) Raab, 5 Stublweifen
purg, 6) Wefiprim, 7) Gifenburg, 8) Sialad, 9) Tolna, 10) Sy
megh und Barany.

Stadte: 4) Dedenburg, swifhen den Fliflen Leithaund
Raab, in Nieder-Ungarn, mit 12,400 Ciwobnern, Gymnafien,
Weinbaue und Fobrifen, Ju Kefgtbheln, (5000 Einwobner)
befinden {ich Lehranftalten aller Art.

5) Raab, an der Donan, mit 191 ) Cinmwobnern, etner fu
ftung, dem Sifse eined Bifdhofed, einer A ademie, rchigymuafium,
und Fabrifen.

6) Reuf, an dem RNeufiedler- See, it 1,100 Cinvoohrern, i

pem Dedenbnrger Gefpanne. Der hiefige gute Wein wird in Deutfl §

fand 2c. auch unter Dem Namen Tofaier verfauft.
7) fomorn, auf der Snfel Schirtt, mit 14,000 Sinvwohners
und widytiger Feftung. 4

b) Dberellngarn

begreifet ebenfald jwei Kreife:

o) biedfeitd, (vechten Ufer), ber Theif.
p) jenfeitd, (linfen Ufer), dev Theif.

o) Der Kreid dieffeits der Theff

sdblet 14 Gefpannidaften
1) Bipfer, 2) Hevefher, 3) BVorfdoder, 4) Tornaer, 5) Gomore,

6) Abaujmarer, 7) Schavofher, 8) Unghwaver, 9) Bempline B
10) Beregher, 11) Ugotfcher, (Dieffeits ver Theif), 12) T feyone &

grader, 13) fand der Sagyger, und 14) Land der Grof-Kumanie.
Stédte: 8 Erlau, an der Erlan, mit 17,330 Stnwohnert

bem Gifse eined fatholifdhen Erabifdhofes, BildungSaniftalten, Sterw

watte, Weinbaue und Handlung.
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9) fafdauw, mit 15,000 Einwobhnern, einer Hiabemie, Ars
digpmnafium, und Manufafturen,

10) Bei der Stadt Munfatfch lfegt die bevithmte Bergfeftung
Munfatich, und bef Tofat an dDer Theif in dem Fempliner
Gefpanne auf dem 7 Meilen jortlaufenden Weingebivge Hegpalla
widft der Defannte tofaier Wein.

£) Der Kreid jenfeitd der Theif:

Dicfer Kreid gerfallt wieder in 11 Gefpannfdhaften:

1) Bibarer, 2) Marmarofcher, 3) Ugokider, (jenfeitd der Theif),
4) Torondaler, 5) Szathmarer, 6) Baboltfder, 7) Tfdanader,
8) Avader, 9) Befefdyer, 10) Kavofdhower, und 11) Temeswaver.

Stadte: 11) Debrefdin, de grdfte Stadt Ungarns, in
einer iiber 12 Meilen weiten Chene, mit 39,000 Cinwobnern,
Gymnafium, und verfchiedenen Fabrifen und Manufafturen.

12) Grofwardein, andem Kidvd{d, mit 15,000 Einwohnern,
bem Gitse eined fatholifchen Bijdofed, eined griechifchen Protopos
pen, und univten Bifchofes, hbhern Bildungdanftalten, Acer- und
Weiubawe.

13) Temedwar, an der Bega, mit 13,665 Cinwolhnern, einer
Feftung , dem Sike eined nicht unirvten griedhifchen Bifdyofed, desd
banatijchen Geneval- Kommando’s, Gymuafium, Handlungdgefells
fhaften und Fabrifen.

¢) Sn 3ivil:Kroatien und Slavonien.

Stidte: 14) Agram an der Sau, mit17,300 Sinwohnern,
bem Sifse eined Vijdynfes, einer Afademie, Gymnajium, und ftaxs
fer Handlung.

15) Eifed, an ber Drave, mit 9,200 Cinwohnern, Bildungs-
bungdanftalten, Feftung und Handel.

B) @ iebrenbityigien,

fdte Proving

Hat in dem Umfange 1,110 Duadratmeilen, unbd Einwobhner
1,972,518, woju ebenfalls die 135,825 Eimwobner der fiebenbiirs
gifhen Militdr - Grenge gevedhnet find, Diefed Groffiirftenthum
Wird nady den tn Dem Lande befindlichen Hauptnationen abgetheilet:

a) tn bad Land der Sa dhfen,

b) in bad Land der Ungarn, und

€) in dad Land der Siedler.

3. La e Ediere Seathafientis

Diefes ift in 9 Stithle, Gerichtd. Begivfe, und gwei Diftvifee
getheilet, namlidy: 3
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1) Q)érmannﬂabt, 2) Gdiisburg, 3) Kronftadt in dem Burjenlande, §

4) Mebiafdy, 5) Bijtvis, 61 Mithlenbacy, 7) Reipmarkt, 8) Grofs
fihent, 9) Jepd oder Ko8d, 10) BVetfdfivchen, 11) Bross, oder
Gtagzvars, Die Ginmwobner Ddiefes Haupttheiles find meiftens
lbesmmlinge bev in dem Sahre 1442 unter dem Konige Gepfa 10
in dag Land berufenen Deutjden.

Merfwirrdige Stadte:

16) Hermannftadt, an dem Fluffe Jibin, die 2te Hauptitadt
von Giebenbitrgenr, mit 16,000 Einwobhnern, dem Sike der Landess
Rollegien, ded finiglichen Grafen ber Sadhfen und Walladyen,
eined Fatholijchen und eined griedyifchen Bifchofes, gelehrien n.
ftalten und Manufaftuven.

17) Sronftadt, in bem Burzenlande; Ddie erfte Handeldftadt
Gicbenbiivgens, mit 30,000 Cinwobhnern, Gymunafien vev{dhiedener
Sonfeffionen, und Tud) - Manufafturen,

b) Land dDer Ungarnmn

Bewohnet von dem gablreidhen ungarijchen Adel mit leibeignen
Bauern, und eingetheilet in 10 Gefpannichaften und 3 Diftricten

1) Kolafd), oder Klaufenburg, 2) Ober - Weifenburg. 3) Unter - Wes
fenburg, 4) Kocfelburg, 5) Thovenburg, 6) Dobacka, 7) Fnnew
Solnod, 8) Mittel - Solnok, 9) Hunyab, 10) Krafna, 11) Konsvar,
12) Bovand und 13) Fogarvajdy.

Stidte: 18) Klaufenburg, die befeftigte erfe Hauph §
ftadt Giebenbivgend , an dem Flufje Szamos, mit 18,000 Ein:

wobnern , dem Sipse-ded Gubernium’s einer Afademie, und Gym
naftum,

19) Kleinfdlattau, (Goldmarf), der Haupt-Nationalple
der Wallachen, mit efnem Ober = Berggerichte, und Goldz, Vitviok
und Quedfilber . Bergmwerfe,

c) Dad Land der Sjedler,
ober der Granghiiter, begreifet 5 Stithles

1) tibvarbely, 2) Havomsfet, 3) Ejifer, 4) Maros, ober Marofh, und '

5) Arvanhofd).
Stadte: 20) Marod-BVafarhely, oder Neumarlt
an dem Marofdy, mit 9,500 Cinwohnern, swei Gpmuafien ver
fehiedener Confefiionen, und ftarfem Hanbel.

21) Su dem Gebiete ey Fidfal-Girter ift 3ﬁrmerfen: favle

buvg, an dem Marofh, mit 6,000 Cimvohnern, einer Bergfe
ftung, Mimge, Stexnwarte, uud fatholijthem Gymnafivm.

€y eDiadl o m g Tyceln,
12t Proving

Dalmatien begreifet einen fdhmalen Kirftenfiricy an dem adriv |

tifthen Weere nebft einigen Jnfeln.
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1) GrbBe 274 Quadratmeilen, Cinwobner 334072 (Stow
liener, Morladhen, und Jigeuner. :

9) #inthbeilung: in 5 Kreifez 1) Jara, 2) Spalatro,
3) Mafarsta, 4) Ragufa, und 5) Kattaro,

3) Stadte: 92) Barva, auf einer Erdgunge, mit 4,360
Ginwobuern , Jitadelle, Land: und See - Arfenal, befeftigtem Has
fen, Hanbdlung und Fabrifen.

23) Kattarn. in RNieder-Dalmatien, an dem Meerbufen
Rattaro, mit 2,230 Einwobhnern, dem grdften nnd fiderften Has
fen Ded adriatifchen Meeved, und bedeutenbem Handel, — Der eles
malige Freiftaat Poglizza an dem Gebirge Moflor,  gwifhen
dert Flirffen Klifta undb Duare. Der ehemalige Freiftaat Raguia
auf einer Halbinfel ded adriatifchen Meeres, mit 6,500 Einwohs
neen, Feftung, dem Sise eined fatholifhen Crsbifhofed, Sciff-
bave und Handlung. — Beide gehdren nun ju der bitreidifchen
Peoving Dalmatien,

D) Giebenburgifdhe Militdr:Grange
13te. Proving

Der Flchen - Snbalt der Siebenbivgijdhen Militdr- Grange ift
in jenemt von Siebenbivgen mitbegriffen. Die Jabl ber Cins
wolhner befvayt wie beveitd8 gefagt: 135,825. -

Diefed Grangland befiebet aud gerftventen, wenig widtigen
Ortjdyaften, weldhe unter 5 Grany - Regimentern vevtheilet find.

E) ©Glavonifdhe Militdr-Grenge.
14te Proovin s ’

Die flavonifdhe Militdr - Grange enthalt Dag Peterwardeiner
Generalat, und bhat 135 Quabdratmetlen in dem Flachen:
Subalte, mit 232,252 Bewvhnern, Sieift in 4 Regimenter getheilet,

Stadte: 24) Peterwardetn, an der Oonau, eine flarfe
Jeftung, der Sits ded8 Slaven - General - Kommando’d mit 3,300

' Ginwobnevn ohne die Befapung; wegen feiner ungefunden Lage
ber Kivchhof der Deut{chen genannt.

25) Karlowi, mit 5800 Einwohnern, dem Sige einesd
griedyifchen Patriardyen, Bildbungsanitalten und MWeinbaue.

26) G emlin, an dem Cinfluffe Der Save in die Donau, Bel:
grad gegeniiber, mit 8,300 Einwohnerst, Feftung, und der Haupts
Riederlage ded Handeld jwifdhen Wien und der Tivfer,

F) Banat:Grénze
i5te Proving

ije Banat -Grdange, ober dad ungavifde Militdrs
Grdngland, liegt ditlich von der flavonifden Militdrgringe;
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pat in dem Umfange 161%, Duabdratmeilen, mit 175,044 B
wobnern,

Diefed Grangland ift in 2 Eﬁegtmenter qetbm[et a) in bas
Deutfd:- Jllnrtfd)e, und b) tn dad Deutfd-Wladifde

®rte: 27) Weiflivhen, Fleden mit 4,300 Einwobhnern,
und dem Stabe ded Deutfh - Jyrifehen NRegimentesd,

28) Die Feftung Reu:Orfowa, mit 3,300 Cinwohner,
und

929) Panfiowa, mit 9,000 Cinwohnern, einer g’eftung, dem
Gtabe ded Ddeutfdy-wladyifthen Regimented, und Baumwoollen:
Manufafturen.

G) Rroatifde Militar Grange.
16te Provinj

-

Diefed (Btcmg[anb liegt swifchen Ungavn, dev flavonifchen Grange, F

der Tiwfet, und dem adriatifchen Wieere. Grdfe: 230"/, Juis
drafmeilen. @mmnbner 301,196. =

@8 begreifet jwei Generalate: a) bad Waradbiner, und
b) a8 Saclftadter, und ift in vier Regimenter gethetlet.

Stiote: 30) Warasddin, mit 4,400 Cinwobnern , way
men Babern, und Gymuafium; — befeftiget.

31) Kavlftadt, mit 3,200 Cimvohnern, Feftung nud Hat

beldjtadt, mit trefflichen Qanditrafen nacy Fiume, Jengh und f

Karlobago.

Ha Ketooat tfadiessd - Doafast
17te Pro v i n 3

Frither ein Theil des froatifchen Militar - Granglanded, unb bu
her auch neben Demfelben gelegen, hat 48/, Duadratmeilen it
dem lUmfange, und 96,281 Bewohner.

Er 1t ebenfalld in 4 Negimenter getheilet.

Grtee: 32) Bellovar, Feftung, die f&)nnﬂe Gtabdt in Krow
tien, mit 41,250 Cinwohnern,

33) Petrinia, mit 3,100 Cinwobhnern, und matbematufdm ;

und ilyrifhen Nationaljdhulen.

* Gladyeninhalt aller Sftveichijden Befisungen betvagt 12, 1589uabrnh ;

meilen ; die ganze Vevdlferung 30,005,849.
Die @taats @infinfte: 150 iD‘tl[tDnen Gulden.

Die Landmadyt: 271,000 Mann. — Die Seemacht 28 Segel, 3

gon weldyen jedod) mebhrere unbrauchbar find.

8. tea [oa e

1) Grénzen und Grdéfe: Stalien hat nordwdvts die P
Gdmweiy und Deutfdhland; oftwartd Deutfthland und das adriv

-
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tijhe Meer ; fidmwdirtd bad Mittelmeer, unb mweftwdrts eben bies
fe3 Meer und Franfreidh su Grangen. Grvdfe: 5,600 Duadrate
meilen,  Ginwobner: itber 20 Millivmen,

2) Gebirge, Sliffe und Seen: Die Hauptgebivge
find: a) in dem Horden die: Alpen, b) die Upenninen, welde
Stalien tn Der Mitte von Norden nad) Suden durdyziehen. Bulfane:
ber BVefuv bet Neapel, und der Uetna auf Sigilen 1c.

Hauptfliffe: a) der Po, weldher an Dem Bifo {n dem We:-
ften entforingt, und oftwartd an dad adriatifdye Neer ftromet;

b) der Teffino, aud der Sdhwets, fudwartsd in den Po;

c) die Et{ch, aud Tivol, fuddftlich in dad abriatifthe Meer;

d) Arno, von den Apenninen, weftwartd in dad Mittelmeer

e) die Tiber, von dben Apenninen, fidweftlich in pad Mittels
meer, Dfe iibrigen find fleine Kiftenflirfe.

Geen: Der Lago maggiove, Komo, Ffeo und Quarda,

3) Klima und produfte: Die Quft ift milbe, nur an
einigen Orten, der Giimpfe wegen, ungefund. S[n dem Siiden
wehet Der Sivoffo. Der Boben ift meiftentheild fehr frudytbar,
aber nicht itberall gut angebaut. — (Dody {ind die Einwohner
nidt fo nadblafiig i dem Anbaue ded Landed, ald viele Reifende
fie {dhildern wollen),  Dauptprodufte fiuds NRindvieh, Dferde,
Maulthieve, Cfel, Sdafe, Jiegen, Sdyweine, Seidenvaupen,
Bienen, Fifhe, Mufchelthieve, Gefliigel; Murmelthieve 2c.,
Getreide, Reid, Hirfe, Wein, Del, Safran, Sudfridyte, Dbft,
Boaummwolle , S:Z)anf, Flachs, Holz, @Dib Gilber, Cifen, Kupfer,
Blei, Steinfohlen, Halbedelfteine, Mavmor und mineralifdhe |
WBaifer,
B 4) Re[igion und Regiervng: Die herrfhende Relis

gion ift die fatholifhe; doch haben aud) andere NReligionen bivgers
lihe Redyte. Die Neglevung ift nad) den wverfdyiedenen Sanbern,
welhe Stalien begreifet, ebenfalld verfdyieden.

5) £intbeilung: Stalien wird gewdhnlich in A) Dbers
Stalien, B) Mittel-, C) Unter -Jtalien und D) in die Jnfeln
gethetlet.

A) Ober-Stalien begreifet a) die Staaten ded Kbdniged von

Garbdinfen, b) bdad lombardifd) - venetianifche Kbdnigreid,
. c) ba8 Hergogthum Parma, und d) bad Hergogthum
Modena,

B) Mittel-Jtalien enthdlt a) das Hergogthum Lutfa, b) dasd
Grofibersogthum Tosfana, ¢) den Kivdhenitaat, und d) -
den Freiftaat San =Marino.

C) Unter-Stalien maden die Stanten bed RKibniges beider
Gijilien aus.

D) Die Jufelnn find: Kotfifa, Garbmten, Sigilien, Malta,

© Gosgo, Komino 2c.
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Die Verhalinifle der genannten Staaten find folgende:
A, Dber:-Jtalien

Namen. Grofig. SBolFaanl.
1) Sardinien : 1,330 4,165,377
2) Lombardei - Venetien 852 4,161,078

3) Parma — 102 . 390,000
4) Modena — 92 350,000
5) Mafja-Karvara — 5 27,000
6) Luffa = 20 136,000
B, Mittel-Stalien.
7) Kivdyenftant — 816 2,355,000
8) Tostana = 400 1,250,000
9) Gan Marino — 144 7,500

C. Unter=Stalien.
10) Beide Gisilien . 1,985%, | 7,100,000
11) Kovfita, (bei Frantreid)) 99 180,000
12) Malfa u. Gozzo — 8 94,000

A Ober:Stalien -

-a) Die Gtaaten des Koniges von Sardinfen
1) Zage und Groéfe: Die fardinifhen Staaten beftehen

aud einigen Hergogthimern quf dem fefen Lande, und ausd der Jn:

fel Sardinien.
Die erftern grangen nordwdrtd an den Genfer GSee und die
Gdweiz; oftwirtd an dad lombardifd-venetianijhe Kdnigreid),

att Parma und Luffa; {idwdrtd an dad Mittelmeer, und wefts §
warts an Franfreid). Die lepteve legt {n dem Sitden vou Jis §

lien. Grbpe fammtliher Staaten: 1,330 Quadratmeilen. Cin:
wobner 4,165,377. > '

@Gebirge und §Sliffe: 3n bem Weften und Rorden die
Gees, fottifden, grajifden und penninifden Alpen,
unter weldien ju merfen fiud: der BVifo, (8438 Fuf hod);
Cenid, (5879 Fuf hoch); Genevre, (11,058 Fuf bhod));
Montblanc, (14,795 Fufhoth); grofe Bevnbhard, (10,350
Fuf body) ; der Simplon . a., in der Mitte und fudmwarts die
Hpenninen Otrafen ibey den Berg Cenid und den Simplon 2.
Der Hauptfluf it der Po, welder mehreve fleine Flife, 3. B
bie grofe und fleine Doria, Sefia, Tanaro, Trebio
Agogna, aufuimmt, Nebenflitfie der Bar, und die Jfere

3) Rlima und Pprodvufte: Dad Klima ift in Savoyen
vauh und falt, Dody find die Winter nur furs. Jn Den itbrigen
farbinifhen QLandern find Hige und Kalte gemdpiget. Ju det
Hauptprodbubten gehbren: Ninbvieh, Pferde, Schafe, Sdyweine
Ricgen, Gefliigel, Seidenvaupen, Gemfen, Steinbbe, Muvs
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melthiere, Getreide, viel RNeis, Fladhs, Hanf, Objt, Subdfricyte,
Qaftanier, 2Wein, Oliven, Silber, Blei, Kupfer, Cifen, Steins
foblen, Mavmor, Seiefer, Saly und Minevalquellen,

4) Religion und Regicrung: Die fatholijhe Res
ligion ift die bervrihende. Die Negievung tff monardyifch und uns
umjdhranft ; die Thronfolge ift in der mannlichen Cinfe erblich.
Der Reonpring fihret, fo lange ev felbft wieder Feine Pringen hat,
ben Titel: o Bring von Piemont,# alddann aber: nHevs
4o von Savoyens, ‘

5) £intbeilung: «) Die fardinijdhen Staaten auf dem
feften Qanbe befteben 1) aud dem Derzogthume Savoyen, -
9) bem Fireftenthume Piemont, 3) dem Heryogthume Mo nts
ferat, 4) dem fardinifthen ntheile an dem Hergogthume Mais
[and, und 5) dem Hevgpathume Genua.

Sn bem Sabhre 1819 wurden bdiefe Staaten in 8 grofe Diftvifte ges

theilet , weldhe folgende Janmen fithren:

1) Gagoyen, 2) Turin, 3) Koni, 4) Aleflandria, B5) Novarra,

6) Aofta, 7) Nizsa, und 8) Genta.

Die nahern Verhalinifie diefer ‘Diftvitte find nody nidyt befannt.

SiGdte: 1) Ehamberi, die Dauptftadt bed Diftriftes Sas
yopen, an Der Wereinigung der Laiffe und Albane, mit 12,000
Ginwobnern, Badern und Fabrifen. s

9) Turin, an dem Po, die Refideny bed Kbdniged, und Haupts
ftabt Ded Diftrifted Turin, mit 107,588 Einwobnern, dem Sike
cined Crybifhofes, Kriegdidule, Bildungdanitalten und Fabrifen,

3) Sont, an der Vereinigung bded Geey mit der Stuva,
Hauptftadt ded Diftvifted Kont, mif 16,725 Etnwohnern, einer
Feftung und Handel.

4) Aleffandria, an dem Tanaro, Dauptitadt Ded Di-
- firiftes gleidhen Namend, mit 30,216 Einwobhnern, einer Feftung,
ftavfer Dandel, weldher dubch 2 Mefjen befbrdevt wird, — Ma-
tengo, (&dladt 1800). :

5) Novarra, mit 12,955 Cinwohnern, Hauptitadt ded Dis
ftriftes gleichen Namensd; Feftung und der Sips eined Bifdhofes.

6) Anfta, an der Doria, mit 5,600 Etnwohnern. Hauptitads
bed Diftrifted gletchen Namensd, mit Alterthiinerir.

7) Nizza, an dem Mittelmeere, Hauvtitadt ded Diftrifted
gleihenr MNamend, mit 19,600 Sinwobhuern, dem Sike eined Bi:
{dofed, beriibmten Seebadern, und ftarfem Handel, befonderd
mit Seibe, Dele, IWeine, Reid 2.

8) Genua, an dem Mittelmeere, Hauptftadt ded Diftriftes
@Fnua, (ehemaliger Freiftaat); — mit einem Freibafen, 80,000
Cinwobhnernt, dem Gitse cined Erzbijdhofed, gelehrten und Bil-
dungBanftalien, blihenden Manufafturen, Dbefpnderd in Seide
und Sammet, und vielen Neerfrourdigfeiren.

* Bwijthen Piemont und Genua liegt dad Fivfenthum Monako,

weldhes unter fardinifhyem Sdyuge feinen ecignen Furfien bat.
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#) Die Snfel Sardinien.

it burd) ben fanal St. Bonifacio von Korfifa getrennt, unb in 4 Pros
dingen getheilet: Logodori, Gallura, Avborea und Kagliari.

9) RKagliari, die Hauptftadbt ded Kbdnigreides Sardinien,
an dem Golfo von Kagliari, mit 27,376 Simwohndrn, dem Gife
bed Bizefdniged, eines Erzbifthofes, Univerfitat, Fabrifen und
Handel.

® \Im Sardinien liegen nody mebhrere Eleine, meiftend unbewobne

Snfeln, 3 B. Tavelava, Afinara, Kapraja u. a.

* Die Landmacht ded Konigd von Sardinien beffebet aus 42,000
Mann. Die Seemadyt aus 7 Linienfdhiffen , 4 Fregaten . Die
Ginkitnfte befragen gegen 20 Millionen Gulben.

b) Das LombardifdsBenetianifhe Konigreid.

1) LZage und Grofe: Das Lombardijd) - BVenetianifdy
Sbnigreid) granget nordwdrtd an die Schweis und die Deutfden
bitretchifchen Erbitaaten; oftwdrtd an diefe, und Ddad abviatifde
Meer; fudwartd an den Kirdyenftaat, Diodena, Parma, und Die
Gardinifhen Staaten; wefhwdrts wieder an diefe leptern. Grife:
852 Quadratmeilen. BVolfdmenge 4,161,078.

2) Gebirge und §liffe: An den Granzen die Alpen,
Der Dauptfluf {ft der Po, in welden der Teffin, die AdDdy
per Dglin, und der Mincio fallen, die Etid), ausd irol,
und mebreve Siftenflitife, 3 B. Piave, Brenta, Tagliamento
THAl s £

Seen: Der LagoMaggivre, Lugano, Komo und Guarda.

3) Rlima und produfte: Dad Klima, mit Wudnabne
Ser Geefirfte, und der Movdfte in Den Polefinen und vou Novigy,
ift milde und gefund; der Boden theild fett, theild leicht, ubrigens

fo mufterhajt angebauet, daf dad ganze Land einem fletfitg bears B

beiteten ®avten gleichet.  Ju den Hauptprodbuften gehdren: Nind
" pich, ©Sdafe, Sdweine, Fifde, Bienen, Seidenwiivmer, Ges
treide, Meid, Flachd, Hanf, Wein, OO, Cifen, Kupfer und
Marmor. : 5

4) Religion und Verfaffung: Die fatholifhe Reli: §

gion ift die herrthende, dody werden aud) andere Religionen ges
duldet. Diefes Kbnigreich gehdret su den Crbitaaten Ded Kaiferd
von eftreichy, aber fire fich beftebend, und wird duvd) einen Bis
sefbnig, mit etwad befdrantter Gewalt regievet,

5) #£intheilung: Combardei-Venetien {jt in gwei Gous
vernementd, jedes Gopuvernement wieder in Delegationen gethel
let. 1) Mailand, 2) BVenedig, wovon dasd erfte die 18te, Db
jweite die 19te bitveichifdhe Proving audmadyt. Die merFroiirdigften
Btabdte find; ‘ :

—
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{)%ndem Gouvernement Mailand, (Grdfe 396%4 Quabdrat
meilen; Glnwohner 2,191,274,

weldies 9 Delegationen: a) Mailand, b) Pavia, ¢) Kremona, d) Lodi,

¢) Gondrio, ) Komo, g) Bergamo, b) Brescia, und i) Mantia

begveifet. ‘ :

1) Mailanbd, gwijdhen dem Teffino und ber Abda, in Der
Delegation Mailand, mit 129,037 Cinwobhunern, pielen Valaften,
67 Kivdhen, gelebrten und Bildungdarftalten , Biblinthefen, dem
®itse eined Crabifchofed unbd Fabrifen. ¢

9) Pavia, an dem Teffino, in der Delegation Pavia, mit
90,000 Ginwohuern, dem Sie eined Bifdhofes, einer Univerfitat
und Fabrifen.

3) Kremona, an dem Po, in der Delegation Kremona , mit
95,823 Ginwobnern, dem Sipe eined Bifdynfes, einer Univerfis

* tat und Fabrifen.

4) Rodi, an der AdDda, in der Delegation Qodi, mit 17,812
Gimuobnern , und Handel mit dem beriihmten Parmefan - Kafe.

5) Gonbdbrio, an der Adda, in der Delegation Sonbdrio,
mit 3,282 Cinmwohnern. :

6) Somp, an bem Gee Komo, in der Delegation Kombo,
mit 7,400 Ginwobhnern, dem Sipe eined Bifchofesd, Dandel und
Fabrifen, :

7) Bergamp, an dem Seriv, fn der Delegation Bergamp ,
mit 25,000 Einwobuern, dem Sipe cined Bifthofesd.

8) Bredcia, an der Mella und Sarga, in der Delegation
Bredcia, mit 31,051 Sinwohrern, einem RKaftelle, dem Sife ele
nes Bifdyofed, Manufabfuven, und ftarfem Handel mit Seibe.

9) Mantua, in einem See ded Mincio, in der Delegation
Mantua, eine wicdhtige Feftung mit 24,778 Cinvoohnerrt, Univers
fitit, dem Site eined Bifdhofed, DHandel und Fabrifen.

9 In dem Gouvernement BVenedig, (Grofe 456 Quadrats
meilen ; Ginwohner 1,950,808

weldhes 8 Delegationen: a) Wenedig,' b) Verona, ) Padua, d) Bi

cenja, e) Rovigo, £) Trevifo, g) BVelluno, und h) Udine enthalt.

10) BWenedig, tn einer Avt von Meerbufen ded abriatifthen
Meered auf 60 Snfeln, in der Delegation BVenedig, mit 109,779
Ginwohrern, vielen pradytigen Paldften , den Sigen eined fatholi-

{hen Crabifthofed, (Patriavchen , Primasd von Dalmatien), eined

* griedhifchen und armenifchen Cezbifchofes, gelehrten und Bildungs:
. anftalten, febr vielen Fabrifen, Handel, Arfenale, Shiffdwerfs

ten, Merfwiredig find befonberd der St. Marfud - Plag, und die
Briide Rialto.

11) Bernpna, an der Etfh, in der Delegation BVerona, mit
47,913 Ginwobhnern, dem Sibe eines Bijdofes, Univerfitdt, itas
lienifther Afademie der Wiffenfdhaften, Fabrifen und Hanbel.
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12) Pabua, an der Brenta, in der Delegation Padbua, mit
49,456 Ginwohnern, dem Sise eined Bifthofed, Univerfitat, bo
tanifdiem Garten, Sternwarte, Bibliothef, gelehrten uud Bil
dungdanftalten, und Fabrifen.

13) Wicenza, an den Flifen Vadyiglione und Recone, i

. der Delegation gleiden Namend, mit 29,606 Cinwobhnern , unh

Getbent - Manufafturen,

14) Belluno, an ber Piave, in der Delegation gleichen Ny
mend, mit 7,812 Cinwohnern, dem Sife eined Bijchofed, und
Kupfergruben,

15) Trevifo, an den Flifen Sile und Piavefella, in der
Delegation gleichen Namend, mit 15,329 Einwnhrern , dem Sige
eined Bifthofed, und Fabrifen.

16) Udine, an dem SKanale L Nofa, in der Delegation
gleidhen Namensd, mit 16,301 Cinwohnern, und dem Sipe eined
Crybijdhofes. |

¢ Die BVerhaltnifie diefes Konigreidhes in Hinficht der Militdrmad

und dev Einkitnfte find bereits oben in dem Nllgemeinen angegeben,

¢c) Dag Herzogthum Parma.

1) Lage und Grofic: Dad Herjogthum Parma liegt
gwifchen den fardinifhen Staaten, dem [ombardifdh -venetianifden
Kbnigreiche, Modena und Todfana. Grife 102 Duabratmeilen,
Bolfdmenge 390,000. :

92) Befdbaffenbeit: Dad Qand ift birgelig, und wird nue
au ber Giidfette von einigen Jweigen der Apenninen durdyzogen.
i3) Sliffe: Der Po, Trebia, Stura, Parma umd

ar o,

4) produbte: RNindvieh, Sdafe, Seidenwiirmer, G
freide, Wein, Db, Kaftanien, Del, Eifen, Kupfer, BVitviol,
Galy, Kreyftalle und Gyps 1.

5) Religion und Regierung: Die Einwohner find
Katholifenr. Dasd Herzogthum gehdret der faiferlichen ditveidifthen
Pringefiin Marie Loutje, (Napoleond Gemablin).

6) #intheilung: Man theilet Parma, 1) in dad eigent:

lidhe Herjogthum Parma, 2) in dad Dergogthum Piacenss

und 3) fn dad Hecjogthum Duaftalla.

Stadte: 1) Varma, an der Parma, die Haupt> und
Refidensftadt mit 30,138 Cinwohnern, etnem Kaftelle, dem Site
cined Bifdhofed, Univerfitdt, gelehrien und Bildungdanitalten,
fehr berihmten Buchdruceret, und Fabrifen.

9) Piacenga, an dem Cinfluffe der Trebia in ben Po,
mit 15,000 Cinwobhuern, bem Site eined Bijdofes, Kollegtun,
und Fabrifen.

*) Die Militdrmadyt von Pavma betrdgt 1,300 Mann. Die Cine

Funfte belaufen {ich auf 14 Million Sulben.
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d) Das Herzogthum Mobdena.

{) Lage und Grofe: Dad Hergogthum Mobena liegt
gwifthen Parma, Ddem [ombardifd) = venetianifhen SKdnigreidye,
Yem Sicdenftante, Tosfana, Luffa, den fardinifden Staaten
md dem Meere. Grdfe: 92 Duadratmeilen. Volfsmenge:
350,000. :

9) Befdaffenbeit und produfte: Der Tanaro
purchfliefiet Dad Land, weldyesd befonderd Seibe, Del, MWein und
teefflichen SMarmor liefers, '

3) Religion und Regierung: Die Cinwobner find
fatholifcy. Diefer Staat gehdret einem eignen Herjoge, welder
ein naber Werwandter ded ditreichifchen Kaijerhaufed ift.

4) #intheilung und Stadte: Dad Derjogthum
Modena begreifet die Hergogthiimer Modena, Neggio, und J
Mirandola, und bie Ficftenthiimer Kovvegio, KRarvypi,
Novellava, Maffa und Karvrara, und die Derrfdhaft
farfogmana.

1) Mobena, an einem Kanale gwifchen den Flirfien Panarp
b Gechia, mit 23,000 Cinwobhnern, einem pradyitigen Sdhlofie,

| Univerfitat, und fonfrigen Bildungdanftalten.

9) Reggivo, an dem Teffone , mit 18,000 Einwohnern, dem
Gite eined Bifdhofed , Jefuitentlofter, und Fabrifen.

 Diergu die Hergogthimer Mafia und KRarrarva. Grdfe:
5 Quadratmeilen. - BVolfsmenge 27,000.

. 3) Rarrara, auf einem Berge, nicht weit won dem Meere-

" mit 8,443 Ginwobnern, und berithmten Marmorbrirchen.

¥ Militivmadt 1,200 Mann nebft einer Esfabron Dragoner. Eine
Eunfte 4,200,000 Guiden.

B. Mittel:Jtaliemn

a) ®as Herzogthum Luffa.

= 1) Lageund Grofe: Quifa liegt pwifhen den fardinis
fhen Gtaaten, Diodena, Todfana, und dem Mittelmeere. Grdfe:
20 Quabtatmeilen. BVolfdmenge: 136,000. .
L ) Befdaffenbeit und produfte: Dad Land wird
| vou cinigen Aeften der Appeninnen durdyzogen, von dem Serdyip
. bem'affert, und ift trefflich angebauet. Hauptproduffe find: Ve,
- Geidenwitrmer, Getreide, Wein, Dbjt, Del, Kaftanien ic.
- 3) Keligion und Regierung: Die Cinwohner be:
- fennen fich gu dev Fatholifhen Religion. Diefed Laud gebbret ald
- Dergogthum einer Pringeffin aus dem fpanifhen Haufe.
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Hauptftadt Cuffa, an dem Serchio, mit 17,700 (éfinmo!}nern, g

bem Gibe eined Crybifdynfes, Univerfitit und Fabrifen.

#) IMilitdrnadt 2 Bataillone; jur See 1 Goelette von 12 Kanonen,
Gintimnfte 650,000 Gulden,

b) Das Grofherzogthum Tosdtana-
1) Lage und Grofe: Dad Grofheryogthum Tosfan

liegt jwifhen Modena, Lufa, dem Kirchenitaate und dem it §

telmeere. Grdfe 400 Quadratmeilen. Volfdmenge: 1,250,000.

9) Befdaffenbeit und Produfre: Das Candif f

purdy Avme dev Apenninen febr gebivgis, dod) dag Kltma fehr milde

Die vornehmiten Fliffe find: Der {hiffbare Arno, der Cecing
Ombrone und Albegna, Der See von  Kaftiglione. Ju den f
Hauptproduften gehdren: Pferbe, Rindvieh, Sdhafe, Bffel,

Ghweine, Gefligel, Seidenmwitemer, Fifdhe, ®etretde , Flads,

Hanf, Wein, Del, Obft, Sudfriidyte, Manna, RKaftanien, Safran, §

Krapp, Hol;, Silber, Kupfer, Blei, Cifen, Duedfilber, Jinnober,

Nlaun, Bitviol , Schwefel, Marmor, Alabafter, Steinfoblen,

Porselan - und Farbenerde, Ehelfteine, Saljrc.

3) Religion und Regierung: Die Religion ded taw

bed ift die fatholifhe. Dad Grofhersgthum Tosdfana gehdrt

per 2ten Cinte Ded Crahaufed Defireid)y, DOie Regierung tft monav §

Jhifdy, und evblid). :
4 #intbeilung: Man theilt e8 in 4 Gebiete: 1) Flo

veng, 2) Pifa, 3) Siena, und 4) Dchitello, nebft einigen Jnel, 3

(Piombino.)
Werbwhrdige Stadte:

1) Floreny, Die Daupt- und Refidensftadt an dem Arno, §
mit 78,000 Ginwobnern, dem Sipe eined Crabifdynfed, 172 Kin

den mit treflidyen Gemdlben, RNaturalien:z, Mineralien = und G
malde - Sammlungen, Univerfitdt, (Academia della crusca).

mehreven gelebrten und Bildunganitalten, Bibliothefen und Fu §

brifen,

9) Pifa an dem Avnp, mit 20,000 Einwobhnern, dem Gite b
cined Grybifchofed, Univerfitat, gelehrten und Bilbungdanftalten,

warmen Badern und Fabrifen,

%) Giena, mit 23,800 Cinwobhnern, dem Sike eined Gy B

bifchofed, Univerfitat und Manufaftuven,

Unter den ju Tosfana gepbrigen Jnfeln find ju bemerfen: £

1) Glba, 7Y, Quadratmeilen gvof, mit 12,420 Cinwohnert
und der Hauptftadt Porto-Fervajo 2) Pianoja, 3) Gorgeny
(©ardellenfang), 4)®iglin, (Diarmor und Cifen) u. a.

* Militarmadyt 3,000 Mann.  Gintiinfte gegen 5 Millionen L.

R—




Stalaeh 113

¢) Der fKirdenftaat,

1) Lage und Grofe: Der Kivdenftaat granget nordusdrts
an Tosdfana, Piodena und dad [ombardifch=venetianijche Kbdnig=
peich 5 oftmartd an Dad adriatifhe Miecr; fudwdrtd an Neavel;

und weftwartd an dag Mittels (tyrebenifche) Meer, Grdge: 816

Quadratmeilen. Volfdmenge 2,354,719.

9) @ebirge und §liuffe: die Apenninen durdhzichen
pad and, welche die Luft tn den Eleien gemafigter und gefund
machen. Die hodyfte Spige ded Gebirged ift der BWelinp in dem

Rovdweften, (7,870 Fuf hody). Fluffer Der Po, weldher die

Orange tn Dem Norden berithrt; die Tiber, weldhe den Chiadeiv,
Pagliv, Leveroye, Jiera 2. aufnimmt,

Seent Lago di Bolfena, und Cago di Perugia, Unter den

- pielen Siimpfen find die pontinifdyen die befannteften,

3) Klima und Produftre: Dad Klima ift angenehm
und gefund, nur an den Simpfen der Gefundbeit fdhadlidhy. Der
Boden ift nicht fonderlich angebauet. Ju den Dauptproduften gee
boven Rinber, Pferde, Sdhafe, Setdenwitrmer, Obft, Weln,

.{Del, Hanf, Alaun, Sdwefel, Salpeter, Vitriol, Marmor und
| Puzzuolane, |

H Religion und Regicrung: Die 6errfd)enabe Re-

| ligion ift die fatholifdhe; aber audy andere NReligionen werden ge-

T

b s

——

buldet, Der unumidhranfte Gebicter ded Kivdhenftaates ift bder
Pabit: denwidtigen Antheil an der Regievung haben die Kardinale,

5 Lintbeilung: Der RKivchenftaat ift, auffer den Die

fteiften von Rom, Tivolt und Subiafo, in 17 Delegationen
getheilet, von weldyem die fiinf erften bden Titel Legationen

: ethalten, wenn ein Kavdinal an ihrer Spite ftebet.

PNamen und Werhaltnif diefer Delegatinnern,

MNamen. | Bolkszahl. RNamen. PVoltazahl.

) Rom cmit Tivoli 10) Fermo — |~ 77,089

: und Subiafo) — | 245,459 11) Adkoli - 69,058

- D) Fronfinone — | 159,766 12) Anfona — | 147,355

8) Mieti — | 63,734 « | 13) Urbino u. Pefaro | 198,145

4) Viterbo — | 114,488 § 14) Fovli — | 150,933

5) Qivita pecchia — 19,266 15) Ravenna — | 123,767

Perugia — | 181,542 16) Bologna — | 280,701

7) Gpoletto — | 102,056 17) Fervara — | 170,727

= 8) Ramerino — 31,136 18) Benevento — | 20,184
- 9) Macerata — | 197,313 ‘

Stadte: 1) Rom, an der Tiber, auf 12 Hitgeln. . Haupte

ind Refidensftadt mit 123,730 Einwobnern, 328 Kivdhen , vielen
Paldften, ber Engeldburg, (einer ftavfen Jitadelle), Univerfitdt,
Mehreven Afademien, gelehrten, Bildungdz und Kunft-Anitalten, —
' Jragfati, Tivoli, dad Raftel Gandolfo,

Brand's Gevgraphie, ste perbefievte Aufl. D
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9) Biterbs, in der Delegation Biterbo, an dem See Bok '
fena, mit 12,500 Cinwohnern, dem Sife etned Bifdyofes, war:
wen Badern und Handel, Der Freihafen Civita vecdhia mit 12,000
Einwohneri. 1

3) @poleto, in der Delegation gleiden Namens, an dem |
Fufie der Apenninen, it 14,000 Einwobhnern, Jitadelle , um
dem Sipe eined Bifdhofes. : : 1

4) Perugia, in der Delegation gleihen MNamensd mit 30,000
Einwobnern, dem Site eined Bifthofes, Univerfitat, Afademe §
der Kunfte, G 1

5) Anfona, in der Delegation gletchen Namens, an dem abrins
tifdhen Meeve mit 29,000 Cinwohnern, dem Gige eined Bijfv |
fed , Dafen, Borfe, Fabrifen und lebbaftem Handel, 1

6) Forli, in der Delegation gleidyen Ramensd, an der Ronfy, §
mit 24,000 Cinwobnersr, Univerfitat, Afademie der Wiffenfhaften, §
Fabrifen. — Javenna, mit 23,930 Einwohnern, dem it |
eined Crbifdhofed und Fabrifen. :

7) Bologna, in der Delegation gleiden Ramensd , wifthen
bem Rero und Savena, mit 64,080 Einwohnern, 150 Kirden, A
Univerfitat, Sternmarte, Bibliothef, Gemdlde:Sammlung, Kunft §
afademie, Fabrifen :c. (bolognefer Steine).

8) Fervara, in der Delegation gletchen DNamend, an einen &
eme ded YPo, mit 24,000 Cimwobuern, Jitadelle, bitveichifher
Befapung, Univerfitat, botanifhen Garten , Mufeum. ,

Die Delegation Benevento liegt in Dem Umfange Ded RQbnig
veiched RNeapel, begreifet 10 Duadratmeilen, mit der Delegationd: §
ftadt Benevento, an der Miindung ded Gabato in den Kalory
mit 14,000 Ginwobnern, bdem Site eined Erybifchofed ; Fabriter I
wnd ftarfem Handel. E

9) Ponteforvp, in der Delegation Benevento, an bem I
®arigliano , mit 5,400 Stnwobnern. : ‘E

* SRilitdrmadht 9,100 Mann, Seemacht 6 Eleine Segel. Gintimnfte |

8 Millionen Gulden. 1

d) Der %reiﬂaat San-Mavino.

fiegt in dem Begivfe ded Kirchenitaated, an der Bereinigung bei
Tamaro und Kalove, bat 14 Duadratmeilen in dem Umfange, B
mit 7,500 Bewobuern, und ftebet unter dem Scyufe ded Pabites.
Stadt: St, Marino, wmit 6,500 Cinwobhnern, drei Kaftelln
und Weinbaue. \ |8
- * @intinfie 50,000 Gulden.

C. unters{‘;ta{'t’en.

Die Gtaaten bed Kbniged beider Sizilien beftehen ausd 2 Rbnig |
veichen , a) Meapel, und b) Gijilien. Srbfe: 1,958/, Quw b
bratmeilen.  Volfdmenge 7,100,000. ‘ i
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a) Neaypel

1) Lageund Gréfe: Neapel, der fidliche Theil Staliens,
grangt norbwdrtd an den Kivdienitaat; oftwartd an dad adriatifthe
Meer; {ud= und weftwdrtd an dad Mittelmeer. Grife: 1,490‘/,
Quadeatmeilen. BVolfdmenge 5,386,000

2) Gebirge und §liffe: Dic Apenninen burd‘»ateben
aud) dicjed Land, welde fidy n dem Gubden n 2 Hauptditen
endigen.  Die hochften Gipfel find: Der BVellino, (7,872 Fuf
bod); der Gran Saffo D’ Jtalia, (8255 Fuf bhod)., Sn

| ﬂlpu[xen Da8 Gebivg Gavgano, — Dder feuerfpeiende Vefuyp

-

nebft andern fleinen Vulfanen. Die Flitffe find meiftensd Kuftenflufje,
md fein eingiger fchiffbar, wie 5. B. der Garvigliany, Vol
turny, Gelo, Tronto, Pedfara, Ofants u. a  Bee
tradytliche Seen find: Der Cago D’ Ugnanp, Avernp und

‘ Raptﬂrann

3) Rlima und prodoufte: Der Boden {heinet faft
fibevall vulfanifher Natur 4u fein, wie dicfed die brennenb,bet‘;m

Gd)mefelgeqeubeu, ecftictende Hobhlen, beife Duellen, Damprenbe
. @een, und haufige Crdbeben beweifen. Dad Klima ift warm und
[ angenehm, nur in den Gebirgdgegenden fennt man den Winter,

-

ibrigend webet auch) bier der erfdhlaffende Sivroffn. Fu ben

Hauptproduften gebbren: edle Hausdthiere, Pferde, Maulthiere,

Gdweine, Sdafe, Bienen, Wadhteln, Seidenwiivmer, Korallern,

Fijhe, Wolfe, Tavanteln, Sforpionen :c,, Weizen, Reid, Hanf,
§lachd, Safran, Feigen, Granatdpfel, Mandeln, Kaftanien,

~ Dliven, Bitvonen, Pomeranen, Melonen, Wein, Maulbeer:
- baume, Baumwolle, Waid, Tabaf, Maftir, Ulaun, Vitviol, Eifen,

oudy etwad Gold, Silber, Blei, Marmor, Alabafter, Salz. /
4) Re[tg‘non und lﬁeglerung Die fatholifde Relis

: glon ift die herrfchende. Dfe Negrerungdverfaffung ift monardifeh,

5) £intheilung: Dasd Konigreid) RNeapel ift in 15 Pros

- vingen getbeilet

Wi et

Ramen. ©rofie, QM- | Wolfézahl.
1) Meapel = 8Y, 673,512
92) Terra di Laporo — 110 598,665
3) Principato cifva - 123/ 464,904
4) Principato oltrva — 88Y, 341,620
5) Abruzao oltra 1. = 58 163,441
6) Abrugzo. oltra 2. — 103 252,178
7) Abruzzo citra — 794 255,644
8) Kapinata — 175 259,070
9) Wiolife : — 57 313,331 -
10) Terra bi Bari e 804 369,404
11) Terrva 0’Otranto — 12554 |© 331,171
12) Bafilitata — 164 407,287
13) Kalabrig citva — 166 371,307
14) Kalabria oftra 4. — 34V, 241,779
15) Kalabria olfva 2. —_ 70 279,186

H2
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6). Merfmiirdige Stadfe:

1) Reapel, (Mapoli), Haupts und Refidensftadt an eivem §
Seerbufen in der Proving RNeapel, mit 351,754 Cinwobner,
6 Raftellen, Hafen, 121 Kirden, 130 Kapellen, 11 Hosypitalery,
37 Uvmenbaufern, dem Sipe eined Erzbifdhofed, Univerfitat,
gelehrien Gefellfhaften, botanifthem ®arten, Sternwarte, Alter:
thiimer - Sammlungen , Bildungdanftalten jeder Avt, Schiffbaue §
Fabrifen und Handel. — Portici, (Derfulanum und Pompej)
Der Wefuw. :

9) Sapua, an dem Bolturno, in ber Proving di Lavors §
mit 8,000 Cinwohnern, Ddem Sibe eined Cribifchofesd, vielen
Rirden, und einer Kriegdjchule. Iabe pabei die Tvimmer ded I
alten Sapua’s. ‘ ]

3) Gaeta, an bem Meerbufen Gaeta, in der Proving b & §
wovo, mit 14,800 Cinwohnern, Feftung, $afen, und dem Sie §
eined Bifchofes. 1

4) ©Galerno, an dem Meerbufen Salerno, in der Proving §
Principato citra, mit 10,500 Ginmwobuern, Hafen, dem Sie 3
eined Crabifthofes, Univerfitdt, Gechandel unbd Mefjen. 3

5) Uvellino, tn Der Proving Principato oltra, mit 11,300 §
‘Ginwobnern, vem Sige eined Bifdhofes, und Tuch - Manufak: §
tuven. i

6) Aquila, an dem Pesdfara, in er Proving Abbrugso olte
1L, mit 13,600 Ginwobnern, etwas befeftiget, dem Sitse eined
éBi[cﬂnfeé, und Gafranbaue. | &

7) Foggia, an dem Gervara, in der Proving RKapitanats, £
it 18,000 Cinwobnern, und betracytlihem Handel. E

. 8) Bari, an dem Meere, in der Proving Bart, mit 10,000 &
Ginwobnern, gutem Hafen, dem Site eined Erybifdhofes, Handel &

9) Lecce, in der Proving Otranto, (ohne Duellen und §
Biche), mit 20,000 Cinwohnern, dem Site eined Bijdyofed,
Gabrifen. (Sn der Jidbe nod) die griedhifche Spradye). | 8

10) Reggio, (St Ugatha della Galline), an dem Kanale B
von Sfjilien, in der Proving Kalabria oltra T., mit 16,500 G §
wobnern, Hafern, dem Sige eined Erybifdyofes, Seivenjabrifen |
und Handel, : I

11) Monteleone, in der Proving Kalabria oftra IL, nit
45,000 Ginwohnern, dem Sige eined Crgbifdyofed , und Seider
Manufafturen. ‘ | 8

* 3u Teavel gehiren die Jnfeln Gédia, Prozida, Saptif

mnafapti,,‘na[ma,%ifiba, 0. a. | 8

P

b) Gigilien

1) Lage und Grdfe: Sigilien ift bie gqrbfite Jnfel b §
HNittelmeered, und [egt fiomeftmarts von Neapel, vou welden §
] ; 4
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o8 durd) Die Strafie von Meffina getrennt ift. Grdfe 576
Quabratmeilen, mit den Dazu gehorigen Fleinen Snfeln 595 Dua=
bratmeilen.  Bolfdmenge 1,714,000.

9) Gebirge und §liiffe: Unter den Gebirgen ift der
[ Berg Aetna, (Monte gibelln), der merfmirdigfte, wegen feiner
L Hibe, (11,400 Fuf bod), und ald Bulfan, nad) ihm der’ Cehme
~ Pulfan, Maffalubas: drei vorgigliche Borgebivge: Kabo Pe-
[ loro, di Boéo, und Paffaro. Fliffe: SKantera, Giaretto,
[ %oto, Salfo, Belici, Oreta u, a., alle nid)t befonderd bedeutend.
[ 3) Blima und produfre: Die Quft ift bier heiter und
[ angenehm; ber Voden fehr frudytbar , aber nidht gut angebauet.
. Houptprodufte: Wildpret, Seidenmwitemer, Bienen, (wanbdernde
- Bienen), Fifhe, Getrveide, Wein, Oliven, Siudfriidte, Safran,
Tabact, Fladhs, Hanf, Juderrohr, Manna, Sumady, Metalle,
Gteinfoblen, Sdywefel, Finnober , Alabafter, Marmor, Lapid
fazuli, Saly und Minervalquellen.

4) Religion und Regicrung: Die allein herrfhende
| Religion ift die fatholijdhe. Die Negierung durdy die Reidhdftdnde
~ efwad befdhrdnft, feit dem Aufitande aber .newe Ordnungen.

5) #£intheilung: Sijilien wird in 7 Provingen, (Jntem
danturen ) getheilef: ‘
Feamen und Verbaltnif:

v

6) Siragofia 624 1192,710:

7) SKaltanifetta 2 15522547 i

Wir miiffen und jekt an bdiefe Cinthetlung wm fo mebe halten,

und die frithere in 3 Thiler befeitigen, da die neue Cintheilung in

7 Sntendantuven 1819 den 16. April erneuert, und auf die Vere

waltungssweige audgedehnt wurde. Diefe Intendantuven theilen fidy

wieder in 23 Kreife, (Distvettd), und diefe wieder i 150 Bejirke,
(Girconbati). :

L 6) Stédte: 1) Palermo, die Daunptitadt, in der Pro:
- ving Balermo , mit 163,266 Cinmohnern, dem Site eined Erybis
. [hofed, Evyiehunganftalten, 8 Ubteien, 71 Kidjtern, einem Hae
L fen, Fabrifen und Hanblung,

L 2) Meffina, an der Meerenge von Meffina, in der Proving
- Mefiing,  mit 73,000 Cinwobhnern, dem Sipe eined Erzbifdhofes,
-~ Jreibafen, Handel, und iiber 5,000 Seidenitirhlen.

I 3) Ratania, an dem Fufe ded Aetna, in der Proving Kata:
b e, mit 60,000 Cinwobnern, dem Sie eined Bifhofed, vielen
I Songregationen, “Kidftern, Univerfitat, gelehrten und Bilbungs:
b onftalten, Fabrifen und Handel.

-

7z

Namen. Grofie, 2.0 | Bolfszant.
1) Palermo - 814 405,231
2) Zrapani e 49/, 145,712
3) Givgenti - 76/ 288,877
4) Mefjina — 694 236,784
5) Katania - 84 289,406
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4) Giragoffa, in der Proving Sivagefia, mit 14,000 €in:

wobnerit, einem gnten Hafen, Bitavdelle, dem Site eined Erybic T

fdhofed , Steinbrirhen und MWetnbaue.
5) Trapauti, in der Proving Trapant, mit 924,300 Einwob:
nern , und einer Feftung.
* Rei Sizilien [tegen:
1) Die lipavijden Snfeln; bdie mevFvitrdigfien von Ddiefen

11 SJnjeln find: Ciparvi, Boltano, Gtromboli wd |

Saluni.

2) Die dqatifden Snfeln Die geoften find Levenjo,
Favagnaiaund PMavetino.

3) Pantalavia, frudtbar an Weine, Feigen und Fifden.

4) Marzameni, an dem Rorgebirge Paffaro.

#% Qandbmaht, obiue die Provinialz Legionen 32,000 Mann, Sees

madht 3 Linienjthiffe, 5 Fregatten, und viele Fleine bemwafinete Fahy

jeuge, jufammen 96 Segel. Gintitnfte 30 Miillionen fl.

D. Snfeln;, bei Stalien.

J

* Pon den grofern Snfeln, welhe ju Stalien gehoven, find bereits | :

fehon befthrieben :
a) Rorfita — bei Franfreidy,
b) Gardinien — bei den fardinifhen Staatern,
¢) Glba — bet Tostana, : 2
d) Gijilien — bei dem Reidye beider Siilien.

Nody lansufi'xbre,n ift:

-

Die Snufel Malta

fLage, Groficund Befdaffenbeit: Die i

Gizilien und Afvifa liegenden Jnfeln Malta, Gozzo und Kommin

enthalten ungefabr 8 Duadvratmetlen, und befteben groftentheild 1,

aud verwittecfen Felfen; dody find fie durd) Kunft fruchtbar an

Getreive, Banmwolle, Pomerangen, Feigen, Jucervohre, Weine I

Wnid, Kali, Sillo, Bienen, Fijche, Galz. Voltdmenge: 94,000.

— Dberberven derfelben find bie Britten, Stadt: La Baletts | |
auf der Snfel Malta, mit 50,000 Einwohnern, 2 Hafen, fravfen §

Kaftelle , Handel.

4, Gurvopdifde Szfxrfei.

1) Grénzen und Grdfie: Die europdifthe Tirwfel grin:
get nordwartd an Ungarn, Giebenbiivgen, Galizien und Rugland;
oftmarts an Rufland, das {hwarge Meer, die Deerenge von Kons |
ftantinopel, dad Marmor Meer, Ddie Darbanellenfivafe und den
rchipel; firdwdrtd an dag Mittelmeer 5 weftwirts an das Mittel:
und abriatijhe Meer, und an Dalmatien. Grbfie: 9,235 Quabdrat |

meilen. Bolfdmenge: 9,799,888.
&
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9) Gebirge und Sliiffe: Die Dauptgebirge find ber
[ galfan, (Himud), in dem Siiben der Donau , mit mehreren
| Jueigen; Rhodope in bem Beglerbeglict Rumeli; diegriechifdhen
Bebirge Ladha, (Dlymp), Kiffaved, (DOfn), Meffowo,
(Pindus) , Cufara, (Parnaf) , Sagara, (Helifor) 2c. :
B Fligfes 1) Die Donan, aud lUngavn, oftwartd tn dad
| fhwarge DMeer, Sienimmt auf vie Sau, Wluta, Siveth, Morava,
~ Proava, Pruth, a. v. a.
~ 9) Die Marviga, von dem Berge Balfan, fildwartd in dad
- fgdifche DMeer.
3), Der Wardari, ebenfalld von den fardifden Gebivgen,
~ fidlich in den Bujen von Salonidyi. - Eine Menge Flitffe in dem
@ibert, dodh alle unbedeutend. Vg :
3) Rlima und Produfre: Die Lwft in dem Sitden
b8 Balfand milde, und in dem Norden diefed Gebivgesd rvaub;
* dor Boden war gebirgig, aber nidt nur trefflich bewdfjert, fone
- dern auch febr frudhtbar, indefjen fchlecht angebauet. Die Haupts
-~ podufte find: Rindoieh, Pferde, Cfel, Sdhafe, Schweine, MWild,
'~ Oefliigel, Geivenvaupen, Bienen, Fifde, Mufdelthiere, Ges
freive, Meis, MWein, Obft, Sudfriidhte, Feigen, Oliven, Juder,
Jidign, Baumwolle, Holy, Gold, Silber, Cijen, SKupfer,
[ Ysbeft, Salz, Marmor, Meerfchaum, Gteinfohlen, Minerals
L waffer. G
. 4) Religion und Regierung: Die Landedreligion
it die mubamedanifche; doch findet man audy fehr viele Ehrijien
- und Quden. Die NRegievung {ft unumichranft, dedvotifch, und in
b e mannlichen Qinte exblic). Der Regent beifet Groffultan,
- Grofiperr, Padifdady, (odmanifdher Kaifer), fein Hof
~ bePforte.
I 5 £intbeilung: Die envopdifhe Tirfei wird in Drei
. Gtatthalterfchaften, (Beglerbeglidd): A, Rumeli, und
I B. Bosna, C. die Statthalterichaft der Safeln, und D. in
L e mittelbave Fivftenthiimer getheilet,

| A @tatthalterfhaft Rumeli. (Cjalet Rum 3.

I Diefe begreifet 99 Ga nd fhats, oder Kreife, und 7 Jurug-
| 3 bggt’s, und beftebet nach der in dem iibrigen Curopa befanntes
Cintheilung aud den Lndern:
a) Bulgarien. : :

1) Gofia, 2) Nifopoli, 3) Siliftria, 4) Wibin.
b) Gigentlich Romanien,

5).Wifa, 6) Kirklifie, 7) Sallipoli.
c) Gervien. %

8) Gemenbdria.
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d) Albaniemn,
9) Matedonien, 10) Faninia, 41) Aulonia, 12) Delonis,
13) Gtutari. ¢
e) Theffaliem
14) Sainjalb.
£f) Unters¢ivadien, (Helasd).
15) 15) thinia, 16) Lepanto.
Morea.
17) SMorea, 18) Saffania, 19) Maina, 20) Kovon, 21) Wed:
fdherin, 22) Karli-Sli.

Grife 7,514 Duadratmeilen, —Die Zahl der Einwohnar diefer Statt: §

balterichaft betrigt- 7,100,000.
6) Stidte: 1) Konftantinopel, (Stambul, Ftambuf

weldye in feine Sandfhacde gehdret), an der Meevenge von Kom §

ftantinopel, Hauptz und Refidenzitadt, mit 500,000 Cinwohnern,
(n}it Buvechnung der Worftadte), dem &erail (NRefideng, BVallaft),
den 7 Thitvmen, 485 Didhamien und Mofdeen, 23 griedifden Rivs
dhen und dem Sige cines griechifchen Patriavden, 3 armenijden
Rivchen und einem Crbifthofe, O fatholifchen Kivchen und einem

Bifthofe, vielen Synagogen, dffentlidyen Badern, Lehranitalien, |
Fabrifen, Handel und gqutem Hafen. Jn Dder Boritadt Pevs

wohnen die europdifchen Gefandten. ;

9) Advianopel, an der Marita, nordmweftlich von SKonftats :

tinopel, mit 130,000 Ginwebnern, Fabrifen und Handel.
3) Sofia, in der Sandidhace Sofia, nordweftlidy von Kon:

ftantinopel, mit 45,000 Cinwohnern, dem Sihe ded Beglerbegs :

eines griechifchen Crzbifchofed, Fitadelle und Handel-

4) Wifopoli, an dem GCinfluffe der Otjuma in die Donaw, |
in der Sandfdafe aleichen Namend, mit 10,000 Einwobnern, |

pem Gite eined griedhifthen Erybijdhofed, und einer Jitavelle.
5) Belgrad, ander Donau, in der Sandichafe Semendtis

mit 30,000 Cinwobnern, einer Feftung, und dem Mittelpunkie

ded Handels ywifhen Ungarn und der Litcfet,

6) Galippli, an der Dardanellenfivafe, tn der Sanbdfdhade
Galipoli, mit 15,000 Einwobnern, einem guten Hafer, dem
Gipe eined griedyifthen Bifchofes und Hanvel.

7) ©alonif, an dem Deerbufen gleichen Namend in der
Sandfhacte Jainjah, mit 70,000 Cinwohnern, dem Sige eined
griedyifhen Crybifhofed, einer jidifchen boben Schule, (Hora)
und Fabrifen, Qn der Ndbe der Ajofarsd, oder Monte fanto mit
65 Klbftern , worin 6,000 Religiofen leben.

8) Sanina, an einem fifthreichen See, in ber - Sandfhade

gleichen RNamend , mit 30,000 Cinwobhnern, dem Site eines Pos |
fha’s , berithmten griechijchen Schulen und Handel. Perga, abe |

getreten an Al Pafcha von Jantna, und it aljo an die Pforte.
9) Gtutari, an dem Ausdfluffe B8 Bojana aud dem See
©futati, in der Sandihace gleihen Namensd, mit 12,000 Eiw
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nern, dem Sibe eined Pafdya's, eined fatholijden Bifthofed, und
' Handel. :

» Die alten’berithmten griedyifthen Stadte find fest Tritmmer, ober
unbedeutende Flecfen.

B. ©tatthalterfdaft Bosdna, (Cjaleti Bodna).
®rofie 730 Quabratmeilen. Etnwobhner 850,000.

Diefelbe enthalt 8 Sandidyals:

1) Bosna, 2) Fwornif, 3) Heriet, 4) Pofthega, 5) Sadithna,
6) Rahowidfha , 7) Kilid, und 8) Kivfa, .

Stidre: 10) Bodna:-Serai, (Servjevr), an dem Mie
(aéfa, in der Sandjchacde Bosna, mit 65,000 Cinwohnern, vies
len Mojdheen , dem Site eined Pafcha'd, Fabrifen und Handel.

L 11) S8vornif, (Jwornif), an dem Drinp, in der Sandfdyade

f gleichen Mamens , mit 14,000 Cinwohnern, und 2 Shlbffevn.

. & Die jwei mittelbaren Fitvftenthitmer dev guropdifchen Tiivfei find,
a) die oldau und b) die Walladyei, weldhe ihre eigne, aber von
pem Groffultane abiangigen Hospodars von griedijch = chriftlidyer
Religion haben. Skt find beide Lander faft gans seviiovet.

C. @tatthalterfdaft ver Snfeln, (Cjaleti
Dedhair),

mit 0 Sandbfdhactd, weldhe theild in dem Mittel-, theild in dem

 igdtjhen Meere liegen ; aud) gehdren Diftrifte auf Ddem feften

Rande dazu, 3 B. el den Sandichactd Kegroponte und Ninibadhti,

b ober Qepantn, welde leptere Dedfalld audy oben f{thon angefithve”

£ turde.

£ 1) Megrovonte, * Ainibadyti), 2) Motilene, 3) Gighabdithict, 4) Rho-

- bes, 5) Hoofcha - Sli, 6) Bigha, 7) Ehiod, 8 Naros, 9) Antros.

* Diefe Gtatibalferidhaft hat 525,000 Einwobner, und wird von dem

~ fapudan=Pafha verwaltet. Grofe 73724 Duadratmeilen.

. Sradte: 12) CGuripo, obder Earibosd,auf der Jnfel Negroe

§ ponte, mit 16 000 Cinwohnern, dem Sipe eined griechijchen Erys
bifdofes, einem Hafen, nnd einer Briide bid ju dem feften Lande,

I 13) Rafteo, auf der Infel Myrilene, mit 4,000 Einwobhnern,

~ bem Sise eined griechifchen Metropoliten, 2 Hajen, 2 Kaftellen,

~ Gdiffbave, Sdhiffiabrt und Hanbdel.

14) Rbhobded, auf der Snfel gleihen Namend, mit 12,000

£ Cinwobnern.

. 15) @Gafi:Adafii, auf der Jnfel Chiod, feitper mit 20,000

~ Ginwobnern, dem Sitse eined griechifthen Metvopoliten, eines faz

¢ B tholifchen Biifchofed, 5 fathol. Kivchen, 2 Kaftellen, Univerfitdt,
-~ Geiden-Manufafturen, Handel und Hafen. — Diefe Stadt, Der

L Sauptiis der griechifchen Riteratur; das Kollegium der Studierens

L Yen gablte 600 Sdyiiler. —  Die JInfel €hivd batte itberhaupt
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34,000 Geelen, und fand mit allen grofen Handeldftadten Curp
pens in BVerbindung, 3. B. Lonbon, Parid, Lvorno, Wien, Y
terdburg, Mosdfau, Odeffa, Hamburg 2c., allein fie wurde im
Sabre 1822 von den Ticfen faft gany verwiftet, und die Einwoy:
ner umgebradyt, oder al8 Stlaven verfauft.

16) Kandia, auf der Jufel Kandia, (Ghivid), mit 15.000
Cinwobhnern, dem Sige eined Pafdya’s, einesd griechifhen Crybis
fdyofes, und Handel. -

- Der Lage nady theilet man die Statthalterfthaft des Kapubdan:
Pafha, unbd die dagu gehorigen Fnjeln:
a) in Snfeln ded Mittelmeeres, und
b) in Snfeln des dgdifhen Wieeves.

a) Bu den erften geboren:

1) Randia, (Ghivid-Adafii), 135 Quadratmeilen in dem lm:
fange mit 400,000 Ginwobnevn.

/

2) Gogo, 3) Sftandia, 4) Starpantho, 5) Santorin, 6) Guaidu: |

ronifia, 7) und 8) Grande, und Mifre Kammeni, 9) Sapien;e,
10) Strivali ac.

b) 3w ben jweifen gehiven:

1) Thafod, 2) Samodrachi, 3) Embro, 4) Lemnos, (Stalimene),
mit 8,000 Bewobhnern. :

5) Gfirpd, mit 1,800 Bewohnern. !

6) Guripo, 22 Quadratmeilen grof, mit 40,000 Bewohuern.

7) Andros, mit 12,000 Bewobhnern. :

8) Grof - Koluri, (Salamis), mit 5,000 Einwohnern.

9) Gngia, (Aegina), mit 4,009 Einwohnern.
10) Bea, (Ceos), mit 5,000 dyrifilichen Bewohnern.

11) Tenos, (Siendil), 3 Quabdratmeilen in dem lUmfange, it

o 24,800 Ginwohnern. g
12) Myfone, mit 5,000 Einwobnern.

13) Delos, (Stletnz und Grof - Delod).

14) Gyra, (Syrod), mit 4,000 Einwohnern.

15) Thermia, (RKithnos), mit 6,000 Einwohnern,

16) Serpho , (Seriphos), mit Gijen- und Magnet - Gruben.
17) Giphno, (Siphnos), it 5,000 Sinwobhuern.

18) RKimoli, (Urgentiera). - :

19) Milo, (Wielod), mir 7,000 Sinwohnern.

20) Antiparos.

21) Bara, (Parod); mit 2,000 Einwobnertr.

29) MNaria, (Narog), mit 8,000 Cinwohnern,

23) Umorgos.

24) Nio, (So8), mit 3,700 Einwohuern,

925) Tenedos ,(Bogdftha), mit 2,000 Einwohnern.

26) Metelino, (Motilene, Lesbos), 35 Quadratmeilen in dem i

fange, mit 40,000 Ginwohnern.
27) Die Miodkonifi- Infeln.

28) Ehio, (Saki-Adafii), 24 Quadratmeilen in dem Umfange, mt ]

134,000 Ginwohnern.

20) Gamog, (Suffam - Adaf), mit 30,000 Cinwohnern.

30) MNitaria, (Sfaria), mit 1,000 Einwobhnern.

31) Patino,” (Patnos, Palmofa), 4%~ Quadratmeilen in demt e
fange.

|
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32) Gtandyio , (Ko8), 17 Quadratmeilen in dem Umfange.

33) Mamphio.

34) Gtampalia. .

35) Jthodes, (Rhodos) 00 Quadratmeilen in bem Wmfange, mit 36,500

Ginmwobhnern,

Die Fnjefn pon MNro. 25 an werden gemsbnlich su Affen gevedhnet,
- madien aber mif den porhergenannfen die Gratthalterfhafit ded Ka-
- puban = Pafha aus; und find alfo bier angufubren.

D. Die ywei mittelbaven Lanbder

a) Moldau

- [iegt gwifhen Rufland, der Tirfer und Giebenbiivgen.  Grifie:
800 Quadratmeilen. Bolfsmenge: 490,000. Der Beyirf jenfeitd
bes Peuth ift an Rufland abgetreten,

1) Befdaffenbeit und produfre: Die Luft ift
otvas rauh, der Boben in dem Weften gebirgig, tn bem Diften
L ben, fruchtbar, aber fdhlecht angebauet. Fliffe: Der Pruth
I 0 Gireth, fidlih in die Donau. Produbte: Rindvieh,
Gdafe, Prerde, Bienen, Getreide, Holy und Salj.

. 9) Religion: Die Cimwobner find griedyijthe Chriffen mit’
- tinfijhen Sitten.

gy intheilung: Sn Ober: und Unter-Moldau, (Bara de

. Gdod, und Java de Susd) :

4) Stade: Jaffi, in der Mitte ded Qanded , nidyt weit
yon dem Pruth, mit 20,000 Einwobhnern, dev NRefiveny ded Hod=
'~ podard, und dem Sipe eined griecyijdhen Cizbifdhofes, it faft
b qang in Afdhe. :

b) Walladetl

. Diefed Fuvftenthum legt gwifchen Giebenbiivgen, der Moldau
L ter Tiwfei und Ungavn. Grbfe: 1,100 Quabratmeilen, Bolfs-
P menge: frither 960,000.

1) Befdaffenbeit und produfte: Die Luft ift

| emipiget, Dad Cand eben, aber fhledht angebauet. Gebirge find
b Yeme der Ravpathen. Fliffes in dem Siiben die Donau,

b weldye bier die A [t und Ardfdyich aufnimme. Provufpe: Rind=
b vieh, Schafe, Dferde, Sdyweine, IBID, Fijche, Bienen, Ge:
- freide, Wein, OOF, Holz, Saly und Sdywefel. :
2) Religion: Die herrfhende Religion ift die griechifche.
. 3) Zintheilung: Die Balladhei begreifet ) die 13 Ge-
biete ded Hosdpodard, B) Ddasd unmittelbare Gebiet ber Porte
(Rapa’8) , ) dad Banat von Krajowa.
4) Stadt: Butuveft, ditlid von Belgrad, ehemald mit
I 60000 Cinwobnern, der Refiden; bed Hosdpodard, dem Sibe
eined griechifchen Metropoliten, ‘und Bilbungdanftalten. It audy
£ meiftens gevftovef.
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* Der . Gjrnﬁful’tcm hat nody fehr betrdadtliche Befisungen in den 3 |
Groetheilen unfrer Halbfugel, und in Afrika aud tnbutare
Lander. Die Grofe des gangen usmalufd)en Reidyed hetrdgt 42,2
Quabdratmeilen. Boltdmenge 24,830,000

o Landmadyt 185,000 regul. und 219,000 trrequl. Truppen. Die

Janitfcharen find aufgehoben, und dasd Heer foll nad) euvopdifdem §
Fufe eingeiibt werden. Seemad)t 80 Segel. Ginfiinfte 35 Mil,

Gulven, ojne die Eintinftesdes Eaiferliden Schates.

5 - sCShou edieaston i et lan -

1) Zadge: Die Jouifhen Jnfeln liegen an der Sird-Weft-Kifte
Yer eurppaifchen Ticfet, und-umfafjen 7 Haupt- 311fc[x1, von melcbcn
Korfu, Paro, Santa Maura, Jefalonia, Sante, Thealt in dem
jonifdhen, und Jerigo mit mehreven fleinen Jufeln in dem dgdifdhen
Meere liegen. EE[acben-\;ubalt 477 Duabratmet(en Bolfdmenge:

218.221.

9) Befdaffenbeit und prob,uFte. Der Boden ift |

gebivgig, bat jedodh fehr frudhtbave Ebenen; die Ruift ift milde
Bu  den Hauptproduften’ gehdren; Wein, Db, Shdfriidte,
Banmwolle, Baumdl, Trauben, Ql%ncbte[n, Geidenvaupen , Bie

nen, Sovallen, Fifhe, Sal;, Steinfohlen, Scdhwefel und Erdped, |

3) Religion vnd Verfaffung: Dic Dauptreligivnen
find die grtcd)lfche, fatholifthe und judifche.  Oie jonifchen Snfeln

bilden etnen wvereinigten, unabbdngigen Gtaat unter brittifchem |

Sdhutse.
4) Die eingelnen Snfeln find:

1) Sotfu, (Rovgura). Grdfe: 10°/ Duabdrvatmeilen. Volfd: |
menge: 72,600. Dauptftadt Kovfu, an einer Meerenge mit 15,660 |
Cinwohnern, dem Gige eined griedhifthen Crybifdhofesd, eined fos |
tholifchen Bifchofes, des brltttfcben Dber-Rommifjard, ded Jnfeln: |
Genatesd, einem Hafen, gelehrien Gefelljchaften, und betrdadytlichen

Havdel.

2) Waro. (Simﬁe. 1Y%, Duadratmeilen. Bolfdmenge: 6,350 |
mit dem febr guten Hafen St. Rifolo, und 1,636 Cinwobnern, |

3) Ganta Maura, (Leufadia, an dem Kanale von Malts |
®rdfe: 5%/ Quadratmeilen, Wolfsmenge: 21,440. Hauptitadt |
Ganta Maura, mit 2,464 Einwohnern, 2 Hafen, dem Sipe

eined griechifchen Bifdofed, Handel und Schifffabrt.
4) Befalonia. Grofe: 16"/ Duadratmeilen. Wolfdmenge!

63,220. Hauptitadt Avgoftoli, mit 4,177 Cinvwohnern, dem |
Gipe cined griedyifhen Bifdhofed, efnem Hafen, und lebhafter |

S;)ant‘hmg

6) Theatfi, durdheinen Ranal von Jefalonten getrennt, (Sthafa),
3/, Quabdratmeilen grof, mit 7,954 Cinwohnern,

&tadt Vathi, mit 2,000 Cinwohnern, einem fehy geraumigen
Hafen und Handel:
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6) Jante, (Jagnntbhus, Fafynthod), 5 Quabratmeilen grof,
wit 57,180 Ginwobnern.  Dauptftade Jante, mit 19,040 Eine
wolnern, einer Bergfeffung, einem fichern Hafen und Handlung.
~ 7) Bevigo, (Kythera), in dem Giiben von Morea, an dem

Eingange in dasd dgdifde Meer. Grdfe: 44 Duadratmeilen. Ein:
wobner 9,477. Hauptort Jerigo mit1,200 Ginwobnern, Kaftell,
Hafen, Dem Sipe eined griedhifhen Bifchofes, und Handlung.

+ Die Ginkiinfte betragen 707,875 fl. Die englifhe Befjakung ift 4,000

Mann flark. Die Seemadyt der Fonier betragt 15 Segel.

C ®Ost-Guvopa

Hierzu vedynen wic: 1) ‘}Srcuﬁen} 2) Polen, 3) Krafau, und
- 4) Ruplond. .

s

1. Preunfen

) Grénzen und Grodfe: Dad Kbnigreich Preufien mit
L bem Grofibergogthum Pojen granget nordmartd an die Oftfee und
L Rufland; oftmarts an Rufland; fiidwarts an Polen; und wefts
| wicts an die dentfthen preufijchen Provingen- Gubpe: 1,707%/,Duas
b bratmeilen. Babl der Einmwobhner: 2,677,297.

9) Sliffe: Das Gange ift fait eine Chene; die Hauptiliiffe
L find: 1) die Memel, (polnifd Niemen), fommt aud Rufland,
und gebt tn dad fuvifhe DHaf.

9) Die Weidyfel, fomme ausd Polen, (entfpringt bei Tefchen),
b theilt fich tn 2 2Avme, von weldhen Dder Bitliche, — bdie Nogat, —
* in dad frijthe Daf, der weftlihe, — Ddie MWeidyfel, — in die
b Offee fidy evgieflen. Miehreve Eleine Flife.

3) Rlinta und produfbte: Die Cuft ift falt, der ebene
Boven giemlicy frudytbar. Ju Den vorgiiglichen Produften gehds
ten: Rindvieh, Pferde, Wild, Gefliigel, Bienen, Fifche, Getreide,
- Flachs, Danf, Tabaf, Hopfen, Holg, Eifen, Bernftein und Pors
sellan - Croe. : ,

4 Religion und Regierung: Die herrfdhende Relis
~ gion ift die (utberifche; doch findet man aud viele Katholifern und
P Quden. Preufen. ift ein erbliched Rdnigreidh, weldyem ebenfalls,
mie ben Deutfchen preufiifdhen Staaten eine veprdfentative Verfajjung
verfprochen ift. .

5 £intheilung: Man theilet diefed Kbnigreidy fn drei
Prosingen: a) Oft-Preufen, b) Weft - Preupen, und c) Pofen.

Berhaltnif :

Ramen, Grifie, Q.M. MWolFasahl.
1) Oft - Preufen -— 702%, 1,069,453-
2) Wejt = Preufen — 465V, 692,198
3) Pofen — 538/ 932,587







126 Preu gem
A, Sﬂsfpre'uﬁe'n.
Diefe Proving enthalt 2 Regierungdbesive: a) den lithauifden

Regierungsbezifsu Gumbinnen und b) den oftpreufifden Negie:
rung8bejivf ju Kodnigdberg. '

Werhaltnif:
RNamen. . ®rife, 0. /.| Boltd;anl.
a) Gumbinnen = 29674 469,035
b) Konigsberg — 406 I 624,163

Stadte: a) Su dem RNegierungdbegirfe Kdnigdbery

1) Sbdnigd8berg an bem Ausfluffe ded Pregeld in dad frifie
Haf, Hauptitadt, mit 68,869 Einmwohnern, einer Univerfitaf, vie
len beritbmten boheren Lebranftalten, gelehrten Gefellfchaften, dem
Gitse der hdheren Candeditellen, vielen Fabvifen, Manufattuven und
widtiger Handlung.

2) Memel, dbie ndrdlidhfte Stadt Preugens, an dem Furijden
$af mitS,364 Cinwohnern, einem Hafen, hohen Schulen, Sdiffi:
werfte, Bernfteindreheret und Handel,

b) Snbdem Regievungdbezivfe Gumbinnen.

1) Gumbinnen, an der Piffa, mit 6,773 Cinwohnern, dem
Gitse ber Regierung, Gymnafium und Manufattuven.

2) Til{it, an dem Cinfluffe der Kilfit inw die Memel, mit
11,248 Ginwohnern, Gymnafium, Laddjang und Hanbel,

BB et - e irprecit

MWeft-Breufien begreifet 2, Regievrungsbesivfe: a) Dangig, und
b) Marvienwerder, |

Berhaltnif.
Name. Grofie, D M- Boltsant.
a) Danjig — 150, 310,244
. b) Marienmwverder — 315 397,395

St&dte: a) Jn dem Regievrungdbegivie Dangis

1) Danjig, an dem Einfluffe der Radaune und Mottlaui
dic Weidyfel, fefte Stadt mit 55,395 Cinwohnern, gelehrien e
felljchaften, Cebranftalten, vielen Fabrifen, bejonders Fuferfiede
veien und Branntweinbrenneveien , - widytiger Handlung; indem
bier der Stapelpla fir Polen und Galizien ift, trefflichem Hafer,
wo jahrlicy bid 2,000 Fabhrjeuge aus- und einlaufen, — Die Fe
ftung Weidyfelminbde,

9) Elbing, an dem Fluffe gleichen Kamens, mit 19,450 Ein
wobnern, Lebranftalten, Manufaffurven, Sdhiffdwerfte und Sew
Hanbel,
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b) Sunbem Regievungdbesivfe Marienwerder.

1) Marvienwerder, an dey Qiebe und fleinen Nogat, mit
4,860 Ginwobnern, Sem Sige ber Regierung, einer lateinifdyen
@dyule und Ackerbaire, g

9) Thorn, ander Weidhfel, mit 9,341 Cinwohnern, Gym=
pafium, Fabrifen, Hanbel, und dem Denfmale des grofien Aftro-
pomen Kopernifus. — 3) Die Feftung Graudeny mit der Stadt
Graudeny, mit 5625 Einwohnern, Dbge die Befabung.

C. Proving Pofen (Grofherzogthum).

Diefe Proving enthalt ebenfalld 2 .Sﬁegierungébeairfe, a) Po:
fen, und b) Bromberg. _

Berhaltnif.
Namen. Grife, 2. M. Wolfszahl.
a) Pofen — 3274 660,599
b) Bromberg = 211 314,506

St&dte: a) Sn dem Negierung8begivfe Pofen.
. 1) Pofen, an der Warthe, mit 22,461 Cinwobhrern, dem
. Gie der Negierung, ded Oberlandgeridhtes, eined Bisthums, Gym-
-~ nafium, 2 ©eminarien, Fabrifen, Handlung und Meffe,

2) Rawitid mit 7,559 Cinwobhnern, Gymnafium und Tud:-
manufafturven. :

b) Snbdem Regierungsdbesirfe Bromberg.

1) Bromberg, an der Brabe, mit 6,259 Einwohnern, dem
L Gige der Regierung, ded Dberlandgerichted, Ffatholifhem Gyms
L najfium, Fabrifen, Sdifffahrt und Handlung. ¢
9) nefen mit 5,194 Cinwohnern, dem Site eined Erzbis:
thumes, Seminarium, Tudymanufafturen, und berithmten Bieh-

. b marften, "
* Ueberficht ded gangen ypreufifdhen Staates:
i . Namen, ®rofe, Q. D[ | Bolfdzahl.
1) Preufifche deutjhe Staaten 3,307 ! 8,704,654
£ 2) Konigreidy Preufen mit Pojen 1,707 2,677,297
18 3) Neufdyatel . . o 14 51,000
8 Sufammen . | 5020 | 11,432,941

¥ Qandmacyt 118,000 Mann ohne Landwehr; — Diefe japlet im L
, Hufgebot 298,000 Mann.
Ginfinfte aud Preufen 10 Millionen Sulden. Aus den ge:
fammten Landern 75 Millionen.
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1) Lage und Grdffe: Dad Kbnigreid) Polen liegt yui:
fdhen Vreufen, den weftlich -vufjifchen Provingen, ®altzien unh
der freien Stadt Krafau. « Grife 2,202 Duadrvatmeilen, Fabl der
Einwobrer : 3,702,306; von welhen 1/, Juden find. Tan 3ablet
in Polen 481 Stadte, und 22,604 Dbrfer.

2) Befdaffenbeit und produfbte: Polen ift iy
ehened, fdhbnes, frudhtbared Land. Flitffe: 1) Oie Weidel,
weldye die Piliza, den Bug, die Drawis 2. aufnimmt. 2) D
Warthe, in welde fidh die Prodna und Repe ergiefen. Pro
Dufte: Pferde, Rindvieh, Schafe, Schweine, Wild, (Biven,
Mblfe, Qudhfe), fleine Pelsthive, und Fijhe, Getreide, Hitljen
gi’:cbte, Kartoffeln, Flads, Hanf, Tabaf, Holy, Torf, Eifen ym

let.

) Religionund Regicrung: Diefatholifhe Neligion
ift Die herrfchende: dody geniefien die ubrigen dyiftlidhen Confefjio:
fien ungehinderte Ausditbung ihred Kultus, Dad Konigreic) Polen
ift mit dem Raiferthume Kufland veveinigt, bat aber feine efane |
Berfaffung, und wird nady eignen Gefeen regieret. Der Kaijer |
und Kbnig hat die auditbende Gewalt, weldhe ein Statthalter und
ber Staatdrath su Warfdau verwalten. Die gefeisgebende Gewalt
~ Defindet fid) bei bem Senate.

4) intbeilung: Polen begreifet 8§ Ioimwodjdhaften.
a) Srafau, b) Genvomir, ¢) Kalifh, d) Lublin, e) Plogh |
f) Mafovien, g) Podladpien und h) Augujtow,

5) Berbaltnif:

Namen. Grofie, D. M. Wolfdzaht.
1) frafau - 211Y 397,344
2) Gendomir = 282%4 355,798
3) Kalifd — o4 582,671
4) Lublin — 317/ ~ 458,480
5) Dlosk — 290 355,798
6) Majovien — 321 616,074
7) Povladien — 278 331,671
8) Auguftorw — 322 465,761

6) Stadte: 1) Warfdhau an der Weidyfel, in der Woimods
fdhaft Mafovien, mit 126,430 Cinwobuern, und 10,000 Mann polnis
fdher Befatsung, foniglidhem Sdhlofe, vielen Paldften, Kirdyen, Rlo-
ftern, dem Sie derNRegierung, einer Univerfitdt, gelehrien Gefell
fhaften und Bildungdanftalen, Fabrifen, Meffen und Handlung. Die
foniglichen Quitfthldffer Wjosdow, Lagienfa, Willanow

2) Kalifd), an ber Prodna, in der Wotwodfchaft gletchen
Namend mit 7,300 Etnwohnern, und einem Gymnajinm,

/
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= 3) Plod, an der Weidyfel, in ber Woiwodfdhaft gleichen Na-
~ mend, (mit ber Stadt Dobrinn), mit 6,000 Einwohnern, den
- Gige eined Bijdofed, Gymuajium und Hanbdel.

I O ublin an dem Byfteifa, in der Woiwodfdaft gleihen
L Ramens, mit 10,300 Cinwohnern, betrddytlicher Hanblung und
b Mejjen,
I+ militdvmadt 50,000 Mann.  Einkiinfte 824 Million Gulven.

3. Freie Stadt Krafan

) Lage: Die freie Stadt Krafau liegt swifdhen Galigien
£ md Polen, an der Weidyfel, ihr Gebiet betrdgt 20%% Duadrat-
b meilen, mit 107,934 Cinwobhnern, in 4 Stadten, und 77 Dirfern.
2) Die BVerfafjung ift dempfratifth, und diefer fletne Staaf
§ febt unter dem Schutse Deftreichd, Rufiland und Preufens. |

I 3 Daupttadt Krafau, an der Weidyfel, mit 25,736 Ginwohs
L onetn, Dem Sitse der Wolfdreprdfentation, ded Genated, eined
| fatholifchen Bijdhofed, (Hersog von Sevevien), Fatholifher Uni:
- uerfitdt, Geminavium und fonftigen gelehrien und Bildungsanitals
fen, 72 Rivdhen, Tudmanufaftuven und Hanbdel,

* Die Cinfiinfte befragen 301,000 Gulden , (nady Crome nur
200,000 fI. Militar 240 Mann.

R B S ey

- 1) Gransen und Groge: Dad europdifhe Rufland
b aranget nordmwartd an Norwegen und dad Cidmeer; oftwdarts an
b diien, von weldyem e8 durd) dad werdhoturifhe Gebirg, durd 'die
P Bolga und den Don getvennt wird; {iidwdrtd an dad fhwarse
b Meer, die Tirefei und Galizien; weftdrts an Galigien, Polen, Preu:
§ fen, “die Oftfee mit dem finnifhen Bufen, und Schweden. Grbfe:
b 71,031 Duabratmeilen. Volfamenge 42,000,000.

I O Gebirge und Slitffe: Daswerdhoturifde oder -
iralifdye in vem Often, (bdie hbdhte Spige, Jremeltau ift
P 6000 Fuf hody.)

L ) Flitffe: Oie Wolga; fie entfpringt i dem Snnern von
b Rufland, und gehtnady efnem nady verfchiedenen Gegenden gevidte-
b e Qaufe mach Ajien in ded faspijthe Meer.

b D) Der Don, aus dem Junern von Ruflond , flidwirts in das
| fwarze SRecr. ‘ ;

~ ¢) Der Dnepr, wie der Don.

I 1) Die Dwina entjteht durdy die BVerveinfgung sweier Flife,
| firBimet movduwdrts fn Dasd weife Meeer. ' _

!;%e{) Die Newa, der Ausflufi bes Ladoga-See’s, in den finnifhen
| Bufen.

P Brands Geographic, Ste verbefierte Anfl. &
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£) Der Bog entfpringet in dem fidlidyen Ruflande, und gt §
flibwdrts in den DOnepr. i
) Die Diina, hat thre Quelle nidyt weit von der Quelle des i
Duepid, und [duft norbweftlid) in die Oftfee. !
h) Der 9 iemen nimmtjeinen Urfprung in Weft-Ruplande, unh |
fliegt nady Preufen. |
3) Seen: Der ODnega, Ladoga, Peipusd und Flmep, |
4) HKlima und produfre: Die Quft ift vecichieden, fo |
wie Der Boden; in dem Novden falt und vein, dev Boden uidf |
gany angebauet, in dev Mitte gemdfiget; dev Boden frudytbar
und freflich angebaut; tn dem Siden warm, der Boden aber |
movaftig, und daber nidht iiberall des Anbaued fahig. Ju den |
SHauptproduften gehdven : Rindoteh, Bferde, Schafe, Welsthiers, |
Wild, Gefligel, Schweine, Bienen und Fijde, ®etreide, Flads |
Hanf, Tabaf, Hopfen, Hols, Gold, Silber, Kupfer, Cifen, Blei,
ruffijhed ®lad, Sals, Steinfobler . i
5 Religion ond Regierung: Die hevrfchende Re: |
ligion in Rufland ift die griedhifde, dod) haben aud) anbdere |

Glanbendgenoffen freie Audibung ihres Kultud. Das ruififche Reid |
ift eine uneingefchranfte Monacchie, der  Regent beipt:  Kaifer
und Selbfthericher (Czaar) aller Reuffen. d. {. von gang Rufiland;
die Pringen haben den Tirel Groffiviten. .
6) £intbeilung: Das europdifthe Rufland iftin 40 Gou:
wernementd getheiles.
Berhaltnif : 3
Samen der Gouvernements. @rgﬁcml‘wd) Bolfszahl.
W
1) TMoskau’ = 4747/, 1,338,000
2) Vetersburg — 849 - 845,000
3) Nowgorod = 2,578 916,000
4) Dlones — 3,787 350,000
- 5) Twer — 1,435 1,260,000
6) Plesfom — 1,045'% 865,000
27d) Smolenst i 1,008Y, 1,325,000
8) Tula — 498 1,040,000
9) Kafuga — - 39540 1,175,000
10) Sarosdlay £ 691 1,038,000
11) Softroma - 1,8087 1,455,000
. 12) Wladimir : — 879 1,334,000
13) Mifdynei-Nowgorod — 961 1,380,000
14) Wologda = 8,406 802,000
15) Avchangel — 16,226 2 263,000
16) Tambomw = 1,072 1,422,000.
- 17) ovonefdy == 1,435 1,445,000
18) NRjajan — 613 1,308,900
19) Kurdt — 7014, 1,649,000
20) Dvel e 755 1,300,000
21) Eharfow — 594 914,000
29) Sefaterinodlamwl - 1,610 826,000
23) Eherjon — 904 459,000
24) Befjarabien — 850 430,000
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sgamen der Gouvernements, Grife, O M BolEsahl.
25) Taurien — 1,646/ 346,000
26) Tfdyernigomw — 966 1,410,000
27) Pultawa — 738 1,877,000 -
28) Liefland — 938/ 754,000
29) @ptl)[m‘eb — 344 263,000
30) Fnnland - 6,402 1,177,000
31) Kurland — 335 581,000
32) Wilna — 1,284 1,357,000
33) Grodno = 675 868,000
34) Minst e 1,731 1,160,000
35) Witebsk = 794 935,000
36) Mohilew — 867 985,000
37) Wolynst - 1,358 1,496,000
38) Dodolien = 738 1,280,000
39) Kiew — 703 1,472,000
40) Bialyftoc - 158 224,000
Das Land Ser donifhen SKofacen 3,611 370,000

I 8) Stadte: 1) Mosdfau, an dem Fluffe Mostau, die alte
L und evfte Hauptitadt ded Reiches, im Umfange 11/ bdeutfdhe Meile
b it 946,000 Cinwohrern, dem faiferlidhen Nejidensfdhlofe, (Kreml),
b nehreren 100 Sivchen, dem Sipe jweier griechijhen Crzbifdhdfe,
b ciner Univerfitat, vielen gefebrten und BVildhnglanftalten, Manuz
b faftuven, und dem Mittelpuntte ded Handels.
L 2) Peterdburg, an der Newa und mehreren Kandlen, die
§ fiferliche Refidens und sweite Dauptftadt ded Reiched, mit 305,000
' Ginwobnern, vielen Sivdhen, (Gotteddienft in 14 Spradien), herr-
| lien Paldfterr, hbbern und nicdeen Lahranftalten aller Art, ges
- hrten Gefellfthaften , Sunfifabineten, Fabrifen, und widtigem
- Qand- und Geehandel. — Das  Alerander- Rewsdti Klofter, die
 fitferlichen Cuftichloffer Peterhof, Orvanienbaum, Joréfoje-Selo,
Gatfthina, Ropfha, Kathavinenhof w. { w, - : ;
= 3) Riga, an der Dima, n dem Gouverinement Liefland, mit
- 20,008 Cinwohuern, mebreren Rivchen verjhiedener Religionen,
Bildungdanftalten, Seehosdpitale, Fabrifen, vortrefflichem Hafen,
b widhtigem Handel. — Die Univerfitat Dorpat.

4) Reval an der Ditfee, tn dem Gouvernement Efthland; mit
b 15000 Ginwobnern, mebreven Kivdjen, Bildungsanitalten, Dafen,
 Fabvifen und Hanbdel, :
. 5) Nowgorod, nahe an dem Ausfluffe der Woldhow aud dem
Slmenfee, tn dem Gouvernement Rowgorod, mit 10,700 Einw.,
b 50 Rivdhen, 10 Klbftern, dem Sie einesd griedyijhen Crzbifdhnfes,
- Manufaftuven, Sdifffabrt und Handel.
b 6) Twer, an der Mimdung der Twerga und Tmada in die
§ Bolga, fr dem Gouvernement Twer, mit 20,000 Cinwohnern,

hiferlichem Sdyloffe, vielen Kivden, bdem Sige eines griedhijden
b Cribifchofes, hdbern Shulen, Fabrifen und Handel.
~ 7) @molendf, an dem Onepr, in dem Gouvernement Smo-
lendf, mit 12,000 Cinwobhnern, Bildungdanitalten, Fabrifen
ud Handel,

2
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8) Tula, an der Mpa, fn dem Gouvernement Tula, mi
30,000 Cinwohnern, vielen Rivden , Bildungdanftalten, 17 A
menhaufern, Fabrifen und Handel. ‘ '

0) Salwga, an der Dia, in dem Gouvernement Kaluga, mit '
95,000 Ginwobhnern , wielen Kivdhen, Manufafturen und Handel,

10) Saroslaw, an dem Ginfluffe der Kotoresl in die Wolgs,
in pem Gouvernement Javoslaw, mit 24,000 Cinw., 29 Kivdyen,
griedyifchem Bisthume, bdhern Schulen und Mamufafturen,

11) e changeldf, umweit ded Audflufjed der Dwina in dud
weife Meer, in dem Goueernement Avdhangel, mit 15,000 Cin: |
wohnertt, dem Sife cines griechifchen Crybifdyofes, Sdifféwerjte
und lebhaftem Seehandel. I

19) SKuréf, an Der Rura und Tudfara, in dem Gpuverne:
ment Suvéf, mit 20,000 Einwohners, bebeutendem Handel und
Fabrifer. . ! ‘

13) Dvel, an der Ofa und Olifa, in dem Gouvernement
Ovel, mit 20,000 Cinwobnern, 30 Rirdhen, Fabrifen, Handlung |
und Sdifffabre. '

14) Gherfon, am dem Dnept, tn dem G puvernement Cher
for, mit 22,000 Einmobnern, Jitadelle, Hafen, Sdyiffsuwerfte
und Geehandel — DODdeffa an dem fdymargen Meere, mit |
96,000 Ginwohrern, eine ausgeseicdhnete Hanbeldftadt. ‘

15) Feodofia, oder Kaffa, in bem Gouvernement Tauvien
(@imferopol, Krim) mit 5000 Ginwohnern, Haupt-Stapelplab
fire Den Qevante - Handel. ‘

16) Helfingforsd, die Gpuvernementdftadt in den nun wets |
einigten beiden Gouvernements iburg und Finnland, b
feftigte Stadt mit 8,000 Ginwobrnersnt, einem Hafen, M anufofs |
turen und Handel.— Abo, an dem usdflufje ded Auvojoci, if |
19,550 Ginwobrern, Univerfitdt, bifchbflichem Sibe, gelehten
Gefellfdyaften , Manufafturen, Fabrifen und Hanbdel. Wibury
mit einem Hafer, und 3,200 Cinwohuerit.

17) Wilna, an der Miindung dev 9Rilifa in die Wilia, W
sem Gouversiement Wilna, (Lithauen), mit 25,000 Ginwobhner
pem Giye eined griedhifchen Metropoliten, eined fatholifden P
fdhofes, 40 Rivchen, mehreven Univerjitatert wund fonftigen ik
buigd- und Eryiehungdanitalten, gelehrten Gefellfdaften und atv
feinlidyer Handlung, :

18) 3u Hamel, in dem Gouvernement Mobilew , wiede ¥04
Romangomw eine Cratehungdanftalt ervidytet, weldye jetst fehon
fiber 400 @dyirler zablet.
~19) 3w Neu-Tiderfasf erriditete der RKofafen z Hetfmant

Demifow einen Verein gue Bildung dev Kofafen.

* Dem Kaifer von Rufland gehoret audy nod) gans Nord - Afiens
nebft bemt gtofiten Theile INittel -2Aftens; und ber vuffifch - amett:
Fanifdyen Handelgefellfhaft , die Haldinfel Sadyin in de
ochofsfifhen Mieeve, und 4 Niederlaffungen in dem novdiweftlide




Grofgbritanien, =433
; R
oimeriba.  Die gaize BVefisung befrigt 349,000 Quadratmeilen,
mit 52 Millionen Einwobnern. (Hafiel gibt 59 Millionen an.)
% Die Gfreitmadyt Ruplands ift it ungeheuer. 3

Landmadyt 939,117 Mann Linien und irvegulaive Truppen,
Geemadyt 464 Segel, unter welden 70 Linienjhifie {ind. Staafs:
einfiinfte 150 Mllionen Gulden, (Crome nimmt 250 Mill. fL.
an), mit Polen 162,/4 Millionen L.

D. Rord-CGuropa

I Oierju werden gevednet: 1) Grofbritanien. 2) Danemark,
| &) Gfandinavien , (Gdyweben und Norwegen). :

1. Grogbritanten

- 1) LZage und Grofie: Das bitijthe Reich befiehet aus
‘9 geofien, und mebhreren Fletnen Jnfeln, weldje nordweftlich von
b Franfreidh [fegen. Die Grangen find, nordwdrtd dad Nordmeer;
P oftwdrts die Novdfee; fidwdrts der Kanal (La Mandye) , und das
L otlantifdhe Meer: weftwirtd dad atlantifhe Meer. Grdge: 5,706
£ Duadvatmeilenn. BVolfdmenge : 21,285,580.
8 2) Befdaffenbeit und Rlima: Der nbedlihe und
b wetlihe Theil Grofbritaniend ift gebivglg, dad ibrige {ft ¢ben
20 und frudytbar.
B Oie vorgirglidhften Gebivge find: Theviot swifden Snglaud
I und Sdyottland, die Gebivge von Derbifhive, und die fdhnt=
- tijdhen Hodgebivrge. Dddften Berge: Der Benevis,
b (4375 Suf bodh,) und Benlamwers, 4,015 Fuf hody). Die
- Quft ift tn Den GebivgBgegenden vauh, in den Ehbenen gemafiget.
- Meerbufen an den Mindungen der Fliiffe, weldhe bei jedem
~ fanbe  tnsbefondere - angegeben werden. Meerengen: Die
. Girafie vonr Ralaid, Dder Georgd: Kanal. Seen: dad Winan:
B ber-Meer mit 17 Sufeln in Englanid, der Lodh-Commpnd
A i Gdyottland , und der Louglh-Neagh in Jrland. :
‘B ) produfte: Pfevde, RNindvieh, Sdhafe, Sehweine, Fie-
b g, Gjel, grofe Hunde, (Ooggen), Kaninden, Streithahne,.
1 fijhe, Aufrern, Getreide, Kavtoffeln, Hopfen, Krapp, Safran,
- Obft, Flachs, Danf, Holy, Saly, Alaun, Bitviol, Steinfobh:
I o, Silber, Cifen, Blei, — dasd bejte Jinn, Kupfer, Kobalt,
T Marmor, labafter, Wafferblet, Kreide, Torf, Kriftalle, Mz
T neralmaffer ac. 3
| 4) Religion: Dic Cinwobner befentien fich grdftentheils
te g der veformivten Neligion, ober vielmehr ju einer befondern
I Gemeinde berfelben, welche aud) dedwegen die bifdhbflide,
| ther anglifanijde Kivde beifet. Sie ift die herrjdhende in
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penn 3 Kbnfgreidhen; dody findet man andre Religiondpartheien, |
weldhe bffentlidhen Gottesdienft haben. Sehr gaplveich find dic Ko !
tholifen, befoaderd tn Jrland. 1

5) Regierung: Die brittifhe Staatdverfaijung fchetnef iy |
ihrem Entwurfe febr gut ju fepn. Dad Haupt der Nation it dor |
Sbnig  Cr gelanget duvd) Crbfolge auf den Thron, und fubrt |
pent Titel: Kbdnig der veveinten eidhe Grofbritanien |
gnd Seland, Kdnig bon Hannover, Befdiper des §
Glaubensd . Der jededmalige Kronpring heift: Pring von |
Ballis. j

Die Gewalt bed Kbuiged ift eingefhrantt dburd) dad Reichsparle:
ment. Diefed beftehet.qud gwei Ddufern, Ddem Wnters un |
Oberhaufe. Sn dem Dberhaufe fitt dev Hohe Avel, . 1. all |
geiftliche und weltliche P atrd Ded Neihed. Dad Unterhaus, |
ober Dad Haud der Gemeinen, beftehet aud den Deputivten doj |
Biirgerftandes. : ,

6) £intheilung: Man theilet das brittijdhe Reidy i
Grofbritanien wnd Jrland; — Grofbritanien Degveifet |
wieder 2 Kbdnigreide: Sngland und Sdhottland, weldjon |
die fleinen Snfeln jugetheilet find. 1

Asi@-n1g Ligon b

|
|

1) Grénzen: Cngland nimmt den fiidlidhen Theil der bft:
lihen Snfel ein, und grdnget gegen Novden an Sdyottland, Grofe:
9,798 Quabratmeilen. Einwobhner: 11,261,437. :

9) §liffe: Die vornehmiten Flife find die Themfe un §
pie Humber; Deide fliefen in die Nordfee; Ddie Savernt |
ftrbmet in dad irlandifhe Meer, o

3) £intheilung: England beftehet aud giwei ungleidm ;
%eiie{n: aud dem SKbnigreidhe Cugland, und Ddem $i';rftentl)umci

allis. i

Dad Kbnigreid) enthdlt 8 Provingen, welde et in 40 Graf |
fdhaften eingetheilet find; die Provingen heifen: KRent, Sufer |
MW eftfer, nebit der Halbinfel Kornwallid, an der SiibFuffe
Efer, Oftangeln tn dem Often; Mevcia in dev Mitte, uid |
RNorthumberland an den Grangen von Scottlond. . ]

Berhaltniff:
Namen der Grafichaften.

@tgﬁ%acﬁ : Boltdzahl.

1) Middlefer — 13Y4 ' 1,444,531

2) Gijer ; — 72> 289,424
B Offt-Angeln

3) Guffolf — 71 270,524

4) docfelt - 98'/2 ‘ 344,368

5) Kambridge — 40!/ 121,909
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Caietviciiag:

s Ramen dertGrafichatien, . |Grife, D. M. Bolt§zafl.
6) DHartford = 245/, 129,714
7) Budingham - — 35 134,063
| 8) Orford - 35 134,327
9) Glocefrer — 59Y%, 335,843
10) Mionmouth - 23 7333
11) " Hereford - 40"/ 103,231
11) Worcefter — © 34%Y, 184,424
13) Warwick — 42/, 274,392
14)F Novihampton = 48 162,440
15) Bedford — 29 83,716
16) Huntingdon — 17 48,771
17) Rutland — 7Y% 18,487
18) Leicefter - — 37% 174,571
19) Gtaford — 54 341,824
20) Shroyfbire — 634 206,266
21) Ghefhive — 49'/, 270,098
22) Derby - 48Y, 213,333 \
23) fJ?_ottingbnm = 39%4 186,873
24) Linkoln - 1294 |, 283,058
D. "orthumberlanbd
25) Pork : — 280%% 1,175,287
26) Lantafbhive — 861/, 1,052,859
=-27) Durham = 50 207,673
28) Morthumberland — 88 198,965
28) Sumberfand — 6914 156,124
30) Weftmorefand — 36 51,359
E. Sent.
31) Kent — | 7250 426,016
‘ PG { e i A
32) Guffer — 687/, 232,997
33) Gurvey — 36 398,653
G RIR e e -
34) Berfibire — 35%/, 131,977
35) Hamibive = 763 282,203
36) Devonfhire - 12174 439,040
37) ©ommerfett = T7s 365,314
38) MWiltfhire — 65 222,157
39) Dorfetfhive e 47/, 144,499
40) Kornwall A 627> 257,447

. 5) Stddte: 1) London, die Haupt- und NRefidensftadt,
i der Grafjchaft Middlefer, der evfte und widhtigite Handelsplag’
4 a.uf ber Grbe, aud) die erfte Manufabiuritadt in Curppa. Sie
' liegt an der Themfe, bat einen gerdumigen Hafen, 8,000 grofe
- und fleine Stragen, mit 1,268,595 Einwohnern. Die merholivz

L Paulstivdpe, die Weftminfrerabtei, der Tower, Ddie

| digften Gebdube find: der Palaft St James, die Refiden; die
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Borfe 10 — Der Sify der oftindifhen Handeldgefellfthaft; mit |
mebreven 100 Yvmenhaujern, mebhreven gelehrien und gemetnnipi |
gen Gefelljthaften, Sdhjiffdwerften u. {, w. f
- 9) Qiverpool, an der Mindung der Mevfey, tn der Graf: |
fhaft Lanfafhive, jest die gweite Dandeldftadt des Reidyed, mit |
141,500 Cinwohunern, einem bequemen DHafen, und miditigen |
Fabrifen, s

3) Briftol, an der Mindung ded Avon in die Saverne, nad |
London und LUverpool die widhtigfte und reidhfte Handeldftadt Cuy:
[and8, in ber Grafihaft Sommerfett, mit 87,779 Cinwobnern, |
dem Gitie eined Bijdyofed, 7 Banfen, Hafen, Schiffbaue, 2 |
Gladbitterr, und fehr vielen Fabrifen, f

4) Yort, an der Dufe, in Dorvfhive, mit 22,000 Eintwob:
nern, dem Sise eined Crzbifhofed, mif Kattun=Manufalturen. |

5) Mandyefter, an dem Jrwell, in Lanfafhive, mit 163,678
Cinwnhuernt, und den berihmien Plujch - Manufafturen, i

6) Birmingham, in Warwiffhive; mit 106,700 Einwol: |
nern ;, bie widhtiafte Fabrifitadt Englandsd, befonders in den vt
feln von Cifen, Stabhl, Meffing, Kupfer, Bledy, Hovn 2,

7) Koventry, tn ber ndmlichen Graffhaft, an dem Sher
burn, mit 18,000 Ctnwohnern und Fabrifen.

8) Worwidy, an den Fliffen Windder und Pave, in o
Graffdhaft Rorfolf, mit 50,300 Einwohnern, dem Sife eined
Bifdofed, und Seiden-Manufafturen; — der Nafen I armouth,

9) Rambridge, an der Kam, in ber Grafjchaft gletchen Ro-
mens, mit 11,100 Cinwobnern, einer Univerfitdt, (mit 16 Kob
legien), 2 Bibliothefen , 2 Meffen,

10) Orxford, an der §fis, in Orfordfhive, mit 13,000 Cir |
wobhneri, einer Untverfitdt, (mit 40 Kollegien), trefflidyen Samms |
lungen, ©tecnmeavte, bofanifhem Garten 2c. . i

11) RNottingbam, an dem Trent, in der Graffhaft Not:
tingham , mit 34,200 Cinwohnern , und Dem Dauptjige dor
Gtrumpfivebevefen, _

12) Neufaiftle, an dem Tyne, in der Graffdhaft Northum |
berfand , mit 46,048 Cinwobuern, und dem Steinfohlenhandel |
wosu 400 Sdiffe gebraudyet werben. _

13) Portdmouth, auf der Halbinfel Portfea, in Hamihire
mit 45,648 Cinwobnern, Feftung, dem beften Hafen, Sdjifié:
werften, See-Afademie und Seehodpitale. *

14) Plymutl, swifdhen den Mindungen ded Tamer nd ded |
Plym , in Devonfhive, mit 61,242 Einwobnern, Dafen, Sdiffé I
{
|
|

werfte, flavfem Handel.

Dad Fivftenthum Wallid, (Waled), bhat {n dem ﬂ’mfange 350
Duadratmeilen mit 717,408 Cinwohnern, und begreifet Mord
und Siud-Wallid, jeded aber wieder 6 Graficdhaftesn, |
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A, GiubsWallisd -

Namen, Geofe Q. M- Boltszant.
1) Pembrof - = 25 65,606
2) Kaermarthen * — 42 80,004
3) Glamorgan — 32 85,500
4) Brectnod e 37 40,000

5) Kardigan — 31 55,000~
6) Nadnor == 19 30,908

B. Rord-Wallis

7) Montgomniery — 34 53,008
8) Merionet - 20 34,613
9) Flint - 10 X 50,810
10) Denbig — 25 71,304
11) Kaernaryon — 21 50,999
12) Snfel Anglefea — 12 40,233

£ 15) Die Hauptftadt ift Pem brod, an dem trefflichen Hafen
I Milford, in Pembrodjhive, mit 7,200 Sinwobhnern, uud bedeu:
| fendem Seehandel.

B ©@©dHhottlanob,

. 1) Gransen: Sdottland [iegt in dem Norben von Eng-
. [and, Grdfe: 1,467 Quabdratmeilen, Einwohuer 2,093,456.

P 2) Slaffe: Der mevfwidigite Fluf ift dec Tay. :
. 3) Lintheilung: Gdottland wirtd cingetheilt in feftes
P Cond und Snfeln; jened theilet der Flug Tay tn Novd: und
P Gidfdyottland. Dad Gange begreifet 33 Grafidjaften.

L Die herumliegenden Jnfeln find die Hebriden, die Drfadis
L fden, und die Shetlandd-Jujeln.

b 4) Berbaltnif:

A. Gtbd:S dhottlanbd

Namen der Grafichaften. Grife O, M. BolEszahl,
1) Miidlothian — 19 160,000
2) Weltlothian . — T 23,545
3) Ditlothian — 16 40,860
3) Berwick — 26 36,247
5) Tiviotdale == 40 50,420
6) Selfivt — 15 4 6,000
7) Tweedale — 14 120,616

8) Dumfriesd — 72 78,513
9) it Galloway = 46 41,220
10) Weft - Galloway — 26 32,650
11) Air —_ 56 115,235
12) Lanerf — 46 201,616
13) Renfrew — 13 117,314
- 14) Gtirling — 38 62,720
15) KlacEmanan = B 15,800
16) Fifefhive = 26 118,345
17) Kinrof ' — 4/, ) 10,033
18) Dumbarton — 13, 31,227
19) Bute — 124 15,612
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B MitelsSdhottland - I
mamen der Graffdhaften. | Grofe, D. M. Bolfsian i
20) Snverary =l 136 100,2
21) Perth — 117 140,802 f
22) Angus — 49 119,226 |
23) Wiearns — 90 30,713 |
24) Aberdeen — 90/ 142,610
25) Bamf — 40 - 40,990
26) Glgin = 31 . ‘52,613
27) MNairn — 9 10,306

C. RordbsSPhottlanbd !
28) Snvernef — 207 98,617
29) Kromarti — 2 4,000
30) Tayn — 145 60,100
31) Goutherland = 102 24,510
32) Kaithne — 37 24,102
33) Ortney — 85 47,036

5) Stadte: 16) Die Hauptftadt ift Edinburg an dem |
Bufen bded Forth, mit Leith, 138235 Etnwobrern, blihender |
Univerfitdt, und tvefflichen Sammlungen, gelehrien Gejelljdhafien, |
Sabrifen, Handel. i

17) ®lasgow, in der Graffhaft Canerk, ift in Hinfidyt bes i
$Handeld und ihrer reiden Bewobner die sweite Stadt in Sdyot: |
land, bat gute Stefngutfabrifen und Baumwolen = Manufalturen, i
und 147,000 Einwolner. i ;

18) Aberbeen, mit 21,600 Cinwohnern, Univerfitat, Lafen, |
Hanbel. .‘

6) Die Jnfeln um Schotland {ind: |

a) Die weftlihen Snfeln, oder Hebriden, Cin Nechivel voi |
300 Klippen und Cilanden, von weldhen aber nur etwa 4() bewol: |
net werden.  Man fehatst die Jahl der Bewnhner auf 66,0003 ihte
Befthiftigung ift vorziglich Biehzudyt, Fifcheret, Logelfang, Lanbd:
bau. GSEy ift die grdfite; fie hat 37 Quadratmeilen, und 16,000
Cimophner.

b) Der Orfadifdyen, oder Drfueyinfeln find 67 andu
Babl, von welden nur 20 bemobuet find, welche ungefihe 30,000
Ginwphner haben. Sie treiben ftarfe Biehjudyt, handeln mit
Butter, Poefelfleifdy, Sal, Fifdhen und Federn. Die gebjte if
Pompiug,

c) ©hetland8-Jnfeln find an der Rabl 86, aber niu
46 erbeblich; “fie find fhlecht bewophnet; werden juv Wiehsudyt g¢
braudhet, 46 Duadratmeilen, 23,000 Cinwobner, — in diejen
Gewaffern ift bder ftarfite Hdringdfang. Die grofte it ©hit
Land pder Mainland Merfwiedig unter denfelben i D¢
Snfel Unft geworden, wo Biot 1818 feine Benbadyfungen an
fellte,” Stadt Lermid.

.




Grofbritanien. 139
- B Gez Dl W niv:

L 1) Grdnzen: Auf ber QBéﬂ[citc von England und Sdyott-

| (and [iegt Die Sufel Srland Grdfe: 1,511 Quadratmeilen.

I Ginwohner: 6,801,827.

L 9) §riffe: Der grbfte Fluf ift der Schanuon, weldyer

I die Sufel von Norden nad) Siiden durdyftrdmet.

I 3) &intbeilung: Die gange Infel it tn vier Provingen
 clngetbeilet: Leinfrer in dem Ojten, Ulfter tn dem Forden,

L Ronnaught in bem IBeften, und Mirnfter tn dem Siden,

§ welde gufammen 32 Graffdaften audmaden. -

4) Berbhaltnif:
N R L

Namen der Grafichafien. Grofe, 2. M. Bolfszanl.
1) Dublin — 19 1,001,032
2) Wictlonw — 50 36,398
il 3) Werford — 35/ - 110,320
4) Kilfeny - 3934 70,840
i | 5) RKatherlagh — 1875 50,000
N 6) Kilbare 3 = 30 66,334
i 7) Die Graffdhaft der
Konigin - 38 72,324
8) Die Graffdaft des )
3 Kiniges = 35%4 70,890
0) Oft-Meath = 42%; . 135,640
10) Weft - Mieath — 31Y, v 78927
11) Longford — 18 50,300
il 12) Louth — 154 61,247
(& B, lije .
¢
Grofe 306 Quabdratmeilen. Einwohner 1,998,494
13) Kavan — 38% 85,200
1 14) Monaghan — 23%a 120,622
|3 15) Arvmagh — 24 131,604
& 16) Down — 44, 230,615
0 F 17) Antvim — 49 196,220
i 18) Lonbonbery — 40%, 135,640
t i 19) Dungal — 83Y: 124,315
] 20) Tyrone — 58Y4 137,820
21) Fermanagh — 35, 69,622

Grofe 374 Quabvatmeilen. Ginwobner 1,757,492,

C. Ronnaught

@irﬁﬁe 33274 Quadratmeilen.

22) Leifrim - 32 71,000
23) ©lign 37% 102,620
24) Mayo — 100 251,017
25) JRosfonmon — 4“3, 140,813
26) Galway - — 124Y4 237,919

Ginwohner 1,410,229.
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D Miua e
Grife 410 Quabratmeilen. Ginwohner 1,935,612.

Namen Der Grafichafien. Grofe, Q. M Bolffzahl.
27) Klave — 53, 102,600
28) Tipperary = 67 170,523
e 29) Waterford — 313/ 91,610
.30) Limmerid - — 50 185,989
31) Kerry - = 8314, 301,221
32) Kort - 1257 572,320

5) Stadte: 19) Dublin, bdie Hauptftadt, an dbem Lfi, |
mit 242,138 Cinwobnern, Hafen, dem Sige ded BVice - Koniges,
der boben Randedfollegien, eined Ersbifhofes, einer Univerfitat, |
gelehrten Gefellfdhaften, Fabrifen und Handel. '

20) Galwap, an der Bai, und in der Grafjehaft gleichen No: |
mend, mit 27,800 Einwohuern, Hafen, Handel und Fabrifen.

21) Qimmerid, an dem Sdhannou, in ber Grafjdhaft gl N
mit 59,000 Cinwobhnern, dem Site eined Vijdhofes; die dritte
Handeldftadt Srlanbesd. ;

929) Korf, an der Lee-Mimndung in der Graffdhaft Kol
mit 100,638 Cinwobnern, bdem Site efned Bifdhofed , Hafen, |
Gdiffswerfie, und betrachtlichem Dandel. —

93) Qoudondery, (Roleraine, oder Krine), an dem Flufe |
KRalmore, in der Graffchaft ol. M. mit 9,300 Einvwpbhrern, den |
Gite eined Bifehofed, Fabrifen, Hdvingdfange, und Handel nad |
Amerifa. ]

24) Belfafi, See- und wichtige Hanbeldftadt mit 50,000 Cin: |
wolnert, : 3 |

* Yuswirtige Befisungen. |

Dem Konige von Gvofbritanien gehoven nody: |

a) in Guropa: : |

1) bad Ronigreidh Hannover, (fieche Dentidhland),
2) die Snfeln Malta, Goszzo und Komino, (. talien), |
3) ber Sdyuss tiber die jonifden Sufeln, |
4) die Snfel Helgoland, tn dem Weften bdes danifden |

Herzogthumes Sledmwig, mit 2,254 Ginwobnern, }
5) die Feftung Gibraltay, an der Strafe von Gibraliar, |

tn der fpanifchen Proving Sevilla, mit 5,165 Cimwohnern. |

b) Sn Afien: faft gany Oftindien, die Snfel Jeplon, und Sink:
pore, und Malaffa in Hinterindien, gegen 60,000 Quadratmeilen,
mit itber 100 Millionen Nenfchen.

¢) Sn Afrifa: Senegambien, F. Bulam, verjdyiedene Plase dir
Gold- undb GElaventitfte, Snfel Helena (Grab ded ehemaligen franiof
fhen Raifers Mapoleon) , Madera; dasd RWorgebivg der guten Hof
nung ic., sufamnten 6,164 Quadratnreilen, mit 218,380 Einwohnern.

d) Sn Nordamerifa: Die Huofonsbailinder, Snfel Neufoundland,
Dalb = Sujel Neufthottland , Injel Kap - Breion, e = Braynjdwetg,
Theile pon Kanada, Hew-Albion ., sufammen 40,000 Quadraimer
len, mit 163,000 Ginwohuern. .

¢) Sn Gidbamerifa: Demerary, Cfiequebo , Bevbize , die Mieder:
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b (afngen auf der dMuskitokifte 2. jufammen 515 Quabdratmeilen , mif
1 300,000 Ginvsohnern ; ¢
1 ) Sn Weit - Sudien: Die Fnfel Jamaita, Barbados, ©&t. Trini=
| o, Grenada, &t Vingent, Dominika, Antigua, St. Lusie, Tabago,
cinige Sungfern:Gnfeln, dle Bahama= und Bermubdijthen Jnjeln 2,
1 ujammen 793 Quabdratmeilen, mit 800,000 Einwohneri.

g) Sn Sitd - Sndien: Alle pon den @Englanvern suerft entdeckfe

' Sufeln, befonders ein Theil der Oftfiifre von Neuholland, bie Nor-
b folts - Gnfeln 0., gufammen 3,296 Quadratmeilen, mit 50,000 Gin:
£ wobnern

1 Gammtlide Befisungen, ohne Grofbritanien und Srland, betragen

- diber 183,000 Ouadratmeilen, mit 127 Millionen Einwohnern,

Rolfezahl des ganzen brittijhen Reidyes 148 Millionen,

# gandbmadyt 86,433 Mann. Seemad)t 598 Segel. Die brittijhe
Hanbels - Marine, befiehet, (mit Sinfdhluf bder Kolonien), in
25,863 Sdyiffent fon 2,683,940 Tonnen, und 178,820 Mann Be:
faung. Eintunfte 500,000,000 fl. 7

s 9@ ben Befisungen in dem andern Grbdetheilen beFommen bdie
§ Englander vieles Pelzwer, befonders Bibervfelle, Holj,
Gifen, Fijche 1. aud Novdamerifa; — Jucder, Baums

wolle, Kaffe, Kafap, Indigo 2w aus Weftinbien ; —
Goldftaub, Gummi, Glfenbein . qus Afrita, — Allerlei
%ﬁg}tblfd)e Produbte und Fabrifate aus Indien; — Jimmet aus
eilon 26,

9 SN anemart.

. Beftandtheile und Grofe: Ju dem Kbnigreidhe D
b nemarf gebbren a) Dad Kbnigreidy Dinemart an fid), b) bie fa-
b riifen Snfeln, und c¢) die Jnfel Jsland. Alle viefe Staaten
§ ligen von Deutfchland aus gegen Norden, Grbfe: 2,676 Dua-
1 datmeilen. Bolfdmenge: 1,337,000. :

A, Danemartrf an fid.

I 1) Grénzen: Nordwirt8 dad Kaffegat ; oftwdrts die Oft-
b fee und Deutfthland; fidwdrtd Deutfcbland; und weftwirts die
I DNordjee, (von ben Dinen. Weftfee genannt). Grbdfe: 857 Dua-
b Oduatmeilen, Cinwobner: 1,287,000.

I 2 #lima und §Ififfe: Die Quft ift gemafiget, aber
§ feudht; der Boden flach, eben, unbd meiftentheil8 fruchtbar. Unter
§ e Flirffen ift die €ider der betvddhtlichfte.

I 3) produfte: Rinbsieh, Pferde, Schweine, Wilb, Fe-
L deroieh, DBienen, Fifhe, Getveide, Hopfen, Kavtoffeln , Hanf,
I fladhs, Tabaf, Krapp, Holz, Tocf, Steinfohlen, Marmor,
b Bernftein, Galy, Viteivl, Kreide, wnd Porgellan - Erde.

I XReligion und Vegicrung: Die herrfdende Religion
| it bie [uthevijhe. Danemarf ift eigentlich ein uneingefhranttes
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Kbrigreldy, hab nach Abgange der mannlichen Linte andy in dyr
weiblichen erblid), \
5) #£intbheilung und Stddte: Man theilet Dinemat |
in Dad fefte Land, und die Infeln. : f
Der nbrdliche Theil ded feften Landed heift Fitland, (Nord |
Siitlanb), der fidliche Sdledmig, (Sub-Jitland).
Die betradtlidyten Jnfeln find: Seeland, Finen, Langeland, |
Qaland, und Faljter. ;
Yiord - Sirtlaud und die Sufeln find in die 7 Stifter : Seeland, |
Finen, Qaland, Aalborg, Wibprg, Warbuusd, und Ripen; jedes |
Stift wieder in Stiftd-Aemter, Sud-Jiutland, ober Sdylediwiy |
aber in 18 Aemter getheilet.

6) Verhaltnif..
v , \
A, Rorbd-Fnutlanhb
RNamen der Gtifts-Nemter. @rﬁgcf.f} 0. Bolfdahl.

1) Seeland mit Bornholm 3 360,000
2) Funen — 61 140,000
3) Laaland — 30 60,000
4) Nalborg — 131/ 150,000
5)" ABiborg — 547/ 40,000
4) Aarhuus — 90 76,000
7) JRibe (NRipen) — 172 146,000
8). Gitd - Siitland, vder

Gdyleswig — 16 4 314,000

7) Stddte: 1) KRovenbhagen, (dantjd Kidbenbhavn), aif
der Snfel Seeland, an beiden Ufern der Meerenge wifdhen See:
land und Amaf, mit 108,627 Einwohnern, der Nefideny ded K- |
niged, dem Gibe eined Bifdhofed und aller Landed - Kollegien, o
nem treffliden’ Hafen, vielen gelehrten Gefellfchaften, Bildungs: |
anftalten feder Art, und widhtigem Handel. Die fonigliden Luit
fohlbffer: Friedridhsberg, Friedridhsborg, Fredens
borg, Hivfdhholm, und Sagerpreis.

2) Helftngdr, an dem Drefund, in dem Stifte Seeland,
mit 6,000 Cinwobnern, Manufattuven, Hafen. S[n der Ndhe
pie Feftung Kronbuvg, wo alle durd) den Sund gehende Sehife
den Joll erlegen miiffen, ; :

3) Obenfee, in dem Stifte Finen, an einem Kanale, mif
6,500 Cinwohnern, Ednigliem Schloffe, dem Sise eined Bijdo:
fed, Lepranftalten und Bibliothef.

4) Aalborg, an dem Lymford, in dem Stifte Aalborg, mit
6,000 Ginwohnern, foniglichem Sdloffe, dem Sibe eined Bifdys
fed, BWorfe, Fabrifen, Hafen und Handel,

5) Aarbhuusd, an dem RKattegate , mit 6,000 Cinwohnert,
Hafen, dem Sitse eined Bifdyofed und Hanbdel. .

6) Sdledwig, an dem Meerbufen Schlei, mit dem Schlofe
Gottorp auf ener Jnfel ded Bufens in Sitdjiitland, mit 9,000 Cin:
wobnern, dem Sitie Ded Statthalters, hhern Schule, und Fabrifen.

!
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Biis®aii el v o ann g el v

1) L age: Die fardifhen Snfeln liegen nordwdrtd von Sdyotts
L jand in dem Nordbmeere. €8 find ihrer 25, von welden aber muc
L {7 bewobnt find. Grdfe: 24 Duadratmeilen. Cinwopner: 5,300.
I 9) Befdaffenbeit und produfte: Die Luft ift ge-
L nafiger, der Boden beftehet nur and ywei Schube ficfer Erde, wo
b oman auf Felfen fidft. Produffe: Rindoieh, Sdafe, Seevd-
b ool, Fifhe, Gerite, etwasd Kiidyengewddfe und Stetnfobhlen.

I Oie vornehmiten find: Strdmbde, 6% Quadratmeilen,
b 1600 Ginwobuer. Diterd, 33/ Duabratmeilen, 1,100 Ein-
T owohner. Norbderde, 3 Quadvatmeilen, 600 Cinmwohn. Auf
L deren erften liegt dic Stadbt Thordhavn, mit Sdhulen, und dem
§ Gibe bed Landvpgtes.

G Dt S el T<ati bl

P 1) Zage: J8land liegt nod) weiter gegen Nordmeften,
b Grdfe: 1,800 Duabratmeilen. Einmobuer 49,269,

b 2 Yefdaffenbeit und produbre: Die Luft ift
& oub, der Boben fehr gebivgig und unfrudhtbar.  Der hicdhite Berg
b it ©dneefieldd-Fdcdle in dem Siboften. Der Vulfan
b Hedla in bem Gitdweften. Produfte: RNindvieh, Shafe, Ge-
P fligel, befonderd die Ciderganfe, Rennthieve, Fifhe, Meoofe,
b Gal;, Sdwefel und Torf, s

b 3) intheilung und Hauptore: Jdland wird in
b vier Bievtel nacdh den Weltgegenden getbeilet; der Hauptort beift
L Reifiavif, mit 450 Ginwobnern, in dem weftlichen Fibrding;
I om Gitse eined Bijdofes, bed Stiftdamtmannes, einer Sterns
L warte, und Wollen - Manufafturen.

* Danemart befiht audmwarts:

a) Sn Dentfthland dag Hevsogthum Holffein, mit dem Herjog:
thume Launenbuvg — 470 Quadvatmeilen, 417,000 Gin-
wohner (fiche Deutichland).

b) Sn Ujien: Tranfebavr mift Dandborg, einigen Fal-
foreien auf Malabar , und drei Nitobaven, 20 Quadratmeilen ;
50,000 Gimwphner,

c) Gn Afvifa: Chriftiandburg, Friedengburg w. in  Guinea,

¢ 13 Quadratmeilen; 3,000 Einwohner,

d) Sn Novdamerifa: Die Kolonien von Gronland, 300 Quabrats
meiien; 5,700 Ginwohner. ;

e) Sn. Weftindien: Die Snfeln St. Thomasd. St. Croir und
©t. Sean, nebft. einent Antheile an bder Krabbeninfel. 817
Quadratnreilen. 37,300 Ginwohner. — &3 hat  demuady
230 Quabdratmeilen aufeveuvopdijher  Befibungen, mit
203,608 Einwohnern

Landmadyt 26,000 Mann, auf dem Friedensfufe, — 39,000 auf
demt Riegsfupe. Geemadyt 16 Segel und 80 Canonierjdaluppen.
Cintunfte 15 Millionen Gulden, :

= =

*



144 Qﬁ)meben mit Normwegen,

3. Gfaudinavien, oder Sdyweden mit
Norwegen.

1) !.age Sdyweden und Norwegen granzen nordwarts gy
dad Norpmeer; oftwdrtd an Rupland, den botnifchen Bufen un
pie Ditfee; fudwartd wieber an Deide letstere; wvnd weftwdrts an
bent GSund, bad Kattegat, und Ddad Norvdmeer. Grife: 13,954
Duabdratmeilen, Voltsmenge 3,664,000.

2) Befdaffenbeit und Alima: Das Land ift fehr
gebirgig, und in dem Norden voll ewig befdhneiter Berge, deren
Hohe oft tiber 8,000 Fuf gehet. Dad Hauptgebirg beipt Kiblen,
und deffen gwei Hauptarme Gevebirget und Dpfrefield
Dad Vorgebirg R ordfap.

Flirffe tn Schweden : Der Mo tala, welder ausd dem Wenerfee
fommt, und in die Oftfee firdmet; die Gdtha=E[f eben daber,
in Dad Kattegat 2c.

©een: Der Malar-, Hielmar-, Wener-, und Wetter-See.

Flifie in Novwegen: Der Glommen, der Drommern und
Ditterae, alle fudlid) in die Iiordfee. Uebrigensd eine Menge
fleinever Kiftenfliiffe, fo wie viele Siimpfe.

Die Quft ift grdftentheild falt, aber vein und gefund,

3) Produfte: Ju den Hauptprodubten gehbren Renn:

thieve, Wild, (IBbdlfe, Baren 1c.), Fifdhe, befonderd Hevinge

und Ladje, Holz, Fladhs, Hanf, Tabad, Silber, Eifen,

Kupfer, Keiftalle, Mavmor, Kalf, ED?agnefe, Nsbeft, Kobald, |

1

Wlaun, Sdwefel, BVitviol, Salpeter, Seefaly, Mineralquellen

4) Religion und Regicrung: Die Neligion it |
purchgehendsd die [utherifdhe. 6cf)meben ift ein unetngefdyranttes, |

erblided Kbnigreid.

5) !Elntbctlung Der fd)memfd)e Gtaant begreifet 3m¢t |

Kbnigreidhe: A. Gdywedeyr, und B. Norwegerr.

A, @G hwebden,

(Grdfies 8,064 Quadratmeilen, BVolfdmenge: 2,724,000). -

SGdyweden, in dem Dften, begreifet 4 Hauptidnder: a) Sdyoes
pen an fidh, b) Gothland, c) Fiordland, und d) Lappland. Die
swet erften Hauptlander find wieder in ‘promnaen abgetheilet:

* ©dywebden an fid) in 5 Brovingen, 1) Upland, 2) Weftmann: |
[and, 3) Dalefarlien, 4) Nevife, (Jeiederreich), und 3) Siiders :

maun[anb

W Gothland in 3 Provingens 1) Oftgothland. 2) Siidgothland,

und 3) Weijtgothland.

Das Gange begreifet folgende 22 Statthalterfdaften, ober Gin
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A. Gdhweden an {id.
Grofe 1,244 Quabratmeifen. Ginwohner 650,000.

Nawen : ®rofe, . M. Bolfazanl.
1) Gtatthalt. Stodholm 39 195,000
2) Unfala - Lin - 1105 100,000
3) Wefteras - Lan —- 13145 100,000
4) ®alun-Lan -~ 1687 160,000
5) Derebro - Ean — 176%/3 110,000
6) Nptdgings - Lan — 135'/s 94,000

B, Gothif hesd Reid,
Grofe 2,467 Quadvatmeilen. | Einwohner 1,558,000.

7) Linfoping - Lin — 205 162,859
8) Kalmar - Lan — 184/, 136,296
9) Werio - Lin — 164 89,631
10) Sontopings-fin — 200/, 174,381
11) Gothland - Lin — 497, 32,988
12) Karlsfrona-8an  — 51%, : 67.200
13) @briftianfradts - Lin — 105/ 120,547
14) Wiafme - Lan — 82 149,892
15) Salland - Lan = L 92Y, 273,594
16) Gidthaborg-Lin  — 86 - 119,514
17) Wennersborg - Lan — 2473, 156,271
18) Sfaraborg - Lin  — 145%, 138,410
19) Kavl3ftadfs - Lan — 299Y/, 140,100

C. Norelanbd.
Grofe 4,658 Quadratmeilen. Ginwohner 257,000.

20) Gefle - Lin — 5657 ‘| 157,000
21) Herndfand-Lin  — 1,208% | 100,000

. D. tayyplanohb
- Brofe 1,900 Quadvatmeilen. Ginwobner 3,966 Lappen und 7,50
; Kolonijten. :

22) lmed-Lan — | 3,059 | 11,406

. 6) Stadte: 1) Stodholm, in der Proving Schweben ,
£ tndem Audfluffe bed Malar - Seed in die Dftfee, die Dauptftadt
L Gdbwedend, mit 72,137 Cinwobhnern, einem pradytigen Nefidenss
\iblofle, dem Sise faft aller Reidysollegien, gelebrten und Bils
 dungdanftalten jeber Art, widtigen Fabrifen , Sdhifféwerfte 2c.,
- und fehr quégebreitetem Handel, — Die foniglichen Luitfhdifer
P Ulridgbal, Drotningholm, Haga, Kavldberg und
riedbridygberg. _

I D Upfal, in Unfal-Qn, an dem Flufe Sala, mit 4,500
| Cinvohuern, dem Gite eined Erybifthofed, (Primasd des Reiches).
Luner Univerfitdt, Geminar, Stermwarte, Natuvalien - Rabinet,
DBiblinthet, botanifchem Garten, (Linné), gelehrten Gefellfdyaft,
nd Manufabtuven, — Dannemora, dad widtigite Cifenwert
| Gdyweden. :

1 Brand's Geographie, 5te verbeferte Aufl. ®
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3) Falun, in Falun-Ln, mit 4,720 Cinwohnern, bedew
tenden Manufaftuven, und einem beviihmten ﬁupfermcrfe |

4) Norfbdping, in Linfoping-Lin, an dem Cinfluffe dar
Motala in den Bufen Bépiden, mit 9,930 ECinwohnern, Hafen,
Gdiffdwerfte, Fabrifen und Manufalturen. .

5) Salmar, in Kalmar -Lan, an einer Meevenge, mit 4,53
Ginwpbnern, dem Gige eined Bifdjpfes, Dafen, Fabrifen und
Handel. : |

6) Karléfrona, in Sarldfrona-Cdin, mit 12,000 Ein
voohrern, einem fehr befeftigten Hafen , Sdyiffdwerfte, Fabrifem
und Handel, ;

7) Gothenburg, an der Gdiha:Elf, welche biev einen
Halbyictel bildet, in Gbthaborg=Ldn, mit 24,800 Einwolnern,
Hafen, dem Sibe eines Bifdyofesd, gelehrien  Gejellfchaften,
Bilbungdanftalten, weftindifthen und levantijden Hanbdeldge
fellfchaft, Fabrifen, Manufattuven, fravfer  Handlung md
Haringsfange. : -

8) Der Ort Fofmod in Lappland, mit 4,300 Einvoohnern,
Rirde, Sdule, und Geridt. 2

B. orwegen

®rdfe: 5800 Duadratmeilen. BVolfdmenge: 940,000; wid|
in 5 Stiftdamter getheilet. 1) Hggerhuus, 2) Ehriftianfand;|
3) Bergen, 4) Ovontheim, und 5) Rovdlaud, (mit Finnmarfen).|
Sebed Stiftdamt begreifet wieder mehreve Unter - emter.

Berhaltnif.
Namen. ®rofe. 0. M- Bolissahl.
1) Aggerhuus = 1,510 391,600
2) Chriftianfand — 630 149,800
3). Bergen — 742 149,700
4) Drontheum - 950 160,000
5) Mordlard — 2,003 68,350

StEdte: 0) Ghriftiania, in bem Stifte Aggerhusé
an bewi ndedlichen Cude ded Meerbufend Chriftiandfiord, it
10,396 Ginwobnern, bdem Sige ded fduiglidhen Gtatthalterd
eined Bifdhofes, ded Dbergevidhtes 1., Unfverfitat, mehrerdn

Bilbungdanftalten, Fabrifen, und ftarfem Geehandel,

10) Friedridhshall, in Dem Stifte Hggerhuusd, an M
Mimdung der Tiftedaldelv in den Swinefund, mit 4,611 €
wobnern, DHafen, Fabrifen, Handel. Jn der Rihe bie Feftun
Fricdvidditein, (Kavl dev 12).

11) Song8berg, an dem Qousen, in dem Stifte Aggerhund
mit 3,601 Cinwphnern, einem Ober - Bergamie, und Manufafturen



Sdweden mit Norwegen, 147

; 19) Bergen, an dem- Meere, in dem Stifte Bergen, mit
10,558 Einwobnern, dem Sike eined Bijdhofed, gelchrten Schue
len; die widytigfte Handeldftadt Normwegens.

13) Drontheim, mit 11,639 Cinwobnern, gelehrien Ges
r felljhaft, Bildungdanftalten, dem Sipe eined Bifdofes, Fabrifen
| ud Dandel. — Rbderaasd, an dem Glommen, mit dem widy
~ tigften Supferbergwerfe. — Die Feftung Wardbhuusd in dem
- Gtifte Otordland, wo bder lingfte Tag 6 Monate davert, ift
- wieder efngeganger,

* Gdwweben befist in dem Ausdlande nidhtd, als die Snfel Barthele

my in Wejtindien, 3 Quadratmeilen mit 8,601 Einwobhnern.

# Qandmad)t in Sdymweden: 45,201 Mann auf dem Friedensfufe,
gf und 126,000 Mann auf dem SKriegsfufe. Seemadyt tn Schweden
I 246 Segel, in Norwegen 126 Segel. Einfinfte in Scdyweden :
" 11,537,322 fl., in Norwegen 2,874,20011., jufammen 14,411,522l
Diefe Angabe ift von dent Konige felbft beftimmd,

f2
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Qeite Abtheilung.

e —

ﬂfrtka.

%[uf @uropa folgt dev Grdfe nady, Afrifa. Diefed audgedehu .
sRunderland, unfer deffen glithendem Himmel alle Naturteajt
lebendiger gdbven, dieHeimath dev grbften Thiere und Pilangen ;—
veidy an ®old, Weihraudy, brennenden Gewiivgen und  Favben
~ hlgern, ift beut yu Tage faum befannter, al e in vergangens
Sabrtaufenden war, — Rod) ift e8 blo8 mehr umfabren, al bere
fet. i fennen faum Ddie $Halfte deffelben.” Wenig wiffen wir vor §
Deffen fnnern Qandern und deven Bewohiern ; und dody it diejer |
Groetheil den Curopdern weit ndber gelegen al8 Afien 5 und ftand P
mit dem altern Curopa in dem friedlichen und Friegerifchen Bev
fehre. — Gelbft die Novdfitften diefed Grdetheiled, welde fich Lin
vem MittelMeere, in dem Angefichte vou Guropa, audbdehne
und gu Dev Feit bed alten Rom'8 mebr wie ein Theil unfers etgneny
al8 eined fremden Grdetheild betvachtet wurden, jind geqenwittij
per frithern Werbindung entyogen, — und von Raubern bewohnet
weldye felbft die RKiffen Curopa’s bedroben, — Die Miege det f
alten TWeisheit, — Negypten, liegt tief in Der Barbavei, Mebhre
Reifende untergichen fid)y gwar unbefdhreiblichen Mithieligleitens
um in Dad tnnere Qand gu dringen; alletn nodh find nicyt wiele Anfs
fdhlirffe duvch diefelben befannt geworden. — LUnter diefen untord
nehmenden Mannern geichneten fid) vorsitglich aud: MungoPa
deffenn Tod fdhon oft angefiindiaer wurde, weldyer aber ald DILH
argt an dem Hofe des Beherrfdyers su Tombuctu gurii gebal
werden foll; der fpanifhe General Don Babdia, weldher nnit
pem Namen ALi-Bey reifte, Burfhart, ein junger Sdw
ser, Galt, Seegen, Rbntgen, Coven und nodh andere i
dev neuften Jeit, welche aber meiffens auf ihren SReifen den Tod
fanden 2c. Aud) von ben Weftkiften ausd, machen die Britfen @nt:
becfungd-Reifen. (Cnglifdh-afvifanifhe Gefellfdhaft). i}
1) Grénzen: Aifw's Grengen find beinabe, wie bei G |
ropa, auf allen Seiten dbuvd) Meeve Beftimmt 5 nur tn dem 2 prpoften
bangt e duvdh eine fleine Landenge mit Ajien gujammen. g |
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Die Meere, weldre Ufvifa umgeben, find: in dem Norden das
Mittelmeer; gegen Yordojten der avabifdhe Bufen pder
bad vothe Mieev; gegen Often das indifde Meer; gegen Sii-
ben Das8 Sid-oder dthiopifche Meer; gegen Leften dad
atlantifche, oder Weftmeer.

9) Groffe und Volfsmenge: Der Flachenvaum be:
- frdgt 531,638 Quadratmeilen; alfo wiermal : foviel, al8 Guropa.

Die Bevdlferung [apt fich faum wabhrfdheinlich Deftimmen, indeffen
jhatt man jie auf 150 Millionen.

3) Stiffe: Diefer grofe Crdetheil ift febr arm an grofien
lifen, man bemerfet gegen Ojten den Nil; gegen Teften den
Genegal und Gambia, in dem' Snnern den Niger, bdeffen

- Quelle man nod) yir entdecfen fuchet; fein Ausfluf ift wabrideinlidy

in dert I [, pder in ben Kongo, oder Jaire; den Koanga, 0.

Mehreve Rirftenflirffe.

4) Gebirge: JndemRorden giehen fich die Atladgebirge
in doppelten INethen von Weften nach) Diten; in der Mitte gebet

- gleichfalls efne grofie Gebivgsferte, (Rong), von Weften nady Often,
wovon aber nur die auffecften Punfte bemertt find, namlich in dem
Often das Vorgebivg Guardafui, in dem Weften bad Vorgebirg
- Bierra Lepna. Der fitdlidye Theil ift ebenfalls febhr gebivgig big’
i dem Borgebivge der guten Hoffnung. Auffer den fdhon ge-
nanntern BVorgebirgen hat mam nod) an den Weiftkiiften dasd Borge:

birg Palmas, und das griine und weiffe Borgebivrg gu
- lemeyfen.

5 &intheilunag: Afeifa beftehet theildausd feftem Lanbe,

theil8 aus In feln. Dad fefte Qand, wic aud) die herumliegenven
I Snfeln, gebbren theils den Eingebornen, theild find fic aud;, befon-
I dord die Kirftenl@nder, von den Curovdern befeset. :
. 6) Beligion: Nordafrifa befennt fidy grdftentheild gu der
mubamedanifchen Religion ; der innere Theil, und bad Sidgebiet
- efftend gu Der beidnifdhen.. S den befehiten Riftenlanbdern, fo
wie in dem Nordoften wobhnen Chriffen; Juden findet man tn den
meifter befannten Qdndern.

7) Begierungs form: Afrifa’s BVblfer ftehen theild un-
for Monavchen, welde defootifdh iiber fie hevrfdhen; theild leben
fie tn republifanifher Berfaffung; in dem innern Lanbe bat ed
1ot wilbe und robe Menfchen.

8 Rlima: Die Qage diefed Crdetheiled su beiden Seiten ded
Yequators, der faft ganyliche Mangel an Regen, die ungebeuren,
e felten bewdiferten SGandebenen, die ftetd wehenden Ditwinde,
- welde von den heifieften Gegenden befonderd fiber Avabien Fommen,
und gum Crfticfen erbitst werden, verurfadyen eine unertrdglide
- Dibe beinabe in allen Theilen diefed Crbetbeiled. Ciner diefer ers .
fticenden Winde, weldyen die Cimwobhuer Harmatfan nennen,
todtet oft augenbliclid).
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L Feftes Lano

Das fefte Land wird nady feiner S!aée tn Mords und Sitd » Afeits
eingetheilet, wovon jeded verfthiedene Lanbder begreifet.

LI Rorov-4dfrila

RNord - Afeifa begreifet acdht Lander ; 1) Die fogenannnte Bey 1
berei, 2) bie B iifte pdev dad Land Sabharal, 3) Senegam:
bien, 4) bad Negerland; diefe ltegen in diefer Dvdnung von
RNorden nad) Sitden. 5) Aegppten, 6) Nubien, 7) Abyj
finien, 8 bie Kiften Adel, und A{ban oder Ajan, [angd
Den Kiften Ded arabifchen Bufens.

D g i B L 6

Die BVerberei liegt langd den Kiften ded Mittelmeered, und §
beftebet aud fechd Landern, diefe find: a) Der Gtaat von Fef
und Mavoffo, die Korfarenitaaten. b) Algier, ¢) Tunis, §
d) Tripoli, mit dem Neidhe Fezsan, e) dad Reidh Barky §
und £) Biledulgerid, : I

A.iﬂtarvffn. |

1) Grénsen: Maroflo liegt theild an den Kiften ded Teft: £
meered, theild an den Kiiften ded Mittelmeered; gegen Sitden bt |
¢8 Gabarah, und gegen Dften Algier und Biledulgerid ju Grdnjen

2) Grofe und YolFsmenge: Man fhitt jeine Grife §
auf 13,700 Quadratmeilen. Volfezahl 5 Millionen. (Nady Jaffor
15 Millipnen). : :

3) Sliffe: Unter den Flitffen ift der Sebu der merfwitrdighe §

4) X%oden und Luft: Der Boden ift foft durdygehendi §
frudhtbar: dad Klima ift duferft angenehm; da hier faft et ewiger
Friihling berefchet. Mebreve Aufmerfjamfeit auf pen Ackerbay witede |
alfo dad Land ju efnem Der veichften machen. 1

5) Produfte: Das Land bringt Reid, Getreide, Datteln, §
Jevern, Oliven, Feigen, MWein, Sennedblater, Safran, Ritronen |
Tnd melrere andere Subfriihte, €4 hat gute Pferde, und Sdhaje
mit Fettidmwangen, gum Theile mit voriiglich guter Wolle, Straf
und Sditbfedten; aber audy febhr viele veifende Thieve gielt ¢b
bier, 3. B. Chwen, Tiger, Hidnen, Panther wu. f. w.

Die Fabrifen liefern wollene Mirten, Flov, feidne Stoffe, guies
Gafian. Audy find faft alle europaifhe Handwerfe bhier befantt
Die Seeraubevei wird hier nidyt ftarf mebr getricben; da der GHI’E
tan mit Den meiften europdifthen Staaten, wabrfdyeinlich geger §
eine Bergirtung, Friede halt.
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6) Religion: Die Einwobner befennen fidy gu der mubame-
* panifthen Jteligion; dod) befinden fid) audy viele Chrifien und Ju-
- pen unter denfelben.

7y Regierung: Diefer Staat ift ein Kaiferthum, unbd die
@ewalt ded Kaiferd tm hodhiten Grade unumfthrdnts.

- §)&inthbeilung: Dicjed RKaiferthum befteht aud den Kb-

' pigreichen Feg in Dem Norden, Marvoffo in dem Weften und
| Gud in dem SGiben.

‘ 0) Stadte: Marolfo, die erfte Refiden ded Kaiferd und
| $ouptitadt ded Landesd, mit 30,000 Cimuohnerr.

Ges, bie veidhite Hanbeldftadt in diefem Reidhe, und der eingige
~ Out, wo man Kinfte und Wiffenfdyaften ehret, mit 100,000 Ein=
wohnern.

. Qavadye, (el-Araifch), mit 13,000 Cinwobhuern, einem Hafen

b Fovk,

| Mefiney, wo fich der Kaifer meiftens aufhalt; mit 15,000

- Ginwobnern; biev ift ein Klofter, deffen Miondye fich fiiv die Be-

£ freiung der Chriftenjclaven vermenben.

I Gale, mit 40,000 Cinwobhnern, " efmas befeftiget, wav ehedem

L wegen der Geerduberei befonders furdytbar,

§ Geuta, Spanien gegenitber, mit 7,400 und Tanger an der

I Meerenge von Gibraltar mit 10,000 Cinwohuern gehdren, nebit

I nody einigen Stadten, den Spaniern.

¢ Qandmadyt 10,000 Mann Leibwadye, iibrigens ift jeder Wiujelmann
Golbat.  SGeemadht 24 Segel, 6000 Mafrofen.  Cinkinfte
12,000,000 fl.

| pet) I B A

1) Grénzen und Grofie: Sn dem Often von Maroffo,
- an den Ritften ded Mittelmeeves, liegt Algier. Grdfe: 9,000
Quadeatmeilen,  Wolfdmenge: 2,500,000.
I 9 Befdaffenbeit und Produfte: Der Boden ift
§ foudytbar, und die Quft fehr milde Aefte ded Utlaff durchiiehen
L D8 Rand, deven hbdyfte Gipfel beftanbig mit Scynee bedect find.
b Betvadytliche Fliffe find: Der Sdyeldif, der Majfafran,
I Bubevad u a.
L 3u den Sauptproduften geboren: Pferde, Sdhafe, DBienen,
L Gjel, Ramele, Dromedare, wilbe Schweine, Uffen, Lohwen, Tis
b oger, Straufie, Neid, Gefreide, Datteln, Oliven, Mandelnr, Fei-
b ogen, Melonen, Baumwolle, Wein, Juder, Safran, Sibdfridyte,
L Tobad, Galpeter, Cifen, Blei, Kupfer und Sals.
. 3) Religion: Die herrfdhende Neligion ift die mubamedants
i g{)es body giebt e8 unter den Einwobnern auch viele Chrifren und
et
D RBegierung: Algier ift eine aviftofratifdhe Republf, unter
L dem Schuge des tirefifdhen Kaiferd; diehbdyite Gewalt ift in den Hains
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bent Ded Gtaatdrathed ober Divan, deffen Dberhaupt Dei beifet,
und eigentlid) van den tirfifthen Soldaten erwablet wird,

5) Sté&dte: Die Hauptftadt ift Algier, eine der [dhinjten,
gedfiten und veidhften Stadte in Afvifa; fie hat 90,000 Einwop:
ner, wornnter 10,000 Juden find. Sie hat einen DHafen , viel
Mofdeen, muhamedanifthe Schulen, ein Chriftenhodpital , eine
fatholifhe Kivche, und einige Manufafturen in Seidenwaaren,

Bona mit 8000 Einwohnern, und einem Hafen, (ehemals §
Hippo), Konftantine, nad) Wlgier die volfreid)fte Stadt, mit
30,000 Ginwohnern und vielen Altecthimmern.

* Qandbmacht 10,000, itbrigend wie bei Maroffo. Die Seemadt
wurde 1816 durd) die Englander faft jerftovet, 3abIE aber dod
wieder 11 Segel. Gintitnfte 900,000 fl.

Die Frangofen bejienhier [a Kalle miteinem Hafen; fie fijdhen
hier Kovallenr, und holen Getreive und Wolle, Die Spanter befinen
Mafalquivie; Dran (mit 16,000 Cinwobhnern) wurde wiede
an Algter juriidgegebern. :

G i:8;

1) Grénzen und Grofe: An der duferften Nordipite f
von Afriva liegt dad Gebiet von Tunid; ed firectet fich von Algie
bi8 an den Meerbufen Kabed. Grdfe: 3,400 Quadratmeilep. BVolts: §
menge: 2 Millionen. (Rady Holf 3 Millionen).

2) Befdaffenbeit und produfte: Der Boben it |
in dDem 2Weften, und an den Kiften fehr fruchtbar, in dem Sidu §
ditrred Gteppenland, Hauptflug der Medherda,— Bagrada |
Produfre wie in Algier. 3

3) Religion und Regierung, ebenfalld wie in Algier, §
nur heifiet dDad Dberhaupt Bei. 1

4) Stadte: Tunis, die Dauptftadt, nidt weit von dem §
Meere, hat an 150,000 Cinwobner , viele Miofcheen, und eine |
grofie Angabl Bader, Manufafturen in Sammet, Seide, wollenen
Mirgen 1c. Der Handel diefer Stadt ift anfehulidy. '

Barbda, die Refidens ded Beid, Marfan, oder Merfa, i |
deren Ndhe die Ruinen des alten Kavthagod, Kairwan, ned §
Tunid die wolfreichite Stadt, mit 50,000 Einwobhnern. 1

#* Qandmadyt 15,400 Mann, unter welden 10,000 Reiter find. See: |

madht 20 Segel. Eintinfie 1,500,000 fl, 1

| B s a1

1) Grénzen und Gréfie: An bdem grofen Bufen aif
ber Diordieite von Afvifa liegt der Freiftaat Tripoli, bdad alft §
Qybien, von Tunid D8 an der Meerbufen Sidra, Grbfe mit
Barfa: 8,887 Duadratmeilen. BWolfdmenge: 2 Millionen. '
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9) Befdaffenbeit: In dem Junern ift dag Gebirg G a.
veau, ein Avm Ded NAtlad. — Tripoli ift eine wabhre Wifte, und
e da fruchtbar, vwo ed nidht an Waffer feblet.

3) produfte: wie in ben beiden worigen.

4) Religion: wiein Algier und Tunid; — dad Oberhaupt

pon Tripolt -beift ebenfalld Dei, weldyem aber ein turfijher Pa=
fiha an die Seite gefent ift.
5 S&tadte: Trivoli, die Hauptitadt mit eivem Hafen, ei-
" im Dofvitale fii franfe Chriftenfflavern, und 15,000 Cinwobnern,
9 dem Cingange in die Stadt ftebhet ein Teiumphbogen, welder
pen Raifer Mavf - Auvel ervidhtet worden war. Der Dandel ift
anfebnlich.

Mefurata, eine Feftung an dem Meerbufen Sidra.

¥ Qandmacht 6000 Mann, fann aber dburd) Aufgebot 10,000 Reiter,

und 40,000 Mann Fufoolf ftellen. Seemadit1 Kriegsfdhiff und 6 Gas

lioten; in dem Ganzen 13 Segel. Gintitnffe 550,000 Gulben.
. Dierber gebbret audy dad Konigreich Feszan, weil ed in eis
L niger Abbangtgfeit won Tripoli fleber, €8 liegt in dem Siiden
defielben , gang von der grofien Wiifte und von Gebirgen umgeben,
~und ift eine aud leichtem Sande bejtehende Elene, welde jwar
- weniq Negen bat, aber duvd) viele Duellen fehr frudytbar wird.
Der Regent ift ein Sultan, welder nidht mebhr o, wie ehes
bem dem & taate won Tvippli, jindbar ift. Die Einwohner find
L Mubamedaner oder Heiben; treiben Acferbau, BViehzudyt und Hanbd:
ling mit Straufifedern, Golbftaube, Sennedblattern .  Der
~ Hauptort it Duvfuc, swar mit einer Ningmauer umgeben,
- ober die Bohnungen find meiftend nur Erdhitten, mit 20,000
- CGinwohnern , und widtigem SKarawanenhandel.

§ DESR LD 5 S (A Sl

Dad Reidh Varvfa it ein Kiftenland, und erftredet fid) von
bem Meerbujen Sidra bid an Aegypten. Der Boden ift gegen Sii-
: Den meiftenthei(d fandia und unfrudytbar, daber gang menfdenleer;
an den Kiften aber frudhtbar, und giemlich bewnbnet.

1) Grofie: 4,450 Quabdvatmeilen. BVoltdmenge 300,000.
Die Einwohner leben vorziglich von dem Strafenvaube.

Gin Theil ded Suuern gebhbret su Aegypten , die Kitfte hangt
von Teipoli ab; in dem erfien it Barfa, in dem andern Derne,
mit 6,000 Ginwohneru, beided Hafen. J[n der Gegend der leptern
log Kyrene, — der Tempel ded Jupiter Ammon. —

Mo Bat el et

Biledbulgerid, oder Belab-al:Diderid, oder Dat-
telland, weil e faft nidhts, ald diefe Frudyt hevworbringt, liegt
in dem Giiden von Algier und Tunis, und erftrecfet fich von Susd
- big eipoli.
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G5 ift dem grdften Theile nady eine unfruchtbave und birre
Ganbwiifte, nur hier und Dda von grinen und frudhtbaren Begir |
fenn untecbeochen. (Dafen). Dte meiften Einwobhner leben nomg;
bifdy; fie geichnen fich durdy ihren Handlungsgeift gang befonbders
aud, tndem fie in grofen Kavawanen in die angrangenden Lande
veifen. @8 wird in verfdhiedenc Landithaften eingetheilet, von
weldhen Daralh, Tafilet und Segelmefie von Davoffy; §
bad Cand Wadreag von Algier; ein andrer grofer Diftvift mit §
per Stadt Toger, wo der Hauptmarft der. Datteln ift, von
Funid abbhangen. ]

Die Landfchaft Gabdemes, gut angebaut, mit dev Hauptitadt
gleidhen Namens, ift nod) unabhangig.”

# Sn alten Seiten blithefen in dem nordlichen Afrifa die berithmien
Reide Kuvene, Lobien, Kavthago, Mumidien, Mauritanien 1,
paber nod) jesst allenthalben Ruinen von Stadten , Wafferleitun F
gen 1., welde von der ehemaligen Blithe diefer Lander jeugen,
gefunden wevbden.

2, Die TWaufe

Gabara, ober die Wiifte, liegt auf der Siidfeite der Ver: §
Lerei. Sie ift 600 Meilen lang, und mag 65,000 QDuadratmeilon
enthalfen. r

Man trifft hier swar in gewiffen Abftanden von einaude
Dafen, oder frudhptbave Stellen an, weldhe in der That vl
ihren lachenden Anblick und durdy den Neichthum ihrer Produfte in §
Grftaunen fegen, iibrigend aber ift der Boden havt, Diter , und §
meiftend mit Flugfande bedectt, weldhen Dev Wind mit fic) firhrer, §
vder ihn gleidh Den Wogen ded Meeved wellenformig beweget.  Ju:
weilen fidft man auf Felfenbigel, weldye veiche Cager von Steiw §
faly entbalten. Kein Thier, auffer dem Straufi und dem geflet ¥
ten Qepparden , unterbridht die tiefe Stille diefer ungeheuren Wi F
ftencien. Traurige Oeden ohne Grin, ohne Gewafjer, in web
dhen dad Auge nidht Cinen Gegenftand findet, auf welhem & §
vubern fann. Der blenbende Glany bder Sonne, mweldhen diefe
@henen gleid) einem Brennfpiegel juriicfwerfen, wird nur auf Aw §
genblicfe durch die Sandwolfen verdunfeit, welde der Defan 1 §
fiivchterlichen Saulen in die Luft walzet, welde bei dem Niederfols
"len gange KRarvawanen begraben. OFt evhebt fid) dev {thadliche Hae: §
mattan, welder Menfthen und Thiere erfticfet. —  Und dody Fgef o
ben bic bier wobnenden Maurifdhen Arvaber ihr Waterland um fei
nen Preif auf. Der Sultan von Maroffo wird gewijjermafen ald
Dberberr erfernt, und ihm aud)y Tribut bezaplt. Gegenftande
ped Handelé find Goldftaub, Gummi, Steinfaly, Honig, Wadd
Gtraufifedern . Unter den bedeutenden Bidyen und Flirfren b
merft man den Ouvo, &. Eyprian, und S. Johawu.  Brunnes
find felten und iiberdied falzig.
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Man theilet die TWirfte in mehreve Fletne Lanber, mwovon
Ganbaga, Juenfiga, Terga, Lemta, Berdoa, die
pebannteften find.  An den Kirften bemeckt man dad Kayp Blanc
b Sap Bojador; den Hafen Portendif, und die Jnfel
frguin.

3. SGenegambien

{) Brénzen: Genegambien, b i dad Land gwifdhen
und an Dem Senegal und Gambia, oder wegen Dder wiclen Bes
fgungen, weldhe Ddie Frangofen hiev haben, frangdiifches Afvita,
ift eigentlidy bdie Weftfiifte won Nigritien. €8 granget gegen
forven an Gabava; gegen Offen an Nigritien; gegen Sitden
an Guinea, und gegen MWeften an dad atlantifdye Meer. Grige:
16,000 Quabratmeilen.

9) Gebirge: Sn dem Snnern find viele Gebivge, Dad
 Dauptgebivg eift Kong, mit weldhem die Sierrva lepna
- jufommenbangt, an der SKifte dad griine Gebivg, (Kap BVerd),
b Dad rothe Worgebivg, (Kap Nofo).

3) §liffe: Moedlich fliefet der Senegal, und fidlidy ber
Gambia; beide entfpringen an dem Gebirge Kong, und fliefen
 weftwarts in Daé atlantifhe Meer.

4 produfre: Diejed Cand bat gwar grofe Sandwirjten,
* gber auch febr frudhtbave Gegenden, weldhe vielen Feid, Tabad,

Mais, Vfeffer, DHirje, Hanf, Baumwelle, Jndige 1 (fefern,

Biehgucht , und viele veiffende Thieve. — Die Einwobner treiben
Handel mit Gummi, Goldftaube, Straupfedern, und leider audy
mody mit Stlaven,
5 Religion und Regicrung: Die Einwobner,
* meiftens febr fohwary von Favlbe, find theild Mubamedaner, theild
$Heidert, urd befteben aud verfhiedenen BLdlferichaften, worunter
de Fulier, Salofen, Felupen, Mandingosd, Serva=
wullier, SGerrered, und Pappeld dic vornehmiten find;
fle ftehen theil8 unter Qbnigen, theild leben fie gang frei.  Man
sablet bier 1ber 30 Konigreidye. 3. B.

A, An dem SGenegal

1) Dad Reich Howal, vou Jalofen bewohnet, unter Dem
Brad b 1. Kaifer,

9) Dad Reich Kodijdhaga, bewohuet von Sevawullis, aud
a3 Reidhy Gallam genannt.

3) Dad Reidh Tor, von Fulen bewohnet, unter dem Bes
berefdher CLamyp=Tot.

4) Dad Reidy Fulien, unter dem Beherrjcher Seratif

5) Dad Reich Kaffoa, von Fulicrn befept,

6) Dad Reidy Kaarta.
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7) Dad Reidh Cudamar, von einem MMauvifthen Kbnig
behevvfdyet, wenig befannt. !

8) Dad Meich Bondu, bewohnet von Fulahd, Dauptitodt
Fatteconda

9) Dad Neich Bambuf, von 3 Kbduigen vegievet.

B. 3wifden dem Senegal und vem Gambis,

10) a8 Neih Kajor, von Jalofen bewohnet, und voy
pem D amel behervichet. y 3

11) Dad Reidh Salof, von dem Bur, und andern Hdupt
fingen bebervfdet. ;

12) Dasd Neid) Baol, von dem Tin vegieref.

13) Dad Reidy S in, von Serrered bewnhnet.

14) Dad NReidhy Barvah unter einem Mandinggoh = Konige,
mit 200,000 Einwobhners.

15) Dad Retdy Badibu.

16) Dad NReidh Sany; — ein febr fruchtbaves Land.

17) Dasd Reich Wally, mit {hinen Walbern.

18) Das Reich Wulli, unter dem Mania, von Manbdioh

Bewobnet.
C. An pem Gambia
19) Dad Reidh Kombo, unter einem Mandingoh - Konige. ;

20) Das NReidh) Foint, von Felupd bewobhnet.

21) Dad Reidy & aen, unter etnem Nandingol. i

Die Reiche: 22) Sagra, 23) Vamina, 24) Cropia §

925) Semarow, 26) Tomany und 27) Kantore. ]

28) Die Reiche ber Felupen unter mehreven Kdnigen.

20) Dad Qand der Papeln.

30) Dad Reidh Bif{ao, und

31) Dad Neidy Kabo unter einem madytigen Beherrfcher. :

An mebreren Ovten diefer Reiche find brittifthe, frangdfifhe §
und portugtefifhe Niederlaffungen und Faftoreien:

Stddte: Mnter den wenigen Stadten bemerfet man G umel,
bie Mejideny ded Kbniged der Fulier; Tembie mit 10,000 Ein: §
wobnern; und Laby mit 5,000 Cinwobrern, ebenfalld in bem
Fulierlande, Staat Futa Dfjalln. — Mabhna, DHauptitadt
in Kodjdhaga; K affana, Hauptitadt in Wulli, Die Englinder §
Defigen das Fort James; Goree it eine frangdfifde Befisung;
bie Portugiefen haben Kadhao, in dem Lande der Papeln.

S P B v 1

Nigritien, oder dad8 Negerland, (Sudan), voy dem gro: ‘
fen Fluffe Niger, (audy Guin, Gin, Joliba, Gilibi, i
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Ribil-Abid genannt), ift ein fehr grofed Land in dem Jnuern von

Sfeifa, goifchen Sabara, Aegypten, Nubien, Abpfiinten, Sene-

gambien, Guinea und Aethiovien. Grdfe, 80,000 Quadratmeilen.
1) Befdbaffenbeit und produfre: Die Cuft it

~ unertrdglich beiff; Dev Boden in dem Often gebivgig, (Daupiges

birg Der 8o ng) und wajjerreich , in Dem Xnnern meiftend Sand:
wifte, weldye von dbem MNiger, und dem Wadel-Gagzel (Ga-
jellen 2 Fluife) durchflofjen wird, Fu den Hauptproduften gehoven:
grofie Waldungen, Palmen, Mais, Gennedblatter, Baumwolle ,
Reis, Gummi, Melonen, Manna, Kamele, Nindbvieh, Efel, Perde
Ghafe, Jiegen, Clephanten; Lowen, Tieger, Hidnen, Uffen,
frofodille, Schlangen, Bienen, Straufie, Udler, Fijthe , Auftern,
Gold und Sals.

Rigritien enbalt etne Menge Staaten von verfthiedener Form
und Grbfie ; die widytigften find:

1) Bornu, (Burnu), welded fid) bi8 an Rubien erftrecet,
und unter efnem IBabl-Sultane ftehet. Wolfdzahl gegen 2 Ml
fionen, Rriegdmadyt 50,000 Mann. Hauptftadt Bornu, mit
10,000 Ginwobnern, Moftheen, Sdulen, Manufafturen, und
lebhaftem Handel. Engovnu, die ardfte Stadt ded Landed mif
50,000 Cinwohnern. Vafallenldnder find die Neiche von Wangara,
Pegarmie, und die grifern Staaten: Kafdyna Daura, Kano,
Hauffa, Nyffe, Safan . Die gebildetften Sinwohner find
de Hauffaner.

9) Tombuftu, (Timbuftu), ein grofed Reid), mit fruchtba-
rem Boben, unter einem Sultane. Hauptitadt Timbufin, an
dem Niger, mit 216,000 Cinwohnern, und frarfem Handel. Hier
foll Mungo - Park, ald Kdniglicher Wundargt nody leben,

3) Waffauab, fidwirtd von Timbuftu, untereinem Sultane,
welher Olecboo #guter Fiwfty heifet, mit der Dauptitadt
Baffanah an dem Niger, weldhe, wenn Sibi Hamet die Wabr-

- beit fagt, bi8 400,000 Cinwobhner enthdlt, und ftavfen Handel

treiliet.

4) Bambarea, von Mauven bewohnet, ein volfreidhed Land,
mit der Hauptftadt Sego, (nad) Parf 30,000 Einwohuer).

5) Darfur, an dem bftlichen Ende, mit bemt Handeldplatse
fobba von 16,000 Einwohnern.

5 Aegypten, (Cjaleti Miffr).

1) Granzen: Aegypten lfegt [dngft der Landenge, welche
Afeifa mit Afen verbindet, €8 granget gegen Novben an dad mit-
tollandifche Meer; gegen Often an. den arabifthen Bufen; gegen
Gitden an Nubien; gegen Weften an Barfa und an die Wiifte.

2) Grofeund VolEsmenge: Der gange Fladeninbalt
wd quf 8,705 Duadratmeilen geredynet, wovon aber nur 750
Quadratmeilen angebauet find.  Volfdmenge 2,514,000.
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3) Sliffe: Der Nil, einer ber merPwiwdigfter Flife by
Crde, durdhftrdmet ed, und madyt den Boden durd) fefne jahlidy
Ueberfdywemmung feuchtbar.

* Der Nil bat die merfwiredige Gigenfdyaft, daf er jabrlidy ba
Land uberfwemmt. Diefe Ueberfhwemmung ift  aber fehr §
woblthatig; denn ohne dad evquictende und Dditngende Waje
diefed f{tetgenden, und nachber itbertretendben Sfromesd Fann do
piirre, beife dgyptifhe Boden nichtd hervorbringen. Bon ber
MNitte ded Juniug bid bden 18ten uguft Fommt er ungefabr qf
die Hohe von 32 Sube. Dann werden iberall die vielen Ka:
ndle, womit gang MNiederdgypten durd)fdhnitten ift, gedfuet,
mit das Nilwaffer etntrete, und das ganje Land unter Wafer
fee. Grreichet er aber diefe Hohe nid)t, fo erden bdie Kanale
aud} nicht evsfinet, und das Jahr wird ein unfruchtbares genennf,
Gteiget ed bis 44 Gdube, fo beifef diefes ein veiches Sali;
hober fteigt er mnie.

4) Luft, Boden und Produftre: Die Quft ift fof
bad ganse SJabr aufferit heiff, und nur tn Niedevdgypten wegen dit
Nabhe ded Meered efwad gemafiget. Der Bobden ift eben, fandiy,
und mit Kandlen durdhichnitten, an fich unfrudytbar, bat aber dof
wegent den Ueberfhmwemmungen ded Niled eintragliche Srndten an
Reid, (Betretbe, indianifdem Dicfen und Dulfenfriichten; Fladi §
und i)anf in Menge, die bLeften Sennedblatter und wiebeln 1.

* Won Thieven find zu bemerfen: Lowen, Tiger, Affen, Krofodily
Gdylangen, Jbig, SJchneumon, 3abme6 RPieh, und eme Merlge
Hithner, meldye in Oefen audgebrirtet werden,

5) Religion: Die Einwobhner befennen fich v der mufe §
medanifthen Religion; dody ift die Jabhl ber Chriften von ver{dic
deren Gemetnden, wie audy der Suden, betradytlich.

6) Regierung: Diefes Land frehet unter der Hervfdaft
bed turfijdhen Kaiferd, weldher e8 bdurd) einen Statthalter oder §
Pafdya, und einen Staatdrath vegieren [aff. Der jehige Pafie
von Aegppten ift ein audgejeidhneter Mann, weldher bad Land
durdy treffliche Anftalten fehr bHebet:

7) #£intheilung: Man theilet Negppten nad) feiner St
in Dbers, Mittels und Untevagypten, ober in 12 Sand
fhals ein: :

1) Miffr, ober bie Proving der %auptﬂabt.
2) Gaid.
3) Gdyarfije.
4) Gbarbeii.
5) Babiveh.
6) Menufpe.
7) Die @fammgebtete der arabifdien Scheifs,
8) Fatjum.
9) Seijuth.
10) Rafdyid.
11) Damiate, und
12) Alerandrien.
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g) Stadte: 1) Die Hauptitadt von gany Megypten ift
faito, oder GrofzKaivo, an dem Nile, in Mittelagypten,
it efnem Kaftelle; fie hat fiber 200,000 Cinmohner, 300 Mos
ftheen, 2 griechifche Rivden, 36 Judenfynagogen, 2 Fatholifche
flbfter, und eine mubamedanifche hohe Schule. Man verfertigt
pier grobe Ramelote, Tapeten 1. Jn Ubficht ded Handeld ift
fafrn der Mittelpunft,

9) Metarve, cin Dorf snei Stunden von Katvs.  Hier findet
man die Ruinen ded alteu Heltopplis.

3) Ghize, Kairn gegenitber, bhat eine Salmiaffabrif, Bei
defert Dute foll Dad alte Memyphis gelegen fein, weldhed wegen
fov Bevehrung ded A pi8 berihmt war.

* S diefer Gegend findet man nody folgende MerbrwiivdigPeiten:

1) Die Pyramiden, erfraunungswivdige Denfmabler der agyps
tifhen Bautunft. E3 fteben 4 davon gany nahe bei Sbize
auf einem erbabenen Felfengrunde; die Grundfiache der grofs
ten hat auf jeber Seife 710 Sdyube, und die fenfrechte Hobe
448, Bis jest ift nur eine gedfinet, und ed it nody nidht
“entfchieden , wozu fie eigentlich erbauef wurden. ;

) Die berithmte Bildfaule desd Spbhinr, weldhe aus einem
Felfenftiicle von 27 Fuf Hohe gebauen ift. :

3) Das Mumienfeld, eine fandige Ebene mit unterirdijdyen,
meilenlangen Gangen und Gewdlben, oder Katafomben,
au welden man durd) fenfreshte Deffnungen binabffeiget, wo
die Mumien liegen.

4) Sn Nieberagypten find su bemerfen, bdie Hanbdeldftadte
Ulerandria goifden jwei Hafen, bat ywei Jitadellen, 12,500
Cinwobner, und Handlung., Rofette mit 13,440, und Da-
miette mit 13,600 Einwobhnern, beide mit ftarfem Handel.

* Mabe bei Alerandria fteht bdie bervithmte Pompejusdfaule,
jest die hodhfte auf ber Gvbe; fie iff aud brei grofen Granits
maflen jufammengefesst, und hat 88 Fuf-Hohe. Der nody fiehende
Dbelidf der Kleopatra ift ebenfalld merfwiirdig.

5) Sn Oberagypten bemerfet man Kofiv, welde Stadt befon-
Derd Hanbel mit Moffa - Kaffe treibt; die Ruinen der ehemald gro-
fien @tadt Theben; und den in der alten Gefdyichte fo berithmten
Gee Mbrid, weldher 25 Neilen in dem Umfange haben foll,

Guss Sty i e iy

1) Gednzen und Grofe: Nubien begreifet dad Gebiet
von bem ittelnil, und {Idft aud) sum Theile an den avabifchen .
Bufen. Grbfe: stelleicht 12,000 bis 15,000 2. M.

2) §liffe: Der Hauptfluf ift der Nil, welder in mehreren
Aemen aus Abyffinien Fommt, welde fich hier vereinigen.

3) Boden und Luft: Nubien liegt gany in der heiffen
Jone.  Die Gegenden um den Nil find fruchtbar, aber aufferdem
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aibf ed grofie Steppen, worunter die an Nigritien ftofende Stepy
Behinde dDie grdpte ift.  Dft wehet der gefabhrliche Samyn,

Hauptprodbubte find: RNudvieh, Pferde, Sdhafe, Kame,
owen, Tiger, Hidnen, Panther, Affen, Clephanten; Getveie
NReid, Melonen, Tabaf, Juderrohr, Sennedbldtter, Flads,
Bambusrohr, Wein, Chen- und Sandelholy, Tamariuben, Yol
men, Gummi, Saly, Gold, Silber u. {. w,

4) Religion: Die herrfdhende Religion ift die mubameds
nifhe s audy gibt ed bier viele Deiden. Unter den Cimwobhnern jin
befonderd die Bavabrasd su bemerfen.

5) Regierung: Go oiel man von diefem Lande weif, if
der gropte Theil dem Kodnige von Senaar unterworfen, weldy
febr magig vegieren foll. Dongolaift dermalen in dem Bejil
Der aud Wegypten vertriebenen Wiameluden. ‘

6) Lintbeilung: Nubien begreifet méhrere Staaten,
welhe aqud) metftend unter der Oberhervihaft ded Bafcha'd v
Negypten flehen: a) dad eigentlidhe Wubien, fiidmdrd v
Negypten , mit 100,000 Cinmwohnern. Dauptftadt Debr, mi
3,000 Ginwobhnern, NRefidens ded HDduptlingd Haffan Kafdef.

b) @Genaar, oder Fungi, {udlich von dem eigentlichen Ny
bien; Grdfie 7,000 Quadratmeilen, mit 2 Millionen Einmobnern,
Hauptftadt Senaar an einem Arme ded Niles, mit 100,000
Cinwobnern, und dem fdniglichen Valafte.

c) Berber, unter einem befondern Hauptlinge; Hauptot §
Aufheyre. ; ‘

d) Atbara, (das alte DMerde), ftehet unter Hauptlingen, welde
von Genaar abhdngig find. Houptftadt: Shenby, eine widiin: |
$Handeldftadt. ‘

e) Tafa, f) Guafem, Hauptitadt Suafem, mit 8l
Cinwohnern, g) Dongola, mit der Dauptftadt gleidhen Mo f
mend. h) Dad Land der Sheygya'd, unter eignen Hauptlingen
i) Darfur, Grdfe 6,100 Quadratmeilen, und 1%, Million
Cinwohrer-  Hauptitadt Ko bbe mit 6,000 Cinwohnern.

Sllbt)ffinien.‘

1) Grdnzen: Abpffinien oder Habefd, begreifet bl
®ebiet nadyit der Duelle des Niled, und ift von Nubien, dem aww
bifchen Bufen , der Kiifte Abel, und Nigritien umgeben. '

2) Grofie: vielleiht 10,000 Quadratmeilen, BVolfdmengt §
beinahe 4 Millionen. '

3) Befdaffenbeit: Der grdfite Theil Ded Lanbded ift g
birgig, mwie dic Sdweiz; daber nennt man audy die Gebivge die
habeffinifdhen Alpen. Die hichften Gipfel deffelben find; ber Lo
molmon, Amba:@idveon, und Namera, Die Luft it §
einigen Khalern, und in Den Dbhern Gegenden fehr rauh. Vo §
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vem Mat bi8 September it MWinter, b. 1. regelmifige Regengiifie,
(baher Die Ueberfhwemmungen ded Nilftromed), —  Abyfinten
ift ein Labyvinth von Thalern, Higeln und Bergen, bewdffert von
Quellenr, Flirfjern und Seen. Auf den Nlpen erblicfet man bejdhneiete
Budpen und Tannen, tn den Thalern Palmen und Sidfeiichte. An
pen grinen Gebirgdhalden blithen swifdhen Wiefenfrautern Nelfen,
Tulpen, Lilien 2. in wilder Freiheit. — Durdy die Sindden bril:
let Der €owe, Tiger, Panther; — auf den hbchften lpenfiviten
fhwarmen Gemfen.  Jn den Waldern fingen europdifdye Bigel,
mbd in den Steppen wandern Kafuare und Straufie; — ein wal:
1e8 envopdifdh afeifanifches Canbd,

4) Sliffe: Der Mil, weldher hier entfpringet, und nody
dnige Fleinere Fliffe, 5. B. der Denbder, Hawafd u a.
Geen: Hatf, Sawana, und Dembea.

5) produftre: Clephanten, Rindvich, Pferde, Sdafe,
famele, 2Wild, veifende Thieve, Krofodille, und allerlei Gefli
gel, ®etreide, Wein, Vaumwolle, Kaffe, Juderrohr, Sid-
fridte, Gold, Eifen und Steinfal,

- 6) Religion: Die Cinwohner find Chriften, weldye aber ver
fhiedene jidifche Gebraudye beobadyten. (Monophyfiten). Man fin-
bet auch viele Juden, Muhamedaner und Heiden unter ihuen,

7) Regierung: Diefer Staat war fonft ein Kbnigreidy;
dee fbitg nanute fid)y der grofe Negud, oder Ragafdh. Ale
- Cimvohner wavren feine Gtlaven. St ift er abet in 3 von einander

unabhangiger: Staaten getheilet: a) Tigre, b) Ambava, und
~ ¢) den ©taat Ded Murd-Azimai.

8) 3n Tigre ift die Dauptitadt Tafage. Ferner ju bemerfen
fid: Adowa mit 8,000 Einw., Dandel und ManufaFtuven.
Urum, mit Manufabturen. Jn Ambava, deffen Fiwft fich
. Guro nennt, liegt Gondar, ehemald die Nefibeng ded Negqus,
- it 60,000 Einwobhnern , und Handel.

In dem Staate des Murd:Asimai bemerft man Anfobar,
Die Abyfjinier leben grbfitentheild unter Jelten. Sn der Gtadt
. Dobfan wobnet dev Abuma, (unfer Bater), das Oberhaupt

b ber Rivhe. !

. Die Kinfte find den Abpffiniern auffer einigen Handarbeiten,
| o8 Redergerberei, FWeberei, gang unbefannt; diefed Fommt daber,
- weil fidy feine Guvopder da niederlafien ditvfen. Shre Handlungs-

| oejthdfte fohvanfen fich nur auf Kaivo ein, wo fie Gold, Stlaven;

b Clienbein, Gewiivge, Affen, Papageien verfaufen; nady der aras .
1 Uifdhen Riifte fiibret man audh Rovn, wnd andere Lebendmittel, ©old,
Clfenbein, Haute, Leder 1.

Die Kifien Adel und Afhan,

- Diefe beiden Riiften machen die Oftfpite von Afrifa aus.
Ote Einwohner find Mubamedaner, pder Heiden, und {ftehen
Brand’s Geographie, 5te verbefierte 2Aufl. e

-
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unter verfdhiedenen Fitrften, von welden einige den Portugiefen
jindbar find.

©3 find fandige, unfrudytbave, und fehr peifie Landftvidhe. RNue
in bem Snnevn gedeiben Myrehen, Getreide, Delgewadyfe, Bie:
nen , Gdyafe, Rindvieh , Elephanten 2c., Der Haupthandel {ft mit
Gold und Glfenbefnt; da dem Stlavenhandel dody etnmal bad Enbe
gefetst werben wird.

Nura, die Refideny ded Kbniged von Adel, und 3 etla, G
ftadt, mit Hafen und Handel.

L Siv-atrifa

Ghdafrifa entbalt finf Theile: 1) Die Kifte von Guinen;
9) Kongn; 3) Aethiopien; 4) die Oittirftern, nder Janguebar;
5) bie Siibtifte, oder Dad SHottentottenland,

1. Die Kifte voun Guinea.

1) Grénzen: Diefed NKiftenland evfivecet fid) von Sencoan:
bien bid gu dem Borgebirge Copp-Gonfalves, um Dden guinedjden
Meerbufen {udofiwarts. Gribfe: 49,000 Quadratmeilen.

9) Yoden und Luft: An den RKirften ift der Boben met:
ftentheild ebenr, und niedrig; aber i Dem Snnern bevgig und mif
MWaldungen bedectt, (Hauptgebivg RKong). Das bheifie Klima wir
sum Theile durch vielen Regen, und durd) die Seeluft fehr evtraglid
gemmacht ; aber Fremben ift bie Quft ungefund.

3) Sliiffe: Gierra Leona, Bolto, Benin, und andeve Ki
ftenflitfje.

4) produfte: Rindvich, Biiffel, Schafe, Schweine, Jiv
gen, Clephanten, Chwen, Tieqer 2. Uffen, Schafald, Papageitn
Gdlangen , Kyofodillen, grofie Fifdhe, Mais, Neid, Getreidy
Maniof, Hicfe, Vifangs, Yams, Melonen, Pleffer, Jngwer it
Gold, Gilber, Eifen, Ambra 2. Yusgefihrt werden: Gold, b
fonderd ehedem wvon dent @ngldndern, daber der Name der englidyen
®oldomimge Guinee; Glfenbein, Pfefer, Salz, Affen, Bucerroly
@dmen, Vanther - und Tiegerhdute 2c.

5) Religion: Die Cinwohuer find $eiden ; fie exfennen eirt
pberfte ®oitheit, verehren aber nebft derfelben nod) eine Miengs
von Schupgeiftert.  Jn  bem ernbertenr Gebiete der Europic
finvet man die Religion thred Landed,

6) Kegicrung: Dad Land baf theil8 feine eignen Kdnig
thetid wird e8 won wilden und freien Bolfern bewphnet , von el
dhen einige Menfdenleifc efjen. Niele Diftvicte an den Kiften
gehbren den Curopaeri. ‘

7y intheilung: Dicje vidtet fidh nad) den Ergeugnifien
Daber
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Die Pfeffer:, Jabhnz, Gold- und StlavenFirfte, wosu
nody bie Sterra - Leona-Kitfte Fommt,

§ Lénder und Stddte bdiejer RKisften:

a) Auf der Slerra-Leona-Rifte mehreve Negerftaaten,
B Bullam, Burle, Silm rc. und bie brittijhe Kolonie
Glerra - Ceona, in welder Freetown mit 4,785 Cinwohnern,
dieDHauptftadt; King8ton, und die7 Snfeln Lo 3 yu bemerfen find.

b) Auf der Pfefferfiifte befinden fich die Neiche Mitombo,
Many, Sanguin, Sefto, Mejurado; alle wenig befanut.

¢) Auf der Jahnfitfte: Dad Land bder bbfen Leute; dad
and der guten Leute; dieNegerreiheLa-ho, Drevin, S{fini 2c.
Gtavte La-bo an dem Fluffe gleidhen Namend, die Nefideny ded

* Negerfdniged von Lazho; Afiofo, mit1,200 Einwobnern, die Re-

fidens Ded Negertonigd von Ffint, auf einer Fnfel ded Flufjed Sucirn.
«d) Auf der Goldfirfte befinden fih NReiche: 1) Afhantee,
oder Affiante , 2,890 Duadrvatmeilen « beilaufig im Umfange, mit
mebr ald 1 Million Einwobnern, und 200,000 Soldaten; Haupt-
ftadt Roomafiie mit 15,000 Cinwobnern und wichtigem Hanbdel,
Bon dem Neiche Afdyantee find abbangig: Arim, Aquapim,
md A fra. 2) Fetu, mit der Haupftadt Fetu; 3) Sabu, ein
febe fruchtbaved Land; 4) Fanthee, mit vielen Goldbminen, ein
Freiftaat, Hauptort Manfafim. 5) Agoona, mit fleifigen Cin-
wohnerrt 5 6) Unta. Die Britten haben Kabo-Korfo, Kabo-
Koaft, und nody viele Fovtd; die Niederlander Elmina, (St
Georg della Mina) ; die D dnen Chriftiansburg, in dem Reidye Afra.

€) Nuf der SElaventiifte liegtdad Reid) Benin, oder D a=
home unter einem wilden Negerfonige, welder 100,000 Nann ftel=
len fann. Die Hauptftadt ift Abomelh, mit 24,000 Einwohnern.
Indere Gtanten find: Wrdra mit der Daupiftadt Kalminag,
it 15,000 Cinwohnern; Fid a, worin die Dauptitadt Grighe
nit 8,000 Einwobnern ift. Dasd Regerveid) der Eyper. — Dad
and ber M abid ift in mehreve Freiftaaten getheilet,

Die Riifte Sierra-Lepna erfivedt fich von dem Nunesfluffe
bi§ an den Fluf Sierra - Leona

Die Pfefferfirfte von dem Fluffe Sievea-Ceona bid an dad

- Borgebirge Palmas.

Ote Jahnfiifte von bem Worgebivge Palmad bid an bas BVors
gebirg Anolioni.

Die G o [d Fit ft evon bem BVorgebirgeApolloni bid an dénFluiBolta,
Die Gflavenfiifte von den Fluffe Bolta bid an dad BVorge-
bivge Qopes,

2. Qo0 B 0s

1) Grangen: Die Kitfte von Kongo legt in dem Siiden
on Guinea, unbd ftrectt fidhy von dem Borgebivge Lopes bis an

b8 Bovgebivge Regro, fber 240 Meilen lang. a

a2
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0) %oden, LZuft und produfre: Diefed Land bt
in Anjebung ded Klima’s, Bodens und der Produfte mit: Guiney §
grofie Aehnlichfeit. Der Handel, welden die Portugiefen bier §
treiben, foll nicht von grofier Bedeutung fefu. %

Die fidliche Kufte: vou dem fdwarzen Borgelirge Hid su dem
Qanbe der DHotfentotten, ift witfte, wird wenig befudyt, und ift alfo §
audy weniyq befannt. ¢ ‘

3) §Iiffe: Der Jaive, und Koanga, und viele Kifien
flifie, 3. B. Kombri, Ambrid, Danda .

4) Religion: Der grdfite Theil der Ginwohrer find Heiden;
body find aud) fehr viele von den Portugiefen ju dem Ehriftenthume '
befebret mprden.

5) Regierung: Gie werden von verfthicdenen Kbnigen §
beperrfchet, deven Madyt und Anfehen bei den Lanbdesdetngebornen
febv grof ift; fie felbit find aber won den Portugiefen fehr etngefhrant,

6) Lintbeilung: Die Kiften entbalten 7 grofe Reidye:
@oango nadft Guinea, Gridfe 3,000 Duabratmeilen; Kafon §
go, basd eigentlihe Kongo, (5,000 Duadratmeilen grof, md §
6 Millionen Cinwobner), Angola, (Grofe: 1,500 Quadratmet: §
fen). Benguela, Matambo, und JagozKafonda

7) St&dte: Dievornehmilen Stidte find: St. Salvatoen)
eine grofie und fhdne Stadt in Dem eigentlichen ®ongo, mi
94,000 Gimwobnern; St. Pau [ in Angola mit 18,000 Ei F
wobhnern , ift der Siy eined portugiefijthen Gouvernentd, aud) ok §
ned fatholifhen Bijthofes, mit mehreren fatholifhen Kirvden und
Kloftern,

3. Nethiopien

1) Grénszen: Unter dem Namen Aethiopien begreifet mt §
pen grofien, wenig befannten Qandftrich gwifchen der weftlidyer
und bitlichen Kifte ded . fiudlidhen Mittel-Afrifa’s. Die Grangen |
find: novdwirtd Nigritien, oftwirtd Adel, Afchan und Jangie §
Bar, fiibwartd dad Kaffernland, und weftwdrtd Kongo und Guinea, — E
Die Grdfe ift fehr bedentend, denn diefed Land ift wenigftens A0
Meilen lang, und wenigftend audy gur Halfte eben o breit. 1

9 #lima und produflte: Wabritheinlich {ft Wethio |
pien von mehreven Avmen Dded Lomwengebivged bid su dem ®ebirg §
Qupata durdyfdnitten. (Dauptgebirg Kong). Die Cuft ift glitfend
Deifi, ber Boden troden und unfruchtbar; — dibrigend aber felr
wenig befannt. Ju den Produften gebdren wvorsiiglidy: Elfenbetn §
und Golbd.

3) Religion: Dife Cinwobner find Heiden. Lon verjiie
penen derfelben [agt fidy in Anfebung der Religivn, fo wie von it b
ver fibrigen Vevfaffung gar nidhtd gewifjed fagen. |
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ethionlen wird von 3 grofen Hauptvdlfern bewnhnet. A) Den

| Ghaggad, B) den Gallasd, und C) den Kaffern.

SR il e R ORI A ) b

wobnen i Dem weftlichen Wethiopien. Man Feunt hier Dad NReidh
Ynfifo, welded von dem Mafofo, oder Kaijer der Schaggas
feperefdhet wivd; Refiveny Mon {ol.

Ybhangige Staaten vou Anfifo mbgen die Neide: Bafes
Bafe, Bufameala, Konfobella, Pombo, Fungeno
o o, fein.  An diefe frofen die Reidhe von € hifowa, Butng,
Mataman ¢, an, welde wabrftheinlich auch von Schaggasd:
@Gtammen bewobnet find,  Mehr in dem Sunern hiven wir von
ben Qandern Der Apo s, Amina, Duabhu, Tembu, Kaffi
anten, oder: Tjembod, von dem NReidhe Mufdafo, gegen den
Yequator gu; weldye und aber wbllig unbefannt find,

B. Die Gallasd

wohnen tn Dem Bitlichen Theile %étbt’apieué, und an dem grofen
Gee Maramwi. €8 find Nomaden, weldhe von dem Raube leben,

 Man nennt drei Abthetlungen der Gallad, vou welden jeder mieder

90 oder mebhreve Stamme begreifet. Der wildefle Stamm foll
ber Gtamm der Wo [Dutidi fein. Die Cirppder wagen fich nodh
 nidyt gu Diefem wilben Bolfe.

Cie: Qi e Koo f ¢ 6 n

bewnbrnen einen Strich Lanbded von 300 Meilen lang, und eben
fo breit, mit fruchtbarem WBoden. €8 find ftarfe Menfthen, und
fie theilen fich in viele Stamme. Jhre Jabl mag fich auf 36,000 bi3

- 40,000 belanfer. Sn dem Lande der Beetjuanmen ltegt die

Gtadt Qitaefu mit 1,500 Daufern und 5,009 Cinwohnern, Die-
je Gtamme haben Kultur. Jn dem Lande der Namaquasd, (in dem
Giiden), haben bie Britten die Miffiondanfralt Pella. Nbrdlich
von dent Ramaquad wobhnen die in 5 Stamme getheilten Damarad;
am ndedlichften die Moffoquejnsd. Jn dem Reidye der vothen
Raffern ferint man die Tamabhad, Barrolongsd, Masdhe:
108, mit der Stadt gleidhen Mamend von 12,000 ECimwvobhners,
und die etwad fultivivten Mavotzeed, HDauptffadt: Kurvee:
Han mit 16,000 Cinwobnern, Mambufi’s, Mafina’s 2c

4, Die Oftfaften von Janguebar,
(Fanzibar).

1) Grangen: Die Ditfiiften begreifen die Kititen Jangues
bay, Mofambique, Sena, und Ratal; fie fangen an bei
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ber fifte Afhan, und jichen fid) bis su bem Hottentottenlande

berab.

2) Befdaffenbeit: Dad Land ift meiftend niedrig, und
daber den Ueberfdhwemmungen ded Meeres audgefest ; viele Siim:
pfe und Muvdafte. Unter den Flitfen find Fu bemerfen: Ma g
pofdo, Subo, Mongal und Jambefe. Borgebirge: Gar
pafui, Orfui, Barad u. a.

DieRuft ift heif, durchdieNdhe des Meered jedody feucht. Haut:
probufte find: Rindoieh, Schafe, NReid, Uloe, DHonig, Gold,
Silber, Kupfer 2c.

3) Religion: Die Cinwobner find Heiden, oder M ube
medaner; ein Theil befennt fidh audy gu der cyriftlichen Religion,

4) HKegierung: Aufdiefen Kiften herfthen verfchiedene Kb
nige, welde grdftentheild unter porfugiefifther Oberherridhaft fteben,

5) #intheilung: Die Kifte Janguebar enthalt meh:
rvere Reiche, unter welden su bemerfen find: dad Kinigreid) Mo
gadofdo, die Republif Brava, bad Jeid) Subop, die Jnjeln
und Neidhe Pemba und Morfia, und dad Reidh) Quiloa.

Die Kirfte Mofambique: die Reidhe Mongallo und A
gofda.

Die Ritfte Sena: die Reidge Monomotapa, Sofala ud
Manifa i

Die Kiifte Natal, von den Portugiefen audy Terva dod
Fumosd genannt, ift wiift und unbefannt, und wird von du
Guropdern wenig, ober gar nicht befudpet.

9) Stadte: Magabdofdho, eine siemlid) grofie und fohom
Gtadt; Monbagan, der Silp bded Kbniged, und eined portws
giefijhen Gtatthalters; Mofambif, eine Feftung der Portugie
ferr, und Melinde, eine porugiefijhe Seeftadt mit etremt Hafen

5 Die Subfiifte, oder dad Hotten
tottenlanDd,

1) Gréanzen: Dad Land der Hottentotten enthilt den
finlihen Theil von Afrifa, an deflen Spite dad Borgebirg dur
guten Hoffnung ift. Grdfe: 6,035 Quabdratmeilen. .

9) §Lhffe: Unter den Flitffen ift bex grdfte der Elephan
tenfluf. 224

3) Gebirge: Auffer mehreven Vorgebivgen find s bemerfer
brei febr hohe Berge: der Teufel8berg, Tafelberg ud
ehwenberg, deren feder fiber 3,000 Schube hodh fein foll. ez
brigend hat das Land mehrere durchzichende Gebirge, 3. B. Niews
veld, Qupata, dDie Schneegebirge. _

4) Religion: Die Hottentotten erfermen jwar efn hodite §
FBefen; jedod) nimmt man wenige Handlungen gewabr, womit ¢ F
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¢ verebren.  Auf dem Kap find Chriften von verfdhiebenen Nelis
glondpartheten.

5) %intbeilung: Man theilet dad Land in dad Gebiet
ber Dottentotten, und in dad Kapland,

Die Hottentotten, die Urbewohner diefer Gegend, {ind von den
$Hollandern grdftentheild unterjodyt, und fehr vermindert worden.
Giir Theil der freien Hottentotten leben nomadifdh in fleinen Obrs
feen, Sraald, von 20 bis 30 Hittten, treiben Wiehgucht, und
otivad Ackerbau,  CEin anbrer, die Bufdmanner, oder wilden
Sottentotten, halten fidh in den dufferiten Gebivgdgegenden auf,
wobnen in Hbhlen, haben weder Acerban, nody BViehjudyt, [eben
von Murzeln, Heufhrecfen 2., und befonders von dem NRaube.
Die Jabl diefer und jener ift gering, man {hat fie faum auf eis
nige Taufende. —  Die Hottentotten find ein armes, trages Volf,
ud wobnen junachft gegen das Worgebivg Der guten Hoffnung.
Man hat jept mehreve Nicderlaffungen durch Miffiondrs unter ih- -
nen angeleget, 3. 8.

1) Gnadenthal, 25 deutfhe Meilen von der Kapftadt.

9) Griine-Kopf, 21 deutfche Meilen von der Kapftadt.

3) Saledon, 26 deutjhe Meilen von der Kapftabdt.

4) Bethelddorf, 130 deutfthe Meilen von der Kapftadt,
mit 1,200 Cingebornen,

5 Theopolid, 6) Grahamsftadt, 7) Friedensberg,
et Hopgefraal, 65 Deilen, ditlich von dem Kap, mit 300
Dottentotten. Tiefer tn dad inneve Ufrifa wohnen die Bufd:
minner, Namaquad, Kovona’d u. a. bid gu dem grofen
Drangeftrome, ein £raftiger Menfdhenfdhlag, wie die Kaffern iber- |
baupt, braun von Farbe, und mit wolligem Haare.

Senfeits bes Orangeftromes ift dad Cand der Griqu a, eined
faffernftammes, mit der Griquaftadf. An diefe ftofen die Beet:
juans, ober Betfdhmwansd an IJwifdhen die Griqua’s und
Beetfuand mag man die Sidgrange Aethiopens feben.

Da8 KRapland, audy f{hlechthin nur Kap genannt, gehdret
jest Den Britten; ed ift ein Strich Lanbed mit ungefahr 60,000
Ginwobhnern, wovon ein Drittheil Ieife, die ubrigen Stlaven
fiud. Grdfe: 1,800 Quadratmeilen. — Die Kapfiadt, an
bem Fufie Des Tafel-, Lowen- und Teufeldberg, an ber Tafelbai,
it 14,000 Einwobnern, Kaftelle, Schiffdwerfte. — Rubepuntt
auf der Geereife swifdhen Curppa und Jndien.

6) Boden und Luft: Jn dem nirblidhen Theile ift dasd
Rlima heifi; in dem fidlichen ift meiftend gemagigte und gefunde Luft.
Die Winde find an dem Kap fehr fiemifdy, Der Winter ift ins

.~ fonderbeit auf dem Borgebivge die fdydnite Sabredzett. Der Boden
- it in bem Gangen verfthieden; aber der fublidhe Thetl iff eine an
- fih vaube, gang felfigte Gegend. Dasd gange Kapland iff in § Canddro:
| fteien getheilet: Kap, Stetlenbofd, Tulbad, Jwelleu:
. bam, ®enrge, Granf-Reynett, Uitenhage u. Albony.




168 Wi laks Fon fie o

7) Produfte: Getreide, befonders Waigen, Obft, v
glich gute Weine 2. —  Konftantia - Wein,

s3] L g 68 S N A TR

Man fann die Snfeln um Afeifa nach {hrer Lage in by §
weftlichen, fidlichen und pftlichen theilen:

1. Seftlidye Jufeln Afrifa’s.

Die weftlihen Jnfeln legen in dem atlantifdhen Meere,
fie find: i

1) Mabera und Porto-Santo, welde beide den Povtu: §
giefen gebbren. Die erfte it 164 Duabratmeilen grof, £
und hat 100,000 Cinwohner. Sie [iefert Jucer , Orange:
frithte, fehr guten MWetn, und Mabhagoni- und Rofenholi;
die andere ift viel fletner; der Hauptort it Fundal, mi
20,000 Cinw.; dem Siise be8 Statthalters, eines Bifdw
fed, Dafen mit 4 Fortd, Hanbdel. ]

2) Die fanarifden Snfeln, nadft den Kiiften von Maroffy
biefen ebemald die glincElichen; fie haben zufammen 15
Quabdratmeilen tn dem Umfange, 215,000 Cinwohuer, und
gehbren dem Kbdnige von Spanien. Sie haben gefunbde Luf, §
und liefevn vortrefflicdhen 2Wein, weldyer unter dem Names
Dalvafivc, ober Kangrienfeft, befannt ift; ik
frithte, Orfeille , Maftir, Jucfer, Baummwolle, Kanavien f
vigel 1. — Diefe Jnfeln madyen jest die 29fte foanijie |
Proving aud; (fiehe oben Seite 24). ;

Ranavia, Teneviffa und Ferrn find die vornehm:
ften. Teneriffa it die grofite, und liefert den beften Wein;
auf diefer ift.der Berg Pifo, 12,420 Scubh hody; aus §
feiner ©pite fteiget nod) Raud) auf, aber feit 100 Jabhren §
ift fein vulfanifcher Ausbrudy evfolget, Ueber Ferro wid §
gewbhnlich der exfte Meridian gegogen, '

Berhaltnif: _
Namen. Grofe, D. M. Boitasanl,
1) Tenerifis — 41 100,000
2) Kanavia — 33%, 50,000
3) Fovta ventura = 354 10,000
4) Palma — 15Y4 30,000
5) Fervo™ — 4 5,000
6) Gpmera —— T 7,500
7) Lanjerotta — 13, 10,000
8) Grajiofa —
- '9) Rofta -~ . =
10) Lobos u. . . —
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. 3) Die Sufeln ded gritnen Vorgebivged, nidht weit von
Genegambien, find den Portugiefen untermworfen. €3 find
beren 10, — 78Y, Quabdratmeilen grof, mit 42,000 Cin-
wobrern, jedoch nicdht alle bemwobnet. Die grbfite it Sf.
Safob, (36 Duabdratmeilen). DMan hat bier viele Sdyafe
und Blegen, deven Haute audgefirhret werden, wvieled Fe:
pervieh , Sdyilbfedten 2c.

92, Sunlidhe Iufeln Afrifa’s.

Die fudlidhen Jnfeln Afeifa’s liegen theild in, theild nadift
bemn grofien Bufen voir Guinea gecftveut,

Die Poctugiefen Dbefisen St. Lhomasd, (7 Duabdratmei:
~ fen, und 15,000 Cinwobhner), frudhtbar an Suder; Afcenfiom,
- (6 Quadratmeilen, und 65 Militdr-Cinwohner ), frudhtbar aber
nicht bewobret.

Qen ©pantern gehdven die Pringeninfeln, (15 Duadrat:
meilen, mit 2,500 Einwobuern), die Jnfeln Annabon, 2%,
Quadratmeilen, mit 300 Cinwobnern), und Fernando del
- Do, (9 Duadratmeilen, mit 1,200 Ctnwobuern, it an die Britten
~ abgetrefen).

Dte Cnglander haben die Snfel St. Helena, ein guter Lan-

- Dbungdplats fiir die Oftindienfabrer; fie hat guted Waffer , it feit

furjem ftarf angebauet, und war der Aufenthalt Napoleons,

Groge: 1%, Duadvatmeilen. Cinwohner gegen 4,816. Stadt
Jomedtown. — Longwood = houfe.

3. Deftlidye Infelu Afrifa’s.

~ Die odftlichen lfegen in Dem inDifchen Meeve gevitreut; die vor-
- nebmiten find:
1) Madagad far, einebetradytliche Snfel; fie iff 10,497 Dua-
bratmeilen grofi, und hat gegen 4 Millionen Einwohner,
weldhe Hetden {ind, und unter verfdiedenen Furiten ftehen.
Der machtigfte Kodntg ift der von O fa in der Mitte; dex
Konig Radamo bhat 40,000 getibte Solbaten. Den Cu=
ropaecn hat hier feine Miederlaffung gelingen wollen. Sie
bringt befonderd NMeis, Juder, Tabaf, Viefer, Baummwolle,
Jndigo und Ehenholy hervor.
Dfe fomorrifhen Snfeln wifchen Mabagasdfar und Afrifa,
an Der Jabl vier. Die Cinwobhner, (20,000, find grof-
. tentheil8 Mubamedaner, und haben ihre eignen Fiviten.
Die grofite it Hinguan, (I8 Duadratmeilen), Sie le-
fern NReid, Granatapfel, Kofoduiife, Pomerangen, Ananas,
Sngwer 2.
3) Die masfarenifchen Snfeln, in dem Often von Madagastar,
gehbren den Frangofen und Britten; ed {ind jwei,

2

~—
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Die Jnfel Bourbon, (112 Duabratmeilen, mit 89,000
Ginwobhnern), bat einen fchrectlichen Bulfan, Dbringt abey
dod) viel Reid, Getreide, Baummwolle nud vovgliglich Kafe
Der Hauptort ift St. Denid mit 7,500 Einwohnern,
(Frangbdfifd)). §

Sale de France, fonft Morvizinfel, (55> Qu: |
pratmeilen, 92,000 Einwobhner), it gebivgig, bringt 2o
gen, Juder, Jnudigo, Baumwolle, Kampfer, Sago, oo |
ftijhed Harz. Sie gebbret jelt den Britten, Port Louid,
Hauptftadt, mit einem See - Urfenale. i

4) Dic Admiranten-Jnfeln [tegen nordbitlich von ‘.D?a:i

dagasfar, @8 find deven 12. Gie find unbewobnet, ho:
Pen aber Weberflufi an frifhem Waffer, an Palmbaumen,
Qofodniiffen und Turteltauben. Die Portugiefen vednen ’
fie su thren Befisungen. ,
5) Die Snfeln Mahe, ober Seidyelled, legen nordilid r
oot Den vorigen; ed find beven 24; aber nur 3 find bewof: §
net.  Gimwohner bid 6,550. Die pornehmiten find b
Geidhelless und Palmeninfel. Die erfte ift vovjiy
{ich merfwitrdig, weil feit 1780 eine frangdfifhe Riederlyf ™
fung gur Kultur der Musdtaten - und Gewirznelfen - Baun
bier ift.  an hat fie von den Gewiivginfeln hicher verpflan
set, wo fie auf dad eewimfdytefte fortfommen, — Jebt find
fie an Britanien abgetreten. !
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Statiftifcaaten.

Namen dDey @taatenmad)t‘

cael.

Gintunfte,
Gulben.

Afien niberbaupt—

A) NordAfien:

1 1) Ufiatijches Rupland
9) Tihuttfhenland

| B) Mittel-Afien:
1) Kaufafien
2) Dfthagatai

A 2\ @almtfer

‘v
00008 4T J ey

S hugffl}u,\_r\m

. eopdifches Rufland).

uvdvs (2 l

TOU 000,000, syt ) I
Afien — 11,000,000 = 600,000,000.
Amerifa — 18,000,000 =7 40,000,000.

Ueber Aufivalien beftimme er nody nidyts.
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Statiftifdye Weberfidht dev afiatifdhen Staaten,

Grofe s
Namen der Staatern, gcmr?p‘?}i fen Bolfsmenge. | Landmadt, Seemacht, Cinfiinfte.
| Sﬁllnbrntm. Seget. Gulben.
Aften wberbaupt. . | 908,080 490,000,000 — s Lot
A) Nord-Afien: :
ol 1) Afiatijched NRufland . . ] e 275,316 11,168,400 (Siep’ ?“Wﬂﬁfl‘d]eﬁ Rufland ).
2) Tiduftidenland e 5,500 ok fal B
1 B) Mittel-Afien:
i 1] Rt‘lllfnﬁl‘:lt " e 3,778 LW;OOD 3 el o =3
J ) Dianatat, . . L s 31,260 2,000,000 — = Tl
* ) Salute: 22,000 1,000,000 - £ e
Q) Dongole! 44,000 o = Sl
Jf 9 Tunguften 34,000 1,700,000 - = 2 i
|| ©) Sorea 4,200 4,500,000 2 i TR
| B
FIL C) Subv-Ufien: .
: ‘ 1) Afiatijche Tinkel . . . . . . 24,962 11,000,000 (Sieh’ enropiifthe Tirckei)
I'I‘ 2) %lralJierl B & . . . . » e 45r000 1_11000(%0 = 2l o e
L e AR 47,000 34,000,000 - = b
| A) Weftperfien 20.000 7,000,000 100,000 = S
| 131 [T T P e e S R IR 16,000 12,000,000, = s 30,000,000
C) Belubidhdtan: . . . o ok 9,500 3,000,000 100,000 t 6,000,000
1}) Dﬂ:ﬁltbicn P R T R e 120’(111 ng’omrmj g s 1in 5=
A) Borber:Sndien: . . . L "
: .
E) @tl?ﬂigﬁﬂhe o Wi o 3;300 4.r000r(xn 100,000mdtcl- st et e
| ]}) Ber @rﬂﬂf ‘J?e}m! - . . 2,5m Q’Um’m 10,000 £ ih L
| c) &taat ded Mabha Raja Sindia 1,860 4,000,000 i 20 10,000,000
: PBrittijhe Befipungen . 51,307 | 128,000,000 e = e
E a) unmittelbare . . . . . . - 25,726 83,000,000 i?ﬁ,ﬂ(l)regu‘.‘.! 25,000 Shain
S)mhittelbave 70 n oS B 25,581 45,000,000 1%(33?31%3:![, Banbelsidiffe.
d) Portugiefijye Befisungen . . 31 90,000 — = e
¢) Franiofifde Befisungen . . . 10 100,000 = —_ _— -
f) Danijthe Befisungen 1Y 20,000 =1 — - -
B) HintersSndien: . . .
a) Brittifde BVefibungen . . . 5,687 4,200,900 — - e
«) unmittelbare . . . . . . 2,807 2,700,000 - - - -
B miftelbare <« . o « . . 2,800 1»;‘3.00,000 - = - -
DR o e 12,000 700,600 — — - -
CIHSIAIME L Caset i ans 4,000 1,500,000 — — - =
CER TG S e e 2,013 S — — e
I T e A e e e 18,000 26,000,000 — - — =
f) Ponthiamad . . . « . . . — e — = e
C) Dftindien, Snfeln: ,
) iDibeniss e e e 368 — — = = -_"
b) WRalbiven: o oo 4 0 e 586 gegen 12,000 Jnf. - = =




Statiftifdye Ueberfidyt der Europdifden Staaten,

sbiblmthek Diisseldorf

Epina.

Grofe & infii
Namen dber Staaten. m.ﬁ Boltsmenge. | Landmacht, Seemqdt. Einthufte.
geogravhifden @eqel. Guiden.
Quadratm,
¢) Beifon . . . . 996 800,000 mgi{gﬁ? I =
d) Undamanen 254 2,500 = = =
¢) Mifobaren, (jeg.tmlener unbemol;ni) 316 - — e R
¥ /
f) Gundifde Snfeln:
) Sumatra . s 6,500 5,000,000 — e Sl
TR e T I S 25 4,396,611 — = —al=—
¥) Borneo . . B s A 14,250 5,000,000 — = St
&) Belebed . - 4,970 3,000,000 - 3 v L
) Gumbava . . . . . 422 —_ o — S
B) Floves . 522 —_ - = fors g e
7) Timor . i 242 == — == Eiie e
4) RNaflau und 'noggn; 465 - = - i
HBantal T, L s 368 = —_ i e e
g) Melukfen: :
«) Amboina ., . . 20 64,000 - = T
8 Gifolo . . 606 T s = - SR
¥) Jevam, (nur von ben %rttten d
an den Riften befeist) : 325 — e - = Hanas
4) Banda:Snfeln . . 10 Sufeln 3,000 — = —_ =
Die ftatifhen Werbdaltniffe der itbrigen find
gan attbel’annt
h) Gullub:Snfeln . .-, 60 Jnfeln 150,000 —_ — £y =7
i) Philippinen, (1,500 Sn{eha) 3,650 3,000,000 - = —
K) Starolinen ST Rl e - ~SORE ol — g d.
D Mavien-Snjeln . . . . . . . | 15 Sufein = = = SR
5) Tibet . 35,456 | i.;,fnoono — — o s
6) Ehina 80,251 ;200,0030(‘.!} I - o i i s
Der Gincffhe Stant .. oo 0 paso00r 1 234,000,000 710,00 ﬂf};ﬂ"”ﬂ,‘;ﬁe 545,000,000
) Sapan . . . 8,62 | 15,000,000 36000 | e bei 424,500,000




per Europdifdhen Staaten.

{ Seemadht. Ginfinfte.
Roltdmenge. | Landmacht. @ : f :
Geael. Gulben.
i 10,000 g=" et
800,000 | Buritten.
2,500 3 — - -
5,000,000 = — - -
4,396,611 = — ==
5,000,000 = — - —
3,000,000 = — - -
| 64,000 = = s
3,000 = — L
150,000 = == i
3,000,000 — — S
: 15,000,000 = — i
200,000,000 o = sl
| 234,000,000 0,00 o) Siele Hetne| 0 ondgg
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Dritfe Abtheilung.

% npeiad - GpleEe Bt S |

'.'%Een {heinet Der grdfte unter ben 5 Erbetheilen gu fein *), und

war der Aufenthalt der eften Stamm-Cltern, und dad Mutterland
oler Blfer. €8 ift der {dhdnfte und reichfte CErbetheil, gegen

wilden unfer Guropa ein avmes Land , und in Rircjicdht der Be-

yilferung um %/ gevinger iff. — WUjien it dad BWaterland aller,

- an meiften vecbreiteten Religionen, und liegt fetst felbft in fittli-
fier und veligivfer BVermwilderung, Der Men{d) bat in Afien wobl

plece Raturgaben, al8 dad wilde Thier, aber fetne hbhere Nedhte,

1 Uebertift, und gewiffenlofe Gewalt vertreten die Gefetie. Sultanen-
| fhom und Knecdhtthum madhen die gefel{dhaftliche Drdnung aus.
I 1) Granzen: Diefer Crdetheil grdnget nordmwartd an das
| Gismeer; oftwdrtd an dad ftille TWeltmeer; fudwartd an dad iz
| lihe Meer, und weftwirtd an den arabifthen Bufen, die Cands
| tmge von @ued, weldye ed mit Afrifa verbindet, an dad Mittel
I meer, den Ardhipel, die Dardanellen, dad Meer von Marmora,
1 bic Gtrafie von Ronftantinop;[, pa8d {hwarge Meer , und Curopa,
| ovon ed durd) den Don, dic Wholga, und dad uvalijdhe Gebirge
- gefrennt wird.,

* Obgleic) die Grofe Afiend auf 908,089 Dabratmeilen; die
Groe Amerifwd auf 700,000 Quadvatmeilen angegeben werden,
io ift dody nody micht auggemadyt, welder Grdetheil ber grofere
I;l.,{imellim gibt neuerdings folgendes Verhaltnif der Evde:

eile an.
®rofe frang. Licues. Molfdzahl.

@uqopa — 2,700,000 — 200,000,000.
Afrita — 9,000,000 — 150,000,000.
Affen_ — 11,000,000 —  600,000,000.
Amerifa - 18,000,000 - 40,000,000,

Weber Nuftralien befiimmi er nody nidyts.
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2) Groffie und Volfsmenge: Der gange HFladen
Snhalt wird auf 905,089 Duabdratmeilen angenommen.  Die jesiy
Bevblferung mag gegen 490 Millionen betragen. Sie beftehst £
and 99 Wilferjdhaften; denn fo viele Hauptiprachen werden bix
gefunbden.

3) Cﬁebirgc: jien ift febr gebivgig. Der Hauptitamy
it der Bogdoola, in Der Soongarei, vou weldhem fich Jweig
nady allen Seiten, (8 zu dem Mieeve qusbreiten, und ywav nork B
weftlich der Fleine Altai, weldher ficdh Dei dem Ural verbink,
Sn dem Often bad fafanifde Gebivg; in dem Sitden by
Muffart, Mujtag und Jmaus, oder Himmalleh Du
Himalleh giehet fich von Dindoftan b8 Kafdhemiv, und bat du b
bidhiten Berg Der Erde, welcher Dhomwalagivi, oder D bholagin P
(weifier Berg), beifet, (26,000 Schubehodh) 5 in dem LWeften
Avarat, und jwifden dem {hwarzen und faspifden Meere,
Saufafus. ‘ : | §

4) Sliiffe: Da Ajien die hoben Bergeiicfen in der Mk P
bat, fo miffen die Fhiffe audy bier entforingen, und nach allef
Gegenben firdmen.  Man theilet fie Daber nad) threm Laufe:

a) tn noedlid -

b) Bitlidy zund
s ¢) fublidy = ftromende.  §
a) Mbedlich lanfen 1) der Db, von dem Bogdoola, it
bent Setifch und Tobol auf, ergiefet fich bet der Stufi
aigahs tn dad Sidmeer. | &

9) Der Senifei, von dem fafanifhen Gebivge tn dev Wik

Ded Seed Vaifal, nordwartd in dad Eidmeer. E

3) Die Cena, bditlih von dem Senifeis in gleicher Michtung
b) Oftwartd laufen: . 1

&) ber A, welder durch die Vereinigung ded Onon upb!:

Kervlon entftehet, welde beide in der Mongolei entfprir b
gen, — pitmdrtd in Das odopfifdhe Meer. il

5) Der gelbe §luf, (Hvang), Urforung in der Dichagatn §

in der Gegend ded Kuvafees, bitlich in Dad gelbe Mreer. §

6) Der blaue Fluf, (Kiang), Urfprung nordiflic) vou Tibel, &

pftwartd in-dad gelbe Meer. - 1§
c) Gudwartsd {trdmen : - i
7) die Wolga, — fommt aud Curopa, flidwirtd in bad feb
pifdye Meer, ; e
8) Der Euphrat, — Urfprung an den armenifden Gebivgen
vereiniget fich mit dem Tiger, {idwdvtd {n den pevfije
DBufen. B
0) Der Tiger, — Uefprung in Turfomanien, fudwdrts i
dem Cupbrat in den perfifdyen Bujen. :
10) Der Subdus, — Urfprung tn Kafthmiv, an dem Gebiy
Mindhyn, nimmt viele Nebenflifie auf, {udwartd bl i
indifden Ogean. -
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1) Der Ganged, — Urfprung an den tibetanifhen Gebirgen,
ober dem Himmalleh, durdy 11 Dauptflifie vevfiarft, fiidwavtd
{n den bengalifthen Bufen.

19) Der Burvemputter, (Jrabatti — Bramaputter, —
Gobn ded Bra), — Urjprung nidht weit von Dder Qurelle
bes Ganged, mit welhem er gleichen Lauf hat.

'5) Secn: Die betracytlidhiten finds 1) dad Fadpifdye

Meer, (nit falzigem Wafjer), der Nvalfee, oftwirtd von dem

yotigen; ber Baifal in Siib-Sibivien, dad todte Meer in

@yrien 2¢

6) Klima: Dad Klima muf nothwendig der Auddehnung

bt Qanbed nady febr verfchieden fein, Die Luft ift in dem Norden

v unb falt 5 fn der Mitte gemafiiget, dodh nacy Berhalinif

| ber Gebivge mebr falt; in dem Siden febr beiff.

7) produftre: Afien bat mannigfaltige Produfte, die wid):

tigiten, gum Theile ihm gang eignen Hauptprodufte find: Kamel
yiegen, MMustusthiere, Besoarbdde, Elephanten, Samele, LWowen,
- Riger, und andere veifende Tpieve, bie fdhdnften Pelzthiere, —
- Gtvaufie, Vapageten, Perlenmufdheln, und Seideuraupen, e
' winge, Apotheferwaaren, Thee, Kaffee, Sago, Baumwolle, Far:
- hebplzer, ©nld, Kupfer, Jinn, Galpeter , Ambra, Naphta, und
| Gdelfteine dev Deften Urten.

Die verfhiedenen Himmeldftriche, unter weldhen Ajten [iegt,

bringen diefe Mannigfaltigeit der QProdutte heroor, und cben des:

wegen find auch die Bewobhuer diefed Erdetheiled in ihrer phyfifthen

b Befhaffenteit, wie in Sitten und Gebraudhen fehr verjdyieden.
b Tur die Regievungdform fdeint feine Werfchiedenheit ju erleiden;
b denn von Ghina bid an die euvopdifhen Grvdangen, von Dem du-
b feciten Novden bis ju dem Aequator finbet man allenthalben den
- Didendften Dedpotidmus, deffen Houptftige fidh nidyt mue in Der
- Madyt ded Behevrfhers, fondern audy in den Sitten und Gebrdu-
fen der Afiatifdhen BVidlfer findet. Diefed gilt befonderd von GHLE

- nnd Weft - Afien.

Da diermoralifthen Kudfte ded Menfden bier etnen {0 fleinen

. Wirfungsleis haben, fo muf nothwendig thre freie Cntmidelung
b ond) febr werhindert werben; — Ddaber Dad Gtoden der Ausbil
- dung bet den Afiaten, fo febr Grofbritanien, und gum Theile
Rufland fich Mithe geben, die Kultur ju heben. — NRufland
B Izat an den Wfern ded Don, und in den new - ervoprbenen perfis
fhen Provingen  Hodfchulen und Univerfitaten erridytet, wo

deutfdye Profeffoven de jungen Rofacfen  und Civeaffier in
Riinften und IBifenihaften unterridyten. Schon findet man in

- ber Neihe ded Lafpifdhen Meeved Feine berumsichende Horde mehr,
-~ weil die ruffifthe Dberherrichaft die Bewobner hier an fefte LWohn=

vlage su gewdbnen fucht. Anders ift ed auf der Oftfeite Ded Fad-

pifhen eeved, und in den innprn Steppen Afiend, wo die Tars
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tarn, Mongolen, und Tungufen nod) immer ein wilded Nomaden, | v
[eben fortfirhren, oy
8) %Lintheilung: Man theilet Afien in das fefte Lo, f ¢
und in die Snjeln.
Dad fefte Land wird von der Natuy in dret Haupttheile unfer. f U
fihieben: Mord-, Mittel:, und Siud - Afien. f
Jlord- Aften begreifet die vuffijdhen Befisungen in Afien, welde H
in 3 Landftriche jerfallen:
1) bden weft-uralifthen, (Kaptftha), ¢
2) den uralifdhen, und i
3) den pft-uralifhen , (Sibivien).
Mittel - fien enthalt folgende Lander:

1) bie faufafifthe Landenge, fi
2) die Tartavei, i
3) die Kalmufei, t
4) bdie Mongolet, y
5) Tungufenlfand, und 1

6) die Dalbinfel Kovea,
@b = Aften umfaft:

1) die afiatijhe Tirvkei, e
92) Avabien, o
3) Perfien, '
4) Tibet,

5) Subdien mit den Jnufeln,
6) Ghina, und

7) Sapan. .
A Rovd-Agien E

: .}

1. Der wefturalifdie Landfiridy, oder "if:‘
'@aptfd) f, ’;I

1) Grénsen: Nordwarts bad europdifhe Rufilond; oft | ¥
wartd dad Ural- Gebivg; fidwdrtd dad fadpifdhe Meer, und it |
Faufafifche Qandenge; weftwartd dad eurvopdifhe Rufland. : fm

2) Berge und Siiffe: Dad Hauptgebivg ift der Ural |G
Flisfie: vie Wolga, der Ural, von dem Gebivge Wral fiidwirts § ol
in Dasd faép:frbe Meer, und der KSuban, vou dem Kaufafus meﬂ: {
wartd in dad fhmarge Meer.

3) #lima und Produfte: Die QLuft ift febr gemabw
get, Der Bobden frudytbav. Produfte: BVieh, Bienen, Kamele, |
Sdiafe mit Fettfdhwangen, Pelsthiece, Wein, Baumwolle, OOff
Tabaf, Getveive, verfdiedene Dolzarvten, Cifen, Kupfer, @al
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aid Alaun,  Befoubers merfwiirdig ift die neue Statthalterfdyaft
Grufinien, (von den Curopdern Geprgien, von den Einges
pornen S Otvien genennt).

Die eigentliche Eintbeilung Grufiniensd ift in bad Ober- und

Unterland. Dad erfte heifiet bet den Ruffen Grufien, und
enthilt Rartalinten, Gardoban, Kodhefien und einen
Gheil vorr Saatab. :
- Der gweite, (Unter-Jberien), begreifet Smmivette, Mingrelien,
Gueiel, und die andre Halfte von Saatab, (oon weldhen die Rede
ilerhaupt bei den Landern der Faufajifdien Landenge fein wird).
Db letere ftehet unter tivfifcher Hobeit.

Grufinten ift ein wahred Paradied, und wird durd) den naben
jabelbaften Kaufafusd ju einer Feenwelt, Die Grufiner bilden eis
Lnen eignen Bolfdftamm, und find eine Ur=-Nation, Der Ka-
tholifo 8, (Dad Dberhaupt der Kirdhe), fiihret den Titel Epardy
von Grufien, und hat 12 Cry- und Bifchofe, Metvopoliten, und
13 rchimandriten unter fid. 3

Sn der, 1813, eroberten perfijthen Proving Sdhirwan find

[ die Chanate Bafu, Derbent, Kuba, Shamadie . 3u
neefen, weldye jetst ju der Statthalterfhaft Grufinien gevedynet
werdert.

Hier finden fid) auffallende Merbuwiivdigleiten:

a) Die Stadt Derbent, mit 4,500 Einwohnern, 5
Klafter Hoben, und 10 Sdube diden Mauvern, und
vielenn Thitvmen,

b) Die Naphta=Duellen.

¢) Die 'wad)jenden Berge, und

d) bag emige Feuer. \

[ Ot Naphta-Duellen find tn der Gegend von Bafu; die et
[ gentlichen Brunnen aber auf der Dalbinfel Abfdheron, (welde
[ wriiglich Dad8 Chanat Bafu audmacdhyt). Man bat mweife und
| ffwarge Naphta-Brunnen. Bei Baladani find 52 fhmware
Lumd 2 weife Quellen. Dfe {hwargen Brunnen werden faglich
andgefdhdpfet , und jeber liefert faft 75 Cntr. Naphta; die weifen’
" Bruunen find verfiegelt, und werden monatlidy nur einmal audge:
foben.  Die Raphta wivd nach Bafu und andre Dvte gebradt
b gue Fewerung, jum LUdte . vermwenbdet,

- Die wad)fenden Bevge liegen wijchen Bafu und Na-
Wagt, in einer Gtredfe von 2 deutfdhen Meilen, afhfarbig, ohne
Grag, in der Geftalt eined Kegeld, Die Erde {ft nichts anbders,
olf falsiger Qehm. Seber Berg bat auf feiner Spie eine Quelle
o falgigem, fdhlammigem, und didem Waffer, welded oft in
- die Hidhe fovubelt,. ibeclauft, und fich dann vund herum anfetset,
| tustroctnet, und den Berg mmer hdber madyt.  DHaben biefe
Berge eine gewifje Hbbe ecveidhyt, fo verfieget die Quelle, unbd ein
'_geu‘er Berg entftehet durd) bden Ausbruch der Vuelle neben den
Otigen,
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Aehnlichfeit mit diefen Bergen hat der Maffaluba gl
Sijilien. - | 4
Qa8 ewige Feuer auf der Halbinfel Abfdberon it eyl
Raturmwunder, vielleidht eingig auf der Crde. Diefe Halbinfel i |
frudytbar , und bringt bie {thdnften Shdfviidhte. — i
Dad ewige Feuer brennt in einer ungleichen, Iinglidey
Grube, 20 Klafter lang, und 14 Klafter tief. Der Grund b P
Grube befichet mehr aud Felfen, ald Erde. Die grifte Flanm
ftetget 018 3 Klafter hod). Die Steine werden nidht micbe, uy
pad Feuer brennt obne allen Raudh und Gerudy. Die gange G |
gend, (Y, Meile), enthalt diefes Fewer. Seded Grvithchen, wel b
ched man in die Eyde madyt, und angindet, brennef ununterlbe:
dhen fort, bid man e8 mit Grde werfdhiittet, Dod) mdadit Grd b
an bem Rande der Fewergruben, und nabe dabei find 2 Wafer: §
brunnen. Sn dew Hittten, in weldhen fidy meiftentheild Tavjen, £
Feuer - Anbeter, (Nacdhfommen dev alten Perfer), aufhalten, hut
man fein anbdred Qidht, ald diefed Feuer. Man fredet namlih §
eine 2 Sdyub hohe Rdhre in die Cede, und gindet ed an der obew
Oeffuung an. Diefed Lidht erldfchet nicht eher, ald bid man die
Rohre mit Lehm f{dhliefet. Auch Kalf wird mit dDiefent Feuer g f
brannt,
Sn der Gegend von Bafu hat man aud) nod) eine andre Feuer |
Crfdheinung. Nad) wavmen Herbfttagen , und gelinber Abendly
ftehen dic Felder tn vollem Flammen , und dad umliegende Gebir
ift von etnem Olauen, bhellen Ludhtfener evleudhtet. Diefed davert
bi3 Mitternacht, und nody dritber. Y ftarfiten erfcheinet diefed P
Feuer in Den Monaten Oftober und November. —  Merfwitdig
ift e8 aber, baf Diefed Fewer webder gindet, nod) eine LWarme von
fidy gibt. ' |
Mabeiheinlich fommen alle diefe Cridheinungen won der fn du
Grbe enthaltenen Naphta, und der aud Dderfelben ficy entwicelten
Quftart. MMan nennet’ die Gegend von Bafu bad Rofenpw
radies. -
4) Religion: Die Einwohner. find meiftentheild Mubame
daner, ein fleiner Theil Griechen, und die Koloniften Katholifen
ober Proteftanten. — (Die wenigen Feuevanbeter auf Abfcheron).
5) Regierung und Lintheilwng: Kaptihod it
ein Theil ded grofien rufjifhen Reiched, und wird von Gouvernents £
verwaltet. €8 ift in O Gtatthalterfthaften getheilet.
Berhaltnif:
Namen der Gouvernements, Grofe, D, - Polfszanl
1) Uivahan — 3,142 383,000

2) Saufafien

(blos Proving 2,600 123,000
3) Grufien

872 371,000
4) Smmevett :
(blo3 Proving) — 400 220,000

if

[
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E Ramen der Gouvernements, Grofie, . M. Bolfazahl.
5) Gavafomw — /292 A40,
; 6) Penfa - 777 862,000
' 7) Wiatta — 2,221 1,120,000
8) Duenburg — 5,626 1,800,000
9) Perm — 5,954 1,143,000

6) Stddte: 1) Widtfa, an dem Audflufe des Chlyno-
eda in Den Widtfa, in der Gtatthalterfhaft gleiden Namensd
" it 12,000 Cinwphnern, dem Sige eined griechifden Bifdyofes ,
- und Handel. : :

9) fafan, en der Kafanfa, in der Statth, gl. N., mit
L 50000 Cinwobnern , einer Feftung, Univerfitdt, dem Sibe efired
gied). Bifchofes, Bildbungdanitalten, Seehospitale, und wvielen
- Gabrifern und Manufaftuven.

2) Simbivsf, fidweftlich von Kafanr, an der MWolga, in der
 Gatth, gl. 9¢., mit 13,319 Cinwobnern, unter welden fid) viele
Taetaven Definden, und ftavfen Fijhereiers
 4) Peufa, fudlid von Simbirdf, an dev Mindung ded Penfa
in die Tura, ‘in dev Statth. gl N, mit 10,000 Einwohnern, Fas
 brifenn und Handlung.

L 5) Garatow, fudbftlid) von Penfa, an der MWolga , in der
L Gtatth. gl 0., mit 8,000 Cinwobrern, (nady andern 26,000 ),
| unter weldhen fid) viele Kofafen befinden, bofanifdhem Sarten,
- Gbrifen, Sdifffabet und Fifthereien.

" 6) Uftrafan, auf einer Wolga-Jnfel, in der Statih. gl
;;R., mit 37,820 Gimwohnern, dem Sife eined gried), und arme:
| nihen Bijchofes, wielen Kivchen firr verfdhiedene NReligionsd=Parz
L theien, Raufbdfen, Manufaffuren, und ftarfem Handel nach Mit-
I telz und Sud - Ajien.

7)) Tiflid, an dem Kur, in der Statth. Grufien, mit 25,000
I Ginwobnern, Manufafturen, warmen Badern, und betradytlichem
| Dandel nad)y Pervfien.

I 8) Bafu, mit fdhdnen Mojdheen, Karawanenferaid, Hafen
b Handel.  (Dad Rofenparadies).

I 0) Derbent (oben fdhon bemerft),

L 10) Orenburg, an dem Ural, in Der Statth. gl. ., mit
1 2,000 Ginwobnern, groflem Kaufbaufe, der DHauptnicderlage der
| mittelafiatifchen und vuffifchen Waaven, wobin die Kaufleute in
| fufen Savawanen jiehen, — grofem Arbeitdhaufe fir die Ver-
| bonnten, und Fabrifen. 3Ju diefer Statthalterfdhaft gehbret audy
| bie Steppe ber Kirgifen, von welder bei ber Dord-Dfdhagatei
- geredet wirD,

. 11) Perm, an der Mimbdung ded Sagofthidha in die Kama,
| i der Gtatthalterfdhaft gleichen Namens, mit §,000 Einwohnern,
I und Hittenbaune.

§ Drand's Geographic, 5Ste verbefierte Anfl. n
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1. Dasd oft-nralifde Laud, oder
Gibirten.

1) Grénszen: Nordwirtd dad Cidmeer; oftwdrts das nin,
(ich ftille Meer, (vad famtjchadalifthe und ochoififche Meer); finf
warts Tungujien, die Mongolet und Kalmufei; weftwartd den m:

lifchen Landitrich, Kaptfchact und das europatfhe Rufland. Grifp |
919,000 Quabdratmeilen; Volfszabl 1,605,000. ‘
.71 Gebirge: Dad Dauptgebivg ift der Ural in dem W}
ften; in Dem Siiben der Altai
3) Sliffe: Der O6, Jenifei, Lena, JIndigivhy, ;
und Kolyma; alle von Siden nady Rorden in dad Eidmeer,
4) #lima und ProduFre: Sibivien ift dad grdfte, abuf
auch dad filtefte Qand der Erde. Jn dem Norden thauet b
Boden faft nie auf, und der Sommer davert faum etnent Monaf,
Daber it diefer Erdffvidh menfchenarm, unangebauet, — einmiF
Mood iibermadyfener Moraft. Jn Dem Siiden ift die Luft milde,
in dem Spmmer heifi; Daf fogar Sidfeiichte fortfommen. '
Pepdufte find: sahme und wilde Thieve, befonders Pelsthiers,
5. B. {dhwarge Firchfe, Jobel, Hermeline, Vielfrafe, Cidhhdrney i
Biber, Cudfe 1. — Die Jagd ift die auferlegte Befthaftiguyy
ver Verbannten. Gold, Silber, Kupfer, Eifen, Steinfohlen
©del= und Halb - Ehelfteine. 4
5) Religion und Regierung: Der grdfte Theil W
Einwohrer find Hetben und Mubamedaner, dodh gibt ed aud vidh P
Griedyen. Sibirien ift eine Proving Ded rufjifden Reidyes.
~6) #intheilung und Stdote: Gibirien begreifet S
Gtatthalterfdiaften: 1) Toboldf, 2) Tomst und 3) Sueutdf. |
Sede Gtatthalterfthaft ift wegen threr grofien Auddehnung {if
Rreife und Provingen getheilet. So begreifer die Gtatthalterjdafi i
Srfutdf die Provingen: Jrfutsf, Rertfhindf, Safutél: '
and Dchotsf. Diefe leftere aber die Halbinfel K amtid atfo
ben ruffifdhen Avchipel in Dem Oft-Meere, und die {wip
vilen. : X i

r——

Berhaltnif <
Mamen. v Bolfszanl.
1) aSnhnlersat henais SRy |
DY OMBE i s s S il s 340,000
I FR AN R eoii at693ing
Die Kuvilen, Yleuten 2¢. . . 8,000.

1) TobolsF, an dem Ginfluffe des Tobols in den Sutiihi
in der Gtatthalterfhaft gleichen Namensd, mit 18,000 Einwob
nern, meiftend Ruffen, Tartarn und BVevbannte, dem Sike eined
‘griedyifhen Bifdhofes, einem Seminarium, und Fabrifen,

9) Tomsf, fuddftlich von Tobolsf, in der Statthalterfdth
gleichen Namensd, an dem Ausfluffe des Tom in den Ob, mit 0,700
Ginwobuern , und betradtlidhem Pelz- und Leber- Handel.



* fafud, welder norbbftlich iehet. Flirffes  Dder .ﬁ‘.uba'n, —
 weftdrtd in dad fdhwarge Meer; Dder Teref, OGvansfluf gegen
- Raptidhack, oftwdrtd in Dad fadpifche Deer. Der Arasd mif fei-
" e Nebenfluffe Kur, oftwarts in dad faspifdhe Meer.
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3) Rolymwan, an der Miinbung ded Berda {n den Ob, in
ser Gtatthalterfdaft Tomst, mit Gold: und Silbergruben.

4) Srfutdf, an der Mindung Ddes Srfut {n die ugura, in
bor Gtatthalterfdaft gleihen Ramend, mit 11,120 Cinwphnern ,
pem Gite der Regierung, eined griedyifthen Cvybifdhofes, vielen
@iulen, Feftung, Hauptniederlage ded dhinefifchen Handeld,

+ Die Halbinfel SKamtfdatfa bat 4,014 Quabdratmeilen in dem
mfange, mit 4,518 Ginwohnern, die Hauptitadt feifiet Peter:
Paulshafen — Ferner Kamtfchatfa, mit 1,300 Ginwoly=
nern. — Hafen BolfderetdFoi; die Snfeln in bem Gidmeere,
3. B, an der Mimbdung des Lena, ded Jana, die Biren - Fnfelnac,
find unbedeufend. Mierfwilcdiger aber ift die nordofilidhe Spitse
sffens, wefche von einem bis 1812 freien Bolfe, den Tidutts
fdyen, bewohnt wird, Diefer Staat erftrecfet fich von der Mitns
dung beg SKolyma bis ju dem Djifap, und von dem Anadyr big
sum Sdalatfoi- Kayp. 3

Die Tidubtfden find Nomaden, it Fell - Guiten, Dpber it
Felfenfliiften, reid) an Nenntbieven, (ein Tichuftfche befitsef s
weilen 1,000 6ié 5,000 Renntbieve); feit 1812 erfennen fie etne
et son Abbangigheit: von NRufland an. Gie theilen fidy in
9 Gtamme, Tiduttiden, und Telugen.

B. Mittel-@giemn
Rt
1. ©ie faufafifde Land-Cnge.
1) Grénsen: Nordwirtd Kaptidad; oftwirts das fadpi-

2: e Meer; fiidwdrtd Perfien und die aftatifdhe f;i'urfei; mweftwartd
| 8 {dhwarge Meer. Grdfe: 3,778 Quadratmeilen, Bolfdmenge
- beildufig 4 Million.

9) Gebirge und §liffe: Dad Hauptgebivg ift der Kaus

3) KTima und Produfre: Die Cuft ift in dem Siiden
warm ; der Norden hat furse bheife Sommer, aber lange , firenge
BWinter, Der Boben ift frudhtbar. :

Yrodufte find: Rindvich, Sdafe, Prerde, Kamele, Jtegen,

| eifende Thiere, Wild , Pelsthiere, Fifche, Bienen, Seidenvaus
I ven, MWein, Obft, Shidfeiichte, Krapp, efwasd Getreide, -‘px_rfe,
I Sabat, Baummwolle, Holy, Seez und Quellfaly, Salpeter, Cifen,
b Blei, Supfer, Alabafter, und mineralijdhe Waffer.

4) Religion und Regierung: Oer grbfte Theil der

1 Glnwohner find DMubamebaner, haben eigne %Sfjltr[tgen, weldye aber
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unter verfthiedenen Titeln 3 B, Jaaren, Kadhi’d, Chanen ¢
ter vuffifher Hobeit fteben. Ein Fleiner Theil evfennet die tiy
fifche Dbevhevrihaft.

5) £inthbeilung: SKaufafien wird a) in Rord-, m
b) in Siid-Kaufafien getheilet. Nord = Kaulafien  enthil
folgenbe Lander.

1) D8 iderfaffenland,
92) Dffetien,

3) Kijtien,

4) Sumiicenland,

5) Dageftan , und

6) Legiftan..

1) Die Tiderfajfen fteben unter mehreven Erbfinf,
pder haben nody patriardhalifdhe Verfaffung; der Bftlidhe Theil i
T fiherfaffenlanded, heift aud Rabarda. Man bemerfet hier def
Gebiete von Achafien, bder T{dhegen, Balfar, Kavabuls}
den und Galgar., Gtadte gibt e8 hier feine, fondern
Flecten und Dbrfer.

9) Offetien, (pder Jroniftan), fiidwdrts von der Kabarda f
ift sum Theile ruffify, gum Theile tidherfaffijdh, und jum Thelf
ftebet e8 unter eignen Firjten, (Murfen). Die betvadytlidfa
Gtaaten find: Badill, Tagata, Dugorien, Donifel
fien 2., welde al8 freie Offetenldnder angufeben find. :

3) RKiftien, oftwartd von Offetien, mit weldem e8 gleidel
Berhaltuifle hat. Merfroitedig ift der Lowenfire ft, (Qlélau%eil,r
weldyer ein audgedehnted Gebiet beherrfdhet, in dem Dorfe T fryer |
{dhen refidivet, und ein grofier Rauber ift. ‘

4) Sumirdenland, nordbftlidh an Kiftien, an dem fad
fdhen TMeere, begreifet viele fleine Staaten, alle unter rufjifdr
Oberherrfhaft. Die merfwiirdigften Firftenthitmer find: Aral
und Cunbdery, |

5) Dageftan, (Gebirgdland), fidwadrtd von dem Kumitden £
lande, umfaffet mebrere Ghanidyaften; die bedeutendifen finbi
a) Tarfu, an dem fadpifdhen Meere, mit der Dauptftadt Tath)
10,000 Ginwohner, unter einem Chane, weldher unfer uffijde
Hobeit ftebet; b) Chaidaf, aufbeiden Seitended Flufjes Buany

mit der Nefidens Ahmed-Kent; ¢) Afufdha, d) Kubafdef

mit ber befeftigten Stadt Kubafdya, an dem Koifu, mit 60F
Ginmobhnern; e) Tabafferan u, a. 5

6) Cegiftan, weftwirté von Dageftan, umfaffet ebenfalld
mebrere Ghanfdhaften und Freiftaaten. Die betradtlichften fird:
a) Awarfde, an den Fliffen Koifu und Arai, Der Ghan bt
ven Titel Nupal-Awar-Chan; Hauptftadt Awar, oder Humnen B
ftadt, mit 4,000 Ginwobnern; b) Gbhagi-Kumiic, unter 4f
Crbfiteften; c) der Freiftaat Tfdaer, defen Einwohner bevids i
tigte Rauber find, u. fi w. :
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Sn @iid- Kaufafien liegen:
1) Kavduel,
9) Smirvette,
3) Mingrelien,
4) Guriel , und
5) Tictifdy - Georgien.
{) Rarduel madt die rufitjhe Statthalterfhaft Tiflis oder

@rufinien aus, und ift beveits pben bei Mord - Afien bemerket.

" 9) Smivette frand bid 1810 unter etnem Crbgaave, jelit uns

fe cufiifher Herrdaft; Dauptitadt S®otafid an dem Flufe
s, (Phafis) , mit 14,000 Cinwobnert.

3) Mingrelien, weftwairtd von Smivette, unfer einem gries

fifhen Fiviten, (Faar Dadian — Dad-Jan, d. 1. Mundfdhent) ,
peldher friiber unfer Der Hobeit bed Faars von Smivette frand;
- Minter-Nefiveny Nhagia, Gommer-Nefideny Taqueri, beide
an dem Fluffe Hippus, —  Die Handelsftadt Jdgaur, (Vivd:
 furiag), an dem fchwargen Meeve.

§) Guriel, fidmwirts von Jmmivette, ebenfalls frither unter
snem Grbgaave, jeit vuffifd). Dauptitadt Titizighe, fubweft:
[idy vor Rotatid.

* Diefe vier Provingen machen das vufiifhe Gouvernement Grufien
aué, und werden hier nur der 1leberficht wegen nody einmal nady:
gefithret (fieh oben).

5) Thefifdh»Genrgien nimmt den Sitheil von Guriel ,
i bed. eigentlidhen Geovgiend ein; e8 wird ald eine ticfijche Be-
fiung su der afiatifchen Tiefei gevechuet, Hauptfiads Afal
L jighe, Der Gif eines Pafcha’s, mit Handel.

‘»

2, ®ie Tartarei, oder Didyagatai

I 1) Gréngen: Nordwdrtd dad ruffifthe Afien, und die Kals

et ; oftwared die Kalmudei; fidmarts Tibet, Sndien und Per:
| fien; weftwartd Perfien und dad fadpifche Meer. Grdfe gegen
1 31,260 Quabratmeilen. Die Bolfsmenge 2 Millionen.

9) Gebirge, §liffe und Seen: Jn dem Dften ber
| Muftag, und Smawsd; in dem Junern Kevatfdud; in dem
- Giiden die gaurifden Gebirge.
I Fliffe: ber GSyr, weftwirts in dem Mvaljec; der Amu,
I (Gibon), nordweitlich in den Aralfee.
i gn@een: bad Faspifhe Meer, und der Uralfee, (Dad blaue
i Uieer). 4
I 3) Xlima und produfte: Die Luft ift gemdfigter ,
| ber Boven in dem Norden metftend Gteppen, in dem Sitden
| fudtbar. Produfte: Kamele, Prerde, Sehafe, reifende
| hiere, Wilbprett, Seidenvaupen, Getreide, Wein, Dbft, Baum:
wolle, Flachs, Danf, Taback, Eifen, Kupfer, Blei und Salz.
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4) Religion und Regiernng: Die Cinmwobuer fin
faft durdygangig Mubamedaner, und ihrer Qebendart nach theils §
RNomaden, theild Acerbaner, Die NRegierungdform nady diejm
Berhaltniffe theild patviavdyalifd), theild monarchifch.

5) #intbeilung: Man theilet die Tavtavei fn 3 Theil

A) Die eigentliche Tartarei, (Norddjthagatai); I
B) grofie Budjarei, (Siddfthagatei);
C) Eleine Budpavei, (Oftdfchagatai(. ;

A) Die eigentlide Tartarei, oder die Worddfdyagatel by
greifet 3 Staatert.

a) Chowavesm,
b) Suckafien, und
c) Kirgifien. 3

a) Chowavedm enthalt wieder ¢) Turfomanien, ud §
B) Chuwa. Dasd erfte liegt jwijdhen dem fadpifchen Mieeve, und §
bem Araljee, bat Feine Stabte, nod) Flecfen und Dbrfer, i f
ift von nomadifden, avmen, aber ftreitbaren Tirfmanen, muby R
medanijher  Religion, bewohnet, welche unter Der NRegieruy "
ibrer Nelteften fteben. Der Hafen Mangifdhlad, an dem fadpi: B
fchen Meere, iff deSwegen merfroiiedig, weil er ftarf von vuffijde
Handeldfthiffen bejucht wird. Chuwa, an dem Amufluije, bt
einert, burd) den Staatdrath fehr bLefdyranften Chan. Dauptita ]
Chuwa, an dem Aralfee, mit 10,000 Cinwohnern, dev Refides §
bed Ghaned, und dem Sike ber Negierung, ‘

b) Turfeftan umfaffet ¢) Karvafalpadenland, wel:
ded fih nady fetnen Bewobnern in Ddie pbere und wntere |
$Horde theilet, und unter ruffijcher Hobeit frebet; () dad etgent
[iche Turfeftan, oftwdrtd von dem vorigen, madht einen T heil |
ber Vefiungen ded Firften von Budhara aus. Ju mecfen {ind
vie Gtabte Turfeftan, an dem Tharad, mit 6,000 Etmwvol:

nern; und Tafdfent an dem Syr, mit 40,000 Einwobuers b

eine wichtige Handeldftadt. I
* Tafdfent, Tuvfeftan, ein Theil bded SKivgifenfandes, und bt b
Buchavey madien jest den Sfaat von Kofan aus, deflen B
Derrfder der €han ju Budava ift. :

¢) Rirgifien nimmt den gangen Often er Norddichagatat et
Die RKirgifen theilen fich in die grofie, mittlere und fleint
Horde, von welden die beiden lestern unter vuffifcher 20 , et
erfte unter dyinefijdher DHerrjdhaft fteben follen. u den Kirgifen §
gebdren andy die Uvalfem Der vornehmite Ort ift @ud bef I
der grofien Horde. Ungefahe 30,000 Kirvgifen ftehen unter Fupland.
B) Die grofe Budarei, oder Saddfdhagataf, lit
flidwarts von der Norddfdhagatai, erftvecet fidy bis Tibet, Snbieit I
und Perfien, und ftehet jesst unter dem Grof-Chane gu Budare §
weldyer ficy feit 1808 audy Tafdhfent , Turfeftan, und einen Theil §
de8 Rirgifenlandes unterworfen hat, Jahl der Einmwobhner 2,500,000 §

= e oy T



Die KRalmuded 183

Die Bewobner Ddiefed Qanded find flefig, und fetretben vor=
yiglich Landwirthfdhaft , und Manufaftuven. Hauptftadt Bu-

| fara, an dem Gogd, mit der Refideny ded Grofi-Chanes, (Hai:
b Gdyab) , mit 200,000 Ginvobhuersr, Manufaftuven-und Hane
3l — Garmafand, anbdem Sogd, mit einer mubamedanifden

fohen Schule, Fabrifen und Hanbdel.

¢ Hiersu gehoret aud) dad Qand Balf in dem fidwefilichen Wintel

per grofien Budavet.

0) Die fleine Budarei, oder Oftdfchagatat,

Offwdrtd von der Nord: und Guddfthagatai, gwifden der
fulmuctei, und Tibet; duvdyftrdmet von Dem Serfen. — See
fop - Mor. I dem Sitden die Gandwiifte £ 0bt, ober Schamr,
(E@hamo).

f) Grofe: 10,500 Quadratmeilen (nadhy neuern 27,000),
Polidmenge 1,000,000.

Dle Einwohner find theild mubamedanifche Budharn, oder la=

~aifhe Kalmuden, und fteben unter dinefijdher Dberhobeit. -
.~ 7)Stadte: Jerfen, an dem Fluffe Jevfen, der Mittels
-~ punkt Ded norbafiatifhen Hanbdeld,

$afdygar, mit 16,000 Cinwohnern nordweftlich von Jerfen.

3, Diec Salmuded
1) Grénsen: Nordwirts die utalifhen Qinder, und &i

 likien; oftwdrts die Mongolei, und Ghina; {idwartd Tibet, und

E b‘i Tartavet; weftwartd die Tavtavet, und ucalifdhe Linder. Grife

£ 2,000 Quadratmeilen; Volfdmenge unbeftimmt,

9) Gebirge und §litffe: Die Dauptgebirge find: ber

) 3 Bpgdonla, und der Altai, welde mit ewigem Schnee bedectt

I b §liiffe: die Quellen des Jutifch. mit dem See Satfam

b Db, Senifei, — Tichut nud Amur.

Y Klimae und produfte: Die Quft ift tauh, und der

L Boen nicpt fonderlidy frudhibar. Produfte: Sdhafe, Kamele,

§ wilte und gahme Plerde, wilde und gapme Gfel, Rindvich, gelbe
1 3iegn, Tiger und Pelsthicre, Baumwolle; RNhabarber, Cifenund

Jinn

i) Religion und Regicrung: Die Eimwobuer no-

mabifven nod) grififentheild , und befennen fich) gu der [lamaifdhen
1 ?‘f&hgﬁm. Gie frehen unter fleinen Chanen, weldye dhinefifdhe Va:
b fjallen inb,

5) intheilung: Man theilt die Kalmudei:
a) indic Spongarei, fn dem Nordweften, mit der Stadt
Wrga mer Kuroe, nidt weit von dem Toolaft, bie Refideny

1 e Rutudhta, lamaifdhen Obergeifilichen, mit Sueten pdev Jelten,
b md 7,000 Einwobneri.

b) Suie Ko fdhotai, fubbftlichy von der Soongaret, metjtens

- unbefannt,
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1) Grénzen: Novdwirtd Gibivien; oftwirts Tungufien; fin f
warts China; und weftwirtd die Kalmucfei.

92) Grofe: 44,000 Duadratmeilen; die BVolfdmenge mag
mit jener der Kalmudet Eine Million betragen,

3) Befdaffenbeit: Nad allen Richtungen laufen hoje
fable Bergriden, von welden mebhrere mit ewigem Schnee bedet §
find; am meiften evhebet fich dex A [fai. Daber iff die Luft bic b
meiftend vaub, und der Boden {thledht angebauet. — Die Wi
Kobi ecfirecfet fidh nodh weit in die Mongolei. Fliffe find ik §
beiden Arme ded Umur ; der Kerlonund Dnon. |

4) produkte: Bierde, Rindvich, Sebafe mit Fettidin |
. sen, Kamele, gelbe Jiegen, Ditggetaid, Bobel; Holy, Ginfng, §
Banmwolle, Rhabarber, Binn, Eifen und Salz, I

5) Religion und Regicrung: Die meiften (Eirmnh:i;
ner npmadifiven, und befennen {ich ju der lamaifchen Nelyion;
fic ftebentunter exblichen Ghanen, aber unter dinefijdher Obertolyit

6) Zintheilung und Stidre: Die Mongolei nit §
in 2 Haupttheile unterfchieden, B

a) in dic Kalfad-Mongolei, von dem Fluffe Kalfas B
Gtivtden Maimadfdyin, nabe an der ruffijhen Gringe; mili_'
betrachtlihem Hanbel, | .

b) Sn die Sdharrad-Mongolei, fidlid von der voriges |
Gtadt Dfdhebol, die Sommer-Refidens ded chinefifthen Kaifer, §
mit vielen Paldften, und einem Pradt - SGarten. L

5. Tungufien, (Mandfchurei).

1) Grénzen: Nordwartd Gibivien; oftwdrts das il
Meer ; {ibwarts daffelbe und Kovea; wefiwdrtd die Mongodh
Grife: 34,000 Duadratmeilen ; BVolfmenge 4,700,000.

2) Befdaffenheit: Das and ift gebirgig, doch bemeft §
man pftwirts eine ftavfe Ubbadung. Der Hauptfluf ift der Lruy §
weldjer hier von Shiden her den Songart und Ufuvi aufnmmk
Der Boden (ft ergiebiger, wie in der Mongolet. ;

3) Produbte: Milve Efel, gelbe Jiegen, Tiger, M §
der, Jobel, Dermeline, — (iberhaupt gute Viehzudyt); Holy §
Rhabarber, Baumwolle, Baumfeichte, Reid, Jinn 2. A

5) Religion und Regierung: Die Cinvooher find §
Qamaiften, und theilten fidy in verfdhyiedene Bdlferftimne, 39 |
Mandfdhub, HDumaren, Dauren 1. — Sie freha unmit §
telbar unter China, und haben Statthalter. :

5) #intheilung: Tungufien begreifet 2 Stattialterfaf: §
ten: Tiitfifar ynd Kirin
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) Stédte: Tfitfifar, an dem Gongari, (Nonni- Ufa),
et Berbannungdort dev Chinefen, der Gits ded Statthalters.
Rivin, {idbftlih) von Tiitfifar, ebenfall3 der &ih Dded dyine=
ffen Statthalterd fiie die Proving Kivin. — Ju Kivin rednet
. man qudy noch das Grangland Leaptong mit 700,000 Cinwob-
neen, ein €rbland der faiferlichen Familie; Dauptitadt Mufden
e @dinfang.
#Die Tartarn, Mongolen und Tungufen find drei gang
boit einanbder tnterfhiedene Nationen, weldye nid)ts miteinanber
gemein haberr, al8 Das nomabifdye Leben.

Pl s e R o e

1) Lage: Die Dalbinfel Kovea liegt an Dem japanijden’ und
inefifchen Meere, amifthen Tunguiien i Dem Norden, dem fovei:
| fhen Bufen in dem Dftenr, bder Meerenge Kovea in Dem Sitden,
- nd dem gelben Meer in dem Sieften. Grbdfe: 4,200 Duabdrats
neifen s Boltdmenge: 4,500,000.

9 Befdaffenbeit: Dic Quft ift in dem Norden falt,
i der Boden unfruditbar; in dem Siiben dad Gegentheil.

. 3) Gebirge: In dem orden Ddad hobe Gdyneegebirge
Ghanbefan, DieHauptflitfe find der Palo-Oula, undTou:
P nen=Oula,

I 4 produFte: Rindvich, Plerde, Wild, Pelzthiere, Fifche,
b Geivenvaupen, Krofodille, Sdhlangen, Getreive, Hanf, Baum:
wolle, Tabaf, Holz, Gold, Silber, Cifen und Blei. ;
I 5 XReligion und Regierung: Die Einwohner find
I Sonfugianer, und fiehen unter cinem Crbfdnige, weldher Ehiz
1 o gingbar ift. — Cin Theil foll Sapan gebhbrver.

I 6) ®intbeilung und Stadte: Kovea iff in 8 Pro-
§ dingen getbeilet, *) Sauptftadt King-fi-tap, bdic Refideny
bed Roniges, mit einer beviihmien Bibliothef; und der Hafen
Didhofan. ;

s Diefe find: 1) Kingki, 2) Kiang:piten, 3) Hoangbit, 4) Pingn-
gan, 6) Tfuen:lo, 6) Tidu:fin, 7) Hien-Fimy, 8) King:fchan.

1

C. SUd-aAsiemn.

1. Die afiatifdhe Thrfel

1) Grénzen: Norduwirtd dad jhwarge Meer, und Kau-
Cofien; oftwdrts Saufafien und Perjien; fudwdrtd der verjijthe
3 Bujen und Wrabien; wefiwdrtd vad Mittelmeer, der Avchipel,
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die Darbanellen, bad Mieer von Mavmora, und die Meevenge f8
von Sonftantinopel, Grbfe: 24,262 Quadratmeilen ; Boltdmenge:: ‘ |
1110001000- A ;
2) Gebirge und §liffe: Gebivge find: 1) Avme del
Kaufafusd in dem Norden, an welthe fich fidmwartd 2) du
Avarat, und weftwdrtd 3) der Taurud anfhliefen. Haupts
fliffe: 1) ber Cuphrat; 2) der Tiger; 3) der Kifil-Ae
maf, (Dalps), aud Avmenten, weftwarts nach ciner grofen us
beugung big in die Mitte Natoliens, in das fchwarge Meeer; 4)
per Sordan, von dem Libanon fibwdrts in den See Atmota
pana. — Der Gee Wan in dem Dften. :
3) #lima und Produfte: Die Luft hat verfhicdue
Femperatur, dod) meiftentheild gemdfiget, ud in dem Siidon
febr warnt, Der Boden in dem Norden ift gebivgtg, aber durds
gebendd ergiebig. $Hauptprodufte find : Rindvieh, Plerde, Gl
Qamele, Dromedare, Sdafe, Jiegen, (die angorifden Biegen)
reifende Thieve, Straufie, Heufdyreden, Geflugel, Seidenraull
" pen, Bienen, Fifhe und Mujchelthiere, Getreide, Wein, Baungh
Bl, Tabaf, Obft, Safran, SJndigo, Flachs, und DHolzarker
Gold, Cilber, Gifen, SKupfer, Usbeft, Salj, SMReeridaun, B
Nlaun, Steinfoblen, und Naphta. i
4) Religion und Regierung: Die Candedrelignd
ift bie mubamedanifhe; Ddod) werden audy Chriffen und Fudel
geduldet. :
Die afiatifhe Titefei frehet unter der $oheit ded tirfifden fub
ferd, weldyer fie durd) Pafcha’s und Beglerbeg's regieven [agt.
Die gange aftatifhe Tirefet begreifet 16 Statthalterfchaftes £
(Gjaleti’s). : &
1) Gtatthalterfthaft Kypern, (Cjaleti Kibris), | &
2) —  —  Unatofi, (Gjaleti Anatoli). |8

3) —  —  Saramanten.

4) —  —  Merajdy, (Cjalefi Gultadur:3li).

5) — —  Giwad, (Gjaleti Siwas).

6) —  —  Zrabefun.

7) —  —  8ars, (Gjaleti Kars),

8) —  —  Grievum, (Gjaleti Grierum).

9) —  —  Zidelbir, (Cjaleti T{dheldir).

10) — —  Wan.
1) — —  Odebrfol.

12) — —  Bagdad, (Ejaleti Bagdabd).

18) — — Bafira: (Cjaleti Bafira).

14) —  —  fRafba, (Cjalett Ratea).

15) — —  Moful, (Ejaleti Moful).

16) — —  Diarbedr, Gjaleti Diavbed).

17) —  —  Paleb, (Gjalati Haleb). ; !
18) —  —  Zarablis:Sdam, (Cj. Tavablitg - Sdan).
19) — —  Gdam, (Gjaleti Scham). i

Seve Gtatthalterfdaft ift wieder in mebreve Sanbfdhads qﬁgf‘; ]
theilet. Da aber auf den Karien nod) die gewdhulidye Abtheilimg §
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fn 7 Provingen beibehalten ift, fo wird ed paffenbder fefrr, biefe
irovingial  Abtheilung vor dber Hand beigubehalten. Dod) follen
i fever Proving die tiivifdhen Cintheilungen und Benennungen
qugefitpret werden. :

| Diefe 7 Provingen finds

© 4) Rafolien, B) Geovgien, C) Yrmenien, D) Kuedifan, E) Srat:
Yrabi, E) Adfdefiva, und G) Sorien.

A Fatoliem

5 fge Ei){)a[{b;i%;feg in bem Weften, (dad alte Klein-Afien), enthalt
: tatthalter{dhafren.

‘-,;)a)gr;;biefd)@ratttf’)a[t)erg!)_afté Sypern, by Anatoli, c) Kavamanien,
L&) Mevafh, und ) Suwas.

a) Gtatthalterfdaft Kypern, (Ejaleti Kibris).

| &

L Dicfe Statthalterfhaft sihlet 7 Sandidhads,

|
o
iy

£ 1) Seftofha, oder Qiffoftha - Nifofia, 2) Baffa, (Paphos), 3) Se-
gina, 4) Alaje, 5) Tarfus, 6) Sis, und 7) S-S,

8
o

nd ftebet unfer Dem Kapudan = Bafcha, welder Gtatthalter aller
Qufeln in Dent rchipelogud , Marmorz, und Mittelmeeve wifchen
B Curopa und Ajien ift.

© MNebreve der bier einfdlagenden Jnfeln find Dereitd olen bei
P bem odmanifhen Reidhe in Guropa vorgefommen, Wir fihren
I bier nur noch ant i

I D DieSnfel Marmora, und die Pringen-Jnfeln, (35 Qua-
| bratmeilen in dem Umfange, mit 9,000 Einw.)

f 92 fypern, 293 DQuadratmeilen, mit 70,000 Cinwohnern
L ound ber Hauptftadt Nifofia, mit 15,000 Cinwobrern, einer
Geftung, Dem Sige eined Pafda'd, und Manufaftuven. Die
. Gandfchacts Tarfusd, Ftid-JLi legen auf dem feften Qanbde.
L Man bemerft davin :

Munb, der Siks eines Pafha’d, und

Tarfus, an dem Kovaju, guter Hafen.

| b) Die Gtatthalterfdaft Anatoli, (Gjaleti Anatoli),
- begreifet folgende 15 Sandidacts,

1) Kutabija, 9) Muntefdha,

2) Garudan, 10) Teffe,

3) Yibin, 11) Hamid,

4) Karabiffar, 12) Kangri,

5) Angova, 13) Karafii,

6) Ghoba-wendfian, 14) Sighle, und
7). Boli, 15) Gaitanegt,

8) Kaftermume,
Nebft mehrerren fleinen Begicken.
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Stadte: 1) RKutafe, an dem Purfack, der Sify b
Pajha’s, mit Fabrifen und Kavawanenhandel, und 56,000 Cin
wohneri., ]

2) Burfa, an dem Fufe ded Dlympud, mit 130,000 Eiy §
wobhrern , vielen Seiden= und Muffelin: Manufaltuven, Stide
veten, und lebhaftem Kavawanenhandel.

3) S3mir, (Smirna), fiudweftlich von Burfa mit 120,000
Ginwohnern, Hafen, Bilbungsanftalten und dem Hauptfige doi f
natolifden Hanvels. 1

4 Angora, an einem Seitenfluffe ded Segari, mit 100,000 §
Cinmobnern, feiner Jiegen wegen bevithmt,

* Die Teiimmer vieler alten, in der Gefthidyte bevithmter Stadt, |
3.%B. Troja, Sardesd, Milet, Cphefus . J

c) Die Statthalterfdhaft Kavamanien

liegt oftwarts von Inatolt, und enthdlt 7 Sandfdhacds: ]

1) Konia, 2) Kaiflavife, 3) Nidde, 4) SJenifdehr, 5) Qlcfld)e')r, )
6) Karafdehr, und Acferai.

Stédte: 1) Konia, (Sfonium), an einem Landfee, fit f
weftlid) von Angora, ber @iy, ded Pajdha’s unbd eined griedyifder f
Metropoliten, mit 15,000 @mmobnern, einem Dbevithmien mnbau E
- medanifchen Klofter, und Seidenhandel. i

92) Abdana, an dem Fluffe Seihhan, ber it eined Pajda'h §
mit einem feften Sdlofje. 3

3) Kdifarie, an dem Shneeberge Ardidyifche , mit 2,500 Cin |
wobnern, dem Sike cines griechifchen Metvopoliten, griech. hohm §
Sdyulen, und Handel. .

d) Gtatthalterfdaft Mervafd, (Cjaleti Sulfas
tur:Sli) -
liegt bitlich von Kavamanien, und begreifet 5 Sandfchacs.
1) Merafh, 2) Karfi, 3) Yintab, 4) Malatia, 5) SEamijed.
Stidte: 4) Merafdy, die Hauptitadt,. biilidy von Konio §
mit 10,000 Cinwobhnern, dem Sige eines Pafda’s, und einet §

Jitadelle.
2) Malatia, (Melitene), RKaftel ndedlidy von Mevajd.

e) Gtatthalterfdaft Siwasd, (Cjaleti Siwas),

audy dag Cand Rum, pder Amafan genannt, bitlich von s |
ramanien, mit 7 Sanbdfdhacts.

1) Giwasd, 2) Ainafia, 3) Tfdorum, 4) Bojud, 5) DlWﬂl:
6) Didanick, und 7) Avabgiv.
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. gtadte: 1) Giwad, an dem Flufje Rifil 2 WAemacf, Btlich
oo Yngora, mit 5,000 Cinwobnern, dem Sifie ded Pafiha's, und
~ cinem Kaftelle,

. 9) Tofat, nordoftlidh wvon Giwasd, mit 60,000 Cinwohneri,
ﬁ Meinbane, Kupferbergwerfen und $Hanvel.

" 3) Amafia, nordofilic) von Tofat, an dem Srid, mit 35,000
* Ginwobnern, und herrlichem eine,

b 4) Rerajonte, dad Waterland der Rirfchen , (Cerafus), {id=
* peftlidy won Tarabofan, mit 25,000 Ginwohnern, und dem Sitse

 ined griechifhen Metropoliten,

B. Geovgten (Siche oben Kaufafien.)

. Ticfifd-Geovrgien madt nun mit dem Diftrifte von Ta-

- robofan, weldhed ehemald su Simad, oder fibevhaupt 31 Matolien

- geboete, nur Cine Gtatthalterfthaft aud, welde bie Statthals
 tajdaft von Trabefun, (Gjaleti Trabefun), beifet.

b Oicfe Statthalterfhaft legt swifchen Mingrelien, Smmivette,

" emenien und Natolien, um die Ouellen ded Kur, und an dem
 fhwarsen Meeere.

| Stédte: Tabarofan oder Trabefun, Gee: und Has

b fnftadt, mit 15,000 inwohnern, dem Gitse eined Pafcha’s, ei

b s Grsbifdhofed, Fabrifen und ftarfem Hanbel.

I 2) Batum, chenfalld Sees und Hafenftadt.

L 3) Adalzivhe, chemald die Dauptitadt des ticfifhen Geor=
b gfend. (Siee vben).

C. UYrmenien

~ Oftwartd von Natolfen, uud fiowartd von Kaufafien; bier lies
gen folgende Statthalterfhaften:

a) Karsd, (Cjaleti Kars).

b) Erferum, (Cjaleti Crferum).

¢) Tideldir, (Cjalett Tidyeldir).

a) Statthalter{dhaft Kars, (Gjaleti Kard).

Rordbftlich von Simwasd, mit folgenden 6 Gandfthadd:

1) Ravfel, 2) Grbdyan - Kuitichitet, 3) Chodfehwan, 4) Garufdyad ,
5) Getfdhavan, und 6) Kasmaghan.

Stadt: KRavs, fuddfilich von Tavabofon, dem Gipe ded
- Bajtha’s, unbd efned armenifchen Bifdyofes.

b) Statthalterfhaft Erferum, (Ejaleti @rférum).
Slidweftlid) von Kard, mit 10 Sandfdhactd:
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1) Grferum,
2) Tortum,
3) Griwan,
4) Keife,
5) Pafjin,

1) €rfernm, gwifthen den Duellen ded Cuphratd und Tiger
firbweftlich von Kard, mit 70,000 Cinwohnern, dem Sife b
Pajdha's, eined armenifden Erzbifdofes, und griedyijdhen Bijgn

“fed, Fabrifen und Hanbdel,

6) Chun,

7) Melasferd,

8) Tefman,

9) Kavabiffar, und
10) INedfdyneferd.

92) Bajafid, Feftung und Handeldftadt,

¢c) Die Statthalterfdaft Tidheldir, (Cjaleti
Ticheldir) ,

begreifet 15 Sandfdhads:

1) Tfhelir,

2) Dini,

3) @rhed)anz‘BifurP,
4) Grdennub,

5) Hadfdyvec,

6) Chartod,

7) Potjdu,

8) Petef,

9) Tafdyir,

10) Ort,

11) Otfdya,

12) Ghatlhit,

13) Ehatla,

14) Gepen’, und
15) Penbef,

Dhne bejonbere merfriirdige @tabte

D. Surtdiftan,

liegt fudbmartd von Yrmenien.

Diefed Lond hat feinen B“amfn“l(,
von ben KSurden, welde e8 bewobnen, und theild mlttclban*‘

theild unmittelbar unter tirfijher Hobeit {tehen.
38 begreifet 2 ©tatthalterfdhaften:

a) Wan, und

b) &Sdyehriol.

a) Gtatthalterfdaft Wan.

Diefe liegt an dem grofen Salg-Gee Wan, und ift in 20 Gnn

{dhadtd getheilef.

1) Wan,

2) Gbovegil,

3) Uadildjchurwas,
4) Avdifch,

5) Mujdy,

6) Dargir,

7) Kartgar,

8) YEaf ,

9) Agalis,

10) Gtrad,

Stabdte: 1) EBan, bie Dauptftadt, Sif eines Pafch'h |

mif Fejtung und Kaftell,

11) Kothur,

12) Kalai-Bajefid,
13) Berdaa,

14) Obfdyef,

15) Dfdyobanlar,
16) Kofd(de,

17) Dere = Cleger,
18) Korlant,

19) Kani- Safi, und
20) Sspaberd.
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9) Agthama, Rlnft& auf einer Jnfel in Dem Wan, der Sif
eined Patriavdyen.

b) Gtatthalterfdhaft Shehrfol.
Diefe enhdlt ebenfalld 20 Sandfchacts.

\

1) Gurubdfdet, ; 11) RKalaai: Gazi,

2) @rbil, - 12) Dfdyebel - Hamrin,

3) Kufdyaf, 13) ‘Hevarmern,

4) @dyerbafar, 14) Dithildfdyuran,
© 5) Dihengule, 15) Merfava,

6) Drvan, 16) Adfdyura,

7) Bak, 17) Pavirverdin,

8) Berend, . 18) Setelutart,

9) Balkafl, 19) Setesut, und
10) Ufchti, 20) Dendfdyin,

Stadte: 1) Kevfuf, Dauptitadt, Sif eined Pafdha's

- und RKaftell.

9) €rbil, (Arbela), gwifhen dem grofen und fleinen Jab-

b fluffe, mit 2,000 Ginwobnern und Kaftell,

3) Gdevesur, an einem Felfen, in weldem die HDaufer ein-

- gebaven find , nabe bei den Ouellen ded Diala,

Mittelbar untevworfen find die Diftvifte, Betlisd, Dide-

' fita, Amadien, Sdheiflamerf, und Kavetfdiolan,

worin Die Stadte: Vetlid, (Belid), mit 12,000 Einwohnern,
ein fefter Ort und Aufenthalt eined furdifhen Fivften, weldjer

25000 Reiter in dad Feld ftellen fann; — und Umadia, eine

Feftung auf einem hohen Felfen, fidbftlich von Betlis, mit Hay-

Eor Sovaak oxdbpum bi s
Gubbitlich von Kurdiftan, und evfivedt ficdh bid su bem perfi-

| fen Bufen. Diefed Land wird in 2 Statthalteridhaften getheilet:
| a) Bagdad, und b) Baffra.

a) Statthalterfdaft Bagdad, (Ejaleti Bagdad) ,

- begreifet 18 Sanbdidhads.

1) Sengabad, 10) Dibbala,
2) Didyewafjir, 11) Wafjith,

3) 5391_[‘19, i 12) Kerend,

4) Remabife, 13) Murfapu,
5) Didyengute, 14) RKaratia,

6) RKaratagh, 15) Rilan,

7) Derteng, 16) Aana,

8) Semarwat, 17) Tekrit, und

9) Derne, 18) Afiagh.
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Stadte: Bagbabd, an dem Tiger, {idlich’ von Kevfyt
mit 80,000 CEtnwobnern, dem Sife de8 Pafcha’s, vielen Mayy,
fafturen, und ftarfem Handel,

Hillab, fiudlih von Bagdad, an dem Cupbrat, mit 12,000
Cinw,, Manufafturen. — Ofe Ruinen von Babylon. k
Huiba, nordweftlich von Hillah, feiner RNaphtaquelen wege
berithmt. : '

b) Gtatthalterfdhaft Baffra, (Cjaleti Baffra),

mit 20 Sandfchalsd:
1) Ghuban, 11) Sdyatalu, ]
2) Gbafen, ‘ 12) Gdatdarud, |
3) Getije, 13) Sdyattavil, i
4) Kerta, 14) Dirhamidogli,
5) Babrein, 15) Sdyufdy,
6) Sfadriujet, 16) Rahmana,
7) SKatif, 17) Turadyogli,
8) Miebrufi, 18) Aynrifibale,
9) Labiia, 19) Bein = Manfur, und
10) Gabrewa, 20) Bafjra.

Stidte: BVaffra, fudbdftlih von Hillah, nidyt weit von don
Bufammenflufje de8 Cuphrated und ded Tigerd, mit 50,000 Cin:
wobnern, dem Hauptitapelplats aller Waaren, weldhe ausd Judin §
nad) Konftantinopel geben. i
2 M anfura, nordweftlidh von Bafjra, an dem Cinflufe eind

Nvmed ded Cuphrated in dem Tiger. — Der Tiger, (fo genanst §
von feiner rveifienden Sdynelligfeit), und der Cuplhrat verveinige §
fich bei Kuovrna, (Roeng), und der Fluf heifet alsbann Sdyat
el Arvab, (Fluf der Araber). . '

Die 5te Sandidhaf Babhrein Deftehet ausd ben Infeln Bal §
Cretn, Urad, und Mevitonfelfen, — an dem perfijhu f

Bufen. Babretn ift frudhtbar, befonberd an Datteln, und |
gebauet, Hauptftadt Menaina, nordditlich, geoff und wolfreid. §

Die Snfel Avad ift niedrig und fandig, von Riffen und Ui
tiefen umgeben. Der nbrdlidhe Thetl heifiet Somaffi, der fid
lide Meharay. Mevitonfelfen flein und flacdy, Das Waf
fer an der Snfel Arad, welhesd unter dem Meere aus fifen Duel
Ten forudelt, wird von Taudern in Shlauden aud dem Boder §
der &ee geholet. :

F. Aldpfdefira, MNefopotamien).

Rordweftlich von Sraf - Arabi, wird in 3 Statthalteridhafter |
getheilet: a) Diarbedy, b) Moful und c) Rafta, :

a) Gtatthalterfaft Diarbectr, (Sjaleti Diavbedt); b
mit 19 Sanbdithals: |
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i 1) Diarbedr, 11) Ganbdfdhar,
; 2) Harbenut, 12) Afraff, :
3) Arghant, 13) Agil,
| 4) Giwret, 14) Gighman,
, 5) Mifjibin, 15) Artihe - Kalaa,
6) Terdfdl, 16) Mibrani,
7) Tiderntef, 17) Burnan,
8) Tithavarddhu, - 18) Portok, und
9) Dithigesd, 19) Kentfd).

10) Kald,

Gtadte: 1) Diarbedr, weftlid von Betlid, an dem
Tiger, mit 50,000 Cinvwobnern, dem Site ded Pafha's, nefto-
- tianifhen Metropoliten, und jafobitijthen Patviavdien, bedeu-
| tenden Falbrifen und Hanbdel.
| 2 Ofdyefira, fudditlich von Diarbedr, auf einer Jnfel bes
Tigers.

. b) Statthalterfhaft Moful, (Gjaleti Mofur),
b legeeifet 5 Sandfthaks :

1) Moful, (auf dem vedyten Ufer des Gupbrates), 2) Thhowanli,
. 3) Harun, 4) Bana, und 5) Hofin - Keif. -

I Stadte: 1) Moful, an dem Tiger, mit 70,000 Cinwohs
| feny em @Gige eines Pajtha’d, vielen Manufabturen und Hanbdel,

b 2 Ulfoidy, ndrdlih von Moful, der Sits bed vornehmiten
{ Ieftorianifchen Patriarchen.

I o Gtatthalterfdaft Q‘taffa, (Gjaleti Raffa).
j Yudy dad Qand Ufa genannt, mit 8 Sandidyaks ;

1) Ratfa, © b)) Deir:-NRabije.

2) Roha, 6) Sabur,

3) Beredfthit, 7) Beni-JPebia, und
4) Dfthemafia, 8) Gurupjd.

gtébte: 1) Ufa, fidli) von Diavbedr, der Sih ded Pa
_\»‘Wmél mit 40,000 Einwobnern, und betradtlidhem Safianhandel.

2) Adfif, fhdweftliy won Ufa, und Havan, fudlid von
;ll[a, an etnem RNebenfluffe ded Cuphrates.

G. ©Gorien

'_[legt'fﬁbmeﬂ[icb von Mldfdefira, an ber Kirfte ded Mittelmeeresd. —
Surien begreifet 3 Statthalteridaften, welde von Norden nady-
Bitden nadh der angegebenen Orduung folgen: a) Haleb b) Ta-
1b(i8:G dham, und c) ©dyam.

- Brands Geographie, ste verbefierte Aufl, N
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a) Gtatthalterfdhaft Haleb, (Ejaleti Haleb),
in pem Morden, enthalt folgende 6 Sandichafs:

1) Haleb, 4) Aifr,
2) Adna, 5) Palig, und
3) Kilis, 6) Miaara.

Stadte: 1D Haleb, Qleppo), an dgm Fluffe Kawif, fid
weftlidy von Ufa, mit 150,000 Cinwobnern, Sculen, dem Gig
eined Pafcha’s von 3 Roffhweifen, eined griedyifchen Patriavden, §
eined armenijthen, fafobinifthen, und mavonitifdhen Bifdofes
Seiven- und Baumwollen = Manufafturern , und ausdgebreitety f
$Handlung.

2) Gfandarum, an dem Meerbufen Ajad, der Dafen wm
Nley. i
3) Antafi, Antiochia), an dem Dronted, weftlidy von Haley
mit 18,000 Cinw, Sn der Nahe der weife See.

b) Gtatthalterfdaft Tarablid:Sdhanr, (Ejalii f
Farablus : Scham), 1

fudliy von Haleb, mit 4 Sandichats : ‘
1) Tarabliis, (Tripolis in Syrien), 2) Hama, 3) Didehella, m§
4) Galemeife. b
Stddte: Tavablig, (Tripolid); fudweftlich von DHaley
mit 16,000 Cinwobuern, einer Feftung, dem Site ded Pafind
und bedeutenden Manufafturven, Defonderd tn Setden und Kbl
tun; frarfem Handel. Ueber Taralbliid liegt Kannobien, f
Gity ded Patriavdhen der Mavoniten, wo dev befte Wein Afied
wadft. 1
9) Ladifia, (Coadizea), nordwdrtd von Tavablis, mit 6,00F
Cinwpbhnern, Hafen und Handel. | &
3) Hampth, an dem Oronted, dfilid) von Ladifia, mit Kanf
wanen - Danbel aus Avabien. i

¢) Gtatthalterfdhaft Sham, (Cjaleti Sham),
fudlich von Tavabliid-Sdham , mit 7 Sandjdhafs: 1

1) Damastus, 5) Ghaiia, E
2) Jerufalem, 6) DMablus, und
3) Abfchelum, 7) Leofdhun. ¥
4) Sfaffed. B

Stadre: 1) Saida, (Sidon), an dem Mittelmecre, i
16,000 Ginwobnern, und ftavfem Wein - und Seivenbave,
92) Afre, (St. Sean dUfre), fjudlidh von Saida, an tgm’;.
Fufe bed Berged Kavmel, mit 15,000 Cimwobnern, dem GEE
bes Pafdha’s, eined griedyifdhen Crzbifchofes, und dem Hauptmalif
plage der fyrifdyen Baumwplle. 1
3) Nadra, (Nagareth, fuddftlid) von Afve, mit einem fatltF
lijben Klofter, und 2,000 Cinwohnern,
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4§ Damadf, fuddftlich von Larabliid, an einem  Steppen:
flufe, mit 200,000 (50,000), Cinwohnern, bem Sise ded Pas
fh's, eined gvied)ijdhen Patviavchen, Manufattuven und Fabri:
for, Defonders in Degenflingen, (Damadeener), und dem Sam:
melplage der Pilger nady Meffa.

5) Saffa, fudlich von Tavabliid, mit 7,000 Cinwobnern, ei:

A tem Hafen, dem gewbdhnlichen Candungsplate der euvopdtfchen Pilz
b ger, und Handlung nad) Aegypten.

6) Jerufalem, fidweftlih von Damasdf, auf 4 Higeln, mit
bem Kajtelle Davidsburg 16,000 Cinwobnern, unter weldyen

~ 4,000 Suden, 5,000 Chriften und 7,000 M=hamebdaner find, —

armenifdhen und griechifchen Rirchen, bejonder8 der Kirche des
f, Grabed, avmenifchen und fatholifden Kidftern, Falbrifen, more

genlandifthen Spegereien und Handel.

2) Gaga, fidweftlich von Serufalem, nabe an der Grange
Yegnptens, mit 5,000 Cinwobhnern, feftem Sdlofie,” Hafen, Mo-
heen, RKivchen, und Handlung,

* @orien ift durd) viele Ketten ded Libanons durdhfdhnitten. Die
Bewohner ded Libanons theilen fich in 5 Haupt > Volfer: 1) Dru-
fen, (60,000, unter einem der Pforte jinsbaven Emiv, welder
in Oairsel-zRama wohnet), 2) Mofatris. 3) Metavelis,
4) Mavoniten, (gegen 106,000), und 5) Griedyen.

2, Arabien, (Dfhefivat al Arab).

1) Grinzen: Die Halbinfel Avabien granget nordwirtd an

bic afiatifche Tirvfei; coftwartd an diefelbe, den perfifthen Bufen,
§und den indifthen Ogean; f{idwirtd an dad indifdye Meer, und
| neftwdrtd an den avabifdyen Bujen, und die Landenge Sued, weldye
- 6 von Aegypten frennt. : 3
| | ) Gréfe: 45000 Quadratmeilen; Bolfdmenge 11 Mil-
- lionen.

3) @ebirge und §Slitffe: Sn dem Nordweften fiud die
Berge Sinai und Hoveb. Die Fliffe find unbedeutende Kit-

| fen: oder Gteppenfliiffe, der betvadtlichite ift der Aftan (AUltan),
| melder fich oftwdrts in den perfifchen Bufen ergiefet. Der Eupbrat
 beciibret die Nordardnge. ‘

§) Klime und Produkte: Die Luft ift beif; juweilen

| toehet hiev der gefabrliche Samum; der Boben verfdyieden, theild
fandig, und unfrudtbar, theild febr ergiebig. Produfte: Vierde,

bilde Efel, Samele, Sdyafe, reifiende Thiere, (LWwen, Tiger,

Bdafals o) Gagellen, Strauge, Ufien, Fife ., Reid, Manna,
Budercohr, Baumwolle, Wein, Kaffe, (den beften), woblviedyende

fduter, Sidfriichte, Myrepen, Kafao, Tabaf, Jndigo 1c., Saly,

Cijen, Blei, Eoelfteine.
T 95 Religion und Regierung: Die Lanbdedreligion

_.lﬂ dte mubamedanifthe; man findet audy Ehriften und Suden 2.

N2

v
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——

Die Einwphuer werden in a) Sudyder, d. i. gang robe, b) Be.
duinen, (Hivten), und ¢) Fellahs, Acderbawer) getheilt
Gie fteben unter Cmivs (Fiviten), und leben audy theils nog §
frei; tiber einige bebauptet die Piovte die Dberherridaft. r

6) £intbeilung: GangArabien bildet nady der vdmanifde §
Ginridytung nur Cine Gtatthalterjhaft: Jemen, 1}

Diefe Statthalterihaft begveifet 21 Sandithats, weldye folgend
Namen fubren:

1) @ana, ' 12) Gadaa,
2) Gobeid, 13) Guleimanbeg - Kanfiu,
3) Aven, 14) Kibla,
4) Raa, 15) Sevteban,
5) Waadi-Ehoban, 16) Offat, 3
6) Dmran, 17) Kapudanthind,
D)iTnad, e 18) Motaherin-Iman,
8) Sdyemieddin-AUliman, 19) Emrnafije,
9) Gaffar, 20) Ali, und
' 10) Reblaan, 21) Abdulwahab. |
11) Sns, 1

SWiv theilen diefed Qand in 6 Provingen, und mirflen wvorduf
Hand diefe Eintheilung der Kavten wegen nod) betbehalten. iy
Eintheilung aber in dad wiifte, petraifhe, und glirckliche Avabin
ift wbllig vevaltet. 1

Diefe 6 Provingen find:

a) Die arabifhe Wifte,
b) Yietfded,

c) Ladfa,

d) Hedidas,

e) Dman, und

f) Jemen. |

a) Die arabifde Wifte ift,in dem Norben Arabiedi
man recynet Daguw e) bdie Wiften Siviend mit dem Doft ;
Tadmor, mit den pradtigen Ruinen Dder ehemaligen Sl
Palmiva. B) Die Wifte von Didyefira, mit Der Hauptfulf
Anabh, an dem Cuphrate, mit 5,000 Cinwohnern, und M
Refiveny ded Grof-Cmird. y) Die Wiifte von Jraf, und d) WE
Wiifte Sinai in dem Weften mit der Fleinen Feftung Kalluf

bh) Netfded Legt fibmdrtd von Dden arabifdhen Wufin)
Gtadtes Tima, in dem Norben, und Kavjathain in d
Giiben.

c) Cad)fa, oftwartd von RNetfdhed, an dem perfifden BufeF
Gtadt Ladhyfa, an bem Aftan, die Refidens eined Schedhs ~F
Menaina, die grofie und volfreiche Haupftadt; — AlEatifh
an dem perfifhen Bufen , mit Peclenfijderet, und Hanbel.

d) Hedjdad, fidweftlich von Netfched , an Ddem arabifde
Bufen.. Hauptitadt Meffa, mit 18000 Einw., Mubhanmeti
Geburtdort; fiidbweftlidy von Kaviathaing Medina, ndrdlid Wl
Metfa, mit 6,000 Cinw., Mubameds Begrabnif. Nad beidt
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@tidten wallfabrten die Muhamedaner. Der Hafen Didhidda,
weftlich von Meffa,” an dem avabifdyen Bufen, mit Handel, und
5,000 Cinwohnern.

e) Oman, fuddftlich von Lachfa, von der Strafe Babel:
- Mandeb an fudmwdrtd bid ju der MWitfte Maarva. Stidte:
Roftad, fudbdftlich von Ladfa, an einem grofen Gebivge, die
Refiden Ded Jman’s von Oman. Madfate, bitlid) von Ro-
ftact, mit 25,000 Cinwohnern, dem Sipe eined Shed)'s, Hafen,
- b Waaren - Niederlage aud Perfien. ?
L f) Semen nimmt Den gangen fudlichen Theil ein, und umfaffet
- mebreve Lanber, 3. B. Jemen, Sedfdyar, Hadramant, Aden 2c.

. 7)) Stdadte: Motfa, an dem avabifdhen Bujen, mit 18,000
L Giwobnern, Hafen und Handel.  Moffa - Kaffe,

- Peitel-Fafih, ndrdlidy von Moffa, mit dem farfiten Kaffe-
-~ pandel, und 4,000 Cinwobnern.
- Yden, Dbftlid) von der Strafe Babel-Mandeb; mit einem

Hafen.

}  Ganna, nordbitlih von Beitel - Fafih, die Hauptitadt von
§ Semen, mit ftarfem Handel.
- Qinter den Vewobhnern Arvabiend madjen fich Gefonders die I es

dabiten, (Wedabts), necfwurdig. Shre Hauptftadt i

Drehyel in der Proving Netjded.

3 Perfien
1) Grénsen: Perfien hat nordwartd Kaufajien, dasd fas-

b yifthe Meer und die Tartavei; oftwartd die Tavtavei und Jndien;

b fidwdcts bad indifhe Meer; weftwdrts den verfifdhen Bufen, und
I die affatifche Tirvfet su Grangen.
2) Grofe: 47,000 Quabdratmeilen; Volfdmenge 34 Mil-

i lionen. .

3) Gebirge und Slirffe: Die Hauptgebirge find: der
I Ganamis, Mafid und derindijhe Raufafusd, welde von
- Rorden nady Siiden das Land durdhziehen. Flirfie: der Arasd,
- nordwdrtd in Dad fadpifdhe Meer. Der Fndusd und Mend,
* fibwdrtd tn dad indifdhe Meer.
T 4) Seen: Dad faspifhe Meer, der Sereth und Urmi, —

~ (Durrah und Criwan).

~ 5) Rlima und produfte: Die Luft ijt in dem Siiden
febr beifi, tfvocfen, uhd faft immer bheiter; — in dem Norden

I der Gyneegebivge wegen fitbl und fendyt. Der Samum webek
b oudh biee suweilen, Der Boden ift frudtbar. Produfte:

Pierde, Rindvieh, Cfel, Kamele, Sdafe mit Fettfhwangen,
diegen, veifende Thieve, IWild, allerfer und {dhbned Geflirgel,
- Geibenvaupen, Bienen, Fifdhe 2c. Getreide, Reid, Sidfriidite,
- Wein, Tabaf, Flachs, Hanf, Dbft, Juder, Baumwolle, Summi,
Maftiy 1., Eifen, Kupfer, Blei, Saly, Marmor, Naphta.
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6) Religion und Regierung: Dje berrfibende Re
ligion it die mubamedanifche, von der Sefte ded Ali; Doh werdy
audy Ghriftenr, Suden, und Pavfen, (Feueranbeter), geduldet,

Perfien febet unter Konigen, und fletnern Furiten. —  Diefg
Qand bietet Feinen freundlichen Anblict dar. Nauberhorden verlre:
ten hiev allenthalben €lend, Die Kultur nimmt aud) nod) jogt
ab, fo wie die Beodlferung. Pevjien tragt in fich felbit den Kein |
ded Werderbend, Die Tavtarn verbeeren gange Gegenden, unb 3
fo entftchen jeded Jabhr neue Iiften. -

7) #intheilung: Perfien enthielt feit dev IMitte b f
18ten Jabrounderts jwei @taaten, namlid) 1) den weiftperji |
fdyen Staat, oder Jran, 2) den oitperfifchen, oder du s
Afganen-Staat, aud) dad Kandabar genannt, wozu i
neuever Jeit dev dritte fommt: BVeludfdan.

Der oftperfifthe Staat wurde 1746 von Adymed Schab aus hin:
bui‘mmfd)cn, buchavifdhen und perfifhen ‘Dromngen geftiftet: durg f
innere Kviege wucde er aber wieder gerfplittert, fo daf bier mieder |
3 Reidye beftanden, namlidhy a) Kandbabar, b) Kabul,
c) Hevat,

Nodh find bxefe RKriege nicht gecnbtget und wir feten daber der §
Afganen Staat in dem Allgemeinen, und gulesit Belud{dan

A. %eﬁperfien,(?jra.n),

oder Dad Reid) vonu Sdyirasd begreifet 10 Provingen: 1) Afer b
bidfban, 2) Ghilan, 3) Mazandavan, 4) Jraf-Uk
fd)emt',' 5) &dufiftan, 6) Farfiftan, 7) Lavijtanf
§) Kerman, 9) Chovaffan, und 10) Sran. (Gudfe f
20,000 Duauratmu[en, 7,000,000 Cinwobhner). | @
8) Stédte: Tebheran, in der mronm,g Sraf - Adfhemi, nit
15,000 Cinwohnern, die Hauptjtadt. JFépaban, in derfellis]
mronma, mit 100,000 Cinwobhnern, bdie alte Hauptitadt, mif
pradytigen Denf’ma[ern der Baufunit, ;
Taurid, inder Proving Aferbidfpan, mit 50,000 @mmof)nern,
Manufafturen und flarfem Handel. ‘
Fervabad, in der Proving Manganberan, an bem faépl[dml '
Meeve , mit Seehandel nach Rufland, 3
@cbtrué fitblich von Sépaban, an bem Steppenfluffe Kare |
defihe, in Der Proving Favjiftan, mit 19,000 Cinwohnern , eind |
Bitadelle, {hdnen Mofdyeen, Fabrifen und betvadytlidyer -Danb[unﬂ
‘©dyufter, oder Tofter, fidweftlich von Sépahan, Bﬂ i
Proving Scufiften; mit 15,000 Cinwobhnern, jebt meiftend jr ) .i
ftoret.
* Die Proving Schirwan fam in dem Frieden 1813 an Rufland.

Kerman, {idditlich von Schivas, in der Proving Kevman
mit 30,000 Cinwebnern, und MWoll- Manufafturen. - |
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Bender-Abad, fudlidh von Kerman, in der Proving Fafi-
fian, mit einem fleinen Hafen , von Avabern bewohnet.

¥ 2u Weftperfien gehoret audy die an dem pevfijhen Vufen liegende
Snjel Drmué. Lo 3
B. Oftperfien, oder der Afganen:Staat,

I Gegt Bftlicy won Weftperfien und entbalt 6 Diftvifte. ( Grdfe:
. 16,000 Duadvatmeilen, Volfdmenge: 12 Millionen.

1) Qlfg[mniftau} 4) Kajdemir,
2) Giftan, 5) Multan ,
3) Balth, 6) Chorajan.

. Gtadte: 1) Kabul, an dem Fluffe Kabul, in dem Di:
L fitte Afghaniftan, Refideny eined Afahanen - Fivften, mit der Nie-
I berlage von perfijdhen., indifhen und budjarifdhen FWaaren. —
L Gin grofier Theil diefer Stadt brannte 1811 ab; fie hatte fonft
1 200,000 Cinwobner.

2) Sandabar, in demfelben Diftvifte, an dem Fluffe Hinb-
mend, fidlich von Kabul, mit 100,000 Eimvohnern, einer ftarfen
Feftung und evheblichem Handel, ebenfalld Refideny eined Afghanen-

- Jurften.

3) ®hasdni, ebenfalld fiiblich von Kabul, Wallfahrtdort, und

daber Dad i ndifche Mebina genannt,

4) Rafdemir, (Serinagur), an dem Bebat, in dem Diftrifte

1 Sfafdemic, mit 200,000 Cimvobnern, einem grofen Palafte, und

L beeihpmten Shawl - Manufafturen.

L 5) Herat, in bem Diftrifte Balfh, Refidens cined Fivften,
~ it ftavfem Handel. - \

C. Beludfdistan,

L
i 3 nnrbéwélid) von Diftperfien; Grdfe: 9,500 Duadratmeilen. Wolfs:
| menge: 3,000,000, Landbmadt 100,000 Mann auf dem Kriegs:
| fufe. Cintinfte gegen 6,000,000. VBeludjhidtan ftebet unter
cinem €hane, weldyer durd) die Dauptlinge jeded Stammes befhrantt
| it e8 wivd tn 6 Provingen getheilet: .

1) Sbhalawan, 4) Stobejtan ,
2) Matran, 5) Beludfehiftan, und
3) Kutich-Gundawa, 6) Sino. ;

Stidte: 1) Kelat, .-S.)auptﬂnbt und Nefideny ded Shan's.
2) Tatta, mit 20,000 Einwobhnern, und Hafen.
3) Suvatfdi, mit 13,000 Cinwohnern, Hafen und Feftung.
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4. D ft-Fnbdien

“1y Grénszen: th:Sﬁbicn granget nordwartd an die Tarty

rvet, Tibet und China; oftwartd an Ching, unbd die dyinefijche Gee;

fubwdrtd an dad fudifdhe Meer; und weftwdrtd an Dasd indifde
Meer, und Perfien-
2) Grofie: ohne die Snfeln 120,000 Quadratmeilen. BVolts,

menge: 220 Millionen. Diefe Angaben {ind jedndh febhr unbeftimme, -
3) £intbeilung: Oft-Qndien gerfallt indrei Haupttheile;

1) Lorber-Jnudien,
9 Hinter - [ridien, und
3) Die oitindifhen Jnfeln.
Die Grdfe und die Werfdyiedenbeit eined jeden diefer Theile
fordert, Daf man jeden eingeln abhanbdle.

A S n e 1S e v S DL 6

1) @rénsen: Nordwartd die Tavtarei und Tibet; oftwdrts
Fibet, und Hinter-Judien; fidmarts den bengalifdien Bufen, und
pas indifche Meer ; weftwarts dasd indijche Meer, und Pevfien,

92) Grofie: 69,759 Quabratmeilen; Voltdmenge: 182 Mil:
lipten,

3) Gebirge und Sliffe: Die Hauptgebivge find: dor
Muftag indem Norden, die Garvvau:-Gebirge in dem Often,
pie Ghated in der Mitte, welde fibwdrts in dad Borgebivge
Somorin audlaufen.

Fliffe: 1) der Sndud, welder hier aud Jndien fiinf be

 tradhtliche Fliffe aufnimmt, unter welden der Ravi, (Rewa),
Cund Sediefd) die grdften find. 2) Der Ganged, in wel
dhen fid) der Dfdhumna, und an dem Nudflufle der Burrem:
putter ergiefien; — SKiftenflirffe find auf der Oftfeite: der Kut:

taf, Godavery und Kiftna; aufber Weftfeite der Tapypee 1,
4) Rlima und produfte: Die Quft ift allenthalben ge:
fund, in dem Norden gemagiget, in dem Siiden heif. Der Boben

Bodhft fruchtbar, und liefert die foftbarfien Produfte, von welden
befonders angufithren find, Elephanten, Rhinogernd, Kbnigsdtiger,
Hydanen, Leoparden, Lowen, Sdafald, Affern, Debfen, Birffel, |
Pferde, Kamele, Sdafe, VBegoarsiegen, Gazellenn, Jebuochien, |

Rampyre, Pfaven, Pavageten, Schneidervdgel, Riefenteiber,
Getdenvaupen, Kodenille, Verlen, NRiefenmuicheln, Fifdhe, Bril:
len= und Riefenfdlangen, Krotodille 2c., Getreide, Red , Mais,

Buder, Pfeffer, Ingwer, Kofosbaume, Objt, Wein, Sidfriidte |
Beodfrudyte, [dftlide Hargbaume, Kardamomen, Falappe, - |
bigo, Mobhn, Betel, Avefapalme, Bambusrohr, Meblpalme, |
PBengoe, Firnifi, Adlerholy, Parajolmandel, Sanbel, Iatt- odet
Wollbaume, Tedholy, Baumwolle, Hanf, Safran, Kampfer,
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Gternanid, Gaffaparille 2c.; Saly, Cifen, Kupfer, Blei, Golb,
@ilber, Jinf, Sdwefel, Salpeter, Diamanten, Ouyre, Rubine,
@avbive, Wmethyiten, Tivfiffe 2c.

5) Religion und Regierung: Die allgemeine Lan-
besreligion {ff die braminifdye, in einigen Ldndern die mu-
pamedanifdye; dbrigend findet man Ghriften, SJuden, La=
maiften 2c.

Das Land ftehet unter fehr vielen Regenten von verfhiedener
Macht und Anfehen.,

6) Lintbeilung: Vorder-Jnbdien wird nad) den herrfdhen:
den Madyten in ywei Haupttheile getheilet :

a) Gtaaten unter Wfiaten, und
b) Staaten unter Curopdern.

a) Die Staaten unter Afiaten find:

@) die Lande ber Seifs
) der Gtaat Nepal
y) ber Marattenftaat ded Mabha Raja Sindia.

Verhaltnif:
; ; Groge. 9. M, Boltsianl.
«) die Lande ber Seifs )
mit 100,000 Mann Reiter 3,300 4,000,000-

a) der Gtaat Nepal
mit10,000 Niann vegelmdagi: |
ger Truppen 0 2,000,000.
y) der Marattenjtant ded Maba -
Raja Sindia
mit 90,000 Mann , meiftens
PReiter, und 10 Millionen
Gulden Gintiinfte 2,500 2,000,000.

) Die Lanbde der Seifd, (Sibfd),

fiegen tn Dem Norden LVorder-Jndiend, swifchen dem Mittel - Jn-
dud und dem Defhumna, und fteben unter Seififhen Radfhahs.
Grdge: 3,300 Quabdratmeilen. Cinwohner: 4 Millionen. Man
bemerft bie Qander Labor, (Pundibabh), Theile von Multan,
| Bind, Dehli, Agra 1. Die Seififhen Firften haben eine
Berbindung unter fich, und einen Nationalz Kongref (Gura Motu)
ft Amretiir, (heilige Stadt), und deffall8 etnen Grof - Rad-
bab, nnd Fonnen 100,000 Mann Reiter in, dad Feld frellen.

Stadte: Qabor, an bdem Ravi, ehemald die Rejidens
be§ Grofmogol8, mit einem Dder fdhdunflen Paldfte, und 100,000
Ginwohnern; Multau, fudbweftlid) von Lahor, nidt weit von
ber Mimdung ded Dfchunab in den Atof, eine Bergfeftung und
Dandelsjtadt.
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f) Der Staat RWepal, ober E)’t.epau[.

1) Der Beberrfdyer . von Nepal, aud dem Stamme der Rajod
“von Gbhorfab bat fid) in Der neuften Feit duvd) feine Krieqe mit
den Britten beviipmt gemadht. Diefer Staat liegt swifdyen Tilet,
DButan und den brittijhen Bejigungen. Grdfe 2,500 Quadrar
- Meilen, Jahl der Einmwohner 2,000,000.

2) Befdaffenbeir: Im Rorden das hohe S‘nma[cb Ge:
birg, im &iiden die Nepalifhe Bergfette, weldhe ed von den brit
tijhen Befiungen treunt. Dasd Klima ||"t mild und angenehm. Pro:
dufte: faft alle oftindifdhe, wie oben im Allgemeinen angegeben;
befonders it dicfed Land veidh) an Silber, Kupfer, Cifen, Mar
mor 2.

Stidte: 2) Kbatmandu, an dem Bifdymutty und dem
Fufe des Dbhatbnu, mit 50,000 Cinwobnern. S der Jiabe e
Tempel mit der folofalen Bildjaule veé Buddha. — Gborf
fabh, Stammortder vegievenden Dynaftic, mit 18,000 Sinwohnern, §

y) Der Mavattenftaat Ded Maha Raja Sindia

Raja Sindia ift der einzige Mavattenfiieft, welder nidt §
unter der Dberherrjdhaft dev Britten ftehet. Sein Staat beftebet aus I
Theilen der Provingen Malwab, Agra und Khandefdy; Grdfe 1,860 f
Quadratmeilen; Cimwohner 4 Millionen.  Kriegdmadyt 90,000. §
Staote: ugetn, (Udfchein), Dauptftadt und NRefideny deé
@india, an dem Sepra, in der Proving Malwah mit 150,000
Eimwobnern , und QBaIIfabrten
2) Gualior, einebder ftavfiten Feflungen Oftindiend, mit 50,000}
Cinwobhnern. .
3) Butfdhanpur, an dem Tepti, in der Proving Khandefih, §
mit 50,000 Cinwobhr.cn.

b) Gtaaten unter Furopdern..

. Diefe enthalten:
&) bdie brittifhen Vefikungen,
B) Die Bejisungen dec Portugiefen,
7) Die Befisungen der Frangofen,
d) Die Befipungen der’ Ddnen.

Berhaltnif:
Grife. 9. M. Bollsahl.
«) Brittijche %ei‘gungen
1) Unmittelbare - 25,726 83,000,000,
3) Mittelbare 25,581 45,000,000,
£) Dle%efbungen per Portugiefen 33 90,000, §
7) 5 n Franjofen 10 = 100,000

) » Dinen 1Y, 20,000,
* Die 5)?|et‘erfanmfd)en Befibungen find an- Britanien abgefrefen.
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) Brittifde Befisungen.

~ Diefe theilen fich) in unmittelbare und mittelbare, und
begreifen Den grdften Theil Dftindiens, :

@rofe: 51,307 Quabratmeilen,

YolfFszabl: 128 Millionen.

Qn ven unmittelbaven Befiungen gibt e8 jwar aud) nod
inlanbijehe Itabobs, weldie aber nur den Titel fubren, Fn den
mitrelbaven vegieven dieCrbfuriten ald Bajallen der brittijden

Hanvels - Gefell{dyaft.

A.

. Die mittelbaven BVejisungen find in drei Prdfidentjhaften ge:
theilet. :

1) Kalfutta, pder Bengalen

92j Diadrasd

3) Bombai.

1) Prafivent{dhaft Kalfutta, ober Bengalen.
Diefe Prajidentichaft, dic widtigfte unter den dret Prafident:

-~ ftherten, bat ubevhaupt 25,756 QuadratzMeilen mit 76,370,000
= Ginwobhnern, ;

Pon diefen Fommen auf dad
unmittelbare Gebiet 14,396 . M. mit 65.532.000
auf dad mittelbare Gebiet 11,350 2. M. mit 10,534,000
md begretfet folgende 13 Provingen :
a) Bengalen, mit ver Haupritadt Kalfutta, an dem Gan-

' ged-Arme Huglei, die wid)tigfite Stadt der brittifden Befigungen

it 800,000 Cinwohnern, dem Sige ded brittifdjen General-Gou-
vernenrs, gelehrten Gejellfchaften und Schulen, vielen Kiunfilern, Fa-
brifen, Sdiffoaue, Handeldbanfen c.— Nuridye dabat, nprd:
iy von Kalfutta, mit 165,000 Cinwobhnern, und ftacfem Haudel
mit Schamls. ¢,

bl Bahar, mit der Dauvtftadt Patna, an dem Ganges,
nordweftlic) von Murfjdhedobat, mit 312,000 Cinwohnern, Baums:
wollen Manufaftuven, und Feftung. :
©) Driffa, mitder Hauptftadt Ruttaf, an bem Mahanuddy,
it weit von dem Meere, mit 100,000 Cinmwobnern , und einem
Fort, DNabe dabei die Feftung Barrabutten Dfdagrenath,
an dem Meeve, beriipmter Wallfahrtd-Ort bder Hindus, wobhin
jabelicy gegen 1/, Millionen Pilger Fommen, :
M) Gundwana eire fehr gebirgige Proving, aud) nidt fonder:
liy befannt, mit ber Hauptftadt Subbelpur, an dem Nexbudda,

b Gum Sheile audy mittelbar).

e) Allahabad, mit der Hauptitadt Allahabad, an

P e Miinbung ded Sumna in den Ganged, mit 20,000 Einwoh:
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nern, und einem Forte. Benaved, eine der grdften Stide fy
Dftindien, der Sif der mbtfcbut Gelehrfamieit, (5,000 Studenten, —
oftindifthes Athen), mit 580,000 Cinwobnern, ftarfem Hanbel,
und der berithmtefte Mallfabrs - Drt der Hinbus.

* Gin Theil der Proving AUllahabad gehoret ju den mitfelbaren Be

fisungen.

£) Aude (Auphd, Oude) mit der Dauptftadt gtgabab, an
dem Dewaly, nordlid) von Benared, mit eirem befeftigten Schlofe, |
dem Sitse ded ehemaligen Rabobs., CEllabad, bedeutende Stadi, |
nicht weit von Aflahabad.

* Der grifere Theil von Aude iff mittelbave Befikung der Britten, §

g) Qfgra, mit der Hauptftadt Ugra, an dem Jumna, fcbr ‘
in Teiimmern, mit 60,000 Cinwohnern, und einem Fovt. — Jum |
Theile auch mittelbave Befitsung.

h) Debhli, mit der Hauptftadt Deh i, an dem Jumna, ehemali B
die NMefidens ded Grofmogols, mit 460,000 Cinwohnern, vielen Me: |
fiheent, Fabrifen. (Sn dem Schloffe wobnet nodh der penfionitte |
Grofmogol AEbor 2.) — Rumypur, dieNefideny eined abhingi
gen Rohilla - Firvften mit 100,000 Einwohneru.

# @penfalld jum Theile mittelbar. ]

1) Gurwal, mit dev Hauptftadt Sevinagur, an der Ao |
fananda, — ‘

k) Khanbdefd (gum Theile; — der andere Theil gehdvet den f
unabhdngigen Mavattenfiivften Sinbdiah). Stadt Kbandore,
Feftung. i |
D) Aurungabad, mit der DHauptftadt Punabh, ebemaltgt. _
Rejidens ded Peifchwab, mit 150,000 Einwobnern, und einem Foth,

m) Bejapur, (ein Theil ift mittelbare Befigung), mit Dcr 4
Hauptitadt -‘D pobly, mit Fabrifen und Handel. i

2 Prafident{dhaft Madras.

Die Grdfie diefer Vrafidentfchaft tiberhaupt it 8,791 Suabrat
Mieilen ,” mit 19 Millionen Cinwphnern.

Bon diefen find unmittelbared Gebiet 7,163 Quabdrat-Meilen §
mit 15 Millionen Cinwohnern: mittelbaves Gebiet 1628 Quabrafs §
Meilen mit 4 Millionen Sinwohnern.

Madrad begreifet 8 Provingen :

1) Sarnatif, mitder Hauptftadt Mad v ad mit 300,000 Ein
wobnern, dem Site ded Prafidenten , wichtigem Hanbel, und
ber Fefturtg St. Georg. — Mallapuvam, der Sip eined fu: b
tholijdhen Bifdyofes. ‘

2) Kpimbetonr, ehemald ein Theil von impfnre, mit e
Hauptitadt gleiden Namens.
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3) @Galem, mit ber Hauptftadt gleidhen Namend mit vielen
Baummwollen = Manufafturen.

4) Myfore, mit der HDauptiladt Sevingapatham auf et
ner Snjel Ded Kaweri, mit 32,000 Sinwobnern, friber die Nejis
beny ded Sultan’s von Myjove. :

5 Malabar, ein fdmaler Kuftenftvidy, mit der Hauptitadt
Ralitut, mit 24,000 Einwobnern, und Handel; Kotfdyin,
fefte Geeftadt, mit 30,000 Cimwohnern, DHafen, und Hanbdel,

! (gebbrte friber den Miederlandern). SKananor, an dem Meere,

mit 10,500 Cinwobnern, Hafen, bdie Refideny der abbdangigen
Firftin Bilby.

6) Kanava, ebenfalld ein fdhmaled Kirftenland, mit der Haupt-
fiadt Mongalore, an dem Meeve, mit 40,000 Cinwohnern,
Haferr und Handel,

7) Balaghaut, mit der Hauptftadt Bellary an dem Hag:

- my, mit einem fracfen Fout.

8) Die nbrdlichen Cirfars, ebenfalld ein RKiftenfividy,

mit der Hauptftadt Mafulipatam, auf einer Jnfel, ded Kiftng,
an bem Meere, mit 75,000 Cinwohnern, DHafen, Fabrifen und

; Handel.

3) Prafident{dait Bombai.
Grdfe: 512 Duabratmeilen. Bolfdabl 2,500,000.
Diefe enthalt 3 Provingen:
a) Bombai und Salfette, mit der Hauptitadt Bombai,

auf der Snfel gleidhen Namensd, mit 162,000 Cinwobnern, dem
Gie ded Prdjidenten, gelehrien Gefellfdaften, Dafen, bevihm:

| ter Gdiffswerfte und Handel.

b) Gujurate, mit der Hauptftadt Surate, an dem Tappt,
nbedlich von Bombat, mit 500,000 Cinwohnern, einer Jitadelle,
einem Hafern, und Manufafturen.  (Rur jum Theile unmittelbar).

¢) Kutdy, die Grengoroving gegen Sind, mit der Dauptftadt
Mandavie, an dem Meere, mit einem Hafen, und bedeuten:

- bem Hanbel,

B.
Die mittelbaven Gebiete begretfen nnrgﬁé[i&) 10 &taaten, weldye

¥ jufammen 25,581 Quabdratmeilen haben, und von 45 Millionen
- Menfdhen bemobnet werdenr. Diefe 10 Staaten find:

1) Das Kbnigreid) Aude, (Dude), unter einem abhangigen

- Jieften, mweldper ben Titel Vegier fithret; Dauptitadt Cufnow

i;pic m‘e[ﬁbena, bed WVegiers, mit 300,000 Cinwohnern, und frarfem
andel,
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2) Die Dfdhatten:Fihrftenthiimer Bhurtpur up
Dbholpur, in der Proving Agra. Die NRajad refidiven in duy

Hauptftadten gleiden Famend; der erftere bat 1,800,000, um

ter gweite 500,000 Gulven jahrlidye Cinfimnfte.

3) Die Rasdbutfen=Fivftenthimers Didheipur, Ko §
tah, Dveypur, Dfdudpur, Jeffelmere, %Beifanir, ]

(Bifanere) und das Land der wilden, roben Bhattier, alle in
Qﬂeﬂen von ben ‘Dromngen Ugra und Dehli. Die Raja's refidiven
in ben gleidnamigen Stadten; die worgiiglihe Stadt der Bhatticr
ift Futtehabad, mit brittijdyer Befatung.

4) Der Gtaat desd Maratten - Fireften Guiforwar in der Proe |

ving Guzerate. Dauptftadt Baroda in dem Didhaudur, mit
400,000 €inwohrern, und der Refidens ded Firjten,
5) Der Staat ded Maratten - Ficften Ho [far in Den Provin

sen Malwah und R“l)aubefd) Hauptftadt Indove, die NRejideny §

ded Fiivften.

6) Der Staat ded Marattenfiivften von Wagpur, in der Pro:
ving Gundwana; Hauptftadt Nagpur mit 100,000 Einwobhner,
und der Refideny ded NRaja'd. — Jn Sdyapur wobnet ein dom
Raja von Nagpur zindbarer Hindufivt.

7) Der Staat ded Marvattenfiivften von Satarvalb in der Pro:
ving Bejapur. Dauptftadt Satarval, nidt weit vou dem Kiffug,

die Mefidens ded Fiueften. — Die {dhone Stadt Punderpur, |

“mit 15,000 Cinwohnern.
8) Der Gtaat ded Nigam von Sgpberabab, awifdhen
den brittifhen und Marvatten - Vefiungen. Dauptftadt Hyderw

bad, die Nefideny ded Nizam, mit 200,000 Einwobhnern ud §

Diamantenichleifercien. Golfonda, die HDauptitadt ded ehemn
ligen Reiched Golfonda, mit einem ftarfem Fort.

Q) Der Staat Dy fore; mit der Hauptftadt M pfove, et |

Refidens ded Haja, und Bangalore, mit 60,000 Einvohnern.

10) Der Staat Travanfor, mit der Hauptftadt Trivan
deram, n welder fidh Der pradtige Sommerpallaft ded ‘;}utﬂen ’

befinDet.

) Die Befiungen der Portugiefen.

Diefe lfegen 1) auf ber Weftfeite, ber Mitndung desd Kiftna
qerade gegenitber. Dauptftadt Goa, auf einer Snfel, in dem

Reidhe Sunda, mit einem vortrefflichen Hafen, 2 Kaftellen, dem §
Gie ded General-Gouvernenrs, und eined Crybifchofes , welder F

‘J&rtmaﬁ von Sndien ift; und mebhreren Kidftern,

2) Qn bem Gitden der Dalbinfel Guguvate; Dawptort Qtuf'f

auf der Snfel gleichen Namend , mit einer Feftung. )

* Die BVefisungen der Portugiefen betragen ungefihr 33 Quadral |
meifen, mit 90,000 Gnwohnern.
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d) Diec Befigungen ber Frangofen.

Diefe lfegen auf der Kifte Koromanbdel, in der Proving Kar-
etif. Dauptitadt Pondidery, Mittelpunft ded tndifden Han=
bel8 der Franmgofjen, mit 20,000 Cimwobhnern, und Baummollen:
Manufafturen,

* Die Jabl der Ginmmwobner beliuft fich auf 100,000 Die Grife be-
trigt 10 Quadratmeilen.

€¢) Befibungen der Danen.

Diefe find tn Tanfdur; Hauptitabt Tranfebar mit 15,000
“Ginwohnern, der Feftung Dandburg, Hafen und Baumwollen =
Manufafturen, — Friedrichdnagor an dem Ganged, mit
einer berithmten Oructeret, und dem Sige einer lutherifden Mif=
fion. (Grdfie: 1'% Quadratmeilen, Einwohner 20,000)-

Bl iint or e S dvdaen

1) Grénsen: Nordwdirtd Tibet und China; oftwdrtd die
dinefifthe See; fudmdrts dad indifche Meer, VBufen von Siam,
- die Strafe von Malaffa 2c.; wejtwdrtd den bengalifdien Bufen,
md Border - Judien. Gvdfe: 38,000 Quadratmeilen; BVolfdmenge

41 Millionen,

2) Gebirge und Sliffe: Hinter:Judien ift febr gebivs
gig.  Bu den Hauptgebivgen zablet man: dad Gebivg Kiang:
daon in Pegu, weldhes fudwartd in dad Worgebirg NRomania
audlaufet; die anpupetuminz, affem{chen und arvafanijdhen Ge-
b birge: Dalef;, Landabh, Kamrup 2.
© Fluffe: 1) Der Srabaddi, (Burremputter), 2) der -
rafan, oder Muflan, fidwartd in den bengalifthen Bufen, 3)
P der Pegu, oder Lufian, flidwartd in ten Bufen von Pegu;
~ 4) Menang, in den flamifchen Bufen; und 5) der Kambods
fha, fudlich in dad dyinejijche Wiecr, :

" * Die Mamen der Flitfle werden oft mit einander verwechfelt, we:
gen ‘threr Werbindung durd) Kanale, oder Weveinigung.

3) Alima und Produlbte: Hinter-Jnbdien bat mit BVor-
der-Jndien gleiche Cufttemperatur; der Boden ijt verjdhieden, theild
bewaffert und frudytbar, theils fandig, wirfte und unfrudytbar.

Dic Produfte jind jenen aud Vorder- Jndien gleich, nur fann
man nody hingufeen: indifhe Vogelnefter, lenuditende Fliegen,
mebreve Holzarten, 3. B. Sapanbols, Adlerholy, Gioneholy, Ei:
fenboly, (mesua fervea), Steindl, und das feinfte Jinn, (Ka-
lin, oder Kavlin).

4) Refigion und Regierung: Die Hauptreligionen
find die budbiftifche, und mubamedanifde; aud) findet
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man viele Sonfugianer, Brama-BVevehrer, Chriften 1. Hinter, |
Qudien begreifet mehrere Neiche und Staaten, welde foft durd.
gangig monabdyijch - defpotifc) behervfdhet merden.
5) £intheilung:
a) in bie brittifdhen Befibungen,
b) bad Neich Bivman,

¢) Giam,
d) die Halbinfel Malaffa,
e) Anam,
£) Pouthiamas,
Berhaltnif; : -
. o Grofe, D. M. Bolfgjanl, |
a) die brittifdyen Befikungen 5,687 — 4,200,900
b) Birman 12,000 == 7,400,000
c) Giam 4,000 - 1,500,000 |
d) Halbinfel Malakta 2,600 — 400,000
c) Anam - 18,000 — 28.000,000
£) Vonthiamas unbefannt,

a) Die brittifden Vefisungen in Hinter>Judien |

Die brittifhen Befipungen n Hinter - Fndien untevfdheiden jif)
ebenfall3 wieder in unmiftelbarve und mittelbare.

¢ ) unmittelbare find:

3 : Grofe. Q. M. Bolfaiall, |

1) Die Proving Avrafon, nebft i

Gandoway und jweien Infeln 2,750 = 2,600,000 |
2) Gin Kuftenfivich auf der Halb:

infel Malafta, und jwei grofe Infeln 137 — 100,000?

. ) Mittelbare Befiungen find

Dasd Reidy Aghem unddas Land i
der Gorroms 2,800  — 1,500,000

e) 1) 3u der Proving Arafan und Sandoway gehdren die juii §
Snfeln Cheduba und Ramree. DHauptitadt Avafan, an
pem Fliffe Avafan, mit einem guten Hafen. Sandomway, a
pem Meere, mit einem Fort; auf den Jnfeln {ind die Stavte gl |
RNamend su merfen, :

a) 2) Nebit dem Kiftenfteiche auf der Halbinfel Malaffa be: |
fist die brittijd)-oftindifde Gefellfdhaft die Jnjel Pinang mit
der Hauptitadt Geovrge-Tomwn, dem Sige Ded Gouvernems, |
und die Snfel Sinfopur, mit der Hauptftadt gleidhen Namend,
welde 11,900 Cinwobner gablet, und einen Freihafen hat. ‘

B) Dasd mittelbave Konigreid) A8 hem, wifchen Borber-Judiet

“und Birman, wird von dem Burcemputter durchftvdmet , welder
bier bi8 60 Flufie aufnimmt, und hat einen frudtbaren, gut ange
bauten Boben Die vormalige Hauptitadt Shergang ift it
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! 'F srlaffen; Bie newe Dauptitadt beifet Jargaut, nod fhlecht ge-
.k banet; — Ddie NRefideny desd Naja’s, — Rungpur, an dem
Qitgo, grdfte und volfreidhfte Stadt in Ufhem, Die Gorrows
| tewofuen bre ®ebivge, und feben unter eignen, abhdngigen Hiupte
§ lingen.
D) Der Staat Birman
- jioditlid) von Afbem, von bem Urafan und Pegu durdifinfien,
- yuter etnem mddytigen Kdnige.  Grdfe: 12,000 Duabdratmetlen;

Boltsmenge 7,400,000. Drefer Gtaat enthalt die Reiche: M e fs
P lay, Ava, Kaffay, Pegu, und Weft-Siam. Nrafan ging
1 an Britanien verloven,

Stidte: Ammavapuram, die Haupt: und Refibensftadt,

- joifhen dem Arafan und Pequ, mit 175,000 Cinwobnern; R an:
tun, o dem Ausfluffe ded Syrian, gang auf Prilen gebauet,
1 it 30,000 Cinwobnern, etne widtige Handelsftadt,
I ¢) Der Staat Siam,
1 jidéftlich von Bivman bis ju dem fiamifden Bufen, unter einem
L ummfdhranfeen Kbnige: Grdfe: 4,000 Duadratmeilen; Einwohs
1 e 1,500,000-  Dauptitadt Sdyudia, (Syyo-thipa), auf einer
o arben Gnjel in dem Denan, auf Bambusdpfilen gebauet, mit
§ 119000 Cinwobuern. —  Sn der Proving Patanag vegieret {m=
- mer ein 2Reib.
L d) Die Halbinfel Malaffa
P fidli) von Stam, mit 10 Reidyen: Pafar, Dfbohor, Due-
e, Patang, Sinfopur, Trangam, Pera, Ligor;, Rio
b Malafba, mit den Hauptftadeen gletidhen Namens. Cinige
| bieer Fitviten werden ald Bafallen ded Kbniges von Siam angeges
| len Die Stadt Malaffa mit 12,000 Einwobnern, und bdie
b Onjel Riouw gehbren den Niederlandern. Die ftatiftifchen Ver-
| lilinife find unbefannt. Das Cand foll 2,150 Quadratmeilen grof
§ ftin. Gin Riiftenftrich und vie Snfeln Piaang und Sinfapyr
§ dbren jest den Britten, i
P ¢) Dad Kaiferthum Tunguin, oder Anan,
| il von Giam, von bem Kambodfha durdyflofien, umfaffet die
f Brovingen: Tunquin, Kotibinfhina, (Weftdina), Dfhi:
tipa, Rambodfha, Cand und Laf-tho. Die Volfdmenge
LD auf 98 Millivnen angegeben, die Grdfe ded Landed auf
13,000 Duadratmeilen.
| Stadre: Vad-Finh, oder Kefdo, in der Proving Tun-
b uin mit 40,000 Cinvobnern.
P PhuzEuam, in dev Proving Kotfhinfhing, mit 30,000 Cin=
Wobrern, und bder Refideny des Kaifers.
P D) Ponthiamas, SR
{idlidhy von RKambodfba, ein fleiner Staat, wvon einem Chinefer
eftiftet.  Hauptort Ponthiamasd, mir cinem guten Safen.
 Dic fatiftifdyen Berhaltnife find unbefannt,
P Brands Geographic, 5te verbeferte Auf, D

|
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C. Dicoftindifdhen JInfeln

1) Zage: Die oftindifdhen Jnfeln liegen in Dem indifdyen |
Meeve, won Weften der Kufte Malabar big 4u dem ftiflen Welt -
meere, oder ju den Jnfeln Anftvaliens, theil8 ndrdlich, theild fid
lich von dem Aequator. i

Die Grdfie diefer Snfeln, und die Volfdmenge derfelben lofjen §
fich nur gum Theile von eingelnen angeben, i

0) #lima und Produfre: Die Luft ift durd) Walder, §
Gimpfe, Land- und Seewinde gemdfiget; jede Jahrszeit fuitt |
hier pweimal ein. Der Bobden iff auf den meiften Jufeln febr
rudhtbar, Die Produfte bei jeder Jnjelgruppe. 1

3) £intheilung: Die oftindijdhen Jnfeln theilen fidyin
11 Gruppen: . 1

a) in die Latdiven,
b) Malviven,

¢) Jeilon,

d) Andamaien,

¢) Nitobaven,

£) fundifhen Infeln,
g) Molutten,

h) Suluf=Jnfeln,
i) Philippinen, g
k) Karolinen, Diefe Oeiden werden zuweilen aud yf
1) Macien- Snfeln. § Auftealien gevedynet, ‘

! Berhaltnifi dev' Jufeln :

Namen. Groge, .M. Bolldzanl,
a) Lafdiven — 36
b) Malbiven — 386 200,000
¢) Feilon = 966 806,000
d) Unbamaien — 354 2,500 -
e) Mifobaren — 316
f) Gundifdie Snfeln:
o) Gumatra — 6,500 5,000,000
£) Java b ey 2,400 4,396,611
7) Borneo ‘gro . 14,250 5,000,000
d) Zelebesd = 04,270 3,000,000
«) Gumbava — 370
,6’% Flores = 420
7). Timor ; = 242
8) Nafiau u. leine
Poggy — 400
&) Banta — 368
g) Molutfen = :
«) Amboina — 20 54,000
£) Ceram = 518
1) Gilolo - 606
L) Gulul - Snjeln = 150,000
i) Philippinen — 3,650 3,000,000

a) Die Lafdiven liegen weftwdrts von der Kifte Male
bav, bringen vorgiglic) Netd und Kofospalmen, und fteen unfe]
eignien Fireften,  Die betvadytlichften fiud: Lafondy unbd Metelr
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h) Oie Maldiven, fidlih vorm den Lafdiven, gegen 12,000
ufelr. E
J.f[) prooufre: Hivfhe, Krofodille, Gefliigel, Fifche und
faurid; Kofodbdume und Holz, : :

Gie fteben unter etnem mubamedanifdyen Gultane, welder R a 8-
fon beifiet.  Leber die 17 Utalons, (Snfelbaufen) , find Priefter
| ol Gtatthalter, (Waib’3), gefest. Die grbfte ift Male, mit:
b Nefidens ded Sultanes.

¢) eilon, bitlid) von dem Vorgebirge Komorin, Q96 Dua-
| tatmeilen, mit 806,000 Cinmwobnern), Diefe Snfel it tn der
| nenern Jeit merfwitedig gemorben.

5) Befdaffenbeit: Jeilon, (Seilon, Gelon, Selondia,
| malabarijh Laufa, pber die beilige Snfel genannt), wird etgente
| liy duvdy die Meeevenge Palfdftrafe vor Koromanpel getrennt,
weldye mebrere Gandbanfe enthilt, Adamsbriiden genannt,

L Oer hodyite Berg ift der Adamsberg, (Fabel von dem Be-
| pibnifiorte Adam’s und Eva’d, — dem Paradiefe, — bden ver:
L gijteten ADam8 - Aepfeln).

 %f dem Adamsberge entfpringet der grdfte Fluf Jeilon's, der
f Malvela longa. : :
| Da8 Klima iff beifi, aber gefund; der Boden dem Plangenmwudfe
| e giinftig, o, daf, wo nur eine Wursel fid) befefrigen fann,
e Pflange fogleich empor fthiefet. — Cin wabred Vavadies, aber
o i) baufige Gedbeben erfdyiitrert.

| 0) Produfte: Aus dem Tpierreiche: Clepbanten, Afen,
o lierde, Bijamthicre, Schafald, Tiger, Sdylangen, (Boa, pder
| dnafonda) , Perlenmufcheln 2., Gewiivge, Kaffe, Brodfeiidite 1.,
| G, Gilber, Evelfteine, und in der Mteerenge von Manaot und
1 ibo gibt e8 viele Raurvies.

I D &inwobner: Dicfe theilen fidy: 1) in Malabaren,
J) Gingalefen, in bem Sirden, und gablreicher, al8 die crften;
19 Bedas, (Bedas), eine Jdger-Nation, ohne Haufer; 4) Mobh-
ten, weldye eigentlich gu den Malabaren geboren.  Auf Seilon ve-
L iitren viele Fiivten,  Der Dauptfiieft ift der Kaifer von Kandi,
Pt vielmehr von Degligi, (ein Gingalefe), weldher fidh mit
tinen meiften Unterthanen u dev Jeligion bed Budha befennet.

| Dic Britten befisen drei Diftrifte: 1) &plombo, 2) Sf-
Pibunapatuam, und Punto-gale.

- Stadte: a) in den brittifdhen Befigungen :

1) Kolombo, mit 30,000 Cinwobnern, efner Feftung, Ha-
| fen, und bem Sipe ded brittijhen Statthalters.

I 2) Negombo, ebenfalld eine Feftung und Hafen.

| D8 Rancel-Qand bringet den Jimmet; Gofe und Ma-

. ture in dem Giden, Deffer und Kaffe.
| 3 Teinfonomale, an dem Ausflufe e Mavelalonga,
- mit einem vortrefflichen Hafen. ;

) Punto-gale, eine Feftung und Hafen.
\ D 2 |

=
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b) Sun dem RKaiferthume Kanbdi: ‘
1) Kandi, die Hauptitadt ded fingalefijhen Neiched, befeftige,
92) Degligi, 4 Meilen vou Kandi, die Refideny ded Kaijers, |
Um Jeilon liegen mebrerve fleine Jnfeln: Amiterdam, ode §
Rarabiva, diElid; — Manaor mitden Peclenfijdereien weft §
lih. — Dorn und Delft, oder die Pferde- Jnfeln genani,
wegen dev trefflichen Vferdezudht. !
1814 wurden bdie Britten durd) die Gefangennehmung ded K
fers von Randi, Herven faft der gangen Jnfel. ' 1
d) Die Andamanen, wejtwartd von Siam, von tohn
Bolfern bewohnet. (Grdfe 354 Quadratmeilen, Jahl der Cin
wobner 2,500). Die betvaditlishiten Andamanen find: Klein und
Grofi - Andaman; auf der leistern die brittifhe Kolonie Korn
wallid, und auf Chatam eine brittijhe Kolonie wvon 700
Cinwphnern.
¢) Die Nifobaven, fidwdrtd von den Adamanen, gehores)
ben Danen. Man findet hier viele ldftige Thieve, 5. B. Natten
Eivedyfen, Sehlangen 2c. aber-aud) Gewirrge, Jucferrohr, Kofodi
Der ungefunden Luft wegen find fie von den Danen und e}
veichern wieder verlaffen worden. (Grdfe : 516 Duabdratmeilen). |
) Die fundifdyen Snfeln legen fidlich von Malafh)
und werden tn die gudfern, und fleinern getheilet,
Die grofern find:
: ©) Sumatra,
8) Java,
¥) Borneo, und
0) Belebes,
Die Fletnernt 39 an der Jabhl, unter welden
Sinnbava !
Floved, und I
Timor die betvadhtlichiten find; (die Naffau-Jul
feln mit gutmisthigen Einwohuern). 1
¢) ©Gumatra, fidwefilidy vor Malaffa, (6,500 Duadrt
meilen, mit 5 Millionen Cinwohnern). o |
1) produfte: Pferde, Rindoich, Kaffe, Jucer, Baunj§
wolle, Gidfeidite, SKofosdbiume, Betel 2.5 dad feinfie Geldf
Kupfer, Jinn, Eifen, Steinfohlen, und Bevgdl. !
2) Bintheilung und Stadte: Gumatva b.cgrrisi
fet viele fleine Gtaaten, it alle unter niederldndifther Hobeit. Dif
widtigiten find: Menangfapo, Valmbang, Afhem. §
Stadte: Vadang, Gig ded niederlindijhen Gouvernentl
in der Mitte die Fnfel; Afdem in dem JNorden; Palm b a
in dem Siden mit Handel, der Hauptort Benfulensd, wildilf
eberfall3 nun den Niedevlandern gebhbret, Durdh newere Reifen tilf
man die Veftatigung, daf Sumatra in dem Jnnern unermefltif
veidy, unb trefflich angebauet ift, befonders in ben Befimgen M)
Daffumalps, eined ftavfen Menfhenfhlaged, weldye tn dev ?auh
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witthidhait febr gute Kenntniff haben. Die Hauptftadt ded ma-

1 lopijhen Heiches ift Deenangfalu, (Menangfapp). — Unter den

L 1oi Gumatra liegenden Fleinen Jnjeln geidynetfich €ngano, feiner

I wilden Bewohuer wegen aus,

“E 8 Sava, fidbfiliy von Gumatra 2,400 Quadratmeilen, mit

1 4306611 Einwobhnern.

E probui’tc: wie in Gumatra. Der biefige Kaffe ift vOTiIg=

A iy beriihmt; fo wie folgende efgenthimlidhe Fradte: CSamafa,

| (eine vt Jrtrdnen), Mandelif, Kavapuli, (eine Art Sauer-Kivfden) 2c,

Die Jufel wird in 4 Daupttheile getheilet; Bantam, Didaks

o fatra, Dfdyeribon, und die Ofifirfte.

Die Jiederlander behaupten dic Oberherrfdhaft.

Gradre: Bantam, mit einem guten Hafen nordweftlich.

- Batavia, fuddftlid) von BVantam mit 47,217 Cinwohnern

b dem Sitse ded niedevlandifchen General - Gouvernenrs. g

. Goberabaja, auf der Oftfitfie, ‘it die blihendite Stadt ber

- Niederlander mit 80,000 Einmobnern, — Saurafarta an dem

1§ Golo, die Refideny des Sufunon’s.

. 7)) Borneo, nordbitlich von Sava, (14,250 Quadratmeilen,

it 5 Millionen Einwobrern). Produfte find nebft jenen von Su-

| maiva: Orang - Outangsd, Kavetten, (grofe Shildfrbten), Dradyen=

o blt, Baumbuseohr , Kamvfer, Diamanten und Ambra,

I DBorneo begreifet 4 Dauptreidhe, welde von Sultanen be-

| beevidet werben: Bornen, Sambad, Bend{dharmaifen,

L Banjermaffing, von dem grdfiten Fluffe auf Bornen), und

L Guluh. Die RNieverlanbder haben Befigungen hier

I Stadte: Bovien, indem RNovden, udBenfdarmafien

1 indem Siden, mit betvadytlichem Hanbel. ,

- d) Felebed bitlich von Borneo, (4,270 Duabratnﬁf’en, mif

1§ 8 Millionen Etnwobhnern). ;

§ Trodbufte wie in Sumatra. — Belebed wirh in viele Staaten

getheilet , Die vovnehmiten find: Mafaffa, Boni Saprim,

- Manbdbar, Buton 2.

L Die Yiederldnder find die Dberberven diefer Jnfeln. ;

Stadte: Mafaffar, in bem Giidweften. Rotterdam,

it weit won Mafaffar, die Hauptfefiung der Riederlander. —

4 5) Die Moluffen fiegen oftwartd von Jelebes, BVorzirglich=

| rodufte find: Beutelthieve, Sago, und Gewige; iibrigens brine

| den fie die gevodhnlichen Produfte der fundifdhen Jnfeln.

I Die Niedevlander find theils Dberberven, theild Eigenthiimer

iyl ebrever der moluffijthen Snfeln.  Die betradhilichften derfelben

D @ilofy, (606 Quadratmeilen grof), mit der DHauptitadt

hfernate, und dev Feftung Dranien, mit den Magazinen und

i Gouvernenrs - Gebauden ; Jevam, (325 Quadvatmeilen); A m:

wf boina, (90 Quadratmeifen grofi; mit 64,000 Cinwobnern), und

i vorgitglichenr Gewiivgnelfen = urd Mudfatnufbaum - Piangungen ;
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Hauptitadt Amboina; Timor, die Ban DasJufeln mit 3,00
Cimwohnern u. {. . :
1812 wurde gegen Sitden die Snfel Madquarri entbectt, Leriibm
wegen Der Menge der Geehunde, :
h) Die S ulub:Jnfeln, novdditlid) von Borneo, 60 andy
Bahl, haben, nebft den angefiihren fundifchen Produften, nogf
(fpanifdye) Robre, Mangod und MWachd. Die Einwobner halbu |
eigne, mubamedanifdye Regenten. Die vovnehmiten find: Sulujf
in Dem Siiben mit der Hauptftadt Bawan; — Bafilan, mf
Tawefuluh — Die 60 Jufeln haben 160,000 Einwohner,
i) Die Philippinen, ndedlid) von Dden Sulub = Snfels, |
1,500 an der Jabl, welde gufammen 3,650 Duabdrat - Meilen nif
3,000,000 Ginwohner enthaltenn, unter fpanifder D berhobef, ©
Produfte, wie auf Sumatra. . |
Die betradytlidyften find: Mindanao, oder Magindanayf
(2,160 Quadratmeilen grof, mit der alten Hauptitadt M indanagf:
dic newe Hauptitadt heifet Selingan, mit dem Sitse ded Gl
tand wnd der fpanifhen Feftung Sambuanga; — Mantloyf
pber Qujon, (mit der Hauptitadt Manila, einer Feftung ufs
einem grofen Meerbufen; — Palwan, fitbweftlicy von Manilew P
k) Die Karolinen, ditlich von den Philippinen ebenfili
uniter foanifher Obevhervichaft, aber nidyt befetst.  Die griff
ift Hagolen. DiePelew-Fnfeln werden fiiglider ju Mufteaf
lien gegogen. I
1) Die Marvien-Snfeln, (Diebd-Jnfeln.), nordligh
von den Kavolinen, weldye ebenfald u den fpanifchen Befitunyus
gevedynet werdenr, 15 an der Jabhl, baben Ueberfluff an Nindoid
und wilden Schwetnen 1c. Die betradtlichiten find Guaban)
1iniau,q:ub@apan. Nur diefe 3 find bemwobhuet. Qaaupforiﬁ :
Agana, mit dem Sige desd fpanijhen Govverneurs. 1
# Die Katolinen - und Mavien - Snfeln haben ebenfall3 alle fundiis!
Produbte, werdemwr aber oft su Aufivailen gevedynet.

I
1

i

1) G ranzen: Nordwartd die Tavtaveiund Kalmucet; o
warts die Kalmucei und Chinaj fidz und weftwdrtd Dﬂ:Subwm! :
9) Grodfie: 35456 Quabdratmeilen; Wolfsmenge: itber 1
Millionen, - [ ]
3) Gebirge und Slirffe: Jn dem RNorden der M ufto
(Gmaus), mit dem vme Kontaiffe. An Dder Grdnge g
RNipal, Repaul), ift der Berg Dholagir vder Dhwalagith
926,000 bis 27,000 Schub hodh, und folgliy der hdchite Beeg ¥
Grde. Dad Gebirg, ju weldem Dder Ofolagiv gebbret, bei
Oimmaleh, — Himabzlay, Wohnung ded Schnee's. o
wirflich bie Bevge ved Himmaleh dic von den Britten angf
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" ybdachung auffallend widerforicht. Berge von 26,000 bid 27,000
- Gdube boch , Fonnen dod) aud) nur eine audgedehnte Abdadyung
 paben. Andere bobe Berge ded Himaleh find: der Famantri,
| (95,000 Gehube bochy), undderDhnibur, (24,740 Sdube hody).
- 4) Sliffe: Tibet enthalt die Duellen mehrever Hauptflife
gffens: De8 @anges, ded Burremputtersd, weldher bier
 Chanpu Deifiet, ded Avafan, Pegu, Kambodfha . a

Die Duelle ded Ganged ift jenjeits Gangantri, underft in
der neuften Jeit vbllg entdecfet worden. Die Duelle fommt aus
' inem niedern Gewdlbe, mitten gwifthen Den Felfen an dem Fufe
oiner ungebeuern MMaffe su €3 gefrovnen Sdynee’d, welder itber
C 300 Gchub fenfredyter Hdbe empor freiget, hervor. Der Ganges
fot bier 27 Sdyub Breite, und A8 Joll (grdfter) Tiefe. Die

Gielle, wo der Ganged entfpringt it 12,914 Sdhuh iiber dem

CMeere erbaben, und der Sf. Georg'd - Pif ded Himablaya bhat
2,240 Sdyuh Hibe. '
B 5 Rlima und produfre: Tibet ift dad hodhfte Ge-
birgdland in Ufien, — (dad afiatifhe Helvetien), daber ijf die!
* Qut falt, und der Boden unfrudytbar; dody ift in dem Siiben die
~Quft warmer, und der Boden ergiebig. ‘

6) produfte: BVieled Rindoich, Schafe, Jiegen mit ber
feinften Wolle, Pelsthieve, Pferde, Schweine 2c., Wein, Dbit,
Gitreide, Siudfeiidre, Gold, Silber, Eifenr, Duectfilber, Kupfer,
Galy und Eoelfteine. . :
7D Religion und Kegierung: Die Cinwohner find
U neiftend €amaiften, und freben unter 3 Hevven; 1) dem DO a-
ni-Qama, 2) dem Tifdu-Lama, und 3 dem Radjchab von
Butan, welde alle Bafallen von China find. =
9 #intbeilung und Stadre: Tibet wird 1) inbasd
cigentlidhe Tibet, und 2) VButan getheilet ;5 uber Dad eigentliche
Tibet, (in Dem NMorden), herrfdyen bie beiden Qama’s, itber Butan,
(i dem Siiden) ein eigner RNadfdhabh.

Die Hauptitadte find: Laffa, die Refidens ded Tifdyu- Qama,
fordrdvtd won dem Burremputter. Gewdhnlich wobnet ver Dalat
Cama in bem 2 Stunden wvou Lafja entfernten Klofter Putala,
Tiffilumbuy, fidwdirtd von Caffa, mit 400 Haufern, und
ciner Menge Tempeln, die Refideny ded Tifdhu - Lama.

. Taffifudon, fubweftlih wvon Tifiilumby, in einent {chbren
a iﬂ:ib‘;)lfd; an bem Fluffe Tifujha, die NMefiveny ded butanijdhen
§ dladjdha’s.

L e Hbbe erveichen, ift Dod) nod) immer gweifelfaft, weil die{dhnelle

6o Gy TR

1) Grénzen: Nordwirts die Mongolei und Tunguiien;
oftwivts dad gelbe Mieer , und den ftillen Dgean; flibmwdrts dasd
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dyinefifche Meer und Judien; und weftwdrtd Judien, Tibet wn |
die Kalmucei. !
2) Grdfe: 80,281 Quadratmeilen; Wolfdmenge 200 Millip: |
nen, nady neueften Nachrichten. — Die Proving Kianguan fot |
alletn tiber 30 Millioner Einwohner. ' .

3) Gebirge und §liffe: Sn dem Norden und Wefiey |
find hobe Gebirge, welde ihre Aefte nach allen Setten verbreiten |
Flirffe: der blaue, und der gelbe Fluf, (Pantfe-Kiang |
und Hoangho). Unyablige Kanale, unter weldhen Der Yun |
ho, (Roniglider Kanal), 300 Stunden weit fiihref, i

4) K lima: Die Luft ift in dem Morden und in dem Weften |
vauh; der Boden frudhthar, und bejonderd fleifig angebavet, 1

5) Producte: Pierde, Kamele, RNindvieh, Schafe, Schroei:
ne, ®anfe, Hibhner,veifende Thieve, (Tiger, Baven), Elephanten, |
Rbinogeroffe, Affen, Bijamthiere, Biber, IWild , {hdne Vigel,
Geeraben, Fifhe, Seidenvaupen 20,5 Getveide, Baumwols, §
Thee, Ananad, Juder, fhone Dolsarten, Wein, Rhabarber x|
Gold, Gilber, Kupfer, Marmor, Hingende Steine, Quedfilber, §
Galy und Evelfteine, e : 1

6) Religion und Kegicrung: €8 gibt bier verjic |
dene Religionen. Der Hof befennt fic) qu der lamaifdhen; dd
Bolf theild gu der Religion ded Konfuziud, theild ded Lavking; i
audy Chriften, Suden und Mubhamedaner findet man. Die Regie: |
vung ift monavchijch und evblidy., i

7) Lintheilung und Stddre: China wicd duvd d P
gelben Fluf in gwei Theile getheilet, a) den ndedlichen und b)
den {udlidhen. Beide Theile umfajfen 15 Provingen. : |

* Diefefind: 1) Pet-fheli, 20€Hanfi, 3) Ehenft, 4) Ehantong, 5) Kiang P

nan, 6) Tibe:RKiang. 7) Fofien. 8) Quang-tong, 9) Quang:f,
10) Punnon, 11) Sfe-tfhuen, 12) Honan, 13) Hu=quang, 14) |
Koei-tipeou, Kiang-fi. b

Berhaltnifi diefer Provingen:

Ramen. Grofic. . M. Boltdzah!.
1) Vet fbelt = 3,654 15,400,000
2) Chanit o= 3,454 10,000,000
3) Ghenft — 9,626 14,700,000
-4) Ghantong — 4,069 25,200,000
5) Kiangnan - 5,510 46,100,000
6) Tihe: Kiang == 2,447 15,500,000
7) Koiten — 2,499 8,100,000
8) Quang - tong — 4,966 7,000,000
9) Quangft — 4,890 4,000,000
10) Dunnan — 6,748 2,100,000
11) Gfe - t{hien - 10,425 2,800,000
12) Honan — 4,069 16,400,000
13) Hu-quang —- 9,048 17,000,000
“ 14) Soei - tfbeou — 4,035 3,400,000
15) Kiang«fi - 4,511 11,000,000
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8) Die vornehmiten Stadte find: ;

1) Pebing, die Haupt: und Hejidensftads, in Der Proving

et-fheli, mit 2 MUl Eimwohuern, 10,000 Paldften, gelehrien
Gefelljchaften, Schulen und oielen nitslichen. Anftalten.

9) Ranfing, fidlid) von Pefing, in der Proving Kiangnat,
mit 1 (. Einwobnern, dem berhihmien Porzellanthurme, gelefr-
fon Anftalten und Manufaftuven.

3) Ranton, fiudweftlich von Yianfing, in Der Proving Duangs -
tong, mit 150,000 Ctiwobnerii, wvon welden dev britte Theil in

' jhwimmenden Hiufern auj dem Flufie Tubo lebet, einem Hafen
b fracfem Handel. Mafap, auf einer Halbinfel, nidht wett

wou Kanton, mit 30,000 Cinwohnern, gehiret den NPorfugiefen
witer chinefifcher Oobeit.  Bon den ibrigen Stddten weif man
nidyt wiel mebr, al8 die Namen.

* dingbare Linber von China find:

1) Die Eleine Budarei, Oftofchagatei, Kafhgar, oder Karas
Ritai, (mit 10,500 Duadratmetfen Fldden Inbalt),

9) Die Mongolei, (mit 53,130 Quadratmeilen Fladen-Fnbalf).

3) Tungufien oder Umurland, (entbalt 36,250 Duadratnt.)

4) Die Halb-Snfel Keovea, (4,000 Quadratmeilen enthaltend).

5) Das Sifenland, weflih von Ehina.

6) Tibet.

7) Das Land Nepal :

8) Das Furfenthum & o EEum, ywijden Nepal und Butan.

9) Die Liquen’s-Fnfeln, 36 an der Jahl, unter cinem Grb:
Sinige, welder in Sing:tihing, auf der Jnfel Grof:
Ciquen vefidivet.

% Dad ganze dinifhe Meidy) umfafiet 248,000 Quadratmeilen, mit

243 Silltonen Ginwobrern ; Landmadt 740,000 Tani. Seemadht;

mie bewafinete Suftenfalrienge. Gintynfte 544 MMillionen Giilden.

\

yAIRELe SR R R R (]

Japant beftebet aud Jnfeli, welde oftwartd von Ghina legen.

1) Gréfe: 8625 DQuadratmeilen; Wolfdmenge faum 15
Millionen, '

9) Befdaffenbeit: Die Cwft ift auf dicfen Sufeln in
dern Winfer fehr ftrenge, i dDem Sommer heifi; aber duvd) Tinde
gemafiget. Der Boden ift fteinig , aber gut angebauet.

@8 gibt bicr bobe Berge, von welden veifende aldftrdme
fommen.

3) produfte: Kleine Perde, Rindvich, MWild; wvieled

: Geflitgel, unter weldhem fich die Wollbiihner audseichnen, Bi-

ten, Uffen, Seidenrauven, Bienen, Fifde, Mufihelthiere, Na-
belfoly, Sibdfriichte, Baumwolle, Tabof, Neid, Getreide 1¢.,
®old, Kupfer, Silber, Jinn, Cifen, Edeljteine, Itaphta. 2.
Bejonders merbwiirdig iff das Pulver Dofia, welded in dem
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®ebiete der Kongofen, inber Broving Famotie gefunder wird, [ 5
©3 ift bie Haupt-Argnei der Japanefen, welder fie grofie Kt i
gufdyreiben, Defonderd dad Biegen todter Korvper, weldesd fig I
aber bei den Berfudhen der Curopder nicht beftdtiget hat. 1
4) Religion und Regierung: Die Hauptreligivg §
ift die budhiftifdhye, mit sablreichen Kibjtern. Dasd Dberhaupt |
beifit Dairo-Soma.  Chrifien werben nicht gedulbdet. 1
Die Regievung ijt unter mehreve fleine Fivften vertheilet, weldy -
aber von der unumfdranften Dbetherridhaft ded Kubo:Somy |
beflen Name al8 Staatdgeheimnif behandelt, und erf nad) dem B
Tobe der regierenden Kaiferd befannt wird, abhdangen. |
5) #inthcilung: Man theilet das Kaiferthum IJapm §
a) in dad Hauptland, b) in das Nebenland. - E
a) Dad Hauptland beftehet aus den Jnfeln Niphon, Saifoj E
pber Fifofo, £imo, und Seffo, oder Matdmai,
b) Das Nebenland beftehet aus mehreven fleinen Jnfeln, unfer P
welchen Gotto, Fivando, FFi, DFfi, und Sabdo die
betradtlichften find. 1
6) St&ote: Sedo, auf Nivhon, mit mehy ald 1 Million |
Einwobnern, der Nefivens ded Kubo-Soma, vielen Kimftlern
und Kauflenten. Die Refideny ded Kubo foll allein 5 Stunden i
dem Umfange haben.
Miafo, fudlidh wvon Jedbo, der Sil bed Dairn = Soma, mit
1 Million Simwohnern, einer Univerfitat, und Handel. ;
RNangfafi, auf Eimp, mif einem Hafen; — der eiuaiqe Ot I
wo die Niederldander Handel treiben Hunen. Matdmat auf b |
Snfel Seffo, mit 50,000 Cinwobnerr, und einem feffen Schloffe.
“ Die pon Sapan nordlid) liegenden Kuvilen find theild den B
Sapanefen, theil8 den Rufjen untermorfen, und bringen porag:
Tid) Gofd und Silber. Aud) befiset Japan einen Theil von Kores, =
fo vie von den Liguen-Snfefn, dody unter chinefifcher Hobeit, Land
madt 468,000 Fupvolf, und 58,000 Reiter. — Seemadyt: nur g
Stiiften-Fahrscuge; — Ginfitnfte 42472 Millionen Sulden. | &
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Statiftifde Ueberficyt dev ameribanifden Lander.

Amerifa nberhaupt

12,
13.
14.
15.
16.
17.

Namen ber Staaten,

A) Rord:Amerita:

1. Qander der Vaffindbai . . . .
A) Daé nocdlide Hodland

B) Gronland il B e T
C) Spikbergen . . . .+ .
D) Baffindland. . . . .

2, Qinder Der Hundfondbei . . .
a) Laborabor e
b) Meuwallis . . . . . .
3. Die innern Morblander . .
4, Nordweft - Lander .
5, Brittifded Nord-Umerifa o
A) Neufundland . . . . .
39 AR SO el e e
C) Kap:Breton feo P e
D) Kanada
E) Reujdotiland
F) Neubraunjdyweig .
G) Die Sommer - Injeln
G. Qanber der freien Jnbier . .

7. Morvameribanifder Freiftaat

8. Dad ebemalige fpanifde ﬁ?urbamnifn

Bereinigte merifanijhe Staaten
B) Bereinigted Central Amerika

B) Giib:Amerifa;

a) folumbia , . Tl
b) Freiftaat Perw . . . .
c) Freiftaat Ehile . ..
d) Freiffaat Bolivia
e) Freiftaat Pavaguay .

f) BWornebmite Staaten an dem (2 Blata

g) Patagonien
k) Feuerland .

i) Faltlandd:Snfeln . . . .
Kaifecthum Brafilen . . .
Emnsﬁﬁfdjeé' Sith - Mimerita
NRicberlandifdes Subd - AUmerifa
Brittijdesd -Gud - Amerifa

Greie Sndier - Lanber in SubYUmerifa

C) Weft:Subdien
1. @rofe Antillen:
AR e T et
B Sammife - 0e Se e os
C) Havti, (S. Domingo, 7
™) Portosrifo . . .. .
2. Sleime Antillen:

A) Brittifhe Kleine Anmtillen . .

1. Unegabda
2. Epanifh : Tomwn

3. Tortola P i
4, Muguilla, unb Barbudba
i

6. Luic .

To - Talidgn S odiEis
8, Prittifdyer Untheil an
B s e e
10. MWonjerrat

11. ntigua

Dominique . .

&. Wingent

Barbabosd

@renadba . . . o .
Die Grenabillen . .
Trinidad . .

w0

&. Bbrifteyh .. - . .- .-

LR

benfrabben:Snfeln

Grife

nach
deographijdien
Duadratm.

753,000

21,000
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. Wievrte Abthetlung.

A rEie S WK A

sl[mcril’cu, juwetlen noch die neue Welt genannt, iff durd)

' bed SMeer von den bvigen Erdetheilen getvennt, unter welden es,

o viel wiv Di8 st wiffen, der Grbfe nady, dev gweite ift. Dad
duferfte Mordgebiet, und felbft Dad innere Land, ift nod) meiftens
unbefaunt.

1) Grénzen: Dicfer Crdetheil granget nordwdrtd wabrs

| fheinlicy an das Cidmeer; pftwdrtd an dasd atlantijhe Meer; fitd=

' wirtd an die magellanifhe Strafie; und weftmarts an das ftille Meer.
- Gladeninhalt beinabe 753,000 Quadratmeilen. Bolfdmenge
40 Millipnen.
. 9) @ebirge: Dad Hauptgebivg Deifet Kordilleras,
(¢ (08 Unded), gebet won der Sidfpite Amerifa'd bid in Den
* nbefannten Yorden, und enthalt einen Dder hochiten Verge der
| Gide, — den Tfdyimboraffo bei Quito in Sid - Amevifa,
© (20148 Sdyubh hody).
3) $liffe: Die grdfiten Fliffein Amerifa find: :
1) Der Covengo, in Nordamerifa. Ev entforinget in dem
~ Qurern vou Amevifa, gebet durd) mebhreve Seen, und ftivzet nad
cinem Qaufe von 600 Metlen pftwdrts in den Lorengobufen..
- 9) Der Miffifippt, in Nordamerifa, bat feinen Urforung
‘ grﬂ[icb von dem Dbern - See, lauft fidwartd in den merifanifden
- Bufen.
- 3) Der Mavanon, Amagonen-Fluf, Mare an non?),
- @iidamerifa, fommt von dem Tihimborafjp, und ffrdmet oft-

| wirtd in Dad aflantifhe Meev, nad)y einem CLauje von 1,000

= Meilen. ,
. 4) Der Plata, welder ans mehreren Flirfjen in dem Funeen
~ Gidamerifa'8 entitebet, [auft fidlich in Dad atlantijche Meer.

. 4) Seen: Diefe find bejonders in Novdamerifa fehr betradyt-
- li). Sie find nordweftlich.von den veveinigfen Staaten: bder
: fﬁil.u'pet’, Ober:See, Mifhingan, Huron, Cric, On-
- farie 2,
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5) Rlima: Umerifa bat cin febr verfdhicdencs Rlima, py
ed fich in alle Jonen ecjivecfet. Die Quft ift in dem Norden el
Falt;; in Der Mitte, und felbit unter dem Aequator, buvdy die hohey |
Gebivge, und durdy die Seeluft jiemlidy gemdfiget.  Man hat by,
ber in gang nabe liegenden Ovten ein Dopyvelted Klima, 33 0
Quito, und Vera-Cruz. —  Der Boden ift in den meiften Ge.
genden, in Dem Norben und Siiden ausgenommen, frudytbar,
und bringt nidyt nur viele einbeimifdhe, fondern audy mebreve ayg
andern Crdthetlen babin verpflangte Produfre.

6) Produfte: Reifende Thicre, (Wwen, Tiger, Bireni),
DBudel: und Mofdhusodien, Rindoieh, Pferde, Lamasd, Sdaffe:
mele, Pelsthiere, Faulthiere, Affen, Gelerfbnige, Papageien, Ko
libri, Aligatoven, Schlangen, Kodenille, Mustitofliegen, Gtot,
fifche 2c., Kavtoffeln, Tabaf, Obft, Brodfrud)tbaume, Spefy.
fuanba, Saffafras, Saffaparille, fpanifdher Pfeffer, Kafao, Reis, |
Mais, Getreive, Manivf, Pijang, Vanille, Kaffe, Jucker, Baum: |
wolle, Jnbigo, Chinavinde, Sago, Bauholy, Facbehbdlzer, Mo |
hagontholy, peruvianifdher Balfam, Piment r1c., Gold, Plating,
Gilber, Kupfer, Gifen, Blei, Salpeter, Galy, Diamanten, |
Labradorfteine 2c. ]

7) &intheilung: Amerifa wird aewdhulid) in Drei Theile
getheilet:

a) Nord-,
b) Sudamerifa, uud
¢) MWefr-SJndien. i

A, Pord-Amerika,

Keftandtheile: MNocrd-Amerifa begreifet folgende I
Lanber: i
1) Qander der Baffindbai.
2) Linder der Hudfbushai,
3) Die funern ndrdliden Lauder.
4) Die Wejtlander.
5) Das brittifde Novdamerifa.
6) Die Cander der freien Jndier.
7) Der nordamevifanifhe Freiftaat.
8) Dad foanifdie Rordamerifa,

1. dauder der Baffinsdbai.

Die Cander der Baffindbat liegen in bem ndrdlichen Theile ded
atlantifthen Meered; an dem grofien Meerbufen Baffinsbai
genannt, und enthalten: A, dag nbdrolidhe Hodyland, B
Grbnland, C. Spisbergen, und D, Samed-Jnfel. - W

* Die Baffinsbai hat emen Fladien - Snbalt von 20,000 Duadratmier: |
Ten. Die Lander der Baffinshai aver 21 Quadratnreilen.
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A. Dasnorolide Hodland,

1 fiegt in Dem Hordoften Der Baffindbai, und ift ein hohed Gebirgss

aud, Man fand bei der Nordpol= Crpeditiond auf demfelben Noos,
fnide, Diivftiges Grad, Baven, Fidfe, Hunde, unbd an der Kitfte
Robben , TWallfifthe, Navwalld 2. Die Einwobhner waven {hmu=
§ig- fupferfarbig , und redeten einne GSyprade, verjdhieden von ders
jmigen ber C8fimo'3.  Jhve Befleibung waren Felle. Mefjer hat-
fun fie aud Meteorfteinen verfevtiget. Hierber gehdven audy die
Bufdymann:Jnfel, Wolftonholm:Jnjel, Wallfifchfund 2c.

B. ronlanb,
1) Deffen Grangen in dem FNorden und Often nicht angegeben

| weeden founen, Dbat weftwavts dic Baffindbai, und it febr bergig
ud feliig.  Flacheninbalt ift unbefannt, Volfszabl 12,000 bis
- 16,000.

9) produfte: Gisldaren, Reuntbiere, Rinder, Schafe,
fafen, Fichie, Gefligel, TWallfifdhe, IBachholberftraudye, milder

Thimian , Heidelbeeren, Rithen, (die Bawme Fommen hier nidt
| int), Steine, Bevglrijtall, A3beft und Steinfoblen.

3) Regievung: Die Dinen behaupten die Dberherrfdaft

| ilber Grdnland.

4) #intheilung: Yuf Grdnland beftehen mebreve dinifche

o folonien, welde i 2 Sufpeftovate getheilet find. Die wornehmite
4 it Gopthaalb, die dltefe Kolonie in dem Sitden, mit einem
4 Sofen. Die Hevenbuter haben ebenfalld etnige Miederlaffungen,

i B. Weubervnbut. Sn ber Mibe die Jnfeln Fave=wel,

i oder Didfi.

C. @pifbergen

Dad nbrdliche Land, oftwdrtd von Grbnland, beftehet ausd mehs
teeen Sufeln , weldye bi8 jet faft immer mit Cije umgeben waven.

| Die Refultate der neuern Aufldfung ded Cijes find nodh 3u ers
- warfen. ; 2

Die Kalte ift in dem Winter, fo wie die Hitte in Dem Sommer
(welcher nuv furge Jeit dauert), unevteaglich.  Man hat hier blpd
Teodufte aud dem Thierveicdhe: weifie Biven, NRennthiere, Senee:
md Gidvdgel, Seehunde, Walififthe, —  Man findet hiex ruffifdye
foloniiten. - : :

D. Baffinglanbd

- quf der Fejtjeite der Baffindbai; hicrsu gebdren: a) Nordde:

ton, von Parey entdect; b) Pring Willtamsland, fajt

t
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uoch gang unbefannt, deffen fidlicher Theil KSumberland beift,
und frither fiiv eine Jnfel gehalten rourbde.

Die weftlichen Polarldnder: Novd: Georgs-Sufeln, yyy

Parey entdectt, bieten eine traurige Anficht bar; nuv geringe Be.
getation, Reunthieve, Eisbdven, Wilfe und Bifamochien; — g,
lenthalben Eisfelder — phne Einwohner. Die bedentenbdite Snfef
it die Jnfel Melville, auf weldier Pavey fibermwinterte, Ferner
die Jnfeln: Kovunwallid, Vathurft, Byron, Martiy
und Sabine

2. Die Lander der Hudfondbai,

Ju den Lanbdern der Hudfondbai vedsnet man diejeniget, weldye
um den grofien hudfonifchen Bufen, fitdweitlich von der Baffing:
bai, herum legen. (Die Hudfondbai felbft nimme ein Aveal yor ;

mebr al8 14,000 Quadratmeilen ein).

Man theilet diefelbe tn den Hitlichen und weftlichen Theil, Der
bitliche Thet “beifitl Labrador, oder Neubritanien; b
weftlide Neuwallis.

Ay Labrador

Cine grofie Dalbinfel, auf der Oftfeite dev Hudfonsbai, (21,500
Quadratmeilen groff, Bolfazabl 15,000), bat falte Luft, und eis
nen gebivgigen, Feined Anbaued fibigen Boben, — Ddaber feine

Peodufte aud dem Pflangenveiche, und aud den beiden andecn

Pelithtere, Fifthe, Labradorfteine, Kunfer und Cifen 2c.

Die Sinwobner find E8fimo’s, Jndier, und Dbrittifche Handeld:

leute, jedod) tn gevinger Jabl. Die bedentenditen Diederlaffungen
find: Richmonddfort, Pring von Wallis, Dorffort,
Auch die Devenbuter haben hier Miffionen. I, B, Nain, Offat
und Hoffenthal. Tear

B = Sliaeaanemes anl Tit.0.
JIn dem Weften und Shiden der Hudfonsbai, weldyed fic) durdy

ven Churchiifing in Novd: und Sitd - Neuwallis theilet.
Grbge: 15,000 Quadratmeilen. Boltsmenge unbelannt,

Die Cuft {ft hier nody Falter , wie in Labrador; der Boden ebe: |

fall3 feined Anbaues fdpig.

1) Produfte: Pelsthicre, Reunthiore, {dhiarse und weife
Baven.ac., Gefligel, 3. €. Ginfe, Enten, Schmane, Adler, Fa:
fanen, — fFijhe, wilde Beeren, Gras, Cifen, Blei, Kupfer und
Steinfobhlen, ; ;

Ote Dauptorte und brittifchen Faftoreien fnd: PDorvffort,
Sort:Chuvdil, Pring Wallis, Fort Clbany 2.

S
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3. Die tnunern RNordlander.

| O Zage und Befdaffenbeit: Die innern Rordlins
Lo erftrecten fidh) von Jteuwallid bis ju dem Cidmeere, und find
iberbaupt febr wenig befannt.  Man gibt ihre Grdfe auf 130,000
: Duabratmecflen an.

9) §liffe: Der Malengie, und der Kupferminens
iluf, welde beide ndrdlid) in das Eismeer gehen.
[ 3) Seen: Der Avathapesdfow, der Stlavenfee, und
!" e Winipeis
1

4) Dad Klima ift in dem Weften milder, ald in den dflidyen
| Gegendett.

" 5) produtte: Eidbiven, Whlfe, Wild, wozn audy Sdyafe,
| Jiegen, Odbjen gehdven, Biber, Fifde ., ®rad, wilder NReid,
| Glien, Madelhdlzer, Kupfer, Salz, glansende Steine.

{ Dic Einwobrer find Eafimo’3 und Sndier, weldye verfdyiedene
| Tamen fitbren: die Janferz, Dafen-, Bibers, Nathhana-Sndianer,
o dren Befdhdftigung Jagd und Kriege find. Die Britten frehen
o it thnen in Handeldverbindung.

{1 Dic Nordwefldnder in Nordamerifa.

1) Lage: Die Rordweftlandtr evfiveden fichy von Dem Bor=
| gebivge Mendogino bid ju dem Eidfap, — 600 Meilen,
A b befteben sum Theile ausd Jufeln.

9) Klima nnd Produfte: Die Quft ift milder, al8
b auf Der gleichbreitigen Ditfeite, der Boden gebivgig, und unfrudts
1 bor. Dad Thierveid) Dringet vorgiglidy Pelsthieve, befonderd
| Bien, Fidhfe , Marder, Dermeline, Fijde 2c.; dad Pilangen:
1 widy Baubholz, und dad Mineralveich Kupfer.

Die Cinmwohner find Sudier von verfdhiedener Abftaminung,
ud ruffifhe Koloniften. Der erftern follen bid 90,000 fein.

3) £intbeilung: Man theilet dieje Wefilinder i 3
Riffens in die Nordz, Mittel- und Sidfirfie. Bejibungen
baben bier die Ruffen, Britten, und dev nordamerifanifhe Freiftaat,
Ju ber Mittelfirfte gehdret die von den Ruffen befesste Halbinfel
Aafdyfa, und die Snfel Unalafdhfa, deren Bewobuer von
50,000 beinabe auf 450 bevabgefunfen find. Dic Subdfitfte
mit brittifcher Iiedevlaffungen in Newallbion, Neugeovgien,
Reuhannover, Neufornwall 2,

5 Dad brittifde Nordamerifa

n &&’nber: Die Britten befifsen gwifchen den Hudfondbat-
Chudern uud Ddem veveinigten Stfaaten mehreve Ldnder, welde -
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theild aud feftem Qande, theild aus Sufeln beftebern, und 78
Gouvernements getheilt find. Grige: 16,418 DQuadratmeiley,
Volfdmenge: 1,118,195. '

Namen, 'l@rﬁﬁ;. Q. M- Bolfsiapl,

A) Neurundland — ,182 70,000
.B) &. Sohn — 99 24,000
C) Kap - Breton - 1127|8000
D) Kanavda — 12,000 903,195
E) Neujthottland — 567 90,000
F) Neubraunfhweig — 1,356 82,000
G) Die Gommer - Snfeln 108 11,000

AL =Nt Aol idin b

1) Zage und XMefdaffenbeit: Gine grofie Suf,
fidlich von ber Oiftjpie Labrador’s,” — angefillt mit Bergen
und Sumpfen, und von mehreven Flirfen durdyftrimet. Die Quft
Ut febr vauh, unbd neblich; Der Boden meiftens unfruchtbar, Gri;
fe: 2,182 Duadratmeilen. BVolldmenge 70,000. :

2) Produfbce: Pelthiere, TWild, Hunde gum Jichen, Bigel,
Biber und Fifihe, befonders Stodfifhe, Mais, Kavtofeln, Ho.
fer und Holj. 4

3) Linwobner und Scréidte: Die Einmwohrer fin)
Cstimo’'s; — Buitten und Frangofen find Ded Fifchfanges wegen =
bier, weldjer dicje Jnfel befonders mevfwitedig madyt; (man gibt 8

“thre Zabl auf 25,000 an). ' 8

Der Dauptort it Plagentia, mit einem gevdumigen und =
fiddern Dajen, und einer Rhede, in dem Suidofien. i

©t. Jobhn, norddilich von Blagenzia, mit efnem Hafen, und §
ver vornehmiten Fifdher - Nicverfage.

B Y@ Q80 b, ;

Dicfes Gouverncment beftehet aud den Jnfeln S. Jo b, A
tifpfti, und den 7 Magdalencn-Sn feln, fammtlich in dem ©
Meerbufen St. Lorenzn. Grdfie: bed bewobuten Landes GO Oune
bratmeilen, 3abhl der Einwohner 24,000. ?

1) Befdaffenbeit: Die Sufel St Jobu ift siemlid) 5
eben, waldig und gut bemdffert, dad Klima raub, aber gefund; &
ber Boden frudtbar an Kovn, Garvtenfrivdhien, Kavtoffeln 0., &
gute Vichzucht. Die Kitften find veid) an Fifchen uud SdHalenthieren. |

Untifefti (it feliig; bat jedod) OLedeutende TWdlder, — bder |
FRobben - und Stodfifhfang an den Kitfren ijt betrachtlich, fie ift &
124 Duadvat - Meilen grof, aber unbewphnt, :

Ote 7 Magvalenen-Fnfeln find fein und nur von Fifchern -

" bewohnet. il

Chavledtowan, die befeftigte Hauntftadt ded Gouvernements,

mit 3,800 Cinwolnern , und einem Hafen,

1
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C. Rap2Breton

| [eftchet aud der gleichnamigen SJnfel, weldhe durch eine fhmale
| Mecrenge von Neufdottland getrennt iff. Grdfe: 112 Quadrat-

Meilen, Volfdmenge 8,000. ;

9 Befdaffenbeit und Produfte: Die Kiften Kap-
| Breton'd find febr felfig; im Jnnevn viele Berge und Walber.
| Drodufte s Pelpthiere, Stodiijhe, Baubholy und Steinfohlen.
| Gybdney, Dauptitadt mit 1,400 Cinwobnern, und dem Sige
| b8 Gouverneurs. Louidburg bat einen trefflichen Hafen.

DR anada

. 1) Lage; Kanadba hat nordbwdrts Neufiidwallid, und Labra.
| bor; oftwdvt8 den Qorengobufen und RNeubraunfhweig; fitdwdrts
| tie vereinigten nordamerifanijhen Staaten; und weftwdrtd den
1 Miffifippt su Grdngen. Grdfe: 12,000 Quadratmeilen; Volks-
| nenge : 903,195.
1 2) Sliffe: Der Hauptfluf ift der Corengo, in welden
| ) bier der Wtewasd, ergiefet. Merfwiirdig it der Niagara
| nit dem hoben Wafferfalle. — i
3) Seen: Der Obernfee , Mifdyingan, Erie, und Ontario.
4 H#rlima und produfte: Die Quft ift falf, die Win-
| fer {ange, Der Boben Ddeffen ungeadhtet fruchtbar. Hauptpro-
| Nfte find:  Pelsthiere, Wild, zabhmed Bieh, Gefligel, viele
| fifdarten , Fidhten, Jebern, Cidyen, BVuden 2., Maid, Hafer,
o Gerfte, Tabaf, Flacdhs, Hanf, Bobnen, Kobhl, Obft, Steinfohlen,
1 6) Zinwobner: Die Cinwobner find meiftend Frangofen,
4 md Cingeborne, (Svofefen, Huronen :c.) Die hevrfdhende NReli-
| gion ift die fatholifthe  ©ad Qand ftebet theild unter brittifcher
| Doheit, theil8 bebaupten nod) die Cingebornen thre Freiheif. —
| Gtavfer Pelshandel von hier aud in Dad tnnere Novdamerifa.
| 6 2intheilung und Gtddte: Man theilet Kanads
i Dber - und Unter - Ranada. Die Hauptftadt ift:
| Duebec, in Llnfer-Ranada, an dem Lovengo, mit 18,000
| Cinwobrern, Befeftigung, DHafen, dem Sige ded Statthalters,
| ﬁfineﬁ fatholijchen Bifchofed, Arfenale 2¢.

A wfabigan und Peorizilufed), in den Lovenzp, mit 2,500 Cinwph:
e, — Die Feftung Montreal, auf etner Jnfel; mit 25,000
A Cinvobrern. :
| Dorf, dle Dauptftadt von Ober:Kanada , mit dem Sitse ded
| Ctatthalted , — nod)' nicht audgebauet, |

E. "R e vt & Rain s

1) Zage: Neufdottland, eine Halbinfel, welde in dem
Rordweften  mit RNeubvaunfdweig sufammenbingt. Die Luft
Brand's Geographie, bte verbeferie Anfl.

| Troig-Rivieved, an der Mindung yweter Flifie, (dedAchu- :
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ift ywar falt, Ddod) gelinder, wie in Kanpda.  Der Boden giem |
lidh frudhtbar. Gridfe 567 Quadrat Meilen Bolfazabl 90,000. ¥

2) Produfre: 2Wild, Peljthiere, Gefligel, Fifthe, Holy |
aldbeeren, Mais, Waiz, Hitlfenfriichte, Cifen und Steinfohlen, |

Die Cinwohner find Cingeborne, (Niifmatd, Souriquoid i), |
Britten und Deutjche, und ftehen unter brittijdher Oberberrfdait, |

3) Stédte: Die Hauptiadt ift Halifar, in dem Often
mit 15,000 Cinwobhnern, ftavfem Handel, und einem vortref. |
lidhen Hafen. Shelburn, fudlich, und Anapelisd, weftliy 4
von Halifar. b

F. mettbraunfc{)meig

bat novdwdrts die breite Miindung ded Lovengoftvomed ; oftwirts |
ben Qorengobufen; fidwdstd Neufthottland und Ddie Fuubdbai 4
weftwdrts die vereinigten Staaten. Grife 1,350 Duadrat - Meilen
Boltszahl 82,000. Der HDauptfluf iff der Lovengo in dem W p
ften; tn dem Sitben der Kreusfluf 2. Luft, Boden und Produft,
wie in Neufchottland.

Die Hauptftadt ift Frederictdton, der Sip ded briftifden |
Statthaltersd, mit 500 Sinwobnern, 1

-G, Die Gommer:Jufeln

Die Sommer - Snfeln, (Bermuden), liegen {idlih von Rew §
fhottland, oder oftwartd von den vereinigten Gtfaaten, won wil
dhen aber nur wenige bewobnt find. !

1) Grofe: 108 Quadratmeilen; Volfamenge gegen 11,000

9) Rlima und Produfte: Dic Sommer - Jnfel
baben eine gemdfiigte, gefurde Quft, und einen veridjiedenen Bo:
den.  Hie Hauptprobufte {ind: Scdhweine, Geflirgel, Fifhe, I
Gudfriidhte, Jedern, Hanf, Fladd, Tabaf, Baumwolle, Mail W5
und Steinfobhlen. ;

Die betradhtlichften diefer Snfeln find: St. Georg mit de b
$Hauptftadt gleichen Ramens, — dev Sify ded brittifthen Statthal: f
ter8, ©&t., David, Koopetr, und Long:J8land. 3 i

6. Die Lander der freien JIndier.

1) LZage: Diec Lander der freien Jndier grangen nordwdrh
- an bie innern nordamerifanifthen Linder, Newwalli, und Labre:
bor; oftwirtd an bie brittifthen Befibungen; fidwartd an b
vereinigten ®faaten; und weftwdrtd an die nordamterifantjden o
Weftlinder. Die Grdfe fann nod) bid 20,000 Duabdratmeiln
betragen, die 3abl der Cinwobhner aber nidht beffimmt woerden 4
Der novdamerifanijhe Freiftant fuchet tmmer mehr die Begivfe dir Py
freien Jubdier ju fetnem gvofen Gtante §u ieben, 1
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| 9 @Gebirge: Die Gebirge {ind Fortfesungen der Kordifles
s Dic Apaladyen und Alleganen,
o 3) Sluffe: Der Miffifippi, der Mifouri, (in bden
| Mifiifiepi), St. Peter, (ebenfalls in den Miffifippi), und der
Hgriedensd fluf, (wahrftheinlich in dad Cidmeer).
f pAlima und Produfte: Die Luft ift verfdyieden,
' in einigen Gegenden milde, in andern rvauh, der Bobden fruchtbar.
o Ju den Produften gebdren: veifende Thiere, Wild, Pelsthiere,
Geflugel, Fifche ; — grofie Waldungen von Bivfen, Nadelhdlgern ; —
Ditbdume, Fuderrohr, Jndigo, Trauben, Tabaf, Baummwolle,
| hilfenfritchte, Cifen, Kupfer, Blei, Marmor und Sals.
| 5) Zinwobner: Die Einwobner find Nomaden, welde
| iieil8 fret, theils unter Kagicfen leben; ihre Religion ift bie heids
e, Die vornehmiten Stimme find: 1) die Tfhivpemwder,
idem Giidweften ded Dbern - See’s, 2) die Mohawtsd, 3) die
| @iour, nordweftlih von den Tfhippewdern, 4) die Tintons,
| fdlich von den Siour, 5) die Meadows, §) bie weifen und
Wipwarzen Padufas 2 : “
| *Die weifen Padufad nannte man frither Molafantes;
| et Deifen fle Wallifer, over Gdlen=Sndier; da man
weif, daf fie von Wallifern, weldhe vor Kolumbus Entdeung
in diefem  Grdtieile [andeten, abftammen. Sie reden nodh die
Ballifer Sprache, und halten fidy an den vbern Avmen des IMif:
fouri auf. Die Sllinois-Sndianer geben ibnen den Nanen S il a m m:
Indianer, weil fie wihrend der Ueberfchwemmung ded Miffouri den
Fup berabfomitert; indem deflen obere Avme, welde fie berunter
fommten mitflen, in andrer Gahrégeit nicht tief genug fire ihre
Baveen find. :
Dahin gebdren auch die ASquuwag, oder ASquonas; (200
Meilen fudsitlich von Philavelphia).

18 Der nodamerifanifdhe Freiftaat,

[ 1) Granszen: RNordwirtd die Ldnder ber freien Inbier,
fanada, und Neubraunfdweig; oftwdrtd dad atlantifhe Meer ;.
| iwirtd dev mertfanifhe Bufen, und Neufpanien; weftwdrtd
At Bitlihe Ogean,
T NGrofe: 106,820 Duadratmeilen, Bolfsmenge: 11,000,000.
A Dieje Jabl wird durdh Eimwanderungen frack vermehret.

| 3) Gebirge: Die Alleganen und Apaladen, welde
dwarts Dag Land durdziehen.
D Sliffe: 1) Der Miffifippi. Er nimmt, unter einer
Menge  bedeutenber Flitffe, befonders den jfthbien D hip, und
e Miffouri, auf. Q) Die Kiftenfliffe, unter welden der
fonneftifut, Hudfon, Delaware, Susdquehannal,
Uotowmaf und Pedee, bdie betrddhtlidhiten find. Die fdhon
dngefithrten @een in Dem Horden gehbren ebenfalld jum Theile

| Dierher.
| 90
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5) Zlima: Die Quft ift febr gemapiget; nur in dem Novdey |
etwasd raub. Oer Boden ijt, — befonders an den Kiuften, el
und durchaud frudytbar. ; /

6) produkbre: Wild, Pelsthiere, jabmed Wieh, Biler,
Gdyilfebten, Seidenvaupen, Fijde, Getreide, Danf, Fladgs |
Fabaf, Maid, Krapp, Juder, NReid, Baumwolle, OO, fhiny
Holsarten, Sndige, Safiafrad, Ginfeng, Farbefduter 1., Gifen, |
Blei, Kupfer, Saly, Jinn, Gold, Silber, Grvaphit, Naphih, §
Mineralwaifer, Steinfohlen 2c. E

7) Religion und Regierung: Der grifite Thel
Gimwobner find Chriften; auf der Meftfeite finden fich nody Hefd

Doy Gtaat bildet einen Feeiftaat, Ddeffen allgemeine Angelegen §
beiten dex Songrefi in Wasdhington beforget. Uebrigensd bat |
jede Proving fire die tinern Gefdhdfte ihre eigene Regierung, Al
@nbde 1819 3ahlte man 47 hohe Sdyulen, von welden 8 ben ik
Univerfitaten haben. e

8) #intheilung und Stadte: Der novdamerifaniife
Freiftaat umfaft jept 25 Provingen, und 7 errvitorien, we
bie 3u einer Proving erforderlide Meenfchengabl nody nicht hab

Namen der Provinjen. Grofie . M. Bolfdmenge. Mifiyen.
12) Meu=Hampibire 441 —- 244,158 — 26,203
3) Maflachufets 37 — 565,000  —
3) Miaine 1,860%2 - — 230,000 —
4) Jthode-Faland 73  — 100,000 —
5) Konnetfifut 217 — 350,000 —
6) Bermont 47 — 297,000  —
7) New:Yorf 20015 i 1,400,000 —
8). MNew-Derfey : 387 = 346,000 —
9) Pepniplvanien 2,439 — 1,000,000 —
10) Delaware 99 — 108,000 —
11) Marpland 651 — 503,000 —
12) Virginien 3,000 — 1400000 —
13) Dord-Kavolina 2030 — 702,000 @ —
14) @i’lb=,§t‘ar0!i1m 1,120 == 505,000 —
15) Georgien : 2,883 s 410,000  —
16) Teneffee 1,963 — 400,000 , —
17) SKentufy 2,325, — 600,000 —
18) Obhio 7 : 1,830 = 590,000 =2
19) MNeut - Orleand, oden :
Louifiana 2,100 = 153,000 —
20) Jndiana 3 1,530 a= 90,000 ==
21) Silinois 2,500 — 45000 —
22) MNifjifppt 2,550 = 105,000 5" =
25) Miffourt 3,494 — 63,800 —
24) Florida: 1,803 — 30,000" " i—
25) Alabama 2,450 ~— 207,662 45—
- Gebietes
1) Kolumbia 4% — 379005 ==
2) Louifiana, (eigentlides) 1,800 109,000 ==
3) Mifhigan 1,750 e 9,800 —
4) Mifjouri - Gebiet 40,000 — 69,0000 —
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A 5 Wefanfad = 5,700 =
] 4) Roroweft - Giebiet 5,000 — 46,000 « —
7 Rather Fluf mit Tei-
L nibad und Galveftan = =
| Gtadte:
1 ) New Hampfhive, Haupttadt Konford, an dem NMer-
o rimad, mit 2,450 Cinwphuern, und dem Sie der Pro-
vingial - Regierung. Portsmouth, mit 8000 Einwob-
g nern, Hafen, tabemic, Schiffbave, und Hanvel.
1 9 Maffadufetd. Dauptftadt Bofon mit 43,000 Cinwob-
. nern, Atabemie, gelehrten Gefellfdhaften, Manufaftuven,
i febr gerdumigem Dafen und aundgebreitetem Danbdet,
A ) Maine, (feit 1820 befonderer Staat), Hauptftadt Povf -
. [anbd, mit 8500 Cinwohnern, einent Hafen, und Hanbel.
L4 Rbhode-Sdland.  Hauptftadt Providence, an  Der
RNarogafetbai , mit 12,400 Cinwobnern, Univerfitit, Ha:
* i fen , Mannfafturen, Schiffbaue und: Handlung.
o 5) Sonneftifut. Dauptftadt Hartfort, an dem Koned:
B | tifut, mit 4,930 Cinwobnern , und Manufalturen.
] 6) Vermont, (feit 1790 Staat.) Rutland, mit 2,460
Ginwohnern, und dem Sige dev Provingial- Regterung. —
i | Montyellier, ibige HDauptitadt mit 25,000 Cinwohnern.
1 7 New:Porf., Hauptftadt New -PDorf, aud der Jnfel
. Manbattan, mit §73226 Cinwobnern, dem Sige der
Provingtal - Regierung , gelehrten und Bildungs =Anitalten,
vortrefflicher RNhede, Sdyiffdwerfre, und unermeflidhem Han-
i del nady Curopa.
8§ New-Ferfey. Hauptitadt Trenton, an dem Delaware,
B mit 3,942 Ginwobnern, und Afademie. ;
9 Peniplvanien. Dauptitadt Philadelphia, an dem
- Delaware und SchuplEill, mit 136,928 Cinwohnern, 60
Kirdhen, menfdyenfreundlichen Gefell{dhaften, 3. B. zur
Rettung der Crtvunfenen 1c. Arbeitd- und Befferungdbaufe
von verfrefflicher Ginvidhtung, Univerfitat, gelebrten Gefell-
' fhaften, Jucerficdereien, Manufafturen, Schiffbaue, Minge 2.
10 Delaware, Hauptftadt Dower, mit 800 Einmobnern,
. und dem Gipe der Provingial-Regievung. Wilmington,
o mit 5,200 Cinwobnern , eine fehr gefunde Stadt, £
1) Marpland, Hauptftadt Anapolis, an der Chefapeak:
; bat, mit 2,200 Cinwobnern, uwd Hafen. s
Baltimore, an der Chefapeatbar, mit 62,627 Einwohs
neent, Hafen, dem Sitte eined fatholifhen Bifchofed, ge:
leheten und Bildungd-Anftalten, Sdiffswerfte, Fabrifen,
und fracfemt Handel, — Lanfafter mit 6,000 Einwol:
; nern, und efner dentfdhen Dodfdule.
12) Bivginen Hauptitadt Ridmond, an Tem Samed:
flufje, mit 14,338 Einwobuern.
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13) Nordb-Karolina. Dauptftadt Raleigh, an dem Reys, |
fluffe, mit 2,674 @1nmobnern, und dem Sige dev Proviy,
3tal = Reglerung. j

14) Subd:Kavolina, Hauptftadt Cha r[cétnmn, awiften |
pem Ausflujfe ded Afhlet 1md Kowper, auf einer Lanbdipi,
mit 24,700 Cinwobnern, Hafen, Banfe, gelehrien @efcu,
{thaften, Handlung und Seefabrt. i

15) Georgien Chemalige Dauptitadt Augufta, mit 4,13
Cinwobhnern; it iff Milledgeville die Hauptftadt mip |
10,769 Cimwobhrern, und dem Sitse der Proving. Regievuny, |

15) Teneffee, (feit 1796 Staat). Hauptftadt Muvfrees |
borough, mit 1,000 Cinwobrern, und Handel.

17) Kentufy, (feit 1792 Staat). DHauptftadt %ranffurtv
an Dem SKentufy, mit 1,700 Einwohnern, und Scffé: §
werfte. — Qexmgfon an dem Cinfluffe Ded Kentufy iy §
den Obio, mit 6,000 Einwohnern, und dem Sipe dev inm
vingial - Negierung. 1

18) Dbhiv, (feit 1804 Staat). Dauptftadt Kolumbus, it §
bem Sike dev Provingial-Regierung, und 1,500 Einw, — |
Ghelifotte, mit 2,200 Cinwohnern, blihende Stadt an
~dem Scivto. — Cincinati, an der Mimdung ded Lifing |
in den Dbio, und ben Stadten Neuport, Sovington, ud §
Sentufy gegeniiber, Deinabe in bem Mittelpunfte der wefl:
liden Staaten, mit 11,000 Cinwobhnern, bhervliden ofent:
lichen Gebauden , und vielen Manufafturen. ; !

49) Neu-9 r[eané (feit 1816 Staat). DHauptftadt New !
,Drleansd, auf einer Snfel in der Mindung ded Miijip, §
mit 38,000 GEinwobuern, gelehrten Gefellfdhaft, Dofpitl §
fire Seelente, und Hanbvel. i |

20) Jndiana, (feit 1816 Staat). Hauptftadt Kovydou §
an dem Judian, mit 1,900 Einw. — Stadt BVincenned §
art dem Tabafdy, mit 1,400 Einwobhnern, :

21) Silinoid., Sn dem Sabre 1818 ald Gtaat aufgencmme.
Stadt Radfafia, an dem Miffifiprt, mit 900 Einn.
Hauptftadt Bandalia im Cntftehen, E |

- 22) Mifiifipni, (feit 1817 Staat). DHauptitadt Monti f
cellp tm Entftehen.

23) m?tffourt, erft 1819 al3 Gtaat aufgenommen, die grofit 4
Proving, fo wie Jinoid die gweite in Hinficht ded Umfar
ged. — Sefferfon, Dauptort. — St Louis, mif
3,500 Cinwobrern, dem Sife der Provingtal-Regieruny,
Shulen, Kivden, Buddrudereien 1. — Franblin, el
aufblithende Stabt. |

24) Florida, (feit 1820 von Spanien an die vereinigten Gtay: 4
ten abgefveten). Hauptitadt &t. Ugoftino, an bem L
Meere, gut gebauet, mit der Feftung S. Jobhn, 2,000 Civ P
wobnern, und Hafen. — Penfafola an der Bai gleidu F
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Ramens , ebenfalld gut gebauet, mit 1,200 Cinmobnern,

- und vortrefflichem Hafen. ‘

95) Allabama, (feit 1818 Staat), weftlich von Flovida, nod)
. ftarf von Creefd bewobnet; Sauptitadt Mobile, an

pem Mobile, mit 1,500 Cinwohnern.

1 Dic Gebiete werden, fobald fie die erfordeclidhe Jahl von Be:

| wobnern haben, al8 Provingen aufgenommen, ,

1) Solumbia liegt in Maryland und Wirginien, bilbet ein
: regelmafiged Bieved jwifthen gmwei Avmen ded Potowmac.
. Hauptftadt Wasdhington,; die Bunbedftadt, fehr regels

mafig angelegt; dad audgegeichnetfte Gebdude it dad Ka-
| pitol.  aphl der Etnwobhner 13,272. : /

1 9) Qoutfiana. Unter diefem RNamen begreifef man den Reft
ped ebemaligen Qouifiana’d, welded nidt ju dem Staate
New - Drleand gefthlagen it  Man nennt daber beffer den
gebildeten Staat Jew-DOrleand, und den Neft gegen Novs
ven Gebict CLouifiana, PMan bemerft hiev: Neu-
Madrid an dem Miffifippi, tm Jahre 1791 gegrimbet,
aber von dem Strome audy beinabe wieder hinweg gefpirlet,
©t. Couid, oder Panfore, an der Miffifippi-Miin:
bung, mit 550 Einmohnern und Fort,

3) Mifdigan, nordweftlich von dem Staate Obio , — febr
feudytbar.  Hier leben nod) wiele Jndianerframme: 3. B.
Tipippewder, Utewad 2.  Haupfort Detroif an dem -

1 Sluffe Detroit mit 1,100 Einwobnern.

A &) Miffouri, Gebict, um e8 wvon dem Staate Miffouri ju.

1 unterftheiden, weftlih von diefem; won mebreren Snbianer:
ftammen bewobnet, 3 B. Mifourier, Siour, Ofagen, Av-
fanfad, Madoweffier 1.  Der Boden ift feuchtbar, aber nod
febe wenig angebdauet. A

5) Arfanfas, dftlich von dem Gebiete Mifjours, und weftlid)

- von Teneffee; — bier wivd fravfer Pelzhandel getvicben.

| 6) Mordweftgebiet. Dad gange MWeftgebiet mag 20,000

" Duadratmeilen begreifen. Mlein die Stasten Judiana,
S(linos, und dad Gebiet Mifhigan haben fich fchon da-
von gebildet , fo-Daf gegen 5,000 Ouadratmeilen nod) ubrig
find, auf welden it stwas iber 46,000 Menjchen Teben.

7) Dad Gebiet des rothen Flufed 2c. Won diefem ift eigentlich
nody nicht viel befannt. Man weiff nur, daf ed {udlid) von
Alabama big su dem mertfanijhen Bufen gebet.

| * Qandmadht: 6,483 reguldre Truppen auf bdem Friebendfufe,
[ weldye in bie Nord- und Siid = Divifion getheilet find; und 930,000

Sandmili;,. S eemadht: 12 Linienfthife, 20 Fregatten, 20 Kriegs:

fdhaluppen 1. . w., sufammen 119 Segel mit 9,000 Matrdier.

%eru Sdiffsbay wird ftarf befrieben. Einkinfte 28 SRitliomeu
ollars.

¥ Die Gnbianer find fait ailentba[ben in das Snneve verdrangt.

q
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@3 wohnen namlid : ] ;

1) dem Ohio nordlid): bie Tihipvemder, Winnebagosd, My,
hawts, oder Srofefen, Huronen, Miamis, oder Twigh
wid, Delewaren, und S linefen, oder Sdyiftaidifs

2) Dem Obio fiidlich: die Tidyerofis, Sdhitajams, Sdak
taws, oder PlattEopfe, und Krifs. Diefe lelitern heifes
audy Mustogen, oder Muftogulgen.

3) Jenfeitd ded IMiffifiopi, an der Kufte, und an dem rothen Flufi:
die Tunifas, Pasfagolasd, und andre geringe BRolbshiui
then, — die Ehaftrosd, Chaftamws, Attafaposd, Adaije,
Nathitodesd, Panid, oder Towiades, Kadorues,
oder $£addod, und Vataffees.

4) An bem Arfanfad: die Arfanfas, und Konfas.

5) An dem Miffouri, und defen Nebenflitfen: die Sauties, uny
Renards, die Dfages, Ottoes, Miffouris, Panias,
Mabhad, Wetepahatoesd, PaduFagd, (bie weifen Padukas,
Abtommlinge von ben Wallifern, wohnen gegen den 40ften Gray
nordlidyer Breite), Manbons, Abwahbhaway, Minetares,
und Ehyennesd. : ; '

6) Um den &t. Peterftrom: bie Siour, oder Nodoweffier,
mit vielen Stammen, 3. B. die Wahpatone, Mindawar:
Favton, Wabhpatoota, Siffatone, Nord:-Nanktons,
Abua-Panttons, und Tefons, welde ;um Theile aber af
die Bewohner der Lander der freien Fudier ermwdbnet wurden,

9. Das bisherige fpanifdye Nordamerife |

1D Gransen: Die fpanifhen Befitungen in Rordamerifs
baben nordmwdrtd die Lanbder der frefen Sndicr, offwdrtd die vers |
< einigten Frefjtaaten, {idwdrtd den merifanifhen Bufen und Pos |
nama, und weftwdirtd dad ftille Weltmeer, Grife: 62,204 Duo:
dratmeilen; Einwobhner etwa itber 9 Millionen.
* Diefe Grdanzen gelfen nur von den fpanijden Befibungen auf dem
feflen anbe; die Snfeln, weldye daju gehdren, liegen offwdrts in

dem merifanifden Bufen ic.

2 £intbeilung: Man theilet diefe Befisungen:
A. in bad Vicefdnigreich Neufoanien, und
B. General: Sapitanat Guatintala.

A, Bice:Konigreidh Neufpanien,

1) Lage und Grofe: Diefed Bice: Kbnigreidy granget |
nordwdrtd an den Miffouri; oftwdrtd an Louifiana; und den
merifanifthen Bufen; fudwdirtd an Guatimala; und weffwirts
an das fiille Meer: OGrdfe: 42,652 Quabdratmeilen. Cinwol: |
ner 7Y, Millionen. - 1

2) @ebirge und §liffe: Die Andes, welde fros |
threr Hibbe bier faft eine Chene bilden. Hidfte Berge ber Po: |
pofatepetl, (16,\5834 Fufi hody), ‘und dex Pic von Orizahe |
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16332 Fuf bHod). Fliiffe: 1) ber &, Marfo, 2) Der
Bravo, 3) ber Palmenftrom; — alle 3 in den merifani-
- jien Bufen; 4) ber grofie Apoftel-Fluf in den falifornijden
| Bujenn, oder Purpur-Dicer, (Mare vermejv). Klima: Ddiefed ift
| o) den Gebirgen fehr verfdyieden, theild fehr heif, — gemd-
| figet, und audy febr vauh. Etwa 18,000 Quadratmeilen liegen
i per beifienn, die nibrigen {n der gemdfigten Jone.

3) produfte: Reifende Thicre, (Tiger, Wdlfe, wilde

| 9unde), Affen, Haudthiere, Adler, Papageien, Fafanen, Ko-
| [ibei's, jobmed Gefliigel, Seidenvaupen, Bienen, — Kodenille,
| @etreive, Kartoffeln, Maniof, Vataten, Agaven, Bifang, Obft,
| Gidfriidyte, Wein, Juder, Kaffe, Kohm, BVanille, Judigv,
1 Blaubols, Jalappe, Kopaivbaljam, Dradenblut, Alaun, Bitriol,
4 Goly, ®old, Silber, Verlen, Mufdheln 1. -

4 Religion: Herrfdhende Religion ift die fatholifde, ju

it weldy ¢ fidy auch die Jndianer befennen:

5 intbeilung: Dicfed WViceKbnigreid) Dbeftehet aus

1 folgenden Lanbern:

a) aud dem eigentlichen Meufpanien,

b) aud bden innern Provingen, und

¢) aud verfchiedenen fleinen, in dem Bufen von Me-
rifo [iegenden Snfeln,

a) Cigentlidhed Neufpanien

" [ begreifet 12 Sntendantfhaften @

1) Merifo. (Grdfe: 2,433 Duabdratmeilen. Bolfdmenge:
1,511,000):

Hauptftadt Mexifo, die pradtigite Stadt bdiefed Erd-
theile8, an Dem ndrdlihen Ende eined Salzfee’s, mit
137,000 Cinwobnernn, dem Sise ded Bicefdniges, eined
Crybifthofed, einer Univerfitat, vielen Kivdjen und KIb-
ftern, Minge, gelebrten und BVildungdanftalten, Fabrifen,
und bem  Mittelpunfte alled Werfehred awijhen Amerifa,
Diftindivn, und Spanien.

2) Puebla. (Grdfe: 961 Duadratmeilen; BVolfdmenge:
Hauptftadt: Puebla de (08 Angelosd, mit 67,800
Cinwobnern, guten Tucdy- und Hut-Manufafturen, und
einer Gladhitte. ; <

3) Bera:Crug (Grdfe: 1,400 DQuadratmeilen, Vol
menge: 156,000).

Hauptftadt: BVerva-Cruj, an dem merifanifdhen Bufen ,
mit 16,000 €inwobnern, und einem vovfrefflichen Hafen,
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4) Darata, (Grife: 1,600 Quadratmeilen; Bolfdmenge,
534,800). A

Hauptitadt: Oarafa, mit24,4000 Cinwobhnern. (Friper
bief dieje Stadt Antequera.) ;

5) Mevida, (Grdfe: 2,152 Quabdvatmeilen; BVolfdmenge:
465,800). .

Hauptftadt: Merida, auf der Dalbinfel Pufatan, mi

10,000 Cinwobnern, und dem Hafen Sizal
6) Valladolid. (Grvdfe: 1,240 Duabdratmeilen; Bolfs:
menge : 289,314). :

Dauptftadt: Medyoafan, oder VBalladolid de Me:
doafan, mit 17,095 Cinwohnern, einer pradytigen Waf:
feleitung, bem Sie eined Bifchofes 2c.

7) Guadalarara. (Grdfe: 3,4€0 Quadratmeilen: Volfs:
menge: 630,500.)

Hauptftadt: Guadalarara, an dem Rio de Santejage,
mit 19,500 Cimwobnern, einem fonigl. Teibunale, Uni:
verfitat, und dem Sige eined Bijdnfes.

8) Bafatefas. (Grdfe: S47 Quadvatmeilen; BVolldmenge:
153.300.) : :

Dauptftadt: Jafatefad, mit 30,000 Ciuwobhnern,
widytigen Gold:- und Silberbergwerfen, und Handel,

9) Guanaruato. (Grife: 327 Quabdratmeilen; Bolfs:
menge: 517,300.)

Hauptftadt: Guanaruato, mit 70,000 Cinwohuern,
und Fabrifen; 29,600 Avbeiter in den Bergwerfen,

10) San Louid Potofi. (Grofe: 10,015 Duadratmeilen;
Bolfdmenge: 330,000.) :

Dauptftadt: San Louid Potofi, mit 12,000 Ein

wobhnern. i
11) Att-Kalifornien. (Grdfe: 2,626 Quadratmeilen;
Boltdmenge: 9,000.)

Hauptort: Lovetfo, an dem vothen NMeere, -

12) Neu-Kalifornien. (Grdfe: . 765 Quadratmeilen;
Bolfdmenge: 15,600.) :

Hauptort: San Karlod de Monteren, mit 700

Cinwohnetrt, und dem Sige ded Kommandanten,

b) Die innern Provingen.

Ju diefen vedhnet man folgende 7 Provingen :
1) Neu-Ceon (Crofe: 943 Duadratmeilen; BVolfdmenge:
29,000.) .
Dauptftadbt: Monterey, an dem Fufe eined ausge:
brannten Bulfand, mit dem Sige eined Bifchofed, —
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2) Neu:Gantalnder. (Grdfe: 1,809 RQuabdratmeilen;
PBolfdmenge: 38,000.) ;
Hauptftadt: Neu-Gantanbder, mit einem Hafen.
* Diefe beiden Provingen frehen nod unmitte(bar unter dem Bice:
Konige ju Miextfo. ‘
3) Neu-Bistapa (Grofe: 6,074 Duadratmeilen ; Volks:
menge: 159,700-)
Hauptftadt: Durango, mit 12,000 Cinmwohnern.
4) Gonora. (Grbfe: 6,801 Duadratmeilen; Voltdmenge:
121,400.) ; .
Hauptitadt: Aridpe, mit 7,600 Einwobhuern.
5) fobabuila. (Grdfe: 2,412 Duabdratmeilen; Bolfs:
menge: 16,9000.)
Hauptitadt: Montflova, mit dem Sige eined Unter:
ftatthalterd, und Befaung.
6) Tera. (Grdfie: 3,941 Quabratmeilen; Bolfdmenge:
21,000
2 Hauptftadt: St. Antonio de Bejar. —
7) Reu-Merifo. (Grige: 2,055 Ouabratmeilen; BVolfs:
menge: 40,200.) '
Hauptftadt: Santazfe, nidt weit won der Duelle ded
RNordflufied, mit 3,600 Einwohnert.
Diefe lesten 5 Provingen flehen unter einem Statthalter,
weldher gu C€hihabhuaga vefidivet, und von pem Wicefonige
sr Mexifo abhangt.

c) Berfdiebene fleine Snfeln, in dem Bufen
pon Merifo.

Ju dem Bicefdnigreidye Reufpanien gehdren audy, ald em
Thetl der Sutendantfhaft Merida, oder PYufatan, mehrere
fleine, in dem Bufen von Mexifo liegenden Snfeln, unter welden
Sogumel, Kantoy, obder @oggerheadzKay, unbd A m=
. bergrefe die betradytlichiten find. .

Bevéinigte Merifanifdhe Staaten.

Ynmerfung.

%n dem Jahre 1810 entzogen fih Nenfpanien, und die gu
vem General-Rapitanate Guatimala gehbrige Proving Ehiapa, Der
foanifdhen Herrfdyaft, und bildeten nach und nad einen Foderativftaat,
welder nun in 19 Staaten und 5 Gebiete eingetbeilet ift. Die Gribfie
diefed Foderativitaated, ogu nod) ein Landftrich von 28,000 Duaz
vrat -Meilen von unabhingigen Jndianern gegogen wurde, betragt
Permalen 72,000 Quadrat-Meilen, mit 6,800,000 Einwohuern,
weldye 20 verfdhiedene Spradien tedett.
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Diefer Fodevativftaat firhret den Namen wweveinigte Meri.
fanifde Gtaatens ~

Ginfitnfte: 29,700,000 fl. Landmadit 22,750. Geemad)t 1 Linien:
{thiff, 5 Gregatten, und einige friegsfabrseuge,

Die 19 Staaten der Union find:

1) Merifo. (Grdfed, 426 Quadrat Meilen Dauptitadt M eyi.
fo (fieh oben).

2) Queretaro, ndedlichvon Merio (Grbfe 712 Duabdrat-Mei.
len, Hauptitadt Queretaro, mit 30,000 Cinvwobnern, und Nigs
nufaftuven,

3) Guanaruato, weftlih von Dueretaro, (Grdfe: 328 Q-
bEat =Meilen, Einw.517,300). Hauptitadt Guanaruats (fiey |
pben). | \

4) Medvafan, (Grdfe 1,240 Quadrat Meilen, mit 376,400
Cinw.) Hauptitadt Medoafon, oder Valladolid (fieh oben).

5) Xalidto, (Grdfe 3,460 Quadrat-Meilen mit 630,500 Gin:
wobnern), HDauptftadt Guapalarara (jieh vben).

6) Sonora mit Cinaloa, (Grdfe 6,892 Duadrat- Meetlen
und 121,400 €inw.) Hauptftadt Sonora mit 6,400 Cinvonhnern,

7) €hibuahua, (Grofe unbefannt. Bolfszahl ebenfall8). Haupt:
fladbt Ehihuabua mit11,600 Cinwobnern, wid lebhaftem Hanbdel,

8) Durango, (Grbfe 6,074 Quabdrat-Meilen Cinwobner
160,000) Hauptitadt Durango, (fieh oben utend, Peubidfapa).

9) Kobabuila mit Terad. (Grdfe 6,354 Duabdrat = Meilen,
Cinw. 38,000) Hauptitadt Montelow e3, mit 3,500 Einw.
(fteh oben.)

10) Tamaulipos; Grdfe 1,869 Quadrat -Meilen , Cinw,
:33)8,000). Dauptftadt Tampifo delo Tamanl ipo 8, mit efrem

afen.,

11) RNeulevn, (Grdfe 943 Quadrat=-Meilen, Einw, 29,000).
Dauptitadt Monterey (fieh pben) : .

12) 3afatefasd (Grife 848 Quadrat-Meilen Einw, 157,300
Dauptitadt Jafatefas (fieh pben). !

13) &. Couisd Potofi, (Grife 849 Duabdratmetlen; Ein:
wobner 230,000.) Hauptftadt S. Louis Potofi (fieh vben).

14) Bera-Cruyz, (Grife 1005 Duabratmeilen; Sinwohner
120,000, Hauptitadt Bera Cruy, (fieh oben).

15) Tabasfd, (Grife 488 Quadratmrilen; Cinwobner nod
unbefannt). Haupttadt Tabasfp, auf etner Jnfel des Flufjes
Labasfo.

16) Yutatan, (Grdfe 2,151 Quadvatmeilen; Cinmw. 455,800).
Hauptftadt Merida (fiche vben Meriba).

17) Chiapa, (Grdfe 1,800 Duabratmeilen 5 Cinw, 150,000).
Dauptftadt Civdad Real, in einer fthdrren Clene, mit 3,800
Cinwohnern), g
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18) Puebla, (Grdfe 961 Quabdratmeilen; Einw. 318,300
Hauptftadt Puelbla de [od Angelosd (fieh oben).

19) Darafa, (Grdpe 1,601 Quadratmeilen; Einw. 534,000).
Houptftadt Darafa (fieh oben).

Die finf Gebiete fiud:

1) Tlasfala, (Grbfe unbefannt, Cinw. 60,000). Daupts
ftadt Tlasdfala mit 3,400 Cinw., einft Hauptftadt eined grogen
Greiftanted, welde fih mit den Spanicen vevband, al8 diefe guerft
in Nexifo landeten. / !

4 2 Kolima, — Hauptitadt Kolima, ‘an dem Fufie ded Buls

*faned Solinta, und an dem Fluffe gleidhen Jamens.

i 3) Wieder-Ralifornien, (Grofe 2,626 Duadrvatmeilen;
Ginmobner 9,000). Hauptort Covetfo (jieh vben).

3) Dber-Kalifornien, (Grofe 765 Quadratmeilen, Einmw.
16,000). Dauptitadt San Karlos ve Monteren (fich oben).
1 5 SGanta Fe (Grife 2,055 Duadvatmeilen, Einw. 40,000).
1 Hauptftadt Santa Fe, an einem Fleinen Flujje, mit 3,600 Eins

| wohnern.

B) ®eneral:KRapitanat Guatimala.

Dad General - Rapitanat Guatimala erfivedet fid) von der
Hondurasdbai ‘bis ju Der Landenge Panama, Grdfe: 15,498
Duadratmeilen ; Volfdmenge: 1,200,200.

1) Befdaffenbeit: Die Kordillerad bdurdsichen
bad QLand, der Boden ift frudhtbar, aber febr vulfanifdy, Bors
gebivge find in Dem Nordoften der Gragiasd a Dins, tn dem
Giibweften der Blanfo, Die Landenge von Panama ift
e 10 Meilen breit. - Der Hauptfluf ift der €hagre.

Die widhtigern Produffe find: Jahmes Bieh, Fifche, Purs
purjchuecten, Perlen, Jndigo , Baumwolle, Kafao, Juder, Safz
faparille, Farbehdlzer, Gummi, Baljam, Seefaly 2c.

Unter den Urcinwobnern finden fich auch vie muthigen Mus:
fitnd, und Davier. ,

Die Regievung ift einem General - Rapitan  nbergeben , und
dad Qand in 9 Sntendantfdjaften getheilef: .

1) Guatimala. (Grdfe: 731 Quabdratmeilen).

Hauptftadt s Neu-Guatimala, an dem Fluffe de [ad
Batad, mit 40,000 Cinwohnern, dem Sige eined Ery
bifdynfed , Univerfitdt, und ftavfem Hanvel,

2) Chiapta. (Grdfe: 1,823 Duabdratmeilen.)

Dauptitadt: Chiapta, mit 20,000 Einwohnern, dem
Gifse eined Erzbifdofes, indifchen Kunftarbeitern, und
betradytlichem Handel.

" 3) Gofonudfo. (Grdfe: 305 Quabdratmeilen.)
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4) Hondurasd. (Grdfe: 5,908 RQuabdratmeilen), mit pey
JInfeln Guajama, ud Guanaga.
Dauptftadr: Valladolid, an dem Fluffe Chamalugon,
mit dem Sife eined Bifchnfes. ]
* 3n diefer Sntendantfchaft liegen. audh bdie brittijden Nieverlaf
fungen auf der Mustito-Kiife.
5) Bevapas (Grdfe: 741 Quadratmeilen.)
Dauptftadt: BVevapas, oder Koban, nidht weit vpy
der Honduradhai.
6) Nitaragua. (Grdfe: 2,176 Duadratmeilen,)
Dauptftadt: Leon, an dem Fufe Ded audgebrannten
DBulfanen Kelifa, mit dem Sige eined Bifdhofed, um
etnem Hafen, 5
7) Kofta-Rifa. (Grdfe: 1,958 Duadratmeilen.)
Dauptftadt: Kavthago, mit dem Gitse des Gouverrnenrs,
eines Bifdyofed, und ftarfem Handel,
8) Beragua. (Grdfe: 824 Duabdratmeilen.)
Dauptftadt: St. Jago de Veragua.
9) Panama. (Grdfe: 1,640 Quadratmeilen.)
Dauptftadt: Panama, an der Miindung ded Panama,
in einer ungefunben Qage, mit 20,000 Cinwobhnern, bdem
Gise einer fonigl.- Audienz, und eincs Bijdhofed. — By
dem Hafen von Panama liegen die 6 fleinen Perlen = Suieln,

BVereinigte Staaten Central:Amerifa’s,

Anmerfung.

Audy mehreve Provingen bed Generalfapitanats Guatimala ba:
ben fid) in einen Freiftaat unter dem Titel v Berein igte Gtaa
ten von Mittel:, (Central-) Amerifas vereiniget.
Grige: 13,000 Quadratmeilen; Sinw. 150,000). Cinfiinfte, (nody
nidht geordnet). Landmadht: 15,000 und 80,000 Mann Milizen,

Diefent Freiftaat madyen folgende fitnf Provingen and :

1) Guatimala, (Grdfe 3,900 Duadratmeilen, Einw. wube:
Fannt), Dauptftadt Guatimala (ieh oben).

3) Hondurasd, (Grofe 5,300 Duadratmeilen, Cinmw. unbe:
fannt). Dauptftadt Balladolid (fiel nben).

3) ©. Galvator, Grife: 500 Duadratmeilen, Einw. unbe:
fannt).  Dauptftadt &. Salvatn v, mit 12,000 Cinwobnern
und ftavfem Snbigobane.

H Nifaragua, (Grdfe 2,200 Quadratmeilen, BVolfdmenge
unbefannt), Dauptftadt Lenn (fieh pben).

5) Softarifa, Grdge 700 Quadvatmeilen, Volfsmenge unbe:

Fannt). Hauptftadt: Karthago mit 8,300 Cinwobuern und ftar
fem Hanbel,
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B. Sud-amerika.

@iid - Wmerifa Hangt durdy bie Landenge von Panama mit Nords
amerifa gufammen, und gebet vou dem Borgebirge de La Vela,
(8 gu dem Vorgebirge FrowarDd.

Die Kordillerasd de [n8 Anded durdsiehen ed wvon dem
Morderr bid in den Sitden, und geben bier in Das Feuerland iiber,

o fie fich in viele Bweige theilen. Die hbdhften Spiten find bei

Quito, 3 B. ber Kapampe, (18,180 Fup hody), Antifana,
fotopari, Sliniffa, Koraffon, Pifdhinta, 14,700 Fup
hoh), Tidhimborafio, (20,158 Fuf hod), Kapat-Urfu,
Gangay w. a und eine Menge Bulfane, weldhe nidht nur allein

| fwa, fondern audh Sdylamm audmwerfen,

\

Die Hauptftedme find:
a) Der Orinpofo, welder an dem Guiana- Gebirge ent:
firingt, burch den ungeheuven Sumpfiee Parima fredmet, und

| fidy nady etnem Qaufe von 370 Meilen oftwirtd in 40 Mindungen

ir dag atlantijhe Meer ftivget. BVon den Fliflen, welde er
aufnimmt, find die befradytlichften ) auf der linfen Seite: der
Guagtari, Meta, und Apure; §) auf Der vedyten : der
Pentuari, Kaurg und Kavont g

b) Der Mavanon, oder Amagonenfluf, welder in dem
Gee Qauri, an den nded feinen Urforung hat, und fich nad
cinem Lanfe von 570 Meilen ebenfalld pitwdrts in den atlantijhen

.J'Dgcan ergiefiet. Gr ift gegen feine Wiiindung ju 15 Meilen
| breit. — DBon den ungabhligen Nebenfliffen, weldhe n thm min-

den, find bie merfourbigften:

@) auf der linfen Geite: Morona, Pafiara, Piguena,
Ravo, F3a, Dupura, und RNegro;

) auf der redyten: denHuallaga, Ufapale, Kaffiquini
Davart, Dutai, Yurba, Purus, und Mabdeiva. Ses
der Diefer Nebenflirffe hat ebenfalls wieder bedeutende Nebenflitfe.

¢) Der Rio de La Plata, (Silberfirom). Cr entfpringt
an dem Ghiquitad- Gebivge in Sid-Brafilien, und fallt nady
cinem Qaufe von 410 Meilen fidlich in dad atlantifthe Meer.
Gr heifiet bi3 gu der Unfnahme ded Uraquai Pavana, und
it an der Mimdung 25 Meilen breit, ;

Bu fetnen Nebenfliffen gehdren: «) [infg: ber Sapufui.
Tiete, Dguagu, und Uraquai; f) vedts: ber Paraguali,
(mit vielen Nebenflirfen), und Salado.

1) ®intheilung: Siid- Amerifa beftehet aus folgenden
10 Thetien; 1) Terra-firma, 2) Guiana, 3) Neu-Granada,

1 4) Peru, 5) dem Nmagouenlonde, 6) Brajilien, 7) Ehile,
| §) Paraguat, 9) Patagonien, und 10) den Jnjeln.

Die gewbdhulichite Abtheilung aber (ft nad) den Gtaatengebieten

- und bievnadh Degreifet :-
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Sitd - Amerifa: 1) fpanifhe Befibungen,
‘ 2) portugiefifdye,
3) frangdiijdye,
4) niederlandifdhe ,
5) englifche, und
3) freie Snbien- Lander.

1) Bisherige fpanifde Befigungen in
Sub-Amerifa.

Die foanifhen Befitungen in Siid- Umerifa befteben aud fol:
genden Ldandern : |
A) bem DBices Knigreiche Neu-Granada,
B) dem General - Rapitanate Karaffas,
C) -dem Vice - Kinigreidye Peru,
D) dent Geneaal - Rapitanate €hile, und
E) vem DBice- Konigreide Rio de [a Plata.

Grdfe: 187,947 Duadratmeilen; 6,564,000 Cinwobnern.

A. Bice:Knigreid) Neu:Granada,

1) Grangen: Neu-Granada hat nordwdrts den merifas |
fhen Bujen, und dad faraibijthe Mieer; offmwdrts das atlantifie
Meer und Guiana; fudwairtd Brafilien nnd Perr; und weftwartd
die Giidfee, :

2) Gréfie: 64,957 Ouadratmeilen, Boltsmenge 1,928,000,

3) Gebirge und §liffe: Die Kordilleras, welde

fidh bier yu den hbdhften DBergen echeben: Dder Tidimbovaffo,
Sorvaffon, Pifdinta 2. Dauptftiffe: der Ovinofo, der
Rio Negro, und der Maranon,

4 Rlima und produkee: Die Quft ift auf dem Flad:
lanbe beiff und ermatfend, in ben Gebirg8lanbern gemdfiget,
und auf den Gebirgen bei dem ewigen ©dynee fehy falt; ber
Boben an den SKiften jumpfig  und fandig, in dem Snnern
febr fruchtbar. :

Ju den Hauptproduften gehbren: sahme Thiere, 3. B. Prerde,
Maulefel 1c,, rveiffende Thieve: Jaguar, Leoparden, Tapir, Wild,
Avmadille, Meerithweinden, Cidhbiorndhen, Affen, Meerfaten,
tropifche Bogel 3. B. der Tulfan, pder Prediger, Kondor, Papos
gefen,  Fafanen, Refber, Tauben; Klapperfdlangen, Fifdre,
Perlenmufchelri, Puvpurfchneden, Sdildfrdten,  Aligatoven,
blutfaugende Fledermaufe, Storpionen, Bienen, SKodenille,
©dyigger, Musfiten 1c.  Treffliche Oolzavten, 3. B. Balfam:
baume, Saflafrad, Tamarinden, Clen-, Brajilien- und Mafdyiz
nellholy, Mabotbiume, Palmen, Jedern, Baumwollenbaume,
Rafav, Banille, Farbehdler 2c., RKaffe, Datteln, Srauben,
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| geigen, Subfritte, Suderrohr, Gewivge, Tabaf, SJudigo,
| dnanad, Melonen, Reid, Mais, Raudwerfe, Saffaporille,
Yrvafatfidha, Gold, Quediilber, Platina, Silber, Kupfer, Blei,
Jinn, Dlarmor, Smavagde, Amethyfte, und andre. Eelfreine,
Givd, Sals 2. / :

5 Religion und Regierung: Die Landesreligion
ift die fatholijche; Neu-Granada wird durdy einen foanifdyen Wice-
fonig vegieret.

L 6) Zintheilung: Diefes Bice-Kbnigreidy begreifet 8
| Provingen: 1) Chogo, 2) Karthagena, 3) Santa Martha, 4)
I %o de la Hacha, 3) Popapan, 6) Neu: Granada, 7) Duito ,
- b 8) ﬁnginné.
. 7)) Stidte: 1) Santa Fé de Bogota, an dem Bos
gote und bem See Gatavita, in Der Proving Neu - Granada,
mit 18,000 Cinwobhnern, der Refideny ded Vicefdniges , dem
| Gite eine8 Crabifdhofed, einer Nudteny , Univerfitdt und Handel.
h: 2) Duito, (St. Franziéfo de Quito), in der Proving Duito,
an dem Fufie bed Pifdyinfa, faft gevade unter dem Uequator, die
bpchite Stadt auf der Erbe, mit 60,000 Cinwohnern, dem Sie
| einer Audieny, und eines Bifdhofed, Klbftern, Univerfitit, Fa-
beifen und Handlung. Gapaquil, mit 20,000 Cinwobnern,
L und Swuenfa mit 30,000 Cinwobuern, — y
" 3) Ravthagena, in der Proving gl. N., an efnem Arme des
- Magdalenenflufjed , mit 25,000 CGinwohuern, dem Gige eined Bi-
| fofed, wortrefflichem Dafen, Pevlenfifthereien, und Handel.
L 4) Popayan, in der Proving gl N., ari dem Kaufa, an dem
Jufe swefer BVulfanen, mit 20,000 Einwobuern, dem Sige ded
| Gtatthalterd, und eined Bifdofes. ;

¥ Ju MNeu - Granada gehoven aud) die unbewohnten Gallopago s,
ooer Sdyildfroten-Sufeln, deven 3abl nod) nidht beFannt ift-

* 3 mebrveven biefer Provingan wohnen viele “Sndier - Stimme,
3 B. in Neu-Granada: die Guamasd, Dtomatas, Parvu-
ras, Guafimag, Maipures i.; in MNiainad: die Urari:
Fas, Damiaosd, Omaquasd, (Groffopfe), Squitosd, Ti
unag .

B. ®eneval: Kapitanat Kavatfas,
(ober Wenezuela).

1) Gransen: Nordwdrtd dad faraibifthe Meer; oftwdrts
W atlantifhe Meer ; flidwdartd St. Jofeph de Rio negro, wo
e portugiefijthen Befibungen anfangen; und weftwarts Neus
. Granada, 3 ¢
2) Brofie: 16,824 Quabdratmeilen; Wolfdmenge 976,000,
3) Gebirge und Slirffe: Bon den Anbdes laufen hier
' de Gebivge von Savaffas nordmdrtd bis su dem antilli-
Brand's Geographie, ste verbefferte Aufl. kn)
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fdyen Meeve. Unter den 5 Meerbufen ift jener von Veneguela ver
betvadytlichite.

Der Hauptfluf ift ber Orinofo mit bem Apure, welder

an dem Gebirge bet Grita entfpringt, und den St, Juay,
und Guarifo aufnimmt,

Unfer den wvielen Kuftenflirffen fiud die merfwiedigftens der

Tufuyo, UWnarve, und Guarapide.

4) Seen: Mavafaibo, und Tafarvigua, von welde

jeber bid 20 Fhiffe aufnimmt,

5) Klima und Produfte: Die Quft ift dbuvd) die G

birge gemafiget, bad Land angenehm, und dev Boden fruchtbar,
Ju den Dauptproduften gehbren: Odyfen, Dferde, Maulefel,
‘Gdyafe, Divjhe, fleine Krofodille, Perlen, Kafan, Indigs, Kafe,
Baumwolle, Tabaf, Juder, Kodenille, Chinarinde, Kaffia, Fatbe:
holy, Maid, Reis, Kaffave, Vanille, Aloe, Gummi, Ehen- und

Brafilienhol, Jedern, Palmen, Jitronen, Grvanatipfel, Gob,

Gilber, Smaragben, Saphive, und Marmor.
6) Religion und Regierung: Landedreligion bie

fatholifche. ©Oad Land wurde duvd) einern @enera!:-f.}auptmann,,f

vegievet,

RKaraffad begreifet 6 Provingen: 1) BVenezuela, 2) Mavafaiby,

3) New -Anbalufien, 4) Spanifd) - Guiana, 5) BVarinad, und
6) btie Jnfel Lrinidabd,
Stadre: 1) Karaffasd, (oder St. Jago de Leon de Ku-

vaffag), an Dem Fufe ded Berged Silla, in der Proving Kavaffes,

mit 40,000 Cinwobnern, einer Univerjitit, ehemald dem Sife bed

Qeneral- Hauptmannd, und eined Crzbifdofes. — Guanare, |
an dem Flujje gl N., mit dem Diftrifte, 20,000 Cinwobhnern, flar:

fem Maidbaue, und grofer Viehzudt.
2) Neu-Jamora, (sder Marafailn), an dem See gleidyes

RNamend, in der Proving Mavafaibo, mit 22,000 Einwohnern, und i

betvadytlichem Handel,
2) Neu-Bavcelona, in der Proving Neu - Andalufien, mit
17,000 Cinwobnern, und Hanbel.

4) St. Thomad de Guiana, (Augoftura), an dem o
Deinofo, i der Proving Guiana, mit 8,500 Einwohuern, dem |

Sige bed Statthalters, und eined Bifchofes.

5) Barvinas, an einem Nebenfluffe ded Apure, in der Pros | |
ving Barinas, mit 10,000 Einwohnern, feined guten Tabafed |

wegen befannt,
* Die Snfel Trinidbabd, flehe Weftindien.

** 3n diefer General - Hauptmannidaft wobhnen nody viele unabhin: ||
gige Sndier, 3. B. die Guahiros, Chitarerod, Guamos, Adagiiad, -
Otomatas, Tapavitas, die Karaiben in mehr als 18 Volferfiam: |
men, unfer welden die Maypures, Atures, Piaroas, Salwas, |
‘Guavaouns , Avromwads, die merfroiedigiten find. Sn dem el
Des Drinofo’s wohnen die Marinfad und Guaraunos, die lehfern §

auf Fdacherpalmen, und Ieben grofitentheils von Fijden.
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a) Kolombia.
Anmerfung.

Yus dem Kinigreihe Neu-Granabda, dem General- Rapita-
tate Kavaffas, und aus den pwei Provingen ded Geneval-Kapi:
fanated Guatimala: Veragua und Panama bildete fich Der
| fuiftaat Kolombia. Grife: 66,245 Duadratmeilen; Einmwobs
| e 2,644,800. €in Senat und 95 NReprafentanten bilden den
- National- Rongrefi, weldyer die gefepgebende Gemalt befist, und

' an Deffen @pitse ein Prafident ftebet.

4 Einfiinfte: 13,200,000 fl.© Landmadht : 32,466 Mann. See-

o madyt 18 Sceegel, Der Staat ift feit 1824 in gwdlf Departes
| mentd getheilet :

1 1) Orvinofo; (Grdfe 16,282 Quadratmeilen; Einw, 175,000),

| Duuptitadt Kumana, von dem Manganares durdyflofien, nidyt

| weit von Dem Meeve, mit 12,000 Cinw., Sdyifffabrt und Fi=
| jdherei.

4 2) Beneguela; (Grdfe 6,210 Quadratmeilen; Cinwobhner

| 350,000). Hauptitadt Kavaffasd (fieh oben.)

1 3 Apure; (Grofe 2,622 Duadratmeilen; Cinw, £0,000).

| Hauptitadt Vavinas, (fieh nben.) :

| D Sulia; (Gridfe 4,221 Quabdratmeilen; Cinw. 162,000).

1 Deuptftadt Mavafaibo (fieh oben.)

1 5 Boyaffa; (Grbfe 9,666 Duadratmteilen; Einm. 444,000).

1 Dauptftadt Tunja, mit 7,000 Cinwobnern, und Manufafturen,

6) Sunbdinamarvfa, weftlidh vou Boyaffa; Grdfe 4,520

Quadratmetlen; Cinw, 371,000). DHauptitadt Bogota (Santa
fie de Bogota). (jieh oben,)

7) Kaufa, weftlih) von Kundimarfa, (Grife 2,690 Duadrat-
o meilen 5 Ginw. 193,000)- Hauptftadt Popayan (fieh vben).
L8 Ma gdalena, bitlich von RKaufa, an dem Faraibifchen
- Meeve, (Grdfe 4,920 Duadratmeilen; Einwobhner 9240,000)-

- Douptftade Karvtbhagena. (fieh oben.)

1 9 Jithmo, bitlid) vou dem Gentral- Amerifa (Grdfe 2,464
| Quadratmeilen; Cinw. 80,000). Hauptitadt Panama, auf einer
- Dalbinfel, mit 25,000 Cinwobuern, einem Kollegium , Hafen,
L und Handel. :

10) €fuador; (Aequator, Grdfe 3,630 Quadratmeilen; Cin-
[ obner 270,000). Hauptftadt Quito (S, Francisba de Duito)
| (fieh oben).

| 1) Guapaguil, fudlihy von Quito, (Grdfe 1,213 Quadrat:
o meilen 5 Ginw. 90,000). Hauptitadt Gu apaquil (fieh oben).
12) Affuay, fidlid vor Guayaquil (Grdfe 12,687 Duadrats

o metlen, Cinw. 190,000). Dauvtftadt Kuenfa, mit30,000Cinw.
f einer gut bewdfjerten Hodyebene. 2
2

S
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C. Dice:Konigreid) Peru.

1) Gransen: Dad BVice-Kdnigreid) Peru granget nord
wartd an Duite , und New - Granada; oftwavts an Brajilien;
fidmartd an bad Bice - Konigreich de [a Plata; weftwdrts an g |
. Giidmeer.

2) Grofe: 24,200 (44,650) Quabdratmeilen. BVolfdmenge: |
1,460,000. 1

3) Gebirge und §litffe: Die hoben Kordilleras |
purdyzichen nordwartd dad Land. Die Dauptflife find: der Mo,
vanon, welder vedhtd den Duallaga, UFapale u. a., linfi
Den Mabdeira mit dem Beni aufnimmt, der Mapo dyo 2,

4) Rlima und produfre: Die Luft {ft durdy die Ge
bivge, und den nidytlichen Thau gemapiget. Der Boden begreifet =
wiele frudhtbare Chbenen an den Flitffen, unter weldhen die Chene |
Pampa del Saframento gwifhen dem Huallaga und Ufayale
die audgeseichnetite ift. Hauptproduffe find: zabmed Wieh, — =
Gfel, Maulthiere, Sdweine, Pferde, Rinder, Schafe, Kamels
stegen, Sdaffamele, Alpafad. Neifende Thieve: Tiger, Baven,
Chwen, (ohne Mabuen), Tapir, Jaguar, Unze, Dantad, wilde |
Kamele, Meerfagen, Mufdelthiere, Schmetterlinge, BVigel, Bie:
nen, Fifhe, (Krebfe von 10 Pfund). Ehinabaume, Delbaume,
Banille, Juderrohr, Sndigo, Tabaf, Flachd, Hanf, Jngwer,
Btmmet, Pfeffer, Kaffe, Kafap, Farbefrauter, Pataten, Wi,
Getreide, Reid, Maid, veruv. Balfam, Kofa 2. Gold, Pl
tina, Gilber, Supfer, Eijen, Blet, Jinn, Coelfteine, Marmor,
Steinfohlen 2. ; 3

5 Religion und Regierung: Die Einwohuer find
wie in den andern foanifden Befibungen, Spanier, Kreolen,
Neger, ' Judier und farbige Menfchen. — Unfer den JFndiern
find merfwiirdig : die Nachfommen der alten Peruaner, wele
i den audifthen Gebirgen, unter der von den Spanfern anc
fannten RNegierung eined AbFdmmlinged Der ehemaligen Yufa's,
weldher den Titel Ampure fibret, wohnen. HAndre bebeutende -
Sndier- Stamme find: die Kofamasd, Cheberos, Gualle
go8, ®etirad, Sipibns, Utufaid, Panos, Pirod,
Kafibos 1. 20 ; '

Die Reglerung ift in den Handen ded Wicefdniged su Lima. |
Die Religion ift die Fatholifdhe. ¢

6) £intbeilung: Peru begreifet 8 Jntendantfdhaften: =
1) Qma, 2) Trurillo, 3) Guamancha, 4) Kusfo, 5) Arequity

6) Tarma, 7) Guantajapa, und 8) Huanfa Velifa.

' St&ofe: 1) Lima, an dem Fluffe gleidhed Namend, in der
Snteridantjdyaft &ima, in einer febr angenchmen Lage, mit 52,630
Ginwobhrern, dem Sibe ded Bicefduiges, eined Crzbifdhofes, einer
Univerfitat, 40 Kbftern, 15 Hodpitilern, mebreven Bildungs
anftalten, und Fabrifen. ‘
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2 Trurillo, in ber Jntendantithaft Teurillo, mit 5515
Ginwphuern, dem Sifse eined Bifhofed, mehreven Kidftern, und
Ruinen von Palaften der alten YPnfa's, -

3) Kudfo, an etnem Arme ded Mavanon, in der Jntendant-
it Susko, mit 26,000 Cinwobnern, dem Site eines Bifchos
fi8, etner Untverfitat und anbern gelehrten NAnftalten, und Manus
: | fafrven.  (Kusto war die Refideny dev alten pevuanijdien Regen:
ten, ooer Pnfad).

4 Acequiva, in dem fdhdnen Thale Duilva, in der Jnten-
bantfehaft gleidyen Mamend, mit 40,000 Einwohnern, dem Sipe
oined Bifdhofes, und der Hauptniederlage der europdijhen und
amerifanifchen LWaaven. :

. b)) Freiftaat Perw.
i. Unmerfung. :

Dasd ViceFdnigreich Peru hat fidh) feit 1821 firv einen Frelftaat
| nit reprafentativer Berfafung erflivet. Die gefepgebende
1 Gewalt Dberubet auf der Sammer der Lanbdesdeputivten; bdie
wollgtehende auf einem Prafidenten.
- Grofie: 28,330 Quabdratmeilen; Einwobner 1,688,565, Ueber
e Einfinfte, fo wie dber bie Kricg8madyt bat man nod) Peine
| fdere Angaber.

Der Freiftaat Peru begreifet folgende 7 Departements,
- 1) Cima, mit 280,225 Einwobnern, (dngs desd ftillen Meeres.
Hauptftadt: Lima (jieh oben). ‘
§ 2 Trurillo, ndedlidh von Kolombia, mit 460,000 Einwuh
o rern; Hauptftadt: Trurillo (feh oben). ‘
1 3 Tarma, mit 191,668 Cimvobhnern; Hauptitadt Karaz
1 tambo, mit ftavfem 2Wollhandel. S N
Y Guanfa-BVelifa, dilidy von Lima, mit 136,000 Cinwoh-
o} een, Hauptftadt Guanfa-Belita, in einer falten Lage, mit
1 18000 Cinwohnern , und Silberminen in der Ndbe, .
1 5 Apafudo, fubbfilih von Guanfa-Belifa, mit 176,656
| Cnwohnern.  Hauptftadt Guamanga, mit 26,000 Cinwohs
| tern, und febe bedeutenbem Handel. i
[ 6) Rusto, fudbdftlicy von AUpatudyo, mit 376,992 Einwobnern;
| Dauptftadt Kusfo (fieh oben).
4 D Avequiva, fudlidh von ma, mit 196,060 Cinwohnern.
| Duuptitadt Avequiva (fich oben). / :

| D. ®eneral:KRapitanat Chile,
L 1) @ranzen: Nordwdrts Peru; oftwdvtd das BVice - Konig

gifb La Plata; fidwdrts Magellan’s Cand; weftwdrts der grofie
o Ygean, } ;
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9) Grofe: 10,440 Quadratmeilen; BVoltdmenge 750,000.

3) Gebivge und §liffe: Die Kovdilleras durd:
sichen dad Land von Siden nach Norden, und enthalten pier
16 Bulfane, Die Fliffe find nur Kiftenflitfe, unter welden de
Sopiapo, Limari, Maypo, Maule und Biobio die
bedentendften find.

4) Rlima und produfre: Dad Klima ift fehr ange

nehm und gefund; tn emigen Gegenden berrichet durdh) dasd gamye
Sabe der lichlichite Frithling. BLon' Gewittern, Stirmen, Dagel,
weiff man faft durdgausd nichtd.  Die Hauptprodufte findi Rind:
vieh, (in Heerden von 10— 12,000 Stid), Sdhweine, Sdafe,

Hafen, Firdhfe, Fijdhotter, Wallfijhe, Kabliausd w. a. Fijde, §

Sropfoanfe, Kolibrid 2. Getveide, Wein, Maid, Mandely,

Siilfenfriichte, Havy, Upotheferfrauter, Hanf, Flad)d, Piment, = -i

Gemiife, Feigen, Dfiviiche, Goldfeirchte, Obit, Srdbeeren (wie
Hiihner - Eier), Kartoffeln, DOfa, Favbefrauter, Gold, Silber,
Kupfer, Cifen, Quedjilber , Jinn, Blei, Saly, Salpeter, Alaun,
Witeiol, Salmiad, Sdicfer, Marmor, Steinfohlen, SKriftall,
Edeliteine mehrever Arten, 3 B, Umethyite, Rubine, Smaragdex,
Mineralquellen, 2

5) Religion und Regicrung: Die Cinwohner fiud
Spanier, Neger, Mulatten, Meftizen, und Urbewobhner, .3,
die Moluchesd, ein in mehreve Stamme getheilted friegevijhd

BVolf. Die Religion ift die Ffatholifhe. Die Landedverwaltuny =

fiibret der General=Hauptmann ju St. Jago. ;

' 6) %intheilung: Dad Geneval- Kapitanat Ehile wird i1
15 Provingen getheilet. 2

1) Kopiapn, 2) Koquimbo, 3) Afonfagua, 4) Juilloth, |

5) Mellipilla, 6) St. Jage, 7) Tanfagua, §) Koldague,

9) Maule, 10) Dlata, 11) Chilon, 12) Pudatay, 13) -§Juil,—.:;

quilemu, 14) La Conception, 15) BValdivia.

L Stadte: 1) &t Jago de €hile, an Kandlen desd Mo
podyo,. in Der Proving St. Fago, mit 60,000 Cinwohnery, b
Sige ded General 2 HDauptmannes, eined Bifdofes, 19 Kldfem
Univevfitat, Mimge, und Handlung, ‘

9) €a Gonceytion, an dem Fluffe Biobio, mit 13,000 Ein:
wohnern , einem Hafen, dem Sige ded Jutendanten und eined 4

Bifdyofed, und Handlung.

3) Baldivia, an dem Sidmeere, in bder Proving gleided §
Namend, mit 1,000 Einwohuern, einer Feftung, dem Site emed

Bifchofed, und Hanbel,

i

4) Kopiapo, auf einer Goldmine, in der Proving gleide |
Ramend, mit 700 Einwohnern; obne die Avbeiter in den Bory |

werfen.  Die veidyfte Stadt auf der Erde.

* An der Kijte von Ehile liegen: % :
a) Die Jufel Juan Fernandes, 2% Meilen lang, 1/, Meile breit:
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mit fdonem Klima und trefilichen Holzavten, (Selfirk, oder
Jtobinfon Krufoe) : :

b) Die Fnfel Maffa-Fuern, weftwdrts von der vorigen, nur
von Thieven bewohnet, mit vielen Sedern.

¢) Die Koquimbo-Fnfeln, weffwirts von der Proving Ko-
quimbo , unberwobhnet.

d) Oie Snfeln Felix, und Ambrofe, nordlid) von der vovigen;
ebenfalld unberobnef,

¢) Die Chiloe-Infeln, der Jahl nad) 3,000, Fleinere ober
vofere Felfenmaflen, mit wilden Obftbdumen. Einige diefer
Snfeln, 3. B. €hilee, Duindou, Lemui, Kalbutbo .
find angebauef. Die Boltsmenge devfelben befrigt 25,000, —
Gubdwarts von diefen liegen die unfrudytbaven Feljen:-Jnjeln s
Guatefas.

E. Bice:Ronigreidh Rio ve la Plata,

1) Grangen: Novdwdrtd Peru und Brafilien; oftwirtd
Brafilien und dad atlantifthe Meer ; fidwartd Magellans - Land;
ind weftwdrtd Chile und Peru. .

2) Grofie: 52076'/, Quabratmeilen; BVolfdmenge beinabe

1 Million,

. 3) @ebivrge und Sliffe: Grofe Ketten der Koedil
[evad verbreiten fich in Dem Lande, Ddeven Gipfel itberall mit
I Giuee Dbevedt find, Die Hauptfette ift dad Chiquitosd - Gebivg,
I jvijthen dem Maranon uad Porana,

- Die vorguglidhften Fliffe fiud: der Paraguayp mit den Ne-
benfliiffen Pilfomalln, Vermejo, und Rio Salabdo.
Nady Wufnahme ded Mragquai bheifiet er bi8 ju feiner Mimn=
bung in Dad atlantifhe Meer NRip de la Plata, (Silbers
Gtrom).

. Der Defaguadern, Huavanfa-Levu, der Steppenfluf
- Dulce, der Marmpre und mehrere andre, weldhe mit 1ftem,
| tem, 3tem, 4fem und Stem Flufje begeichnet werben,

L Klimae und prodoufte: Die Qft ift milde und
| gejund; Der Boden grdftentheils frudhtbar.

Su'ten Hauptproduften gehbren:

. Gine Menge 3abmed Vieh, (der O3 galt vor 50 Jabren bhiee
L 18 bi8 20 fr.), namlich Rindvieh, (12 Millionen Kithe), NPferde,
- (3 Millionen) , Sdafe, Jiegen, (von Hunden, Oveffernps,
| gebiitet), Schweine, Cfel, Maulthievre, Vigone, Lamad, Ko-
denille, Kamaleone, Affen, Katen, (. B. Yaguar, Kuguar,
Chibi-Guaga, Ogeloth), verfthiedene Stinfthiere, (5. B. Jovillo,
Rebeljthweine, Tapir, Avmedillen, Jltife, Marder), Hivfde,
Rebe, Clenthiere, Kaninchen, witbe Hunde und Pferde , Bipern,
Rattern , Musfitod 2c. Kaimand, ober Krofodille, viele feltene
Bigel, 3. B. weifie RNaben, golbfarbige Sperlinge, grofe NReb-
bipner, Straufe, Papageien, Tauben, wilde Puter, viele Ar-
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ten Fifche, 7 Avten Bienen, Sdyildfriten, Krebfe;— grofe Wal,
bungen, Obft, Sidfriichte, Jucer, MWein, Getreide, Jnbdigo,
Melonen, Kiarbifle, Bobhnen, NReid, Aloe, Pataten , Maniof,
Sladis, Hanf, Roabarber, Jpefafuanha, BVanille, Tabaf, Baum:
wolle, Giftfrauter, Johannisbrod; — Eigenthinmliche Gemwadye,

3- B, bie Algorowa, der Molia, der KRaagibaliam, dor |

Qutabrabadyobaoum, (mit gang rothem Holze) , der Parg.
guapthee, die Avafatfda, (eine Avt Kartoffeln) 2e. Goly
©ilber, Kupfer, Jinun, Blei, Salpeter und Seefalz,

5) Religion und Regierung: Die Ginwobner |
« eben o mannigfaltig, wie in den fibrigen fpanifthen Befitungen,

LBon ven Ur-Cinwobnern unterfdheidet man 40 verthiebene Bl |

fer. Religion bdie fatholifhe. Die Regierung fithvet ein Bicefonig, |

6) £intbeilung: Qi Plata begreifet 4 Provingen:
1) ©iid - pder Ober-Peru, ) Tufuman, 3) Oft:Chile, und 4 &
Gpanifth - Pavaguay. Diefed lestere wird in die 2 Unterprovingen
a) Ghafo, wund b) Buenns-Aived, und Buenos - Wires wieders
in aa) Buenod - ived und bb) a Plata. getheilet. B |

Stadte: Buenosd-Aired, (gefunde Luft), an dem Ans:
fluffe des Plata, in der Proving Buenos-Aives, mit 40,000 Eir
wobnern, dem Sifie ded Bicefdniges, eined Bifdyofes, Afademie
und qjonftigen Bildbungd -, und nislichen Unftalten, 12 Rivcheu,
6 Klbftern, einer Jitadelle, und 2 Hifen.

2) Ca Plata, an dem Fluffe Kachimaho , in der Proving b
Plata, mit 15,000 Cinwohnersr, dem Sitse einer Audiens, eined =
Crabifdhofes, etner Mniverfitat, und anbern Sollegien, — Po toff,
mit 48,000 Einwohnern, beriihmt feiner Gilberbergwerfe weeen,

3) La Affumption, in der Proving Chats, an dem Pas &
raguay, mit 7,088 Ctnmwobnern, dem Sie einer Audieny, cined
Bifdyofes , geleheten und Bildungdanftalten, und Kbfter,

“ 4) Kprdova, in der Proving Tubuman, an dem Steppen:
fliffe Pufara, mit 5500 Einwobuern, dem Sibe, efned Vi
fthofed , Bilbungdanitalten, 6 Kidftern, und Hanbdel,

5) Monte:BVideo, in der Proving La Plata, an der Mins |
bung ded Plata, mit 15,245 Cinwobnern, einem trefflichen Hafen, |
und ftarfem Handel, (von den Brafilianern inAnfprud genommen).

Anmerfung.

Aus dem General- Kapitanate Chile, und dem Vicefdnigreide
Yio de la Plata haben fidy fn der newern Jeit vier Frels
ftaaten gebilbet: y ‘

A) der Freiftaat Ehile,

B) — — Bolivia,

G)r=sntises Paraguay, und

D) die vereinigten Staaten von La Plata.
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A, ¢ Der Freiftaat Chile.

Dey Freiftaat Chile, ein fhmaled Kiftenland enthalt 6,600
Duabratmeilen, (namlich 5,200 2. M. auf bad eigentliche Ehile ,
1,200 2. M. auf Siud-Ehile, ober dad Land der unabbhangigen
rabfanen , und 200 D. M. auf die Jufel Chiloe) wiit 900,000
Einwobnern ohne die Judianer.

Cinfiinfte 4,300,000 fl., Candmadyt 8,400 Mann, Seemadht
gang unbedeutend. A

Diefer Staat ift in 4 Departementd getheilet,

1) Soquimbo, der ndrdlichite Theil von Ehile, bid zum

1 Fluffe Chuapa; Hauptftadbt Kopiapo (fieh oben).

9) CGapital, von dem Fluffe Chuapa bid ju dem Fluffe Maunle;
Hauptitadt Santjago, (ich oben).

3) €onception, von dem Fluffe Maule, bi8 su dem Fluffe
Biobiv; Dauptftadt La Conception (fieh oben).

4) Chiloe, Snfel, durdy etnen Kanal von dem feften Lanbe
getrennt, Grofe 200 Duadratmeilen, Volfdmenge 25,000, HDaupts
fladt ©, Juan de Kaftro.

¢ Dad indianifdie Siib-Ehile bilvet den unabhangigen Sndianers °

Freiftaat Avaufo, und ift in 4 Furftenthiimer, (Hthalmapus),.
getheilet. Die Jahl der Avaufaner mag fidh auf 400,000 belaufen.
®ie find fapfer und gut bewaffnet. g 3

B. d) Freiftaat Bolivia,

Diefer  Fretftaat begreifet die ehemalige Proving Sid: pder
Dber-Peru. Grdfe- 22,000 Ruadratmeilen,  Einwohuer
1,090,000. - Der ‘Staat hat eine veprafentative Verfafjung , bdie
vollyichende Gemwalt ift in Dden Handen eined Prafidenten, Die
fatholifche Religion ift Staatd - Religion.

Ginfimfte 4,500,000 fl, Kricgdmadt 10,000 Nann,

Cintheilung in 6 Departements,

1) @a Pagz, der nordweftliche Theil bed Staated; Gridfe

1,880 2. M. Cinwobhner 300,000; Hauptftadt: La Paj, in den
- nden, mit 20,000 Cinw., Sdhulen und einer Kathedrale.

2) Potofi, der fidweftliche Theil ded Staated; Grdfe 1,500
Q. M. Einwobhner 250,000; Dauptftadt Potofi, mit 50,000
Einw. — einer Mimge. — Silberbergmwerfe,

3) Chuquifafa, bfilidh von Potofi; Srdfe 1,620 2. M.
Cinwobuer 175,000, Hauptitadt Chuquifafa (fonft Charfos),
ber Sis de§ Kongrefjed, und der Regierung, an dem Kodyimayo,
mit 26,500 Cimw., eine Univerfitdt, Kathedrale, und Handel.

5 KKodabamba, ndedlidh von Chuquifafa, 2,600 . M.
gvof, mit 200,000 Cinw,, Hauptfiadf Ovopefa mit 16,000
Cinve, , Baummwollen- und Glaf - Manufaftuven.

6) Santa Crug de [aSierra, Dadgrbfte Departement, —
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denn e8 hat 10,000 L. MM, aber nur 25,000 Cinw. Hauvtftad
©an Lorengo de la Frontera, in einem {chdnen Thale,

an dem Guapahi, (Riv grande de [a Plata) mit 8000 Einw,

S bem Gitden diefed Departementd halten fich die tapfern Snbdig:
ner Chiquitnsd auf.

C. e) Freiftaat Paraguay.

Diefer Staat enthdlt 7000 Quabdratmeilen. WVoltdzahl 600,000,
bat eine veprafentive Berfaffung; dodh liegt faft alle Gewalt in
der Hand ded Divectors,

Cintimfte 1,400,000 fl. Landmadyt 14,927 Mann, Geemadyt
20 Segel mit 8348 Mann. :

Paraguay ift in 6 Departementod getheilet: Santjago, 2) Con:
ception, 3) Billavita, 4) Kuvuguatai, 5) Kandelaria, und 6
Affumpcion. Die Dauptftadt ift Affumpeion (fieh oben),

D. f) Bereinigte Staaten am La Plata Strome

Diefe Staaten begreifen einen Theil bed ehemaligen foanifden
Bice- Konigreiches Nio de la Plata.

Grbfe 31,400 Quadratmeilen, Bolfdzahl 2,277,776, Sie bil:
den einen Fdderativ:Staat, mit einer veprafentativen Vevfaffung,
Alles ift bem SKongreffe ubertragen, wad bdie National - Unab-
bangigeit betrifft. An der Spige bed Kongreffes befindet fidy ein
Prafident.

Cinfiinfte, nidt gehbrig befannt. RKeicgdmadt 29,757 Mann,

Cintheilung in 13 Staaten.

1) Buenod-Apres, oder Avgentina, ditlidy, mit 275,000
Cinwobnern.  Hauptitadt, (fieh oben).

2) Santa Fé, nbrdlich von Argentina, mit 13,000 Cinw.
Dauptftadt Santa Fé, an dem Cinfluffe bed Salado in den
Parana, mit 4,000 Cinw.

3) Entre Rios, ditlich von Santa Fé, mit 32,000 Cin.
Hauptort Konception. : |

4) Sorriented, nbdrdlich von Entre-Rind, mit 24,000 Einw,
Dauptftadt Korvientes, an dem Jufammenfluffe ves Parana
und Pavaguaey, mit 4,500 Cinmw.

5) Sordova, wefilich von Santa Fé, mit 76,000 CSimw.
Daupritadt Kordova, an dem Primern, febr fhdn gebauet,
mit 14,000 Einw., einer Univerfitat, dem Gite eined Bifchofed,
berrlichen Kivchen und Hanbel,

6) ©an Luid be Punta, fidweftlih von Kordova, mit
10,000 €inw. Hauptitadt San Lwid de Punta, an einem Berg:
ftrome, mit 1,500 Cinw. : :

7) Mendoga, weitlih von S. Luig de Punta, mit 40,000
Cinw. Dauptftadt Mendoja mit 20,000 Cinw. uud Weinhandel.

- PPN - )
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8) Gan Juan de [a Frontera, ndrdlich von Mendoga,
mit 34,000 CGinw. Hauptftadt San Juan de [a Fronteva,
art Dem Fufie der Anden , mit 8,000 Einw, und Weinhandel,

9) Mioja, nordlid) von Ddem wvorigen, mit 20,000 Einw.
Hauntitadbt fivja.

1) Katamarfa, Bdilih von RNicja, mit 12,000 Cinw.

| Dauptftadt Satamarka.

11) Santjago del Eftero, ditlich von Katamarfa, wit
45,000 Cinw. Hauptitadt Santjago del Eftero, an dem
Rio Oolee, mif 2,500 Cinwobuery.

19) Tufuman, nbrolich von dem vovigen, mit 45,000 Einw.
Hauptftadt Tufuman, an dem Rio Dolee, mit 20,000 Einw.,
und viglen Siidfendyten,

13) Salta, udedlich von Tufuman, mit 75,000 Cinw. Haupt:
fadt Salta, an dem Ariad, mit 9,000 Cinw., und Handel. o

Patagonien

1) Grénzen: Patagonien, oder Magellansd -Land, granget
nordwdrtd an dad Wice-Konigreich Nio de la Plata; oftwartd an
a8 atlantifthe Meer; fiidwdrtd an die magellanifhe Meevenge ;
weftwdrtd an bie Sidbfee, und Ehile.

2) Grofe: 29,350 Duadratmeilen; Jabl der Cinmwohner
unbefannt, uberbaupt febr agering.

3) @ebirge und Slnffe: Die Kordillerad maden audy
hier Den Hauptftamm der Gebirge aud, welde an der Sidfpitse
anfangen, und nordwirtd ziehend, fich bald ju Sdhneegebivgen
erhebert,  Mebreve BVulfane und BVorgebivge.

Die befannteften Fhiffe find: 1) Huenquo, aus Chile in
bag atlantijhe Meer. 2) Der Huavanfa Leovu, (Taufend:
fliifie), oder Kum:Levu, (vother Fluf), ebenfalld aud Chile in
bad atlantifhe Meer.  3) Der Kufu-Levu (fhwarge Flufi, NRio
negrn), mit dem namlicdhen Qaufe. — Biele Steppenilitije und
Gteppenfeer.

Die Girvafe, welhe Patagonien von dem Feuerlande frennet,
beifiet von ihrem Entdeder, dem Portugiefen Ferdinand Magellan,
(Magelhaend), die magellanifhe; fie ift 115 Meilen lang und
1—15% Meilen breit, und wegen Klippen, Untiefen, Bran:
dungert und Stiivmen febr gefahrlich.

4 Klimae und produfre: Die Quft ift vauh, felten
ecfdhenet ein beiterer Himmel, Die Kuften find faft immer mit
Nebel bedectt, und die Sturmwinde toben fhrdterlich, Die
Oitfiifte enthalt grofic, ditrve Sandwiiften, bad innere Land wiele
Movdfte.  Ju den Probduften, gehbren : jahme und wilde YPferde,

- berum{dhmwarmendes Rindvieh, Guanafosd, Tapiv, Jaguar, Tatu,

Hafen, Fiidfe, Stinfthieve, Kondor, Adler, Geier, Cuten,
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Safarterr, Rebhithner, Tauben, Gtraufie, Bienen, Seenbyel,
Wallfifdye , Seelbwen, efwas Jadelhdlzer, und Birfen.

4 Bewobner: Das Qand wird won Jndiern bewpbnet,
weldye fich in 9 Hauptftdmme theilen : it

1) Die MWoluden, (d. 1, Rrieger, daber von den Spaniein
Avautod — Nebellen genannt), Dtefe haben die Weftfeite befest,
und unteritheiden fich mwieder in 3 Stimme, welde vou RNorben
nadh Siiden fn folgenbder Ordnung wobhnen:

' a) Pifnaded, (Novdmdnner),

b) Pebuendyes, und
‘ c) Duillides, (Ghdmnner).
Die Duillided umfafen wieder 4 verfdhiedene Bolfers
fthaftenz 14l
@) die Molu=Huillides ,
B8) Chonos,
7) Poy-NDud, Poyus), und
0) Key:us,

2) Die Pueldesd, (Dfminner), welde die Oftfeite Pata:
goniend in dem Befie baben, werden in 4 Stimme unterfdies
Dett, und wohnen ebenfalld in folgender Orduoung von Rorden
nad) Siden :.

a) Die Talubets, (von ben Spaniern Pampasd genannt).

b) Dibuipets, fidlich von den vorigen, :

c) Chedehetsd, und -

d) Tebuelhets, (Sidbmanner), weldhe won ben Curopdern |

Patagonen genannt werden, und ausgegetchnet find wegen
Jdbrer Grbfe, dodh nidyt fo febr, al8 gewdhnlich angegeben
wird. Sie theilen i) in Hinficht threr IWobhnorte wieder
in Bergoolf, Fufoolf i,
® 3u Patagonien gehiven die Snijeln Mabre be Divd, St. Tris
fnidabd i,

Das %euer[a._nb

wird durd) die magellanifdhe Strafe won YPatagonien getrennt,
und beftebet qus ‘11 grofien, und mebreven fleinen Snfelr, welde
gegen 4,592 Quabdratmeilen enthalten, mit 2,000 Einwohrern.

Das Klima fdheinet ebenfalld hier nicht freundlich ju fein, Man
erblidfet auf der Nordieite hohe, fable @ebirge, deven Thaler
fogar mitten in dem Gommer mit Gdynee bededt find, Sn dem
Gibden ein Bulfan. :

An den RKirften find ungiblige Bafen. Unter den Gtrafien ift
. bie €a Maire’s Gtrafe. die merfwiirdigite.  AlS Produfte
~ geidhnen fidy aus: antifforbutifthe Krduter, weldye den Seefaly: -
rern febr ju Gtatten fommen, Dunde, See-Kilber, See-Lowen,
Gee-Hunde, Wallfifthe, Candvdgel, Waffervdgel, befonderd Cns |
ten, Sdaalz, und Mufdeltpicre. '
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A
Die Bewohner werden Pefherdhd, (Freunde), genannt, und
belaufen fich auf 2,000. : i
Die vorgiglidhften Jnfeln find: Feuerland, Staaten:
{and, Nenjabhrd-Sufeln, Hevrmife 2,

i e U D 8 R PR

sber- Malouinen, befichen aud 2 grofen, und mehreven fletnen
. Snfeln, weldye alle unbewnhnet find. Sie betvagen in dem Um=
. fange 147 Quadratmeilen. Man findet auf denfelben hohe Ges
birge, aber dod) eine gemdfiigte Quft. Die merfwirdigjten Pro-
pufte find: Grad, Gellerie, Gummipflangen, Gartengewddfe,
Fidhfe, Pinguing, Cuter, Ganfe, Sdnepfen, Drofjeln, Schwane,
IAdler , Kanindpen, Schafe, Jiegen , Rinbdvieh, Sdhweine, (von
pen Gueopdern dahin gebradt), See-Lomen, See-Hunde, See=
PBaren, Wallfijthe 1c. Die Niederlafjungen der Spanier und
Englander murden fretwillig wieder verlafjen.

& Nidyt weit von den Falflands-Snfeln [iegen die von Krujenfrern
entdectten Ovlowd-Snfeln, (Mani-Toualin).

Das Kaiferthum Brafilien.

1) Gréngen: Dad Koiferthum Brajilien granget nords
wirtd an die fpanifdhen Befitungen und dad frandiifthe Guiana;
oftwdrtd an dad atlantifthe PMeer; fudwartd an cben Ddiefed
Meer, und die fpanifhen Befisungen; und audy an Ddiefe letstern

- weftwarts,

Gie begreifen Brafilien, einen Theil Guiana'd , dad Anma-
sonenland, Sidoft-Peru, und einen Strich in Pavaguay. Grife:
195,000 Quadratmeilen. BVolfdmenge: 5,306,000. ;

2) Gebirge: Dad Land ift von mehreven ®ebivgsreiben
burdygogen, weldye Forifesungen der Anded find. 3. B. dad
Chiquitnd-Gebivg, Sierrva di Frio bei Nio Janeiro;
Gievva Sbatufatu, weftlidh von bem vorvigen, Sierva
Mongaveira, nbrdlid) von Sierra di Frio. Unter den
Bergen geichiet fidh der Butuquari mit feiner DBlumenflade,
bem Wohnfitse vieler taufend Kolibri’d, aus,

3) §Llife: 1) der Mavranon, oder Umagonenfluf,
weldher bier grofe Stedme aufnimmt, [infd den Pupura,
Negro, Kavapanatuba ., vedtd den Davari, Yutai,
Durba, Tefe, Purus, u. a.

9) Der Granpara, aus den {idlichen Gebivgen, nach einem
Qaufe von 270 Meilen in dasd atlantifhe Deer. -

3) Der Parana und Uraquai geben nad) Paraguay,
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4) Der Riv de St. Frangedfo, aud den fudlidyen Gegens
ven, nordweftlid) in pas atlantifde Meer.

5) Rio dbe la Plata, und nod) viele anbdre.

4 Rlime und Produbte: Die Luft it verfdyieden,
dod) meiftens gemagiget, nub gefund. Die Jahrdseiten Defdhran.
fen fid auf trodne , und nafe. Hauptprodufte find: gabme uny
wilde Thiere, Rindoieh, Prerde, Maulthiere, Jiegen, Scyafe; —
igee, Ungen, Faultbiere, Tavir, Koati, Dieer: und Stadyel:
{hweine, wilbe Sdmweine, Fifdhotter , Slmeifenbaven , Affen,
Mececbaien, Beutelragen, Armadille, Cidedyfern,  Schlangen,
(3. B. bdie Riefenfdylange), Lapderebie, Gforpionen, viele BVigel,
g B. Urubu, Papageien, Rebbithner, Kolibri’s, mosfovifde
Cuten, Hausdhdhne befonbrer e, LWafferfdhnepfer, Didparfe:
o8, Cmasd, (amerif. Straufe ) BVampyre, Sledermaufe, MWall:
fifhe, Kadielotte, Flufipferde, Syrenen, SKrofodille, Sdyilder):
fen, .ﬁrumpfﬁfcbe 1., Sochenille, Bienen, Geidenraupen, Mos:
fiten, Niagur, {ddne Sdymetterlinge 1c., fiber 80 treffliche Holy:
arten, 3. €, Fernambut -, Kampede-, Gelbboly 1., Gold, Gil:
ber, Gifen, 3inn, Blei, Diamanten , Sdwefel 2. _

5) Religion und Regierung: Die Lanbedveligio
ift die fatholifche, Die Regierungdform ift fonftitutionel, der Ve
bervfther bat fidh gum Katfer exhoben.

6) Linth eilung: Brafilien war frither in 10 Gtatthal
terfdhaften getheilet; jet begreifet diefes Kaiferthum 19 Provingen
in folgendem Berhaltnife: : (A

Jtamen der Provingen. Grofe Q.0. Bolfgzahl.

1) Vara — 10,523 143,078
2) Rio negro — 9,600 48,357
3) Maranhao — 3,211 182,986
4) Diaubi — 2,356 46,296
6) Ceara — 3,311 272,713
6) Nio grande dbe Norte  — 1678125 63,756
7) Pavabhiba — 932 246,736
8) VPernambufo — 1,412 602,205
9) AUlagoas — 910 256,956
10) Sergive d'Gl Rep — 856 267,523
11) Babia . — 2,579 559,570,
12) @8piritu_Santo — 1,788 73,996
13g Rio de Faneiro — 8,930 ~ 2 589,650
14) &. Paulo — 9,010 610,632
15) Eidplatina : — 10:565 175,960
16) Snfeln Fernando do No- ‘

ronho und Trinidad — 50 600
17) Minas - Geraes — 11,861 928,933
18) Gojag . il 12,932 150,000
19) Malto grofjo — 20,116 ,200

* Cidplatina friber die Proving Diontevideo, ein Theil des
foan. Sl?outgl'etd)eé Buenos - Ayved, ober der fogenannten Banda
oriental,

i
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7) Stidte: 1) RNio Janeiro, an dem Rio Saneiro,
in der Proving gleiched Namend, die Haupt: und HRefideny
| ftadt De8 Megenten, mit 150,000 Cinwohnern, dem Sitie cined
Bifdofed, vielen Kldftern, gelehrien und Bildungdanftalten,
Gternwarte , botanifhen Garten, merfwirdigen Springbrunnen,
Gabrifen , Manufafturen, und Handlung.

) . Galvador, an der Allerheiligen-Bat, die ehemalige
Hauptitadt Brafiliend; in der Proving Babia, mit 100,000 Cin:
wohnern, dem Sige eined Crybijdiofes, gutem Dafen, wund
Handlung.

3) Belem, an der Mimbdung ded Gran-para, in der Pro-
ving Babhia, mit 12,000 Sinwohnern, und frarfen Hanbel.

zf) Pernambufo, (nahe dabei Olinde), an dem Fluffe Bi-
bieibe, i Der Proving Pernambuf, mit 25,000 Einmwobnern,
bem Gife eines Bifhofed, Fabrifen, Hafen, und vorgigliher
Handlung, — Siarva, mit 10,000 Cinwpbnern, Hafen, und
Feftung.

8 5) ©. Paulo, in der Proving gleidhes Ramend, mit 10,000
Ginwobnern, 13 Kivdjen und Klbdftern, und dem Mittelpunite
der brafilifchen Bergmwerfe.

6) Billa vicca, in der Proving Minasd- Geraes, mit 20,000
1 Einwobnern, 6 Kieden, Mingftatte; — in der Nibe reidhe
1 Goldminen. t

7) Billa bella de Mattp groffo, in bder Proving
1 Matto groffo, an dem obern Dtened, mit Goldminen.

1 8) Montevideo, an ber Mindung ded [a Plata, mit
4 36,000 €inwohnern, Hafen, Feftung und Hanbdel,

* Die regularen Tvuppen betragen an 24,000 Mann; und Milizen
aiblet man 50,000 Miann. "

Die Neger und Mulatten bilben ein Korps fiir fid); die Ein-
gebornen aber veiben fidh an die Kolonifen an.

Die Seemadyt bejtehet aus 63 Segeln.

Gintunfte Brafiliens 25 Millionen Gulben.

** Brafilien [{ef einer bedeutenden Jahl Sdyweizer - Koloniften einen
Bezivf unfer dem Namen Santo Gallo einvdumen, wo fie
eie Stadt, — Neu-Freiburg, und mehrere Dirfer anlegen
follten, Gin grofer Theil derfelben aber Fam in den Ditrftigiten
Umitanden um das Leben, und nur wenige Fehrien juriick.

Srtangdfifdhe Befitungen in Siid-
ametifa.

Dad frangdfifhe Sid-Amerifa begreifet einen Theil won
Guiana, und die Snfel Rapenne. Grofe: 3,600 Quadrat-
meilen ; Etnwobner 82,000.

Guiana hat in dem Norden und Often dad atlantifthe Meer;
in Dem Giiden die portugiefifhen Befibungen; weftwdrtd die fpas
nifthen, und niedevlandifdyen Befigungen.
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Die Jnfel Kapenne liegt in dem Novdoften , an dem Audflufie
De8 Kapenne.

1) Befdaffenbeit: Dasinnere Guiana ift grbftentheils
unbebauete 2Bildnif, bder Weften gebirgig. Die bedeutendites
Flizfe find: in dem Norden der Maromi, und in dem Sitden
" Der Ariwari. Dad Klima hat vier Jabredgeiten.  Wabrend der
Regengeit ift die Cuft angenehm, auferdem aber beifi, feudht um
ungefund, : A

2) Produfte: Jubdifhe SKaninden, Affen, Hivfye,
Sdywetne, Nebbithner, Fajanen, Papageien, Holstauben, wilde
Cnten, Gdyafe, Jiegen, Pferde, Odhfen. — Gdylangen - Nrten,
Musfiten, Fifdhe 1c., Hirfe, Juder , Kaffe, Sndigo, Gewlivge,
Dolzarten, Maniof, Kafjave, Kafao, Vanille. Ananas, Jitp:
nen, Pomevangen, Tvauben, Feigen, DObft, Reid, Baummwoll,

Spetatugnha, Gummiguttd, Saffaparille, Ouaffia, Gewiivye,

Brodbauie. ;
Die Jabl der Cinwobner belaufet fich mit jener auf Kavenne

auf 32,000, unter welden fid) aud) indifdhe Stimme befinden, 1
4 €. Galibys, Tavenpis :c, Die bedeutenditen Pilanjungen find:

&t. Paul an dem linfen Ufer ded Opapof, und Oyapof an
der Mimdung des Fluffed gleiched Namens,

Die Jnfel Kayenne hat 10 Meilen in dem Umfange; die vots
nehmiten Niederlaffungen auf derfelben find an beiden Seiten ded
Kanal8 von Torey, — Die befeftigte Stadt Kayenne mit einem
guten Hafer.

Die niederlandifdien Befisuugen

Dad niederlandifhe Siib - Amerifa liegt norbweftlich von dem

frangdfifchen, gwifchen den foanijdhen Befibungen, und dem atlan:
tifthen Meeve. Die Griangen find alfo, nordwdrtd das atlantis
fihe Meer; oftwartsd das frangdiifhe Guiang; fiidwdrts dad fran:
sbfifhe Guiana, und bdie fpanifhen Befiungen; und audy diefe
tn Dem Weften. Jabl ber Cinwohner 66,000.

1) Sliffe: Die Hauptflisfie find:  ver Effequebn, und
Demerary; beide laufen ndrdlid) in dad atlantifthe Meer.

2D Alima vud Produfte: Dieluft ift beif und feudt,
- wie in Den frangdfifhen Befisungen. Der Boben an den SKiften
frudhtbar, nur oft nberfhwemmt; dad Sunere ift Wildnif. Die
Produfte find, wie tn Dem frangdiifchen Guiana, nue Fommen 3
dem Phangenveiche nod) Tabaf, Fladhs und Balfambiume,

3) £intheilung: Diefe Befisungen find in 4 Kolonien
getheilet; — bdie Negierung fubhret ein niederlandifther General:
Gouvernenr.

Die Dauptorte find: Pavamaribo, an dem Fluffe Suris
nam, mit dem Gige ded Gouverneirs, Gurinam,

b
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Die Brittifden Befibungen,

Die brittijhen Befisungen in Guiana gebbrten frither ben Nie-
berlandern, und umfafen bie Kolonien Ber bize, €ffequebun,
umd Demerary. Grdfe: 490 Quabdratmeilen Bolfdmenge:
255,000.

1) STuffe: 3u den bei den niederldndijchen Befiungen ges
naniiten Flitflen gehiven nody der Ber bige, und Sorentin.

Die Cinwobhner beftehen aus Niederlandern, Srangofen, Suden,
Negern, Maronegern, Karaiben, Uvawaden, Warauen, Roko-
janen, und Pupuris. Die bewaffnete Madyt betrdgt 5 — 600
Mann. -
. Die Hauptbolonten find: \

1) Berbige, mit 26,600 Cinwobnerst, und iiber 100 Pilan-
sungen , ethem Gouverneur, und dem Dauptorte Neu-Amfter-
pam. — Die Herenbuter - Kolonie Dovp, (Doffnung).

2) €ffequebn, mit 33,000 Cinwobnern, einem General:
. Diveftor, und dem Hauptorte Kpfoverall, an dem Einflufje
deé Mafferuni in den Eilequebo.

3) Demerary, mit 76,000 Ginwobhnern. Diefe Kolonie
fiebet aud)y unter bem General-Direftor von Eifequebn.  Haupt-
4 ot: Stabroed, an Dem Demerary, mit 8,500 Einmobhnern.

Das Fort Borffellanepland. '

greie Jndier-2dnder in Slidamerifa,

‘D Umfang und Lage: Diefe begreifen einen Theil von
Guiana, des Amazonen-Landed, das funere Parvaguay and Pa-
tagonien. Gie liegen alfo gwifdhen den Befibungen der Curppier,
und nebmen dad tnneve Land ein.

| 2) Linwobner: Mebhrere diefer freien Sndier - Stamihe,
1 find bereitd' pben vorgefommen ; wir wiffen off nicht mebhr von
| thnen, af8 die Ramen. Ju den angefithrten Fonnen nod) bemerft

A werden :

Q) In Guiana: Die Rarvaiben an dem Orinofo gegen
4 5000. Die Galiben, bdie Dttomadyen, (4,000), Die
| Arawaden, Mayfuren, (mit den Avaniern, und Chierugiern
-~ 2,000).
L b)) Sn Sumana: — an den Mindungen dbed Drinofo: die
buavaouns, welde auf Palnen leben, (900 Seelen).

¢) In Peru: Die Maynaer, Omaguaer, (an dem
Gee Parima, — Eldorabdp —), Samiidiver, laguer,
Guaguas, Sipiber, Amarbufer, und KRapanaguer,
d) In Paraguay: die Abiponer, Mofofer.

e) Jn Chile: Die rvaufaner, Kunder, Duillidher.
. D Jn Brafilien: Die Pauidi, Topinamber, Ute:
o faer, Tapuyer o
Brand's Geographie, ste verbeforte Aufl, R
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Man {dhast die Jabl diefer freien Jndier auf 1 Millton. By,
fdyievene Stdmme Dderfelben find Ratholifen; einige Ddevfelbey
etwad gebildet, andbre nod) robe Menjhenfrefier, wie 3. B._die
Raffiben. Sie ftehen gewdhnlich unter febr eingefdhrantten
Ragifen. Die Manner befdhaftigen fich mit der Fagd, mit
Fijcheret und Kriege. Die Weiber haben die Feld- und Haudars
bett gu beforgen.

Die Gudpolar:Lander.

3u biefen Ednnen geredynet wevden.
a) bdie Snjel Sitd - Geovgien,
b) Gandwidhsland,
¢) Neufuid= Shetland,
_d) die Auftral Orfaden.

a) Die Jufel Siid-Gevrgien [liegt unter dem 5diten bid 55ften
Grabde der fudl. Breite, uud beftehet aud Felfen. E3 gibt hin
2 Prlanzenarten. Die Grdfe ift gegen 40 Quabdratmeilen. n
Der Gubdfpise liegt die Koopers - Jufel.

b) @Gandwidydland [liegt unter dbem 50ften Grade fidl,
PBreite, und beftebet aud 5 grifern, und mebreven fleinen Snfelu,
Reine Pllangenart. Cwiger Schrce und Eis.  Nbdrdlich liegen die
Saundersd - und Lichtmef - Snfeln.

¢) Neu-Gudfhetland, 1819 von @mith entdecft, unfer =
pem 62ften Grade {udl. Breite, begreifet eine Menge Snfeln,
auf weldyen ewiger Winter hevefdyet; Ffeine LVegetation; und
den Kiften Seetbieve, 3. B. See-Clephanten, Pelzrobben. Die
gebfern Jnjeln find benannt, 3 B. Livingstond-Snfel mit dem |
Hafen Jobhnfond-Dod, Kodnig Georad- Jnfel, Bridgmannd-Jn:
fel 2c,  Qu Der Nabe gibt ed nod) mehrere Snfelgruppen. . o

d) Huftral-:Ocfaben, von MWedel 1832 entdectt, bitlid) vou
Neu - Sudfhetland. Die grofite weftlichfte heifet Pomona, die
oitlichite Melville. Der Anblick diefer Jnfel iff nody trauviger,
al8 jener von Meu - Sidjhetland. — »

C West-Inuviem

1) Zage: Weft-Sndien begreifet die Jnfeln, weldhe oftwartd
vor Den fpanifthen Befisungen in RNordWmerifa, swifchen dem
Bufen von Merifo, und dem atlantifdhen Meeve, legen. Grdfe
5,000 Quabratmeilen, Einwobhuer 3,100,000. :

2) #£intheilung: Dicfe Snfeln theilen fich fn gwei |
Rlajfen: 1) Antillen, und Q) die Bahama:Jnfeln. ‘

Die Antillen werden wieder in die grofen und fleinen
Untillen unterjchieden.
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3) Befdaffenbeit: Man fennt hier nur gwei Jabres:
geiten, Die maffe und trodne. Die Cuft ift beif; wird aber
duvd) Dle Seewinde abgefublet; der Boben ift feudytbar , und
fehr fleifiig angebauet.

In Dinficht der Befiung gehoren den Spaniern : Kuba, Por-
to-rifo, Tteile von St. Domingo, der Sungfern=Qnfeln, unbd
ver Krabben: nfeln; Margavita, Blanfa, Tortuga, Galada,
und Aves.

Oen Frangofen: Guadeloupe, Defiverade, Marie galante,
Martinique, die Heiligen:- Jnfeln. : ‘

Den Britten: Jamaifa, Anegada, Spanifh-Town, Tor
tola, Anguilla, St. Chriftoph, &. Lugie, Sabago, Theile ber
frabben: Snfeln, Varbuda, Newis, Donfervat, Antigua, Do-
minique, &t. BVincent, Barbadod, Grenada, und die Grena:
diffen, Trinidad, und die Babama- Jnfeln.

Oen Danen: &. Thomad, S. Jean, S. Croir, und ein
Theil der Krabben = Snfeln.

Den Sdymweden: &. Barthelemy.

Den Niedevlandern: &. Euftady, Saba, RKirafian, St.
Mavtin, Buen:Nive, und Arube.

) Grofe Antillen

| Der grofen Untillen find 4: A) fuba, B) Samaifa,
§ C) Domingo, oder Hayti, und D) Porto-rifo.

A. Ruba

Die qedfite Antille, gegen IWeften gebbret bden Gpaniern.
Groge: 2,310 Quadratmeilen; Jabl der Ginwohner 936,330.

1) Befdaffenbeit: Dic Jnfel ift gebirgig, daber mebh-
tere Ruftenfliifle, von welden aber feiner {dhiffbav ift. Haupt-
peodufte:  SHornvieh, Bferde, Maulefel, Sdhafe, sabme und
| vilde Schweine, wilded unbd jabmed Gefliigel, Papageien, Reb-
1 lithner, Seevigel, Sdyildfriten, Barben, elfe, Alligatoren,
| Geidenraupen, Bienen; — Jedern, Cidhen, Taunen ,” Palm:
| baume, Mabagoniboly, Trauben, Mais, Maniof, Baumwolle,
| Jugoer, Preffer, Gewiirge, Alve, Kaffia, fofod, Dlatanen,
i ?unanaﬂ, RKaffe, JIndigo, Juder 1. — Gold, Silber, und
| Rupfer. g
| 9D Zintheilung: Kuba wird in juwei Gobicenod getbhei-
let: de la Havana, und de Kuba. ¢
| 3) Stédte: Havana, mit 77,313 Einwobnern, dem Sie

| U8 Rapitan-Generald, urd dem Mittelpunfte ded fpanifdy - ames
| tifanifhen Handeld; einer Univerfitdt, und einem Hafen.
&t Jago de Kuba, auf der @iibfﬁfke,mbic alte Haupt-
2
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ftadt, mit 20,000 Cinmwohuern, einem gerdumigen Hafeq, und
Handlung. , ‘

B, Saont ot a

1) Lage und Befdaffenbeit: Samaifa legt fudlid
von Suba, und gehbret den Britten.

2) Groge: 269 Duadratmeilen; BVolfdmenge: 384,262.

Dad Jnnere beftehet aud einer jufammenhdngenden Heibe you
PBergen, die blauwen Berge genannt.

Wiele Fliffe, aber alle unbebeutend. Hauptfee der Rintto,

Die Luft it hodit ungejund, oft fehe heiff, und nur durd) den
Geemind , (Doftor), abgefuplet.

3) Produfre: Alle ewropiifhe Hausthiere: Maulefel, |
wilde Scweine: — Nattern, viele Vigelarten, (Papagefen), |
Sifche, befonders Barben , Sdhildfrdten, Wlligatoven, Datfifde, |

unfchadliche Schlangen, Cibedhfen, ModFitod . Atlad= und
Cifenhols , Jevern, Mafchinellz, und Mabagoniholy, Granaten,
Peedbeeven , europaifhe Kiichengewadhfe, Koblpalme, Seifen:,
Kofod-, Mangoz, Piment,, Kaneel-, Tamarvinden- und Kaffio:
Baume , Kampedye- und Brafilien-Doly, Pomerangen, Jitronen,
Nnanad, PMaid, Pamsd, Difang, Baumwolle, Juder, Kafao,
Qnbdigo, Tabaf; Sngwer, Brodfviidhte; — bheifie Bader.

Die Hauptreligion it bie englifch - bifchifliche.

4) ®inthbeilung, Diefe Jnfel wird in 3 Graffdaften
getheilet: 1) Middlefer, 2) Surry , und 3) Korawall,

5) Stadte: Gpanifh-Town, (Si. Sago de (o BVega), =

mit 5,000 Cinwobhnern, und dem Sige ded brittifhen Gouverneurs,

Kingfton, mit 33,000 Einwohnern, und einem trefflichen Dafen,
* 2t diefem Gouvernement werden aud) die Kaimanifden Jn |

feln geredynet, deven Hauptproduft Schilbfroten find.

C. Hapti, (Bt Domingo).

1) Lage und Befdaffenbeit: Daytiliegt norboftlid 1
von Samaifa. Grofe: 1,385 Quadratmeilen. Einw. 935,355

Mebrere Gebivge durchiiehen diefe Jnfel. Unter Den Flifjen find
pie Sfabelle, und Dganfa die bedeutendften.

Die heiffe Quft witd durch Fihle Winde gemafiget, und it °

giemltch gefunb.

2) produfte: RNindvieh, jahmeundwildePferde, Schweine;

Cfel, Fifhe, Schildfrbten, alle weftindifthe - Bidgel, Bienen,
Krofobille 20, Grofe Walder wvon Federn, Palmen, Ulmen,

Cidyen, Fichtenzc. Jucer, Baummwolle, Kaffe, Jubdign, Kafar, =
Guajafhary, foftbare und fefte Holgarten, Pomerangen, Jalavpt -

Sugwer, Tabaf, Maniof , Kaffia, Ficbereinde, Reid; — Goldy

Gilber, Kupfer, Cifen, Duecdyjilber, Magnete, IJadpid, Porphyy

D e it Whna

RSy
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Adjat, Amethyit, Spiefiglad, rother Oefer, Ambra, Marmor,
Ulabafter, Mineralwaffer.

Daptt madyt etnen Freiftaat aud, mit eirer reprefentativen Ber-
faffung: die volziehende Gewalt hat der Prajivent, Die Religion
ift dig fatholifdhe.

Candmadyt: 45,250 Linfentruppen, und 113,323 Milizen. See-
matht 6 Segel.

Stadee: Kap Srancaisd, febr vegelmdfig gebauet, mit
12,000 €inwobnern, ~gutem Hafen, und widhtigem Handel, —
Port au Prince, die Dauptitadt, mit 30,000 Cinwohnern ,
grofem Dafen und bedeutendem Handel. Ajzua, an dem Meers
bufen Dfva, mit 9,000 Eimoohnern, und Sdymefelquellen. —
Domingo, an dem Meerbufen Ojama mit 24,000 Einw.,
Univerfitat, Hafen, und ftarfem Handel,

B iYenie-teon: i dips

1) LZage und Befdaffenbeit: Porto-vito liegt oft-
wart8 von Domingo, — hat die Geftalt eined Dblongums, und
gebbret Den Opaniern. Gvdfe: 182 Duadbratmeilen; Wolfs-

| menge: 200,000. Eine Bergreihe durdhfthneidet diefe Snfel von

Dften nac) Weften, von welder fidh 23 Fliffein bad Deer ergicfen.
Dad Klima it feudht und heifi; der berefhende Wind ift ber

| Ditpaffat.

2 Producte: Jabhmed und wilded RNindvieh, Pferde ,
Maulefel, Schafe, Jiegen, Sdweine, wilded Geflirgel, jabmes

1 Gedervich, Fijthe; — Juder, Kaffe, Baumwolle, Reis, Mais,
A Tabaf, Gewige, Raudmwerf, Dbefondre Holzarten, Kofos,

Jitronen, Pflaumen, Feigen; — Gold, Silber, Blei, Duect:

filber, Salj 2c.

Lanbdedreligion die Fatholifdhe. :
3) Hauptftadt: St Suanbde Porto-rifo, auf einer

1 Dalbinfel, mit 30,000 Cimwohnern , einem guten Hafen, und

ben Gigen Ded Gouverneurd, und eined Bifdyofes.

Dbt e Wt v Eleam

1) S&intbeilu ng: Die fletnen Antillen, (faraibijhen RIE
feln) , werden in die Jnufeln f1ber, und unter dem Winde ge-

theilet , und gebdren, wie beveits oben gefagt wurde, verfdhiede-
(] nen euvopdifdien Madhten. -

Gie baben mit den grofen Antillen faft gleidhe Befthaffenbeit

und Probufte,

A. Den Britten gehdren:
1) Anegada, eine der Jungfern-Jnfeln, unbewobuet, nur
wegen der guten Weiden benubt.
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‘9) Gpanifh-Town, (BVirgin- Gorda) , eine der Jungfern:
Qnfeln, 3%/, Quabdratmerlen grof.

3) Tortola, (ebenfo) — Grdfe 5 Duadratmeilen in dem Ums
fange, und mit BVirgin Gorda 7,900 Cinvwohuern, weldye fid) vors
jitglich mit Baumwollern= und Juderbaue erndhren.

4) Anguilla, (Snafe-F8land, Sdlangen=J[nfel), enthilt
mit Barbuda 6 Duadvatmeilen, und 2,952 Einwobhner, Frudt:
baver Boden mit ffarfem Suder:, BVaummollen- und Tabafdbaue,

5) ©f. Ehriftoph, (&S, Kittd), 3 Duadratmetlen grof, nad
Samaifa die widyigite brittifdhe Befibung in  Weftindien, mit
21,904 Ginwobnern. Die Ausfuhr der Probufte betrdgt jabrlid)
1, Million.  Hauptftadt Baffe-Tevre, mit 6,400 Sinw.

6) &t. Qugie, Ulufia), 10"/, Duadratmeilen grof, mit
14,874 Cinwobhnern, einem Bulfane und ungefunder CLuft, aber
fepr frudytbaren Boben. DHauptort Povi-Kaftried, mit einem
febr geraumigen Hafen. :

8) Tabago, dic fudlidhfte unter Den favaibifden Jnfeln, 6
Duabratmeilen groff, mit 15500 Cimwoohnern,  Hauptort S far:
bovough. NMorddftlich liegt die Jnfel Klein-Tabago.

8) Kpeile der Krabben -Fufeln, weldhe nur gum Holfdallen bes
nupt werden ; unbewobhnet.

g) Newid, ecigentlich ein hober mit Baumen bewadyfener
PBerg, 1 Duadratmeile grof, mit 11,000 Cinwobnern, fehr
frudhtbarem Boden, und mehreven befondern Thievarten.

10) Montfervat, 2 Duadratmeilen grof, mit 7,167 Cinw,,
und ergiebigem Boven.  Hauptort P lymou th.

11) Antigua, 5 Duadratmeilen qvof, mit 35739 Ein
mwobhnern, und den veuhften Produften ; Daber fiiv die Britten be:
foudverg merfiofiedig. Der Werth der Ausfuhr betvigt uber 2V,
Millionen. Die Hauptitadt ift Sobn Lown, mit 16,000 Cin
wobnern, einem Hafen, 2 Fortd, und dem Sipe ded brittifden
Gouverneurd. Der Dafen 1t Englifh Harbour.

12) Dominique, ‘14 Quadratmeilen qrof, mit 19000
Ginwobnern, gebirgig, aber gut bewafjert, und frudytbar. Haupt:
ftadt: Roffeau, :

13) &. Vinzent, 73/ Quadratmeilen grofi, mit 25,725 Cin:*
wobhnern, unter weldhenr fich rothe und fdywarze Kavaiben befin:
den ; — mit fehr ydhdnen Thalern , fruchtbavem Boden, und etnem
merfwiitbigen Vulfaiie. Hauptort: Kingfton, der Sip od
®ouverneurd der fiber dem MWinde Liegenden brittifhen Jnfeln.

14) Barbadosd, 10 Quadratmeilen grofi, mit 93,281 Cin:
wobnern , febr gefunder Quft, und ergicbigem Boden. Die Ané:
fubr ift {ebr betradytlich. Diefe Jnfel wicd in 5 Diftrifte g¢
theilet; die Hauptitadt ift Bridge-Town, mit 14,500 Einw.,
einem febr gerdumigen Hafen , Biloungsdanftalten, bem Sige bded
®ouvernenrd, und einem veidhen Waarenlager.
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16) Grenada, 8%, Duadratmeilen geof, mit 28,000 Cin-
wohnern , auf einerm hoben Berge , auf deflen Gipfel fich ein See
fefindet, weldyer die Jnfel bewaffert , trefflidem Boden, weldher
jabelich gegen 20 Millionen Pfund Juder liefert 1e. Haupkftadts
George-Town, mit 14,500 Einw., dem’ Sige ded Gouver=
nencs , und einem Hafen. ‘

16) Die Grenadillen, eine Gruppe von 12, (30), flefnen
Qnfeln , nordwdartd von Grenaba, 2V, Duadratmeilen grofi, mit
2,305 Cinwobhnern, DOer Mangel an Waffer verurjachet, dag
nidht alle angebaut find. Die angebauten finb: Befonja,
Rlein-Martinique, Balleffo, 2.

17) Teinidbad, swijden der Jnfel Tabago, und der Miin-
bung ded8 Orvinofo, 81 Duadratmeilen grof, mit 48,928 Cin:
wobnern , ungefunder Cuft, und verfdyiedenem, theild fruchtbaven,
thei(8 unfrudtbaven Boden. Hauptort: S, Jofeph VDrunna,
mit 2,000 Cinmwobhnern; — bie gwifdhen Trinidad, und dew Mim-
bungen ded Ovinofo liegenden fleinen Jnfeln fteben oft gany unter
Waffer, bringen jedod) Kofod - und Fader: Palmen.

-«

B. ©Den Danen gcf)ﬁrmz:'

1) &t. Lhomasd, 2 Quadbratmeilen grof, mit 5,000 Cin-
mwohnern, gebivgigem , aber fruchtlarem Boden. DHauvtitadts
Gt. Thomas, mit 2,900 Cinwohnern, und einem gevaumigen
Freibafen.

2) ©t. Sean, 2 Duadratmeilen grof, mit 6,400 Cinwoh:
neen. Der Boden ift auferordentlidh frudhtbar. Dad Haupt-
peobuft ift Suder. Hauptftadt: St. Sean, mit einer fidhern
Rhede. Die Derrnbhuter -Miffion Friedensdthal '

3) ©t. Croir, 4 Duadratmeilen grof, mit 31,400 Cin:
wohnern, mafig gebivgig, und febr frudptbar. Hauptproduite
Juder. Dauptitadt: Chriftianitadt, mit' 5,000 Cinwohuern,
dem Sise ded Gouverneurd, und einem fleinen Hafen.

4) Gin Theil der unbewobhnten, waldigen Krabben -Fnfeln.

C. Den Gdyweden gehoret:

&t. Barthelemi, 3 Duadratmeilen grof, mit 18,000 Ein:
wohnern. Der Bobden ift gebivgig, und nidht fonderlich frudht:
bar, bringt aber dody durch Fleif fhivne Probufte, vorsuglidy
Baummwolle. Dauptort: Guftavia, mit 10,000 Cinw. und dem
Frethafen Karenage.

D. ©en Nieverlanbern gehodven:

1) ©t. Cuftad), 1 Quadratmeile grof, und 2,150 Sinwob:
fiev; eben fo enthdlt aud) die nabelicgende Jnfel Saba nur 1
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Duabdratmeile, und hat 314 Cinwohner., Der Boden ift nicht fon-
derlidy ergiebig, und Ddiefe Jnfeln werden worgiiglich 4u  dem
Sdleichhandel benust — Die Fleine Vogel - Jnfel.

2) fivaffan, 28 Quadratmeilen grof, mit 12,840 Einwpp:
nern, unfrudytbavem Boben, aber grofem Schlefchhandel, Haupt:
ftadt: MWilhelmsftadt, mit dem Sige bes Gouverneurs,
und- rveidyen Magaginen.

3) & Martin, 4 Ouadratmeilen grofi, mit 4,400 Cin-
wohnern, fehr fhonem Klima, und frudytbarem Boden, weldjer
iiber 2/, Millivnen Pfund Juder jabrlich bringt. —

4) Buen:Aire, und Aruba, 2 fleine IJnfeln, nidt mweit
von fiivaffan, nur von indifthen Familien, und Negern bewabnet,

E. ©en Franzofen gehdren:

1) Guadeloupe, 31 Quadratmeilen grofi, bdurdh einen
Meeves:Arm, (Saliflug), in 2 Theile getheilet, a) Grande
Terve, und b) Bafje-Terre, mit einem immer raucdhenden Schwe:
felberge, fruchtbavem Boben, und 109,404 Cinwobnern.  Hoaupt:
ftadt: Baffe-Terre, an dem Fluffe Baffe-Terre, bder Gip
ded8 Gouverneurs. ‘

2) Defidevade, 1 Quadratmeile grof, mit 900 Einwol:
nern, guten Hafen, und gtemlich fruchtbarem Boden.

3) Marie.galante, 4 Duabdratmeilen gref, mit 9,200
Cinwobnern, audgegeidynet fruchtbavem Boden, an Kaffe, K-
fan, Juder, Baumwolle und Judign, der Aufenthalt vieler
tropifchen Logel ' :

4) Die Heiligen-Fnfel, (Wd Saintes), eine Gruppe vou
3 fleinen Jnfeln, 1 Quadrvatmeile grof, mit 1,300 Cinwobs
nern; — bder Boden bringt Baumwolle, und Kaffe.

5) Martinique, 17 Qudratmeilen grofi, mit 98,279 Cin:
wohnern.  Die Vewdfferung ded8 Bodend durd) 40 Flifle madt
denfelben frudytbar., Die Ausfubren betragen bis 12 Millionen
Gulden, bie Cinfuhren aber mur bid 7 Millionen, Cintheilung
diefer Jnfel: a) in BVaffesTerre, und Kabed-Terre
Hauptftadt: S, Pierve auf Baffe-Terve, mit 30,000 Ein:
wohnern, pradtigen Kivden , grofen Magazinen, und Bilbungs:
anftalten. = : <

F. ©en @paniern gehoren:

1) €in Theil der Jungfern-Jnfeln: die Pafage- und Scylan:
qen=Jnfeln, gufammen 6%/, Duadratmeilen tn dem Fladhen - Ju-
halte, mit 3,000 Ginmwohnern. :

2) €in Theil ber Krabben-Jnfel, — gur Jagd, Fifcheret,
und gum Holgfallen. Keine der 3 Madyte, welde Theil an den
Krablen -Sufeln baben, darf hier Prlangungen anlegen.
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3) Margarvita, 16%4 Duadratmeilen grof, mit 16,200
@inwobnern, ungefunber, und beftandig nebeliger Quft, aber
jebr frudytbavem Boden an Hols, Grafe, Maid, Bananen 2.
Hauptftadt: Affoncion, mit der Refidens ded Gouverneurs,

# 1im Mavgavita [tegen nod) mehreve fleine, meiftend unbewohnte

Snfeln, weldye den Gpaniern gehoven; 3. G. de Kode, La

Blanka, Lafalja Tovtuga, Dedilla

3) Die Bahama=[nfeln

1) LZage: Die Bahama=, oder [ufaifhen Jnfeln liegen nord:
wartd von den grofien Antillen, an der Kufte won Flovida, und
gebbren den Britten, — EB find Ddeven fber 200. Grdfe: 237
Quadratmeilen. Volfdmenge: 16,000.

2) Befdaffenbeit: Der Boden beftehet meiftensd aus
Ralftein, daber ift an frifhem Waffer Mangel. Die Luft it
siemlid) mi(de, und gefund. Die Frudhtbarfeit ded Lanbded vevidieden.

3 Produfre: Nindvieh, IJiegen, Sdhafe, Sdhweine,
Hunde, Leguan, Kaninden, Sdildfvdten, Eidedfen, Waijjers
Bogel, Fifhe; — Kaffe, Juderrhr , Baumwolle, Jnudigo, Rou-
fon, fdone Holsarten, (. B. Mabagony-, Kampefhes und
Brajfilienholy 1c.,) Feigen, Melonen, Pifang, Drangen, Jitro:
nen, Maid, Kasfaville, weifer Jimmet, Kalf und Sals.

Die Babama-Jufeln fehen unter Dbrittifher Hobeit, wver:
waltet durch einen Gouverneur. Die merfwirdigiten Bahama:
Sufeln find: ; :

1) Providence, 8 Duadratmeilen grofi, mit 8,000 Einmwobs
nern,  Stadt und Fovt Naffau, der Dauptort der Bahama:
Snfelnn , mit 6,200 Cinw., einem Hafen, dem Sitse ded brittifchen
Gouvernenrd, bder Werfammlung der Neprdfenfanten, und mit
Handlung. :

92) Babama, unbewobhnet, 167, Quadratmeilen grof.

: 3) Abafo, 4%, Duadratmeilen grof, — Dauptort: Kare
eton.

4 Guanabani, (oder S. Salvador), wo Kolon 1492 ju-
evft [andete. ; :

5) Qange-Snfel, in beren Nabe die grofe Baham a:
Bant. .

6) Srofef-S8land, mit dem Hauptorte Pittd-Towun.

» Die Ajzoren, oder Habidhtd- Snfeln, [iegen swifthen Amerifa
und Guropa; e8 find deven 9, und gehiven den Porfugiejen. Die
betradtlidifte beift Tevzera, mif dem Hafen Angra. Sie lies

~fevn vorgitglich Getreide, Wein, Juder, Gummi, und Honig.




Sunfte Abtheilung.

X0 8t v.a.t 1 .0

gage: Auftralien Dbeftehet aud einer Menge Snfeln, mwelde
ff)ei[ﬁ in Dem Gitdmeere, theild an der Grdnge ded indifden Meeres
tegen.

2) @Grofie: Ueber 170,000 Duadratmeilen. Die Bolfs:
menge foll bi8 2 Millionen betragen. Cine ftatiftifhe Weberficht
wird hier febr mangelhaft,

3) Befdaffenbeit: Dad Klima ift auf den meiffen diefer
Qufeln milde, und die Quft gefund; nur diejenigen, welde weit
gegen Gitden liegen, madhen hiervon eine Anusdnabhme.

4 Produfte: Diefe find nidyt fonderlich mannichfaltig.
Aus dem Thievveidhe: Scyweine, Hunde, Kangurul’s, Beutel:
ratten, wilde Kagen, Wolf8- und Jltidarten, Fledermaufe; feit
ber Cntdecfung audy Pferde, Schafe, Jtegen, Lama’3, Hithner,
Habidyte, Adler, Eulen, Raben, Clitern , Papageien, Kranidye,
Amfeln, Droffeln, Wadyteln, Rebbitbner, Trappen, Tauben,
Gdnfe, Enten, Befajinen, Cidvdgel, Kolibri’s, Finfen, Baum:
laufer, Cidechfen, Salamander, Kaimans, Sdhildfrdien, See:
Baren, See-Lowen, See:Hunde, Walfijthe, Lachfe, Fovellen,
Barfde, Makrelen u. a. Fifdye, viele Mufdyeln, und Schnecen 1. —

Aud dem Pflangenveiche: Brodfrucht, DPlatanen, Betel-, Ko

to8-, Arefaz, unbd andre Palmen, Damdwurseln, Bataten, Kafaos,

Aarond:, Jehrz, und Klebwurseln, Jambufen, Jitvonen , Orans

gen, Jucerrohr, Kivbis:, uud Melonenarvten , Sagobaume, Kas |

tappabiume, Piftagien, apfel- und birnartige Frivdyte, Feigen,
Jngwer, Jimmet , Musfatenniiffe, Baummwolle, Jndigo, Papiers
maulbeerbaume, Oradyenblut, Sanbdelbaume, Bambusdrohr, Kreffe,
Gauevampfer, Portulaf, Anid, wilder Sellerie, Thermyrte, und
Taumelpfeffer (3u Getranfen). .

Hus dem Mineralveich: Steinfoblen, Schicfer, Mavmor, und
Wepiteine.

e
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‘Statiftifde nder.

At e Db SuiTelin coa Papy o o Elnbiuite.
X - b Gulden.
Auftralien uberhaupt 2
19 Zewhollande s & . . ~
Ban :Die_mené:i!anb A, R —
2) Mittlere Jnufeln:
A) Meu=-Gitiea - <. oo -
B). Neubritanien . . . - . . —
C) Meu-Grland . . . . . . -
(D) RNeu-Georgien . . . . . . —
E) Neu-Ralebonien . . . . . .=t
F) New-Geeland . . . . . 5 —
a) Cabeinomauve . . . . . =
b) Tawai:Puna=MWu . . . -
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Statiftifde Weberfidyt Der anfivalifden Lander.

Grbdpe = S
Namen der Jufeln. seoqeiiingon| Bolfémenge | Lanbmady. Sermayt Cintitnte,
S‘uubfntm.. ; Segel. Gulben.
liber
ufivalien tberhaupt 170,000 |2,000,000 — = e
unbefannt
1) Neubolland . . . . . 138,375 25,000 $fo: = 3 L !
[oniften.
PVan DiemendLand . . . . - 2,438 5,000 - == 33
2) Mittlere Fnfeln: :
A) Nen-Guinea - . . . . . . 13,000 e — — =Y
B) Reubritanien . . . - . - . — = — - =
C) Meu:Feland + . . . - o . — = = —_ -
D) Neyu:Georgient . . . . . - - 400 . — B =
E) MNeu-Kalevonien . . . . . . 325 = — — it
F) Neu-Seeland . . . .« . - . 4,291 ~= - - &
a) @aheinomauve . . - . . . 1,400 = - g 2
b) Tawai-Puna-MWu . . . . 1,891 = = — -
3) KleinesFnfeln:
A) Rleine Snjefn dev nordliden Breite:
a) Pelem-Snfeln. . . . « . . 26 Snieln = — = =
b) Fijher-Infeln . , . . - - 11 Snfeln =iz - = ]
¢) Mulgraved . . - . , « = 70 Snfeln =7, — = £
| 1 gvofie,
| d) Steongé=Snfelm . - . . . | und mehreve G - —_ =
' fleine,
! &) Mondeverdo’s =Jnfelm . . . 29 Snfeln = — — 1y
| f) GandwidgbsInfetn . . . . . || 13 S0 | 46000 s b _
i SR R e 190 130,000 2,000 = o2
| F AT I S S SR e 310 = ~- = e R
PR S  ae 24y = — — -
i T ST e s e e e 2445 el = — —
B) Rleine Snfeln ber fitblidien Brejie:
a) Nomivalitatd:Snjeln . . . . 40 Snfein - — = =
b) @barlottensInfeln . . - . . 12 Snfeln — - = =
47 grofere, .
c) Mene Hebriden . . , - - o uine 200,000 o g 3
viele Elemne.
Y O et tey n gy — 20,000 S =3 o
A Mallifolic . = . o 5 = — 50,000 = e =&
¥) Heiligen Geiff-Land . . . 264 = = — —
d) Freundidaftd-Snfeln . . . . 150 Snjeln 201,000 g or 23
- Tongabatls s S e o 15 >y - — pe
B)Bavav  , , . . » o+« 5 | die grifie; o - s =
: die frud: = 2 = =
y) Sefoage- . . . ey Bavlte’
e) Horwey's:Snfeln . . . . - 2 Sufeln = - — =
i 10 Jnjeln, 3 = =
a) Valmerfton s Snjeln . . . . SRt =




Statiftifde Ueberfidht der auftralifdhen Snfeln.

Grofe = A
Namen der Snufeln. geogl%r;’dﬁim“ Boltsmenge. |Landmadyt. Seemacht, Eintinfte.
Quabdratm. Segel. Gulben,
f) SiffersSnfen . . . . . - 8 Jufeln. = > 2% i
= : 11 grofere,
g) Gefellihafté-SJnfeln . . . . | und mebrece 100,000 — — —
Eleine.
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5) #inwobner: Die Bewohner Nuftealiens theilen fich in
qwet Klafjen : a) von bellever, und b) von dpunflerer
Farbe, — Sie find iprer Qebendavt nady theild Nomaben und
Qager, theild AHcferbarer. Der Religion nady find die metften
Heiven, (Fetifdh - Yubeter). Auf Dden Gefell{chafts - Jnfeln,
Freundfdhaftd = Infeln 2., faben fdhon viele Eingeborne die dyrift
liye Religion angenvmmen.

6) Eintheilung: Man theilet Muftralien 1) in dad feite
| and, oder die grofe Jnfel Neuholland, 2) in die mitt:
lern, und 3) in die fleinen ‘Snfeln.

f.oNen-Hollanbd

1) Zage: Yeu:Holland fiegt an Dder Gringe ded indifthen
SMeeves , und it beinabe jo grofi wie Guropa; Ddenn ed bhaf
138,375 Quabdratm. Fladpeninbalt,  (Undere geben  150,380"/4
Quadratmeilen an.) .

9) Befdaffenbeit: Die Luft ift in dem Norben warm,
in em Sliden gemapiget. Die Sahreszeiten {ind den unfrigen ent:
gegengefest. Der Boden ift an den RKiiffen niebrig, eben, und
waldig, in Dem Jnnern hody, mit fruchtbaven Higeln und Fha:
fern.. (8 Verge find anzufiibren: Ddie blanen Berge; meh-
rere Borgebirge, (. €. Porf, Wepmouth, Flattery,
Tribulation, — Grafton, Rleveland, Townsdhend,
Morton tc.), ungiblige Baien und Bujen, (. EC. Wepmouth:
bai, Trinitibai, Bai Edgefombe 2c) Nur Kuften:
flirffe: 3 & ber Endeavpur nordbitlich; Hunter ndrolid);
Hawfedbury; bejonderd der Mafquart.

* SRan bat einen §iuf der eriten Grofe in Jeuholland ent:

pectt — den Ladlan, deflen nibere Befchreibung wir ermwarten.

3 produfte: Curopiijdes sabmes Bieh , Hunde, Ratten,
Gefliigel , Sdyildtrdten, Fifhe und Mujdelthiere; Gummi, Dras
denblut, Palmen, Thee, Damswurseln, und viele Srvauter. —
(Die Guvopder haben mif Erfolge Kaffe, Wein, Raummnlle,
und Sirdfeiichte bier angepflanget). — Thon, Steinfohlen und
@fﬂ'nfa[&.

4 Eintheilung: Diefe qefthieht am beften nac den Rit-
ften, in 4 Theile, in die NRord:, Ditz, Sid- und Weitfufte.

o) Die NordFiifte bat folgende Theile: Karpentaria,
Yenhelmdland, und van Wittdland.

B) Die Ofttirfte, 3,206 Duabratmeilen, frither mit 37,163
Ginwobhnern), enthalt die brittifdhe Statthalterfthaft I ew i1 d:
wallig, mit Spdney-Kove, Port:Jadfon, und Bo-
tanybai, — dem Verbannungdort der brittifhen Berbredyer.
Senfeitd der blanen Berge werden eben Niederlafiungen ervidytet,
unlb an dem Flufe Mafquart bic neue Stadt Bathurft
erbauef. 2
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* Die Kolonie in Neu-Sitd-Wallis fcheinet durch bdie wper.
fhopflidhon Hilfequellen ihres Acferbaves, ihrer Fifdyereien, unp
purd) ihre Lage wn der Mahe wvon China, wnd Japan, widtig 3u
werden. Der bedeutendite Diftrift (it derjenige von Gidney,
Dier werden fdyon Sdyiffe von 500 Tonnen erbauet, welde nad)
China und Peru fegeln. Bu Sibney gehsren Paramatta, Nes:
Kajtle, und Hawfsbury, nebfr 2 Snfeln, unfern des Hauptlandes,
Novfolle, und VWan Diemens-Land, e diefe Miederlaffun:
gen gedethen fehr. Der Voden bringt dad ganze Salr frifde
Srirdyte, und Pflanzen herpor. 3n ben Gtadten findet- man Riinit
lev, Handwerfer und Fabrifanten. Die Grndfen find ausgeseichnet
veichlid). Wildes Hornvieh in Menge. — Sn Paramatta eine M-
nufaftur von wollenen Jeugen; in Sidney 78 Weberftithle, —
Botanybay, — von den bofanifden Pflanzen. Fifdhe in lnge:
hetirer Mienge.  Ein Hanbelshaus in Sidney fhickre in Ginem
Sabr fitr bewnahe 14 Million Gulden Thran, und Seehunbfelle
nach London.  Gijener; in Fille. Der Lanbftrid) jenfeits der
blauen BVerge verfpridt grofe Ausfichten. Die Kultur fthon
stemlich; auf Novfolf fchon jener in Amerifa gleid). Die Geelens
aabl ift von 12,471 in ben Sabren 1812 big 1818 auf 25,000
angewadyfen, — gferbe 9,850, Gdyweine 11400, Hornvieh 38,630,
SGdyafe 66,700 dafsudyt Eann nivgends beffer gedethen, al8 hier,
befonders von fpanifdher RNage. Ty

* Bu der Oftfiifte vedynet man audy die Snfeln Norvfolf, Ho-
wedeiland . a.

*EE Ban Diemensland ift Feine Riifte Neuholland’s, fondern durch die
Baffediirafe von Neuholland gefrennt, Diefe Snfel it 2,438 Qua:
bratmeilen grof; — bdie Gimwobner, (5,000 an der Jabl), find
ben Meubolldndern dbnlidy; der Boven frudytbar, Die Britten
fithren audy hievher BVerbredyer,

y) Dte Sudfiifte begreifet Nuitdland in dem Teften
(175 Meilen fang). Der bitliche Theil ift unbefannt, Sn der
Jtdbe find 160 Jnfeln von verfdyiedener Grdfie.  Merfwiirdig
bie Rdngurub=JInfel, tn deven Weften man eben wieder eine
newe Jnfel entdedte, im §O° 27¢ fudlidher Breite, und 197°
Bitlicher Lange. ;

0) Auf der Weftfirfte [ift Cudraditdland (55 Mei
fen —) ebenfall8 mit mebreren fleinen Snfeln in der Ndbe.

* Unter bden Urbewohnern Neubholland’'s jeiget fid) eine grofe Bev:
fchiedenbeif, Die Vewohner der Weftkiifte find fehmwars, wie die
Meger in Afrifa; die Bewohner bder iftlidyen Riifte haben die Ne:
gecfarbe von dem Schmuse. Beide lelen febr arm. Die Bewoh:
ner bes Jnnern fommen den Affen ndber, und gebem Beweife efier
ganslidyen Stumpfheit, und thievifden Robbheit. Alle diefe Bolter
leiden an einer bosartigen Hauttrantheir.

2. Die mittlern Snfeln

Der mittlern Sufeln find 6

A. Neu:Guinea,
B. MNeu-Britanien ,
C. Meu: Srland,
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D. MNeu- Georgien,
E. Neu:Kaledonien, und
F. DNeu - Seeland.

A Mnu:Guinea

1) Lage und Defdaffenbeit: Neu-Guinea liegt
pordwartd von JewsHolland, und bat gegen 13,000 Duabdratz
meilen.  Dad Sunere {ft nod) unbefannt. Die Kujten bringen:
Ghweine, Hunde, Gefliigel, SdildErdten, Rofod> und Brod-
baume, Dtuskaten und Sidfriichte, nebft etwad Gold.

5) £intheiluug: Dan theilet diefe Jnfel nad) dex brei
Dauptitammen feiner Bewohner in prei Haupttheile: 1) in dad
S’,;)nb ber Papuer, 2) der Darvaforasd, und 3) der Babd:
fhuer. —

Neu- Guinea ift wvon einer Menge fleiner Jnfeln umgeben,
3 € Providence, ©Sdoutend-Jnfeln, Stephensds
Snfeln, Freewilld-Jnfeln, Hamyp, Tmwart 2

B. Neu:Britanien

© dedlidh von Neu-Guinea, begreifet swef grdfere Snfeln: Neu-
Britanien und Neu:Hannover; gebirgig, aber gut ange.
bauet, mit ftreitbaven Cinwohnern, — Produfte, wie in Neus
Guinea. — Mebrere fleine Jnfeln.

C. %eu:%rlan'b.

Sibrolich von ew:Britanien, hodh) und bergig, woll f{dyduer,
grliner Baume; liefert vorziglidh Musfaten; — gut bevdlfert.

D. Neu:Georgien (Salomons Jnfeln),

begreifet swei betracytliche Snfeln, bitlich von RNen - Guinea, mit
tapfecn fdhywarzen Cinwobhnern, weldhe fich auf Sdhifffabrt verle:
gen; Grdfe 400 Quabratmeilen. — $Hierher gehdren audy die Jn-
feln Boufa, oder Anjon, Bo ugatindille, die Sdats-
Snfelnt u.a., Ditlicher liegen die Stewarts - Snfeln, die Lord Howe's
Sufelgruppe.

E Neu:Kaledonien

Deftlich von Reu = Dolland, (325 Quabdratmeilen grof), enthalt
Gire grofie, und mebrere Fleine Jnjeln, welche gebirgig, und un=
frudbar find, mit gutberjigen Einwobnern. Sie haben ein Menge
Federtieh.

F. fteu:®eelanhb

Giidlich von NRew - Kaledonien, (4,291 Quabdratmeilen grof),
umfaffet groef grofeJnfeln: die npedliche heift Cabeinomauve,
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(1,400 Duadratmeilen), bdie {idlihe TamwaiPuna My,
(1,891 Quadratmeilen); der Boden ift gebirgig, dody bringt ey
die gewdpnlidhen Produfte Auftraliend. Die Einwobhner find fries
gerifdy , und vob. :

Alle dieje Jufeln mittlever Grdfe find wieder von vielen Fleinen
umgebeir.

) Dine  Hele t e n e lin

1) %£intbeilung: Die fleinen Jnfeln Anftraliens, welde
in jebr vielen Gruppen umber liegen, werden in die Fleinen S
feln
) dex nordlidyen, und
) ber fublidhen Breite
getheilet,

A. Kleine Snfeln der nordlidien Breite,

Diefer find 6 Dauptgrupven:
1) die Pelew - Fnfeln,
2) die Fifder - Jnfeln,
3) die Mulgraves,
4) die Strongs » Jnfeln,
5) die Mondeverdn’s - Snfelnr, und
6) die Sanbwid)d-SFnfeln.

a) Pelews:Snfeln
liegen oftwartd won den oftindifdhen Meanilen, und bringen wors
suglich Stofod - Palmen. Die Einwobner find febr gutheryig.
b)*Die Fifder-Snfeln

nordditlich von den Kavolinen, mit welden fie auch gleidhe Bes
fdhaffenbeit haben; ndmlid) fie bringen viele Vaumfrichte, und
Kvauter, und die Cinwobner treiben frarfe Fifdherer. — Ueber
die Mavianen, Kavolinen und Fifder - Infeln behaupten die Spa:
nier’ die Dberhervichaft,

¢c) Mulgraves,
fuddftlich von den Fijder-Jnfeln, mit vielen Feuchtbdumen , und
febr friedliebenden Einwpbhnern,
d) Die Strongs-Snfelx,

{ndBHid) von Den Kavolinen, eiwe befrachtliche Sajel, nebit efnigen
Tleinen , mit hohen Gebirgen,
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e) Die Mondeverdo'd:Jnfeln,
fidlicy von den Mulgraves, eine Gruppe von 29 Snfeln, mit
Waloungen , und von fdhpnen Bidyen bewafierf. Die Snmwohuer
jind gut gebauet, fehr friedfertig, und haben eine At patriavchaz
lijcher NRegierung.

£) Die 13 Sandwidhd-Infeln,

nordditlidh von den YMulgraved, mit einem gemdfigten Klima,
und febr frudytbavem Boven. Die Cimwobner find fleifig, treiben
9(ferbau; und haben nacd) den neueflen Sdyilderungen einen aud:
gejeichnet vegelmdfigen, fdydnen Kbrperbau,  Produfte: Sals,

| Bucer, Yamd, Batatfen, Tavepwurieln, Delonen, Bananen,

Rofod, Brodfrucht, Kaftanien, Favbehdlzer, Hunbde, Sdwetne,
{hone Bigel, Schildfrdten, und jeit Der Anfunjt der Suropder
audy Sehafe, Jiegen, Pferde 2. — Diefe Jnfelu find tn 2 Ge:
biete getheilet, von weldyen jeded fein Dberhaupt bat.

Die betradytlichften Snfeln find: Owaihi, (Grife: 190%/,
Quadvatmeilen, mit 150,000 Sinw.), wo Koo f dasd Qeben ver:
or, und Mauwt.

Der Flacheninhalt der 13 Sandwichd - nfeln ift 320 Quabdrats
meilen, mit 446,000 Cinwohnern. _

B. Kleine Jnfeln dev fﬁb[icbén Breite.

Diefer find 10 Hauptgruppen

% a) bie Adbmivalitats - Jnjeln,
b) die Charloften,
¢) bie neuen Hebriden,
d) die Freundithaftsd-Jufeln,
e) bie Harwey:Jnfeln,
f) bdie Sdyiffer-Jnfeln,
g) die Gefelljchajts - Jnfeln,
h) die niedrigen Jnfeln,
1) Mendannad Archipel, und
k) die Dijter- und Pfingit-Jnfeln.

a) Die Aomirvalitatd Jnfeln
Diefe liegen nordweftlich von Newu - Britanien, gegen 30 {dhdne
Snfeln, von fleifigen , {dhwarzen Einwobhnern gut angebauet, mit
allen Prodbuften Huftvaliend, In dem Weften die NAnadyoreten und
Freewills- Jnfeln.

b) Die Ghariotten,

bder die Snfeln Dex Kbnigin Charlotte, {iddflich ven Nen - Geor-
gien, unter welden die Snfel Eamont die betradtlidite iit. Die
{hwargen Einwobhuer find friegerifd), und tretben Hanbel mit

~
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Judker, und Kofoduiliffernr. Sn bem Norden die Byrond, tn dem
Giiben die Gruppe ber Banks-Jnfeln.

¢) Die neuen Hebriden,

fudbftlihy von den Gharlotten, 38 grofie, und wiele flefne. Die
vornehmiten find Mallifoli, die Pfingft-Sufeln, b. Geift
Land. Die Cinwobner find negevartig, und treiben Ackerboy,
thre Jabl ift 200,000.

d) Die Freundfdaftd, (Tonga-) Snfelu,
fiuboftwirtd won den newen Hebriden, — 150 an der 3abl, mit
{dbn gebildeten, guthersigen Cinmobrern, weldye Acerbau trei:
ben, und Kenntniffe von einigen Manufattur - Arbeiten haben;;
Bolf33abl 200,000.

Die betrddytlichiten find; Tongatabu, (15 Duadratmeilen in
dem Umfange), wo bad DOlerbaupt der meiften Sreundfhafts-
Jnfeln feinen Aufenthalt hat; Vavap die grifite, und Le {oaga
oie frudhtbavfte. Morddftlich von den SFreundichafts - Infeln liegen
die Fid{dhi-Jnfeln, mit gefchictten, aber graufamen Sinmwobhnern,
Die grifte Jnfel ift Fidjeht, grbfer, ald Tongatabu.

e) Die Harmwey’s-Snfeln,
oftwirtd won den Freundfhaftd-Jnfeln, — e find deren swef,
von rothen Dalb-Negern bewnhner. — Nordweftlicy davon liegen
die unbewohnten Palmerfton - Jnfeln.

f) Die Sdhiffer-Infeln,
nbeolicy von den Freundidhafts-Snfeln, mit {hdnen Einmwohnern,
weldhe an Gutherzigleit den Bewobhuern der Freundichaftd - Jnfeln
gletchen. ‘
Die grdften diefer Jnufeln find: Opua, Mavuna, und Dy
lava. ‘ A

g) Dic Gefellfhaftd-Snfeln,
noeddftlih von den Havwey's -njeln. 11 Haupt - Snfeln mit
einem angenehmen Klima, fruchtbaven Boden, und fleifigen, ge:
biloeten Cinwohnern, (gegen 100,000), weldhe meiftend Chriften
find 5 auf Dtabeiti find 66 fleine Kivchen; auf Eimen 16, Ueber
4,000 Perjonen fonnen fehon lefen.

Die betradytlichiten find: Ofabheiti, mit 20,000 Cinwplners
nd 20%/, Quadratmeilen in dem Umfange, Huabeine, und
Cimen. Auf der Snfel Recreation ift eine Fleine Drittifdye
Kolonte. — Jn der Nahe viele Fleine Jnfeln, — das Lobyvint.

h) Die niedbrigen Snfeln,

itlich von den Gefellfthafts-Snfeln, meifens der Ueberfdywem:
mungen wegen unbewohnet, Sie liegen in 9 Gruppen, wvon wel
den die gweite den Namen der gefdhrliden Sufel hat.
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* Sn der Mdbe diefer Snjeln entdecte ber TWeltumfegler Ofto von
Kossebue 1816 die Jnfeln Romanzoff, Spividoff, Kru:
fenftevn, und mehreve Sufelgruppen. 2

Die vornehmiten find: die 2 Kdnig Genrg Snfeln, MWa-

terfand, und die Snfel der fehlgefdhlagenen Hoffnung.

i) Mendannad Yrdhipel

Diefes Infelmeer beftehet aud swei Hauptgruppent ;

a) den Wasdhington’8=, und b) Marquefa’d Jnfeln. Sie find
fammtlidy gebirgig, aber dody frudytbar an Yams , Bataten, Ju:
devrohre, Pifang, Brodbfrucht, Kofod, Kiicbiffen, und andern
Yuftralgewachfen, bhaben Sdyweine, Fijdhe, Sdalenthiere in
Menge. Die fupferfarbigen Bewohuer jeidhnen fid)y vov allen
andernn Auftral-Sndianern durd) dad Tatowirven aud, Gie
ftehen unter Kdnigen.

a) die Dedeutendften Washingtonsd-Sufeln beifen: Nufabhi
wa, (13 Quabratmeilen grof, mit 12,000 Sinwohunern). Hiaw,
Uabuga, Wapua, Mattuaiti, Fattuubu. i

b) Bon dben Marquefa’d - Infeln find gu bemerfen: Dhitaton,
(. Magdalena), Dhimahoa, (Oominica), die grdfte; —
Getugu, Wabitabu, (S. Chriftina.) :

k) Die Dfters und Pfingft-Snfeln,

fidbftlich von den Gefeljdhafts-Jnfeln, nidt feudhtbar , mit Flets
nen Ginwobrern, welde febr grofe Obren haben. Die Ofter:
Sufel hat nur 1 Meile in dem Umfange, mit 2,000 Einwobnern.
Hievsu werben nody die fiidlich liegenden Bligh- und Pitt:
fairnd Snfeln gerednet. Leftere haben 5 Duadratmeilen in
dem Umfange, und feit 1790 finf und dreifig Bewobhrer,

Geit 10 Sabren find nod) mehreve Jnfeln entdectt worden, unter
weldyen aber feine befondevs bebeufend iff.

* Brand's Geographie, 5Stc verbefierte 2Nl (&)
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anah), 196.9
Unatapri, 116,
Unam, 208,
Anan, 209,
Anapolis, 22q.
9natofi, 186, 187,
Undamanen, 210.
Undantan grofes,
Eleines,
Anben, 249. 251.
9Andes, 232, 23qg.
253,
Androg, 121. 122.
AYnegada, 259, 261.
Angola, 164.
ngora, 187. 188.
Angoftha, 166,
Angra, 265
Anguilla, 259. 262,
Angus, 138, :
Anbalt, 54. 85.
Anbalt - Bernburg, 19.
37. 38. 86.

NAubalt- Deflant, 19. 37.
38, Bs oy Aol

212,

212.
212.
212,

241.

nbalt: Réthen, 19. 37.
7738, 8. s T
AnEheyre, 160,

. Ankpbar, x61.

Ankona, rrd. 114,
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Annabon, 26, 169,
Andbady, S7.

Aniifo, 165

Anfon, 26q.

Anta, 163,

Antaki, 194 .
Antequera, 23, 234.
Antigua, 141, 259,262,
Antikoftt, 224.

Antillen grofe, 258. 259.

200,

—  Fleine, 258. 261,
Antiodyia, 194.
Antiparos, raz:
Antipoden, 5.
Antijana, 239.
Antrim, 1dg.
Antwerpen, 95. gb.
Aofta, ro7.
Apaladyen, 227,
Apid, 139.
Apolloni, 163,
Apoftel - Fuf 233.
Appentnen, 17,105,

I1I. I14s: 119,
Apypenzell, 33, 34.
Appulien, 115,
Apure, 239, 242.
Aquapin, r63.
Aquila, 116,

106.

- MNquilea, 4o.

Arabgir , 188,
Avabien, 174, 185, 1
Arvad , 192,
Avagon, 24.
Nvahfanen, 249.
Arafan, 208, 200,
Nvafatiha, 248,
Aralfee, 153, 181,
Avanhofdy, 1o02.
Aravat, 172. 186.
Nvasd, 179. 197.
Arathapesfons, 223,
Avaufaner , 257.
Nraufod , ad2.
Avawacken, 257.
Nvbela, 191.
Acborea, 108.
Nvchangel, 130. 131,
Avchangeldt, 13a,
Ardyipel, 118,171,185,
—  tuffijdyer, 178.
Avchipelagus. g.

— ber furkifde, 17.
Ardedye, 29.
Avdennen, 26, 28. 75.

G 2
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Ardifd), 1q90.

Avdra, 163.

Ardfchidy , 123,

Ardfchifche , 188,

er_egtberg = Meppen, b2,
6

Nvequipa, 244. 2435,
Urequipa, 245,
Argentiera, 122,
fvgentina, 250,
Arghani, 193,
Nvgoitoli, 124.
Arguin, 155, -
Arias, 251,
Arispe, 235,
Ariftofratie, 13.
Ariwari, 256.
Nvfanfas, 229.231. 232,
cemagh , 139. ;
Avmenien, 187. 18,
Avnhelmsland, 267.
Arno, 105, 112,
Avngberg, 54.
Nrnitadt, 87.
Avolfen, ga.
Arragonien , 23,
Arvafan, 207.
Arvakon, 208,
Nrriege, 27. 29.
Arrowads, 242.
Nrtillerie, 14.
Avtiche - Kalan, 193.
Artibe, 259, 264.
scenfion, 169g.
Afdhaffenburg, 58.
Afchantee, 163.
Afdhyem, 212.
Aferbidfchan, 198,
ﬂlfbgg - Ritfte, 150. 161,
100,

Alghent, 208.-20q.
Ajhlei, 230.

Aften , 15, 129. 171,
— rufiijdyes, 181.
Ujinava, 108,
Asfoli, 113.
Adlan = Bei, 180,
Ugmanndhaufen, 8a.
Ndpern 41,
Adquowas, 227,
Affaff, 193.

Affagh, 191,

Afie, 54.

Afftante, 163.
Affofo, 163,

- Aifjoncion, 265,

Regiftenr

Nfuay, 243,
Afjumpcion, 250.
Aftan, 195, 196,
Aftraban, 176,
Aftrafan, 177.
Nfturiasd, 24.
Aiturien, Vring von,23.
Atbara, 160,
Athinia, 120,
Utlaf, 15. 151,
Atlafgebirge, 149.
Atmospbare ro,
Atmothana, 186,
Atof, 201.
Nttafapos, 232,
Utuved, 242,
Mube, 28.
Nude, 29. 204, 205.
Nue, ga.
Auerbady, 7r.
Augoftura, 242,
Augéburg, 57.
Augura, 179,
Nugufta, 230.
Nuguitomw, 128,
Aubd, 204.
Aulonia, 120.
Aurich? b3.
Aurpjocfi, 132,
g{u;&;ngabnb, 204.
ujchwis 40. 45. q7.
Nufterlin, 45, i
Q‘luﬂgél[ien,'lS.zw.:M.

200,
Nuftral Orfaden, 258,
Aupergne, 27.
Hura, 162,
Apa, 209.
Avanier, 257,
Apellino, 116,
Aperno, 115,
Apes, 259.
Nvepron, 28,
Nvila, 24.
woon, 136.
Awar, 180,
Awaride, 180.
Arai, 180.
Yrim, 163,
rum, 61,
Apakucho, 245,
Apnrifivalt, rga.
Ayod, 165. -
Nzoren , 265,
zovifche Fnfeln, 22,
Njua, 261. !

B

Babel = Mandeb, 19-.
Babylon', g2,
PBadyiglione, 110,
Badk - Flnh, 209,
gagfmang, 64.
aden, 9. 37.138. 41
66 6-.‘) ¥ 4,

S
Bavibu, 156, _
Bavill, 180.
Bade, 7.
Barven - Infeln, 179,
Bavicken, 146.
Baffa, 187.
Baffindbai, 220,
Baffinsland, 221.
Bagbad, 186. 191, 192,
Bagrada, 152.
Bahama, 265,
Babama - Bant, 265,
Babama = Snfeln, 141,
258. 259. 265,
Babar, 203,
Bahta, 254. =255,
Babireh, 158,
Babrein, 192,
Bai, 140. 230,
Baie, 8.
Bai Cbgefombe, 267,
PBaiern, x1g. 37, 38, 55,
Baifal, 172. 173,
Baireuth, 58.
Bajajid, 190.
Bak, 191.
Bake - Bafe, 165,
Batu, 175, 177,
Baladani, 175,
Balaghaut, 205,
Balt, 183. :
Baltan, 119,
Baltar, 180,
Baltaff, 191,
Balth, 199.
Ballenftddt, 87.
Ballefjo, 263,
Baltimore, 229:
Bambarrd, 157,
Bamberg, 58, .
Bambut, 156,
Bamff, 138.
Bana, 193..

PBanat: @irﬁnse,. 40. 99.
103, 3

— SKroatifdyes, gg. 104,
— pon RKrajowa, 123,

|
|
|
|



Banda, 96.
Banda = Snfeln, a14.
Banda = oviental, 254,
Bangalove, 206.
Banjermaiiing, 213.
Banta, 210.
Bantam, 96, 213.
Baol, 156,

Bara, 122,
Barabras, 160,
Ravabutten, 203.
Bavany , 100,
SBarﬁbabos, 141,

202, 2
Barbuda, 259, 262,
Barcelona. 23,

Barda, 152,
Bari, 116,
Barka, 150, 153, 157,
Baroda , 206,
Barral, 156,
Bavren, 54.
Barrolongé, 165.
Bavthelemy, 147.
Bavuth, 49.
Bafel, 33. 34.
Bafilai, 214.
Bafilifata, 113,
Balfenheim, 83.
Baflesfirafe, 268.
Bafje - Terre, 262, 264.
Bafira, 186. 192,
Batavia, g6. 213,
Batburft, 222, ab7.
Batum, 139.
Baumbolder, 77-
Baupen, bo,
Bawan, 214
Baras, 166.
Beber, 87.
Bedasd, 211,
Bedford, 135.
Beduinen, 196.
Beetjtianen, 165.
Beetjuans, 167.
Bega, g2. 101,
Begarmie, 157.
Beglerbeg, 120.
Beglevbeglick  NRumeli,
119.
Bebhat, rag.
Bebinde, 160.
Beibe Seevres, 29.
Beitanir, 206.
Bein - Manfur, 192
Beira, ax.

259.

- Benin, 162.

Repiftedt

Qicl_smbein, 35 70: 99,
Beitel - Fatih, 197
Bejapur, 204.
Befonja, 263.

Belad > al Didherid, 153,
Beldyen, 66.

Belem, 2r. 255.
Belfap, 140. :
Belgrad, 103. 129, 123,
Belici, 117.

Belis , 191,

Bellary , 205,

‘BelleAlliance, 95.

Bellopar, 104,
Belluno, 110,

Belt, grofer, 18.

i Eleiner, 18.
Beludfdan , 193,
Beludfdyistan , 199.
Belpedere, 76-
Benares , 204.

Bender >Ubad, 199.
Bendicharmafien, 213.

Benevento, 19,113, 114,
Benenis , 133,
Rengalen, 203.
Benguela, 164,
RBent, 244.

163,

Beni - Nebia, 193
Renfulend, 212,
Benlamers, 133,
Benfdarmafien, 213,
Bentheim , 62. 63,
Berber, 160.
Bevbevei, 150. 153, 154,
Berbize, 140. 257.
Berda, 179.
Berdaa, 190.
Berboa, 155.
Beredfdyif, 193.
PBerend, 191,
Berg , 19. 4.
Bergamo , 109.
Berge, 9:

— blaue, 260. 267, 268.
Bergedorf, 93.
Bergen, 50. 96, 146.

) ¢ 7.
Berge, wadfende, 175.
PBerg Hamburger, 8
Bergiivape, 7t-
Berg, weifer, 172%
Bevfihive, 135,
Berleburg, 54.
Berlin, 4g.
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Bermuden , 226.
Bern, 33, 34.
Bernburg, 87.
Bernpard, 32.
Bernhard, geofie, 1ob.
Perri, 3. .
Bermwic, 137
Beffarabien, 1o,
Beffighein , 64.
Bethelsvorf, 6o, 167,
Betlig, 191, 193.
Betjhfivden , 102.
Betidywans , 167,
PBeuthen, 5So.
Bhattier, 206,
Bhurtpur:, 206.
Bialyftod, 131,
Biverad), 65,
Bibiribe , 235,
Biebridy, 82.
Bierfteitt, 70
Biejterfeld, g2.
Bighw , 121

4. Bitaneve , 206,

Bilby, 205.
Bilevulgerid, 150, 153,
Bill, 94.

Biobio, 246, 249.
Biot, 138,

Bivtenfeld , 85. 86.
Bivman, 208, 209,
Birminghan, 130,
Bifchymutty , 202, .
Bifchofe, 14.
Bijdjofsheim, 68.
Bistaya, 24,

Bijfap , 156.

Bifrie, 102.
Blanta, 259.
Blantenburg, 8o.
Blanio, 237.

_ Blau, 65.

Blaubeuern, 65,
Blauen, 66..
Blep, 79.
iglli,eﬁ, 7

igh = Snfefn, 273.
m%, ;So.f Foas
Bober, 36, 48.
Bodolf, 54.

3. Boden-See, 18, 32. 36

b;;.
Boblingen , 64.
Bohmen, 19. 4o. 44.
Bohmerwald , 41, 44.
Bog , 13o.
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Bogdonld, 183.
Bogdoola, 172,
Bogdida, 122,
Bogota, 241, 24350
Bojana, 120 {
Boli, 187,
Bolivia, 448, 244,
Bologna, 113, 114,
Boljyeretstol, 17g.
Bolfend, 114,
Bombai, 263. 205,
Bona, 152,
Bonanes, 93.
Bondu, 156:
BoniSaprim, 213,
PBonn, 3i. 53
Bordeaur; 3o,
Borflellaneyland,; a-5.
Borneo, 210,212, 213:
Bornbeim, 93,
Bornbolm, 14z,
Bornu, 157.
Bodna, 119. 1ar;
Bodna-Serai, 121,
Bosporus, 8;
.SBDﬁDH,‘ 22§ N
Bofuct, 188,
Botanybii, 265. 268,
Bosen, 44.
Bougaindille, 264,
Bouillon ; 735.
Boufa, 26q.
Boulepard, 3o,
PBourbon, 27, 170,
Boyatta, 243:
Bra, 173,
PBrabant, Wokd- und
Siid =, 19:
Bract, 155,
Braceitheirit, 64.
Braga, 22
Bragania, 22,
Brabe, 127,
Bramaputier, 173,
Brandenburg, 20. 48,

9. [
Brafilieh, 23q. 240, 244,
247. 253, 254 2bs,
RBraubad , 81,
RBraunaut, 42.
Braunfels, 5a2.
Braunfdyweig, 19, 3.
39. 7g. 8o,
Brava; 166,
Bravo, 233.
Brednod, 135,

P

Regiftet

Brede, g5.
Bregens, 44.
Breite, geographifdye, 1,
— nordlidye, a.
— fudliche, 2}
Bremen, 20,62, ga, g3.
Brenner, 35,
Brenta, 108, 110,
Breseia; 10y,
Bredlau, So,
Breft, 3o.
Breuberg, 7t.
Bridge : Totwn, 262,
Bridgmans : Jnfel,258.
Brieg, 50. 67,
Brindf, 66
Briftol, 136,
Briren; 4o. 44,
Broden, 35,
Brody, g7.
Brombady, 68,
Bromberg, 127,
Brogy, 102,
Brudyjal, b7,
Brucenan, 58,
Briinn, 45,
Brifjel , g5.
Bruck, 43.
Buamyp , 180
Buberact , 151,
Budpara, 182, 183,
Budyarei, grofe, i8a,
Eleine, i82. 217
Budjau , 66,
Budyhorn, 65:
Budht, 8.
Bucingham , 135,
Buda, 100,
Buddha, 202,
Budha, 211,
Budiffin - Go,
Budweis , 45.
Bieburg, ga.
Bidingen, 52,
Buen - Wire, 269, 264,
Buenos:Airesd, 26, 148,
250, 254.
Bug, 97. 128,
Butameala, 165,
Bubfowina, 4o.
Bubowine, g7.
Butyreft, 123.
Bulgarien, t1qg.

_Bullam, 163,

Bund, deitjcher; 36,

SBur, 156. .

BULYos, 24. ah,
Burbhare, 148,
Burle, 163,
Burnan, 193.
Burmi, 157,
Burremputter, 1 73. 200,
207, a1b;
Burfa, 188,
Burzenland, oz,
Bujdymdnner, 167,
Bujdhmann:zGnfel , aa:.
Bujen,, arabifdier, 14q,
150, 157. 159, 160,
171,
— bengalifdyer ,
200, 5
— botnijder, 144
— finnifther, 12q.
— hudjonijher, 212,
— Falifornijdyer, 233,
— FPoveifdher, 185,
— merifanijder, 21q,
2an., 232, ajo;
— perfifdyer, 172, 185,
— flamifeder ; 207,
Bujen von Mexifo, 235,
Butan, 102, 415; ziy,
Bute, 137, -
Butna, 165,
Buton, 313,
Butfchahpur , zoas
Butuguari, 253;
Burbeim, 57,
Byron, 222,
Byftrzita, 1aq,

G,

Galdeirap, 20,

Canraro Delgabo, 2o,

Gavital, 249,

Gapo de Jioca, 2o,

— de &, Vincente, 2o,

Ceara, 254

@ecinn, rid,

Gelle, 6.

Cenid, 106;

Centeal-Amerifd, 343,

@entral - Umerifa’s per-
etnigte Stagten; 238,

@Gend, 122,

Geram, 210,

Cerajus, 18q,

Cervata, 116,

Ceuta, 151

173'



Eepenmnen, 17,
Ehagre , 237.
Ehawvat, 180,
Ehaflif, 190.
Ehato, 248
Ehattaws , 232.
Ehattrog, 232,
Ehamaluzon , 238,
@hamberi, 107.
Ehanen , 180,
Goanfi, 216.
Ghantong , 216,
Ghavante, 29.
Gharfos, 249.
@harfom, 130,
@harlestomn, 224, 230,
Ehavlotten, 271.
Giarfosd , 190,
@Ghatam, 213,
Ghatla, 190,
Gheberos, 244
Ghedyebets , 252,
@peduba, 208,
@helifoste, 230,
@hemnits , Go.
Ghenfi, 216.
Eher, 2q.
Gherjon , 130, 132,
Ghefapeatbat , 229.
Ghefhive, 135
Ghiapa, 235. 236.
Chiapta , 237.
Ehiascio, 13,
Ghibi - Guaza,
Chiem:See, 3
@hierugier, 257.
Chibahuaga , 235,
Ghihuahua, 236
%ggfomaﬁ, 165.
ife, 26.239. 240, 247.
248. 249.925;. 25;_
Gbilve, 247 249
Chiloe=GFnjeln, 247
Ghilon, 246.
China, 174. 183, 184.
ar4. a1b,
Ghiog, 121,
Ghitareros, 242.
%ggquitoé, 250.
tquitos-Gebivg, 239.
227. 253, : %
Ghlynoweda, 177-
Ghoda-wendfian , 187.
Ehodfchmwan, 189.
Chogo , 241.
Chonog, 252,

Roegi ﬂ-e A

Shorefian, 198, 199. -
@howaregm, 182,
@hriftiania, 146.
Gyrifttanfand , 146.
Ghriftiandbuvg , 143,

163, :
@hriftiansfiord, 146.
@hriftianftadt, 263.
@hriftianfants-Lan,145.
Ghuapa, 249. :
@hin, rqo.
Ghuquifata, 249.
Churdyilflup, =22.
Ghumwa , 182,
Chyenned, 232,
Ginaloa, 236
@incinatt, 2do.
Givcaffier, r73.
@ircondati, 117.
Circulus polaris an-

tareticus, 3
ST aroticus, 3.
Girfars, nordlide, 205.
Gisplatina, 254.
@ippad Jeal, 236.
@ivival, 46,
Givita-vedyia, 113,114,
@Gonception, 249. 250,
@Goimbra, 22.

@oven, 148.
@Greebd, 231,
Gfiter, 102,
@E3aar, 130,
Giernomwis, 97.

Dad:Jan, 181,
Dinemart, 16, 19. 73.
74, 133. 141,
Dagejtan, 180.
Dahome, 163.
Dairvzel-Lama, 195
Datro-Soma , 21%.
Dalai-Lama, 14, 215.
Dalef, 207-
Dalebarlien , 144.
Dalmatien, 40.99. 102,
118,
Damavas, 165.
Dantast, 1995.
Damasfusd, 194.
Damel, 156.
Damiate, 158,
Damieife, 15
Damme, 86:
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Damntersfeld, 6g.

Danva, 16

Dannemora, 145,
Dansborg; 143.
Dansburg, 207,
Dangig, 126,
Daral), 154. :
Dardanellen, 17:. 186.
Batl}aneﬂenﬂraﬁe, 118,
Darfur, 157. 160,
Darmitadt, 71.
Davier, 237.
Dattelland, 153,
Datiren , 184,
Davidbsburg , 195.
Debrefdyin, 101,
Degligi, 211, 212
Debli, 201, 204.
Debr, rbo.
Dei, 152,
Deir-RNabije, 193
Deifter , 61.
de Kode, 265,
De Kuba, 259.
be [a Havana, 259.
ve la Pldfa, 244.
e (a8 Bakbas, 237.
pe [a Wela, 239,
Delamare, 227.228. 229.
Delft, 212
Delme, 85.
Delonia, 120,
de [0 Andes, 219.
Delod), grofes, 12a.
— Fletnes, 122
Delta, 242: ¢
Delmwaven, 232.
Dembea , 161.
Demerary, 140,
a57. -
Demvfratie, 13
Denbig, 137.
Dender , 161,
Dendfdyin, rgr.
Dennewity, 49
Demijorn, 132,
Derbent, 155, 179.
Derbifpive, 133,
Derby, 135.
Dere:Eleger, 190,
Derne, 153, 191,°
Derteng, 191.
Defagaders , 247.
Defiverade, 3. 259. 264
Despoten, 14.
Dejte, 22.

256,
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Detmold , gr.
Defroif, 22!.
Deutfdhe, g8.
Deutfdhfand, 16. 35.
Devonfhive, 135, 136,
Dewab, 204.
Dbaibnu, 202,
Dbalbun, g. .
Dbnibur, g, 215,
Dbolagir, 172, 214,
Dholpur, 206,
Dbowalagiri, 9. 172.
Dbwalagivi, ar4,
Diala, g1
Diarbedr, 186,192,193,
Di Boéo, 117,
Diebs-Jnfeln, 214,
Diemel, 36. ga,
Diephol;, 61,
Dierborf, 52,
Diek, 81. 83,
Dibbala, 191,
Dibudyets, 252,
Dijon, 31, .
Difho, 209, |
di Lavoro, 116,
Dilif,. 2a.
Dill, 52, 82,
Dillenburg, 81, 82,
Diosfurias , 18:,
Diregi, 188,
Disto, 221,
Didtrett, 11y,
Diffeift, Elb:, 84,
— Glven:, 84.
— Miiris:, §4.
— Oftjees, 84.
— Gtedenif:, 84.
— Warnow:, 84,
Diu, 206,
Divan, 152,
Dnepr, 18, 129, 130,
132,

Oniefter, g7.
Dobada, 102,
Doberan , 84.
Dobrpn, 129,
Dobfan, 161,
Dodi, 32,

- Dofrefield, 144,

Dole ded Leberbergs, 3a,
Dollart, 63. g4.
Domingo, 261,
Dominica, 273

Dominifa, 141,

Dominique, 259, a6a,

Regifter
Don,

’ 129, (171,
173, !
Donau, 18, 35, 41, 55,
63. 65. 66. 89. 98.
99- 103, 119, 123,
Doian - Gchingen , 68.

18,

o Donau-Kreig , 65,

Don Babdia, 148,
Dondosd, 1a,
Dongola, 160.
Donifafien’, 180,
Donner, 1o,
Donnerdberg, 55, .
Dordogne, 27, 28,
Doria, 106, 107,
Dorpat, 131,
Dorfetfhive, 135,

« Dortmund, 54,

Dofia, 217,
Doubs, ab,
Qouro, 20, 23,
Domwer, 229,
Down, 13q.

Drau, 4a. 43. 46, 8.

Drave, 101.
Drawits, 128,
Dreghnau, 49,
Drebyed, 197,
Dreifigacfer, 78,
Dresden, 5g,
Drevin, 163,

Drino, 121,
Dromling, 79.
Drome, 28.
Drommen, 144,
DOvontheim, 146, 147.
Drotningholm, 145,
Drufen, 195,
Didyagatai, 172, 18r,
Dithagrenatl, 203,
Didyatfatra, 213,
Dihamien, 120,
Dfdhamict, 188,
Dichatten , 206,
Dichaudur, 206,
Didebel-Hamrin, 191,
Didhebella. 194.
Didyehol, 18{,
Ditheipur, 206,
Dichemafia, 193.
Dfdengule, g1,
Didrengute, g1,
Dfiheribon, 213,
Dithefira, 191, 193, 196,
Dichefirat af Yrab, 195.
Dihenafiir, 191,

Dfhidda, 197,
Didyildfuran, 1g,
Dfdobanlar, 190,
Didyigesd, 193,
Didyofan, 185,
Dfchudpur, 206,
Didhumna, 2oo,
Dfthunab, 201,
Dithiampa, 209,
Dihobor, 20g. "
Duare, 103,
Dublin, 139, 140,
Duverftadt, 62,
Diilmen, 54.
Dl;jlsnmer:@ee, 36. 61,

Dima, 18. 130, 131,
Ditnen, 8.
Ditffeldorff, 53.
Dugorien, 180,
Duino, 46.

Dulce, 247,
Dumbarton, 1375,
Dumfries, 137,
Dungal , 13q,
Duniftfreid, 10,
Durango, 235, 236,
Duchanm, 135,
Durlady, 67,
Durral, 1q7,
Dwina, 18, 12g, 132,

G.

Gabeinomauve, 269,
Gbenthal, 47.
@berddorf, 37, g,
Gbro, 18, 23,
Gdyaz , 64.
Edeljtetten, 57.
Gder, 70, g2,
Gbber, ga,
Gbinburg, 138,
Ge, gb, -

wger, 44. 45.
Sgge, S51.

Gglofg, 66.
Ggmonf, 271,
Ggrivbos, 121,

= Gbingen, 65.

€hio, 12a.

Gi, 94.

Giad), 89.
Gichftidt, 6.
Giver, 73. 141.
Eifel, 51.
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Gilanbd,, % - Glmina, 163. Grneftinifh-Sadfifdes:
@Eimbef, 62, Glms, 8o. Haug, 75.-
@imen, 272. @[ Pardo, 24. Gropia, xﬁﬁ. ‘
3 @@ntrad)tspln , 3o, Glfter, go. gr. Grierunt , 186, 189.
Gifact, 43. 44 Gliter, fchwarze, 36.  1go. '
Gijenadh, 76. Dibci g _ - Grabijdhydfe, 14 |
Gijenberg, 92. Gliter, weife, bo. Grigebivgl, 35. 44.59.
Gijenburg , 100, Gltville, 8r. Ba. Grigebivgifcher - Sreis,
Gifenbut, 42 Glvas, 22 : 6o.
Giskap , 223. Glze; 75. Gfdywege; 69.
Gismeer, 129,171,172, Gmbro, 122 @sforial, 23. i
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Maimadfcin, 184.
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Maffafran, 151,
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ﬂ]‘llttargran;e Froafifdye imoblmg, 4w,

4o. 99. 104.
— fiebenbitrgifde, 4o.
99. 103.'
S ff?’fauunifd)e, 4o. 99.

109,
Milledgenille, 230.
Milo, 122,
Milzburg, 6.
Minas - Geraes, 254
QJCJL
Mincio, ro8. 109,
SMindanao, 214.

Miinpawarfarton , 232,

Minden, 53.
Miineralien, 1o,
Minetares, 232.
Mingrelien, r75.
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Mofioquejod, 165.
Mojftor, 103,
SNoful, 186.

Motala, 144 146,

TMotaberin: Sman, 196.

iottlan, 126.
Miihlenbady, roa.

Mithviertel, pberes, 42.

— untered, 42,
Miinchen, 56.
Mitnfingen, 65,

Mimfter, 54. 13g. 14o.

M3, 43,
Mufti, 14.,
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Neu = Freiburg, 255,
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Nen=Granada, 26,
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Neu-Orlean, 228. 230,

radr;

Neu = Orfowar 104.
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a33. 235,
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Neu - Jamora , 242,
Newa, 129, 131,
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New - Verfen, 228. 229.
New 2 Porf, 228, 229,
Niagava, 225,
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S?Ieberruein, 19. 28. g2.
RNieverfachfen , 35.
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Norven, 28,

Nordevoe, 143.
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Nord - Georgd - Infeln,
222,

Nordhaufer, Sz,

Nord - Holland, 95,

Nord - Sttland , 142,

NordEap, 17. 144

Nord - Karolina,
ado,

Nordfarpathenland, 17.

Nord = Kaufaiien, 180.
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serial’uiten, aq.,

Nordland , 144. 146.

Nordldnder innere, 223.

Nordlicht, 1o,

MNordmanner, 253,

Nordmeer, 133.

Nord «Meuwallis 233,

228,
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Rorbpol, a,
‘Jtoﬂg; Sdyottland, |=37
120,
Nordfee, 17, .36. 133
134, 141,
Nordfee - Eilande, 17.
MNord-TWallis, 136,137,
Nordweit - Gebiet, 229.
2Jr,
Nordweftlander, 223.
Nord = Panftonsd, 232.
NNoveland , 145,
Norvfolf, 134. 136, 268.
RNorfolts - Snfeln, 141.
Novedping , 146.
Norvthampton, 135.
Novthumberfand, 134.
135, 136,
Norwegen, 19, r2g, 133.
136. 144. 146,
Nofaivid , 195,
Noto, 117,
Notre Dame; 3o,
Noftingham , 135. 136,
Noparra, 107,
Novellara, 1rr,

Nomwgorod, 1do. r3i.
Nubien, 150, 157, 15q.
160,

Rirnberg, 57.
Rictingen, 64
Nuitéland, 268,
Nukabiwa, 273.
Nutian, 207,
Numidien, 154,
Nunesfluf, 163,
Nuzal-Awar-Ehan, 180,
Nyffe, 157.
Nofopings - Lan, 45,
Rympfenburg , 56.

5,

Dafen, 154,

Oarata » 234 237,
b, 178. 179. 183
éabel:ér Der SKleopatra,

159,
Sberagypten, 158,
Ober - Alpert, 28,
Dberdortau - freis, 57.
Oberflade der Eroe, 6.
Dber - Garonne. 29
Oberhaus, 134.
Oberbefien, 69. 700 7a.
Dber qu?nbura, w3,
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Dber:Gtalien, 105,106, Dffat, 222,
Dber - Kaliforien ,* 237, Ofoa, 261,

Ober - Kanaba, 225,

Oberland, 175,
Dberlaufii, 5.
Dber -Loive, 29,

Dldenburg, 19. 3-. 39,
o 9-97. 99

Olectoo, 157,
Olifa, 132,

Dber - Miain - Kreig, 58. Olinde, 255,

Dber - Waren , 28.
Oberndorf, 64.

Ollmiiss , 46.
Dini, 1g0.

Dbern: See, 21q. 225. Olone;, 130,

227‘

Olymy, 119,

Dber - Peru, 248. 24g. Dlympus, 188.

Dber 2 Pyrenden, aq,

Dberrad, g3.

Dber:Rhein, 28,

Dber - Saovne, 28,
Dberfdhlefien, 87.

Dlze, 57.
Dmaguaer ,.257,
Dman, 196. 197,
Dmaquas, 241.
DOmbrone, rrz.

Dber - Ungarn, 99.100, Dmran, 196,

Dber - Vienne, 2q.

Onega, 18. 13o0.

Dber - Weifenburg, 102, Onon, 172, 184.

Dber - Pifel, g5.
b1, 172,
Ddyotst, 178,
Ddyfenbaufen. 66.
Ddyfentopf, 35.
Obdenwald, 35. 58,

' Onfarip, 219, 225,
Dporto, 22,
Oppa, 36, 45. 46.
Oppeln, 5o.
Dpua, 272,
Oran, 191,

DObder 18.36. 45. 48.49. Orangeftrom, 167,

50. 5q,
Obefla, 132,
beypur, 206,
Ddjdjef, 1o,
Dedenburg, 1oo,
Debring, 65,
Debringen, 63,
Delbady, 67.
Deld, So.
Delfa, 46.
Derebro - 8dn, 145.
Qertel 35.

Drang- Dutang, 213,
Dvanien, 213,
Dranienbaum, 131,
DOrb, 58.
Drbitellv, 112,
Drchilla, 265,
Ovel, 130, 13a.
Dvenburg, 177,
Orefund, 14a.
Dreta, 117,
Ovfui, 166,
Dri, 190,

: & )
Deftreid), 19.37. 38.3g, Orinofo, 239.240, 242,

Dettingen, 57.

— Settingen, 57.
-— MWallerftein, 57.
Ofanto, 115,
Ofen, 100,
Dffenbad), 72,
Difenburg, 68.
Dglio, 108,

243, 257, 263,
Orifla, 203,
Orfane, 10,
Orfney, 138,
Drfney = Snfeln, 138.
Orlows - Snjeln, 253,
Drmus, 199.

Orne, 28,

Dbio, 227, 228,230,231, Orontes, 194.

Dbitatoa, 273.
Dbiwahoa, 273,
Dblau, 5o,
Dije , 28.

Ota, 13a.
Ofer, 79. 8o,
OFi, 218,

Dropefa, 249,
Difa, 169. %
Diagen, 231,
Dfages, 232,
Doenjee, 142,
Dsnabriet, 62.
Sﬁa, 119,

Dffat, xg6.
Dljetenlander, 180,
Offetien, 180,

Oit, 5.

Oftangeln, 134.

Dft - Chile, 248.
Ditdfdyagatai, 182, ary,
Ditende, gb.

Diter: Snjeln, 271,273,
Oiterd, 143,
Diter - Sdyelde, 94.
Oft= Guropa, 16, ra5,
Dit - Flandern, 95,
Ditfriedland, 63,

Dit = Galloway , 137.
it gen Nord, 6.
Ditgothland, 144.
Ditindien, 140.200. 214,
Djtjacfen, 12,

Ditkap, 179.

Oijtfitfte, 141, 162,213,

1 7
Ditlothian, 135,
Ofimanner, 252,
it Meath, 139,
Dft = Meer, 178,
Ol Nord - Oit, 6.
Ditpafiat, 261.
Ditperfien , 19g9.
Oft - Preupen, 125, 126,
Dit - Pyrenden, ag.
Ditrad) , 8.
Ditfee, 17.

131, 141,
Ojtjeeland, 17.
Dit- Ungarn, 99.
Ditwinde, beftandige, 1o.
Dtabeiti, 272,
Dtomatas, 241. a4a,
Otranto, 116.
Dtfcha, 1go.
Dtrerdn, 144.
Ottoes, 232,
Dttomadyen, 257,
Duma, 120,
Sude, 204, 205,
Durp, 154.
Dufe, 136.
Ovenburg, 177,
Oveflerosd, 247.
Dwaibi, 271,
Orford, 135, 136.
Drfordfhive, 136,
Dyapok, 256,

3. 125,

- Dyolava, 272,
. Djama, a6r,



Ojanka, 26o,

Djean, atlantifdyer, 239,
— grofer, 245. ’
— indifcher, 152, 195,
— bftlider, 227,

— ftiller, 215,
Dieloth, 247-

Pabft, 14. 113,
Padang, 212.
:gaberbnrn, 54.
adifhab , 119,
Paduia, 110.°
Padutas, jdhware, 227,
— weifie, 227. 232,
Paglio, 113,
Pafan, 20q.
Palais-ropal, 3o.
%alatin 99,
alen3ia, 24. 25,
Palermo , 117.
Palis, 194.
Paltdfirafe, 211,
Pallaft Bourbon, 3o.
Palma, 116. 168, ;
Palmas, 149. 163
Palmbarg, 212. °
Palmeninfel , 170.
Palmenftrom , 233,
Palmevfron-Infeln, 272
Palmiva, 196, |
Palmofa, 122,
Palos, e, 23.
Palwan, 214.
Pampas, 252,
Pampus, 94. {
Panama, 232,237,238,
243"
Panaro,. 111,
Paniag, 232,
Panis, 232,
Panfore, 231,
Panifomwa, 104
Panos, 244.
Pantalaria, 118.
Papeln, 156,
Paphos, 187.
Pappeld., 155:
%am, 254.
avaguai, 26.239.247.
248. 250, 5153.9 .
Paraguay, fpanijc,a48.
‘Davaguaythee, 248.
Parabiba, 254. -

Parma, 19.

'S‘tcgifter.

Paramaribo , 256.

Paramatta, 268.
Parana, 247. 250, 253,

“g’arafangen hial

arde, 6Go.

Pargir, 190,
{ Parima, 23q. 257.-
‘Paris, 3o. :

Parvlanent, 14,
105, 106.

110, ]
Pavmefan - Kije, 109,

1 ‘Darnaﬁ, 119.

Parog, 122,
Parry, 221,
Parfen, 176,
Partifularfarte, 15,
Pas de Kalaid, 28,

- Pafiara, 23q.

Pastagolad, 232,
Paflage:Infeln, 264.
Paflaro, 117, 118,

! Paffatwinde, xo.

Paflau, 56.
Pafiin, 1go.
Pafumahs , 212.

Paf, 10.

‘Datagonen, 11,
' Patagonien, adg. 251,

abm:

. Patana, 209.

Patang, 209.
Datino, 122.

: Patna, 203.
" Patnog, 122,

Patriavd), 14.

i Paulstivde, 135.

Paufdyi, 257.
Pavia, 1og.
Paro, 124.
Pedee, 227.
Pedro, Kaifer, 21,
Peene, 83.
Pegnis, 57. :
Pegtl, 207. 209, 215,
Pebuendyes, 252.
Peil , So.

Peipus , 130,
Peijdyroah, 204.
Pefing, 217.
Pelew:-Snfeln, a14. 270,
Pella, 165.

Pemba, 166.
Pembrok, 137.
Pembrodibive, 137.
Penbef, 190.
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Penfolvanien, 2a8.aag,
Penfa, 177. :
Penfatola, 230.
Pera, +20. 209,
Perga, 120,
Perlen-Snfeln, 238,
Perm, 177.
Pernambuf , 255. 3
Pernambufe., 254, 255,
Pevfien, 96. 174, 179.
181. 185, 197.
Perth , 138.
Peru, 26,239, 240,344,
245, 247, 257,
Perugia, 113, 114.
TPefaro, 113.
Pejdyerahs, 253,
Pestara, 115, 116,
Pefth, 100,
Petek, 190,

" Peterhof, 13r.

Petev-Paulshafen, 179.
Petersburg, 13o. 1dr,
Peterwardein, 103.
Petvinia, 104.
Pet-fheli, 216.
Dreffectitfte, 163.
EDfvae:Snfc[ﬁ, 212,
QJﬁn%ft:Sufeln,n’yn.n';n.
.'17 -
Phing, 67.
Piing - Kreis, b7,
Pilanzen, 10.
Pfovte, 119
Pocsheim, 67.
Phafis , 1871,
Philadbelphia, 229.
Philippinen, aro. 214,
Philippseid), 72.
Philippsrubhe , 7o-
Philippéthal, zo.
Phu - Fuan, 209.
Piacenza, 20. 1o,
Pianofa, 112,
Piaroad, 242.
Piauhi, 254.
Piave, 108, 110,
Piavefella, 110.
Pic von Drizaba, 23a.
Piemont, 19. 107.
Piguena, 23g.
Pitnadyes , 252,
Pifo, 168,
Piliza, 128,
Piltomallo, 247
Pinang, 208. 209.
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ingegan, 185,
iombino,, 112,
Dichamidogli, 192,
Pieod , 244.
Pifa, 113, !
Piydinta, 239,240,241,
'D!IT“, 126,
Dittfaives:Infeln, 273,
itt8-Tomwn, 265,
’lace dela Concorde,
o,
Plagae, 5.
Planiglobien, 2.
Plata, 219, 248,
[atfen - Gee, g8,
[attEdpfe, 23a.
Plas, Ludwig XVI, 3o,
Plaven, 6o,
Plazentia, 224.
Pletffe, 6o, 79.
Plestory, 130.

§inbué, g,

‘Plettenberg, 66,

Plock, 129,

Plozk, 128,

Plym, 136,

Plymouth, 262,

Plymuth , 136.

Mo, 18, 105. 106, 107,
108, 109, 110, 11.4’.
114,

Podladyien, 128,

Podolien, 131,

Poggy, 210.

Poglizsa, 103.

Dolaclinder, 12.

~ PolargivEel, ber nord-
lihe, 3.

— Dder jublide, 3.

Pole, 2.

Polen, 16.19. 135, 127,

Polefinen, 108,

Poltery, g7.

Pombo, 165,

Dommern, 19. 4q.

Pomona, 258,

Pompeji, 116.

Pompejusjiule, 15q..

Ponbichery, 3r. 207,

Ponteforyo, x4,

Ponthiamas, 208. aoq,

Popayan, 241, 243,

PDopofatepet! , a3a.

Porta heroynia, ha,
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Port au Prince, 261,
Portendif, 155,
Portict, 116,
Port - Jackjon, ab.
Port - Kaftriesd, 262,
Portland , 22q,

Port Louis, 170,
Porfo, 22,

Porto - Ferrajo, 11a.
Portok, 193,
Porto-rifo, 26,25, 261,
Porto-Santo, 22, 168,
Portiea, 136,
Portdmouth , 136, 22g.
Portugal, 16. 19. 20,21,
Portwein, 22.
Poichega, 121,

Pojen, 19.54. 125, 127,
Poft- ober Reifefarte,

i
* Potofi, 248. a4q,

Potowmak, 227,
Potihu, 1g0.
Potddam, 4q.
Poy = Dusd, 252,
Poyug , 252.
Prag, 44.
Pregel, 126,
Presburg, 100.
Preugen, 16. 19.37,38,
47. 54, 125, 137,
Breufifdy-deutidye Staa-
ten, 1a%m,
Primaten , 14.
Principato, cifra, 115,
110,
— oltea, 115, 116,
Pringen, 13.
Pringeninfel, 26,
Pringeninfeln, 169, 187.
Prinefiinen, 13,
Pring von Oranien, 94.
Pringvon Piemont, ro7.
Pringvon Wallis, 134.

2232 )
Williamsland ,

221,

« Proava, 119,

Produtte, 1o0.

Prodna, 128,

Providence, azg. 265,
269.

Prozida, r16.

Pruth, 97. 119, 123,

Pudatay , 246.

Puebla, 233. 237,

uebla be 08 Angelo
m933. 237, g
Pueldyed, 252,
Pubara, 248.
Pultawa, 131,
Punah, 204.
Punderpur, 206,
Pundfichalh , 201.
Punto - gale, 211,
Purpur = Nieer, 233.
Purfad, 188.
Purug, 239. 253.
Putala, ax5.
Putbus, So.

uy de Dome, ag.

yramiden, 15q.
Pyrenden, 17. a3, ab,
Pyrmont, ga.
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Nuadza=la-rara, 23.
Nuadalquipir , 23.
Duadt, 66.
Quabu, 165,
Quangift, 216.
Quang-tong, 216,
Suarda, 105,
Suarnaro Golf, 47.
— Snfeln, 46,
Quarteronsd, ra.
Duaftalla, 1o,
S.Iucbecf; 2325,
Nueda, 20g.
Dueidy, . 55. 58,
Quelfen, 7.
SQuevetarp, 236,
Duiabrabachobann,248.
Quiloa, 166, 245,
Quillotta, 246.
Duimofod , 11,
Quindyon, 247.
Suinderond, 12.
Quito, 219. 220, 23q.
241, 243, 244.

R,

Raa, 196.
Raab, 98. 100,
NRaazen, g8.
Rab, 35. .
Rabamo , 169,
Radaune, 12b6:
JRadnor, 137,
Ragufa, rod.
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Rabmana, 1ga.
Rahowidjdha, 131,
Raizen , 98.

Raja Sindia, 202,
Rabka, 186. 1g2. 193.
Raleigh, 230,
Namree, 208,
Ranfun, 209.
Rasbutten, 206,
!erl-d)tb, 158.

Rajtadt, 67.
Rageburg, 74. 84.
Ravenna, 113, 114,
HRavensburg, 65.
favi, 200, 201.
Rawitfdy, 127.
Rava’s, 123.

Redhtern Limburg, S7.
Receniss , 83.
Rectlingbaufen , 54.
Jtecone, 110,
Jecveation, 272,
Rednif, S7.

fRegen , 10, 56.
Regenfreis, 56,
Regensdburg, 56.
Regenten, 13.

— eingefdyrdanffe, 13,
— uneingefdyrantte, 13.
Reaggio, 20, 111, 116,
Reblaan, 196,

Reidy, arcagonifdyes, 24.
— briftifdjes, 134,
Reicyelgbeim, 8r.
Reidyenbach, So.
Reidyenball , 56.
Reidy, taftilianijdyes, a3.
Reichsftande, 14.

Reidydtag, 4.

Reiftavif, 143.
Reifetarte, 15,
Reifmarkt, 1o2.
Reiterei, 14.
Religion = 14.
— bie dyriftfiche, 14.
— bdie heidnifthe, 14.
— bie jitdifthe, 14,
- 2te mubamedanifde,
14.
Religionen, 20,
Jemabije, rgr.
Jenardg, ada.
Renfren, 137.
Hennevod , 81,
Repd, 102,
Repuslit, 3.
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Refivensftadt, 14.
Detfded, 196.
Reus , 3a, 34,
Reup , 88, go. }
— dlfere Linie, 88,
— Gbersdorf, ‘88, qri.
— Graig, 20, 37, 38,
99: 9t
— |jitngere Rinie, 88. gr.
— SLobenjrein, 88. gr.
— Gdyleiy, 20, 37. 38,
88. g1,
Reupfluf, ado.
Reutlingen , 64.
MReval , 131,
Jemwn, 200,
Rejat, 57.
Rejat: Kreid, 57.
Rbazia, 181,
Rbheda, 54.
NRhede, 8.
Jiheims, 31,
Rbein, 18. 2~, 32,
51. 55, 66, 71,
82. 94. ¢b.
Ropeina, 54, 62,
Rbeina - Wolbed ,
Roeinfall, 34.
Rbeinhards:-ABald ,
Rbein - Kreis ; 58,
P, 74.
Rhode-Fsland. 228.2aq.
Rhoded , 1ar. 123,
Jihodope, 119,
RNhodos, 223,
Rhongebirg, 35. 55.
NRhone, 18, 27. 29. 32,
Rhone-Wundungen, 28,
Jtialto, 109,
Rive, 142.
Richmond, 22qg.
Ricymondsfort, 22a.
fRiedlingen, 65.
Riens, 44.
Riefen, xr.
Jiefengebirg, 35.
Rieti, 113,
Riga, 131,
Rinteln, 6g.
JRio , a0q. ,
Rio de Saneiro, 254.
Rio ve la Hadha, 241,
Rio dela Plata, 26,239,
a4o, 247, 251, 254,

35.
81,

63,

6g

— de &f. Franzesdfo,

254,
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Diiv be Gantefago, 234.

Rio Dolce, 251,

JRio grande de [a Plata,
a5o,

— grande deNorfe, 354,

Rivja, 251,

Hio Janeiro, 253. 255,

Jio=Negro, ajo. a5r.
254,

Rio Salado, 247.

Riotto, abo,

Riouw, 209.

Ripen, 14a.

Ritberg, 54.

Rijajan, 130,

Robinfon Keufoe, 247.

Nodelheim, 7a. s

Rontgen , 148,

Noerand , 147,

NRoten, 78.

Roba, 193.

SRoffa, 168,

Nom, 113,

Homania, 207.

Romanien, 11q.

Romanjoff, n-;g.

Ronka, 114.

- QRonneburg , 79.

Ropjcha , 131,
Rojenberg , 68.
JRofenparadies, 176,
Roferte, 159, -
Rostommon’, 13q.
Roffean , 26a.
Roftact , 197.
Rojtoct, 84.

Rotlh, 66,
Rotenburg , 64. 65,
Potbenburg, 7o.
Rothenfeld, 68.
NRotterdam, g5. 213,
Rotweil, 64. 65,
Rouen, Jo.
NRoveredo, 44.
Novigo, 108,
Rudolftadt, 88.
Rivesheim, 8r. 8a.
Jiigen, So.

Rip, 65.

Ruhr, St.

Rum, 188.
Rumanje, 98.
Rumeli, 119.
Rumpur, 204.
Rungpur, soqg.
Runkel, 81.
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Rufland, 16. 19. 118,
125, 129. 173,

muﬁ?nb,senrnpﬁifd)eé,
174, I’; "

S‘Euéu_t)afen, 98,

Rutland, 135, 22g.°

Ruct, 50.

Ryfjel, 31.
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75. 78. 86, 87. go,

Saalfeld, 78.

©aar, 51. 86.

Gaarbriden, 53,

Gaarlouis, 5a.

Gaatab, 175.

Gaba, 259. 263,

Gabato, 114.

Gabine, 222,

Gabu, 163,

Gadyin, 132,

Sadyfen, 19. 37, 38.
S5r. 59.

Gadyfenhaufen, g3.

@gdn’en = Ultenburg, 1q.
7. 98, 79. 79,

— = Koburg - Gotha, 19.

7. 38, 75, 77

— =Lauenburg, 1q.

— = Metningen = Hild-
burgshauien, 19, 37.
38.° 75778,

= =3Beimar, 37. 38,75,
76,

Gavaa, 1g6.

Sabo, 20. 218,

Gabdremwa, 192,

Gadfdyna, 121,

Gafan, 157,

Gaffar, 196.

Sagan, 5o.

Gagara, 11q.

Gabaval, 150. 154,155,

©aid, 158. .

©nida, 194.

@aifof, 218.

Gaintes, 31,

Gain - Witgenfteinr, 72,

— z— = Berleburg, 7a.

— : —: Witgenftein, 72.

Gaifan, 183.

Saitanegi, 187,

Gali-Adafli, 121, 122,

Saffania, 120.
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Gala,; 145,
Galada, aig. ,
Galado, 239. 250.
Galamanta, 24.
Galamis, 122,
Sale, 151,
Galem, 67, 205,
Galemeije, 194.
Galernp, 116.
Galint, 118,
Galivad, 242.
Galm: Horftmar, 54.
— = 8yrbueg , 54.
—:=Galimn, 54.-
Galomons - Snfeln, 269,
@alom:d)i 019,
Galonif, 120,
®alfette, 205,
Galfo, 117,
@alt, 148.
Galta, 251,
Galzady, 42.
Galzbady, 72,
Gnlzburg, 19. 4o, 42,
. Kopf, 81,
— RBievtel, 42.
Sadlze, 07.
Galsflug, 264.
Galihafi, 83.
Gamafa, 213,
Gambasd, 213,
Gambre, g0.
Gambuanga, 214.
Samodrad)yi, 122,
Samojeden , 12,
Samos, 122,
Gamun , 160,
Gana, 196,
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— Bonifacio, 108,
— Ghrifting, 273.
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— — De fompojtella, 25,
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fad, 242,
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Loreno, 224,

Louig, 230, 231,

— Potofi, 236.
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— Peterfirom, 232.
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— Polten, 41.
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Gandfhald, rig, 158,
Gandfthar , 193,
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®anbmid;élnub, 258,
©angay , 239
Ganguin, 163,
Ganbaga, 155,
San Suan de [a Fron-
tera, 251,
— SRarlod deMonterey,
234. 237.
— forenzo de [a Fron-
fera, 250.
— Qouis Potofi, n34
— Luis de Punta, 250,
— = Mavinp, 20, 105,
106, 114,
Ganna, 197.
Sand: Gouci, 49.
Ganta Cru; de [a Sier:
ra, 249,
Santa- Se, 235,
250,
Santa=%é be Bogota,
241, 243
Ganta Miartha, 242.
Ganta Maura, 124,
Gantjago, 249. 250.
Gantjago del Eitern,
251.
®anto Gallo, 255.
Gantovin, 122.
Gaone . und Loire, 2g,
Gapan, 214.
Gapienge, 122,
Saputui, 239
®aragofla,
Sarator, 177;
Gardellenfang, 112,
&arbdes, 188,
Gardinien, 19. 105, 106.
108, 118, -
Garmafand, 183.
Sarthe, 29.
Garudyan, 185.
Sarufthad , :89
éaran, 109.
Gataraly, 206.
Sau, 4a. 43, 46. ¢8
101, 119,
@ull?leé 232,
@au-&xrung, 6.
Saulgan, 65,

237.

MWoe g ftoe
Saunberd - Snfel , 258,
Gaurafarta, 213,
©ave, 98, 103,
Gaverne, 134, 136,
Gavoyen, 19. 106,
®awana, 161,
Gboregil, 1go.
Sisberg, b6
Ghasburg, 1oz,
Sdafbaujen, 33. 34.
Sdyaggas, 165, -
Saftaws, 232,
Sdyalatfor- S‘t’ap, 17y
Sdyam, 186
Cd)amad)te, 1r5.
Sdyamo , 183.
Sdyamr, 183,
Sdyanbefan , 185.
Sdannon, 139,
Sdyannou, 140,
Sdapur, 206.
©darkife, 158,
Sdarras: ‘JJ‘ongn[ex,:S!,
Sdhatalu, 192,
Sdatdarud, 192.
Gdyatel - Arab, 1ga.
Ghattavil, 192,
Sdak - Snfeln, 269,
Gdyavenburg, g2,
Ghaumburg, 6g. 83,
Gdyeeren, q.
Sdyetdelpunft, 5.
Gdyeiflamerf, 191,
Gdyelde, 27. 94 g6.
@d)ﬂblf 151
Gdyellenterg, 89.
Gdyemnik , 100,
Sdyemfeddin = Aliman,

19 &
Gderbafar, 191,
Gdyerejur , 1q1.
&dyebriol, :86 190. 191,
Siffer - ,snfeln, an1,
a2,
Gdytfafaws , 232.
Gdiftafdyits, 23a,
@dyildau, 8o.

194

- GdjildEroten = Sufeln ,

241.
Sddinjang, 185,
Sdiras, 198.
Sdyirmwan, 175, 198.
@d)lzngen-,snfe[n, 2ba,

Sdylei, 14a.
Sdyleifbeim, 56.
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Sdleiz, 91,

Sdhlefien, 1g. 4o. 45. 50.
Sdylesmig, 19. 73. 14o.
6d)/lfeémug, |uD[td}er,.

Ghlit, 72,
Gdymaltalden, yo.
Gdymied), 89.
Sdnee, 10.
©dneeberg , 35.
@d)aneeberg, Gpiealis
er, 45,
@ct)neegemrg 45.
ct)neegebtrge, 166.
Gdyneefopf, 35.
Sdyneelinie, 9. :
Gdyneefe(d8:Iocfle, 143,
@dmepfentbal, 7%
Sdotl, 42,
@dwnbruxm 74 B
©dyoningen, 8o.
Gdyonbady, 57
C."Jct)nrnborf 65.
SGdyottland, 134. 139,
Gdyoutens - Snfeln, abqg.
Gdyrecthorn, 3a.
Gdjubdia, 209.
Gdyuft, roo,
Giige , 4.
Sdyunter, 79.
Sdyufdy, 192.
Gdyufiftan, rg8.
Sdyufjenried, 66.
Gdyujter , 198.
@d)lll)ﬂ?tl[, 219,
- Gdywalbad) , Sr.
Gdymwalm, 7o0. 71,
Sdymwarza, 45. 87.
SGdymarzburg, 85.
— Rudolftadt, 2o0. 37.
38, 88.
— @onberébaufeu, a0,
37. 38
@d)mar;enberg, 59:
Sdywarzmwald, 35. 63. 66.
Gdywarzwald-Kreid, 64.
@d)zveb_e_u, 19. 133, 144.
145,
Gdymwefel = Gefundbrine
nen, .83,

L Gdweibni, So.
" @dyweiz, 16. 20 3a. 8q.
106

@ct)merm) 84.
Gd)megmgen , 68,
Sdywinge, 6
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Gdwodhat, 4r.

Sy, 33. 34,

Sdyymegh , 100,

Geioto, 230,

Sebu, 150,

Gedyia, i1,

gebll_e'd) ; 200,
edjdyar , 197.

Seeberg, 7 97

See, d)meffd;e, 200,

sHhders g

— bie/ 7o
— Genfer, 18,
— Komerz, 18,

— Sofarner:, 18.
— SLuganer =, 18.

- — Yeeutentburger:, 18,
— Bierwalbftadter, 18.
— Bircher =, 18,
Geebhafen , 8.
@eetarten, 15,
See: Kreid, 67,
Geeland, 95 96. 14a.
@eemacbt, 14,
Geen, 7. 18.
@eefd)u(e, 96.
Seefen, 8o,
@eeﬁabt, 14,
Seevres, beide, 29,
Gee meaﬁer, 194
Geegen, 148.

Gee, Jirknizer, 46.
Segart, 188,
Gegelmefie, 154,
Sego, 157,
Gegovia, 24, 25
Geichelled, 150,

— =3njel, 170,
Geibhan, 188,
Seijuth, ‘158,
Seilon , arr. A
Geine, 18. 27, 28,
— und Marne, 28,
— und Dife, 28.
Getije, 192.
Gelfivk, 137. 247
Gelingan, 214.

©elp; 115,

Selon, 211.
Selondia, 211,
Gelters, 81.

Regifter

Semoid, 75.

Senay- 165, 166,

Genaar, 160,

Sendontir, 128,

Genegal, 31. 14q.
156.

Sentegambien, 140, 150.
155, 16a,
Sengabad, 191.
Geunerwald, gr,
Sepen, 1go.
Sepra, 202,
Gerail, 120.
Gerafif, 155.
Gerawitllier , 155.
Gerbler, g8.
Serdyio, 111,
Sereth, 197.

112,

Gergive d'GI Rey, 254.
4. Siliftria, 119,

Gertnagur , 199. 20
Seringapatnam , 2035.
Serip, 109,
Geriphod, 122,
©ervjevp, 121,
Serpho , 122,

Gerra da Amarao, 20.

— bda Giirella., 20,

— bde Wiondyique, 20.

Serreres, 155,
Gervien, 119,
Sefia, 106.
Sejto, 163,
Setevu, 19:
@etfd)aran, 18q.

. Getubal,
) @enennen, 26.

Gevilla, 25. 140,
Gevilla mit Ceuta, 24

-Ghelburn , 226,

Shendy , 160,
@herburn, 136.
Shetland , 138.

-@betlands Snfeli, 138,

Gbepgya’s, rbo,
Shropfhive, 135,
Giam, 207. 208, :wg.
Giara, 255.

@':wlzlen, 154.178.183

Gidbi Hantet, 157,

Selterfer Wafier , 83, Sidney, 268,

Gemawat, 191.

®emenbdria, 119. 120. Gidra, 152. 153.
9 100,
. GEandarum, r94.

- Gemering, 4a.
Gemlin, ro3.

' ®idon, 194.

Giebenbirgen, g

101,

61ebenburgen 20. 4o,
102, 118,

Sieg, 51,

Giena, r1a.

155, Gierra di Frio, 253

— Sbatufatu, 253.
- ieonn, 149. 155,
162,
= il]‘nngabelra, 253,
— Morena, a3.
— 'be Ronda, 23.
Gifenland, 217
Gighadjehict, 121.
Sighle, 187,
Sighman:, 195
Gigmaringen, 89,
Sihké, a2or.
Gilberftrom, 239. 247.
&ile, 110,

&ill, 43.
Gilla, 242,
Silm, 163.
Simbirdt, 177,
Simplon, 106,
&in, 156,
Sinai, 195. 1g6.
Ginbd, 199. 201,
Sindiah, 204,
Sinefer, 1a.
Gingalefen, 211,
Ginfapur, 209.
Ginfopore, 140.
Gintopur, 208. 209,
@maenvorf, 97,
Giour, 227. eTa 233,
Siphno , 122.
Sipbnog, 123,
Sipiber, 257,
Sipibog, 244.
Givagofia, 117. 118,
Giteth, 119, 123,
Siroffp, 115.
&is, 18'
@tfatone, 23a,
Siftan, 1qo9.
Gimas, 186. 187,
189,
Ginref, 193, °
@l]al y 234.
Gijilien, 1g. 105.
116, 118,

205,

188,

g = beide, 106,

Gtamfjed, 188.
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Geandinavien, 16, 133.' Soure, -5.

144.
Gtavaborg - ¥in, 45,
©tarborougl , 262,
Sfarpanthp, 122,
Gfiros, 122.
Gflaventiifte, 163,
Sflavenjee, 223,
Gflavonien, 4o.
Gforpion, 4.
Gtutari, 120.

Sky, 138.
‘Glavonien, g9. 101,
Slavonier, g8.
©ligo, riq.
©mirna, 188,
GSmolenst, 130, 131,
Gnafe-S8land, 262,
©obeid, 196.
Goberabaja, 213.
Soeft, 54,

'@ofala, 166,
©ofia, 119. 120,
Sogd , 183. -
Goffum, 217.
Gofonugfo, 237,
@u!pqten, 14.
Solitiide, 64.
Golling, 61,
©olms, g2,

—~ Braunfels, 72.
— Hobenfolms, 72.
— Laubady, 72.

— Rovelheim, 72.
— Bildenfeld, 72.
Solp, 213,
Golothurn, 33. 34.
Solftitialpuntie, 4.
Somafii, 1ga.
Gomme , 28.
Sommerinfeln ,

220,
Gommerpunkt, 5.
Gommerfef, 135, 136,
Gonberdhaufen, 87.
Sonbdrin, rog.
Gongarer, 133.
Gongari, 184. 185,
Sonnenberg, 78.
ngnenﬂiﬂﬂanbwtage ;

224,

Sonnewalde, 4.
©onora, 235. 236.
Soongarei, 172,

Goria, a4. i
©orien, 187. 193. 195,

Southeriand, 138,
Sopington, a3o.
Svaa, gb.
Gvaidyingen, 64,
©palatry, 103,
Svandati, 49. :
L“opan!en, 16, 1g. 22,
Gpanifch = Town, 2iq,
260, 262,
Goedfeld, 57
Gpeier, 58,
©vepart, 35,
Cpefjarter Wald, 55,
Gpegialtarte, 15.
Spbinr, 159.
Gpiridoff, 273.
Gpisbergen, 220. 221,
Gpoleto, 19.
Spoletto, 113, 114.
Spree, 36. 49. 6o,
Siadrfujet, 1g2.
Siaffed , 194.
Sihimborafjo, 219.
Sie-tihuen, 216,
Gtaat, 13.
— aviftofratifdher , 13.
— DdemoFratifcher, 13.
— monavdyifdyer , 13.
— oftperfifdyer, 198,
— wejiperfifcher, 198.
Staaten, frete, 20,
Staatenland, 253.
Ctaaten unter Afaten,
201,
— unter Guropiern,
201, 202
Gtaatdverfafiing, 13,
Gtabroect, 257, i
Gtave, 62.
Stadion, 57.
Stadt, freie, Bremen,
38. 3

. 9.
— freie, Franffuct, 38,
—3 — Hamburg, 38.

9.

—  — Libed, 38, 3g.
Gtabte, freie, 20.
Stafford,. 135.
Gtablbrunnen, 8a.
Gtalimene, 122,
Stambul, 120,
Gtamypalia, 123. .
Gtanchio, 123.
Stargard, 49. 84.
Otarfenburg, 71.

Brand's Geographie, ste verbefierte Mufl.
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Stadiparod , 1o,
Staupig, 4q.
Grtefenis;, g3.
Stedtnin, 73. 74
Steier, 42,
Stetermavet, 19, 3q.
40, 42, y8.
Gieinbodt, 4. :
Gtetne, bolognefer, r14.
Steinfurt, 54.
Oteimvein , 58.
Gtellenbojdy, 167,
Stephend-Snfeln, 26q.
Gteopenflitie, 7. 247.
Sternberg, von, 66, -
Gternpusen, 1o,
Gtersel, 88. 8q.
Stettin, 4q.
Gtewartsinfeln, 26q.
Stier, 4.
Gtirling, 137.
Gtodhaufen, -2,
Gtoctholn, 115.
Gtir, 3. 83.
Giollberg-Stollberg, 51.
— PHeringen, 51,
— Relbra, 51,
— JNosla, 51.

Stralfund, 5o.

Giragberg, 8q.
Gtrafburg, 31,
Strafe, 8.

der Dardanellen, 18.
magellanifche, 21q.
von Gibraltar, 18,
— von Kaffa, 17.

von Kalaid, 18.
von Konftantinopel;
T T

Straubing., 56.
Stride, 5.

Gtrivali, 122,
6trl§me, 7

Stromoe, 143.
Gtromboli, 118,
Strongdinfeln, 250, -
Gtruvel, 8. ~
Gtithlingen, 68.
Stublweigenburg, 1oo.
Stura, 107, rio,
Gtuttgard, 64.
Suafem , 160..

© Gubiafo, 113,

Gudyier , 196.

Suciro, 163, !

Sud, 18a; -t
u :
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Sudan, 156. 1577
&, 5. s
— NUfrifa, 162,

— Yfpenfand, 16,

— Amerifa, 220. 23q.

240 255, "5(2 257,
— Aften, 174, 185,
— L‘Sra!mnt, q5
— Brafilien, 23q.

. Guddfhagatei, 182,
Gidermannland , 14
Giib-Europa, 16, 9,
<= (&jemgun, 258,

— Gothland, 144.

— Holland, q5

— Sutfand, 142.

— Saroling, 228, 230

— Rarpathenfand,

— Raukafien, 18o. 181.

Subdtiifte, 162, 166. 223,
267, 268,

(%ubmanncr 252,

Gitd - Meer , 149. 244.

— Feuwallig, 232,

— g‘frpern, 253

— Peru, 248. 249.

Gidpol, 2, 2

Giidpolar-Lander, 258.

— @dwttlanb 137,

Gitbfee, 240, a51.

Giid - Glbmen, 173,

— llngarn, qq.

— Wallig, 136, 137,

@umpfe, 7

Siintel, 61,

. 195,

@ﬂﬂ-b_lf', 134.

_Guleémnnbeg = Sanfiu,

1

96,
Bulta, 243.
Sulmingen , 66.
Gultane, 13.

Guluh ) 213, 214,
Suls,-64.

Gumatra, 210.212,233.
Gumbaya, 210, 212, '
Gund, 8. 144.
Gunda, 206.
Guperintendenten, 14.
Surate , 205,
Gurinam, g6, 256,
Surrey, ,:35.
Surry, abo,
Surudfd), 193,
Burudftef, 19z,
&ud, 151,

NRieigivftiers.

Sufer, 134, 135,
Gusgquehannaly, 227,
Guffam - Udaffi, 122,
Swinejund , 146.
Sydney, 225,
Spdnep - Robe, 267.
©vr, 181, 182,
Gyra, 122,

6i‘rmu, 20q,
Syrieir, 173, 194.
. &oros, 124,

&y -y0 = thiya, 20g.
&;alad, 100,
Sjamos, 102,

Sjetler, g8,

<

Taas, 196,
Fabagp , 141,259, 262,
Tabasfo, 236. - .
Tabafferan, 18o.
Tabor, 44.
Tadmor, 196,
Tafelbai, 167.
Tafelberg , 166, 167,
Tafelfichte , 35. 59.
Tafilet, 154.
Tagata, 180,
Tagliamento,T108.
Eagfa!;ung, g
Tajo, 23
‘Infa, 160
Tafavigua, 243,
Fakaze, 161,
Falfer, 44.
Talubetd, a5a,
Tamabad, 165.
Tamarn, 114,
Tamaulipps , 236,
Tambach, 58,
Tambomw, 130,
Tamer, 136,
Tampifo de la Tamau-
[ipod, 236.
Tanaro, 106, 107, 111,
Tanger, 151.
Tanfagtta, 246,
“Tannbaufen,

Tannbeim , 66.

Tanjdur, 207,
Taparitad, 24a.
Tappee, 200,
Tappi, 205,
Tapuyer, 257,
Taqueri, 181,

“Tarablits, 194.

Tarabliis - @ct)am, :86.
193, 194.

Tavabofan, 18g,

Tavenpisd, 256.

Tavtu’, 180.

Tarma, 244. 245,

Tarn, 29,

Tarnund Garonne, 28,

FTarp, r1o,

Tarfus, 187,

Iartarel,z,4 181. 182, -
183, 214,

Tartarn, 174,

Imdnr, 190,

Tafhfent, 18-.

Taffijudon, 215,

Tatta, 199,

Tauber, 55, 65, 66, 68,

Tauber - Kreis, 68.

Taunus, 73.

Taunudgebirge, 81.

Taurien, 131, 13a,

Taurid, 198.

Taurud, 186,

Taufendfluf, 251,

Tavelara, 1o8.

Tavira, 22,

Tawai:Puna Mu, azo,

Tawefulud), 214.

Zay, 135,

Tapn, 138,

Tefe, 253,

Teberan, 198,

Tehuelhets, 253,

Zeide, 7.

Tejo, 13. 20.

Teffe, 187.

Tefman, 1qo

Tefrit, 101,

Telita, 238.

Telugen, 17g.

Tembie, 156,

Fembu, 165.

Iemeémar, 101,

Tenedod, 122,

Teneriffa, 168,

Teneffee, 228,230, n.!n

Fenog, 122,
Tepti, 202,
Terdithil, 193
Terek, 179,
Terga, 155,
Terglou, 35. 46,
Ternate, g6, 2:8.



Terva be Bari, 115,
— do$ Fumos, 166,
— i Lavoro, 115,
— 0'Ofvanto, 115,
— firma, 26, a3qg.
Ferjera, 265,
Terzerons, 1a.
Fefdyen, 46. 125,
TFefiin, 33, 34. 108,
Tellino, 105, 109,
TFefione, 111,
Fetong, 232,
Tettmang, 65.
Teufelsberg, 166, 167,
Teufeldmauver, 8o,
Teverone, rrd,
Tera, 235.
Teras, 236,
Thaler, 9.
Thal  Ehrenbreititein,
5

2.

Thaler, 45.

Thanpu, 215,

Tharas, 182,

Thajod, 122,

Thau, 10,

Theafi, 124,

Theben, 159.

Theif, g8. 100, 101,
Themar, 78.

Thenmfe, 18, 134, 135,
Theopolid, 167.
Thevefienftadt, 45.
Thermia, 122,
Thefjalien, 120,
Theviot, 133.
Thiengen, 68.
Thiere, 10,
Thorenburg, 102,
Thorn, 127,
Thovdhavn, 143,
Thuvinger Wald, 78.
Thuner-See, 3a2.
Thuvgau, 33, 34.
Thurn und Tarig, 66,
Tiber, 105, 113,
Tibet, 173, 174, 181.

183. 202. 214, 217,

Trieffuct, 76.

Tiete, 23q.

Tiflis, 177, 181,
Tiger, 172. 186, 190,
192, 293

Tigre, 161.

-Titunaes, a41.
Titufda , 215,

Regifenr

Tulfit, 126,

Tima, 196,

Timbuftu, 157,
Finer, 22, 210,212,214,
Tin, 156,
Tinian, 214,
Tintong, aay,
Tipperary, r4o.
Tirol, 4o. 43. 8q.
Tifyu -Lama, 2135,
Tifftlumbu, 215,
Tifiedaldely, 146.
Zitizighe, 181,
Tiwiotdale, 137,
Fwoli, 113,
Tjembos, 165,
Tlasfala, 237.
Imacta, 131,
Eobol, 172,
Toboldf, 178,
Toplis, 45.
Forring, 66,
Tofai, ror.
Tofaier, roo,
Tofat, 18q.
Toledo, 23, 25.
Tollenjee, 84. 85. .
Tolmein, 4o.
Tolna, 1o0.
Tomt, 158,
Tomany, 156,
Tombukfu, 159,
Tomsf, 158,
Fonga:=GFnfeln, aja.
Tongatabu, 272,
Toolaft, 183,
Topinamber , 257,
Tor, 155,
Torey, 256, o
Toro, 24,
Tortola, 259. 26a.-
Torfiga, 259,
Torfum, 1qo,
Tosfana, 19. 105, 106,
I10, I13,
Tofter, 198.
Toulon, 3r.
Toumen - Dula, 185,
Tower, 135,
Towiades, 232.
Townghend, 267..
Toger, 154,
Trabefun, 186. 18g.
Tradyenberg, So.
Trafalgar, 23.
Trangant, aog,
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Treanfebar, 143, 205,
Trapani , 117, 118.
Trafen, 4r. ]
Tras o8 NMiontes, ar,
Traun, 4a.
Traunftein, 56.
Traunvievtel , 4a.

- Travanfor, 206,

Trave, 73. 84. g3.
Travemiinde, 93,
Trebel, 83.

Trebia, 106. 110,
Treifam , 68.
Treifam - freis ,* 68,
Trent, 136. ?
Trenton, 229.
Frevifo, r1o,
Tribulation, 267,
Trient, 4o. 44.
Trier, 52, ‘
Trieft, 4o. 47.
Triefter Golf, 47. ‘
Trinidad, 229, 259, 263,
Trinitivai, 267, ~

 Trinfonomale, aur,

El‘fpoﬁ, 150, 152, 153,
Tripolis, 194,
Zrivanderam, 206,
Trodytelfingen, Bg.
Trois-Hiviered, 225,
Troja, 188,

Tvonto, 115.

Tropau, 46,

Fropici, 3.

Tropicus caneri, 3.
— capricorni, 3,
Troppau, 5o,
Trouille, gb.
Frurillo, 244, 245.
Zichaer, 180,
Tidhapatdichur, 193,
Tfdegen, 180.
Zfdyeldir, 186. 189, 1q0.
Tiderfafjen, 180, :
Tfdherfaflenland, 180,
Tfdyermef, 193, |
Tfhernigow, 131, -
Ticherofid , 23a.

T detfthen , 18o.
ihimborafio,g.239.24o.

~ Ifchorum, 188.

Tydhowanli, 193.
Tidyui, 183,
Tichuttidhen, 179,

‘Tfchusjin, 185,
Tihu-Kiang, 216.
u2
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Tidyippersaer, 227,231,

232.

- Ifitfitar, 184.

Tjuen-lo, 185,

Iubmgeu, 64. 65.

Ttirfet, 1g. 1~3

— aftatifde, r74
185,

185,

— eutopdijde, 16. q7.

118,
Tuho, 217.
Tuilerien, 3o,
Fufunman ; 248, 251,
Tufuyn , 242.
Tula, 130, 132.
Tulbach, 167.
Tungujen, 17/, )
Tungufenland, 174.
Tungufien, 178, 1

2157 ann:
Funifad, 232.
“Tunig, 150, 152,
FTunja, 243.
FTunquin, 209.
Fura,; agy.
Turadyoglt -
Furin, 1oy
zur!‘aren; 18,
Furfeftan, 182,

]92.

FTurfomanien, 172,182,

Tuttlingen , 64.-
Twart, 26q..
Trweedale, 137,
Twer, 130, 131,
FTweérya; 131,
Twigtwid, 232,
Tyrannen , 4.
Tyne, 136.
Tyrone, 139.

1L

Hlabuga, 273
Uapua, 273.
libine, 110, *
Udfdyein, 202,
Uoparhely, 103,
Ufa, 193. 194
Ugein, 202,
Uitenbage , 167.
Ujuddow , 128,
Ufayale, 239. 244,
Wint, 65,

uhld)sm{, 1453
Hiffer, 1"19
Umea -Lan, 145.

179

Arbino, 19.

‘ Bathingen,

Reesigfiifbein

tmjdylag, 74.
Unalajha, 223,
linave, 242,

Ungarn, 16. 1q. 4o. 97-

98. 99. 118. 123.
Umiverfalatte, 15.
Unft, 138.

Unfteut, 76, 77, 87.

uutcmqamren, 158, 159,
Unterdonau - Keeis, 56.

Unter - Gjhingen, 67.
1itterbaud , 134.

Unter = Sberien, 175.

‘Untev=Stalien, tasie 14,

Unter - Kanada, 225.
lnterland, 175.
inter - Livadien, 120,

Unter=MNiain-Kreis, 58.
84. Unterridt,

12,
Untermalden, 33. 34.

Unter-TWeifienburg, roa,

Upa, 132,
Upland, 144,
Upfal, 145,
Upfala - Lun
Hrady,

145,

Hlﬂf,l,‘.l 1,4 !77 1-8,

lval= Gebivg, 174

Hraquai, 239. 247, 253,

23q.

:.41
113,

— Parana,
Urarinag,

lrga, 183.

Urt,; 33. 34
Urmi, 197.

Widhti, 19t
Ufingen , 8i.

Ufure, 184.
Utefaer, 237
Utewad, 225. 23r.
Utrecht, 94. 95. gb.
Litufais, 244.

B.

Raduz , 89.

o

Raiing, 64.
Raldivia, 6
Ralensia, 3
Ralladolid, 24 25, 234,

236. 238. °
— de Medypakan, 234.
Bandalia, 230,

Ban  Diemens Land,

268

van Wittsland, 267.
Bar, 28. 106,
Bavel, 85 .
Barinas, 24a. 243,
Bathi, 124.
Bauthife, 28,
%anao, a2,
NBedyta, 85. 86.
Ledyte, g4, 96
Vegefact, 93,
Belino, 113,
Rellino, 115,
Penden, 2q.
%Beue'ozg, 19. 40, 108.
l{!q
LBenesuela, 26,
2/2 243.
%entuari, 23q.
Bera -Cruy, 220, 233.
236,
Veragua, 238. 243.
Nerapaz, 238.
Berden, 62,
Bermejo, 247.
Rermont, 228. 22q,.
Berona, 109,

241,

Befuy, 17. 105, 115,
116,

NRezter, zo5.

Nicenza, 1o,

NBienne, 2q9.
Bievtel b dem Miann:
bavtsberge, 41.
— unter dem Mann:
bavtsberge, 41.
ob dem Biener
Walde, 41.
— unter dem IWiener
TMalbe, 41.
‘Btermalbﬁnbter @ee,

%n"trmg, 47. ;
Billa bella De Matto -
grofio, 255,
ll[\'ld) 4"
ijlla ricca, 255,
Billavita, 250
éBt[Imgen 67.
Bilg,
‘&ncenues AChiT
Bivgin: Gorda, 262.
Birginien, 428, 22q.
Bifo, 105, 106,
Biterbo , 113. 114,
Bogelbeerd, 86. | .
Bogelinfel Eleine, 264.

v



Bogelnefter , indifthe,
207.

Nogeldbery, 7o.

Bogefen , 26.

Q}L&tgﬂ&nbifd)er Rreis,
0

PBolfano, 118,

Bolta, 163,

Rolto , 162,

Polturno, 115, 116,

SBoralberg, 4o. 43.

Porder - Sndien, 200,

Vorgebirg, g.

- Der guten Hofinung,
140, 149. 166,

— grimnes, 22, 14g. 16q.

— rothed, 155,

— meifies, 14q.

Rorgebirge, 17.

Bororte, 3a.

Bulfane, q.

%8,

MWaadi=Ehoban, 196,
Baadt, 33.
MWaadtland, 33. 34.
Waal, 94. g5.
PWaaren, Nurnberger,

ge
Wabafdy, 230,
Wackenis, 93.
Bavel - Gagel, 157,
Wadreag , 154,
Widytersbady, 0. 7a.
Bage, 4.

Wabitahu , 273,
Wabl, 3.
Fablveich, 13,
Wahpatoota, 232,
abpatone, 232,
JBaibling, 64.
Waigak, 172.
9Balchern, ¢b.
aﬁ;%obott;: Baffenbheint ,

Wald, Birnbaumer, 46.
Walbbrudy, grofer, 7q.
Waldedt, 20.38. 3q. 88.

92.
PWalvenburg, 6o. 65.
Waled, 136,

MWaldfee, 65. -

Wald Speflarter, 55.
— Xhuringer, 35, 8r.
Walfadyei, 98. 121, zzé.

Regifter

Wallfifhfund , 221,
Wallis, 33, 34. 134, 136,
Wallifer , 227.

Wally , 156.
ﬂngmoben Gimborn,

Walterghaufen, 77.
MWan, 186, 1g0. 191,
Bangara, 157.
Bangen, 65.
Waragdin , 104.
Wardart, 119.
Bardohuusd, 147.
avendorf, 54.
Warnemunde, 83. 84.
Marnow, 83.
Warfdyau, 128.
Wartenberg « Roth , 66.
Warthe, 36. 127. 128,
Warwict , 135.
Warmwifyhive, 136,
Wasdgau, 28.
Rashington , 228, 231.
%aégingtnn’s Snfeln,

2"'- .
Waijanah, 157,
SWBafjer , 6.
Waijerflacde, 6.
ABaljerhofen, ro.
MWaflermann, 4.
Waffith, rgr.
Baterford, 14o.

- Waterland, 273.

Waterloo, 95,
Wazmann, 35. 42.
MWedabis , 1a7.
Wedyabiter, 197.

IBedasd, ar1,

Wedjdyerin, 120,

Weben, 81,
Weichfel, 18. 45. 97.
125, 126, 128, :
MWeichfelmiinde, 126,
Weier , 7.
Weilbady, 8r. 83.
Weilburg, 8r, 8a,
Weiler, 4o.
PWeilmirnfter , 8a.
Weimar, 19, 76.
Weinbrunnen, 82,
Wetngarten, 65,
Weinsberg, 64.
MWeifenau , 66,

Wetferis, So.

Weigbirden, 104.
Teld, 4a. i

309

Welt, alte, 15,

Beltgegenden , 5.

ﬂBegtmeer, fiilled, 171,
2052,

3

MWelt, neue, 15. 219.
Welzenegg , 47.
Wenvefreife , 3.
Wendezirkel, 3.

— Ded SKrebfes, 3.

— ded Steinboctes, 3.
Wener - See, 18, 144.
Wennerdborg-Lan, 145,
Werningeroda, 5r.
MWerra, 36, 6g. 76. 77. 78.

gt.
Werfte, 2.
Wertheim , 55, 68,
Wefel , 53.
SBefer, 36. 51. 61. 6q.
79. 80, 85, qr.
Siejergebirg , bg.
MWefjprim, 100,
Weit, 5.
Weftafiaten, 11,
PWeftdyina, 20q.
Wefteras - Lan, 145,
PWeiterburg, 83.
SWejter - Sdyelde, 94.
Wefterwald, 51, 81.
Weft - Guropa, 16, 20,
Weitflandern , 95.
Weft- Galloway, 137.
TWeftgothland, 144.
Welt - Sudien, 26. 220.
258,
Wefttufte, 267. 268,
Weftlotbian, 137,
Weftmannland, 144.
Weit - Meath, 139,
Wejtmeer , 8. 14q.
Weftmoreland, 135.
Weftmiinfterabtei, 135,
Weftperfien, 198,
Weftphalen , 53.
MWeft-Preufen, 125, 126.
eftiee, 141.
Yleftfer, 134. 135,
Weit - Sianm ; 20q.
ejt - Ungarn , gq.
Wetepahatons , 23a2.
Wetterlichter ro.
Wetter - See, 18, 144.
Wenbady, 52,
Wenlar,; 52,
Werford, 13q.
PWerio »Ldn, 145.



310

Weymouth , 269,
Weymouthbai, abyp.
Watfa, 177.
Wibling, éﬁ.
Wiborg , 14a,
MWiburg, 13a,
Wicklow, 13qg.
Wivder, 4.

Widin, 119.

MWied, 83,
Wiedbady» 5a.
IBied - Runtel, 5a,
Wielicza, 97.
Wien, 41.
Wienerftadt, 4r.
Wienerwald, 41.
Wiesbadyhorn , 4a,
Wiedbaden, 81. 8a,
MWiefed, 72,
Wiejelburg, roo,
Wiefenthal,
Wiejentheid, 58.
Wilhelmsbad, 7o.
Wilhelmshohe, 6g.
Wilbelmsitadt , 264.
Wilhelmsthal, 6g.
Wilia, 132,
Wilita, 13a,
Willanow , 128,
Willibaldsburg, 56,
Wilmington, a2g.
Wilna, 131, 13a.
Wiltivire, 135.
Winander- Meer, 133,
Winde, 5. 10,

— ordentlide, 1o,
— .unordentlide, 1o,
QBgnb!mu, 172,

' Windifch - Grap, 66,
Winipei, 219, 223,
Winnebagos, 23a,
MWinsder , 136.
Winterpunft, 5,
Winterviiden, 57.
Wipper, 53. 87,
Wirbelmwinde, 1o,
Wifa, 119,
Wisnmar, 83. 84.
itebst, 131,
Witgenftein, 54.
Wittenberg, 5r.
Wlacen, 98.
Wladimir, 130,
Woldyondkiland, 17,
Woldyow, 131.
Woldutfdi, 165,

R arg iift e,

Wolfad, 68, ¢
MWolfenbiittel, 8o.
Wolga, 18. 129, 13a,
151, 174, 157,
Wolten ,’w.
Wologda, 130.
Woljtonholm:Snfel,2a1,
Wolynst, 131,
SMWorcefter, 135,
Worms , 72,
PWoronefd), 130,
Witmme , 93,
%Sgtmmcr, 36.
urtemberg, 19 35,
3 60, aintmao

Prsburg, 58.
Witfte, avabifde, 196.
— Die, 150. 154, 157.
PWulli, 156, \
SWurzen , o,

LWyt te Duurfiede, 94.

&

Zalidfo, 236,
ZFitofo, 218,
Fumno, 218,

2.

%, 94 95.
Daguar, 247.
Dala:Dula, 185,
i))am{wﬁ, 241-
Pamina, 156,
Mantje-RKiang, 216.
Nare, 136, ;
SDarmoutly, 136.
aruras, 241,
Datafjeed, 23a.
Davari, 239, 253,
Pguazu, 23g, -
Plata, 246.
Dnta’s, 245.
Pnnbho, 216,
Zjonne, 2q.
Mork, 135, 136, aa5.
267.
Dorffort, 222,
Norfibive, 136,
ffel newe, g4.
Dtenes, 255,
Pubatan , 234, 235,
236,
Dunnan, 216,
Pupra, 23q,

?.)upura», 23g, 253,
Durba, a3y, 253,

Dutai, 239, a53.

Baar Dadian, 181,
Saaven , 180,
Jabfluf grofer, 1g1.
— fleiner , 191,
Babl, 214,
Sabnfufte, 163,
Baive, 149, 164,
Bafatefas, 234. 236.
Safonthos, 125,
Jambefe, 166.
Samora, 24.
Banguebar, 162, 165.
166.

Bante, 1a5.
Sanibar, 165,

Jara, 103,
— e &dyos, 123,
— de Gug, 123,

Bavgtoje-Selo, 131,

Jator, 4o. 45, g7,

Jaynthus, ra5,

Jea, 122.

Sefalonia, 124,

Jeidben des ThierPreis
fed, 4.

Jeila, 162,

Aetlon, 141, aro, arr.

Helebesd, 210, 212,.213,

Benith, 5.

Seram, 213,

Berajonfe, 189,

Jerbit, 86.

Herigo, 125,

Deulenrode, go.

Seuta, 26,

Senlon, 14o,

Beje, g

Bibin, 102,

Diegenbain, 7o,

Sigeuner, 98, ro3.

Billi, 43.

Sinnberg, 35.

Sinjarren, 98.

Bivterjee, 84.

Dirtniter - See, 36,

Jittau, 87. -

Jivil - Kroatien, 4o.99.
101.

Bnaim, 45,

Jollerberg, 88.



Zonae frlgldae 3;
— tem eratae , 3,
— torrida, 3.

Bone, 3.

= gemaﬁtgte, 37
— beifie, 3.
— falte, 3
Jovand, 1oa.

Borillo, afy.

Regifter
Borge, 51, w '3m)berfee, 4.
: 3me|bmcfen9 58.

Sueniiga, 155, Bwellendam, 167,

Jurdher-See, 32,  Bwerge, 11,
Jiiridh , 33, 34. ~Bmwilling, 4.
Aug, 33. 34, \ Bwitta, 45.

Bmcrmt‘, 131,
3u ‘J?eu-tfd)erfasl' -3:.

Universitits- und

Landesbibliothek Diisseldorf






Universitits- und
Landesbibliothek Diisseldorf



Universitits- und
Landesbibliothek Diisseldorf






Ta.
4 = a4 -~ 5 2
~-i .
- : # ;
« " 2hE 5o y
Y e
L A

v
5 -
3 P
r (. .
B
> z
4
!

'
-
¢ I
[ o e =
Pouw: s ¢ q
\. L v
d J o b faee )
i a o oy, 5 “
Loy W W
%
& a R
-’
n v . a
) - 7 ot 4
—— '. %
1 ) 1
.‘..a‘. i >
Yy } ‘ /’_.,»
b <
F, : £
] - | i J
# L]
~ \ ‘ S g s
i 5 O Q* f’i—
= - J -




	
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Titel
	[Seite]
	[Seite]

	Vorrede zu der ersten Auflage.
	[Seite]
	Seite IV
	Seite V

	Vorrede zu der zweiten Auflage.
	Seite IV

	Vorrede zu der dritten Auflage.
	Seite VII

	Vorrede zu der vierten und fünften Auflage.
	Seite VIII

	Inhalt.
	Seite IX
	Seite X
	Seite XI
	Seite XII
	Seite XIII
	Seite XIV
	Seite XV
	Seite XVI

	Einleitung.
	[Seite]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15

	Erste Abtheilung. Europa.
	Seite 16
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	A. West-Europa.
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96

	B. Süd-Europa.
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102
	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108
	Seite 109
	Seite 110
	Seite 111
	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115
	Seite 116
	Seite 117
	Seite 118
	Seite 119
	Seite 120
	Seite 121
	Seite 122
	Seite 123
	Seite 124
	Seite 125

	C. Ost-Europa.
	Seite 125
	Seite 126
	Seite 127
	Seite 128
	Seite 129
	Seite 130
	Seite 131
	Seite 132
	Seite 133

	D. Nord-Europa.
	Seite 133
	Seite 134
	Seite 135
	Seite 136
	Seite 137
	Seite 138
	Seite 139
	Seite 140
	Seite 141
	Seite 142
	Seite 143
	Seite 144
	Seite 145
	Seite 146
	Seite 147


	Zweite Abtheilung. Afrika.
	Seite 148
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 149
	I. Nord-Afrika.
	Seite 150
	Seite 151
	Seite 152
	Seite 153
	Seite 154
	Seite 155
	Seite 156
	Seite 157
	Seite 158
	Seite 159
	Seite 160
	Seite 161
	Seite 162

	II. Süd-Afrika.
	Seite 162
	Seite 163
	Seite 164
	Seite 165
	Seite 166
	Seite 167
	Seite 168

	II. Afrika's Inseln.
	Seite 168
	Seite 169
	Seite 170
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]


	Dritte Abtheilung. Asien.
	Seite 171
	Seite 172
	Seite 173
	A. Nord-Asien.
	Seite 174
	Seite 175
	Seite 176
	Seite 177
	Seite 178
	Seite 179

	B. Mittel-Asien.
	Seite 179
	Seite 180
	Seite 181
	Seite 182
	Seite 183
	Seite 184
	Seite 185

	C. Süd-Asien.
	Seite 185
	Seite 186
	Seite 187
	Seite 188
	Seite 189
	Seite 190
	Seite 191
	Seite 192
	Seite 193
	Seite 194
	Seite 195
	Seite 196
	Seite 197
	Seite 198
	Seite 199
	Seite 200
	Seite 201
	Seite 202
	Seite 203
	Seite 204
	Seite 205
	Seite 206
	Seite 207
	Seite 208
	Seite 209
	Seite 210
	Seite 211
	Seite 212
	Seite 213
	Seite 214
	Seite 215
	Seite 216
	Seite 217
	Seite 218
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]


	Vierte Abtheilung. Amerika.
	Seite 219
	A. Nord-Amerika.
	Seite 220
	Seite 221
	Seite 222
	Seite 223
	Seite 224
	Seite 225
	Seite 226
	Seite 227
	Seite 228
	Seite 229
	Seite 230
	Seite 231
	Seite 232
	Seite 233
	Seite 234
	Seite 235
	Seite 236
	Seite 237
	Seite 238

	B. Süd-Amerika.
	Seite 239
	Seite 240
	Seite 241
	Seite 242
	Seite 243
	Seite 244
	Seite 245
	Seite 246
	Seite 247
	Seite 248
	Seite 249
	Seite 250
	Seite 251
	Seite 252
	Seite 253
	Seite 254
	Seite 255
	Seite 256
	Seite 257
	Seite 258

	C. West-Indien.
	Seite 258
	Seite 259
	Seite 260
	Seite 261
	Seite 262
	Seite 263
	Seite 264
	Seite 265


	Fünfte Abtheilung. Australien.
	Seite 266
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 267
	Seite 268
	Seite 269
	Seite 270
	Seite 271
	Seite 272
	Seite 273

	Allgemeines Register.
	Seite 274
	Seite 275
	Seite 276
	Seite 277
	Seite 278
	Seite 279
	Seite 280
	Seite 281
	Seite 282
	Seite 283
	Seite 284
	Seite 285
	Seite 286
	Seite 287
	Seite 288
	Seite 289
	Seite 290
	Seite 291
	Seite 292
	Seite 293
	Seite 294
	Seite 295
	Seite 296
	Seite 297
	Seite 298
	Seite 299
	Seite 300
	Seite 301
	Seite 302
	Seite 303
	Seite 304
	Seite 305
	Seite 306
	Seite 307
	Seite 308
	Seite 309
	Seite 310
	Seite 311
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	
	[Seite]
	[Seite]


